
€ 4,99 


8 Seiten Test * Video 
6 Seiten Tipps * Poster 


RIESEN-WELTKARTEN 

Die Scherbenwelt und Azeroth 


SUPREME 

COMMAMEI 


! ab Seite 90! 

j4 Seiten Beta-Test 
Tipps * Tuning 




pC-Games-Shirt kaufen 

und 50 % sparen'. 


lauf Seite 16 



Österreich € 5,40; Schweiz sfr 9,90; Dänemark dkr 50,-; Grie- 
cheniand, Itaiien, Frankreich, Spanien, Portugai € 6,75; Hoiiand, 
Beigien, Luxemburg €5,80 


204996 


SXA.LKi.R. 


lab Seite 28 / _ 

4 Seiten Vorschau * Video 


















































Alle Angebote gültig ab 31.01.07. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer und technische Änderungen Vorbehalten. 



KEINE MITNAHIVIEGARANTIE. SOFERN NICHT VORHANDEN, GLEICH BESTELLEN 


□AS NEUE BETRIEBSSYSTEM VON MICROSOFT: 

□as neue Betriebssystem von Microsoft: Machen Sie Ihren Computer sicherer, 
einfacher, unterhaltsamer und schneller! Mit dem Upgrade ab 1SS Euro für 
alle Vorgängerbetriebssysteme oder der Vollversion ab S43 Euro. 


+ + + GEWINNSPIEL S MEHR INFOS UNTER; WWW.SATURN.DE/NEUHEITEN + + + 


FÜR UNTER¬ 
NEHMER UND 
SELBSTSTÄNDIGE 


Windows Vista“ 

Business 


FÜR PREIS¬ 
BEWUSSTE 
BASISANWENDER 


Windows 

UlTirrate 


FÜR MULTI¬ 
MEDIALES HDME- 
ENTERTAINMENT 


1S1X IN DEUTSCHLAND Und einmal auch ganz in Ihrer Nähe. Wie nah, erfahren Sie unter: www.saturn.de 


'^SATURN 

GEIZ IST GEIL ! 































Der Blizzard schlägt ein 


Montag I 08. Januar 2007 

Heute startet die neue Rubrik „PC Games Ex¬ 
klusiv'' auf www.pcgames.de - und der Name 
ist Programm: Hier finden Sie exklusive Mel¬ 
dungen, Kommentare, Interviews, Videos, Fotos, 
Fundstücke und originelle Aktionen rund um Ihr 
liebstes Hobby. Täglich frisch und direkt aus der 
Redaktion. 

Donnerstag I 11. Januar 2007 

Supreme Commander ist - neben Command & 
Conquer 3 - das wichtigste Echtzeit-Strategie¬ 
spiel vor Ostern. Die Testprozedur ist bereits in 
vollem Gange, doch unerwartete Probleme mit 
der deutschen Version (die englische läuft deut¬ 
lich stabiler) sorgen dafür, dass THQ keine end¬ 
gültige Testfreigabe erteilt. Weü Supreme Com¬ 
mander bereits am 22. Februar erscheint, woUen 
wir Ihnen zumindest unsere Vorabeindrücke 
schildern. Die präzise Wertung inklusive Moti¬ 
vationskurve ist voraussichtlich in der zweiten 
Februarwoche auf www.pcgames.de abrufbar. 

Montag I 15. Januar 2007 

Zwei Tage zuvor: Ein Ehepaar wird ohne er¬ 
kennbaren Grund in Mecklenburg-Vorpommern 
erstochen. Täter: zwei „normale", zuvor vöUig 
unauffällige 17-Jährige. Heute: Anruf eines Pri¬ 
vatsenders. „Was steckt eigentlich hinter diesem 
Spellforce ... wir haben da einen heißen Tipp be¬ 
kommen ... ein Freund sagt, die zwei hätten das 
gerne gespielt... da läuft man doch auch mit ei¬ 
nem Schwert rum...". Ähnlich Absurdes von den 
Öffentlich-Rechtlichen berichten wir auf Seite 24. 


Dienstag I 16. Januar 2007 

Was bei druckfrischen Harry Potter-Romanen 
funktioniert, kann für ein Erweiterungspaket 
zu World of Warcraft nicht verkehrt sein: Kurz 
nach Mitternacht öffnen sich die Glastüren ei¬ 
nes Berliner Elektromarkts und vor Vorfreude 
buchstäblich brennende Fans drängen sich an 
die Paletten mit den giftgrünen Packungen. 
Drinnen sitzt Blizzard-Grafiker Brian Morrisroe 
und malt seine Unterschrift mit einem Filzstift 
auf Poster und Spiele. Derweü kämpft sich ein 
Teil der PC-Games-Crew bereits durch die ersten 
Quests - und wir sind erstaunt vom unerwartet 
reibungslosen Start. Wie schon vor zwei Jahren 
kommen wir dem Wunsch vieler Feser nach und 
legen der DVD-Auflage als exklusives Extra eine 
Riesenweltkarte bei. Zusammen mit der zweiten 
Hälfte der Karte in Ausgabe 04/07 ergibt sich ein 
XXL-Poster im Format 116 x 80 Zentimeter. Auch 
wenn diese Ausgabe ganz im Zeichen von World 
of Warcraft steht: Das ist eine Ausnahme aus ge¬ 
gebenem Anlass: Burning Crusade. PC Games 
mutiert aber nicht zum WoW-Magazin - das ver¬ 
sprechen wir allen „Abstinenzlern". Mit Sonder¬ 
ausgaben wie der kommenden PC Games 04/ 07 
Premium oder unserer zweimonatlich erschei¬ 
nenden Sonderheft-Reihe kommen WoW-Fans 
garantiert voll auf ihre Kosten - in der monatli¬ 
chen PC Games konzentrieren wir uns weiterhin 
auf aktuelle Neuheiten aller Genres. Wir hoffen, 
dies ist in Ihrem Sinne. 

Viel Spaß mit der neuen Ausgabe wünscht Ihnen 

Ihr PC-Games-Team 



ipruo.v. 






ti: 


PC Games Sonderheft 
„World of Warcraft“ in Ko¬ 
operation mitbuffed.de 

Die dritte Ausgabe ist ab 
sofort im Handel! Auf 100 
Seiten gibt es Tipps zu 
allen Klassen, detaillierte 
Instanz-Karten, Juwelen¬ 
schleifer-Guides, Reittiere 
im Überblick und vieles 
mehr. Im Heft stecken 
diesmal sogar zwei Rie¬ 
senposter: der dritte Teil 
des Rüstungsposters und 
die Scherbenweltkarte. 


PC Games 01/07 
Premium-Edition 

Die „Collector's Edition“ 
derAusgabe 01/07 kann 
nach wie vor auf abo. 
Dcgames.de nach bestellt 
werden. Darin enthalten: 
ein großformatiger Jahres¬ 
kalender 2007, ein 50- 
seitiger Gothic-Comic, eine 
original WoW-Tradingcard, 
das Jahresarchiv 2006 mit 
zwölf Heften im PDF-For- 
mat und alle Inhalte der PC 
Games Extended 01/07. 


Anno 1701: Das 
offizielle Magazin 
Sie sind von Anno 
1701 kaum noch weg¬ 
zubekommen? Dann 
werden Sie begeistert 
sein von den Profitipps 
in diesem Heft: Erfah¬ 
ren Sie, wie Sie optimal 
siedeln, produzieren, 
handeln, kämpfen! 

Das Magazin inklusive 
2007-Kalenderistnur 
noch auf abo.DCgames. 
de erhältlich. 


Windows Vista: Das 
offizielle Magazin 
Am 21. Februar 
erscheint die erste 
monatliche Ausgabe 
inklusive wertvoller 
Gutscheine und einer 
Tool-DVD. Das 148 
Seiten starke Magazin 
enthält eine Fülle von 
Workshops und gründ¬ 
lichen Tests (u. a. neue 
LCDs, Komplett-PCs, 
Sicherheitssoftware, 
Webcams). 


PCG Hardware 03/07 
Premium „WoW: 
Burning Crusade“ 

Die Hardware-Profis 
unseres Schwesterma¬ 
gazins haben ein dickes 
Paket geschnürt. 
Enthalten: das aktuelle 
Heft mit DVD, exklusive 
WoW-Aufkleber, ein 
16-seitigtes DIN-A4- 
Booklet, ein DIN-Al- 
Weltkartenposter und 
ein DIN-Al-Postermit 
allen Rüstungen. 


PC Games Sonderheft 
„Gothic 3“ 

Das ultimative Kom¬ 
pendium für alle Gothic 
3-Fans: Komplettlö¬ 
sungen für Rebellen, 
Orksund Assassinen, 
alle wichtigen Quests 
nach Orten aufgelistet, 
Luftaufnahmen 
von Städten plus 
ein doppelseitiges 
Weltkartenposter mit 
eingezeichneten NPCs, 
Trainern und Quests! 


PC GAMES 03/07 



Exklusiv in der PC-Version: 
bessere Grafik, neue Charaktere, 
Waffen, Ausrüstungen und Kampfstile 
plus Artbook und Poster! 

flb 2. märz im Handel 

HTTP://)flDE.BIDlllflRE.[Dm/P[ 


BitfWARr 

Jade Empire: Special Edition © 2004-2006 BioWare Corp. 
Jade Empire, the Jade Empire logo, BioWare Corp., the 
BioWare Corp. logo, BioWare and the BioWare logo are either 
registered trademarks or trademarks of BioWare Corp. in the 
United States, Canada and other countries. All other trade¬ 
marks are the property of their respective owners. All rights 
reserved. 2K Games, the 2K logo and Take-Two Interactive 
are all trademarks and/or registered trademarks of Take-Two 
Interactive Software, Inc. The ratings icon is a trademark of 
the Entertainment Software Association. All rights reserved. 




















DEir EMPFIEHLT WINDOWS VISTA"^ HOME PREMIUM 



Wenn Sie die Galaxie beherrschen wollen, brauchen Sie 
leistungsstarke Systeme mit Rundum-Support von unseren 
professionellen Technikern. Kurz - Sie brauchen einen XPS. 

Entscheiden Sie sich für das PS M1710 Notebook, der 
Gewinner einer begehrten "Top Produkf-Auszeichnung des 
PC Games Hardware Magazins 9/2006. In dem soliden 
Gehäuse befindet sich reichhaltige Premium-Hardware, 
darunter ein Intel® Core™2 Duo Prozessor, eine nVIDIA® 
GeForce® Grafikkarte und ein gestochen scharfes 17" 
TrueLife™ WUXGA Display. 

Und auch der unglaubliche XPS 710 ist nicht zu verachten. 
Das einzigartige QuietCase Gehäuse schützt bis zu vier 
Grafikprozessoren. Es gibt Platz für bis zu 2 TB Speicher und 
der Intel® Core™2 Extreme Prozessor bietet Ihnen all die 
Feuerkraft, die Sie für Ihren Sieg benötigen. 



SEI AUCH DU DABEI 



I ^ Inkl. MwSt, zzgl. 78 € Versand 
Finanzierung schon ab 73,56 €/nitl.'> 


ULTIMATIVES KRAFTPAKET FÜR UNTERWEGS 


• Intel® Centrino® Duo Mobiltechnologie; intel® Core™2 Duo Prozessor T7400 
(2.16 GHz, 4 MB L2 Cache, 667 MHz FSB) • Originai Windows Vista™ Home Premium 
(OEM^)) • 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz • 120 GB** SATA Festplatte 
> 17" WUXGA (1920x1200) TrueLife™ TFT-Display • 512 MB nVIDIA® GeForce® 7950 GTX 
• 8x DVD +/-RW Dual-Layer Laufwerk • 2 Jahre Vor-Ort-Service am nächsten 
Arbeitstag • Intel® PRO/Wireless 3945 Karte (802.11 a/b/g) 
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ANGEBOTE OHNE MONITOR 


I ^ inkl. MwSt, zzgl. 78 € Versand 
Finanzierung schon ab 111,96 €/mtl.'> 


inkl. MwSt, zzgl. 78 € Versand 


Finanzierung schon ab 54,36 €/mtl.^> 


DIE GAMING MASCHINE DER NÄCHSTEN GENERATION 


DER EINSTIEG IN DIE XPS SPIELEWELT 


• Intel® Core "2 Extreme Prozessor QX6700 (2.66 GHz, 8 MB L2 Cache, 1066 MHz FSB) 
Original Windows Vista" Home Premium (OEM^)) • 2048 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz 
• 1 TB SATA Festplatte (2x 500 GB**) Raid 0 • Broadcom® 10/100/1000 Gigabit Netzwerk • SINGLE 
768 MB nVIDIA® GeForce® 8800 GTX • Integrierter 7.1 HD Audio-Chip • 16x DVD+/-RW, 16x DVD, 
13-in-1 Kartenleser • 2 Jahre Vor-Ort-Service am nächsten Arbeitstag 


• Intel® Core "2 Duo Prozessor E6400 (2.13 GHz, 2 MB Cache, 1066 MHz FSB) • Original Windows 
Vista™ Home Premium (OEM^)) • 2048 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz • 320 GB** 
SATA Festplatte Raid 0 • Broadcom® 10/100/1000 Gigabit Netzwerk • 256 MB PCIe x16 nVIDIA® 
GeForce® 7900GS • Integrierter 7.1 HD Audio-Chip • 16x DVD+/-RW Brenner und 13-in-1 
Kartenleser • 2 Jahre Vor-Ort-Service am nächsten Arbeitstag 


MICROSOFT« OFFICE BASIC EDITION 2003 179 € inkl mwst. McAfee* SCHÜnE DEINEN PC MIT McAFEE« SECURITYCENTER™ SOFTWARE. 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen nach Erhalt der Ware widerrufen. 
Dell GmbH, Unterschweinstiege 10,0-60549 Frankfurtern Main. Alle PreisesindgLiltigbis27.02.07undnichtkombinierbarmitanderenAngebotenoderRabatten.lnÖsterreichleichtabweichendeAngeboteund Versandkosten. 
Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Produkt kann von Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer Vorbehalten. Dell, das Dell Logo, Axim, Dimension, Inspiron und PowerEdge 
sind Marken der Dell Inc. Microsoft und Windows sind eingetragene Marken der Microsoft® Corporation. Celeron, Celeron Inside, Centrino, Centrino Logo, Core Inside, Intel, Intel Logo, Intel Core, Intel Inside, Intel Inside 
Logo, Intel Viiv, Intel vPro, Itanium, Itanium Inside, Pentium, Pentium Inside, Xeon und Xeon Inside sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den USA oder anderen Ländern. Mit einem DVD+RW 
Laufwerk gebrannte Medien sind evtl, nicht kompatibel mit einigen auf dem Markt befindlichen Laufwerken. *Limitiert auf ausgewählte Dimension PCs und Inspiron Notebooks, max. 5 Systeme pro Kunde. Details siehe 
Konfiguration. **Die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht differieren. 'Uetzt beantragen und 1. Rate erst nach 90 Tagen zahlen; anfänglicher effektiver Jahreszins 9,90%. Monatlich werden dann 
nur 2,5% der Inanspruchnahme, mindestens €25,-, per Lastschrift von Ihrem Konto abgebucht. Selbstverständlich sind höhere Wunschraten möglich. Ratenfinanzierung istein Angebot der Santander Consumer Bank AG, 
Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Bonität vorausgesetzt. Nur für Personen ab 18 Jahre mit Wohnsitz in Deutschland. ^'Microsoft® OEM Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Einige in diesem 
Computer enthaltene Microsoft® Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen 
für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft® Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten Neuinstallationen 
des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon vervollständigt werden (dabei können 
Telefongebühren anfallen). ® 2006 Gas Powered Games Corp. All rights reserved. Gas Powered Games and Supreme Commander are the exclusive trademarks of Gas Powered Games Corp. THQ and the THQ logo are 
trademarks and/or registered trademarks of THQ Inc. All rights reserved. All othertrademarks, logos and Copyrights are property of their respective owners Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main. 



Unsere Softwarepakete bieten 
ein fantastisches Preis-Leistungs- 
Verhältnis und nutzen die 
Performance Ihres XPS voll aus. Jetzt 
inklusive Supreme Commander 



Jetzt der Gaming-Elite beitreten und anrufen 



0800 / 2153355 


IS wvvw.dell.de 


TÄGLICH, 8 - 22 UHR, BUNDESWEIT ZUM NULLTARIF ■ ÖSTERREICH: TEL 08 20/24 05 30 47 ■ 0,15€/MIN., WWW.DELL.AT ■ SCHWEIZ: TEL 08 48/33 44 02 ■ LOKAUARIE WWW.DELLCH 







AKTUELL I AUS DER REDAKTION 


Aus der Redaktion 


Action 



Abenteuer 



GHOST RECON ADVANCED WARFIGHTER 2 

Alter Schwede 

Publisher Ubisoft hat PC 
Games nach Stockholm gela¬ 
den. Dort schauten wir den 
Entwicklern des Studios Grin 
über die Schulter, wie sie voller 
Tatendrang am nächsten Teil der 
Ghost Recon-Reihe basteln. Un¬ 
sere Gastgeber führten uns auch 
im Studio herum und demons¬ 
trierten, wie man nach all dem 
Programmierstress entspannt: 

Mitten im Büro steht ein studio¬ 
eigener Billardtisch zum Relaxen. 

So sind sie, die Schweden. 

ARMED ASSAULT 

Mehrspielertest 

Eine Truppenübung in die eigenen vier Wänden zu verlegen 
ist ein schwieriges Unterfangen. Armed Assault bringt Sie diesem 
Ziel näher, denn kein anderer Taktik-Shooter erfüllt den Anspruch 
an Realitätsnähe so konsequent und überzeugend. Und da die 
Einzelspielerkampagne eher eine Aufwärmübung darstellt, un¬ 
terzogen wir den interessanteren Mehrspielerteil einem Test. Den 
vollständigen Artikel dazu lesen Sie auf www.pcgames.de . 



RED OCEAN 

Made in Germany 



Am 12. Januar besuchten uns PR-Mann Claas Wolter (rechts) 
von dtp Entertainment und Collision-Chefentwickler Tobias Höf- 
le (Mitte), im Gepäck eine Vorschau-Version des kommenden 
Ego-Shooters Red Ocean. Redakteur Oliver Haake entriss ihnen 
sogleich Maus und Tastatur und spielte Probe. Vorläufiges Pazit: 
Ein interessantes Spiel mit einem an Bioshock erinnernden Sze¬ 
nario, nur dass Red Ocean wesentlich actionlastiger ist und die 
Entwickler nicht in den USA, sondern in Hannover sitzen! 


LOKI: IM BANNKREIS DER GÖTTER 

Lookle Loki! 

Vor einem halben Jahr berichtete unser damaliger US-Korres- 
pondent Heinrich Lenhardt über Loki, ein Action-Rollenspiel mit 
mythischem Touch. Seitdem ist viel Zeit verstrichen - Zeit, die das 
französische Entwicklerteam Cyanide (Radsport Manager) mit 
Programmierarbeit zubrachte. Das Ergebnis präsentierten Marc 
Rehder und Kai Fiebig von Publisher Flashpoint. Wir waren über¬ 
rascht: Für ein Studio, das bislang nur Sportsimulationen gemacht 
hat, schaut Loki mit seiner modernen 3D-Engine richtig gut aus. 
Die clevere Menüstruktur ließ uns staunen. Statt eines grafischen 
Inventars, wie es etwa Diablo, Sacred oder Titan Quest haben, 
gibt es eine Textübersicht mit Sortierfunktionen, Karteikästen und 
verschiedenfarbigen Kennzeichnungen - so unüblich wie kom¬ 
fortabel. Eine Vorschau sehen Sie ordine ein (Webcode: 24CG), ein 
Video finden Sie auf unserer Cover-DVD. 



TWO WORLDS 

Ein Tag bei 
Zuxxez 

Der Zeitplan war eigent¬ 
lich perfekt: Um 7:41 Uhr 
mit dem IC nach Karlsruhe 
fahren, um dort bei Zuxxez 
Entertainment in aller Ruhe die RoUenspielhoffnung Two Worlds 
auszuprobieren. Kein Problem! Mehr als vier Stunden lang tobt 
sich Redakteur Felix Schütz (Enks im Büd) in der Fantasy-Welt aus, 
staunt über die tolle LandschaftsdarsteUung, reitet mit seinem Pferd 
über weite Steppen. Doch dann wird's eng: Screenshots entstehen in 
Rekordzeit, ein Video wird in Windeseile aufgenommen. Die letzte 
Hoffnung: Zuxxez-Pressesprecher Jörg Schindler (rechts im Bild), 
der Felix mit einem Affenzahn zum Bahnhof fährt, wo er in buch¬ 
stäblich allerletzter Sekunde in den abfahrenden Zug hüpft. Doch 
der Stress hat sich gelohnt: Einer umfangreichen Berichterstattung 
auf www.pcgames.de folgen nun ein kritischer Vorschau-Artikel 
auf Seite 48 plus ein extralanges Video auf unserer Heft-DVD! 
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PC GAMES 03/07 


AUS DER REDAKTION I AKTUELL 


Vier Wochen, vier Ressorts: Auf dieser Doppelseite werfen Sie einen ungeschön- 
ten Blick hinter die Kulissen von PC Games - lesen Sie über große und kleine 
Glücksmomente und die ganz normale Hektik des Redaktionsalltags. 


Strategie 



Sport 



FIELD OPS 

Die kennen wir doch? 


MORSE RACING MANAGER 2 

Geschichte vom Pferd 


Da war die Freude groß: Un¬ 
ser ehemaliger Flugspiel-Exper¬ 
te Benjamin Bezold präsentierte 
zusammen mit Ex-PC-Games- 
Sportass Christian Sauerteig den 
neuen Echtzeit-Strategie-Ego- 
Shooter Field Ops. Die beiden 
düsten extra aus Berlin an, wo sie 
inzwischen sesshaft geworden 
sind und ihre Brötchen bei Pub¬ 
lisher TGC verdienen. Ein Video 
zu dem launigen Titel finden Sie 
auf unserer DVD, eine Vorschau 
ordine (Webcode: 24C7). 



REDAKTION INTERN 

Mein Freund, die Tabelie 


Immer mehr Termine, Vorschauen Testmuster, verstärkt On¬ 
line- und Video-Auftritte. Keine Frage, der Alltag eines Redak¬ 
teurs gestaltet sich vielseitig, wobei die Gewichtung auf VIEL 
liegt. Ohne Planung läuft da gar nichts. Um den oft hektischen 
Ameisenschwarm von Redakteuren in den Griff zu bekommen, 
tobt sich Stefan Weiß inzwischen mehr in Microsofts Excel aus als 
an den Spielemonitoren des Gamelabs. Was man dabei so alles 
erlebt, lesen Sie auf unserer Webseite nach (Webcode 24C4). 


SUPREME COMMANDER 

Murphy an allen Ecken 

Noch lacht er vol¬ 
ler Vorfreude! Chris¬ 
tian Burtchen öffnet 
das Paket mit der 
Supreme Comman¬ 
der-Testversion. Aber 
im Laufe der Nacht 
ruckelt das Spiel auf 
dem Testrechner er¬ 
bärmlich. Der Publi¬ 
sher wird kontaktiert, 
probehalber ein eng¬ 
lisches Windows auf 
einen neu beschafften 
Rechner installiert, für 
den sogar ein heimi¬ 
scher Monitor im tiefs¬ 
ten Sturm herangetra¬ 
gen wird. Ob's was 
genützt hat, erfahren 
Sie im Test ab Seite 90. 




Einem geschenkten Gaul schaut man nicht ins Maul! Doch es 
gibt Ausnahmen. Als der Horse Racing Manager 2 bei uns ein¬ 
trudelte, war Sportexperte Sebastian Thöing in heller Vorfreude 
auf spannende Rennen und hohe Preisgelder. Aber als er die DVD 
ins Laufwerk schob, erlebte er eine böse Überraschung - Franzö¬ 
sisch! Die Version kam aus Frankreich. „Vivez ä fond - la passion 
du cheval!" Obwohl Sebastian während seiner Schulzeit mehre¬ 
re Jahre die französische Sprache lernte, war es ihm unmöglich, 
den Horse Racing Manager 2 adäquat unter die Lupe zu nehmen. 
Bei einem Action-Spiel hätte sich die Sprachbarriere sicher nicht 
so krass ausgewirkt. Ein Managerspiel hingegen erfordert Einar¬ 
beitungszeit und viel Lesebereitschaft - in einer Sprache, die man 
nur bruchstückhaft beherrscht, ist ein Test ohne Missverständnisse 
kaum zu realisieren. SoUte bei uns aber eine deutsche oder engli¬ 
sche Version eintrudein, testen wir diese natürlich. 


TEST DRIVE UNLIMITED 

Angst um die Sneak! 



Wir trauten unseren 
Augen kaum, als wir nur 
einen Tag vor Beginn der 
Sneak Peek festeilten, dass 
fast alle angelegten Profile 
für die Beta-Version von 
Test Drive Unlimited kei¬ 
ne Verbindung ins Internet 
herstellten. Schweißgeba¬ 
det blieb uns nur der An¬ 
ruf bei Atari Deutschland, 
die uns an die französische 
Niederlassung verwiesen. 
Wir verstanden nur Span... 
äh Französisch. Als wir uns 
auf Englisch einigten, wur¬ 
de uns geholfen. Der Sams¬ 
tag war gerettet! 


PC GAMES 03/07 
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AKTUELL I ALLE SPIELE, ALLE TERMINE 


ALLE SPIELE, ALLE TERMINE I AKTUELL 



Alle Spiele, alle Termine 


MEINUNG 

CHRISTIAN BURTCHEN 


Wissen, was künftig gespielt wird: In dieser Rubrik finden Sie alle 
wichtigen Spiele im Überblick, dazu brandheiße Facts und aktuelle 
Bilder frisch vom Entwickler. (Terminverschiebungen in Rot). 


Ich will doch nurspielen! 


Es ist stets unangenehm, von einer 
Frau ausgeiachtzu werden und 
sich dabei bemühen zu müssen, 
die Fagon zu wahren und die eigene 
Aussage zu bekräftigen. Ja, ich 
möchte am Samstagabend mit dir 
weg.“ - „Doch, ich magSiibermond.“ 
- Und am schiimmsten: „Öh, ja, ich 
schreibe über PC-Spieie, was ist 
daran so iustig?“ Während Fußbaii 
gucken oder „Sex and the City“ ais 
Freizeitaktivität iegitimiert sind, 
werden PC-Spieier oft beiächeit und 
müssen sich für ihre vermeintiiche 
Zeitverschwendung rechtfertigen. Na- 
türiich hat der geübte Homo iudens 
im Laufe der Zeit gewisse Abwehr¬ 
mechanismen entwickeit, um die 
Umweit vom Sinn des eigenen Tuns 
zu überzeugen - und ich meine nicht 
die Panik-Taste beim Strip Poker. Age 
of Empires, Totai War, Stronghoid? 
Pure Geschichtsnachhiife! FiFA und 
Pro Evoiution Soccer? Vorbereitung, 
um auf dem Rasen die Frauenherzen 
höherschiagen zu iassen! Ankh: Herz 
des Osiris? Na, ähm... eineAnieitung 
für ieckere Cocktaiis. „Könntest du 
mir mai einen mixen?“ Aber kiar 
doch, wie war das gieich... für die 
„Feurige Kieopatra“ etwas Lebertran, 
dazu ieckere Löwen barthaare, 
vieiieicht das Ganze noch mit etwas 
Skarabäenbiut verfeinern. Hey, wo 
iäufstdudenn hin? 

Es hiift aiies nichts - wir müssen zu 
unserem Hobby ais das stehen, was 
es ist: das Eintauchen in ein anderes 


Universum, in fremde Weiten mit 
neuen Charakteren, die uns Dinge 
ermögiichen, die uns sonst so gut wie 
nie geiingen (ich erinnere an dieser 
Steiie an Herrn Goodings unrühmii- 
chen Versuch, Need for Speed nach¬ 
zuahmen ... naja, baid kann er wieder 
feste Nahrung zu sich nehmen). Das 
macht Spaß. Viei Spaß! 

Dass dieses und nichts anderes zum 
Spieien animiert, hat vor Kurzem 
- weich Lichtbiick in der deutschen 
Berichterstattung! - Jugendbuch¬ 
autorin Corneiia Kurth in der Tages¬ 
zeitung „taz“ herausgefunden. „Was 
macht der Junge eigentiich immer mit 
diesem komischen Gothic?“, fragte 
sich die Mutter, und machte sich 
dann seibst auf nach Myrtana. Und 
siehe da: „ich, die Auserwähite“ fühit 
sich wohi in der Atmosphäre - ob sie 
für den Drink etwas übrig hätte? 


A ^AVampyre Story (n. n. b.) 
^ Age of Conan: Hyborian 
Adventures (Aprii) [Zs. so | 

Die Beta-Testphase von Age of Conan: 
Hyborian Adventures wirkt sich stark 
auf die finale Version aus. Aufgrund 
der Erfahrungen der Spieler bei den 
Tests, wurdejetzt unter anderem das 
Klassensystem überholt. Viele der Sub¬ 
klassen waren zu ähnlich und sind nun 
zusammengelegt. Der „Sturmrufer“ und 
der „Druide“ bilden somit zum Beispiel 
die Sub-Klasse „Druide der Stürme“. 

^ Age of Pirates: Captain Biood 
(2. Quartai) 

^Aggression: Europe 1914 
(4. Quartai) 

^ Aion (noch nicht bekannt) 

► Aian Wake (2007) 

^ Aiien (noch nicht bekannt) 


^ Aiiiance: The Siient War 
(1. Quartai) 

^Aioneinthe Dark 5 
(Frühjahr) 

^ Aipha Prime (noch nicht bekannt) 
^ Anarchy Oniine: Lost Eden 
(noch nicht bekannt) 

► AncientWars: Sparta (2007) 

^ Arena Wars Reioaded (11. Mai) 

► Ascension to the Throne (2007) 

► Assassin's Creed (2007) 

^ Aura 2: Die heiiigen Ringe 

(2007) 

Battie Lord (2007) 

^ Battiestations: Midway 
(09. Februar) □ s. 98 1 
^ Beiief & Betrayai (16. Februar) 

^ Beyond Good & Evii 2 (2007) 

^ Bioshock (Juni) 


^Bounty Bay Oniine 
(1. Quartai) [Zs. 50 1 

Wie in Online-Rollenspielen üblich, 
beginnen Sie mit Ihren Skills auf Level 
1. Die erste Obergrenze der Fähigkeiten 
liegt bei Stufe 31. Ab dieser Ausbau¬ 
stufe startet die Meisterlehre. Erst 
nach einem Besuch beim Lehrer für 
Fertigkeiten steigern Sie die entspre¬ 
chende Fähigkeit bis auf ein Maximum 
von 100. Dabei lassen sich sieben 
Fähigkeiten auf den Meisterlevel über 
Stufe 31 bringen. Den Beta-Client zum 
Spiel finden Sie übrigens auf unserer 
Heft-DVD. Den dazugehörigen Guide im 
Heft auf Seite 143. 

^ Boxsport Manager (23. Februar) 
^ Brothers in Arms: Hellas Highway 
(1. Quartai) 

► Burn (2007) 


Ceii Factor: Revoiution 
(Frühjahr) 

► Chrome 2 (2007) 

► Ciive Barker's Jericho (2007) 

► Ciusterbaii 2 (4. Quartai) 

► Coiin McRae Raiiy: Dirt 
(noch nicht bekannt) [Z s. 59 1 
Coiiapse (4. Quartai) 

► Command & ConquerS 
Tiberium Wars (29. März) 

► Crime Craft (noch nicht bekannt) 

► Cryostasis: Sieep of Reason 
(noch nicht bekannt) 

r Crysis (2. Quartai) 


□ ► DarkSector(3. Quartai) 
Darsana (2007) 

► Das Schwarze Auge: 

Drakensang (1. Quartai 2008) 
► Dawn of Magic (1. Quartai) 


► Dead Reefs (noch nicht bekannt) 

► Death to Spies (n. n. b.) 

► Der Herr der Ringe - Projekt 
(1. Quartai) 

I Der Herr der Ringe Oniine 
(2007) [ZS. 50 1 

Diabio 3 (noch nicht bekannt) 

► Die Siedier 2: Die nächste 
Generation - Wikinger 
(22. Februar) 

► Die Siedier 6 (2. Quartai) 

► Die Sims Lebensgeschichten 

(08. Februar)[Zs.5o| 

► Die Sims 2: Vier Jahreszeiten 
(01. März) 

► Die Sims 3 (2007) 

► Dirty Harry (4. Quartai) 

► Discipies 3 (noch nicht bekannt) 
Divine Divinity 2 

(noch nicht bekannt) 


► Dragon Age (2007) [Zs.57 j 

► Driver 4 (noch nicht bekannt) 

► Duke Nukem Forever(n. n. b.) 

► Dungeon Runners (2007) 

► Dusk-12 (2007) 

£ ► Eiveon (3. Quartai) 

► Enemy Territory: 

Quake Wars (2007) 

► Everiight (2. Quartai) 

► Exteei (noch nicht bekannt) 

F Fabie2 

(noch nicht bekannt) 

► Fall of Liberty (4. Quartal) 

► Fallout 3 (noch nicht bekannt) 
► Fallout Online (Juli 2010) 

► Field Ops (April) 

► Fluch der Karibik Online (2007) 
► Freak Out (28. Februar) 


► Frontlines: Fuel of War 
(2007) GS. 381 

► Frontlines: Fields of Thunder 
(1. Quartal) 

► Fury (2. Quartal) 

^ Fußball Manager 07: Verlänge¬ 
rung (23. Februar) Gs. 56 1 


G l Galactic Civilizations 2 
Dark Avatar (Februar) 

► Geheimakte 2 (2008) 

► Genesis Rising: 

The Universal Crusade (2007) 
► Ghost Recon Advanced 
Warfighter2 (08. März) Cs. 441 
► Ghost Wars (Frühjahr) 

► Gods and Heroes: 

Rome Rising (Sommer) Cs. 50 1 
> Grand TheftAuto4 
(noch nicht bekannt) 
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AKTUELL I ALLE SPIELE, ALLE TERMINE 


Was macht eigentlich... 

... John Carmack? 

Auf der CES 2007 in Las Vegas sprach 
Entwicklerlegende John Carmack über 
sein neues Projekt. Er verriet auf der 
Messe, dass id Software an einem Spiel 
arbeite, das im Vergleich zu anderen 
Spielen ein völlig neues Gameplay bieten 
wird. Es soll seiner Aussage nach kein 
Standard-Shooter werden. Das neue 
Spiel nutzt die Mega-Texture-Technik, die 
auch in Enemy Territory: Quake Wars zum 
Einsatz kommt und besitzt einige Grund- 
lagen-Techniken aus Doom 3. Auf diese 
Weise will id Software eine detailreiche 
Welt schaffen. Genauere Informationen 
zu dem Titel, der eine neue Spiele-Serie 
eröffnen soll, wollte John Carmack jedoch 
nicht preisgeben. Im Lauf des Jahres hofft 
er, mehr verraten zu können. Wie bei id 
Software üblich, hält man sich auch beim 
Veröffentlichungstermin bedeckt. 

... Duke Nukem Forevet? 

3D Realms, Entwickler von Duke Nukem 
Forever, sucht nach weiterem Personal, 
um die Fertigstellung des Shooters 
voranzutreiben. Interessanten den Stel¬ 
lenausschreibungen ist, dass neben dem 
PC auch die Xbox 360 als zu bearbeitende 
Plattform angegeben ist. Bislang gibt es 
jedoch noch keine offizielle Bestätigung, 
dass der Action-Titel für die Konsole 
erscheint. 

... Diablo 3? 

Mit Gerüchten schürt man Aufmerksam¬ 
keit. Das weiß auch der Online-Händler 
Gamestop. Der prognostizierte im Januar 
aufgrund von Vermutungen einen Release 
von Diablo 3 - alsTermin wurde der 
16. Juli 2007 angegeben. Gleichzeitig 
warnte man die Kunden, dass derTermin 
nicht endgültig sei, da eine Bestätigung 
seitens des Herstellers noch ausstehe. 
Vorbestellungen waren daher nicht 
möglich. Kurz darauf dementierte ein 
Blizzard-Mitarbeiter. Es gibt also noch 
immer keinen Veröffentlichungstermin für 
Diablo 3. 

... Desperados 2? 

Das schon für 2006 angekündigte Add-on 
Conspiracy erscheint nicht unter dem Na¬ 
men Desperados 2. Wie im Januar bekant 
wurde, heißt das Spiel aufgrund eines 
Publisher-Wechsels nun Helldorado: Con¬ 
spiracy. Den Vertrieb übernimmt Play Ten 
Interactive, das Hauptprogramm brachte 
noch Atari auf den Markt. Helldorado: 
Conspiracy wird ein eigenständiges Spiel, 
die Vollversion von Desperados 2 ist somit 
nicht Voraussetzung für den Spielspaß. 



Helldorado: Conspiracy 


Hero's Journey 


Loki: Im Bannkreis der Götter 


Mrj’rrrr'x-* 


Half-Life 2: Episode Two 
(Sommer) 

Half-Life 2: Episode Three 
(Dezember) 

Halo 2 (2007) 

Entgegen den Versprechungen, die Rob¬ 
bie Bach (Präsident der Entertainment- 
und Devices-Sparte von Microsoft) auf 
der CES 2007 machte, ist es doch nicht 
möglich, Mehrspieler-Gefechte in Halo 2 
zwischen PC und Xbox zu bestreiten. Vor¬ 
erst bleibt Shadowrun das einzige Spiel, 
das plattformübergreifende Multiplayer- 
Spiele per Live Anywhere unterstützt. 

Es wird jedoch eine Art Kommunikation 
zwischen Halo 2-PC und Halo 2-Xbox 
geben. Wie diese im Detail aussieht, ist 
noch nicht klar. 

^Haze(l. Quartal) 

► Heart of Empire: Rome (2007) 

► Heavy Duty 

(noch nicht bekannt) 
w Heavy Rain (noch nicht bekannt) 
^ Helldorado: Conspiracy 
(1. Quartal) 

^ Hellgate: London 
(Sommer 2007) □s.soi 
Aufgrund einer Aussage von Entwickler¬ 
chef Bill Roper ging ein Aufschrei durch 
die wartende Community. So wurde 


verbreitet, dass der Mehrspielermodus 
von Hellgate: London kostenpflichtig 
würde. Auf Nachfrage von PC Games 
ließ Publisher Electronic Arts Folgendes 
verlauten: „Es wird auf jeden Fall eine 
gratis Multiplayer-Variante geben. Ob es 
auch einen oder mehrere kostenpflich¬ 
tige Modi gibt, steht gegenwärtig noch 
nicht fest.“ 

► Hero's Journey 
(2. Quartal) 

^ Hollywood PIctures 2 (März) 

Kalypso Media bringt Ende März mit 
Hollywood PIctures 2 den Nachfol¬ 
ger des aus den Neunzigerjahren 
bekannten Spiels auf den Markt. Darin 
übernehmen Sie ein kleines marodes 
Filmstudio, das Sie wieder auf Vorder¬ 
mann bringen sollen. Sie schreiben 
Drehbücher, bauen Ihr Studiogelände 
aus und drehen und schneiden eigene 
Filme. 

► Huxley(2007) 

■ ► Infernal (2007) 

^ Interstellar Marines 
(noch nicht bekannt) 

Jack Keane(2. Quartal) 

^ Jade Empire (1. Quartal) 


^Jagged Alllance 3 
(noch nicht bekannt) 

► Julced2(2007) 

K Kane & Lynch: Dead Men 
(2. Quartal) 

King Kong 2 
(noch nicht bekannt) 

^ Kino Mogul (31. Januar) 

Left4Dead(2007) 
^Legend: Hand ofGod 
(Sommer) 

^ Liquidator (noch nicht bekannt) 

> Loki: Im Bannkreis der Götter 
(1. Quartal) 

Maelstrom (1. Quartal) 
Mafia 2 

(noch nicht bekannt) 

^ Mage Knight: Apocalypse (2007) 
Marvel Trading Card Game 
(2007) 

Marvel Universe Online 
(noch nicht bekannt) 

^ Medal of Honor: Airborne 
(1. Quartal) 

^ Monster Madness (2007) 
MythlcWars 
(noch nicht bekannt) 
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gejagt von der englischen Krone, auf der 
Suche nach deiner verschollenen Liebe, 
beginnt für dich das größte Abenteuer 
k deines Lebens! 

m Wird es dir gelingen, das Rätsel des 
_ verfluchten Goldschatzes von Henry 
I Morgan zu lüften? 
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Z AKTUELL I ALLE SPIELE, ALLE TERMINE 


In Kürze erhältlich 

Diese Spiele kommen im Februar 
und März auf den Markt. 


. FEBRUAR 


[\Q War Front: Turning Point 

JO« lOtaclel Strategie | 45,- 

Die Sims Lebensgeschichten 

Electronic ArtsI Rollenspiel | 35,- 

i: 

\Q Battlestations: Midway 

1/, Eidos 1 Action | 45,- 

d‘ 

O 

C Test Drive Unlimited 

Atari | Action-Adventure | 40,- 

iu 

t Belief & Betrayal 

U» Dtp 1 Adventure | 30,- 


Supreme Commander 

_JHQ [Strategie j_ 45_,-_ 

^ 99 Siedler 2: Die nächste Generation - Wikinger 

p_LL« _ Ubisoft_|_StrategJe_|_2_5r_ 

Stromberg: Büro ist Krieg 

_HMH J Adventure [ 20,_ 

World of Asterix 

Atari | Compilation | 30,- 

World of Rollercoaster Tycoon 

_At_ari | Cq^ni^pNation j_30_,-_ 

99 Boxsport Manager 

_ ptp_l_Wirtschaftss[niul^atiqn_| 40,2_ 

Fußball Manager 07: Verlängerung 

_pASp_orts [Wirtschaftssimulation [-_ 

Simon the Sorcerer: Chaos ist das halbe Leben 

_J 45,2 _ 

The Show 

_Ja_ke 2 [ Strategie J 40,2_ 

Trackmania United 

Koch Media | Rennspiel 140,- 

9Ö Freak Out 

_ iowpqd_|_S_portspiel_| 30,2_ 


AUSSERDEM IM FEBRUAR 

Galactic Civilizations 2: Dark Avatar 

_Stardqck_| _Strategje_ |_3_02_ 

Rotlicht Tycoon 2 

_ 


MÄRZ 


äOl. 

lö?: 

lOS. 

513 . 

in: 



Die Sims 2: Vier Jahreszeiten 

Electronic ArtsJ Strateg|e_|_352_ 

Two Worlds 

Sony Online [ Online-RoNenspiel ] 2 _ 

Ghost Recon Advanced Warfighter 2 

Ubisoft_| Jakdk-Shooter_| _ 

Teenage Mutant Ninja Turtles 

Ubisoft_| _Actions_piel_ |_3_0r_ 

UEFA Champions League 2006-2007 

EA Sp_orts I_SP9''1SP'PLI _■_ 

Red dcean 

ptp_| EgOiSjioojLerJ 35,2_ 

S.T.A.L.K.E.R.: Shadow of Chernobyl 

1*10. L 45j-_ 

Command & Conquer 3 Tiberium Wars 

Electronic ArtsJ Strategie j 55,2_ 


AUSSERDEM IM MÄRZ 

Hollywood Pictures 2 

Kalypso | Wirtschaftssimulation | 30,- 



Necrovision 
(4. Quartal) 

^NeedforSpeed 11 
(noch nicht bekannt) 

0 ^ Overclocked 
(Oktober) 

^ Overlord (3. Quartal) 

Parabellum (2007) 
^ Penumbra: Overture 
(1. Quartal) 

^ Pirates of the Burning Sea 
(2007) 

► Portal (Sommer) 

► Prey2 

(noch nicht bekannt) 

► Prism: Threat Levei Red 
(1. Quartai) 

► Project Offset 
(noch nicht bekannt) 


Ragnarök 2 (2007) 

Raii Simuiator(l. Quartai) 
^ Ratatouiiie (3. Quartai) 

^ Red Ocean 
(23. März) 

^ Reprobates (Sommer) 

^ Resident Evii 4 
(noch nicht bekannt) 

^ Return to Castie Woifenstein 2 
(noch nicht bekannt) 

► Rogue Warrior (2007) 

► Rotiicht Tycoon 2 (Februar) 

^ Rush for Beriin: 

Rush for the Bomb (2007) 

Sabotage 1943 
(4. Quartai) 

^ Sacred 2 (Oktober) 

^ Sega Raiiy Revo 
(1. Quartai) 

^Shadowrun (Frühjahr 2007) 


^Siient Hunter 4 
(1. Quartai) 

► Siiverfaii (2007) 

► SimCityS 

(noch nicht bekannt) 

► Simon the Sorcerer 4 
(23. Februar) Qs. 46 1 

^ Smash Star 
(noch nicht bekannt) 

► Soccer Fury (2007) 
^Söidner2(4. Quartai) 

Nachdem Publisher Jowood den Wings 
Studios die Entwicklung von Söldner 2 
entzog, hat man jetzt eine neue Firma 
gefunden. Die Ludwigshafener Entwick¬ 
ler gEasy übernehmen die Gestaltung 
des Nachfolgers zum Taktik-Shooter aus 
dem Jahr2004. 

Soul of the Ultimate Nations 
(noch nicht bekannt) 

► Speedball 2 (2007) 


► Spellforce 2: Dragon Storm 
(noch nicht bekannt) 

► Spore (2007) 

► S.R.A.C.S. (2007) 

► S.T.A.L.K.E.R.: Shadow of 
Chernobyl (23. März) □s .28 1 

► Star Chamber 
(1. Quartal) 

► StarTrek Online (2007) 

I> Starfall 

(noch nicht bekannt) 

Stargate Worlds 

(noch nicht bekannt) Cs. so | 

► Stranglehold 

(2. Quartal) C s. 34 1 

► Stromberg: Büro ist Krieg 
(22. Februar) 

► Supreme Commander 
(16. Februar) a s. 90 1 

► Swashbucklers 
(noch nicht bekannt) 
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utschlands günstigster 
DSL-Pauschaltarif. 


ii 


aut Computer Bild ist AOL mit dem DSL Fiatpack® Surf I AOL-Günstigstes 

* I I n<«l -Paiicrhalannph 

lie Nr. 1 im Preisvergleich. 



AOL DSL FLATPACK® SURF 



AOL DSL Anschluss (bis zu 2 Mbit) 



AOL DSL Flatrate 


>A,06 € 

Echtpreis monatlich: ^ 

^ 9,99 €' 


Sie benötigen ferner einen Telefonanschluss der Dt.Telekom (ab 15,95 € mtl.) 


AOL DSL FLATPACK® 

SURF & RHONE 


AOL DSL Anschluss (bis zu 2 Mbit) 

AOL DSL Flatrate 

AOL Phone Flatrate (ins dt. Festnetz) 
Echtpreis 

Sie benötigen fernereinen Telefonanschluss der Dt.Telekom (ab 15,95 € mtl.) 




AOL DSL FLATPACK® 

SURF & PHONE HICHSPEED 



AOL DSL Anschluss (bis zu 16 Mbit) 


AOL DSL Flatrate 

AOL Phone Flatrate (ins dt. Festnetz) 
Echtpreis mtl.: 



Sie benötigen ferner einen Telefonanschluss der Dt.Telekom (ab 15,95 € mtl.) 





Für alle drei AOL DSL Fiatpacks® gilt natürlich die 
AOL DSL Echtpreisgarantie. Damit ist garantiert Schluss 
mit versteckten Kosten. 


■■Ob und mit welchen Bandbreiten (bis zu 1 Mbit, 2 Mbit, 6 Mbit und 16 Mbit) DSLfür Sie verfügbar ist, erfahren Sie unter 
www.aol.de/dsl. Für die Hardware berechnet AOL einmalige Versandkosten in Höhe von 8,99 €, bei Zahlung per Nachnahme 
fallen Nachnahmegebühren in Höhe von 6,86 € an. Die Vertragslaufzeit von AOL DSL und/oder AOL Phone beträgt nur 
12 Monate, mit Verlängerung um 12 Monate, sofern nicht einen Monat vor Vertragsende gekündigt wird. 



Mehr Informationen erhalten Sie im 

Fachhandel, unter www.aol.de/dsl oder 01805-52 20 


(14 Cent/Min.) 


GUT 

AOL hat das bundesweit günstigste 




SEHR GUT 



unkompliziert und schnell 

AOL&> 






















CAf^BS 

Schaltfläche Jn 

stelluho/^bschu 


ieübero> 

Vorkasse 

^pißar-f 



UEFA Champions Leaque 2006-2007 


j Unreal Tournament 2007 


Tabula Rasa (2007) 

□ S. 50 I 

► Taleof Hero(n.n.b.) 

► Team Fortress 2 (Sommer) 

► Teenage Mutant Ninja Turtles 
(13. März) 

In Teenage Mutant Ninja Turtles 
kommen die gleichen dunklen Um¬ 
gebungen und Themen zur Geltung, 
die auch im neuen Turtles-Animati- 
onsfilm von Imagi Animation Studios 
angesagt sind. Der Film spielt in New 
York City, das von Schurken und selt¬ 
samen Kreaturen aus anderen Welten 
heimgesucht wird. Damit konfrontiert, 
kommt es zu einem Zwist der Brüder. 
Im Spiel hängt alles an Leonardo und 
der Vaterfigur Splinter, die Brüder 
wieder zu einen und New York von der 
bösen Macht zu befreien. 

► Test Drive Unlimited 
(15. Februar) C s. 62 1 

► The Chaos Engine (2007) 


► The Chronicles of Spellborn 

(Mai)[Zs.5o| 

► The Crossing 
(noch nicht bekannt) 

► The Eider Scrolls 4: Oblivion 
- Shivering Isles (2. Quartal) 

Die Oblivion-Erweiterung bringt neue 
Quests, Abenteuer, Ausrüstungsge¬ 
genstände, Monster und vor allem 
über 30 Stunden frischen Spielspaß. 
Außerdem sollen sich Entschei¬ 
dungen des Spielers nun deutlich 
bemerkbar machen. Was genau das 
heißt, steht bisher noch nicht fest. 
Die Hintergrundgeschichte indes ist 
bereits bekannt: Sie werden durch 
ein bedrohliches Tor katapultiert, 
mitten in die Welt der Shivering Isles. 
Der dort herrschende Sheogorath, 
Gott des Wahnsinns, stellt Ihnen 
Aufgaben, die es zu erfüllen gilt. Am 
Ende töten Sie höchstselbst 
die Gottheit. 


► The Show 
(23. Februar) 

► TheWitcher 
(2. Quartal) 

► Theatreof War (2007) 

► Theseis 

(noch nicht bekannt) 

They Hunger: Lost Souls 
(noch nicht bekannt) 

► Timeshift (2007) Cs. 55 1 

► Titan Quest: Immortal Throne 
(1. Quartal) 

► Tomb RaiderAnniversary 
(2007) 

► Tortuga: Two Treasures 
(1. Quartal) 

► Trackmania United 
(23. Februar) 

► Transformers (3. Quartal) 

► Tribulation Knights 
(noch nicht bekannt) 

► TwoWorlds 

(07. März)Gs.48| 


UEFA Champions 
League 2006-2007 
(22. März) 

Publisher Electronic Arts wirbt damit, 
dass UEFA Champions League 
2006-2007 dank einer neuen 
Grafik-Engine deutlich flüssigere 
Bewegungen ermöglicht. Ballannah¬ 
men, Doppel- und Steilpässe wirken 
fortan wesentlich realistischer. Zudem 
haben die Entwickler eine frische 
Physik-Engine integriert - der Ball 
reagiert nun angeblich stärker auf 
Berührungen. Zusätzlich soll das Spiel 
neue Modi besitzen. Es gibt viele 
freischaltbare Inhalte und Sie können 
sich mit bis zu acht Spielern im Multi¬ 
player-Modus auseinandersetzen. 
UFO: Afterlight (1. Quartal) 
Undercover Encounter 
(noch nicht bekannt) 

Unreal Tournament 2007 
(2007) 
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Die Lieblingsspiele der 
PC-Gannes-Leser 


Rang (Vormonat) Titel 


Die Lieblingsspiele der 
PC-Games-Leser 


Mehrspieler 


Rang (Vormonat) Titel 


Greatest Hits 


Vampire Story 
(noch nicht bekannt) 
► Virtua Tennis 3 (Sommer) 

Virtua Tennis 3 bietet neben knapp 
20 lizenzierten Sportlern (darunter 
Roger Federer und Maria Sharapo- 
va) einen erweiterten World-Tour- 
Modus- dafür wurden die Bereiche 
Spielereditor und Minigames 
überarbeitet. In diesem Modus soll 
sich die Spielfigur präziser nach 
den eigenen Vorgaben und Ideen 
erstellen und mit zahlreichen neuen 
Items noch stärker individualisieren 
lassen. Dank neuer Minigames 
rückt nach der Spielererstellung 
das Training wieder stärker in den 
Vordergrund: Zwölf Spiele helfen bei 
der Verbesserung der Beinarbeit, 
des Aufschlags und des Volley- 
Spiels. 


War Front: Turning 
Point (08. Februar) 

□ S.94l 

t War Leaders: 

Clash of Nations (2007) 
IWarhammer Online: 

Age of Reckoning (Herbst) 

□ S. 50 I 

^ Warhound (4. Quartal) 

In Techlands (Call of Juarez) 
neuem Shooter schlüpfen Sie in die 
Rolle eines Söldners und nehmen 
Aufträge von Geschäftsleuten, 
vom Präsidenten oder von anderen 
Personen an. Überden Abschluss 
einer Mission entscheidet Ihre 
Herangehensweise. Außerdem soll 
Ihr Alter Ego lernfähig sein und über 
die Zeit besser im Umgang mit Waf¬ 
fen werden und Spezialfähigkeiten 
erlernen. Für die Grafik will Techland 


mit einer DirectX-10-fähigen Grafik- 

Engine aufwarten. 

► Warmonger: Operation - 
Downtown Destruction 
(noch nicht bekannt) 

► Whiriwind of Vietnam 
(2007) 

^ White Gold (3. Quartal) 

► WildlifePark2Add-on 
(noch nicht bekannt) 

EWorld in Conflict 
(2. Quartal) 

► World of Asterix 
(22. Februar) 

► World of Chaos 
(1. Quartal) 

► World of Rollercoaster 
Tycoon (22. Februar) 

X-Com Projekt 
(noch nicht bekannt) 


Einzelspielen 


1 

(1) 

- 

Gothic 3 

2 

(2) 

- 

Anno 1701 

3 

(6) 

▲ 

Half-Life2 

4 

(4) 

- 

Oblivion 

5 

(3) 

T 

Need for Speed Carbon 

6 

(7) 

▲ 

Callof Duty2 

7 

(12) 

▲ 

C&C Generäle 

8 

(5) 

T 

Dark Messiah 

9 

(10) 

A 

NeverwinterNights2 

10 

(15) 

A 

Age of Empires 3 

11 

(-) 

NEU 

FarCry(dt.) 

12 

(11) 

T 

GTA San Andreas 

13 

(13) 

- 

Warcraft 3 

14 

(9) 

T 

F.E.A.R. 

15 

(-) 

NEU 

Schlacht um Mittelerde 2 


1 (1) 

- 

Counter-Strike Source 

2 (2) 

- 

World of Warcraft 

3 (3) 

- 

Battlefield 2 

4 (4) 

- 

Warcraft 3 

5 (6) 

A 

C&C Generäle 

6 (5) 

T 

CallofDuty2 

7 (7) 

- 

Diablo 2 

8 (9) 

A 

Battlefield 2142 

9 (8) 

T 

UT 2004 (dt.) 

10 (-) 

NEU 

Age of Empires 3 


Top 10 Deutschland 


1 Anno 1701 

2 Need for Speed Carbon 

3 GuildWarsNightfall 

4 Fußball Manager 07 

5 Die Sims 2 

6 Battlefield 2142 

7 Gothic 3 

8 Die Sims 2: Haustiere 

9 World of Warcraft 

10 Counter-Strike Source 


^SATURN 


In welcher Auflösung, 
surfen Sie im Internet? 

1.600x1.200 
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DIETIEFEN MEINES GEISTES MaxPayne 

2 giltfürviele Spieler als das emotional 





dichteste 






Dies altbekannte Gefühl 

PC-Spiele haben die Kinderstube um Spielkarten und Tetris-Blöcke längst ver¬ 
lassen: Mit Geschichten und Charakteren wecken sie beim Spieler Emotionen. 


ax ... liebster meiner 
Freunde ... ich sollte 
doch der Held in dieser 
Geschichte sein'', ruft Vladimir 
Lern in den letzten Atemzü¬ 
gen seines Lebens. Dann fällt er 
durch das gläserne Dach - und 
Max Payne steht alleine vor 
dem Abgrund, ist am Ende ei¬ 
ner Odyssee voller Intrigen, am 
Finale eines blutigen Feldzugs 
angelangt. Mit letzter Kraft stapft 
er zurück zu dem Ort, an dem 
Mona Sax, die undurchsichtige 
Auftragskillerin, verhängnisvol¬ 
le Romanze, seine Femme fatale, 
im Sterben liegt. „Es ist beinahe 


Morgen ... Zeit, vom amerikani¬ 
schen Traum zu erwachen. Wir 
sind bereit zu leiden, zu sterben 
für das, was uns wichtig ist. Ist es 
das wert?", hört der Spieler Max' 
inneren Monolog. „Oh Gott, was 
war ich letztlich doch für ein 
hilfloses Mädchen", haucht ihm 
Mona entgegen. Vorbei! „Nun ist 
sie, wie alle, die ich liebte, für im¬ 
mer die Meine." Max drückt ihre 
Leiche an sich. 

Für viele Spieler gehört die¬ 
ser Moment aus Max Payne 2: 
The Fall of Max Payne zu den 
emotionalsten ihrer PC-Spiele- 
geschichte, viele User der On- 



Hne-Community von PC Games 
berichteten, dass ihnen an dieser 
Stelle die Tränen in den Augen 
standen. An „seine absolut ge¬ 
niale, fümähnliche Inszenierung 
kommt eigentlich nichts auch nur 
annähernd heran, was ich bisher 
gespielt hab", schreibt „Elemen¬ 
tarteilchen", ein an der Umfrage 
zu diesem Thema teilnehmender 
User auf www.pcgames.de. 

Parallelen zum Film 

Tatsächlich wandeln Füme 
und PC-Spiele auf immer mehr 
gemeinsamen Pfaden (siehe 
auch S. 34). Und so wie ein Film 


eben nicht nur einfach unterhal¬ 
tend, sondern wirklich nahege¬ 
hend sein kann, vermögen auch 
Spiele, emotionale Bindungen zu 
Charakteren und Gefühle beim 
Spieler hervorzurufen. 

Im Gegensatz zum Film, bei 
dem sich Handlung und Han¬ 
delnde alleine über das Gesehe¬ 
ne und Gehörte beim Zuschauer 
einprägen,lassenSpiele-Entwick- 
1er den Spieler selbst eine dich¬ 
te Geschichte vorantreiben. Je 
nach Genre ist es auch möglich, 
den Spieler zum Regisseur einer 
völHg eigenen Geschichte mit 
eigenen Charakteren zu machen 


- Sims lässt grüßen. Allerdings 
scheint bis jetzt jedoch das ein¬ 
fache, linear „filmische" Vorge¬ 
hen im PC-Spiel noch gängiger 
und einprägsamer. 

Zwar meinte Volontär Sebas¬ 
tian Thöing, die Geburt seines 
ersten Kindes in Die Sims 2 sei 
für ihn das freudigste Erlebnis sei¬ 
ner Spielgeschichte gewesen, und 
User „ich98" ging der Tod seiner 
Sim-Frau sehr nahe. Mehrheitlich 
sind Leser wie Redakteure bisher 
allerdings durch die Ereignisse in 
linearen Spielen zu beeindrucken, 
bei denen der Spieler „lediglich" 
die vorgegebene Handlung fort¬ 
führt, statt selbst eine Geschichte 
zu schreiben. 

Einfluss der Technik 

Was sind bei cineastischen 
Spielen die Möglichkeiten der 
Entwickler und Autoren? Woran 
liegt es, dass manche Titel den 
Charme getrockneten Selleries 
besitzen, andere echte zwischen¬ 
menschliche Nähe vermitteln? 


Was beim Eilm die schauspiele¬ 
rische Qualität der Akteure und 
die Atmosphäre der musikali¬ 
schen Untermalung sind, stellen 
beim Spiel die technischen Rah¬ 
menbedingungen dar. Hier zeigt 
sich nicht unbedingt ein einheit¬ 
liches Bild: Während ein Teil der 
Befragten technisch sehr weit 
zurückliegende Titel wie Zelda: 
Ocarina of Time oder Outcast 
als emotional nahegehend be¬ 
trachtet, schreibt User „oceano" 
zum Beispiel über den Polizisten 
Max Payne: „Ich glaube aller¬ 
dings, dass es nur deshalb so gut 
rüberkam, weil man Max in die¬ 
ser Einstellung größtenteils von 
hinten sah... Hätte ich ihm dabei 
ganz klar ins eckige Polygonge¬ 
sicht sehen können, ... wäre die 
Wirkung wahrscheinlich weni¬ 
ger groß gewesen." 

Auch die Tatsache, dass das 
technisch superbe Half-Life 2 
oft genannt wird, deutet darauf 
hin, dass die grafische Qualität 
des Spiels für viele von entschei¬ 


dender Bedeutung ist. Einig sind 
sich dagegen die meisten, dass 
mit einer schlechten Lokalisie¬ 
rung viel verschenkt wird, etwa 
bei Unreal 2. Ebenso sorgt ein 
dichter Soundtrack für eine sinn¬ 
lich intensive Anteilnahme, wie 
zum Beispiel in Spellforce 2 oder 
Dreamfall. 

Der Publikumsvertrag 

Abseits dieser technischen Raf¬ 
finessen gelten für die durch die 
Handlung verursachten Emo¬ 
tionen in PC-Spielen ähnliche 
Regeln wie für die Leinwand. 
Der Eilmwissenschaftler Roland 
Zag hat einen Publikumsvertrag 
erarbeitet, welcher wesentliche 
Aspekte einer Bindung zwischen 
Eilm und Zuschauer zusammen¬ 
fasst (siehe Literaturverzeichnis). 

Natürlich muss das Eilm- 
oder Spielgeschehen zwar nicht 
zwangsläufig vollkommen ra¬ 
tional sein: Den Geisterpiraten 
LeChuck in The Secret of Mon- 
key Island mittels Malzbier über 


den Jordan zu senden ist zwar 
abgefahren, aber dennoch in der 
Logik der Spielwelt schlüssig. 
Setzt ein Spiel aber einen Hand¬ 
lungsrahmen und durchbricht 
seine eigene Logik, verkommt 
die emotionale Bindung zur 
Farce. 

Fahrenheit ist hierfür ein trau¬ 
riges Beispiel. Der von Stern 
zum wichtigsten Spiel des Jahres 
2005 gekürte Krimi-Mystery-Mix 
beginnt atmosphärisch, charak¬ 
terlich und erzählerisch stark, 
verliert sich dann aber in einer 
wirren und unschlüssigen Nar¬ 
ration. „Die zweite Hälfte von 
Fahrenheit driftet dermaßen ins 
Absurde ab, dass ich mich nicht 
mehr halten konnte.", zetert 
Thomas Weiß, „Insbesondere die 
Sexszene: Eine Erau geht nach 
irrsinnigen Schicksalschlägen 
mit einem Zombie ins Bett. Das 
ist nicht mehr lächerlich, son¬ 
dern ärgerlich schwachsinnig." 
Die individuelle Empfindlichkeit 
für solche „Ausrutscher" variiert 
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LICHT UND SCHATTEN Fahrenheit 

verband starke Charaktere mit einer 
zunehmend abstrusen Geschichte. 


ZIEMLICH DOWN Das Gangster-Epos 
Mafia zeigte, dass jede Spielwelt ihren 
eigenen moralischen Kompass hat. 


Glaubhafte Figuren einer Handlung sehnen sich nach 
Zugehörigkeit und sozialer Anerkennung. 


dennoch von Spieler zu Spieler, 
wie das sehr geteilte Echo zu 
Fahrenheit zeigt. 

Außerdem, und dies ist das 
deutlich schwierigere Unterfan¬ 
gen, muss das gesamte d 3 mami- 
sche Personen- und Umgebungs¬ 
gefüge emotionale Resonanz 
beim Spieler auslösen. Er muss 
sich in die Welt des Spiels hin¬ 
einversetzen, sie nachvoUziehen 
können. Mitleiden. Mitfühlen. 
Mitdenken. Und im Gegensatz 
zum Film: mithandeln. 

Soziale Zugehörigkeit 

Für ein stimmiges, menschli¬ 
ches Setting sind verschiedene 
Aspekte des Spiels wichtig: die 
Zugehörigkeit einzelner Cha¬ 
raktere zu bestimmten sozialen 
Gruppen oder anderen Personen 
innerhalb des gegebenen Uni¬ 
versums. Dass Max Paynes Frau 
und Tochter sterben und er damit 
die wichtigsten Bezugspersonen 
seines Lebens verliert, lässt den 
Spieler ihm gegenüber vermehrt 


Empathie empfinden. Ein Bei¬ 
spiel für die Zugehörigkeit zu ei¬ 
ner größeren Gruppe liefert War¬ 
craft 3: Der Königssohn Arthas 
scheint lange die Menschen und 
das Gute zu verteidigen, im 
Schlussvideo des Add-ons The 
Frozen Throne jedoch wird klar, 
dass er die Seite gewechselt hat. 
„Dieser Abspann ist ein Killer, 
ein Schlag in die Magengrube. 
Wer sich durch das Hauptspiel 
und das Add-on gekämpft hat, 
kann gar nicht anders, als sich 
früher oder später mit den Cha¬ 
rakteren zu befassen", beschreibt 
Redakteur Felbc Schütz das für 
ihn bewegendste Spielerlebnis. 

Individuen streben nach sozia¬ 
ler Bindung und Anerkennung. 
Dieses universell menschliche 
Schema funktioniert auch in eher 
unmoralischen Gesellschafts¬ 
schichten: Ähnlich wie Marlon 
Brandos Epos Der Pate Zuschau¬ 
er in den Bann zog, bewegten 
auch die Intrigen in Mafia zahl¬ 
reiche Spieler. Billige Effektha¬ 


scherei mit Supersimpelschema 
dagegen verdirbt die Atmos¬ 
phäre, weswegen die Spielum¬ 
setzung von Der Pate bei den 
Lesern ebensowenig punkten 
konnte wie Unreal 2. 

Die Handlung vieler guter 
Filme und Spiele dreht sich 
letztlich um den Ausgleich eines 
als ungerecht dargestellten Set- 
tings, etwa der Vertreibung des 
eigentlich selbstlosen Templers 
Tassadar in Starcraft. Jede Illoya¬ 
lität eines verfeindeten, jede gute 
Handlung eines befreundeten 
Charakters steigert die emotio¬ 
nale Bindung weiter. 

Noch ein weiter Weg 

Generell aber vermittelte die 
Umfrage bei Lesern wie Redak¬ 
teuren das Bild, dass Spiele weit 
davon entfernt sind, ihr kom¬ 
plettes Potenzial auszuschöp¬ 
fen. So war auffallend, das mit 
Ausnahme des brillanten, aber 
kommerziell enttäuschenden 
Psychonauts kaum ein Spiel mit 


einer tendenziell heiteren Stim¬ 
mung die Spieler wirklich zu be¬ 
rühren vermochte. Ebenso selten 
lassen sich gut gemachte Anta¬ 
gonisten auf dem Bildschirm bli¬ 
cken: Selbst die C&C-Kultfigur 
Kane ist noch verhältnismäßig 
facettenarm und eindimensio¬ 
nal gestaltet. Die User von PC 
Games Online nennen abseits 
von Mafia wenig überzeugende 
Bösewichter. 

Die technischen Vorausset¬ 
zungen für eine tiefe Bindung 
sind jedenfalls gegeben, wie zum 
Beispiel der Trailer zu Heavy 
Rain verdeutlicht. Der Zuschau¬ 
er liest die genaue Stimmung der 
zunächst schüchternen, dann 
verzweifelten, dann wütenden 
Mary Smith aus dem Gesicht 
ab. Während sie ihren fremdge¬ 
henden Gatten erschießt, fließen 
„echt" aussehende Tränen von 
ihren Wangen. Und der Spieler 
fühlt, dass sie, die noch vor weni¬ 
gen Sekunden sich selbst mit der 
Pistole richten wollte, die tiefe 
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ENDZEITSTIMMUNG Im Verlauf von Final Fantasy 

7 wird Aeris von Sephiroth getötet und stirbt in den 
Armen Clouds - eine für viele Spieler so anrührende 
Szene, dass der Hersteller Square Co., Ltd. Protest¬ 
schreiben en masse erhielt. 


Die Möglichkeiten des Mediums PC-Spiel für Titel mit 
emotionaler Tiefe wird in Zukunft weiter genutzt werden. 


Verletzung durch ihren Gatten 
rächt. „Good bye, my love." 

Inwieweit Atari mit Heavy 
Rain einen besseren Treffer lan¬ 
den wird als mit Fahrenheit, 
bleibt abzuwarten. Aber auch an¬ 
dere Spiele prophezeien für die 
Zukunft ein „menschlicheres" 
Spielerlebnis: Alan Wake, der 
düstere Thriller der Max Payne 
2-Macher oder John Woo's 
Strangehold. 

Auffallend häufig wurden 
bei der Umfrage Action-Titel ge¬ 
nannt. Woran liegt das? Zum ei¬ 
nen gelingt es etwa in Adventures 
besonders selten, soziale Dyna¬ 
mik und gleichzeitig anspruchs¬ 
volles Gameplay zu vermitteln. 
Zum anderen ist die Immersion, 
gewissermaßen der „Mittendrin 
statt nur dabei"-Faktor, in Action- 
Spielen besonders intensiv. 

Empirische Untersuchungen 
haben gezeigt, dass Computer¬ 
spiele eine besondere Erlebnis¬ 
form ermöglichen, das so ge¬ 
nannte „Flow"-Erlebnis (siehe 


Studie im Literaturverzeichnis). 
Innerhalb dieses fließenden Pro¬ 
zesses verschmelzen für den Spie¬ 
ler Handlung und Bewusstsein. 
Bei großer Konzentration wird 
der Stimulus, also das Spiel, als 
Teil der eigenen Umwelt wahr¬ 
genommen und fast alles andere 
ausgeblendet. Ein Zustand, den 
zum Beispiel der Verfasser dieser 
Zeilen aus Max Payne 2 kennt, als 
er Angst davon bekam, wie sehr 
ihn die hitzigen Teamkämpfe auf 
der Baustelle gefangen nahmen. 

Emotionale Aussichten 

Das Gefühl, eine dramati¬ 
sche Handlung voranzutreiben, 
die ihrer eigenen Logik folgt, 
die „fließt", ist in Spielen mit 
weniger Entscheidungsfreiheit 
und schnellem Spielablauf ver¬ 
gleichsweise einfach herzustel¬ 
len. Schwieriger gestaltet sich das 
in komplexeren Rollenspielen 
wie Neverwinter Nights oder 
Gothic, deren Atmosphäre sich 
allmählich entfaltet. Indes: Der 


Trend zum Spiel mit Charakter 
ist eindeutig und wird in der In¬ 
dustrie über alle Genre-Grenzen 
immer ernster genommen. 

Während in den ersten Sied¬ 
ler-Spielen eher „einfach so" ge¬ 
baut wurde, spielt die Story um 
streitende Barden in Siedler 6 
eine deutlich größere Rolle. Auch 
Supreme Commander nimmt 
seine Geschichte ernster als noch 
Total Annihilation. Obwohl 
Online-Rollenspiele von ihrem 
gesamten Ablauf her nicht viel 
mit linearen Shootem gemein 
haben, ist der große Erfolg von 
World of Warcraft und Guild 
Wars ein weiteres Beispiel für die 
Verschmelzung von Handlung 
und Gameplay. 

Viele Hersteller schmücken 
ihr Produkt gerne mit Rollen¬ 
spiel-Elementen, da so die Kom¬ 
bination eines geschmeidigen 
„Flows" mit echten Spielerent¬ 
scheidungen möglich ist. Der 
erste Hersteller, dem hierbei eine 
grandiose Symibiose glückte, war 


einmal mehr Blizzard: Diablo 1 
und 2 verbanden flüssige Action, 
Handlungsfreiheit,Charakterent- 
wicklung und eine in superben 
Videosequenzen erzählte Ge¬ 
schichte - und gehören zu den 
erfolgreichsten PC-Spielen aller 
Zeiten. 

Ein anderer Titel, der soziale 
Gefüge auf eine deutlich lang¬ 
samere und freiere - und glaubt 
man den Statistiken: weibliche¬ 
re - Art implementiert, trägt die 
weltweite Verkaufskrone: Sims. 
Über diese und andere Metho¬ 
den, Zuneigung über Spielfigu¬ 
ren herzustellen, über die Rolle, 
die Gefühle bei Entwicklern 
spielen, werden wir demnächst 
berichten. (bur) 


Literatur 

[1] Zag, Roland: Der Publikums¬ 
vertrag. TRV, München 2006. 

[2] Kunczik, Michael und Zipfel, 
Astrid: Gewalt und Medien. 
Ein Studienhandbuch. Böh- 
lau Verlag, Köln 2006. 
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AKTUELL I KILLERSPIELE TEIL 2 


Parole: Killerspiel 

Die Berichterstattung über die für nahezu alles Unheil verantwortlichen 
„Killerspiele" reißt nicht ab. Wir starten eine Aktion und brauchen dafür: Sie! 


w 


äre die Situation nicht 
so traurig und beschä¬ 
mend, hätte die fiktive 
Hausdurchsuchung bei einem 
jugendlichen Gewalttäter, wie sie 
PC-Games-Forenuser Jared schil¬ 
dert, gar etwas Komisches: 

Polizist 2: „Ich hab da was, 
nennt sich Railroad Tycoon.'' 

Polizist 1: „Das klingt gut. ,Ty- 
coon' klingt ziemlich brutal. Los, 
nimm das mit und lass uns hier 
gleich [mit der Hausdurchsu¬ 
chung] Schluss machen." 

Tatsächlich scheint es auch 
nach der jüngsten Bluttat im 
mecklenburgischen Tessin so, 
dass die Mühe, nach Tathinter¬ 
gründen zu suchen, in Medien 
und PoMk als überflüssig güt. So 
fragte RTL am Morgen nach der 
Tat bei uns an, was denn dieses 
Spellforce sei. Mittlerweile ist für 
die „Fachwelt" Final Fantasy 7 


Unser Brief auf www.pcqames.de 

Liebe Kontraste-Redaktion, 

spiele sind seit '^“‘^^“^iieusswenisns 

Bestandteil des Aufwac Vergnügens. Ohne 

der eigenen jg verkommt die mensch- 

hier fortgeschrittener denn je. 

Unkenntnis und Skepsis 
Eine Berichterstattung, ' gnsatzweise aufklärt, 

Ihrer Zielgruppe nicht ein gesunde 

sondern im 

„„«henverstand ^ fepdässlg, sie » 

weltweit. 

1 ..Q Sachverhalte und gesell- 
Qie Ursache für ® ein einziges Medi- 

scda«* ":t”"Ctdrde =d.on o« «' 

um Zurückzufuhren 
möchten Ihnen zeigen, dass es an 



Statistischer 

Ausreißer 


der Auslöser - genau jenes mehr¬ 
fach ausgezeichnete Fantasy-Rol¬ 
lenspiel, das im Emotionen-Re- 
port (siehe S. 20) als so anrührend 
beschrieben wird. Bizarr? Ja. Ver¬ 
wunderlich? Leider nein. 

Auch das ARD-Magazin 
Kontraste sandte einen ent- 


sene) Studien ein, um die These 
einer brutalisierenden Wirkung 
zu bestätigen, und nannte alle 
friedfertigen Spieler kurzerhand 
einen „statistischen Ausreißer" 
(siehe Zitat). Unsere Meinung: 
Da macht es sich jemand eindeu¬ 
tig zu einfach. 


„All die empörten Spieler von .Killerspielen', die sich 
[...] Friedlichkeit und Intelligenz attestierten [...], dürfen 
sich also als den statistischen Ausreißer betrachten." 


sprechend reißerischen Beitrag 
„Killerspiele als Gebrauchsanlei¬ 
tung". Viele Spieler fühlten sich 
davon beleidigt und schrieben 
daraufhin eine E-Mail an die 
Kontraste-Redaktion. In der als 
Rundschreiben veröffentlichten 
Antwort ging Kontraste auf ei¬ 
nige (offensichtlich nicht gele- 


Mehrmaliges Nachhaken von 
PC Games ergab leider keine 
Antwort. Auf E-Mails zu dem 
Thema, so wurde uns weiterhin 
mitgeteilt, reagiere man grund¬ 
sätzlich nicht mehr. Um den¬ 
noch eine sachliche Diskus¬ 
sion zu eröffnen, starten wir 
mit Ihnen eine Aktion: Auf 


AUSNAHMEFALL Dieses T-Shirt winkt 
den Teilnehmern für die originellsten 
Einsendungen unter dem Motto „Killer¬ 
spielspielersind keine Mörder.“ 


www.pcgames.de/ parole-killer- 

spiel können Sie sich den unten 
in Auszügen dargelegten Brief 
herunterladen und mit Ihren 
persönlichen Worten und Bildern 
versehen. Senden Sie per Post ein 
Poto von sich im Kreis Ihrer Ea- 
milie, Ihrer Kinder oder Ereun- 
de. Zeigen Sie, dass Sie mehr als 
nur ein „statistischer Ausreißer" 
und Killerspielspieler eben nicht 
grundsätzlich brutal sind! Und: 
schicken Sie uns Ihre Bilder. 

Als Preis für die originellsten 
Einsendungen verlosen wir fünf¬ 
mal das unten abgebildete T- 
Shirt. Wir freuen uns auf Ihre 
Bilder und Geschichten! (bur) 
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Preisvorteil 
nur noch bis 28 . 02 .! 





16.000 


kBitls! 


3dSL stellt automatisch die maximale 
k Geschwindigkeit zur Verfügung, 

die an Ihrem Wohnsitz . 
möglich ist. ^ 


United 

internet 


Bester DSL-Anbieter und bester 
VOIP-Anbieter des Jahres (Ausgabe oi/07) 


www.1und1.de 

Telefon: 01 80/5 60-5405 (14ct/Mi 




Leserwahl 200 


Jetzt einsteigen 


DSL Highspeed- 
Anschluss 29 , 9 » 

+ internet-FLAT 
+ Telefon-FLAT 
+ Movie- FLAT 

2 > 8 ar€ 


und die ersten 6 Mon^H , 

den Einführungspreis sichern. 


CiMonat 

m ^ m 

Wegen großer 

bis 28.02.2007: starten ^ 

in 3DSL - 6 Wlofte lang für sens 

■ inklusive Internet-FLAT; ohne Einschränkungen surfen! 

lnkiusiveTeiefon-EUkT:Priv— 

um die Uhr kostenlos ms deutsch 
mit vorhandenen Telefonen. 

SiCitoW 24 »na«. P-»« «■ 


CiMonat 










■4gamer unhmitetM 


www.gamer-unlimited.de 

Das neue Download-Portal für PC Gamer 



Spiele Download]^ 

Einzelne Spiele zum direkten 
Herunterladen auf Ihren PC 


Spiele Flatrate 

Grenzenloser Spielspaß zum 
monatlichen Festpreis 


ifMMfüftSSAÜLT^ 


Flafthpofnt**-WaclijJ 


HERD^V 


I ^/Monat 

& Über 100 Top-Spiele im 
|f Wert von über 2000 Euro 

f SI^ - Ohrte Vertragsbindung 

- Jede Woche ein neues Spiel 


Jedes Spiel in nur 
2 Std.’^ auf Ihrem PC 

*bei einer 6 MBit/s. Verbindung 


WEITERE GAMES AUS DER SPIELEFLATRATE 


© I(K)£ hMfiMÜit u-: JlLSjaua-i: tni Bä;dei|na:-;' iit ü^iidtniarx's qF Echfmia taH/uciv« li. Bs4itinia InstrMüivt li.© CDV En ifrü' imeni AC. QW, du jnd I^it R^rtr ind Harktn d^^ W EiH'ru-dfiBtflL i^i!] e-dtr Hathiiancini Caitti in O^uticiläridi und/iHlif a'dtitn Ludl(>ti.© 200^ Ryii‘i»a;f 1© 2jO[}B d;f! tnitriai^mtni AG.© THQ bj- ttik EnEeiuinruiLlüD. Rtlic Enuruiiuiitnc, [arttpiingr iheir ru|HCin4 Iwi ut uadiniri: 

3Dd/D^ rtgisttrHl 'nd4[r.ij1cs dF THQ' 'Inc. Dawn tirWanWErhamnier dO.dDO- a'id di4ir ^jpidn'4 logci an tithcr jctrii] andFor © W^irkshe^ Lid TOGC-JOCd, 'i^HaUp n^isiartd ir iIh' UE and otfitr lOtittLritL ariiuid [ha h^. and und Qrdtr lidJio* © 200^ •UEiscFi Fin.i! nm eql All F.ighü HnrMj. Hignt a‘d Nigk. FFffäri cF N'ighi and Hagic Ubkcilt, and ik Utisn^L b|A ut irtdi-iiarki d llhiiodi Enitnaiii-mcn: in iIm UJ. andAßz* et&H fOnAEiiti. Drriln'>#d b^r Hinl ktaradäie. padnrnii bj-in TH a:td © IIFIi 2D(]3. ©lOOd 

Jlari HanifacnjnJ E.nd ^adkatt'i hf ^lare luroft Crpatf^f h^ Dand UGE. C’cvElfiped tf Quan^c DrEsn '© 240t. Dn’4lGpt-d b^ thß hdp nf {jcfirr«- iNllional d« Fa (lUFtnaingrankk. © 2i!H]4 {jnr^ Dt^isn lld. E)«'^-'opFd Cryital Djfniinici. pLJlisheJ Nu'th Ameriti ]if fidcsi, Inf. atiid pufcjished in thi mt dF iHf ^yt/ld by Eidns Intiractm Ltd. Lara Crdt Tnn'J IhidlEr: Ligfnd, Lara C'^fL Tnmb F[a:4tT. iRe kmb Rairfn bi«, Eid«s anf litt fid>3^ Ic^, Cry^’aJ Dynamics a^d ’Fis Cry^lal Dynamiß Ec:gD arc irtdEmarks oF [he ELi Enlerlair'uen! Grdop. 
^ The Ei}de[mEti.i EnFlwir? (ompan^ IbiiEPd iiifcdemaslFr^n]. nfodeirta^eiTH'^?^ L^d che CiK^ucin Inga are rc^istrrint ijrajdcmark'L owned by [ctdefnaacein. n^ace tmenr^'^ }. iiUhtfliane iUtüig timnialnn™ and «Cllil(JiAl are uademarb cl Udimasbcn. 




















RECHERCHE Von einem toten 
Wissenschaftler bekommen Sie einen 
Zahlencode, der in die gesicherten 
Räume der Militärbasis führt. 


Um Ihnen einen Eindruck vom 
Ablauf der Storymissionen zu geben, 
haben wir eine exemplarische 
herausgesucht und chronologisch 
beschrieben. Die Nebenaufträge 
sind weitaus weniger detailliert in 
Aufbau und Abwechslung. 


MUTIERTE WILDSCHWEINE Wenn Sie 
eine Sau erledigen, flüchtet die zweite 
in Angst - darum kümmert sich die 


HAUPTAUFTRAG Der Barkeeper ist ‘ 
nach Trader die nächste Story-Station: 
Er möchte, dass Sie in eine Militärba¬ 
sis eindringen und Dokumente klauen, 


fortschrittliche Kl, 


Obwohl sich die Entwickler gezwungen sahen, 
einige der angekündigten Features zu streichen, 
ist S.T.A.L.K.E.R. mehr als bloß ein Ego-Shooter. 


Unmengen an Nebenquests, eine 
große Spielwelt, darin Nichtspie¬ 
lercharaktere (NPCs), die eigen¬ 
ständig agieren - das sind viele 
Dinge, die schiefgehen können. 
Erstaunlicherweise tun sie das 
nicht. S.T.A.L.K.E.R. funktioniert 
auf seine eigene und eigensinni¬ 
ge Art als Kreuzung zwischen 
Ego-Shooter und Rollenspiel. 

Gleich Trader, der erste NEC, 
den man trifft, hat eine Reihe an 
Missionen parat, die nach Erfül¬ 
lung Rubel und Gegenstände 
einbringen. Es greift das Prinzip, 
das schon Oblivion, Sacred oder 
Guild Wars auszeichnete: Ange¬ 
nommene Aufträge landen im 
PDA, wo sie sich auswählen las¬ 
sen, woraufhin sie als Pfeil in der 
Minikarte erscheinen. Auch eine 
große Karte ist zuschaltbar. Dort 


sind relevante Orte mit Icons ge¬ 
kennzeichnet. Fährt man mit dem 
Cursor darüber, blendet das Spiel 
Zusatzinformationen ein. Kurz: 
Wer in S.T.A.L.K.E.R. die Ori¬ 
entierung verliert, der hat auch 
beim Superball Probleme, rechts 
von links zu unterscheiden. 

Je weiter man spielt, desto 
größer nimmt der Wunsch nach 
Fahrzeugen Gestalt an. Denn 
die Laufwege wachsen irgend¬ 
wann zu epischen Dimensionen 
- ein Nachteil der großen Freiluft¬ 
areale. Querfeldein von A nach 
B zu sprinten ist keine Option, 
schließlich steckt die Welt voUer 
Radioaktivität und Anomalien. 
Unaufmerksame rennen schnell 
in Fallen; es ist eine gute Idee, 
stets auf das Rattern des Geiger¬ 
zählers zu achten. Erfreulicher¬ 


weise sind auch die NPCs nicht 
vor solchen Gefahren gefeit: 
Locken Sie eine Horde mutier¬ 
te Keiler in die nächstgelegene 
Falle und schauen Sie vergnügt 
zu, wie die Viecher in hübscher 
Explosion durch die Luft segeln 
und gegen den nächsten Baum 
klatschen. 


Stalker, umringt von Banditen. 
Der Bedrohte fleht um Hilfe, Sie 
können dieser Forderung nach- 
kommen. Wenn er überlebt, ver¬ 
rät er Ihnen, wo er sein Lager hat. 
Dort liegen Gegenstände: Wod¬ 
ka-Flaschen, um Verstrahlung 
loszuwerden; Brot, um Hunger 
zu stillen; Energy-Drinks, die 
längere Sprints ermöglichen. 

S.T.A.L.K.E.R. verlangt Ihnen 
regelmäßig solche Entscheidun¬ 
gen ab. Wenn Sie Quest-Angebo- 
te zu oft ausschlagen, kriegen Sie 
später arge Probleme: Ihre Rüs¬ 
tung hält kaum der panzerbre¬ 
chenden Munition des Gegners 
stand, und ohne entsprechend 
ausgerüsteter Artefakte lassen 
sich manche Passagen nicht 
durchqueren, weil die Energie- 
Resistenzen fehlen. (tw) 


Hauptsache überleben 

Munition ist immer knapp. 
Das verleiht S.T.A.L.K.E.R. eine 
Art Survival-Anstrich: Man 
muss mit Vorräten haushalten, 
die Umgebung nach Nützlichem 
absuchen, heikle Abschnitte 
behutsam durchschreiten. Ne¬ 
benquests sind ein probates Mit¬ 
tel, ein drohendes Game-over 
hinauszuzögem. So trifft man in 
der ersten Spielstunde auf einen 


Shadow of Chernobyl | Doch keine unendliche Geschichte: Die neue Beta-.Ver 
Sion von S.T.A.L.K.E.R. bringt die Gewissheit, dass das Spiel erscheinen kann. 


reien sind heftig und fordernd, 
und die Grafik zieht einen sofort 
hinein in eine schaurig-schöne 
Endzeitwelt. 


rst kürzlich hat der 
Bundestag ein ver¬ 
schärftes Gesetz 


nehmen schien. Vor vier Jahren 
angekündigt, folgte Verschie¬ 
bung um Verschiebung. Man 
sprach schon vom zweiten Duke 
Nukem Forever. Alles halb so 
wild. PC Games hat eine fortge¬ 
schrittene Beta-Version vorliegen, 
die zeigt, dass die groß angekün¬ 
digten Features trotz einiger Be¬ 
schneidungen (keine Fahrzeuge, 
abgespeckte Rollenspiel-Elemen¬ 
te) in Spielspaß aufgehen: Die KI 
funktioniert prächtig, die Balle- 


teln Spielablauf, Steuerung und 
Atmosphäre? Die Antworten 
finden Sie auf den folgenden Sei¬ 
ten. Beachten Sie bitte, dass die 
Einschätzungen auf einer Beta- 
Version beruhen, für die uns der 
Entwickler GSC eine umfang¬ 
reiche Liste an „known issues" 
mitschickte; Dingen also, von 
denen bekannt ist, dass sie noch 
nicht funktionieren. Wir hoffen, > 
dass besagte Liste im März ihre 
Daseinsberechtigung verliert, (tw) 


gegen 

Stalker verabschiedet. Wer an¬ 
deren nachsteUt, muss mit Frei¬ 
heitsstrafen rechnen. Den Stal- 
kem im Spiel blüht Schlimmeres: 
Weil sie in der abgesperrten Zone 
um Tschernobyl nach Artefakten 
' suchen, eröffnen Soldaten sofort 
das Feuer. Das ist die Ausgangs¬ 
situation eines Ego-Shooters, 
dessen Geschichte kein Ende zu 


Eingebettete Journalisten 

In der PC Games 02/07 prä¬ 
sentierten wir einen Report aus 
der verseuchten Zone. Diesmal 
vertiefen wir unsere Eindrücke, 
indem wir S.T.A.L.K.E.R. in 
einige seiner Bestandteile zer¬ 
legen: Welches Gefühl vermit- 


^ PublisherTHQ schickte uns eine verbesserte S.T.A.LK.E.R.-Version zu (z. Hd. Thomas Weiß). 

k In der vergangenen Ausgabe berichteten wir über unsere Erfahrungen mit der ersten spielbaren Version 
von S.T.A.L.K.E.R.: Shadow of Chernobyl. Wie das mit frühen Beta-Fassungen eben so ist, war diese mit 
Bugs gespickt: Wenn das Spiel nicht gerade abstürzte, gaben Balancing-FehlerAnlass zum Seufzen. Solche 
spielerischen Unzulänglichkeiten sind in der nun vorliegenden, neuen Version beseitigt; tatsächlich fühlt 
sich S.T.A.L.K.E.R. aktuell sehr geschmeidig an. Die Ballereien machen Spaß. Die Kl funktioniert. Grafik und 
Atmosphäre stimmen. Nur Crashs gab’s immernoch, gefolgt von Wutanfällen meinerseits, an denen sich 
ablesen ließ, wie gern ich ohne Unterbrechungen gespielt hätte. Dennoch, wenn GSC so weitermacht, steht 
einer Veröffentlichung Ende März nichts mehr im Wege. 


KOPF EINZIEHEN Die Dokumente sind 
greifbar! Doch eine Anomalie lässt 
'die Schwerkraft verrücktspielen und 
jschleudert Stühle auf Ihren Stalker. 


SÜÜÜSS! FlinterderFlochsicherheits- 
türtobt ein Monster, dem man auch ^ 
nicht im Flellen begegnen möchte. Es 
steckt viele Treffer ein. 


HALTET DEN DIEB Das Militär hat den 
Braten gerochen und möchte verhin¬ 
dern, dass Sie mit den Dokumenten 
ungeschoren davonkommen. 


Neues Spiel, neues Glück 
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Steuerung 


In S.T.A.L.K.E.R. kämpften wir nicht nur mit mutier¬ 
ten Monstern und dem Militär, sondern auch mit der 
umständlichen Menüstruktur - jedenfalls in der Beta. 


Mit „WASD" gehen, mit der 
Maus schießen, so machen es 
Ego-Shooter. Im taktisch ange¬ 
hauchten S.T.A.L.K.E.R. ist es 
nicht damit getan, das Eaden- 
kreuz auf Gegner zu schieben 
und abzudrücken. 

Zuerst einmal können Sie 
auch über Kimme und Kom zie¬ 
len. Das erfordert Eingerspitzen- 
gefühl und Adleraugen, denn 
ein Großteil der Waffe verdeckt 
den Bildschirm. Zweitens zi¬ 
schen Ihnen Kugeln infolge der 
weitläufigen Außenwelt häufig 
kreuzweise um die Ohren. Die 
richtige Deckung erhöht Ihre 


Lebenserwartung, „Q" und „E" 
lässt Sie währenddessen um 
Ecken linsen. Kurze, kontrollier¬ 
te Feuerstöße tun der Trefferquo¬ 
te gut; Dauerfeuer eignet sich 
höchstens in den engen Gewöl¬ 
ben des Kernkraftwerks. 

Mehr Features, mehr Tasten 

Und dann gibt es da den 
Rollenspielaspekt, der die Be¬ 
nutzerführung verkompliziert 
- nicht immer hin zum Positi¬ 
ven. Zwar landen Gegenstände 
erledigter Feinde per Druck auf 
„AUes aufnehmen'' rasch im In¬ 
ventar. Doch erweist sich dieses 


Vorgehen kurz nach Spielstart 
als Sackgasse: Zu schnell ist der 
Held überladen und damit aus 
der Puste. Sprinten unmöglich. 

Links unten steht ein Ausdau¬ 
erbalken, dessen Inhalt zügig ab¬ 
nimmt, wenn Sie das Maximalge¬ 
wicht von 40 Kilo überschreiten. 
Da selbst Kleinigkeiten wie 
Granaten, Wurstscheiben (hey, 
auch Stalker müssen essen) oder 
Patronen eine nicht unerhebliche 
Belastung darstellen, bewegt 
man sich häufig am Rande des 
Limits - eine Bremse für den 
Spielfluss, zumal die Handhabe 
aufgenommener Objekte unnö¬ 


tig viele Mausklicks verlangt. 
Um etwa an die Munition von 
Waffen zu kommen, muss man 
diese erst einsammeln, im Inven¬ 
tar manuell entladen und zuletzt 
wieder fallenlassen. Vielleicht 
nehmen sich die Entwickler un¬ 
sere Kritik zu Herzen und bau¬ 
en eine Funktion ein, die diesen 
Vorgang automatisiert. 

Verstehen Sie uns nicht falsch: 
S.T.A.L.K.E.R. steuert sich dann, 
wenn's drauf ankommt, wie ge¬ 
schmiert: nämlich in den BaUerei- 
en. Nur das Drumherum braucht 
eine Feile, geführt von e 
geschickten Händchen. (tw) 
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Bedienungsanleitung 


4= 


Was auf den ersten Blick erschlagend wirkt, ist auf den zweiten gar nicht so schlimm: Fein säuberlich teilen sich die Fenster der Benutzerführung auf. 
Die Probleme lagen in der Beta-Version woandeTs: EslTeßen sich nur wenige Gegenstände mitnehmen und der Stalker war überladen. 


1 1 / Im ersten Slot haben kleine Handfeuerwaffen 


n 

^ Sturm- und Scharfschützengewehre, also alles, was 

' ;/ Platz. Das Messer müssen Sie Ihrem Stalker 


/As 

1 gehörig Krach macht und auch auf die Entfernung gut 

Y 1 nicht explizit in die Hand drücken, das ist stan- 



i trifft, gehört in den zweiten Steckplatz. Mehr Waffen 

^ 1 i dardmäßigbereitzur Benutzung. 

-V — ^ -- 


1 

1 können Sie nicht ausrüsten. 

- . 1 "IMP» ' 


- 

In der Gürtelleiste 
bringen Sie Artefakte 
unter. Manche erhöhen 
die Resistenzen gegen 
bestimmte Schadens¬ 
arten, verursachen aber 
eine leichte Verstrahlung. 
Andere haben bessere 
Vorzüge, sind jedoch rar. 








Wie hoch ist die Verstrah¬ 
lung? Wieviel Lebens¬ 
energie bleibt? Wie steht 
es um die Kugelsicherheit 
der Weste? Wie beein¬ 
flussen die aktivierten 
Artefakte Ihre Charak¬ 
terwerte? Darüber gibt 
der Statusbildschirm 
Auskunft. 


Im Inventar landet alles, was Sie 
aufnehmen. Mehrere Gegenstände 
vom selben Typ stapeln sich, was der 
Übersichtlichkeit zugutekommt. In 
unserer Beta-Version ist man jedoch 
schnell überladen. Darunter leidet 
die Laufgeschwindigkeit. 


ÄH 




Im Beschreibungsfenster lesen Sie, was der ausge¬ 
wählte Gegenstand bewirkt. Außerdem erfährt man, 
wie viel Rubel der Kram wert ist. Sehen Sie den grünen 
Balken neben „condition“? Hier erfahren Sie den Zu¬ 
stand des Objekts. 
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Alle Preise inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler Vorbehalten. 





nVIDIA„ 


Vielleicht hast di j a cfas Zeug (feine GegBr liecferzunBchen und de 
WIt vor (fern Ult er^ng zu bevahrea aber hast di auch de nöt i^ 
HarcUire? Hol dr j et zt alles für ®eifiän EUh|Dt #r. 


vwui/ida.cfe 


Sockel 775 Mainboard 


PCIe Grafikkarte 


PCIe Grafikkarte 


Higi-End IVbiitaord nit Uit erst üt zung (hi3D-Kart e nit at enher aubeiifer Per f or na Midi-End Grafikkart e nit überra^iihr 
nocfernen I NTEi Coi^ls 2 Quad CPUs. und beeind uckencbr Vicbocbrst eil ung PerfornBice bei höchst er yiif Lösung 


m Df Arfbrc^ 68 Oi SLI Chip 
1.066-1.333 IVHz Bust akt 
4x DDRZ-RA/I ( 1.000 IVHz, Dual-Channel) 
3x PCI e XI6, 2x PCI e kl, 2x PCI 
Ix U-133, 6x S-/(A II RA D 


6x USB 2.0, Hn 
2x Gi^bit -LAJ 
8-Kanal HD An 
Sn reacV 


249,- 




f/l- 





WIDfAGeFörcS 8 8 00 GTS Grafikchip 
640 IVB GDDR3-R« ( 320 Bit ) 

500 IVHz Chi|l akt 


429,- 



1.600 IVHz Speichert akt 
96 Urified Shachr 
SO reacV 
2x DVI ( HDCP),t 
iri<l. PC-Spel: 

„Conpiv Of Her 



NVI DfAGeRerc^^ 8 8 00 GTX Grafikchip 
a8 IVB GDDR3-RA/I ( 38 4 Bit ) 

5a IVHz Chi|l akt 
1.8 00 IVHz Speichert akt 
128 Uiif ied Shader 
SO reacV 
2x DVI ( HDCP), 
iri<l. PC-Spel: 

„ConjBiv Of Here 


579,- 


Mehr von ALTERN ATE gibt's auf den Seiten 166-167 


PC 
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TEAMKAMPFE Häufig geraten Sie in 
Situationen, in denen Sie mit meh¬ 
reren NPCs auf Ihrer Seite gegen den 
Feind antreten. 


KLIMBIM Manch ein Stalker versucht 
sich im Spielen der Gitarre. Die Melo¬ 
dien klingen verstimmt; kein Wunder 
bei der Umweltkatastrophe... 


LICHTERSPIEL Links brennt ein Licht 
und wirft dynamische Schatten auf die 
Wand daneben. Moderne Hardware 
J machtso etwas möglich. 


GEMÜTLICHKEIT In der Stadt hocken 
die Stalker um brennende Mülltonnen 
und trinken Wodka. 


Atmosphäre 


Atmosphärisch ist S.T.A.L.K.E.R. eine Wucht. 

Es beschwört die beklemmende Stimmung einer 
Welt, in der Radioaktivität alles Leben aufzehrt. 



Ein Skelett hängt von einem 
Hausdach. Offenbar Selbstmord 
infolge massiver Strahlenbelas¬ 
tung. Eine andere Leiche hat die 
Hand in der Motorhaube eines 
Jeeps stecken, eine weitere liegt, 
seltsam verzerrt, auf einem ka¬ 
putten Helikopter. Die Entwick¬ 
ler bewiesen Eantasie bei der 
Darstellung von Tod. Wenn man 
durch die verseuchte Zone stapft. 


kriecht einem das Gefühl in den 
Nacken, dass etwas absolut nicht 
in Ordnung ist - gleichzeitig übt 
diese Ahnung von Gefahr eine 
morbide Easzination aus. Man 
wird von der Atmosphäre ge¬ 
packt und gewürgt, doch es ist 
ein schöner Schmerz, weil man 
weiß: Alles nur ein Spiel. 

Die Grafik trägt maßgeb¬ 
lich zur Stimmung bei, die 


S.T.A.L.K.E.R. schafft: Die Land¬ 
schaften sind erdrückend iu ih¬ 
rem Detailreichtum, die Monster 
jagen Schauer über Rücken, und 
dynamische Schatten erzeugen 
Paranoia. Der Schein der Taschen¬ 
lampe schwebt wie ein Gespenst 
durch Räume, an Wänden entste¬ 
hen schwarze Gebilde, alles ist in 
Bewegung. Noch gibt es keinen 
Shooter, der stimmiger mit Licht 


umzugehen weiß. Doom 3 (dt.) 
hält nicht mit, EE.A.R. (dt.) nicht 
und auch Half-Life 2 nicht. 

Eine solche Grafikqualität 
erfordert entsprechende Hard¬ 
ware. Selbst auf unseren Hoch- 
leistungsrechnem hatte das Spiel 
bei aktiviertem „EuU D 5 mamic 
Lightning'' öfters Schluckauf. Bis 
zum Erscheinen will GSC aber 
an der Performance drehen, (tw) 




BZZZ! Einige Anomalien bestehen aus 
elektrischen Feldern, die sich entla¬ 
den, wenn man ihnen zu nahe kommt. 
Deshalb: vorsichtig sein. 


Was ist das? 


Ihre Meinung ist uns wichtig! 
Deshaib iaden wir Sie, hebe 
Leserinnen und Leser, in die 
Redaktion ein, wo Sie einen 
Tag iang S.T.A.LK.E.R. auf Herz und Nieren 
testen dürfen. Und das Wochen vorder offizieiien 
Veröffentiichung. Die Aktion findet Ende Januar 
beziehungsweise Anfang Februar statt. Nähere Infor¬ 
mationen erfahren Sie oniine auf www.pcgames.de . 
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für Sie auf der Suche nach den günstigsten 

Internet-Tarifen der Galaxie! 


st NVodem oder ISD 


.:f.n und bis zu 


ekosten sparen 
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Aklueljs Tarife 1 

^ Geprüfte | 

Aohfetenausw.'^' i 

Zertifizierte 

^ Sicherer 
Verfcindungs- 

Einwahl- 

Software 





Sie surfen mit Modem oder ISDN? Über AOL, T-Onüne, Arcor etc.? 
Oder Sie nutzen einen Internet-by-Call-Anbieter wie Freenet? 


Dann sparen Sie jetzt mit der kostenlosen WEB.DE SmartSurfer-Software bares Geld! 
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Immer günstig: Bei jeder Einwahl ins Internet zeigt 
Ihnen der WEB.DE SmartSurfer aus hunderten von 
Internet-by-Call-Tarifen diejenigen an, die gerade 
besonders preiswert sind. 

Neu: Findet immer den günstigsten enthaltenen 
Tarif für eine von Ihnen gewählte Surfdauer. 

Einfach gewünschten Tarif anklicken und lossurfen. 

Immer aktuell: Alle Tarife immer auf dem neuesten 
Stand dank automatischer Online-Aktualisierung. 

Freiheit: Keine Vertragsbindung! Keine Grundgebühr! 
Kein Providerwechsel nötig! Abrechnung bequem 
über Ihre monatliche Telefonrechnung! 

Sicherheit: Integrierter Dialer-Schutz! 

Doppelt so schnell surfen mit ISDN-Kanalbündelung 
auf einen Klick! 
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ÜBERFORDERT Der Gegner im Hinter¬ 
grund ist beinahe nicht mehrzu er¬ 
kennen, zu viel Zerstörung sorgt für 
Verwirrung. 


STUNTMAN Mit wenigen Tasten führen 
Sie waghalsige Akrobatik-Einlagen 
wie diese Fahrtauf dem Servierwagen 
aus, die sogar sinnvoll einsetzbar sind. 




AUSGEFALLEN Bislang war nur ein Le¬ 
vel spielbar, die Entwickler versprechen 
abwechslungsreiche Orte. Ob man 
wohl mit dem Dino interagieren kann? 


VERWÜSTET Fast alle Ob¬ 
jekte sind zerstörbar. Am 
Ende erkennen Sie den 
Schauplatz nicht wieder. 


GRAFIKFEUERWERK Dank Unreal-En¬ 
gine 3 erwartet Sie ein Effektfeuerwerk, 
das durchweg überzeugt. Vor allem die 
Licht- und Schatteneffekte gefallen. 






ki 


Kinoreife Inszenierung und Action-Spezialist John Woo als Berater - so schafft 
Midway ein Baller-Epos der Extraklasse. Ist das die Zukunft der Videospiele? 


Spiel oder Film? 


Es gibt bereits einige Spiele, die einen Film als Vorbild haben und diesen 
gut Umsetzen. Hier zwei Beispieie: 


King Kong 

Das Spiel verarbeitet die Geschichte des Films, Sie erleben sie aber aus Sicht anderer 
Personen. Lediglich einige Szenen aus dem Kinostreifen wurden übernommen. 


RUTSCHGEFAHR Laufen Sie auf das ^ 
Geländerzu, leuchtet dieses kurz auf. Ii S 
Mit einerTaste springt Tequila drauf 
und rutscht herunter. 


jeden Moment hassen, den sie 
nicht selbst am Drücker sitzen 
und zur Passivität gezwungen 
werden. Stattdessen möchten 
sie die Geschicke des Charakters 
lenken und ihn durch die spek¬ 
takulären Szenerien steuern, also 
aktiv ins Geschehen eingreifen. 
Szenerien, die künftig unwei¬ 
gerlich mitreißender und cineas- 
tischer in Szene gesetzt werden, 
da die Spielergemeinschaft im¬ 
mer größere Ansprüche an die 
Qualität der Präsentation stellt. 
Wie sich Stranglehold in dieser 
Beziehung schlägt, erfahren Sie 
nach dem Weiterblättem. (web) 


daran, „dass die Erwartungen 
der Leute an Spiele-Soundtracks 
ebenfalls höher geworden sind." 


Zur Passivität verdammt? 


Immer ausgefeilter gestalten 
sich die Storys in Spielen. Mit ih¬ 
rer Komplexität und ihren Wen¬ 
dungen beziehen sie den Spieler 
emotional auf gleiche Weise wie 
ein Film ein (siehe „Dies altbe¬ 
kannte Gefühl", Seite 20). 

Eine Entwicklung, die Regis¬ 
seur Peter Jackson (King Kong) 
sketipsch betrachtet, wie er auf 
der X06 in Barcelona erläuterte. 
Er geht davon aus, dass Spieler 


Tron 

Tron 2.0 übernimmt die Optik des Vorbilds, zeigt aber die Geschehnisse nach dem 
Film. So entsteht ein Aha-Erlebnis und eine neue Story verspricht Spannung. 


ohn Woo steht für knall¬ 
harte, perfekt choreo- 
graphierte und in Szene 
gesetzte Action. Ein breites Publi¬ 
kum erreicht der aus Hongkong 
stammende Regisseur seit seinen 
Hollywood-Produktionen Face 
/ Off - Im Körper des Feindes 
und Mission: Impossible 2. Be¬ 
reits 1992 machte Woo mit Hard 
Boiled auf sich aufmerksam, 
der als Inbegriff der sogenann¬ 
ten „Heroic Bloodshed"-Filme 
(melodramatische Actionfilme 
mit stilisierter Gewalt) gilt. Der 
Nachfolger entsteht nun in Zu¬ 
sammenarbeit mit Midway als 


Computerspiel. Ist das die film¬ 
reife Zukunft der Spiele? 

Gemeinsamkeiten 

Selten sind Filme und deren 
spielerische Umsetzungen so 
miteinander verknüpft, dass sie 
den Spieler lange fesseln. Proble¬ 
matisch: Film und Spielmecha¬ 
nik passen nicht zusammen oder 
das Spieldesign ist langweilig, 
sodass das Spiel die Qualität des 
Vorbilds nicht erreicht. Selbst die 
Entscheidungsträger der Filmstu¬ 
dios haben inzwischen erkannt, 
dass man so kei¬ 
nen Blumen¬ 


topf gewinnt, sie woUen mit den 
Entwicklern an besseren Spielen 
arbeiten. Auf dem ersten „Holly¬ 
wood and Games Summit" im 
Juli 2006 in Los Angeles gab 
Gordon Paddison, ausführender 
Vize-Präsident von New Line Ci- 
nema (Herr der Ringe) dies zu. 

Dass die Verbindung von 
Film und Spiel in den nächsten 
Jahren zunehmend stärker wird. 
Hegt also auf der Hand. Vor al¬ 
lem durch den technischen Fort¬ 
schritt nähern sich beide Medien 
einander an. Beispiele dafür sind 
Verfahren wie Motion-Capturing 
oder moderne Rendering- 


Prozesse in Filmproduktion, die 
Polygonen verwenden (Beispiel 
Shrek). Filme und Videospiele 
profitieren dadurch voneinander. 
Die Bullet-Time etwa wurde in 
Matrix populär. Dort basiert sie 
auf einer Kameratechnik. Max 
Payne 2 nutzte den Effekt spä¬ 
ter in digitalisierter Form. Auch 
die musikalische Untermalung 
erreicht zunehmend Filmreife. 
„Ich glaube, dies bedeutet nur, 
dass die Qualität der Produktion 
anfängt, mit Filmen gleichzuzie¬ 
hen", räumt Jeff Van Dyke, Kom¬ 
ponist des Medieval 2-Sound- 
tracks, ein. Dies liege vor allem 
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INTERVIEW MIT ALEX OFFERMANN 


So spielt sich Stranglehold 


ie zuletzt in El Matador 
(dt.) steht die Mischung 
aus Bullet-Time und 
coolem Helden für kompromiss¬ 
lose Action, in der es heftig zur 
Sache geht. Stranglehold ist der 
nächste Kandidat, der den Thron 
der Third-Person-Shooter bestei¬ 
gen will. Vor einiger Zeit durften 
wir einen Level der Ballerei an- 
spielen. Eines ist klar, das Spiel 
rockt! 

In der Rolle des Polizisten 
Tequila, verkörpert durch Chow 
Yun-Fat, starten wir in der Küche 
eines Teehauses, zwei Knarren in 
der Hand. Der erste Gegner, hin¬ 
ter der Durchreiche, beharkt uns 
sofort. Eine ElugroUe und ein Ma¬ 
gazin später sackt der Schurke in 
sich zusammen. Seinen Kollegen 
vor dem Tresen gefällt dies gar 
nicht. Im Zeitlupenmodus hechtet 
Tequila zur Seite und eröffnet das 
Feuer. Blut spritzt, Kacheln zer¬ 
bersten, einige Schnapsflaschen 
zerplatzen, der Tisch, auf dem 
der Stunt endet, zerbricht unter 
Tequilas Gewicht. Schon der ers¬ 
te Shoot-out fasziniert, doch die 
weiteren Gangster lassen kaum 
Zeit zum Verschnaufen. 


Schnell suchen wir hinter ei¬ 
ner Säule im Gastraum Deckung, 
die jedoch nur kurze Zeit Schutz 
gewährt. Denn unter dem Feuer, 
das auf uns einprasselt, brechen 
immer mehr Stücke aus dem Be¬ 
tonpfeiler. Die Lage wird uns zu 
heiß. Mit einem flinken Sprung 
auf das Treppengeländer ziehen 
wir uns zurück. Geschickt rennt 
der Charakter das Geländer nach 
oben, hüpft auf einen Servier¬ 
wagen und fährt damit auf die 
nächsten Schurken zu, natürlich 
in Zeitlupe. Genial! 

Weitere Kontrahenten warten 
gegenüber. Kurzerhand sprin¬ 
gen wir über die Brüstung und 
schwingen an einer Lampe auf 
die andere Seite, während wir 
ein paar der Kollegen im Gast¬ 
raum beschießen. Im Maschi¬ 
nengewehrfeuer verabschieden 
sich nicht nur die Gegner, auch 
eine geflieste Wand wird stark 
in Mitleidenschaft gezogen. Im 
Zeitlupenmodus beobachten wir 
jede einzelne Fliese, wie sie he¬ 
rausbricht und auf dem Boden 
zerberstet. Sehr beeindruckend. 

Den ersten Ganoven, der uns 
erwartet, als wir auf der ande¬ 



ren Seite des Restaurants lan¬ 
den, schlagen wir nieder, bevor 
Tequila den anderen mit den 
Pistolen ausschaltet. Während 
dieser noch röchelnd am Boden 
kauert, kündigt eine Zwischen¬ 
sequenz den Boss des Levels an. 
Mit einem Raketenwerfer aus¬ 
gerüstet, nimmt er uns natürlich 
gleich unter Beschuss. Vor dem 
Inferno flüchtend, kümmern wir 
uns zunächst um dessen zahlrei¬ 
che Handlanger. Außer dass die 
Schergen nach einem heftigen 
Schusswechsel die Radieschen 
von unten betrachten, gehen 
auch einige Teile eines Mosaik¬ 
fensters im Hintergrund zu 
Bruch. Durch jedes Loch scheint 
nun wunderschön das Sonnen¬ 
licht von außen herein. Als sich 
unser Charakter vor das Fenster 
stellt, bestrahlt das Licht diesen 
sogar korrekt. So viel Liebe zum 
Detail haben wir bisher nur sel¬ 
ten gesehen. 

Eine neben Tequila einschla¬ 
gende Rakete reißt uns jedoch 
schnell aus dem Grafiktraum 
- zurück in die Leveirealität. Ei¬ 
nige Magazine des Maschinen¬ 
gewehrs und etliche zerstörte 


Betonsäulen später verabschie¬ 
det sich der Obermotz. Kaum 
ein Tisch oder Stuhl hat das Ge- 
baUer überstanden, die Deckung 
bietenden Pfeiler sind bis auf die 
Stahlträger zerschossen, wer die 
Lobby-Szene aus dem Film Ma¬ 
trix kennt, weiß in etwa, wie der 
Schauplatz nun aussieht. Eine 
derart schöne Zerstörungsorgie 
haben wir in noch keinem ande¬ 
ren Spiel zu Gesicht bekommen. 
Wir sind gespannt, wie die Ent¬ 
wickler dies im weiteren Verlauf 
des Action-Fests fortführen, (web) 

SEBASTIAN WEBER 


Stranglehold hat mich auf gan¬ 
zer Linie beeindruckt. Grandiose 
Action, eine komplett zerstörba¬ 
re Umwelt und sehr detaillierte 
Grafik machen den Titel für mich 
zur Action-Hoffnung des Jahres. 
Fraglich ist nur, in welcher Form 
er letztendlich hier auf den Markt 
kommt, denn die USK wird sicher 
einiges zu beanstanden haben. 


Entwickler: Midway 
Anbieter: Midway 
Termin: 2. Quartal 2007 


„Im tatsächlichen Gameplay gibt es kein einziges Skript." 


PC Games: Stranglehold 

vermittelt das Gefühl, einen 
interaktiven Film zu spielen, 
und hat einen wirklichen 
Schauspieler als Hauptcha¬ 
rakter. Wie habt ihr diesen 
Film-Look umgesetzt (Kamera¬ 
winkel, Schnitte etc.)? 

Offermann: „Dieser Look ist 
das Ergebnis von zwei Kriterien. 

Die enge Zusammenarbeit 
mit John Woo und seiner 
Produktionsfirma Tiger Hill und 
mit einigen wirklich talentierten 
Software-Entwicklern. John 
Woo und seine Jungs bringen 
viele großartige Ideen ein und 

unsere Entwickler versuchen, ALEX OFFERMANN ist Producer bei 
diese im Spiel umzusetzen. Midway. 

Bisher sind wir sehr zufrieden mit dem Ergebnis. Es ist 
eine wahre Freude, mit John Woo und seinem Team 
zusammenzuarbeiten.“ 

PC Games: Was glaubst du, wie diese Entwicklung 
die Spiele der Zukunft beeinflusst? Setzt dieser 
Film-Look nicht eine Beschränkung derspielerischen 
Freiheit voraus, da ein Spieler sonst nicht dieselbe 
Szene erlebt wie ein anderer? 

Offermann: „Spiele wie Stranglehold, Far Cry und 
andere waren lineare Spiele und werden es auch 
immer sein - was okay ist aus unserer Sicht. Action- 
Spiele, vor allem diejenigen, die diesen Film-Look er¬ 
zeugen, müssen die spielerische Freiheit einschränken, 
um den Spieler eine spezielle Spielerfahrungzu ermög¬ 
lichen. Jemand, der Stranglehold spielt, möchte ein 
episches Hongkong-Hollywood-Action-Spiel erleben 


und es ist unsere Aufgabe, ihm dies 
zu ermöglichen - Linearität hin oder 
her. Dies bedeutet aber bei weitem 
nicht, dass wir dem Spieler nicht 
erlauben, auch eigene Entscheidun¬ 
gen zu treffen. Stranglehold wird 
dem Spieler einige Wege bieten, 
wie er einen Level oder Situationen 
löst. Wir erschaffen nur die Szenen, 
der Spieler entscheidet innerhalb 
dieser, wie er vorgeht.“ 

PC Games: Wenn man nun einen 
interaktiven Film auf den Bild¬ 
schirm bringen möchte, wie schafft 
man es dann, eine gute Story zu 
bieten, ohne aber damit die spiele¬ 
rische Freiheit aufzugeben? 
t Producer bei offermann: „Natürlich ist die 
Story sehr wichtig, vor allem wenn 
man ein Spiel macht wie Stranglehold, das sich an 
einem Film orientiert. In meinen Augen soll dies aber 
nicht im Wettbewerb zur spielerischen Freiheit stehen. 
Eine gute Story und ein cooles Drehbuch sind immer 
willkommen - in jeder Art von Spiel.“ 

PC Games: Wenn wir schon über interaktive Filme 
sprechen, was hältst du von dem Statement von Peter 
Jackson, dass Spiele keine Story brauchen? 
Offermann: „Ich stimme Herrn Jackson da nicht zu. 
Eine gute Story und gut gemachte Zwischensequen¬ 
zen sind meiner Meinung nach immer willkommen.“ 
PC Games: In eurem Spiel gibt es viele Szenen zu 
sehen, die direkt aus einem John-Woo-Film stammen 
könnten. Basieren diese auf Skripts oder wie schafft 
ihr es, dass der Spieler diese meistert, ohne von all 
den benötigten Knöpfen überfordern zu sein? 


Offermann: „Natürlich gibt es geskriptete Szenen. 
Man benötigt solche Sequenzen, um die Story 
voranzutreiben, dem Spieler neue Orte vorzustellen, 
etc. Im tatsächlichen Gameplay gibt es jedoch kein 
einziges Skript. Eine wirklich spezielle Sache in un¬ 
serem Spiel ist, dass der Spieler in der Lage ist, viele 
beeindruckende Aktionen auszuführen (zum Beispiel 
Treppengeländer herunterrutschen), dabei aber dank 
der sehr einfachen Steuerung nicht überfordert wird. 
Es gibt ein Geländer, das du hochlaufen möchtest? 
Dann drückst du einen Knopf und dein Charakter läuft 
hinauf. Es gibt viele Interaktionsmöglichkeiten mit der 
Umwelt, aber alle sind sehr einfach zu handhaben.“ 
PC Games: Ein weiterer wichtiger Punkt bei Filmen 
ist immer die Musik. Was glaubst du, wie Spiele ver¬ 
ändertwerden können, sodass die Musik zum exakt 
richtigen Zeitpunkt startet? 

Offermann: „Ja, damit hast du absolut Recht, ein 
guter Soundtrack ist essenziell für ein gutes Spiel. 

In der Vergangenheit gab es einige Spiele, die nur 
eine mäßige Musikuntermalung boten. Wir würden 
dies gern ändern. Wir wissen immer, wann Action auf 
dem Bildschirm ist und wann wir die Musik ändern 
müssen. Unsere Musik wird geskriptetsein.“ 

PC Games: Zu guter Letzt wäre John Woo selbst 
in der Lage, eine beeindruckende Szene aus sei¬ 
nen Filmen in eurem Spiel auf den Bildschirm 
zu zaubern? 

Offermann: „Er spielt immer die neuste Version un¬ 
seres Spiels. Jedes Mal, wenn er dann etwas sagt wie 
,Hm, ich würde gerne dieses oder jenes tun', antworten 
wir: ,Kein Problem, dann drücke einfach dies und das 
und schwinge an dem Kronleuchter da'. Ihr solltet sein 
Gesichtsehen, wenn er dann sieht, was passiert... er 
grinstjedesMal.“ 



PERFEKT NACHEMPFUNDEN Die Entwickler haben Chow Yun-Fat, der die Hauptrolle in Hard Boiled 
spielt, sehr detailreich in das Spiel integriert. Der Charakter des Spiels sieht dem Schauspieler zum 
Verwechseln ähnlich, seine Bewegungen wurden per Motion-Capturing aulgezeichnet. 


TYPISCH Schießereien mit mehreren Schurken ge¬ 
hören zurTagesordnung bei Stranglehold. 


DERB Diese recht 
harmlose Szene 
täuscht, den Kampf 
gegen die Pixel-Geg¬ 
ner inszeniert das 
Spiel sehr drastisch. 


RISKANT Säulen 
wie diese bieten nur 
kurzfristig Schutz. Mit 
der richtigen Wumme 
zerlegen die Gegner 
Ihre Deckung, was 
sehr ungesund für 
Sie ausgehen kann. 













Frontlines 


Red Star Alliance, bestehend 
aus Russland, China und andt^ 
ren asiatischen Nationenr t^tri 
Rahsto/fvorkommen in Turk- 
nienistan “ Krieg iini Öl eben. 
Dit! HintciT^rundgcschichte er- 
7^hlen Kriegsberichtenitatter, 
die die Truppen begleiten. Hai 
hier jemand Armed Assault ge¬ 
sagt? Da Fruntlincs: Fuel of War 
rund 20 Jahre in der Zukunft 
spielt basieren die eingesetzten 
Waffen auf aktuellen Model¬ 
len und Entwürfen, sehen aber 
recht futuristisch aus, Giganti- 
selie Kampfläufer oder Zombie¬ 
soldaten befinden sich jedoch 
nicht in den Arsenalen. Audi 
die in Frontlines enthaltenen 
Kampfdrohnen (siehe Ex Ira käs¬ 
ten) sind nicht Ekience-Fiction. 
Schließlich kommen vergleich- 
bare Mini-Aufklärer bereits 
heule zum Einsatz. DJe Front- 
lines-Roboter können zusätz¬ 
lich aber auch nocli kämpfen. 
So setzt die Western Coalition 
einen kleinen Senkrechtstarter 
ein, der zum einen Gegner auf 

PC 


dem Radar markiert und zum 
anderen hartnäckig verteidigte 
Stellungen per Sprengladung 
aushebt. Insgesamt 60 neuartige 
W^affensysteme “ von der Pisto¬ 
le bis zum Kümpfhubsclirauber 
-sind laut Entwickler im Spie! 
(siehe Extrakasten Seite 40) 

Experimentierfreudig 

Viele verschiedene Waffen 
und Vehikel und ein futuristi¬ 
scher Look machen noch lange 
keinen Multiplayer-Hit. Mit 
dem Frontlinienprinzip setzt 
sich das Kaos-Spiel jedodi 
deutlich von der direkten Kon¬ 
kurrenz ab. Frontlinien-was? 
Statt wie in der Battiefield-Se- 
rie oder in Quake Wars wahl¬ 
los eine Karte nach der anderen 
zu spielen, beteiligen Sie sich 
im Einzel- und Mehrspieler¬ 
modus von Frontlines: Fuel 
of War an einem übemegiona- 
lon Konflikt. Hat eine Seite ein 
Gefecht gewonnen, verschiebt 
sich die Front und der virtuelle 
Krieg geht in einer benachbar- 


Fuel of War | Zwischen die Fronten von Battlefield 
2t42 und Enemy Territory: Quake Wars drängt ein 
neuer Kämpfer, um die Gunst der Fans zu gewinnen. 


er Multiplayer-Shoo- 
ter Fronllines: Fuel 

_ of War könnte dafür 

sorgen, dass die Karten im 
Genre neu gemischt werden. 
Sagt Ihnen Desert Combat 
etwas? Gienau, das ist DER 
Mod für Battlcfieid 1942 über¬ 
haupt [ Viele Fans halten De- 
sert Combat sogar für besser 
als Battlefield 2. Die begabten 
Modder waren übrigens direkt 
an der Entwicklung des zwei¬ 
ten Battlefield-Spiels betcillgL 
entschieden sich aber anschlle¬ 


idend dazu, eigene Wege zu 
gehen. Das scheint die richtige 
Wahl gewesen zu sein, denn ihr 
neues Werk Front] incs: Fuel of 
War macht bereits jetzt einen 
hervorragenden Eindruck. 

ln naher Zukunft.,. 

Frontlines: Fuel of War 
spielt im Jahre 2024: Der vierte 
Weltkrieg hat gerade begon¬ 
nen. Die westlich zivilisierten 
Staaten haben sich unter dem 
Banner der Western Coalition 
vereint und kämpfen mit der 


HIGHTECH 

KRIEGER 


Hochgenistete Spedöteinheiien 
der Westim Coo I ition treffen 
f auf Solctaien der Red Sta r 
I Alliance. Die Austüstung ist 
iwer muderri, trotzef ein wirkt 
sie nieftt öbertrieljer feluristlsch 


SCHLACHTFELD Auf den teils riesigen Karten kommen 
Panzerfahrzeuge und Flieger erst» richtigarr Geltung. 


KOMBINIERTE TRUPPEN Von einem Schützenpanzer gedeckL rückt Irfantene In eine 
verwüstete Stadt efe. Das weckt Erinneiungen an Battlefield 2. 


FLAKFEUER Gatlmg-Kanonen sind bereits seit Jahren iai Einsatz. Geht es nach der 
Vision der Kaos Studios, sind Laser-Waffen auch in rsaher Zukunft noch Science-Fict«on. 


Fleißige Heifer: Kampfdrohnen 

Wena es mal ri chtig hetß wird, sdiicken Sie statt eines leanikameTadeft 
eine Drohne ins Gefecht Wir stellen Ihnen einige Typen vor. 


b* Assault 

Die Stnrmvariaiite ist mit einem schweren 
Mastiiinengewehr bestücKL und durch 
den Ketlenantneb vok gelöndegang^g- Ihr 
bester Freund in bnenriigen Situationen. 


^Recon 

Die Aulklärungsdrobne verschafft 
Ihnen einen wunderbaren Panoramablick über das 
SchlachtfekJ. Da sie noch etwas Sprengstoff mit sich 
trägt, lassen sich damit auch hartnlckige Verteidiger 
hinterrücks a usschalten. 


▼ Demolition 

Dieses kleine Radfafiraeug ist mtteiner 
Kamera ausgestattet und transportiert 
eine Sprengladung. Fahren Sie damit unter 
Panzer und überraschen Sie Ihne Gegner! 


















M Kampfhubschrauber 

Maschinengewehre, Raketen und 
ein an den MI-28 Havok erinnern¬ 
des Design - ob die futuristische 
Variante noch mehr Spielereien 
in petto hat, wird sich erst noch 
zeigen. Steuert sich der neue 
Kampfheli auch so schwer wie in 
Desert Combat? 


eine davon als Bordschütze mit dem 
Maschinengewehr. 


Trummerlandschaft 

Großstädte gehören logischerweise zu den ersten Kriegszielen. In einigen Levels 
kämpfen Sie in Frontlines: Fuel ofWarum mahnende Ruinen. 


Industriebetriebe 

Kriegswichtige Industrien wie diese Ölraffinerie gehören zu den wichtigsten Zielen 
überhaupt. Viele der riesigen Gebäude sind komplett begehbar! 


WiA V 


Ihr Fuhrpark 


Panzer, Helikopter und Jeeps dürfen natürlich 
nicht fehlen. Hier eine Auswahl. 


T Truppentransporter 

Der mit Gatling Guns bestückte Helikopter erinnert 
verdächtig stark an den Black Hawk, ein aktuelles US- 
Modell. Im Video (auf Heft-DVD) hat der neue Transporter j 
bereits einen kleinen Auftritt. 


T Gepanzerter Transporter 

Fahrgemeinschaften sind ökonomisch, 
besonders in einerZukunft, in der Welt¬ 
kriege um Öl geführt werden. In diesem 
Vehikel finden mehrere Personen Platz. 


► Flugabwehrpanzer ^ 

Ganz ehrlich, dieserTank sieht 
nicht nur aus wie eine russische 
Shilka, er ist auch eine - nur eben 
das neueste Modell. Da möchte 
kein Feindpilot vors Rohr fliegen. 

iJjk Ah. 


I 

lÜ OF 


WAR 




ten Karte weiter. Eine Idee, die 
stark an das PvP-System des 
Online-Rollenspiels Warham- 
mer Online oder den Taktik- 
Shooter Parabellum erinnert. 
Eroberungen wirken sich aber 
nicht nur auf die Erontlinie 
aus, sie beeinflussen auch den 
Nachschub. Schalten Sie bei¬ 
spielsweise auf einer Karte 
eine Elugabwehrbatterie aus, 
dürfen Sie Luftunterstützung 
anfordern. Nimmt eine Seite 
eine Ölraffinerie ein, hat sie 
auf alle im Spiel enthaltenen 
Waffensysteme Zugriff. Auf 
jeder Karte gibt es gleich meh¬ 
rere Einsatzziele. In unserem 
Video (auf Heft-DVD) sehen 
Sie, wie ein Depot erobert wird 
und dadurch Anti-Tank-Waf- 
fen das Arsenal des Spielers be¬ 
reichern. 

Sie kämpfen aber nicht nur 
auf Ölfeldem oder in der Wüs¬ 
tenei. Weitere Schauplätze sind 
Solaranlagen und natürlich 
vom Krieg verwüstete Städte. 
Ein hohes Maß an Abwechs¬ 
lung scheint gesichert, was 
wahrscheinlich im Einzelspie¬ 
ler- und garantiert im Mehr¬ 
spielermodus für Langzeitmo¬ 
tivation sorgt. Bis zu 64 Spieler 
ringen übrigens im Netzwerk 


und online 
um Ölvorräte 
und Macht. Als Sahnehäub¬ 
chen planen die Kaos Studios 
einen plattformübergreifenden 
Internet-Modus. So sollen PC- 
User auch gegen Xbox-360-Be- 
sitzer antreten dürfen - eine 
kleine Revolution! Technisch 
sei dies laut Prank DeLise, Ge¬ 
schäftsführer der Kaos Studios, 
machbar. Ob es aber wirklich 
dazu kommt? Schließlich dürf¬ 
te die Kombination aus Maus 
und Tastatur den Gamepads in 
Sachen Reaktion und Genauig¬ 
keit überlegen sein. 


Eine Frage der Klasse 

Eines darf natürlich bei 
einem guten Multiplayer- 
Shooter nicht fehlen: mehrere 
Spielerklassen. Sie wählen aus 
sechs Typen, und zwar aus 
Sturmsoldaten, MG-Schützen, 
Scharfschützen, Nahkampf¬ 
spezialisten, Anti-Tank- und 
Kommando-Soldaten, und 
erhalten eine truppenspezifi¬ 
sche Ausrüstung. Sechs Klas¬ 
sen? Das sind zwei mehr als in 
Battlefield 2142, Quake Wars 
bietet nur fünf. Allerdings erhal¬ 
ten Sie mit steigender Spielzeit 
keine neuen Ausrüstungsge- 
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PdtrizicrLl' 


15 JAHRE A5CARON 

Jubiläumsedition 

Inklusive: Patrizier 2 Gold & Port Royale & Piraten - Herrscher der Karibik 




injaMii« ■ Akamh 

Jubiläumsedition 


Verraten von deinem Mentor Blackbeard, 
gejagt von der englischen Krone, auf der 
Suche nach deiner verschollenen Liebe, 
beginnt ßr dich das größte Abenteuer 
deines Lebens! 

Stell' dich den Gefahren an Land und auf 
See. Nur so wird es dir gelingen, "Sangua' 
zu finden, dich an Blackbeard zu rächen 
und das Rätsel des verfluchten Piraten¬ 
schatzes von Henry Morgan zu lüften. 




























ATMOSPHÄRISCH Kampfszenen wie diese geben einen guten Vorgeschmack auf das, was den Spieler erwartet: Gefechte mit Hightech-Waffen und Endzeitstimmung. 


LECKERBISSEN Auch wenn der Farbstil nicht jedermanns Geschmack ist, Front- 
lines: Fuel ofWar muss sich optisch nicht vor der Konkurrenz verstecken. 


genstände, wie es in Battlefield 
2142 der Fall ist. Schade, das 
Ranking-System des jüngsten 
DICE-Spiels sorgte besonders 
bei der PC-Games-Redaktion 
für lang anhaltenden Spielspaß. 
Dafür darf der Spieler in Front- 
lines Ausrüstungsgegenstände 
des Gegners benutzen, wenn er 
sie irgendwo auf dem Schlacht¬ 
feld aufliest. 

Technisch top? 

DerUnterbauvonFrontlines: 
Fuel of War ist absolut auf der 
Höhe der Zeit: Für die Grafik ha¬ 
ben die Entwickler die Unreal- 
Engine 3 eingekauft, die alle 
angesagten 3D-Technologien 
wie HDR-Rendering, Shading- 
Techniken, Nebeleffekte und 
ein komplexes Partikelsystem 
unterstützt. Selbstverständlich 
sind mit dieser 3D-Engine auch 
riesige Außenlevels machbar, 
wie sie Frontlines braucht und 
bietet. Allerdings scheint die 
optische Qualität der Levels zu 
variieren. Die auf der Games 
Convention gezeigte Karte ließ 
gestandene Redakteure mit der 
Zunge schnalzen, das von THQ 
zugespielte Videomaterial zeigt 
dagegen eine weitläufige, aber 


grafisch eher triste Map. Fehlt 
hier noch etwas Feinschliff oder 
ist der Level final? Unsere Kol¬ 
legen von der PC ACTION be¬ 
richten zudem, dass die Fahr¬ 
zeugsteuerung aktuell noch 
sehr schwammig sei. Aber es ist 
noch nicht aller Tage Abend: Se¬ 
nior Producer Joe Halper beteu¬ 
ert, dass die im Video zu sehene 
Version noch im Alphastadium 
ist (siehe Interview). Bis zum 
Erscheinungstermin im August 
vergeht noch über ein halbes 
Jahr. Die Entwickler haben also 
noch viel Zeit für den letzten 
Schliff und Optimierung. (oh) 


OLIVER HAAKE 


Obwohl das neue Videomaterial 
nicht ganz so gut rüberkommt 
wie die Live-Präsentation auf der 
Games Convention, ist Frontli¬ 
nes: Fuel of War ein ganz hei¬ 
ßer Titel für mich. Warum? Weil 
ich auf taktische Gefechte stehe 
und mich das Frontlinien-Kon- 
zept an mein geliebtes Planet- 
side erinnert. 


Entwickler: Kaos Studios 
Anbieter: THQ 

Termin: August 2007 


Viele Teammitglleder wollten 
nicht zu EA wechseln." 


Dave Votypka ist Design Di- Frank DeLise ist General Ma- Joe Halper ist Senior Produ- 
rector bei den Kaos Studios, nager bei den Kaos Studios, cer bei den Kaos Studios. 


PC Games: Mit Battlefield 2142 und 
Enemy Territory: Quake Wars gibt es har¬ 
te Konkurrenz. Warum sollte Frontlines: 
Fuel of War das Rennen machen? 
Votypka: „Wie wir bei den Kaos 
Studios sagen: Es ist die Rezeptur, die 
den Kuchen ausmacht. Wir bieten dem 
Spieler eine intensive, filmreife und 
storylastige Einzelspielerkampagne, die 
nicht nur auf Infanteriekampf beschränkt 
ist. Das Spiel enthält neue Gameplay- 
Elemente wie ferngesteuerte Drohnen 
bis hin zu Mehrspieler-Fahrzeugen, tak¬ 
tische Nuklearwaffen, Kampfhubschrau- 
ber, eine zerstörbare Umgebung und 
aktiv verteidigende Gegenmaßnahmen. 
Und einen brandneuen Spielmodus, der 
Teamplay, strategisches Denken und 
Kooperation klar belohnt.“ 

PC Games: Ihr habt Desert Combat 
entwickelt und wart auch am Design 
von Battlefield 2 beteiligt. Warum habt 
Ihr ein eigenes Studio eröffnet, statt für 
DICEzu arbeiten? 

DeLise: „Nun, wir waren für kurze Zeit 
DICE New York. Kurz danach übernahm 
EA dann DICE. Ich arbeitete mit DICE 
wirklich gern zusammen. Aber ich wuss¬ 
te, dass dies bedeutet, dass auch wir 
zu einem EA-Studio werden. Das 
hätte zur Folge gehabt, dass ich viele 
Teammitgliederverlieren würde, die 
nicht wechseln wollten. Deshalb waren 
wir besser beraten, etwas Neues zu 
starten.“ 


PC Games: Habt ihr Spielelemente 
aus Desert Combat oder Battlefield 2 für 
Frontlines übernommen? 

DeLise: „Wir haben auf den Erfah¬ 
rungen mit Desert Combat aufgebaut, 
zum Beispiel was das Level-Balancing 
angeht. Für Frontlines: Fuel ofWar 
mussten wir aber wieder an das Zeichen¬ 
brett zurück, um eine komplett neue 
Erfahrung auf Basis großer Spielfreiheit 
und moderner Waffen zu kreieren.“ 

PC Games: Wir haben Spielszenen 
aus einem Level mit einer Ölraffinerie 
gesehen. Wir konnten kaum erkennen, 
wer ein Gegner ist und wer nicht. 
Haiper: „Wir überarbeiten ständig das 
Head Up Display. Und die Spielszenen, 
die im Video zu sehen sind, stammen 
aus einerfrühen Alpha-Version. Das 
HUD und auch der Rest der grafischen 
Elemente sind heute viel weiter.“ 

PC Games: Viele Waffen und Vehikel 
sind im Spiel. Wie viele genau? 

Halper: „Wir werden über 60 
verschiedene Vehikel und Waffen im 
Spiel haben, inklusive Drohnen, Panzer, 
Helikopter, Flugzeuge und Waffen von 
Pistolen über Luftschläge bis hin zu 
taktischen Nuklearwaffen. Es ist noch zu 
früh, eine genaue Zahl zu nennen.“ 

PC Games: Können Spieler neue 
Ausrüstungsgegenstände freischalten 
wie in Battlefield 2142? 

Votypka: „Innerhalb der Soldatenklas¬ 
sen wird es Upgrades geben.“ 
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ACHTUNG, ES FOLGT WERBESCHNICKSCHNACK: 

TMU WIRD MIT MANIACODES, MANIALINKS, MANIAZONES, COPPER-SYSTEM, NEUEN STRECKEN UND NEUEN BEÖCKEN 
DEIN EEBEN VERÄNDERN - ODER ZUMINDEST DEINE ERISUR*! 

■ I ■■ ■■ ■■ ENDEICH SEHEN AEEE, DASS DU DER BESTE BIST, AESO, DER BESTE EAHRER DEINES KAEES, 

DEINES BUNDESEANDES, DEUTSCHEANDS, VIEEEEICHT SOGAR DER WEET - ODER NUR DER BESTE EAHRER DES WENDY-EANCEUBS HAMMEEBURG, 


WICHTIG; DIE ERSTAUFLAGE VON TMU KOMMT MIT EINEM EXKLUSIVEN T-SHIRT - ALS KLEINES DANKESCHÖN AN DIE COMMUNITY ;-) 



D = = F» 5 1 l_ V = F? 


NADEO 


* DEEP SILVER VERLOST EINEN ERISEUR-GUTSCHEIN. BESUCHE http://EORUM.DEEPSILVER.COM/TRACKMANIA - SOEORT! 


www.trackmaniaGs.de 
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MARKIERT Wie im Vorgänger markieren Ihre Team-Kollegen erspähte Gegner mit einer 
Raute. Dadurch haben Sie auch im heftigsten Kampfgetümmel den Überblick. 


GRENZGÄNGER Wie im Vorgänger spielt der Konflikt wieder auf mexikanischem Boden. 
Dieses Mal haben die Terroristen aber Atombomben in die Finger bekommen. (Bild: Artwork) 


TEAMWORK Gute Taktik und Koordination derTeammitgliedersind überlebenswichtig in GhostRecon Advanced Warfighter 2. Die Feinde haben nämlich einiges dazugelernt. 


Ghost Recon 

Advanced Warfighter 2 | In Stockholm entsteht der nächste Teil der Ghost-Re- 
con-Serie. Wir waren vor Ort und haben uns den Taktik-Shooter zeigen lassen. 



HIGH¬ 

TECH 

Die Sondereinheit 
der Ghosts be¬ 
nutzt moderns¬ 
te Ausrüstung 
im Kampf. Die 
sogenannte 
Digitaltar¬ 
nung der 
Elitesoldaten gibt 
es wirklich. 
Sie wird von 
den USA seit 
2005 benutzt. 


erroristen in Spielen ha¬ 
ben meist nur ein Ziel: 
Atombomben an sich 
reißen. Die würden ordentlich 
was kaputtmachen, was Regie¬ 
rungen den Angstschweiß auf 
die Stirn treibt. Aber was ma¬ 
chen Politiker, wenn sie Angst 
haben? Sie senden eine Spezial¬ 
einheit aus, die den Terroristen 
ihr Machtspielzeug wieder ab¬ 
nimmt. Genau das passiert auch 
im neuesten Teil von Tom Clan- 
cys Ghost Recon-Reihe. 

Atomkraft? Nein danke! 

Die Ereignisse von Ghost Re¬ 
con Advanced Warfighter 2 spie¬ 
len wenige Tage nach dem Ende 
des Vorgängers. Schauplatz ist 
das Grenzgebiet zwischen Me¬ 
xiko und den USA. Dieses Mal 
durchstreifen Sie aber auch Wüs¬ 
tengebiete, erobern Haziendas 
oder schicken die Ghosts durch 
groß angelegte Bunkeranlagen, 
anstatt sich - wie bisher - nur 


durch eine einzige Stadt zu be¬ 
wegen. Später im Spiel soll sich 
die Hatz sogar auf das Gebiet der 
Vereinigten Staaten verlagern. 
Vor jeder Mission erwartet Sie 
ein taktischer Bildschirm, in dem 
Sie Ihr Team zusammenstellen 
und den Einsatz planen. Dort 
bestimmen Sie ebenfalls den 
Einsatz-Startpunkt. „Wir woll¬ 
ten unbedingt mehr Aufklärung 
ins Spiel bringen'', verraten uns 
die Entwickler. Soll heißen: Sie 
entscheiden selbst, ob Sie lieber 
vorsichtig Vorgehen und Feind¬ 
kontakt meiden oder brachial 
mit durchgedrücktem Finger 
am Abzug voranpreschen. Dazu 
wechseln Sie einfach im Spiel 
zwischen Recon- oder Assault- 
Modus. Je nach Vorgabe verhält 
sich Ihr Team anders. Beide Mög¬ 
lichkeiten sollen gleichermaßen 
zum Ziel führen. Im Spielver¬ 
lauf schließen sich immer neue 
Soldaten Ihrer Mannschaft an, 
darunter zum Beispiel mexikani- 


Was ist neu? 


Die wichtigsten Neuerungen 
des kommenden Ghost Recon: 

Close Quarters Combat 

Endlich betreten die Ghosts wie¬ 
der Gebäude oder ballern sich 
durch weitläufige Bunkeranlagen. 

Body Camera 

Die aus dem Vorgänger bekannte 
Body Cam wurde aufgemotzt. 
Jetzt geben Sie damit direkte 
Laufbefehle an Ihre Soldaten. 

Assault oder Recon 

Taktik wird wieder groß ge¬ 
schrieben. Jede Mission soll 
sowohl schleichend als auch wild 
ballernd zu schaffen sein. 

(Fast) Freies Speichern 

Die lästigen Checkpoints des 
Vorgängers wurden abgeschafft. 
Speichern dürfen Sie jetzt, wo 
Sie wollen, solange Sie sich nicht 
im Kampf befinden. 
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sehe Spezialisten oder Soldaten 
der US Marines. Ins Feld führen 
Sie aber nur bis zu vier Kämpfer. 

Es werde Licht 

Um das Geschehen noch rea¬ 
listischer wirken zu lassen, haben 
sich die Entwickler einige Kniffe 
einfallen lassen. So gibt es für 
jede Mission einen Tag-Nacht- 
Zyklus. Der Vorteil einer stock¬ 
finsteren Nacht kann also schnell 
dahinschmelzen, sollte Ihr Team 
zu gemächlich vorrücken. 

Damit Sie noch mehr Kontrol¬ 
le über Ihre Mitstreiter bekom¬ 
men, hat Ubisoft die sogenannte 
Body Camera des Vorgängers 
verbessert. Damit schalten Sie 
nicht nur in die Sicht Ihrer Kame¬ 
raden, sondern geben auch di¬ 
rekte Laufbefehle. Wo Ihre Män¬ 
ner stehen werden, zeigen weiße 
Kreise auf dem Boden an. Noch 
mehr Unterstützung erhalten Sie 


in Form von Kampfhelikoptem 
oder Luftschlägen, die ganze 
Straßenzüge verwüsten. An¬ 
führer Mitchell darf inzwischen 
übrigens auch vom Feind fallen¬ 
gelassene Waffen aufheben, falls 
der eigene Munitionsstand mal 
wieder gegen null tendiert. 

Schleichen? Schießen! 

Einen großen Teil seiner Ar¬ 
beit hat das Entwickler-Team in 
den Multiplayer-Part gesteckt. 
Gefallene Spieler sind nun nicht 
mehr zur Untätigkeit verdammt. 
Sie schlüpfen einfach in den 
Körper eines Mitspielers und 
helfen, indem Sie erspähte Fein¬ 
de markieren und sie für das 
eigene Team sichtbar machen. 
Spannung verspricht der neue 
Recon-vs.-Assault-Modus: Hier 
tritt ein Team auf der Seite der 
Ghosts gegen eine Übermacht 
mexikanischer Terroristen an. 


Die sind schlechter bewaffnet 
und erscheinen nach ihrem Able¬ 
ben und kurzer Wartezeit erneut. 
Die Spezialeinheit dagegen darf 
nur einmal sterben, verfügt dafür 
aber über die ganze Schlagkraft 
moderner Soldaten. Durch ge¬ 
schicktes Markieren entdeckter 
Gegenspieler soU es dann sogar 
möglich sein, die Terroristen ein¬ 
fach zu umgehen, um das jewei¬ 
lige Missionsziel zu erfüllen. Wer 
hier im Team arbeitet, ist klar im 
Vorteil. Je länger die Spezialisten 
durchhalten, desto bessere Waf¬ 
fen und Ausrüstung schalten Sie 
frei. So gibt es sogar ein Scharf¬ 
schützengewehr, das durch mas¬ 
sive Wände feuern kann. 

Ein Koop-Modus wie im Vor¬ 
gänger ist ebenfalls wieder dabei. 
Ubisoft hat auf die Fans gehört 
und eine wichtige Neuerung ein¬ 
gebaut: Stirbt Anführer Mitchell, 
ist das gemeinsame Abenteuer 


nun nicht mehr jäh zu Ende. Im 
Missions-Koop-Modus gehen 
sogar bis zu zwölf Mitspieler auf 
die Jagd nach den Terroristen 
und ihren Atomwaffen. Irgend¬ 
jemand muss den Fieslingen die 
Dinger ja schließlich wieder ab¬ 
nehmen. (rh) 



Viel Neues hat Ubisoft nicht für 
den nächsten Teil der Taktik- 
Shooter-Reihe auf der Kette. Wa¬ 
rum auch, steht Ghost Recon 
doch schon seit etlichen Jahren 
auf soliden taktischen Beinen. 
Ein paar mehr Innovationen hät¬ 
te ich mir allerdings gewünscht. 
Der neue Multiplayer-Modus ist 
dafür ein guter Anfang. 


Entwickler: Ubisoft 
Anbieter: Ubisoft 

Termin: März 2007 


Vor Ort in Stockholm 


Im kalten Stockholm warfen wir einen ersten Bück auf die 
Arbeiten am kommenden Taktik-Shooter: 

Zu Gastim HauseGrin 

Einen Vormittag lang durften wir uns in den heiligen Flallen der 
schwedischen Entwickler umschauen, Fragen stellen und Fotos 
machen. Rechts im Bild: Firmenchef Bo Andersson. Der erzählte 
stolz, wie er bei den Motion-Capturing-Verfahren mitgeholfen hat. 
Wirfragen, was die schwierigste Bewegung gewesen sei. Die lie¬ 
ßen wir ihn dann auch vormachen. Das Ergebnis sehen Sie rechts. 
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1 AKTUELL I ADVENTURE 


ADVENTURE I AKTUELL F 







ZYNISCH Keine Fabel oderGute-Nacht-Geschichte ist vor Simons Humor sicher. Parodien 
bekannter Märchen und allgegenwärtiger schwarzer Humor zeichnen die Reihe aus. 


ENDLICH Mit dem vierten Teil kehrt Simon the Sorcerer zu seinen Wurzeln zurück und präsentiert sich als typisches Point-&-Click-Adventure, 


Simon the Sorcerer 

Chaos ist das halbe Leben | Die Macher von The Fall erben eine der schönsten 
und kultigsten Adventure-Lizenzen. Und betreten gleichzeitig Neuland. 



ALTER 

FREUND 


Viele bekannte 


Gesichter 
feiern in Teil 4 
ein Comeback. 
Auch mit dabei: 
Simons Mentor, 
der alte Zauberer 
Calypso - diesmal 
als demenzkran¬ 
ker Zombie. 


ass die Rechte an Simon 
the Sorcerer: Chaos 
ist das halbe Leben 

an einen deutschen Entwickler 
gingen, verwundert nicht - im¬ 
merhin erfreuen sich klassische 
Adventures gerade hierzulan¬ 
de großer Beliebtheit! Nein, viel 
überraschender ist es, dass nach 
dem verkorksten dritten Teil 


Simon the Sorcerer 3D (Wer¬ 
tung: 69 in Ausgabe 07/02) über¬ 
haupt eine Fortsetzung angeleiert 
wird. Simon und Mike Woodrof- 
fe, geistige Väter der kultigen 
Adventure-Reihe, hatten nämlich 
ihrem Baby bereits abgeschwo¬ 
ren. Doch nun - nach teils erheb¬ 
lichen Unstimmigkeiten mit dem 
deutschen Team Silver Style (The 


Fall) - sind beide Woodroffes mit 
an Bord und greifen den Entwick¬ 
lern in beratender Funktion unter 
die Arme. 

Zurück zu den Wurzeln 

Die ersten beiden Simon the 
Sorcerer-Spiele (erschienen 1993 
und 1995) gelten als Klassiker des 
Genres. Die Pomt-&-Click-Ad- 


Simon the Sorcerer - der bessere Harry Potter? 


Ist die Zeit reif für ein neues Abenteuer des Jung-Zauberers? Hier sind unsere Eindrücke der Vorschau-Version. 


Zeitloses, fantasievolles Szenario 

Simon hat's noch drauf! Die überzeichnete Zauberwelt ist 
eine Fundgrube für schrille Charaktere und bizarre Einfälle. 

Die volle Breitseite Humor 

ln Zynismus getauchte Märchen-Parodien und schnippische 
Dialoge gehören zu Simons beliebtem Aushängeschild. 

Liebgewonnene, altehrwürdige Lizenz 

Unter Adventure-Fans gelten die Teile 1 und 2 immer noch 
als Meilensteine des Genres. Zeit für ein Wiedersehen! 


Dialog- und Sprachregie 

Manche Dialoge sind noch zu lang, doch Simons markige 
Sprüche klingen schon jetzt so gut wie eh und je. 

Noch zu leblose Hintergründe 

Für die Umgebung kommen gerenderte Standbilder zum 
Einsatz. Wirwünschen uns noch mehr Animationen! 

Gameplay-Standards im Jahr 2007 

Rennen per Doppelklick, schlankes Inventar, Rätselhilfe, ein 
Maus-Cursor mit Symbolanzeige - Simon hat dazugelernt. 


ventures erzählen die schwarz- 
humorige Geschichte des Jun¬ 
gen Simon, der per magischem 
Kleiderschrank in eine Märchen¬ 
welt reist, um dort gegen einen 
bösen Zauberer zu bestehen. 
Was Simon seit jeher ausmacht, 
wül auch der vierte Teü bieten: 
Typische Point-&-Click-Rätsel, 
liebevolle Grafik, zynische Dia¬ 
loge und jede Menge Parodien 
auf die Märchen- und Fabelwelt. 
Obwohl Silver Style mit solchen 
Spielen keinerlei Erfahrung hat, 
übertrug man ihnen somit eine 
altehrwürdige Lizenz! 

Erste Eindrücke 

Vor einigen Monaten lag uns 
eine frühe Alpha-Version des 
Spiels vor - und die hinterließ 
gemischte Gefühle. Kurz vor 
Redaktionsschluss trudelte dann 
eine weitere, deutlich bessere 
Fassung ein. Die detailreich ge- 
renderten Hintergründe sind 
zwar noch etwas zu starr, doch 
immerhin gab es schon hübsche 
Details wie animiertes Wasser zu 
sehen. Die 3D-Figuren bewegen 
sich nun auch deutlich glaubhaf¬ 
ter in ihrer Umgebung und wer¬ 
fen einen Schatten. Dialoge fallen 
geschliffener aus als noch in der 
Version zuvor, sie sind einen Tick 
frecher geworden. Wer die Vor¬ 
gänger gespielt hat, der weiß: 
Exzellente Sprachausgabe ist ein 
Markenzeichen von Simon the 


Sorcerer. Und genau hier kommt 
die tolle Nachricht: Erik Bomer, 
der bereits in den Vorgängern der 
Hauptfigur seine Stimme lieh, ist 
wieder mit an Bord! So gibt es ein 
freudiges Wiederhören. 

Hoffungsvolle Zukunft 

Spielerisch hat sich einiges 
getan - Hotspots haben Bezeich¬ 
nungen, der Cursor gibt mit ei¬ 
nem Symbol Simons mögliche 
Aktionen wie Benutzen oder 
Betrachten vor. Die schrulligen 
Charaktere - etwa das junge Rot¬ 
käppchen als skateboardfahren¬ 
de und zutiefst unsympathische 
Giftzicke - ließen uns kräftig 
schmunzeln. Das fertige Spiel soU 
auch ein kluges Quest-Buch mit 
integrierter Rätselhilfe bieten. Das 
klingt vielversprechend! (fs) 



Zuerst war ich skeptisch, ob das 
vierte Abenteuer um den Zau¬ 
berbengel sich mit Top-Titeln wie 
Ankh messen kann. Doch nun, 
da sich seit der ersten Vorschau- 
Version eine Menge Dinge ver¬ 
bessert haben, freue ich mich auf 
den Release des Spiels! Bis dahin 
drücke ich vor allem den Rätsel¬ 
designern die Daumen. 


Entwickler: Silver Style Entertainment 
Anbieter: RTL Enterprises 

Termin: 23. Februar 2007 
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r, ACTION In Two Worlds wird häufig und gern gekämpft - sei es nun per Schwert, 
? Bogen, Schlagstock oder aber mit einem derzahlreichen, effektvollen Zauber. 


TOPMODERN Gestochen scharfe Texturen, enorme Weitsicht, blühende Land¬ 
schaften - aber kaum Ladezeiten! Die Technik von Two Worlds ist beeindruckend, 


Two Worids 


AUF DVD 


I Video 


Ml 


Ein Spiel entwickeln, das Oblivion und Gothic 3 übertrifft? Die Earth-2160-Ma- 
cher haben sich eine Menge vorgenommen - und vieles davon bereits erreicht! 


m umkämpften Rollen¬ 
spielgenre will Reality 
Pump (Earth 2160) die 
Fehler der Konkurrenten ver¬ 
meiden. Eine technisch beein¬ 
druckende, noch größere Aben¬ 
teuerwelt als die von Oblivion 
soll Two Worlds bieten, dabei 


aber stabil bleiben und auch auf 
schwächeren PCs flüssig laufen. 
Im Zuge eines Vor-Ort-Besuchs 
bei Publisher Zuxxez Entertain¬ 
ment in Karlsruhe probierten 
wir eine kräftig vorangeschritte¬ 
ne Version des Fantasy-Epos aus. 
Sie lesen hier unsere Eindrücke 



aus mehr als vier Stunden Spiel¬ 
zeit im Einzelspielermodus. 

Einsteigerfreundlich 

Der Held - ein Söldner auf 
der Suche nach seiner verschol¬ 
lenen Schwester - steuert sich 
angenehm per „WASD'" und 


Maus, nur wenige weitere Tasten 
sind nötig. Auch Genreeinsteiger 
können direkt loslegen, denn In¬ 
ventar und Charakterbildschirm 
sind klassisch, sauber und über¬ 
sichtlich aufgebaut. Kluge Details 
wie ein Statusvergleich aktiver 
und ausgewählter Rüstungsge- 





A BEI DER ARBEIT 

In Dörfern und 
Städten sind bereits 
einige Nichtspieler¬ 
charaktere unterwegs 
und gehen ihrem 
Tagesgeschäft nach. 
Die Spielwelt soll im 
fertigen Produkt vor 
Leben nur so strotzen! 


REITSTUNDE ► Pfer¬ 
de sind mit großem 
Aufwand gestaltet und 
realistisch animiert. In 
der aktuellen Version 
ist ihre Steuerung 
noch ungenau-die 
Entwickler feilen dran. 


genstände oder eine Übersicht 
von Angriffskraft, Resistenzen 
und Verteidigungswert sind den 
konsoHgen Menüs eines Obli¬ 
vion deutlich voraus. 

Heldenhaft 

Anstelle von Klassen wäh¬ 
len Sie für Ihren Helden Talente. 
Nach einem Leveiaufstieg lernen 
Sie so etwa das Fechten mit zwei 
Schwertern, präzises Bogenschie¬ 
ßen, Elementar- und Todesmagie. 
Auch rollenspieltypische, schön 
umgesetzte Fähigkeiten wie das 
Brauen von Tränken sind lernbar 
- und machen Spaß, denn das 
Verköcheln von Pilzen, Kräutern 
und Beeren zu neuen Zaubertän- 
ken geht leicht von der Hand. 


Über eine Quest trainieren Sie 
auch das Reiten - in mehreren 
Ausbaustufen bis hin zum Kampf 
aus dem Sattel! Allerdings hat uns 
hier die Steuerung noch etwas 
Mühe gemacht. Gut zu wissen, 
dass daran noch gearbeitet wird. 
Kämpfe sind einfach, aber span¬ 
nend: Mehrere Mausklicks lösen 
toll animierte Komboattacken 
aus, obendrein kann man seinen 
Gegnern mit fiesen Tricks wie 
Staub aufwirbeln kurzzeitig die 
Sicht nehmen. 

Technikwunder 

Trotz mancher Kontroverse 
bezüglich des Grafikstils: In Be¬ 
wegung wirkt die Optik leben¬ 
dig, farbenfroh und harmonisch 


- den Beweis liefert das Video 
auf unserer Heft-DVD. Bemer¬ 
kenswert sind die detaillierten, 
weitläufigen Landschaften, die 
in Windeseile in den Speicher 
geladen sind. Auch die Weitsicht 
übertrifft, nüchtern gesagt, die 
eines Oblivion. Und: In keinem 
anderen Rollenspiel haben wir 
bislang schärfere Texturen ge¬ 
sehen! Innenräume oder Dun¬ 
geons konnten wir noch nicht 
betreten - kann die Engine auch 
hier verblüffen? 

Kleines Detail für Gothic 3-Käu- 
fer: Die Entwickler versprechen, 
das Spiel möglichst bugfrei und 
keinesfalls unfertig 
auf den Markt zu , 
bringen! (fs) 


FELIX SCHUTZ 




( Fünf Dinge, die Sie über Two Worlds wissen sollten! 


Im Rahmen unserer Online-Berichterstattung auf www.pcgames.de kamen zahlreiche 
Leserfragen auf - die wichtigsten Antworten finden Sie hier noch mai zusammengefasst. 


Hardware-Anforderungen 

CPU und Arbeitsspeicher sind für die 
Performance weniger wichtig als eine 
sehr gute Grafikkarte. Bereits mit 
2 GHz und 512 MB RAM im Gehäuse 
können Sie loslegen, außerdem werden 
Mehrkern-CPUs unterstützt. 

Kluges Inventar 

Abhängig vom Stärkewert ist Ihr Inven¬ 
tarplatz begrenzt. Klasse: Gegenstände 
gleicher Qualität lassen sich zu einem 


hochwertigeren Item kombinieren. So 
spart man Platz und hat auch für schwä¬ 
chere Fundstücke eine Verwendung. 

Umgebung und Abwechslung 

Die 35km2 große Ober- und die 25km2 
große Unterwelt (zum Vergleich: die 
Fläche von Oblivion misst ca. 40 km 
bieten mehrere Hauptstädte sowie Dörfer 
und Dungeons. Es gibt idyllische Land¬ 
striche mit Flüssen und Seen, aber auch 
frostige Berge und trockene Wüsten. 


Kampfsystem 

Per Mausklicks und Hotkeys werden 
klasse animierte Kämpfe ausgetragen, 
die zwar an Gothic 3 erinnern, jedoch 
deutlich schneller und dynamischer 
ablaufen. Kämpfen aus der Ego-Sicht 
wie in Oblivion ist nicht möglich. 

Kopierschutz 

Anstelle eines klassischen Kopierschut¬ 
zes ist wie bei Earth 2160 eine Aktivie¬ 
rung überTelefon oder Internet nötig. 


Oft bekomme ich die Frage ge¬ 
stellt: „Hot Two Worlds Chan¬ 
cen, Gothic 3 zu schlagen?" Die 
Antwort: Ja, es hat. Verstehen 
Sie mich nicht falsch - das ambi¬ 
tionierte Rollenspiel kann ebenso 
gut auf hohem Niveau scheitern! 
Immerhin ist tolle Technik noch 
kein Erfolgsgarant. Doch wenn 
ich bereits nach den ersten zehn 
Spielminuten die Welt erfor¬ 
schen und weitere Skills lernen 
möchte, hat Two Worlds etwas 
richtig gemacht. 

Entwickler: Reality Pump 
Anbieter: Zuxxez Entertainment 

Termin: 7. März 2007 



STIL¬ 

FRAGE 

Das Gegnerdesign 
ist nach wie vor ein 
heiß diskutiertes 
Thema in unserem 
Forum. Wie ge¬ 
fällt es Ihnen? 
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Da war doch noch etwas ... 


Vier Titel, die entweder zu ungenau Umrissen oder (noch!) un¬ 
bekanntsind, haben wir in diesen Extrakasten gepackt. 

Die ersten drei Teile des gebührenfreien 
Online-Rollenspiels haben reißenden 
Absatz gefunden. Bislang steht nicht 
fest, ob das vierte Kapitel planmäßig 
im dritten Quartal erscheint. Auch zum 
Spielinhalt fehlt bislang noch jeglicher 
Anhaltspunkt. 


Guild Wars Kapitel 4 



Dungeon Runners 



Aus dem Hause NCsoft kommt dieser 
Hack&Slay-Titel, der vor allem durch 
die Jagd nach Items motiviert. Das 
Besondere: Das Spiel ist gratis! Wer 
zusätzliche Inhalte genießen möchte, 
muss aber doch etwas zahlen. Deutscher 
Erscheinungstermin? In diesem Jahr. 


Aion: The Tower of Eternity 



Ein koreanischerTitel, der dieses Jahr 
auch auf westlichen Märkten gute Chan¬ 
cen hat. ErsetztaufdieCry-Engineund 
bietet weitläufige, bildschöne Land¬ 
schaften. Schwindelerregend: Die 
Spieler lassen sich Flügel wachsen und 
kämpfen sogar in der Luft! 


StarTrek Online 



FürTrekkies gibt es dieses Jahr nur 
ein Online-Rollenspiel: StarTrek 
Online bietet ein offenes Universum, 
ein umfangreiches Karrieresystem und 
die Möglichkeit, die Vehikel - Enterprise 
inklusive - sowohl allein als auch im 
Team zu steuern. 


Online-Rollenspiele 2007 

Es gibt ein Leben nach World of Warcraft. Wie das aussehen könnte, verrät 
unsere Übersicht über die angekündigten Online-Rollenspiele dieses Jahres. 


m aktuellen Jahr lau¬ 
fen die Datenüber¬ 
tragungskabel wieder 
heiß: Etliche Online-Rollenspiele 
haben sich angekündigt. 

Age of Conan 

(2. Quartal 2007) 

Darum geht's: Der berühm¬ 
teste Barbar der Fantasy-Welt 
bekommt mit Age of Conan ein 
eigenes Spiel. Die Grundstim¬ 
mung ist entsprechend dunkel, 
der Gewaltgrad hoch - behaup¬ 
ten die Entwickler. Der Titel ver¬ 
einte eine storygetriebene Einzel- 
spielerkampagne mit einem 


Mehrspielermodus, in dem sich 
Soldaten, Zauberer, Priester und 
Diebe prügeln. 

Könnte was werden, weil: 
Die Story-Autoren von Dreamf all 
kümmern sich darum, dass die 
Einzelspieler-Geschichte keine 
Füße einschlafen lässt. Das macht 
Hoffnung auf ein emotionales 
Spielerlebnis. Auch der Kampf¬ 
modus verdient Erwähnung: 
Statt automatischer Gefechte 
schwingen Sie den Schwertarm 
in Echtzeit mit der Maus. 

Könnte schief gehen, weil: 
Funcom gelang mit Anar- 
chy Online, einem der ersten 



Science-Fiction-MMORPGs, kein 
großer Wurf - obwohl das Spiel 
inzwischen qualitativ gewach¬ 
sen ist und eine kleine, aber ein¬ 
geschworene Fangemeinde bei 
Laune hält. Hoffentlich begeht 
das Team nicht die alten Fehler. 

Bounty Bay Online 

(1. Quartal 2007) 

Darum geht's: Das allererste 
„Ahoi!"-Rollenspiel kommt aus 
Korea. Als Seefahrer, Pirat oder 
Händler sind Sie in der Zeit des 
14. Jahrhunderts unterwegs, um 
fette Beute zu machen. An einem 
Hafen angekommen, schaltet das 


Spiel von der Vogel- in die Verfol¬ 
gerperspektive. In dieser finden 
Gefechte gegen verfeindete Na¬ 
tionen statt. Das Ziel eines jeden 
Gildenkriegs lautet, die gegneri¬ 
sche Festung einzunehmen. Der 
Entwickler will laut eigener Aus¬ 
sage auf „Blümchen-PvP" ver¬ 
zichten, heißt: Wer stirbt, verliert 
Gegenstände. 

Könnte was werden, weil: 

Elfen und Zwerge hängen vie¬ 
len aus dem Hals, Bounty Bay 
Online bewegt sich fernab von 
solchem Fantasy-Schmonz. Das 
bringt dem Spiel Abwechslungs- 
pluspunkte ein. 


Könnte schief gehen, weil: 
Vielleicht wird Bounty Bay On¬ 
line nur ein weiteres, leicht an 
den westlichen Markt angepass¬ 
tes Import-MMORPG aus Fem- 
ost. Eines wie RF Online oder Ar- 
chlord, die beide zu Recht wenig 
Aufmerksamkeit kriegen. 

Neugierig? Auf unserer Heft- 
DVD finden Sie den Beta-CUent 
von Bounty Bay Online! 

The Chronicles of Spellborn 

(1. Quartal 2007) 

Darum geht's: Blühende 
Landschaften gibt's weder in der 
ehemaligen DDR noch in SpeU- 
bom, einem zerrütteten Univer¬ 
sum, in dem sogenannte Shards 
durchs All treiben. Diese Plane¬ 
tenfragmente sind die Bühne für 
ein postapokalyptisches Rollen¬ 
spiel, dessen Story durch Zeitrei¬ 
sen erzählt wird. 

Könnte was werden, weil: 
Das Drumherum nimmt erfri¬ 
schenden Abstand vom Gewöhn¬ 
lichen. Außerdem steckt Clever¬ 


ness im Kampfsystem: Ähnlich 
wie in Guild Wars legen Sie Fä¬ 
higkeiten vorher fest, nur dass 
hier die Reihenfolge auch eine 
Rolle spielt. Einmal einen Spezial¬ 
schlag aufgefüUt, macht er Platz 
für die Aktion, die in der Vorbe¬ 
reitungsphase als Nächste de¬ 
finiert wurde. Das verleiht den 
Monster- und PvP-Arenakämp¬ 
fen Taktik. 

Könnte schief gehen, weil: 

Man muss sich Mühe geben, die 
Grafik gut zu finden - trotz der 
künstlerisch UebevoUen Umge¬ 
bungsoptik in Unreal-Engine- 
Verpackung. Beim Spiel haben 
die Entwickler einiges an Aus¬ 
gefallenheit drin, das Gelegen¬ 
heitsspieler verschrecken könnte: 
„ AncestraT'-Quests mit Zeitreisen 
und ein Kampfsysten mit Anlei¬ 
hen an Magic: The Gathering. 

Gods & Heroes 

(1. Quartal 2007) 

Darum geht's: Wie Titan 
Quest hat sich auch dieser Titel 


der Mythologie verschrieben: 
Hier treten Medusen, Hydras, 
Zentauren und verwandte Krea¬ 
turen auf. Gods & Heroes spielt 
im antiken Rom, vermischt mit 
Sagengestalten. Zauberei erfolgt 
durch Sammeln der Gunst von 
Göttern. 

Könnte was werden, weil: 

Statt einen einzigen Helden gegen 
eine Überzahl an Monstern in die 
Schlacht zu klicken, greifen Sie in 
Gods & Heroes zusätzlich auf ein 
Squad aus Kämpfern und Zau¬ 
berern zurück. Das ist neu ... und 
vielleicht gut. Davon abgesehen 
schauen die Gefechte umwerfend 
aus: Wenn Schwerter aufeinander 
prallen, wird man sich der Wuch¬ 
tigkeit physikalischer Gewalt be¬ 
wusst. 

Könnte schief gehen, weil: 

Das Squad-System ist genauso 
innovativ wie risikobehaftet. Im¬ 
merhin beziehen viele Ordine- 
Rollenspiele ihren Reiz daraus, 
einen hochgezüchteten Charakter 
in seiner Einmaligkeit zur Schau 


zu stellen. Die ginge verloren, 
wenn er 100 Bogenschützen um 
sich schart, die die Sicht auf ihn 
verschleiern. 

Der Herr der Ringe Online 

(2. Quartal 2007) 

Darum geht's: Nein, man ist 
nicht als Gandalf oder Gollum 
unterwegs. Schließlich haben die 
ihre eigene Geschichte, fest in Tol- 
kiens Fantasy-Manifest verankert. 
Aber man darf an ihrem Handeln 
teilnehmen, indem man in die 
Welt der Romanvorlage eintaucht: 
als eine von sieben Klassen gegen 
die Feinde des Hexenkönigs ins 
Feld ziehen und Saurons Schwei¬ 
nebande verhauen. 

Könnte was werden, weil: 
Entwickler Turbine weist, so lang¬ 
weilig Asheron's Call 2 auch war, 
einen großen Erfahrungsschatz 
im Bauen von MMORPGs auf. 
Außerdem darf man den Nerd- 
Faktor nicht unterschätzen: Herr 
der Ringe ist ein großer Name. 
Es wäre ganz schön dumm, die 
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8 Millionen spielen WoW, 3 Millionen Guild Wars - und was macht der Rest? 


Online-Rollenspiele gehören zu jener Gattung Spiele, die besser werden, Je länger sie auf dem Markt sind. 
Eine kleine Übersichten lohnenswerter Kost. 



City of Heroes/Villains (ca. iso.ooo Spieler*) 

Das einzige Online-Rollenspiel, in dem Superhelden mit all 
ihren Klischees auftreten. Im comicresistenten Deutschland 
war und ist dem Titel nur ein mäßiger Erfolg beschieden, 
aber an der Qualität kann's nicht liegen: Das Charakter- 
Design ist fantasievoll, das PvP-System durchdacht. 

Nur die Missionen ähneln sich sehr. 



Dungeons & Dragons Online (ca. 90.000 Spieler*) 
Als Dungeons & Dragons Online vergangenes Jahr erschien, 
verdiente es Anerkennung. Denn es hielt sich, so gutes 
ging, ans strenge D&D-Regelwerk. Schließlich erkannten 
die Entwickler jedoch, welche Einschränkungen dieses 
System mit sich brachte - was nicht passte, wurde passend 
gemacht. Inzwischen gibt's sogar untypische PvP-Kämpfe. 




Dark Age of Camelot (ca. iso.ooo Spieler*) 

In Bestzeiten waren die Server des mittelalterlichen 
Fantasy-Rollenspiels so überfüllt, dass man in Dungeons 
kaum einen Platz fand, der nicht schon belegt war. Kein 
Wunder, Instanzen gab's damals noch nicht. Inzwischen, 
vier Add-ons später, aber schon, Nummer 5 (Labyrinth of 
the Minotaur) folgt übrigens am 14. Februar. 


Eve Online (ca. iso.ooo Spieler*) 

Wenn man sich durch die biedere Benutzeroberfläche die¬ 
ses Sci-Fi-Rollenspiels geschlagen hat, erwartet einen eine 
spannende Weltraumsimulation mitFlandel, Kampfund 
Diplomatie. Lobenswert: Regelmäßig basteln die Entwickler 
an Add-ons und veröffentlichen sie kostenlos. Zuletzt gab 
es das Zusatzpaket Revelations zum Download. 



Everquest2 (ca. 170.000 Spieler*) 

In aller Regelmäßigkeit erscheinen hochwertige Add- 
ons zum Nachfolger des - nach Ultima Online - großen 
Verursachers der Online-RPG-Welle. Den Kultstatus seines 
Vorgängers vermochte Teil 2 aber nie zu erreichen, was we¬ 
niger an der Qualität von Everquest2 alsam reichhaltigen 
Konkurrenzangebot liegen dürfte. 


Ui 


* 


\ 


Lineage2 (ca. 1 . 200.000 Spieler*) 

Der Vorgänger genießt in Fernost hohes Ansehen. Lineage2 
hat es nie zum selben Ruhm gebracht, läuft abertrotz oder 
gerade wegen des simplifizierten Spielablaufs erstaunlich 
gut: Zuerst wird sturgelevelt, dann folgen große PvP-Kämpfe 
um feindliche Festungen. Übrigens gibt es kein Spiel, in dem 
der Leveiaufstieg in hohen Stufen länger dauert als hier. 



Final Fantasy 11 (ca. 500.000 Spieler*) 

Als einziges der hier aufgeführten MMORPGs ist Final 
Fantasy 11 ein systemübergreifendes Online-Rollenspiel: 
Gespielt wird auf der Playstation 2, derXboxSOO und dem 
PC. Die meisten Abonnenten stammen aus Japan, was wohl 
daran liegt, dass die Serie dort geboren wurde. Größtes 
Spaßhindernis: die umständliche Steuerung. 



Star Wars Galaxies (ca. 150.000 Spieler*) 

Als der erste Spielerzum Jedi gekürt wurde, war der Rest 
nicht neidisch, sondern amüsiert: Man lachte den frisch 
gebackenen Flelden aus, weil ersieh durch unmenschlich 
anmutende Quests gequält hatte. Fleute, nach einer Rund¬ 
umkur, ist das Spiel gereift und von vielen Kinderkrankhei¬ 
ten befreit worden. *Quelle: www.mmo^chart.com, Stand Juli 06 


Lizenz mit einem dahingeschlu¬ 
derten Spiel zu beschmutzen. 

Könnte schief gehen, weil: 
ToMens Kosmos gehört zu den 
detailliertesten aller erdachten 
Welten - das zeigt Grenzen auf, 
über die sich die Entwickler nur 
mit Tricks hinwegsetzen können. 
Beispielsweise existieren keine 
handelsüblichen Magier, weil 
diese schlicht zu stark wären. 
Zauberer heißen „Kundige" und 
haben weitaus weniger drauf als 
ein Gandalf, der mal eben einen 
Balrog den Abhang hinunter¬ 
boxt. 

Tabula Rasa 

(2007) 

Darum gehLs: Tabula Rasa, 

der nächste Streich von Designer- 
Legende Richard Garriott (Ulti¬ 
ma Online), wird ein düsterer 
Science-Fiction-Trip: In einer fer¬ 
nen Zukunft bekriegen sich Men¬ 
schen und Aliens in gewaltigen 
Schlachten. Das Spiel könnte man 
für einen Ego-Shooter halten. 


denn Steuerung, Perspektive und 
Tempo sind voU auf Action ge¬ 
trimmt. Unter dem knallbunten 
DauergebaUer schlägt aber das 
Herz eines typischen Rollenspiels 
- mit Charakterentwicklung, 
Item-Jagd sowie Quests. 

Könnte was werden, weil: 
Ein Online-Action-Spiel mit 
einem kräftigen Schuss Rollen¬ 
spiel im Bouquet ist vielleicht 
das, was die von Orks und Elfen 
eingelullte (Tnline-Community 
braucht. Die Steuerung wirkt 
vertraut und lockt Einsteiger. Mit 
gigantischen, offenen Schlacht¬ 
feldern spricht Tabula Rasa gut 
organisierte Raid-Gruppen an, 
während knackige Instanzen 
auch für kurze Ausflüge kleine¬ 
rer Gruppen taugen. 

Könnte schief gehen, weil: 
Wenn das RoUenspiel im Kugel¬ 
hagel untergeht und sich Tabula 
Rasa als Action-Titel vergleichen 
lassen muss, geht es womöglich 
in Anbetracht der Konkurrenz 
(UT 2007, Quake Wars) unter. Da 


es merklich auf Kämpfe gegen 
die Feind-Kl ausgelegt ist, wer¬ 
den sich PvP-Fans wohl lieber in 
anderen Spielen austoben. 

Stargate Worlds 

(Frühestens 2007) 

Darum geht's: Auf der Basis 
des Kinoerfolgs und zweier TV- 
Serien werkeln die unbekannten 
Entwickler bei Cheyenne Moun¬ 
tain Entertainment an ihrem 
ersten (Tnline-Rollenspiel. Man 
soll sich kreuz und quer durch 
die reichhaltige Galaxis bewe¬ 
gen und zahlreiche Welten erfor¬ 
schen. Als spielbare Rassen gibt's 
neben Menschen auch Aliens und 
die bösartigen Goa'uld. Crafting 
spielt eine wichtige Rolle und in 
den teambasierten Gefechten ist 
neben einem guten Abzugsfinger 
vor allem Taktik gefragt. 

Könnte was werden, weil: 
Die Stargate-Lizenz ist Gold 
wert: Das Universum ist vollge¬ 
packt mit Welten, Technologien 
und Charakteren, die sich ideal 


für ein Online-Rollenspiel eig¬ 
nen. Außerdem mit an Bord: die 
mächtige Unreal-Engine 3. 

Könnte schief gehen, weil: 
Ist die Engine auch für Online- 
Rollenspiele geeignet? Haben 
die Entwickler genügend Erfah¬ 
rung mitgebracht? Für unein¬ 
geschränkte Vorfreude bleiben 
derzeit zu viele Fragen offen. Es 
fehlen konkrete Informationen. 

Vanguard: Saga of Heroes 

(30. Januar 2007) 

Darum geht's: Laut Herstel¬ 
ler verläuft Ihre Heldenkarriere 
im Fantasieland von Vanguard 
einzigartig. So soll's gehen: 
Neben reichlich Berufen sowie 
Klassen- und Rassenkombinatio- 
nen verfolgen Sie eine von drei 
grundlegenden Spielweisen: 
Sie sind entweder Abenteurer, 
Handwerker oder Diplomat. 
Bei letztgenannter Variante lö¬ 
sen Sie vorrangig Quests und 
verbessern Ihren Einfluss in der 
Gesellschaft. Auch geplant: flie¬ 
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gende Reittiere, Schiffe und das 
Erbauen von Häusern. 

Könnte was werden, weil: 
Vanguard unterstreicht den Be¬ 
griff „RoUenspiel" und könnte 
so die Zuflucht aU derer wer¬ 
den, die es leid sind, sinnlos Zeit 
mit dem Farmen von Gold und 
Items zu verbringen. Zumal das 
Spiel so programmiert wurde, 
dass es sich auch in einigen Jah¬ 
ren noch umfangreich ausbauen 
und erweitern lässt - Vanguard 
ist darauf ausgelegt, mindestens 
sieben Jahre lang zu laufen. 

Könnte schief gehen, weil: 
Jüngst verkündeten die Entwick¬ 
ler Sigü Games (zuletzt verant¬ 
wortlich für Everquest 2), man 
würde Vanguard nicht bis zum 
Release vollständig abschließen 
können - fehlende Elemente wer¬ 
den daher per Patch nachgereicht, 
die Gameplay-Lücken geschlos¬ 
sen. Das gibt zu denken, immer¬ 
hin kostet das Spiel wie (fast) alle 
anderen eine monatliche Gebühr. 
Interessant klingende Features 


wie fliegende Reittiere oder die 
Schiffsfahrt sind erst für Erweite¬ 
rungen geplant. (Mehr zu Vangu¬ 
ard finden Sie auf Seite 58.) 

Warhammer Online 

(4. Quartal 2007) 

Darum geht's: Das Motto der 
Entwickler: „Der Krieg ist über¬ 
all." Menschen, Elfen und Zwer¬ 
ge klatschen sich mit Grünhäuten, 
Dunkelelfen und Chaosdienem 
um die Wette und Sie sind mit¬ 
tendrin. Haben Sie einmal Partei 
ergriffen, gilt es, das eigene Reich 
gegen das der feindlichen Völker 
zu verteidigen und die gegneri¬ 
sche Hauptstadt einzunehmen. 
In den Zonen dazwischen finden 
PvE und PvP in dafür vorgese¬ 
henen Bereichen statt, sodass 
sich jeder aussuchen darf, ob 
er sich mit den Feinden prügelt 
oder sein Reich lieber fernab von 
Spieler-gegen-Spieler-Kämpfen 
unterstützen wiU. 

Könnte was werden, weil: 
Die Entwickler Mythic Entertain¬ 


ment (Dark Age of Camelot) wis¬ 
sen, was ein gutes Online-Rollen¬ 
spiel ausmacht. Die Edel-Lizenz 
Warhammer ist nicht nur eine 
Fundgrube für martialische Fan¬ 
tasy, sondern mag selbst World 
of Warcraft-Spieler verführen. 

Könnte schief gehen, weil: 
Die Grafik wirkt schon jetzt nicht 
mehr ganz taufrisch und ähnelt 
stilistisch stark der von World 
of Warcraft. Das Reich-gegen- 
Reich-Konzept muss daher kra¬ 
chen, sonst bleiben die Fans wo¬ 
möglich im Stall von Bizzard. 

Hellgate: London 

(3. Quartal 2007) 

Darum geht's: Im finsteren 
London der Zukunft meucheln 
Sie Tausendschaften von Dä¬ 
monen nieder und werten Ihren 
Charakter mit tonnenweise Aus¬ 
rüstung auf. Gekämpft wird aus 
der Ego-Perspektive, der Rest 
orientiert sich an der gängigen 
Diablo 2-Formel. Klar, sind ja 
auch dieselben Entwickler. Streng 


genommen ist Hellgate: London 
gar kein „richtiges" (Tnline-Rol- 
lenspiel. Neben einer umfang¬ 
reichen Einzelspielerkampagne 
bietet der Titel nämlich einen 
gewaltigen Mehrspielermodus. 
Der soll so gut werden, dass 
er sogar monatliche Gebühren 
rechtfertigt. Auch ein kostenfrei¬ 
er Modus ist geplant - bei dem 
man allerdings mit weniger In¬ 
halten und Support auskommen 
muss. 

Könnte was werden, weil: 
Die Diablo 2-Macher wissen ge¬ 
nau, was ein Action-Rollenspiel 
braucht: coole Klassen, süchtig¬ 
machende Item-Hatz und ein tol¬ 
les Design. Schon jetzt ein Spiel 
mit Hit-Garantie! 

Könnte schief gehen, weil: 
Zufallsgenerierte Levels könnten 
sich als seelenlose Schießbuden 
entpuppen. Zudem muss der 
kostenpflichtige Mehrspielermo¬ 
dus schon mit sehr guten Inhal¬ 
ten aufwarten, um Sparfüchse zu 
überzeugen. (fs/tw) 
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Sie bestimmen, worüber Sie lesen: In 
Most Wanted wählen PC-Games-Leser die 
Hits von morgen - und haben die Chance 
auf Preise im Wert von rund 1.000 Euro! 


onat für Monat stellen 
wir Ihnen fünf viel- 
_ versprechende Neu¬ 
heiten vor - darunter frisch 
angekündigte Spiele genauso 
wie Projekte, die bereits län¬ 
ger in der Entwicklung sind, 
zu denen es jetzt aber neue 
Erkenntnisse gibt. Oder die 
wir inzwischen selbst spielen 
konnten. Den am häufigsten 
genannten Spielen der Ab¬ 
stimmung widmen wir uns 
in einer der darauf folgenden 
Ausgaben in aller Ausführlich¬ 
keit, etwa durch Interviews, 
Studiobesuche, Videoreports, 
Aktionen auf pcgames.de bis 
hin zu Titelstorys. Wer mit¬ 


macht, bestimmt also aktiv 
das Programm von PC Games 
und pcgames.de mit. Darüber 
hinaus haben Sie die Chance 
auf attraktive Preise, angefan¬ 
gen bei Vollversionen aktu¬ 
eller PC-Spielehits bis hin zu 
nicht im Handel erhältlichen 
Sammlerstücken. 


Leser-Hitliste 
der Ausgabe 03/07 


1. Tomb Raider Anniversary 

2. Die Siedler 2: DnG 

3. Stargate Worlds 

4. Silent Hunter 4 

5. Bounty Bay Online 


Gewinnspielpreise für 
über 1.000 Euro: 


Als kleinen Dank für Ihre Beteiligung an unserer Most-Wanted-Aktion 
verlosen wir jeden Monat Vollversionen, Fanartikel und anderes Schönes 
zu aktuellen Top-Spielen. Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück! 



Ix Fanpaket 
HdR: Die 
Schlacht 
um Mittel¬ 
erde 2 


3x Fanpaket 
Splinter Cell 

Üe€80,-) 



OUnd so stimmen Sie für Ihren Favoriten: 


m TImeshlft 

Ego-Shootervon Vivendi Universal 

Seite 55 

Fußball Manager 07: Verlängerung 

Fußballmanagervon Electronic Arts 

Seite 56 

Bl Dragon Age 

Rollenspiel von Bioware 

Seite 57 

Kl Vanguard: Saga of Heroes 

Online-Rollenspiel von Sony Online Entertainment 

Seite 58 

Kl Colin McRae: DIrt 

Rennspiel von Codemasters 

Seite 59 


PER E-MAIL: Schicken Sie die Kennziffer ihres Favoriten einfach an unsere Maii-Adresse 
mostwanted@pcgames.de. Bitte Name und Anschrift nicht vergessen! 


PER POSTKARTE: Schreiben Sie ihren Favoriten auf eine Postkarte und schicken Sie diese 
an: COMPUTEC MEDiA AG, Redaktion PC Games, Stichwort: Most Wanted, 

Dr.-Mack-Straße 77,90762 Fürth. 

PER WEBSEITE: Auf www.pcgames.de finden Sie ein Formuiar, wo Sie bequem ihre Stimme 
abgeben und am Gewinnspiei teiinehmen können. 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN: Mitmachen dürfen aiie PC-Games-Leser mit Ausnahme der 
Mitarbeiter von COMPUTEC MEDiA AG, dtp, Eiectronic Arts, Ubisoft, Vivendi Universai und 
Zuxxez. 

Der Rechtsweg ist ausgeschiossen. Die Preise können nicht in bar ausbezahit werden. 
Teiinahmeschiuss ist Mittwoch, der 14. Februar 2007. 


2x Fanpaket 
Two Worlds 

Üe€140,-) 


2x Eragon- 
Fanpaket 

Üe€130,-) 


5x Runaway 2 

Üe€50,-) 
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Vergleich mit 


• ZEITLUPE Kein Spiel setzt eine 
Zeitlupe so spektakulär in Szene 
wie F.E.A.R.. Timeshift bindet 
seine drei Möglichkeiten der Zeit¬ 
manipulation aber weitaus ge¬ 
schickter ins Spielgeschehen ein. 

• SZENARIO Düstere Zukunft und 
ein fieser Diktator erwarten Sie in 
Timeshift düstere Gegenwart und 
ein fieses Mädchen in F.E.A.R.. 

• GRAFIKZeitgemäß ist die Grafik 
von Timeshift leider nicht dafür 
passtsie zur Atmosphäre. Das 
deutlich ältere F.E.A.R. sieht 
immer noch ein wenig besser aus. 

• WAFFEN Ego-Shooter-typisch 
erfüllen beide Spiele die Erwar¬ 
tungen der Genre-Fans. Timeshift 
bietet sogar Armbrüste, Fahrzeuge 
und jede Menge futuristische 
Ballermänner. 

• ATMOSPHÄRE In F.E.A.R. gruseln 
Sie sich an jeder Wegbiegung, 
kaum ein Spiel schafft eine solch 
gelungene Horror-Atmosphäre. 
Timeshift kommt deutlich steriler 
daher, schafft aber dennoch das 
glaubwürdige Bild einer finsteren 
Zukunft voller Bösewichter. 


Timeshift 


Als Herr über die Zeit reisen Sie in Vivendis kommendem 
Shooter in die Vergangenheit - und verändern die Zukunft. 


ass Zeitreisen selten 
gut gehen, wissen wir 
schon seit H. G. Wells' 
berühmtem Roman Die Zeitma¬ 
schine. Auch Chrononaut Mi¬ 
chael Swift muss diese Erfahrung 
machen, als er nach einem Trip 
in die Vergangenheit feststellt, 
dass seine Welt plötzlich von ei¬ 
nem finsteren Regime beherrscht 
wird. Da hilft nur eins: Waffen 
auspacken und die Sache wieder 
in Ordnung bringen. 

Zeit ist relativ 

Neben jeder Menge futuristi¬ 
scher Schießprügel ist Ihre wich¬ 
tigste Waffe im Kampf gegen 
das Regime Ihr Quanten-Anzug. 


Damit manipulieren Sie die Zeit 
in drei verschiedenen Varian¬ 
ten. Zum einen verlangsamen 
Sie per Knopfdruck einfach das 
Geschehen um sich herum. Da¬ 
mit weichen Sie elegant Kugeln 
aus oder nutzen den Vorteil, um 
ganze Gegnerscharen aufs Kom 
zu nehmen. Wem selbst das noch 
zu schnell geht, der hält die Zeit 
einfach komplett an. Das ist be¬ 
sonders nützlich, um etwa unbe¬ 
schadet durch Feuerwände oder 
elektrische Felder zu gelangen. 
An besonders kniffligen Stellen 
drehen Sie die Zeit sogar zurück, 
ähnlich wie in der Prince of Per- 
sia-Reihe. Dabei bewegen Sie 
sich selbst aber weiter vorwärts. 


Klingt verwirrend, macht aber 
jede Menge Spaß. Die Entwickler 
haben immer wieder Stellen ein¬ 
gebaut, an denen der Einsatz der 
Zeitschraubereien zwingend not¬ 
wendig ist. Zum Beispiel wenn 
Sie gleichzeitig mehrere Schalter 
drücken müssen oder einem he¬ 
ranbrausenden Zug ausweichen. 

Zu ersten Testexperimenten 
mit der Zeit lädt eine Demo ein, 
die es schon seit geraumer Weile 
im Internet gibt. Das fertige Spiel 
erwarten wir noch dieses Jahr. 
Zeit wird's! (rh) 

Entwickler: Saber Interactive 
Anbieter: Vivendi 

Termin: 3. Quartal 2007 
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STANDPAUKE Die Halbzeitansprache wurde komplett überarbeitet und wirkt aufgeräumter als noch im Hauptprogramm. 


Fußball Manager 07 

Verlängerung | Das erste Add-on in der Geschichte der 
Manager-Serie kommt schon im Februar auf den Markt. 


er nicht genug vom 
Leben als Trainer und 
Manager bekommt, 
freut sich schon jetzt auf die 
Verlängerung - die Erweite¬ 
rung zum Fußball Manager 
07. Mit einem speziellen Kon¬ 
vertierungstool will Entwickler 
Bright Euture die aus FIFA 07 
bekannten, aufwendig gestalte¬ 
ten Stadien in den Manager ein¬ 
bauen, darunter beispielsweise 
München, Schalke oder Istanbul. 
Hinzu kommt ein neuer Halb¬ 
zeit-Bildschirm mit Vorträgen 
von Kapitän, Trainer und sogar 
des Präsidenten. Die wohl größte 
und am meisten herbeigesehnte 
Neuerung ist die Optimierung 


der Spielgeschwindigkeit. Da 
neben Ihrem eigenen Verein und 
der dazugehörigen Liga auch 
alle anderen Ligen, Ergebnisse 
und Vereine berechnet werden, 
brauchte es im Hauptprogramm 
lange Ladezeiten. Durch opti¬ 
miertes Gameplay versprechen 
die Entwickler jetzt - je nach 
Rechnerkonfiguration - einen 
Geschwindigkeitszuwachs von 
10 bis 75 Prozent. Auch für neue 
Geldquellen wird in Verlänge¬ 
rung gesorgt. Neben dem ge¬ 
samten Stadion verkaufen Sie 
nun einzelne Tribünen an inte¬ 
ressierte Sponsoren. Paris von 
Statistiken kommen freilich wie¬ 
der auf ihre Kosten. Insgesamt 



wird die Statistikflut auf ganze 
90 Tabellen angehoben, diese 
exportieren Sie auf Wunsch so¬ 
gar in Microsofts Excel-Listen. In 
den Statistiken finden Sie unter 
anderem die Prämienzahlungen, 
anhand derer Sie zum Beispiel 
ablesen, wie viel Sie ein Sieg 
kostet. Der oft kritisierte „trocke¬ 
ne Look"" des Spiels soll durch 
amüsante Bilder aufgelockert 
werden. PragUch bleibt am Ende 
nur, ob man die ganzen Peatures 
nicht auch in einem kostenlosen 
Patch unterbringen könnte, (st) 


Entwickler: Bright Future 
Anbieter: Electronic Arts 

Termin: 23. Februar 2007 



HOHEN UND TIEFEN Junge Spieler sind 
leicht zu motivieren, alte Hasen schwer. 



SIEGPRÄMIE Beim Gewinn eines Wett¬ 
bewerbes gibt es wieder diverse Bilder. 


... im Vergleich mit 


• GRAFIK Entwickler Bright Future 
greift auf eine - bereits ange¬ 
staubte - FIFA-Engine zurück. 

Der BDFL Manager sieht noch 
schlechter aus. 

• TRANSFERMARKT Im Gegensatz 
zum Fußball Manager bekommen 
Sie bei Codemasters BDFL Mana¬ 
ger Top-Spieler zum Spottpreis. 
EAs Spiel überzeugt mit mehr 
Realismus. 

• TEXTMODUS Wenn auch nicht 
ausgereift, ist der Textmodus aus 
EAs Version besser als beim BDFL 
Manager. Direkte Eingriffe ins 
laufende Spiel sind nur im 3D- 
Modus möglich. 

• BENUTZERFÜHRUNG Trockene Ta¬ 
bellen und Menüs schrecken ab. 
Verlängerung glänzt mit farbiger, 
übersichtlicher Benutzerführung, 
aus dem Hauptprogramm. 

• UMFANG Codemasters sicherte 
sich die Lizenzen für die erste und 
zweite Bundesliga. Fußball Mana¬ 
ger 07: Verlängerung kontert mit 
umfassenden Lizenzrechten und 
internationalen Ligen. 


INTERVIEW MIT GERALD KÖHLER 



GERALD KÖHLER ist Mit¬ 
inhaber von Bright Future. 


„Die Probleme wurden selbstverständlich beseitigt!" 


PC Games: Es gibt noch 20 geheime 
Features. Kannst Du welche preisgeben? 
Köhler: „Da wären verschiedene Platz¬ 
zustände, zum Beispiel nach Regen, auf 
Schnee. Neu sind auch eine weltweite 
Torjäger- und eine europäische Zuschauer¬ 
rangliste. Und die Co-Trainer sind schlauer, 
beraten den Manager bei Trainingszielen 
und alternativen Positionen für die Spieler.“ 


PC Games: Der Grafikmodus ist das 
schwächste Glied der Präsentation. Warum 
nutzt ihr nicht die aktuelle FIFA-Engine? 
Köhler: „Grafisch ist die Engine sicher 
nicht mehr aktuell, aber spielerisch auf 
jeden Fall. Wir haben Überzwei Jahre 
daran gebastelt, die Grafik speziell für den 
Manager weiterzuentwickeln. Das wirft 
man ungern für eine bessere Präsentation 


weg. Aber bald kommt der Sprung auf eine 
brandneue Engine.“ 

PC Games: Der Textmodus wies im 
Hauptprogramm einige Fehler auf. Wird er 
in Verlängerung verbessert? 

Köhler: „Wir haben den PC-Games-Test 
damals gründlich gelesen. Die Probleme 
im Textmodus von Verlängerung wurden 
selbstverständlich beseitigt.“ 
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STRAHLEGOLEM Golems spielen in 
der Geschichte von Dragon Age eine 
Rolle. Einerschließt sich sogar Ihrer 
Party an - wenn Sie wollen. 



Dragon Age 

Rollenspiel-Entwickler neigen zum Größenwahn. 
Bei Bioware (Baldur's Gate 2) ist er berechtigt. 


US Baldur's Gate 3 
wurde nichts. Von Fall¬ 
out 3 weiß man nichts. 
Neverwinter Nights 2, Gothic 3 
und The Eider Scrolls: Oblivion 
sind schon draußen. Das nächs¬ 
te große Story-Rollenspiel heißt 
also: Dragon Age. Zum ersten 
Mal traut sich Bioware den Ver¬ 
zicht auf Lizenzen wie Star Wars 
und Dungeons & Dragons zu. 
Hier soll ein eigenes Fantasy- 
Universum entstehen, ausstaf¬ 
fiert mit Details, wie sie Tolkien 
literarisch zelebriert. Zwerge, 
Elfen, Drachen und klassische 
Magie inklusive. 

Bewährtes verbessert 

Die Abenteuer finden im 
Land Ferelden statt. Welche man 
erlebt, hängt von der Wahl des 
Charakters ab. Ein verbitterter 
Barbar wandert als Letzter seiner 
Art durchs Land. Ein Zwergen- 
prinz findet sich im Exil wieder. 


betrogen vom machthungrigen 
Bruder. Noch steht nicht fest, wie 
viele dieser Geschichten es geben 
wird. Aber wer das mordsmäßig 
umfangreiche Baldur's Gate 2 
gespielt hat, kriegt eine Ahnung. 

Die Tradition schreibt vor, 
dass Sie nicht alleine unterwegs 
sind: Im Verlauf kann sich eine 
noch ungenannte Anzahl an 
Figuren Ihrer Party anschlie¬ 
ßen, wobei die Größe maximal 
vier Köpfe betragen darf. Hin¬ 
ter jedem Mitstreiter soll ein 
Lebenslauf von ungewöhnlicher 
Detailtreue stehen. Offenbar hält 
Bioware am Brauch fest, Persön¬ 
lichkeiten statt gesichtsloser Hel¬ 
den einzuführen. 

Das Kampfsystem bleibt 
weiterhin eine Mischung aus 
Echtzeit und Rundenbasis. Die 
Leertaste pausiert das Gesche¬ 
hen, Befehle erteilen Sie in Ruhe, 
Auch mehrere hintereinander, 
etwa: Zauber sprechen, Trank 


schlürfen, in Abwehrpose ge¬ 
hen. Was man bislang grafisch 
von Dragon Age gesehen hat, 
raubt den Atem: Krieger prügeln 
einander in prächtigen Anima¬ 
tionen, es wird geschlagen, ge¬ 
duckt, ausgewichen, dass einem 
Schwindel überkommt. 

Von der alten Aurora-Engine 
(Baldur's Gate 2, Neverwinter 
Nights 2) scheint kein Bit übrig 
geblieben, das neue Technik-Baby 
nennt sich Eclipse. Und nein, zu 
den Hardware-Anforderungen 
haben sich die Entwickler noch 
nicht geäußert; aber das macht 
wenig, weil bis zur Veröffentli¬ 
chung noch viel Zeit verstreicht. 
Angedacht ist Ende 2007, doch in 
Rollenspielen von diesem Kali¬ 
ber steckt der Verspätungsteufel, 
das wissen wir alle. (tw) 


Entwickler: Bioware 
Anbieter: Noch nicht bekannt 

Termin: Ende 2007 


... im Vergleich mit 


.Irf-K'ltlfSIIC 


S0 


• ANSICHT Im Erforschen-Modus 
schauen Sie dem Helden wie in 
Gothic 3 über die Schulter. Bei 
den Kämpfen kommt eine freie 
Kameraperspektive zum Einsatz. 
Diese soll aber nicht in Dreh- und 
Zoom-Orgien ausarten. 

• PARTY In Dragon Age steuern Sie 
ein maximal vierköpfiges Team. 
Wer nicht mehr in die Party passt, 
wird in der Kneipe geparkt. In 
Gothic 3 sind Sie Einzelgänger. 

• BUGS Rollenspiele sind aufgrund 
ihrer Komplexität besonders bug¬ 
anfällig - Gothic 3 ist der beste 
Beweis dafür. Doch bislang hat 
sich Bioware in dieser Kategorie 
wacker geschlagen: Wir haben 
keine Bedenken. 

• CHARAKTERE Die Figuren aus 
Gothic 3 haben Charakter. Dragon 
Age scheint noch einen draufzu¬ 
setzen: Bioware hat allein sechs 
Story-Autoren angeheuert. 

• GRUNDTON In Gothic3 herrschen 
raue Sitten. Auch Dragon Age 
stimmt eine düstere Melodie an, 
vergleichbar mit derfinsteren 
Atmosphäre, die Planescape 
Torment seinerzeit beschwörte. 
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Spielweisen ist es nur selten nötig, 
überhaupt zum Schwert zu greifen. 


... im Vergleich mit 


FREIE WAHL Der Rollenspielanteil von 
Vanguard ist hoch. Für zwei der drei 


• STIL Blizzards Edel-MMOist 
technisch zwar veraltet, doch 
der Comic-Look besitzt Charme. 
Vanguard ist technisch reifer, 
aber der Grafikstil mit seinen teils 
übertrieben zerklüfteten Texturen 
erinnert etwas an Everquest 2. 

• REITTIERE In Vanguard geben Sie 
Gas: Auf Pferden und Kamelen, 

in luftiger Höhe mit Drachen und 
Greifen oder sogar per Schiff auf 
See. Jeder sichtbare Fleck der 
riesigen Welt soll erforschbar sein. 

• INSTANZEN WoW-Spieler wird es 
gruseln: Dungeons in Vanguard 
sind frei begehbar und nicht in- 
stanziert, dafür mehrstöckig und 
groß genug für mehrere Raid- 
Gruppen. Ob das funktioniert? 

• ROLLENSPIEL Vanguard bietet 
drei verschiedene Spielweisen, 
die teils auch ohne Kämpfe 
auskommen. Außerdem baut 
man Häuser und hatzahllose 
Kombinationsmöglichkeiten bei 
der Charaktererstellung, wird aber 
dennoch sanft in die Mechanik 
eingeführt. Das oberflächlichere 
WoW kann da nicht mithalten. 


Vanguard 

Saga of Heroes | Für ihr neuestes Werk versprechen die 
Schöpfer von Everquest etwas Aufregendes: Einzigartigkeit. 


igil Games steckt die 
Ziele für sein neues 

_ Online-Rollenspiel 

verdammt hoch: Die Abenteuer¬ 
karriere in Vanguard: Saga of 
Heroes soll einzigartig verlaufen, 
und das von Beginn an. So erstel¬ 
len Sie Ihren Avatar aus 19 Ras¬ 
sen, 15 Klassen und zahlreichen 
optischen Merkmalen. 

Ihre Spielweise kann drei 
grundverschiedenen Richtungen 
folgen: den Wegen der Abenteu¬ 
rer, der Handwerker (Crafter) 
oder der Diplomaten. Erstere set¬ 
zen sich vor allem gegen Feinde 
zur Wehr, erfüllen Quests und be¬ 
treiben Schatzsuche. Handwerker 
hingegen spezialisieren sich auf 


das Fertigen von Gegenständen 

- und zwar solche, die man auch 
wirklich gebrauchen kann. Ge¬ 
lernt wird über Quests und nicht 

- wie bei World of Warcraft - über 
geistlose FUeßbandarbeit. Als Di¬ 
plomat halten Sie sich vor allem in 
Städten auf, wo Sie Ihr Geschick 
einsetzen, um sich eine gute 
Stellung in der Gesellschaft auf¬ 
zubauen und besondere Dienst¬ 
leistungen zu sichern. 

Interessant wird es, wenn die¬ 
se drei Spielweisen aufeinander 
prallen. Wer etwa eine Insel be¬ 
reisen möchte, braucht dazu ein 
Schiff. Das kann jedoch nur ein 
erfahrener Handwerker errichten. 
Und die kostbaren Pläne für elfi¬ 


sches Segeltuch und zwergische 
Metallbeschläge ergattert nur ein 
gewiefter Diplomat. 

Das Kampfsystem überrascht: 
hn richtigen Moment verwende¬ 
te Kombo- und Konterattacken 
erfordern taktisches Geschick, 
außerdem spielt Motivation eine 
Rolle. Je nach Rasse und Klasse 
verbessern Spieler in Abhängig¬ 
keit zueinander ihre Statuswerte, 
hn Kampf hat man sowohl ein of¬ 
fensives als auch defensives Ziel 
- ideal für Klassen mit Heü- und 
Unterstützungsfähigkeiten! (fs) 


Entwickler: Sigil Games Online 
Anbieter: Sony Online Entertainment 

Termin: 30. Januar 2007 
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MOST WANTED I AKTUELL 



HEISSE RENNEN Erstmals in der Geschichte der Colin McRae-Reihe tre- 
^ ten Sie gegen andere Fahrer an, die gleichzeitig auf der Strecke sind. 






TRADITIONELL Der bekannte und beliebte Rallye-Modus bleibt natürlich 
Bestandteil des Spiels, tritt aber ein wenig in den Hintergrund. 



Colin McRae: Dirt 

Quietschende Reifen, enge Kurven, staubige Pisten - dieses 
Jahr kehrt die Rallye-Referenz in neuem Gewand zurück. 


B 


lose 


islang war die Colin 
McRae-Reihe vor al¬ 
lem für kompromiss- 
Rallye-Action bekannt. 
Das ändert sich in diesem Jahr, 
denn mit Colin McRae: Dirt be¬ 
schreibt Codemasters teilweise 
neue Wege. 


Generalüberholung 

Eines vorweg: Rallye-Puris¬ 
ten, die am liebsten alleine gegen 
die Zeit fahren, kommen auch im 
sechsten Teil der Reihe auf ihre 
Kosten. Der aus den Vorgängern 
bekannte Championship-Modus 
ist wieder mit von der Partie. 

Codemasters erweitert das 
Rennangebot jedoch so, dass Sie 
erstmals auch gegen andere Fah¬ 
rer auf der Strecke antreten. In 
der Solo-Kampagne schalten Sie 
durch mehrere gewonnene Ren¬ 
nen jeweils die nächsthöhere Stu¬ 
fe frei und rasen nach und nach 
an die Spitze. Doch dies stellt 


nicht die einzige Änderung dar. 
Neben den üblichen Rallye-Boli¬ 
den kommen nun sämtliche Ve¬ 
hikel von Trucks bis hin zu Bug¬ 
gys auf die Pisten, die offroad zu 
gebrauchen sind. Das Spiel bietet 
eine sehr große Auswahl an Flit¬ 
zern, was für lang anhaltenden 
Rennspaß sorgt. 

Demgemäß umfangreich 
gestaltet sich auch das Strecken¬ 
angebot. So versprechen die 
Entwickler unter anderem Wett¬ 
bewerbe wie den berüchtigten 
Pikes Peak International. Die 
knapp 12,4 Meilen lange Stre¬ 
cke mit ihren 150 Kurven in den 
Rocky Mountains verlangt den 
antretenden Fahrern einiges ab. 
Andere bekannte Wettkämpfe 
wie Paris-Dakar stehen ebenso 
auf dem Rennprogramm. 

Nicht nur am Umfang haben 
die Entwickler geschraubt, auch 
unter der Haube warten viele 
Neuerungen. Die Neon-Engine 


sorgt dank korrekter Physik für 
ein realistisches Fahrgefühl. Un¬ 
ebenheiten auf der Strecke oder 
Änderungen der Fahrbahnbe¬ 
schaffenheit führen auf authen¬ 
tische Weise zu Fahrfehlem. Die 
neue Schadens-Engine sorgt 
dabei für spektakuläre Unfälle. 
Die Zeiten, in denen die Strecke¬ 
numgebung starr als Dekorati¬ 
on diente, sind vorbei. In Colin 
McRae: Dirt kippen Banden um, 
splittern Bäume oder zerbersten 
sogar Mauern - je nachdem wie 
hoch Ihre Aufprallgeschwindig¬ 
keit ist. 

Ein umfangreicher Mehr¬ 
spielermodus komplettiert das 
Rennpaket. Er bietet verschie¬ 
dene Online-Modi und lässt Sie 
gegen Raser aus aller Welt an¬ 
treten. (web) 


Entwickler: Codemasters Studios 
Anbieter: Codemasters 

Termin: Sommer 2007 


... im Vergleich mit 


Colin McRae Rally 
2005 

coin mose tBl^ 

Klos 

flj —^ 

• FAHRZEUGE Der Umfang an 
Fahrzeugen von Colin McRae: 

Dirt ist noch nicht bekannt, nur 
dass neben den Rallye-Schlitten 
nun auch andere Offroad-Boliden 
dabei sind. Der Vorgänger bietet 
34 authentische Flitzer. 

• SPIELMODI Colin McRae Rally 
2005 umfasst einen Karrieremo¬ 
dus mit 23 Rallyes und etwa 300 
Wertungsprüfungen. Colin McRae: 
Dirt wird einen Karrieremodus 
enthalten, dazu kommen Bergren¬ 
nen, Rally Raid, der Champion¬ 
ship-Modus und Rally Cross. 

• REALISMUS In Sachen Realismus 
übertrifft der sechste Teil der Serie 
dank neuer Physik-Engine und 
eines besseren Schadensmodells 
alle anderen. 

• STRECKENUMFANG Mit 80 

Strecken legt der Vorgänger die 
Messlatte sehr hoch. Wie viele 
Strecken es im neuen Teil sind, ist 
noch nicht bekannt. 

• GRAFIK Dank Next-Gen-Grafik 
sieht Colin McRae: Dirt sehr 
vielversprechend aus. Diesbezüg¬ 
lich kann Colin McRae Rally 2005 
nicht mithalten. 
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Command & Conquer 3: Tiberium Wars 

Befehligen und Erobern. Imneuen Teil derbeliebtenEchtzeit-Strategie-Se- 
rieCommand&ConquererwartetSieAltbekanntes,aberaucheineMenge 
Neues. Mit atemberaubender Grafik und tollen Licht- und Shader-Effek- 
ten, einer von bekannten Hollywood-Schauspielern erzählten epischen 
Story und der bekannt rasanten Spiel weise wird C&C 3 den neuen Stan¬ 
dard der Einzelspieler-Echtzeitstrategie-Erfahrung-Erfahrung setzen. 
Erscheint: März 2007 Prämiennummer: 003161 



World of Warcraft: 

The Burning Crusade 
The Burning Crusade 

ist die Erweiterung von 
Blizzards preisgekröntem 
Online-Rollenspiel World 
of Warcraft. Dieses Add- 
on sprengt auf ungeahnte 
Weise die Grenzen von 
World of Warcraft und 
erweitert das Spiel um 
zwei völlig neue spielba¬ 
re Völker, eines davon die 
magischen Blutelfen, neue 
Schlachtfelder und Be¬ 
rufe. Dabei werden neue 
Startgebiete in und jenseits 
von QueTThalas sowie ein 
komplett neuer Kontinent 
für die Spieler zugänglich 
gemacht: die Scherbenwelt 
fernab des Dunklen Por¬ 
tals. 

Prämiennummer: 003076 
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Rainbow Six Vegas 
Grandioser Taktik-Shoo- 
ter mit tollen Eeatures! 

Ausweiskopie des 
Prämienempfängers 
notwendig 

Prämiennummer: 003163 



Razer Death Adder 

Ein Infrarotsensor mit 1.800 dpi 
sorgt für messerscharfe Präzi¬ 
sion und blitzschnelle Reaktion. 
Die Maus ist ergonomisch für 
Rechtshänder geformt. 
Prämiennummer: 003164 



Need for Speed Carbon 

Adrenalinfördernd und rasant! 
Heiße Online-Rennen und eine 
atemberaubende Grafik machen 
NfS Carbon zum ultimativen 
Next-Generation-Rennspiel. 
Prämiennummer: 003092 



www.playcom.de i_^ijtsch9fnj 



EwICis fürdll^ Aiiikql auF urww.pl n/cpnudc 


50-Euro-Einkaufsgutschein von 
Playcom 

Sie können sich nicht entscheiden, 
welches Spiel der Prämien-Auswahl 
Sie möchten? Dann wählen Sie doch 
den 50-Euro-PIaycom-Gutschein. 

Prämiennummer: 002918 



S.T.A.L.K.E.R. 

Realistischer Endzeit-Shooter! 
Neben actionreichen Gefechten 
gilt es, begehrte Artefakte zu 
finden und Handel zu treiben. 
Erscheint: März 2007 
Prämiennummer: 002633 



Gothic-3-Figur 

Pflicht für wahre Gothic-Eans! 
Diese wunderschön gearbeitete, 
handbemalte Sammlerfigur 
ist ca. 40 cm groß und streng 
limitiert! 

Prämiennummer: 003079 



Test Drive Unlimited 
Test Drive Unlimited ist das 
ultimative automobile Spiel¬ 
erlebnis, mit dem Sie auf über 
1500 km offline und online pa¬ 
ckende Rennen fahren. 
Prämiennummer: 003165 



Gothic 3 

Im stimmungsvollen RoIIen- 
spiel-Hit erkunden Sie die Eis¬ 
gipfel von Nordmar, die Wüste 
Varant oder das umkämpfte 
Myrtana. Absolut sagenhaft! 
Prämiennummer: 003028 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: ComputecMedia AG, AboserviceCSJ, Postfach 14 02 20,80452 München, Telefon: +49 (0)89 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. 
Für Österreich: Leserservice GmbFI, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: +43 (0) 6246 8825277 




Noch mehr Angebote 
für PC Games auf: 


abo.pcqames.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli¬ 
cher Abo-Angebote von 
PC Games und weiterer 
COMPUTEC-Magazine. 


□ Ja, ich möchte das PC-Games-Abo mit DVD. 

(€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg.) 

□ Ja, ich möchte das PC-Games-Ab-18-Abo mit DVD. 

WICHTIG: Abo kann nur eingerichtet werden, wenn Sie Ihre Ausweiskopie mitschicken! 

(€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg.) 

□ Ja, ich möchte das PC-Games-Extended-Abo mit DVD. 

(€ 67,60/12 Ausg. (= € 5.63/Ausg.); Ausland € 79,60/12 Ausg.; Österreich € 74,80/12 Ausg.) 


Adresse des neuen Abonnenten, an die auch die Abo-Rechnung geschickt wird 
(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Folgende Prämie möchte ich haben: 


Prämie 



Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 

Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei Ausgaben kostenlos! 

□ Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. zwei bis drei Wochen) 


Kreditinstitut: 
Konto-Nr. 


BLZ 


CC 

CL 

O 

Q_ 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Kontoinhaber: 



Die Prämie geht an folgende Adresse: 

(*Ausweiskopie des Prämienempfängers erforderlich) 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


ö Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland sechs bis acht Wochen) 

Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games. 

Aus rechtlichen Gründen dürfen Prämienempfängerund neuer Abonnent nicht ein und dieselbe Person 
sein! Das Abo giltfür mindestens zwölf Ausgaben und kann danach jederzeit mit einer Frist von drei 
Monaten zum Monatsende schriftlich gekündigt werden. Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rech- 
nungzu. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games mit DVD. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung auf¬ 
grund einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 
Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich per Post, Telefon oder E-Mail über weitere interessante 
Angebote informieren (ggf. streichen). 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Datum 


Unterschrift des neuen Abonnenten 
(bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 
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2015; Der Asteroid Obsidian stürzt in den Nordpazifik und löst 
einen dramatischen Klimaumsturz aus. In den folgenden zehn Jahren 
tilgen Flutwellen und Stürme komplette Großstädte vom Globus, 
die Landfläche und somit die zugänglichen Rohstoffe schrumpfen 
bedenklich. Die verzweifelten Regierungen spielen mittels Verträgen 
Konzernen immer mehr Macht in die Hände. Fünfzehn Jahre später 
artet der Ressourcenkampf in handfeste Kriege aus, die schließlich 
in den Vierzigerjahren in einer Nuklearkatastrophe gipfeln. 

Dieses Chaos erhält den Namen Maelstrom: Ein Strom, der so 
schrecklich ist, dass er die Welt in Stücke reißen kann. Jetzt, im 
Jahr 2050, besinnen sich die Menschen auf alte Strukturen, doch 
der ehemalige Kosmitron-Konzern ist nicht bereit, seine Macht aüf- 
zugeben. Zudem wittern die außerirdischen Hai-Genti ihre Chance, 
die Erde als neue Heimat zu okkupieren. 


Meteonitenhagel machen 
Bengungsmissicnen zu 
gefahrvollen Einsätzen. 


Mit ihnen Artillerie 
können sich die 
Aufrechten auch den 
technisch überle¬ 
genen Kosmitron 
entgegenstellen. 


Lange Zeit hält allein ein aus ehemaligen Soldaten, Kriminellen und 

Flüchtlingen zusammengewürfelter Haufen den Kosmitron-Konzern 

davon ab, endgültig die Weltherrschaft zu übernehmen. Strittig ist, ob 

die Organisation der Aufrechten schon immer ein geheimer Plan des An 

führers Buchanan war oder erst angesichts — — 

des Kollapses entstand. Doch wie lange / 

halten die Männer stand? Mit ihrer maroden 

Ausrüstung leben sie in permanenter Angst ^ 

vor dem nächsten Angriff der Kosmitron. & r' 


TECHNOLOGIE 

Meister der Fallen und Sabotage 
Mit der Technik der anderen Fraktionen 
können die Aufrechten nicht mithalten. 
Das Arsenal gleicht eher einem Sammel¬ 
surium von Fundstücken und Einzelteilen. 
Richtig eingesetzt, lehren sie den Feinden 
mit ihrer Tarnfähigkeit, den Spreng- 
fallen und Flack-Experten trotzdem das 
Fürchten. 


HELOEN 

Die Besten der Überlebenden 

Den Flauten führt der charismatische 
James Buchanan, Ex-Offizier der US-Navy, 
mit seinem engsten Vertrauten Marcus 
D’Neil an. Zum militärischen Führungs¬ 
gespann gesellt sich Sasha Antonova, 
ehemaliges Mitglied der russischen Mafia, 
Mit ihrem Verhandlungsgeschick zieht sie 
jeden auf ihre Seite. 


EINHEITEN 

Blitzschnell und tödlich 

Das Rückgrat der Armee bilden die 
flexiblen Infanterieeinheiten. Unterstützt 
durch flinke Fahrzeuge wie dem raketenbe¬ 
wehrten Jeep und amphibischen Schützen 
panzern stellen sie blitzschnell jeden 
Gegner, fallen dem Feind überraschend 
in die Flanke und sind längst wieder ver¬ 
schwunden, bevor Verstärkung eintrifft. 


Auch nachts müssen 
die Aufrechten stets 
gewappnet sein. 
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THE SATTL E -FOR EARTFf BEGINS 




□IE KOSMITRON 


Der skrupellose Konzernboss Arlan Khan versucht schon vor der , 
Katastrophe, sein Unternehmen mit allen Mitteln an die Weltspitze 
zu führen. Er ist einer der wenigen, die vor dem Maelstrom die-«-;' 
Zeichen der Zeit erkennen. Mit seinen schier unermesslichen finan-- 
ziellen Mitteln errichtet er eine gewaltige Armee, hebt unterird¬ 
ische Bunker aus und hortet darin Vorräte und Material. 

Unterstützung erfährt er von der brillanten Forscherin Dr. Kie 
Fujishima, die für die geheimen Forschungsprojekte verantwortlich 
zeichnet. Sie verschafft Kosmitron den entschei¬ 
denden Technologievorsprung, mit dem Kosmitron 
alle Konkurrenten überflügelt. 

Nach dem Zusammenbruch erhebt sich Khans Stre¬ 
itmacht unter dem neuen Banner „Die Kosmitron“. 

Allerdings haben sie die Rechnung ohne die Flai-Genti 
gemacht... 


TM 




KMIDDB 
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Bei Sonnenaufgang machen sich 
die Kosmitron zum Kampf bereit. 


Die Kosmitron transformieren ihre Gebäude und verlegen so in 
Windeseile ganze Basen. 




















Jer 


TECHNOKRATIE UBER ALLES 


Die Kampf-Mechs der Kosmitron 
bringen die Erde zum Beben. 

Moderne Waffent^fechnologie im 
Einsatz gegen di|e Hai-Genti. 

\ 


HELDEN 

Die Führungsriege des Konzerns 

Arlan Khan regiert Kosmitron zusammen 
mit seinem Sohn Maximilian, der treu an 
Khans Seite steht und sein Können bereits 
in zahlreichen Schlachten unter Beweis 
gestellt hat. Im Hintergrund wirkt 
Dr. Kie Fujishima. Die hochintelligente 
Dame treibt die Forschung unaufhörlich 
voran. 


EINHEITEN 

Hi-Tech Wunder 

Getarnte Jagdflugzeuge, Laufroboter, 
Laser- und Weltraumkanonen - das Arse¬ 
nal der Kosmitron steckt voller Wunder 
der Technik. Die Einheiten entstehen in 
Replikatoren. Besonders bemerkenswert 
ist der Pionier, ein weiterentwickelbares, 
langsames Fahrzeug, das sich in Gebäude 
wandelt-die mobil bleiben! 


TECHNOLOGIE 

Forschung ist Trumpf 

Die Kosmitron stechen zumindest ihre 
menschlichen Gegner mit fortschrittlichen 
Technologien aus, wie Cryotechnik und 
geklonten Super-Soldaten. Derzeit setzen 
sie alles daran, das bisher streng geheime 
„Projekt Beta” in die Tat umzusetzen, um 
damit das Schicksal der anderen endgültig 
zu besiegeln. 
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Festen Boden ermög¬ 
licht den Aufrechten die 
Chance auf einen Angriff. 


L«rvy, 3 


Bei ihrem Versuch, die 
Menschheit zu vernichten, 
fluten die aquatischen Hai 
Genti ganze Areale. 


Bedrohung von oben: die 
außerirdischen Hai-Genti. 


Die Außerirdischen stammen aus dem fernen Sonnensystem 
Proxima Centauri. Als das Ökosystem ihrer Heimat unter dem 
schnellen Wachstum der Zivilisation zusammenzubrechen droht, 

—V entbrennt ein Krieg zwischen denen, die den Planeten retten 
wollen, und den bisherigen, machtbesessenen Herrschern. 
Erstere siegen zwar und versuchen, ilire Heimatwelt durch 
Biotechnologie zu sichern, doch als das fehlschlägt, müssen 
sie einen anderen bewohnbaren Planeten suchen - und der 
ideale Kandidat dafür ist die Erde. Für die Hai-Genti sind Men¬ 
schen niedere Kreaturen, die ausgerottet werden müssen. Sie 
wollen die Erde unter allen Umständen übernehmen und die, 
dort vorherrschende Zwietracht kommt ihnen gerade recht!', 


DIE ALPHAWESEN 

Anführer der Invasionstruppen 

Alle Wesen werden vom Overseer, der 
allmächtigen, alles kontrollierenden zen¬ 
tralen Intelligenz gesteuert. Die Truppen 
führt der brutale Mammon in die Schlacht, 
Er gebietet über Feuer- und Wassermete¬ 
ore und fegt mit seiner unbändigen Kraft 
Feinde einfach hinfort. Sein erster Offizier 
ist Auriga, ein ehemaliger Warlord. 


BESTIEN 

Alles, was die Tierwelt bietet 

Die Truppen setzen sich aus Monstern mit 
Klauen und giftigen Stacheln, Insekten¬ 
schwärmen und Feuer speienden Sala¬ 
mandern zusammen. Untertage bohren 
sich riesige Würmer durchs Erdreich, die 
Gebäude zum Einsturz bringen. Selbst 
die Bauten der Flai-Genti bestehen aus 
schleimiger, organischer Materie. 


TECHNOLOGIE 

Ausgeklügelte Biomanipulation 

Die Außerirdischen sind eine biotech¬ 
nologisch manipulierte Spezies. Sogar die 
Waffensysteme und Ausrüstungsgegen¬ 
stände entstehen auf biologischer Basis. 
Die Flai-Genti nutzen die Fauna und Flora 
in ihrem Sinne und schützen ihre 
Gebäude mit Kraftfeldern vor feindlichen 
Angriffen. 


ln ihnen Alkoven züchten die Hai 
Genti noch bedrohlichere Aliens, 


0 


p - A 
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NATURGEWALTEN 

Unwetter und Kometen als Waffen 

Sie können Wasser gefrieren lassen, Eis 
schmelzen oder Tornados gegen Ihre 
Feinde schicken - die Elemente und Katas¬ 
trophen bieten mannigfaltige Möglich¬ 
keiten und ungeheures zerstörerisches 
Potenzial. 


TERRAFORMING 

Verändern Sie die Landschaft! 

Die Chance, die Umgebung zu gestalten, 
gibt dem Spiel eine überaus bedeutende 
taktische Komponente: Nutzen Sie die 
Landschaft für Ihre Armee, 


Gräben oder erschaffen 
legen Sie Seen an. 




ZERSTÖRBARE WELT 

Nichts ist für die Ewigkeit... 

Nicht nur die feindlichen Gebäude und 
Einheiten nehmen Schaden, wenn es 
richtig zur Sache geht. Was Ihnen im Weg 
steht, wird zermalmt oder weggesprengt, 
gewaltigen Explosionen der Bomben 
unterlassen Krater in der Erde. 


' ; 4 .’ "Y) 


„Ich heiße James Swallow und bin 
der Storyschreiber von Mael- 
strom. Als Sci-Fi-Autor gehen 
inzwischen mehrere Büchern und 
Drehbücher auf mein Konto - 
sowohl Eigenkreationen als auch 
Material für Science-Fiction-Serien 


-FI-AUTOR JAMES SWALLOW 

r 


wie Star Trek, Stargate, Warham- 
mer 40.000 etc. Bei Maelstrom 
war meine Aufgabe, die ursprüngli¬ 
che Flandlung weiterzuspinnen, 
die Charaktere zu entwickeln und 
das Drehbuch zu schreiben. Ich 
hatte bisher noch mit keinem 


Echtzeit-Strategietitel zu 
Flerausforderung, an einer 
Art Spiel mitzuwirken, gefiel 
Ich mochte das Kernkonze 
der Welt von Maelstrom 
dynamische Umgebung, 
Spiel-Engine bietet. Die 


weise in einem Spiel funktioniert 
nicht wie in einem Roman oder 
Drehbuch - Spiele haben einen 
deutlich anderen Aufbau, je nach 
Art des Spiels. Maelstrom ist epi¬ 
sodenartig, wie eine Fernsehserie, 
hat allerdings Elemente eines 
Kinofilms wie den überspannenden 
Flandlungsbogen. Ich persönlich 
spiele viel, Shooter, Echtzeit- 
Strategie, Flugsimulationen und 


hin und wieder das alte Racer. Ich 
liebe die GTA-Serie und die Flalf- 
Life-Spiele, nicht nur, weil sie viel 
Spaß machen, sondern weil sie 
brillant geschrieben sind. Ich mag 
an Maelstrom das Post-Apokalyp-, 
tische, dieses Endzeit-Szenario. Es 
ist ein ziemlich garstiger, düs¬ 
terer Ort - allerdings mit einem 
Floffnungsschimmer. Der Haupt¬ 
gedanke bei Maelstrom ist der 




i y-- 


r 

Überlebenskampf, ein Ur-Instinkt, 4 
mit dem sich jeder identifizieren { 
kann. Das zeichnet für mich einen 
guten Charakter aus: man muss_; 
ein Stück von sich selbst in ihm'^ 
erkennen, sich mit ihm identifi¬ 
zieren und sympathisieren können. 
Selbst beim größten Scfiurken, 
den man hasst, sieht man ein, 
warum er so ist, wie er ist - wenn 
man ihn verstehen kann.” 


KONTROLLIEREN SIE OIE WELT! 


Die Entwickler haben in Maelstrom drei essenzielle Spielmechaniken vereint, die ein noch intensiveres 
Gameplay vermitteln, indem sie Ihnen ganz neue Möglichkeiten der Kriegsführung eröffnen: 


E L S T R CD M 


©EDD7 The CodemastGrs Software Company Limited (rrCodemasters“)• rrCodemasters“ is a registered trademark owned by Codemasters- All Rights Reserved 





1 AKTUELL I SNEAK PEEK 



PCGAMES 
Sneak Peek: 


Romano 
M a rc 
C hri st ia n 
M a rgarita 
Michael 


16 

23 

2T 

29 

35 


Ihre Meinung ist uns wichtig! Deshaib 
iaden wir Sie, hebe Leser, in die 
Redaktion ein, wo Sie einen Tag iang 
ein ausgewähitesTop-Spiei auf Herz 
und Nieren testen dürfen. Und das 
Wochen vor der offizieiien Veröffent- 
iichung. Für Ihre Mühe bedanken wir 
uns mit einer kieinen Aufmerksam¬ 
keit: 


I Test-Drive-Unlimited-Vollversion 
I Darüber hinaus spendiert Publisher 
Atari noch ein Merchandising-Paket. 
Welche Geschenke darin enthalten 
sind, steht noch nicht fest. 


Test Drive 


Unlimited | Sechs Leser, 1.600 Kilometer hawaiianische 
Küste und viele edle Karossen. Autofahren macht Spaß! 


Was ist das? 



Wie kann ich mitmachen? 

An der Sneak Peek kann grundsätzlich jeder 
Leserteilnehmen. Schauen Sie einfach auf 
unserer Webseite vorbei. Dort finden Sie 
alle Bewerbungsinformationen. 

www.pcgames.de 


B 


lumenkränze (soge¬ 
nannte Leis) Sonne, 
Meer, Strand und Sur¬ 
fer, das sind wohl die ersten 
Dinge, die Ihnen in den Kopf 
kommen, wenn Sie an Hawaii 
denken. Dass die Tropeninsel 
mehr als idyllische Postkarten- 
Motive zu bieten hat, sollten 
sechs Rennspiel-Experten und 
PC-Games-Leser bei unserer 
Sneak Peek zu Test Drive Unli¬ 
mited erfahren. Trotz Probleme 
der Beta-Fassung, mit welchen 
wir im Vorfeld zu kämpfen 
hatten, sind Sebastian Thöing 
und Sebastian Weber am ersten 
Samstag des neuen Jahres guter 
Dinge. Die Versionen laufen. 


alles ist vorbereitet. Mit einer 
Tasse Kaffee bewaffnet, warten 
sie darauf, dass die Leser eintru¬ 
deln. Bis die letzten Teilnehmer 
der Reisegruppe nach Oahu - 
der Insel, auf der das Rennspiel 
angesiedelt ist - in der Redaktion 
eintreffen, stärken sich aUe ande¬ 
ren mit einem kleinen Frühstück 
in der PC-Games-Küche, lernen 
sich kennen und unterhalten 
sich über ihre Erwartungen an 
Test Drive Unlimited und über 
andere Spiele. 

Startschwierigkeiten 

Die Gruppe ist komplett, je¬ 
der Teilnehmer nimmt, mit Ge¬ 
tränken ausgestattet, vor einem 


Rechner Platz. Der Trip nach 
Honolulu (Hauptstadt Oahus) 
beginnt. Margarita Rogalski (29, 
Paderborn) und Marco Burk¬ 
hardt (23, Eppstein) bevorzugen 
die Steuerung per Tastatur und 
steigen direkt ins Spiel ein. Die 
anderen Rennspiel-Fans kämp¬ 
fen mit dem Aufbau und der 
Konfiguration ihrer Lenkräder, 
die sich als schwerer herausstellt 
als gedacht. Während sich Roma¬ 
no Pfefferkorn (16, Wittgensdorf) 
nach einiger Zeit noch wundert, 
warum das Spiel seine Schalthe¬ 
bel am Lenkrad nicht erkennt, 
freut sich Michael Hagenbuch 
(35, Köln): „Ich kann jetzt zu¬ 
mindest in beide Richtungen len¬ 
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CHRISTIAN: „Die Steuerung ist ein schwieriges Thema. Zuerst habe ich mit einem Saitek- 
Wheel gespielt. Da hat sie mich, ehrlich gesagt, ziemlich genervt. Die Meinung hat sich geän¬ 
dert, als es dann mit dem Logitech G25 auf die Landstraße ging. Das erhöht den Anspruch.“ 


20 Jahre Test Drive 

In 20 Jahren hat sich viel getan. Dem Debüt im Jahre 1987 
foigten bisher zwöifTitei - der dreizehnte erscheint im Februar. 

Die Test Drive-Reihe ist eine der ältesten ihres Genres. Bereits 1987 kam das 
erste Test Drive für DOS, Atari ST, C64, Amiga und Apple auf den Markt. Zum 

zehnjährigen Jubiläum 
folgte bereits der vierte 
Teil für Windows PC und 
die Playstation. Zum 
zwanzigjährigen im Fe¬ 
bruar 2007 erscheint mit 
Test Drive Unlimited der 
neueste Ableger der Serie. 
Den ersten Meilenstein 
setzte damals Publisher 
Accolade, der später vom 
Konzernriesen Infogrames 
gekauft wurde. Heute 
fungiert Infogrames als 
Holding Company von 
Atari USA und Atari Eu- 
rope. Diese bringen TDU 
in die Händlerregale. 




ken." Nach und nach kommen 
alle ins Spiel, absolvieren die ers¬ 
ten Missionen und Rennen. „Die 
Kollisionsabfrage wirkt schon ein 
wenig unrealistisch", fällt Marco 
schnell auf, als er ein paarmal aus 
der Kurve tiiegt und in einer He¬ 
cke landet. Diese stoppt seinen 
Wagen, ohne einen Zentimeter 
nachzugeben. 

Hauptbestandteil des Spiels 
ist neben den Einszelspieler- 
Missionen die Online-Funktion. 
Dadurch besteht jederzeit eine 
Verbindung zum TDU-Server, 
sodass sich alle Spieler gleichzei¬ 
tig auf der Insel befinden und die 
Möglichkeit haben, gegenein¬ 
ander anzutreten. Eine Option, 


die die Sneak-Peek-Teilnehmer 
sofort nutzen, als sie von den Re¬ 
dakteuren darauf hingewiesen 
werden. 

Mann gegen Mann 

Marco erstellt als Erster ein 
Rennen. Christian Steingen 
(27, Nürnberg) freut sich, als er 
die Herausforderung annimmt: 
„Cool, alle fahren Audi TT", 
wogegen Kay Urban (16, Lange¬ 
nau), der die Lenkradsteuerung 
noch nicht tadellos meistert, pro¬ 
testiert, da er sich zu Beginn des 
Spiels einen Saturn geleistet hat. 
DaraufhinfeixtMichael: „Stimmt, 
wenn man dir zuschaut, fährst 
du eher ein Schiff." Kurz darauf 


hat Kay mit Sound-Problemen 
zu kämpfen, mehrere Neustarts 
sind nötig. Dann sind aber alle 
sechs Fahrer am Start und treten 
gegeneinander an. Marco fällt 
dabei auf: „Wenn ich ein Rennen 
beende und zu einem anderen 
wiU, springt das Spiel direkt hin. 
Das ist doch doof, ich wollte da 
jetzt gemütlich hinfahren." 

Einige Matches später ist klar: 
Die Tastatursteuerung ist der 
des Lenkrads überlegen. Da alle 
Fahrer noch ihre Autos vom Be¬ 
ginn des Spiels nutzen, entschlie¬ 
ßen sie sich, vor dem nächsten 
Rennen Geld zu verdienen, um 
schnellere Flitzer zu erwerben. 
So eine hohe Summe ist jedoch 


nicht so schnell aufzutreiben 
- das hat sich manch ein Pisten¬ 
rowdy sicher leichter vorgestellt. 

Halbzeit 

Nach den ersten Stunden 
Spielzeit sind sich alle Teilneh¬ 
mer einig, dass Test Drive Un¬ 
limited ein arcadelastiges Renn¬ 
spiel mit guter, wenn auch etwas 
künstlich wirkender Grafik ist. 
Zudem stoßen die Online-Funk¬ 
tion und die große Inselkarte auf 
Begeisterung, im Gegensatz zur 
Lenkradsteuerung. Nur Simula¬ 
tionsfan Romano ist zufrieden: 
„Wenn man es nach einer Stunde 
geschafft hat, alles auf Realistisch 
zu stellen, macht es wirklich 


PC GAMES 03/07 


63 





















































AKTUELL I SNEAK PEEK 


LESERURTEIL 

Das sagen PC-Games-Leser über: 


Test Drive Unlimited 


PC Games will's wissen: An die¬ 
ser Stelle verraten wir Ihnen, 
welche Aspekte des Spiels unse¬ 
ren Lesern gefallen haben und 
welche weniger gut ankamen. 



Leser: Schon nach wenigen Metern auf der frei 
befahrbaren Insel sind sich unsere Lesereinig: 
Schlichtweg genial! Man kommt fast überall 
hin. Schade nur, dass der Flughafen-Runway für 
Fahrzeuge gesperrt ist. 

PCGames: Wirklich riesig! Mehr als 1.000 
Kilometer frei befahrbare Insel ohne störende 
Ladezeiten. Ein Traum für jeden Freiheitslieben¬ 
den mit ordentlich PS unter der Flaube. 



Leser: Unsere Leserfinden die über 120 Mis¬ 
sionen nicht gut ausbalanciert. 90.000 Dollar 
für eine Transport-Mission im Gegensatz zu 40 
Dollarfüreine Anhalter-Mission. Die Zahl der 
Missonen hingegen kommt gut an. 

PC Games: Die Missionen dürften vielfältiger 
ausfallen. Statt vornehmlich auf Masse hätte 
man mehr auf Qualität achten müssen. DankOn- 
line-Funktion sollte das aber kein Problem sein. 



Leser: Lob gab es für das unaufdringliche 
Motion-Blur, die Vielfalt der Insel sowie für die 
Automodelle. Kritik hagelte teilweise für die sich 
immer ähnelnde Vegetation und die eintönigen 
Fläuserin den einzelnen Städten und Dörfern. 

PC Games: Grafisch muss sich das Spiel nicht 
vor Konkurrenten wie Need for Speed Carbon 
verstecken. Außerdem hat bisher kein Rennspiel 
so viele Dinge darzustellen wie TDU. 


Spaß." Der Kurier vom Italiener 
um die Ecke reißt die Verkehrs¬ 
rowdys kurz darauf aus ihren 
Nobelkarossen. Er läutet die Mit¬ 
tagspause ein und serviert Piz¬ 
za Hawaii - wie passend. Auch 
während des Mittagessens dreht 
sich das Gespräch um Test Drive 
Unlimited. Christian beschwert 
sich zwischen zwei Happen: 


„Das Szenario ist auf Dauer ein¬ 
tönig, die ganze Zeit Palmen und 
so", während Romano und Mar¬ 
co sich fragen, ob es wohl wie bei 
einem der zahlreichen Online- 
Rollenspiele monatliche Kosten 
geben wird. Daneben kommt 
die Präge nach den Mehrspie¬ 
ler-Rennen auf, ob diese wie die 
Instanzen in World of Warcraft 


funktionieren. Wir wissen die 
Antworten: Nein, monatliche 
Kosten kommen nicht auf die 
Spieler zu. Und ja, andere Pahrer 
werden die Kontrahenten nicht 
stören. Sie duellieren sich also in 
einer Art Instanz. Zufrieden und 
mit voUen Mägen schwingen sich 
unsere Leser dann wieder hinter 
das Steuer, wobei Christian nun 


mit Kupplung und H-Schaltung 
ans Werk geht. „Mit H-Schaltung 
ist es richtig schwer zu fahren, 
macht aber eine Menge Spaß. Ich 
muss mich aber noch daran ge¬ 
wöhnen, ich bremse immer mit 
der Kupplung", kommentiert 
er seine ersten Pahrversuche. 
Kaum hat er den Satz beendet, 
findet er als Erster einen der Tu¬ 



NAME: Kay Urban 
ALTER: 16 Jahre 
BERUF: Schüler 

LIEBLINGSSPIELE: Need for Speed Most 
Wanted, Gothic 3, Ankh: Herz des Osiris 


KAY: 

Die Grafik sieht 
super aus. Sie ist 
detailliert, wirkt 
stimmig und durch 
ihre kräftigen Far¬ 
ben wirklich froh. 
Außerdem variiert 
die Vegetation 
von Inselstückzu 
Inselstück. So 
habe ich mir Hawaii 
vorgestellt. Auf der 
einen Seite grüne, 
dichte Wälder, auf 
der anderen Seite 
Savannenland¬ 
schaft. Auch die 
Autos machen ei¬ 
niges her. Wirklich 
grandios! 


»Die Grafik ist grandios!« 
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Trendrichtungen 


Da es sich bei den gespielten 
Versionen meist um Betas 
handelt und sich bis zum Ver¬ 
öffentlichungstermin noch 
vieles ändern kann, vergeben 
unsere Leser statt einer Wer¬ 
tung „nur“ ein Tendenzurteil. 


O 

o 

o 


Erwartungen 

iibertroffen 

Erwartungen erfüllt 

Erwartungen 
nicht erfüllt 




I . , i 





Leser: Die Vielfalt überzeugt selbst die härtesten 
Kritiker unter unseren Lesern. Jedoch bemängel¬ 
te der ein oder andere die Auswahl der einzelnen 
Autohäuser wie beispielsweise VW. Warum steht 
nurderGolf R32 zurWahl? 

PCGames: 90 lizenzierte Autos! Die Anzahl lässt 
Autoliebhaber frohlocken. Mercedes, Audi, Ferra¬ 
ri, Lamborghini. Alles, was Rang und Namen hat, 
ist vertreten. Trotzdem noch ausbaufähig. 



Leser: Unsere Leser sind überrascht! Keine Lags 
oder sonstige serverseitige Störungen. Mehr¬ 
spielerrennen funktionieren ohne Probleme. 
Einzig an der Spieler-Kommunikation sollten die 
Entwickler noch arbeiten. 

PC Games: Auch wir konnten während unserer 
Spielzeit keine Probleme feststellen. Der Server 
warfast immer online. Wenn das im fertigen 
Spiel auch so ist: Hut ab! 



Leser: Nichts für Simulationsfans und Lenkrad¬ 
liebhaber. Nur mit viel Geduld erreicht man die 
optimalen Steuerungseinstellungen. Mit der 
Tastatur lassen sich die Arcade-Flitzer aber gut 
unter Kontrolle bringen. 

PC Games: Beim Fahrgefühl orientiert sich Test 
Drive Unlimited an anderen Rennspielen. Arca- 
de-Fans werden das Spiel lieben. Simulations¬ 
freaks greifen zum Hardcore-Modus. 


ning-Shops, was alle anderen vor 
seinen Bildschirm lockt. Jedoch 
kommt Christian nach einiger 
Zeit zu dem Entschluss, dass sich 
ein Tuning seines Audi TT nicht 
lohnt. Er investiert lieber in einen 
neuen PHtzer. Michael dagegen 
baut sein Lenkrad frustriert ab 
und spielt mit der in seinen Au¬ 
gen besseren Tastatursteuerung 


weiter. Damit kann er seinen neu 
erworbenen Pord CT endlich 
richtig genießen. 

Revanche 

Nicht nur Christian und Mi¬ 
chael haben die Insel nach Auto- 
Händlern abgegrast. Inzwischen 
haben alle Mitspieler schnellere 
und vor allem teurere Karossen 


unterm Hintern. Vom Ferrarri 
F430 über einen TVR bis hin zur 
Corvette ist alles vertreten, was 
gut und teuer ist. So wollen sich 
unsere Sneak-Peek-Teünehmer 
noch einmal in einigen Rennen 
messen: Kay kritisiert dabei nach 
ein paar Fahrfehlem die Mini- 
Map. Diese ist „zu klein, um sie 
bei hoher Geschwindigkeit im 


Rennen zu sehen, um zu wissen, 
wo man hin muss. Bei Need for 
Speed ist das besser gelöst." 

Auch Christian hat mit Proble¬ 
men zu kämpfen: „Es ist ein gro¬ 
ßes Manko, dass man während 
des Rennens die Steuerung nicht 
mehr ändern kann", schimpft er, 
als er in ein Auto steigt, das keine 
H-Schaltung besitzt. Dieses fährt 



»Ich vermisse ein paar Automodelle!« 


MARCO: 

„Die Auswahl der 
Wagen ist echt 
groß. Ich vermisse 
allerdings einzelne 
Modelleder 
Hersteller oder gar 
ganze Anbieter. So 
frage ich mich, wa¬ 
rum ich bei VW nur 
den Golf R32 und 
zwei Prototypen 
auswählen darf. 
Außerdem ist 
meine Lieblings¬ 
marke Mazda 
nicht mit von 
der Partie. Mein 
Ferrari F430 war 
aber der Kracher 
schlechthin!“ 
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NAME: Michael Hagenbuch 
ALTER: 35 Jahre 
BERUF: Selbstständig im IT-Bereich 

LIEBLINGSSPIELE: Live forSpeed, 
GTR2,World of Warcraft 


MICHAEL: 

„Test Drive 
Unlimited hat den 
großen Vorteil, 
dass ich auch mal 
eine Runde drehen 
kann, wenn gerade 
nicht so viel Zeit 
zur Verfügung 
steht. Dann be¬ 
vorzuge ich die 
eher ungeschickt, 
aggressive Fahr¬ 
weise. Ich komme 
halt als Simulati¬ 
onsliebhaber mit 
derarcadelastigen 
Steuerung noch 
nicht so gut 
zurecht - besser 
als bei Need for 
Speed ist sie aber 
allemal.“ 



MARGARITA: „Mir fehlt ein wenig der aggressive Polizeieinsatz bei Verfolgungsjagden. Auch 
die Tuningmöglichkeiten halten sich in Grenzen. Trotzdem liebe ich das Spiel schon jetzt. Es 
war das erste Mal, dass ich ein Rennspiel online gespielt habe, ich bin restlos begeistert.“ 


er für einen NPC in die Werk¬ 
statt, was mächtig Kohle in die 
Portokasse spült. Eine Mission, 
die sich sehr großer Beliebtheit 
erfreut. 

Der lange Arm des Gesetzes 

Mit den neuen Boliden stellen 
sich auch neue Probleme ein. Die 
zuvor noch als fehlend kritisierte 
Polizei tritt plötzlich massiv auf 
den Plan. Marco mit seinem Fer¬ 
rari F430 erfährt, dass aggressiver 
Fahrstil teuer ist. Mitten in einer 
Mission, nach einer wilden Ver¬ 


folgungsjagd über den Highway, 
hält ihn eine Streife an. Erst 12.000 
Dollar und einen verlorenen Auf¬ 
trag später geht die Fahrt für ihn 
weiter. „Das Spiel macht mit der 
Zeit einen immer besseren Ein¬ 
druck", verkündet er dennoch. 
Michael dagegen darf es sich 30 
Sekunden hinter schwedischen 
Gardinen gemütlich machen, 
da er die verhängte Strafe nicht 
zahlen kann. „Hey Jungs, wart 
ihr schon mal im Knast?", lacht 
er in der Zwangspause, erkennt 
aber schnell: Wer den Schaden 


hat, braucht für den Spott nicht 
zu sorgen. 

Das Ende naht 

Einige Rennen später neigt 
sich die Sneak Peek langsam dem 
Ende zu. Alle Teilnehmer sind 
der gleichen Meinung: Test Drive 
Unlimited überzeugt auf ganzer 
Linie, selbst die Simulationsfans 
zeigen sich zufrieden mit dem 
Spiel. Auch wenn sie noch nicht 
alle Möglichkeiten wie Häuser¬ 
kauf oder Charaktereinkleidung 
ausschöpften, hatte jeder Teil¬ 


nehmer eine Menge Spaß. Nach 
gut fünf Stunden Spielzeit und 
mehreren hundert gefahrenen 
Kilometern steht für aUe fest: Sie 
würden sich das Spiel kaufen! 

Bevor wir unsere Leser, be¬ 
packt mit aktuellen Ausgaben 
verschiedener Computec-Maga- 
zine, ins dunkle Fürth entlassen, 
folgt eine Führung durch den 
Verlag. Danach treten alle Sneak- 
Peek-Teilnehmer die Heimreise 
an. Wir hoffen inständig, dass sie 
anständiger als in Test Drive Un¬ 
limited fahren... (st/web) 



BAUSPARER Solch schöne Villen kaufen Sie im Spielverlauf. Dieses Exemplar 
gehört zur gehobenen Preisklasse. Spielraum nach oben gibt es aber noch ... 


ffifnUII ‘ MASEHAII 


FREUDENTAUMEL Christian freut sich übereine erfolgreich abgeschlossene Mission. 
Er war einer der vier Lenkradspieler. Im Hintergrund duellieren sich Kay und Romano. 
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Wer sich jetzt für das PC GAMES-Abonnement entscheidet, 



ANN01503 
KÖNIGS-EDITION 
Fettes Paket mit Voll¬ 
version Anno 1503 
+ Add-on Schätze, 
Monster & Piraten! 
Prämie: 003111 


GTA Vice City 
Lebendige Spiel¬ 
welt, klasse Grafik, 
toller Sound - Spiel¬ 
spaßgarantie für 
viele Stunden! 
Prämie: 002580 


iftll üiid uWtiithtlith'. 


Gothic Collector's 
Edition mit 
Gothic-Original, 
Gothic 2-Original 
+ Add-on Gothic 2: 
Nacht der Raben! 
Prämie: 003112 


erhäit gratis ein PC-Spiei nach Wahl dazu 


Cfllkctor^s Editwn 




1 

j h 11 h 1 


Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20,80452 München, Telefon: +49 (0) 89 20959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111. 
Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: +43 (0) 62468825277 




Einfach und bequem 
online abonnieren: 


abo.pcqames.de 


Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli¬ 
cher Abo-Angebote von 
PC Games und weiterer 
COMPUTEC-Magazine. 


□ Ja, ich möchte das PC-Games-Abo mit DVD. 

(€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg.) 

□ Ja, ich möchte das PC-Games-Ab-18-Abo mit DVD. 

WICHTIG: Abo kann nureingerichtet werden, wenn Sie Ihre Ausweiskopie mitschicken! 

(€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg.) 

□ Ja, ich möchte das PC-Games-Extended-Abo mit DVD. 

(€ 67,60/12 Ausg. (= € 5.63/Ausg.); Ausland € 79,60/12 Ausg.; Österreich € 74,80/12 Ausg.) 

□ Für mich selbst □ Als Geschenk für eine/n Freund/in 

Adresse des neuen Abonnenten (Rechnungsempfänger): 

(bitte in Druckbuchstaben ausfüllen): 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Bitte senden Sie mirfolgende Spiele-Prämie: 

■ ANNO 1503 Königs-Edition (Art.-Nr.: 003111) 

■ GTA Vice City (Art.-Nr.: 002580) 

■ Gothic Collector's Edition (Art.-Nr.: 003112) 

(Bitte nur eines ankreuzen, Angebot nur, solange Vorrat reicht) 


Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 

Bitte beachten: Bei Bankeinzug erhalten Sie zusätzlich zwei Ausgaben kostenlos! 

□ Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. zwei bis drei Wochen) 


Kreditinstitut: 
Konto-Nr. 


BLZ 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Kontoinhaber: 



Anschrift des Beschenkten (nur ausfüllen, wenn Sie verschenken möchten): 


Name, Vorname 


Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland 6 bis 8 Wochen) 

Der neue Abonnent war in den letzten zwölf Monaten nicht Abonnent der PC Games. 

Das Abo gilt für mindestens zwölf Ausgaben und kann danach jederzeit mit einer Frist von drei 
Monaten zum Monatsende schriftlich gekündigt werden.Die Prämie geht erst nach Bezahlung der Rech- 
nungzu. Das Abo-Angebot gilt nur für PC Games. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund 
einer Bearbeitungszeit von ca. zwei Wochen nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. 

Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich per Post, Telefon oder E-Mail über weitere interessante 
Angebote informieren (ggf. streichen). 


Telefonnummer/E-Mail (für weitere Informationen) 


Datum 


Unterschrift des neuen Abonnenten (Rechnungsempfänger) 
(bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) 


PGJA 09 












































I Th^' PowerPC Ugh t , 


mmeni/ed by 


Tagan erweitert sein Sartinnent endlich um die hochwertige i-Xeye II Beile. Diese Serie wird den 
hohen Leistungsansprüchen aktueiler Grafikkarten urij Prozessoren gerecht. Mit Leistungen von SOOW, 
600W, 7G0W und BOOW ist das gesamte obere Leisrungs-Spektrurri abgedeckt Auch diese Netzteile 
verfügen über die neue Dual Transforinator Technalogy mit getrennten l^V-Leitungen für stabilere 
Systeme, welches gerade für aktuelle Grafikkirten sehr wichtig ist (keine Abstürze rnehr). 


Das neue Aplus Gehäuse stellt mit zwei 250 mm Lüftern in der Seitentür einen erneuten Rekord auf. Jeder Lüfter 
ist separat in der Geschwindigkeit regelbar und lässt sich bei Bedarf ausschalten. Somit kann die Leistung exakt 
den unterschiedlichen Gegebenheiten angepasst werden. Durch diese Systemkühlung kann auf eine aufwendig 
zu installierende, wartungsaufwendfge und teure Wasserkühlung verzichtet werden, denn diese aufwendige 
Luftkühlung kühlt sehr wirkungsvoll alle Komponenten des gesamten Systems, 


Die blau tfeleuchteten Seiteniüfter, das Aplus Logo, die Temperaturanzeige sowie die gummierte Oberfläche in der 
f^ront verleihen dem Gefföuse ein sehr hochwertiges Äußeres. Das Gehäuse ist mit zahlreichen Clips und Laufwerks 
‘ ‘"" schienen für einfache Montage^ausgestattet und auch für extended ATX Mainboards geeignet. 

Insgesamt 13 Laufwerke können in das System integriert werden. 


Durch das neue Platinendesign liegt der Wirkungsgrad dieser Netzteile über SO%, was sich in einer 
geringeren Wärmeentwicklung und weniger Strom-Verbrauch bzw* geringeren kosten bemerkbar macht. 
Teile des Netzteils werden durch Öffnungen und d^s interne Fenster mit blauen LEDs beleuchtet. Das 
Netzteil Ist kompatible zu den ATX Spezifik^pnen Ver*2.2 Und EPS12V Ver-2.9. ' 
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TEST I SO TESTEN WIR 




AKTUELLES UEBUNGSST^EL 

Immernoch Anno 1701 


GRÖSSTE ENnÄUSCHUNG: 

War Front: Turning Point 

FRElfTSICH AM MEISTEN AUF: 

Command &Conquer3:Tiberium Wars 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Operation-Flashpoint-Mods 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Die Downloadzeit des Vanguard-Clients 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

Hellgate: London 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

God of War (danke an Felix fürs Ausleihen) 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Derzeit nichts 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

Dragon Age - auch wenn 's noch dauert... 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Zelda: Twilight Princess (Wii) und Outcast *seuft* 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Ich hatte WoW bereits abgeschworen... 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

Hellgate: London, HL2: EP 2, A Vampyre Story 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL 

Pro Evolution Soccer 6: Multiplayer-Modus 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Die C&C-3-Verschiebung 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

Test Drive Unlimited (Vollversion) 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

WoW: The Burning Crusade 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Dream Stripper 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

Dragon Age 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Die Sims 2 (wehe, da lacht jemand) 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

iPhone erst Ende dieses Jahres 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

Naja, iPhone natürlich 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Civiiization 4, WoW: BC 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Im Moment nichts. Ich spiele BC. Alles ist gut. 

FREUTSICH AM MEISTEN AUF: 

HdR Online, Heligate: London 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

The Burning Crusade - ohne jede Suchtgefahr! 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Viei zu wenig neue PC-Spiele 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Die 5-Mann-instanzen in der Scherbenwelt 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

FIFA 07 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Das warme Winterwetter 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

C&C3:TiberiumWars 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Test Drive Uniimited (Beta) 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Kein Schnee in Franken, bisherjedenfalis 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

C&C 3: Tiberium Wars, Crysis 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

S.T.A.L.K.E.R. (Redaktions-Beta) 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Wo waren die hübschen Mädeis in Stockholm? 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Eine spieibare Version von Crysis 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Test Drive Uniimited (mit Motorrad) 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Vor 20 Jahren hätte IRoil mehr Spaß gemacht 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

DirectX 10 in Aktion 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Immer noch Age of Empires 3: The Warchiefs 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Dieser Winter 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Die Erderwärmung und Veriängerungder Motorradsaison 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

World of Warcraft: The Burning Crusade 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Patricks neuerTwink ist schon wieder Nachteif 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Heiigate: London, WarhammerOniine 



AKTUELLES LIEBLINGSSPIEL: 

Test Drive Uniimited (Beta) 

GRÖSSTEENTTÄUSCHUNG: 

Es gibt schon wieder eine DSDS-Staffel! 

FREUT SICH AM MEISTEN AUF: 

Crysis, Strangiehold, Bioshock 


So testen wir 

Zwischen 40 und 50 Euro kostet heute ein neues PC-Spiel - viel Geld. 
Ihre Zeit, genauer: Ihre Freizeit ist zu schade für schlechte Spiele. Im 
PC-Games-Test erfahren Sie, ob ein Spiel Ihr Geld wert ist - oder nicht. 



Entscheidend: der Spielspaß 

Beim neuen PC-Games-Testsystem zählt nur das, worauf 
es wirklich ankommt: der Spielspaß. 

Sogehen wir vor: 

Das ist neu: Ähnlich wie im Boxsport vergeben wir 
nach jeder Runde (nach Jeder Mission, nach Jedem 
Level, nach jeder Stunde etc.) eine Wertung zwischen 
0 und 10 Punkten, von „gähnender Langeweile“ bis 
„Hochspannung pur“. Aus der benötigten Spielzeit und 
den Einzelwertungen ergibt sich die Spielspaßwertung. 

Mit vielen Punkten belohnen wir: 

• Glaubwürdige Spielwelt 

• Abwechslung durch neue Einheiten, Schauplätze etc. 

• Liebevolle Spieldetails 

• „Magische Momente“ - Spielsituationen, die einem 
auch Wochen und Monate noch im Gedächtnis bleiben 

Zusätzlich bei Multiplayer-, Renn- und Sportspielen: 

• Große spielerische Freiheiten 

• Interessante taktische/strategische Möglichkeiten 

Abzüge gibt es für: 

• Zu hoher Schwierigkeitsgrad (unfaires Speichersystem) 

• Technische Mängel (Abstürze) 


• Spielerische Längen, ausufernde Zwischensequenzen 

• Erhebliche Spielunterbrechungen (Ladezeiten) 

• Funktionen, die nicht genau im Spiel erklärt sind 

• Ungenaue/umständliche/komplizierte Steuerung 

• Abläufe, die sich ständig wiederholen 

• Fehlende Abwechslung 

Jede Stunde zählt. 

Bei einem umfangreichen Echtzeit-Strategiespiel mit 
zwei Dutzend Missionen und zig Spielstunden fällt eine 
etwas schwächere Mission weniger ins Gewicht. Ein 
Shooter hingegen, der nach zehn Stunden durchgespielt 
ist, darf sich keinen Durchhänger erlauben. Das neue 
Bewertungssystem ist deshalb strenger und kritischer als 
bisher. Daher sind die Spielewertungen nur noch bedingt 
mit Jenen der Vorjahre vergleichbar. Mit dem 1. Januar 
2006 hat eine neue Wertungszeitrechnung begonnen. 

Ihre Vorteile: 

• Nur die PC-Games-Motivationskurve zeigt, wie sich der 
Spielspaß entwickelt - vom Tutorial bis zum Abspann. 

• Substanzlose Grafikblender werden enttarnt. 

• 100 %ige Transparenz und Ehrlichkeit: Sie sehen, was 
gespielt, getestet und bewertet wurde. 


DIE SPIELSPASSWERTUNG 


>90% 

Die uneingeschränkte Empfehlung der Redaktion: Nur 
Referenz-Spiele, die in ihrem Genre neue Maßstäbe 
setzen, werden mit einem „90er“ gewürdigt. 

>80% 

HervorragenderTitel, den wir allen Fans des Jeweiligen 
Genres uneingeschränkt zum Kauf empfehlen können. 

> 70% 

Die zweite Liga - im besten Sinne des Wortes „gute“ 
Spiele mit Schwächen in einzelnen Disziplinen. 


> 60% 

Wenn Sie die Thematik des Spiels interessiert, kommt 
dieser gerade noch „befriedigende“ Titel für Sie 
infrage. 

> 50% 

Gerade noch ausreichend: Grobe technische und 
spielerische Mängel erfordern große Leidensfähigkeit. 

< 50% 

Buchstäblich mangelhafte Spiele gefährden Ihre gute 
Laune. Selbst zum Budget-Tarif nicht empfehlenswert. 
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SO TESTEN WIR I TEST 



DIE PC-GAMES-TECHNIKKLASSE 


Wer 300,400,500 Euro für eine Grafikkarte ausgibt oder in Prozessor, Mainboard, Hauptspeicher investiert, möchte auch, dass diese Power für 
ein noch besseres Spielerlebnis genutzt wird. Deshalb gibt es die PC-Games-Technikklasse: Sie gibt den maximalen technischen Grafik-Standard 
des Spiels auf einem High-End-PC wieder, abgestuft in fünf Kategorien: 


Technischer 

Standard 

Klasse Typ des Jahres Beschreibung Beispiele 


5 


Referenzklasse 2005/2006 


• Allein die Grafik kann den Kauf des Spiels 
rechtfertigen 

• Die Grafik rechtfertigt die Anschaffung neuer 
Hardware 

• Vorhandene High-End-Hardware wird voll genutzt 

• An diesen Referenzen müssen sich alle 
Neuerscheinungen messen lassen 


Age of Empires 3, Battlefield 2, Black 
& White 2, Company of Heroes, Earth 
2160, F.E.A.R., FarCry(dt.), Half-Life 
2, Prey, Quake 4 (dt.), Splinter Cell 3: 
ChaosTheory, X3: Reunion 


4 


Oberklasse 2004 


Technik trägt maßgeblich zum Spielspaß bei 
Bestnoten in fast allen Kategorien 


FIFA 05, GT Legends, Morrowind, NBA 
Live 06, Need forSpeed Underground 2, 
Prince of Persia 2, Rome: Total War, Die 
Schlacht um Mittelerde, UT 2004 (dt) 


3 


Mittelklasse 2003 


• Standardqualität, die man bei neu Black & White, C&C: Generäle, 

erscheinenden Vollpreisspielen voraussetzt Dungeon Siege 2, Gothic 2, Mafia, 

Need for Speed Underground 1, 
Warcraft 3, World of Warcraft 


Untere 2002 

Mittelklasse 


1 


Unterklasse 2001 


Veraltete Grafik, die sich unterhalb der Age of Empires 2, Anno 1503, 

Anforderungen für Vollpreisspiele bewegt Counter-Strike, Deus Ex, Diablo 2, 

Empire Earth, Sacred 


• Technisch überholte Grafik, die aber ohne Civiiization 3, Starcraft, Die Sims, 

technische Eingriffe auf PCs des Jahres 2005 Diablo, Autobahnraser 2 
lauffähig ist 


Für die Beurteilung der Technikklasse sind folgende Kriterien relevant: 


Kriterium 

Beieuchtung 

Oberfiächen 

Effekte 

Animationen 
Detaiigrad Modeis 
Detaiigrad Spieiweit 
Perspektive 


Beispieie 

Dynamische Schatten, Llberblendungs-/Llberbeleuchtungseffekte (wie bei Age of Empires 3, Far Cry (dt.), 

Half-Life 2: LostCoast), Tag-/Nachtwechsel 

Texturen (generelle Auflösung, zusätzliche Detailtexturen bei näherem Zoom), Wasser, Bump-/Spec-Mapping 
Rauch, Feuer, Nebel, Regen, Explosionen, Partikeleffekte, Physik (umherfliegende Explosionstrümmer wie in 
Age of Empires 3) 

Figuren, Mimik, Gestik, Fahrzeuge, Physik (Ragdoll, Physikrätsel wie in Half-Life 2, Trefferzonen-System wie in Doom 3) 
Figuren, Fahrzeuge 

Gebäude, Strecken, Räume und Möbel, Vegetation, Außen- und Innenwelten 
Fern-/Weitsicht, Zoomstufen, Kameraperspektiven (Rennspiele, Simulationen) 


Als Bewertungsgrundlage gehen wir von leistungsfähigen und im 
Handel erhältlichen Komponenten aus (Athlon 64 X2 4800+, 2.048 
MByte RAM, Geforce7800 GTX). Nicht berücksichtigt 
werden: künstliche Intelligenz, Performance, Wegfindung. 


So werten wir ab: 

• Spiele, die heute als technisch up-to-date gelten, gehören 
innerhalb weniger Jahre bereits zum alten Eisen. Gleichzeitig 
trägt schöne Grafik fast immer einen erheblichen Teil zur 
Atmosphäre und der Faszination eines Spiels bei. 


• Deshalb verliert ein Spiel pro Rückstufung in eine niedrigere 
Technikklasse fünf Spielspaß-Punkte. Maximal ist also ein Verlust 
von 20 Punkten möglich. 

• Beispiel: Ego-ShooterA.N.G.S.T. weist bei Erscheinen die 
zweithöchste Technikklasse 4 auf und wird mit 87 Punkten 
bewertet. Eineinhalb Jahre später gilt die Grafik nur noch als 
durchschnittlich, also Technikklasse 3. Die neue Wertung lautet: 
82 Punkte. 

• Vorteil: Spiele, bei denen die Grafik eine wichtigere Rolle spielt als 
bei anderen Spielen, verlieren viel schneller deutlich mehr Punkte 
als Spiele, die bereits mit Technikklasse 2 einsteigen. 


GRAFIKKARTEN-KLASSEN 


PC Games teilt alle gängigen Grafikchips in vier Leistungsklassen ein. Wenn Sie einmal die Klasse Ihrer Grafikkarte kennen (siehe Tabelle), 
können Sie schnell herausfinden, welche Auflösungen möglich sind. Falls Sie den Grafikchip nicht ohnehin wissen, finden Sie das am einfachsten 
mit DxDiag, dem Diagnose-Programm von DirectX, heraus: Auf den Windows-„Start“-Button klicken, „Ausführen“ wählen, „Dxdiag“ eintippen und 
mit „OK“ bestätigen. (Falls Dxdiag nicht gefunden wird, durchsuchen Sie Ihre Festplatte mithilfe der Suchen-Funktion nach diesem Programm.) 
Auf der Karteikarte „System“ finden Sie den Prozessor samt Takt sowie den Hauptspeicher, unter „Anzeige“ erfahren Sie den Grafikchip. 


Klasse 1 

Radeon 9000/9200, Geforce 

FX 5200 Ultra, Geforce 6200, 
Radeon X300-Serie 

Klasse 2 

Radeon 9600 Pro/XT, Geforce FX 
5900 XT, Geforce 6600 

Klasse 3 

Radeon 9800 Pro/XT, Geforce 
5950 Ultra, Geforce 6600 GT, 
Radeon X700/X800 (SE) 

Klasse 4 

Radeon X800/850 Pro/XT, 
Geforce 6800 (GT)/7800 GT/X 
Radeon X1800 XL/LT 


PC-GAMES-AWÄRD 


PC-Games-Award 

Hervorragende Spiele erkennen Sie am PC-Games- 
Award in Silber (ab 85 Punkten). Referenzspiele sind 
mit dem begehrten PC-Games-Award in Gold (ab 
90 Punkten) gekennzeichnet. Einen Überblick über 
unsere Referenzen in 20 Kategorien finden Sie im 
Einkaufsführer am Ende der Testrubrik. 

Technik-Award 
(Klasse 5) 

Dieses Spiel gehört zu den 
technisch wegweisendsten 
Produkten und kann den 
Kauf allein durch die Grafik 
rechtfertigen. Gerade Besitzer von High-End-Hardware 
reizen dadurch ihr System voll aus. An folgenden 
Referenzen messen wir alle Neuerscheinungen. 

Age of Empires 3 
Anno 1701 
Battlefield 2 
Black & White 2 
Company of Heroes 
Earth 2160 
Far Cry (dt.) 

F.E.A.R. 

Half-Life 2 
NBA Live 07 
Prey 

Quake 4 (dt.) 

X3: Reunion 



Technikklasse 5 

03^007 




PC-Games-Sound- 
Award, präsentiert 
von Creative 

Dieses Spiel reizt vorhandene 
Sound-Hardware völlig aus und 
bietet ein außergewöhnliches 
Sound-Erlebnis (Raumklang, Musik, Effekte). Der 
Sound hat maßgeblichen Anteil am Spielspaß. 



Age of Empires 3 
Anno 1701 
Battlefield 2 
CallofDuty2 
Company of Heroes 

Der Herr der Ringe: Die Schlacht um Mittelerde 2 
Far Cry (dt.) 

F.E.A.R. 

FIFA 07 

GT Legends 

GTA San Andreas 

Medal of Honor: Allied Assault 

NBA Live 07 

Need for Speed Underground 2 
NHL 07 

Rome: Total War 
Spellforce 

Splinter Cell 3: Chaos Theory 
Star Wars: Empire at War 
Thief3 

Vampire: The Masquerade - Bloodlines 
Warcraft 3 
World of Warcraft 


PC GAMES 03/07 
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GIFTSPRITZE Derfiese Riesenschädel Broggok begegnet Ihnen 
im Blutkessel, einer neuen Instanz in der Höllenfeuerzitadelle. 


icantza 


MÄRCHENWALD In den Zangarmarschen erwartet Sie eine fantastische Landschaft voller riesiger Pilze und 
beeindruckender Monster. Hier sind wir einem dreibeinigen Fennschreiter in die Quere gekommen. 


TRETEN SIE EIN! Das Dunkle Portal ist offen, dahinter liegt die Scherbenwelt - ein riesiger Kontinentfür Spieler ab Level 58, randvoll mit neuen Quests, kniffligen Instanzen und kostbarer Beute. 


. 1 

INE- 

R0LLENSPIE\ ; 





Worid of Warcraft 

The Burning Crusade | Zwei Jahre lang fragten sich die WoW-Spieler: 

„Level 60... und was jetzt?" Die Antwort ist da - in Form eines edlen Add-ons. 


ie haben sie 
siegt. Jeden 
den Blizzard 


alle be- 
Gegner, 
ihnen 


vorgesetzt hat. Sie haben jede 
noch so schwere Aufgabe gelöst, 
alle Schätze gefunden und je¬ 


des Gebiet erforscht: die Spieler 
von World of Warcraft, die seit 
zwei Jahren Azeroth bevölkern. 
Mit dem Add-on The Buming 
Crusade öffnete Blizzard am 16. 
Januar das Dunkle Portal und 


schickte AUianz und Horde in 
die Scherbenwelt, einem neuen, 
riesigen Gebiet ab Stufe 58. Mehr 
Futter für die Massen. Wir waren 
pünktlich zum Start des Add- 
ons in den verwüsteten Landen, 


um uns auf der anderen Seite 
des Portals die neuen Gebiete, 
Quests und Gegner anzuschau¬ 
en. Wenig Schlaf, aber viel ge¬ 
sammelte Erfahrung später steht 
für uns fest: The Buming Cm- 
sade hält, was es verspricht: jede 
Menge neuer Aufgaben, fantas¬ 
tische Gebiete und tonnenweise 


hochwertige Ausrüstung für 
Horde und Allianz. 

Grün ist das neue Lila 

Kaum betreten Sie die neue 
Welt, stehen Sie auch schon mit¬ 
ten im Kampf. Hinter dem Tor 
tobt eine Schlacht zwischen der 
Brennenden Legion und den 
Verteidigern von Azeroth. Bliz¬ 
zard-typisch erhalten Sie auch 
gleich die erste Aufgabe, die 
Sie zur nächsten größeren Stadt 
führt: Thrallmar auf Hordenseite, 
Ehrenfeste bei der Allianz. Die 
beiden Ortschaften liegen sich 
auf der HöUenfeuerhalbinsel ge¬ 
genüber, einem riesigen Gebiet, 
in dessen Mitte die 
HöUenfeuerzitadeUe 
steht. Dort finden 


Sie die ersten Instanzen der schö¬ 
nen neuen Welt. 

Wirklich ansehnlich ist es dort 
aber nicht. In der an das Ödland 
erinnernden Landschaft liegen 
überall Trümmer vergangener 
Schlachten, Feuer faucht aus Erd¬ 
spalten. Die HöUenorcs haben 
sich hier breitgemacht, ein Über¬ 
bleibsel der Horde aus alter Zeit. 
Zumindest in den Städten sind 
Sie aber sicher. Dort - in unse¬ 
rem FaU ThraUmar - erwarten Sie 
zahlreiche Aufträge, von denen 
bereits die ersten ordentlich Erfah¬ 
rungspunkte einbringen und Sie 
förmlich mit neuen Ausrüstungs¬ 
gegenständen bombardieren. 

Gerade für 
Vielspieler 


dies schmerzhafte Momente sein: 
Die grünen Gegenstände, die Sie 
beim Einlösen einer neuen Quest 
bekommen, reichen fast an epi¬ 
sche Klamotten aus den hochstu¬ 
figen Instanzen des Hauptspiels 
heran! Wer also monatelang im 
Pechschwingenhort verbracht 
oder den Geschmolzenen Kern 
gesäubert hat, wird wohl die ein 
oder andere Träne vergießen, 
wenn die teuer erkämpften lila 
Sets von schnöden, aber gleich¬ 
wertigen grünen Gegenständen 
verdrängt werden. Helden, die 
bisher nicht die Zeit hatten, 
sich dem hochstu¬ 
figen Inhalt des 
Hauptspieles 
zu widmen, 
freuen sich 


umso mehr. Da man gerade zu 
Beginn mit neuer Ausrüstung 
überhäuft wird, entsteht der 
Eindruck, dass Blizzard die Aus¬ 
rüstungslücke zwischen diesen 
beiden Spielertypen möglichst 
schnell schließen will. Schön: 
Blizzard berücksichtigt jetzt auch 
Hybridklassen wie Schamanen, 
Paladine oder Druiden stärker. 
So bekamen wir mit unserem 
Taurendruiden nicht mehr nur 
Heilerkleidung vorgesetzt, son¬ 
dern konnten uns aus einer Fülle 
an Items ein starkes Set für Kämp¬ 
fe in Tierform aussuchen. Für 
erledigte Aufgaben gibt 
es selbst unausge- 
ruht einen dicken 
Batzen Erfah¬ 
rungspunkte 
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TEUFLISCH Die meisten Gegnerin der Scherbenwelt sind Dämonen. Hexenmeister 
haben hier sicherlich eine Menge Spaß-sie versklaven die Monster einfach! 


FLEISSIG Juwelenschleifen, der neue Handwerksberuf, ergänzt sich optimal mit 
Bergbau und motiviert von Beginn an: Ihren ersten Ring basteln Sie in Rekordzeit! 


Es gibt komplexere Online-Rollenspiele als World of Warcraft. Doch in 
keinem anderen ist die Mischung guter Spielelemente besser geglückt. 


Entdecken und Reisen 

Die Spielwelt umfasst - dank Add-on 
- drei riesige Kontinente mit vielfältigen 
Landschaftstypen und Klimazonen. Flie¬ 
gende Bestien als Schnellreisesystem 
erleichtern die Fortbewegung. 


Das steckt alles in WoW 




Questreihen, als Belohnung gibt s Erfah 
rungspunkte und Ausrüstung. 


Handeln 

Kostbare Fundstücke und seltene 
Handelswaren verkaufen Sie im 
Auktionshaus - ganz so wie über die 
Internetplattform eBay. Motivierend. 


Gilden 

Wer dauerhaft Freunde sucht, tritt in 
eine Gilde ein. Das ist unabdingbar, 
falls Sie später in den großen Raids 
mitmischen wollen. 




Charakter entwickeln 

Aus drei Talentbäumen wählen Sie Ihre 
Fertigkeiten. Mindestens ebenso wichtig 
ist auch die Ausrüstung. Zum Glück gibt 
es tonnenweise seltene Gegenstände. 


Hauptberufe 

Sammeln Sie Kräuter, nähen Sie Klei¬ 
dung, bauen Sie Erze ab und schmieden 
Sie Waffen! Neu hinzugekommen: das 
Handwerk des Juwelenschleifens. 


Nebenberufe 

Neben den Hauptberufen können Sie 
sich auch in Erste Hilfe, im Kochen oder 
im Angeln üben. Kurzweilig und gut. 


Instanzen 

Instanzen sind spezielle Dungeons für 
einzelne Spielergruppen. Gutes Team¬ 
work ist entscheidend, denn hier warten 
die mächtigsten Bossgegner. 


Aufgaben meistern 

An jeder Straßenecke warten NPCs 
darauf. Sie mitQuestszu überschütten. 
Viele Aufgaben gehören zu langen 


Spieler gegen Spieler (PvP) 

Die dank Add-on stark überarbeiteten 
PvP-Kämpfe finden in Arenen oder 
- auf speziellen PvP-Servern - auch im 
offenen Gelände statt. Ein erst kürzlich 
verbessertes Ehre- und Belohnungs¬ 
system sorgt für Langzeitmotivation. 
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KESSE KRIEGERIN 


- nicht selten 10.000 und mehr für 
vergleichsweise leichte Quests! 


Diese Orcdame wird ihre schicke T2-Rüstung 
wohl auch bald gegen bessere Platte aus 
der Scherbenwelt eintauschen. 


Das ist allerdings auch nötig, 
denn allein der Sprung von Stu¬ 
fe 60 auf 61 verschlingt mehr als 
500.000 Erfahrungspunkte. Damit 
das leicht von der Hand geht, hat 
Blizzard die Scherbenwelt mit 
einer wahren Hut an Aufträgen 
gefüllt - von denen die meisten 
jedoch kaum etwas Besonderes 
sind. Obwohl viele Quests jetzt 
stärker ineinander verzahnt sind 
und sich über viele Folgeaufga¬ 
ben erstrecken, töten Sie doch 
meist nur soundso viele Gegner 
oder sammeln Holz, Dämonen¬ 
blut und Teile von Kriegsmaschi¬ 
nen. Nur selten sticht mal eine 
Aufgabe aus der Standardmasse 
hervor: Bei ThraUmar erwartet Sie 
etwa ein Orc, der Sie mit einem 
Flugtier über feindliches Gebiet 
schickt. Von dort aus werfen Sie 
Bomben und zerstören gegneri¬ 
sches Kriegsgerät. Witzig! 

Innerhalb kürzester Zeit kom¬ 
men Sie auf der HöUenfeuerhalb- 
insel herum. Viele der Posten 
besitzen einen Flugpunkt - eine 
lobenswerte Verbesserung zum 
Hauptspiel, wo man teils lan¬ 
ge Strecken zu Fuß bewältigen 
musste. Spieler, die die Scherben¬ 


welt lieber auf dem Rücken seines 
Reittiers erforscht, sollte vorsich¬ 
tig sein: Überall lauem Gegner, 
von dämonischen Höllenebem 
über getarnte Klauensichellauerer 
bis hin zu den erwähnten HöUen- 
orcs. Wer der Höllenfeuerzitadel¬ 
le einen Besuch abstatten möchte, 
kommt daher um so manchen 
Schlagabtausch nicht hemm. 


ln die Instanz 

Die Zitadelle wollen wir 
näher unter die Lupe nehmen 
und schließen uns zu einer 
Fünfergruppe zusammen, um 


Zurück im Bollwerk: Unser 
Team stürzt sich tapfer ins Gefecht 
und prügelt sich schnell zum ers¬ 
ten Boss durch. Viele Gegner tra¬ 
gen ein kleines Kreissymbol über 
dem Kopf. Das zeigt an, welche 
Gegner miteinander „verknüpft'" 
sind. Sie also gemeinsam atta¬ 
ckieren. Aus RoUenspielersicht 
mag das stören, zum schnelleren 
und sicheren Vorankommen aber 
ist es ein echter Gewinn. 

Schon nach einer halben 
Stunde stehen wir vor dem letz¬ 
ten Bossgegner - und besiegen 
ihn ohne Probleme. Hier hätte 


Die grünen Items aus ersten Scherbenwelt- 
Quests reichen fast an die epischen Klamot¬ 
ten bisheriger Level-60-lnstanzen heran. 


die beiden Dungeons Höllen¬ 
feuerbollwerk und Blutkessel 
zu erkunden. Auch das ist neu 
im Add-on: Große Instanzen für 
40 Mann gibt es nicht mehr, die 
maximale Spielerzahl liegt bei 
25 Helden. Das erleichtert die 
Gmppensuche, erfordert aber in 
späteren, knallharten Instanzen 
mehr Einsatz und Konzentration 
jedes einzelnen Spielers. 


BHzzard ruhig etwas schärfer 
würzen dürfen. Für erfahrene 
Spieler stellen diese Instanzen 
keine Schwierigkeit dar. Später 
können Sie allerdings, etwas 
Ruf-Farmerei vorausgesetzt, mit 
einem Schlüssel die Instanzen 
auf den Schwierigkeitsgrad „He¬ 
roisch" schalten und damit deut¬ 
lich bessere Ausrüstung abgrei¬ 
fen. Daran sollten sich aber nur 







kampferprobte Stufe-70-Helden 
versuchen. 

Die Masse macht's 

Während unseres Aufenthalts 
in den Instanzen füllt sich die 
Scherbenwelt langsam mit Spie¬ 
lern. Immer mehr Helden beider 
Fraktionen überschwemmen die 
Startgebiete und stehen Schlange, 
um die neuen Gegner anzugrei¬ 
fen. Als Entlastung hat Blizzard 
die Respawn-Zeit der meisten 
Mobs herabgesetzt: Erschlagene 
Gegner tauchen fast im selben 
Augenblick wieder auf, in dem 
















il 


Sie sie niederknüppeln. Damit 
werden die Startzonen der Scher¬ 
benwelt zwar anfangs entlastet, 
dem Spieleransturm sind die Ser¬ 
ver aber doch nicht gewachsen: 
Gegen Abend bricht unser Server 
„Die Sübeme Hand" zusammen. 
Einen Computer neben uns streift 
Kollege Felix Schütz durch die 
neuen Startgebiete. Wir schnap¬ 
pen uns also einen Stuhl und 
schauen ihm eine Weüe zu. 

Alles auf Anfang 

Zwei neue Rassen, die Drae- 
nei aufseiten der Allianz und 


Blutelfen für die Horde, soUen 
Neueinsteiger begeistern und 
- was noch schwieriger ist - er¬ 
fahrene Spieler zu einem neuen 
Charakter ermuntern. Felix hatte 
World of Warcraft vor langer Zeit 
abgeschworen. Vermag da ein 
Add-on das alte Feuer wieder zu 
entfachen? Klare Ansage: Ja. 

Neue Server stehen bereit, die 
CharakterersteUung geht wie am 
Schnürchen und ohne technische 
Probleme. Der erste Bück auf das 
Draenei-Startgebiet, die Azurmy¬ 
thosinsel vor der Dunkelküste 
in Kalimdor, gefällt sofort: Ein 


blau-grauer, von riesigen violet¬ 
ten Kristallen durchsetzter Wald 
breitet sich vor uns aus, die Mu¬ 
sik stiftet eine beruhigende Atmo¬ 
sphäre. Für Neueinsteiger wird 
nun alles aufgefahren, was World 
of Warcraft einst so groß machte: 
Suchtwirkung von der ersten Se¬ 
kunde an. Kleine Quests erzäh¬ 
len die Hintergrundgeschichte. 
Dabei hagelt es Belohnungen, Er¬ 
fahrungspunkte, Leveiaufstiege. 
Veteranen erreichen den zehnten 
Level im Galopp. Genießer und 
Neueinsteiger nehmen sich Zeit 
- um festzusteUen, wie sorgfäl- 


Es macht wieder Spaß! 

Nach fastzweiJahren warWoW für mich schon ein bisschen ausgelutscht. Die zuletzt 
implementierte Instanz Naxxramas war größtenteils nur von Vollzeit- 
Spielern zu bezwingen. Um gegen die bis dato schwersten Heraus¬ 
forderungen im Spiel eine Chance zu haben, galt es, beinahe seine 
gesamte Freizeit zu opfern - zum Beispiel um 
attributverbessernde Tränke zu farmen. 
Flickwerk, Loatheb & Co. stattete ich 
also höchstens Gelegenheitsbe¬ 
suche ab und konzentrierte mich 
in meinen Online-Zeiten auf PvP- 
Schlachten. Hier hatte Blizzard zum 
Glück bereits vor der Veröffentlichung 
von The Burning Crusade Hand angelegt 
und das System weniger zeitaufwendig 
gestaltet. Im PvE-Bereich kann ich 
jetzt endlich wieder Erfahrungspunkte 
sammeln, frische Instanzen erkunden 
oder die neuen Quest-Reihen genießen. Sobald 
ich Stufe 70 erreiche, sind spannende Arena- 
Kämpfe und knackig schwere High-End-Instan- 
zen angesagt. Das WoW-Fieber hat mich auf 
jeden Fall wieder gepackt. 


Das Alte, nur noch viel besser 

Blizzard zeigt allen Anwärtern auf den Online-Rollen- 
spiel-Thron, wie man es richtig macht. Die Erweite¬ 
rung verbessert all die Features des Originals, die 
verbesserungswürdig waren, und derer gab es 
wenige: PvP? Neues Ehre-System und span¬ 
nende Arena-Gefechte! Wochenlanges Ruf- 
Farmen? Vorbei! Stundenlanges Rumtrödeln 
in immergleichen Instanzen? Vergangenheit! 

Wer sich dann noch beschwert, dass man bei 
den Quests zehn Eber töten oder acht Kristalle heran¬ 
schaffen muss, der sollte sich lieber von Rollenspie¬ 
len fernhalten - denn woanders sieht es nicht besser 
aus! Viel interessanter ist doch, dass ich das hier 
mit anderen Spielern zusammen mache und dabei 
ständig so motiviert werde, dass ich einfach 
weitermachen will. Und dies in stimmungsvoller 
Kulisse, mit einer glaubwürdigen Hintergrund¬ 
geschichte und einer komfortablen Bedienung, 
die immer noch absolute Referenz ist. Ich habe die 
Beta-Phase jedenfalls genossen und genieße es auch 
jetzt, das Neue im Alten zu entdecken. Denn sind wir 
mal ehrlich: Schon das Alte war fantastisch! 



























Fliegende Reittiere 

Nie zuvor hatte man das Gefühl, sich so frei in der Welt von 
World of Warcraft zu bewegen. Jeder Winkel der Scherben¬ 
welt ist jetzt erreichbar. Der erste Flug mit dem eigenen 
Greifen ist ein ganz großer Moment im neuen Add-on. 

Note: Sehr gut 


Grafik 

An der Engine hat sich leider nichts getan. Noch immer erlebt 
man das Spiel in dersehr eigenen, aber originellen wie farben¬ 
frohen Comic-Grafik. Zwar ist diese längst nicht mehr auf dem 
neuesten Stand, jedoch läuft kaum ein anderes MMOG so 
sauber und flüssig. Die neuen Gebiete sind dank liebevoller, 
detailreicher Gestaltungwieder ein Augenschmaus. 

Note: Befriedigend 







Wählen Sie Bergbau als Zweitbe¬ 
ruf und brechen Sie erst mal ein 
wenig Kupfer aus dem Gestein. 
Mit dem Material erzeugen Sie 
dann ruck, zuck Ihren ersten 
Ring. Eine nützliche Belohnung, 
blitzschnell generiert und bereits 
ab Level 10 verfügbar - so ver¬ 
führt man (Neu-)Einsteiger! 

Die Rückkehr der Sucht 

BHzzard gelingt es abermals, 
durch kon¬ 
sequen¬ 


te Weiterführung ihres Erfolgs¬ 
rezeptes eine riesige, motivie¬ 
rende Spielwiese auf dem Bild¬ 
schirm auszubreiten. Dabei er¬ 
finden sie das Rollenspiel-Rad 
nicht neu, geben ihm aber mit 
durchdachten, frischen Inhalten 
sowie lang ersehnten Verbesse¬ 
rungen neuen Schwung. Wer 
sich bisher in World of War¬ 
craft wohl gefühlt hat, kommt 
um dieses Add-on nicht herum. 


Gelegenheitsspieler finden hier 
ebenso neue Herausforderun¬ 
gen wie hartgesottene Naxx- 
ramas-Helden. Denn was vor 
zwei Jahren mit dem Start von 
World of Warcraft funktioniert 
hat, klappt auch bei The Bur- 
ning Crusade: Das alte Prinzip, 
die Sammelleidenschaft, die 
Ereude über den Stufenaufstieg 
- einfach fesselnd. Umso schö¬ 
ner ist es, das alles mit Ereun- 
den aus dem Hauptspiel zu er¬ 
leben! (rh/fs) 


LEISTUNGS-CHECK 


ÖRAFIKKARTEN^' klasseT 


KLASSE 2 


KLASSE 3 


KLASSE 4 


RAM-t 


Geforce 6600 GT, 6800 XT/LE, Geforce 6800 GT/GS/Ultra, 
7600 GS, Radeon X800 Pro/GTO, 7800 GS, 7600 GT, Radeon X850 


PROZESSOREN 


Geforce FX 5900 XT, Geforce 
6600, Radeon 9600 ProAT, 

X700Pro X1600Pro/XT XT/XT-PE, X1800 GTO 

800x600 1.024x768 1.024x768 1.280x1.024 1.024x768 1.280x1.024 


Geforce 7800 GT/GTX, 7900 
GT/GTX, Radeon X1800XiyXT, 
X1900XTATX 


1.280x1.__ 

OUALITATSMODUS* 


ab 2.000 MHz 


ab 2.500 MHz 
oderXP2500-i- 


ab 3.000 MHz 
ode^XP3000■^ 

ab 3.500 MHz 
oder Athlon 
643500 ■^ 


TUNING-TIPPS 

Miteiner3-GHz-CPU, 
Geforce 7600 GT oder 
Radeon XIGOOXT und 
1GB Speicher sind 
Sie für neue WoW- 
Rollenspiel-Abenteuer 
bestens gerüstet Spie¬ 
ler mit einersehrflotten 
3D-Karte sollten deren 


MAX. L6istun§für FSAA/AF 


nutzen. Schwächelt Ihr 
Prozessor, reduzieren 
Sie die „Geländeentfer¬ 
nung“ auf „Niedrig“. 


ab Core 2 Duo E6400 
oder Athlon 64 4000-1-/ 
X24200■^ 


DETAILS 
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STILFRAGE Die Gestaltung von Silbermond, der Blutelfen-Flauptstadt, ist fast zu comichaft. BILDSCHÖN Exodar, die Basis der Draenei, ist ein gestrandetes Dimensionsschiff. 


tig Blizzard die neuen Völker in 
die Spielwelt eingeflochten hat. 
Eine Draenei-Quest handelt etwa 
davon, eine verletzte Nachtelfin 
zu kurieren, während andere 
Aufträge in ein Expeditionslager 
der Allianz führen. Alles passt 
zusammen, das Spiel fließt wie 
eh und je. Neben typischen Sam- 
mel- und Boten-Quests gibt es 
auch ein paar hübsche Ausnah¬ 
men. Bereits nach wenigen Stun¬ 
den bekommen Draenei-Spieler 
beispielsweise für kurze Zeit ein 


riesiges, elefantenartiges Reittier 
unter den Hintern geschnallt 
- wer so durch ein Dorf voller 
Neueinsteiger stolziert, zieht ga¬ 
rantiert neidische Blicke auf sich 
und knüpft schneller Kontakte, 
als man wegreiten kann. 

Die Blutelfen wurden mit eben¬ 
so viel Liebe in das Spiel geschrie¬ 
ben und verzaubern mit einer un¬ 
heilvollen und dabei erhabenen 
Atmosphäre. Auch hier gilt: Das 
Angebot an Quests, die Abfolge 
von Belohnungen und Erfolgser¬ 


lebnissen, aU das ist mustergültig, 
ein Lehrstück guten Spieldesigns. 
Aber: Wer das Hauptspiel kennt, 
braucht nicht eilen - die neuen 
Startgebiete sind zwar wunder¬ 
schön, aber im Grunde nichts 
anderes als das, was man von 
den anderen Rassen gewohnt ist. 
Bereisen Sie jedoch unbedingt die 
neuen Hauptstädte Exodar und 
Silbermond! Hier hat Blizzard die 
prächtigsten Bauten abgeiiefert, 
die es bislang im Spiel zu sehen 
gab. In Exodar knistern purpurne 


Energiequellen, über die Decke 
spannen sich schimmernde Roh¬ 
re und Brücken. Ein Raum dient 
gar als Dämonen-Museum. Das 
bedrohlich schöne Silbermond 
hat einen handlungsbedingten 
Makel: Eine Schneise der Zerstö¬ 
rung zieht sich durch die Stadt, 
verursacht durch den Marsch 
der Untoten - nachzuspielen im 
Strategie-Klassiker Warcraft 3. 
Eür beide neuen Rassen gibt es 
jeweils zwei neue Gebiete zu er¬ 
kunden. Danach geht's fließend 


raus in die Welt, die Sie aus dem 
Hauptspiel kennen. Zum Zeit¬ 
punkt der Drucklegung waren 
die Startgebiete noch wie aus¬ 
gestorben - die meisten Spieler 
kümmern sich wohl lieber um 
die magische 70 im Charakter¬ 
bildschirm. Eine gute Gelegen¬ 
heit für Neueinsteiger! 

Das neue Handwerk des Ju- 
welenschleif ens ist übrigens nicht 
minder suchter¬ 
zeugend als der 
Spielbeginn: 


Diese Blutelfin 
trägt lässig ein 
T4-Rüstungsset 
der Paladine. 
Bis Sie solche 
Luxus-Items 
tragen 
dürfen, 
müs¬ 
sen Sie 
wieder eine Menge 
Bosskämpfe und 
Instanzen meistern. 


EDEL 

















































ANZEIGE 


Jenserts des Portals 

Sie haben sich zum brennenden Kreuzzug begeben und benötigen Infos und Da¬ 
ten? Unser Sonderheft, www.pcqames.de und die Kollegen von buffed.de helfen! 



ommen Sie in einer 
Instanz nicht weiter? 
_ Wissen Sie nicht, wie 
Sie Ihre Talentpunkte 
optimal verteilen? Wo 
ist der nächste Trainer, 
bei dem Sie die neue 
Fertigkeitsstufe erreichen? 
Auf aU diese Fragen haben 
wir Antworten - alle zwei 
Monate, brandaktuell. 

In unseren World of War¬ 
craft-Sonderheften nehmen wir 
jede Klasse genau unter die Lupe, 
schließlich setzen Sie sich Tag für 
Tag mit Ihrem Charakter und 
seinen Fähigkeiten auseinander. 
Wir erklären, welche Talente Sie 
unbedingt brauchen und wel¬ 


che Sie getrost vernachlässigen 
dürfen. Und: Sobald Blizzard per 
Patch an den Schrauben dreht, 
erfahren Sie es von uns. 

Instanzen, Dungeons, Items 

The Buming Crusade bie¬ 
tet eine Menge neuer Instanzen 
und Dungeons. Damit Sie nicht 
gleich an den ersten Gegnern 
verzweifeln, haben wir jeweils 
die beiden 5-SpieIer-Instanzen 
der Höllenfeuerzitadelle und des 
Echsenkessels bis in den letzten 
Winkel gespielt und verraten Ih¬ 
nen Kniffe und Taktiken. Mit den 
neuen Items werden Sie als Erster 
in Orgrimmar oder Ironforge auf 
dem Briefkasten posieren. Wir 


bieten Ihnen Guides zu Berufen, 
Rassen, PvP, Spielmechaniken, 
Quests oder Events. 

Im aktuellen Heft: Das Juwe¬ 
lenschleifen wird genau beschrie¬ 
ben, sodass Sie sich optimal auf 
Ihre Karriere vorbereiten können. 
Detaillierte Embücke iu die Start¬ 
gebiete der neuen Rassen sowie 
ein Überblick über Elugmounts 
und die diversen Open-PvP-Ge- 
biete, iu denen sich heiße Gefech¬ 
te abspielen, sind nur eiu paar 
unserer aktuellen Themen. 

Eine Leseprobe des Heftes 
finden Sie ab Seite 130 und auf 
www.pcgames.de - für ein Abo 
mit tollen Prämien schauen Sie 
auf die rechte Seite! 



Die kultige Webseite mit der großen 
deutschen WoW-Datenbank auf einen Blick! 



SIND BUFFED (v.l.) Heinrich Lenhardt, Daniel Cron, Bernd Holtmann 
Christian Zamora, Marcel Anacker, Benjamin Hirsch, Mathias Fabian. 
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erzlich willkommen 
bei dem Spieleportal 
für Online-RoIIenspie- 
ler! Das Herzstück von www. 
buffed.de ist BLASC, die größte 
deutsche Datenbank für World 
of Warcraft. Auf unserer Web¬ 
seite finden Sie dieses mächtige 
Suchwerkzeug, das Sie bei den 
Quests und Aufgaben in WoW 
unterstützt. 


Die BLASC-Datenbank 

Mit der BLASC-Software ha¬ 
ben die fleißigen buffed-Nutzer 
über 480.000 Charakterprofile 
ihrer WoW-Helden bei uns hoch¬ 
geladen - und es werden täglich 
mehr. Neugierig geworden? 


Dann schauen Sie vorbei und 
durchforsten Sie die riesige Da¬ 
tenbank nach den Informatio¬ 
nen, die Sie für Ihre The Buming 
Cmsade-Abenteuer brauchen! 

Die BLASC-Software 

Sie brauchen Unterstüt¬ 
zung? Dann sind Sie bei uns 
richtig: In der BLASC-Daten¬ 
bank befinden sich Infos zu über 
4.500 Quests, mehr als 14.000 
Gegenständen und 9.000 NPC- 
Charakteren aus World of War¬ 
craft und The Buming Cmsade. 
Die Suchmaske für Charakter-, 
Quest- oder Gegenstandsnamen 
(deutsch und englisch) finden 
Sie direkt auf der Startseite. Mit 


unserer hauseigenen Software 
können Sie legal und völlig ge¬ 
fahrenlos die Charakterdaten 
Ihrer WoW-Charaktere in unsere 
Datenbank hochladen. 

Zeigen Sie Ihren Freunden, 
welche Bemfe Ihre Charaktere be¬ 
herrschen, welche Set-Gegenstän¬ 
de Sie tragen und wie Sie geskült 
sind. Sehr cool: Jeder Charakter 
bekommt eigene Web-Visiten¬ 
karten. 

Das BLASCrafter-Add-on 

Das Branchenverzeichnis für 
World of Warcraft: In der Such¬ 
box des BLASCrafter finden Sie 
bequem die Spieler, die bestimm¬ 
te Gegenstände hersteUen oder 


verzaubern können. Die nötigen 
Infos kommen direkt aus der 
stetig wachsenden Datenbank, 
in der schon über 480.000 WoW- 
Charakterprofüe vorliegen. 

Die buffed-Show 

Erleben Sie die spannends¬ 
ten Online-Rollenspielmomente 
mit buffed.de: Gameplay-Videos 
frisch aus dem buffed-Haupt- 
quartier. 

Der buffed-Cast 

Jede Woche trifft sich die 
buffed-Redaktion zur ultimati¬ 
ven Redaktions-Talkrunde, die 
als MP3-Download auf www. 
buffed.de vorliegt. 


88 


PC GAMES 03/07 























,Spielmechanik 





Jetzt das jahres-Abo abschließen, jede Ausgabe des World of WarcraftfSonder¬ 
hefts von PC Games bequem nach Hause geschickt bekommen und eines 

drei Unique-Items abgreifen: JP 

p003049 ^ 

WöW-Wandkalender 2007: 

Mit VtoW durch 2007 - die 


Schwarzes buFfed-Shli 
Seele ft^ebunden 
Brosf Sro 

ISO i^üscun^ 

■►hO InCdlligenz 
+ 30 BeTA'egJüchkelc 
+ 50 Ausdauer 
Blauer Sockel 
BenÖEigt Stufe 70 
Anlegen, Dhöht Euren 
Siyle-Bonu^ um rCOV 


003162 

Buffed-T-Shirt 
Gr. L: 

Mit dem exklusi¬ 
ven Buffed-Shirt 
zeigen Sie echten 
Style! 


> Af 003156 

^ WöW- 

^ Lanyard: 

Das exklusive 

^ \ World of War' 
i craft mit fantasti- 
' schem Motiv- und 
Logo-Bedruck! 


MMimß 


6 Ausgaben für nur € 40,- (erscheint zwe^onatlich) 
Alle Infos zu Abo und Bestellmöglichkew: unter: 

www.buffed.de 


oder 































BETA-TEST I E C H T Z E I T-S T R AT E G I E 



^^preme Commander 

Der inoffizielle Nachfolger zu Total Annihilation ist da. Doch das Echtzeit-Strate- 
gie-Spiel mit den meisten Explosionen pro Pixel kämpft noch mit Beta-Bugs. 


UNFREUNDLICHES FLUGOBJEKT Die Aeon-Erleuchteten greifen im späteren 


Spieverlauf mit diesen eindrucksvollen fliegenden Festungen namens ZAR an. 



ebannt starrt der über¬ 
nächtigte Mann auf 
den Monitor, hektisch 
bewegt er die Maus. Klickt Drei¬ 
ecke mit einem Strich an der 
Unterseite an, rechtsklickt auf ein 
andersfarbiges Quadrat. Klickt 
ungeduldig auf einen Halbkreis 
mit zwei Strichen und doppel¬ 


klickt auf besagtes Quadrat 
erneut. Zieht mit der Umschalt¬ 
taste Punkte auf grünem Grund 
hin und her. „Ja, koordinierter 
Angriff", freut er sich. Ein be¬ 
sorgter Herr, nennen wir ihn OH- 
ver, schaut ihm über die Schul¬ 
ter, hebt die Augenbrauen und 
schaut seinen Kollegen Felix an. 



„Soll ich?", fragt er, die Nummer 
des Notarztes auf dem Telefon. 

Nein, keine weitere Folge von 
„Geschichten einer Redaktion", 
sondern Alltag beim Vorabtest 
von Supreme Commander. 
Grund dafür, dass all die geo¬ 
metrischen Formen, die Ihnen 
einzutrichtem Lehrkörper nie in 


der Lage waren, nun von Urnen 
in Windeseile beherrscht wer¬ 
den, ist Chris Taylors Mantra bei 
der Entwicklung: Es geht darum, 
rauszuzoomen. 

Und zwar verdammt weit 
weg, so weit, dass Sie die ganze 
Karte, die teilweise bis zu 10.000 
Quadratkilometer (in Wissens- 


ARMAGEDDON Das Introvideo klärt Sie über die bisherigen Vorfälle auf und ist eine INSTANT MESSAGING Ihre Einsatzbesprechungen treiben auch die Geschichte voran, 
gute Einstimmung auf das action- und temporeiche Strategiespiel. Eine überzeugende Lösung, die aber nicht die Authentizität von Starcraft erreicht. 
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ECHTZEIT-STRATEGIE I BETA-TEST 



Die totale Kontrolle: das Interface von Supreme Commander 


Masse gewinnen Sie 
direkt oder Sie konver- 
tieren Energie._ 


BILANZ Die Ökonomie-Ansicht zeigt Ener- 
gie- und Masse-Verbrauch von Gebäuden. 

M it d iesem Button 
blenden Sie die 
Angriffsradien ein. 

Hiermit sehen Sie die 0jl8|/^A 
Reichweite von Radar- 
und Sonargebäuden. A:/ 

— — rl-rh .j* 


l| *£719 ElIJIllXmiEIJIEflJIEIlIEIJ 


Energie wird bei Bau 
■ und Instandhaltung 
Ihres Heeres benötigt. 


Wiegehabtiegen 
Sie Ihre Gruppen mit 
_ „Strg“ -^Zahl (1 bis 
0) fest-das Icon der 
häufigsten Einheiten 
erscheint dann in 
dieser Leiste. Oben: 
Ihr Commander. 




ZEITANSAGE Bei Wegpunkten (inklusive Kon¬ 
struktionen) wird die Restzeit angezeigt. 


Fortschrittliche Funktionen im Baumenü: 

Sie erteilen bereits Bauaufträge, während die 
entsprechende Fabrik noch errichtet oder zur 
nächsten Technologiestufe aufgewertet wird. 
Tool-Tipps zeigen alle nötigen Informationen. 


magazinsprache: etwa viermal 
das Saarland oder 2.000.000 Fuß¬ 
ballfelder) umfasst, auf einmal 
im Blick haben. 

Kommandieren und erobern 

Damit Sie auch bei den großen 
Karten noch Ihre Einheiten aus¬ 
einander halten, erscheinen statt 
deren Bilder bei einiger Weitsicht 
Symbole. Das Hantieren mit die¬ 
sen Zeichen geht leicht von der 
Hand, ist aber erwartungsgemäß 
optisch wenig spektakulär. 

Wie so vieles an Supreme 
Commander ist das Design der 
Einheiten (als Symbol wie als 
echtes Objekt) vor allem Ge¬ 
schmackssache. Die einen kri¬ 
tisieren den sterilen Spielzeug¬ 
roboterstil, die anderen erfreuen 


sich an der technikverliebten Ge¬ 
staltung. 

Unumstritten: Zu jedem Zeit¬ 
punkt merkt man dem Spiel den 
Hang zu echter strategischer Tie¬ 
fe an. Die Grundzüge jedes Echt- 


zeit-Strategie-Spiels sind natür¬ 
lich erhalten: der Aufbau einer 
Basis mit Rohstoff- und Produk¬ 
tionsgebäuden, die Konstruktion 
von Land-, Wasser- und Luftein¬ 
heiten, Forschung für bessere Ve¬ 
hikel und schließlich der Kampf. 
Doch in etlichen Nuancen macht 


Supreme Commander etwas an¬ 
ders als seine Mitbewerber. 

Am Anfang jeder Mission oder 
Mehrspielerkarte starten Sie mit 
Ihrer Armored Command Unit. 
Das ist gewissermaßen Ihr Ava- 


tar auf dem Schlachtfeld, dessen 
Ableben meist eine unmittelbare 
Niederlage zur Folge hat. Mit 
diesem errichten Sie Ihre ersten 
Land-, Luft- und Wasserfabri¬ 
ken sowie Masse-Extraktoren 
und Kraftwerke. Von den beiden 
Rohstoffen Masse und Energie 


- sehr passend für das futuristi¬ 
sche Quantenzeitalter - lässt sich 
jeweils nur eine bestimmte Men¬ 
ge speichern. 

Kriegshandwerk 

Während es also für Ihre 
Kriegskasse surrt und brummt, 
steigen aus Ihren Fabriken In¬ 
genieure (die bauen weitere Ge¬ 
bäude) und Kampfeinheiten. Da 
in Supreme Commander Ihre 
Produktionsketten in der End¬ 
losschleife rattern und einige Ge¬ 
bäude permanent Saft oder Ma¬ 
terie beanspruchen, ergibt sich 
insgesamt ein stetiger Mittelab- 
wie -Zufluss, den das Interface 
auch so anzeigt. 

AUe Fabriken, Ihre Rohstoff¬ 
gebäude und die schützenden 


Unumstritten: Zu jedem Zeitpunkt des Spiels 
erkennt man den Willen zu anspruchs- und 
wuchtvoller Strategie mit Biss. 




DOPPELHERZ Für Besitzer zweier Monitore ist diese Option interessant: Sie spielen auf dem linken 
Bildschirm und haben auf dem rechten Screen ständig die Übersichtskarte im Blick. 
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y Suboptimal Commander ^ 

Unsere Test-Version war noch mit einigen Fehiern behaftet, 
die den Spaß an Supreme Commander erstickten. 

Miserable Performance 

Anfänglich läuft das Spiel auf fast allen Rechnern flüssig, dann bricht 
die Framerate zunehmend ein. Nach mehreren Telefonaten mitTHQ und 
komplett neu zusammengebauten Rechnern ist die Ursache immer noch 
nicht bekannt. Wir vermuten ein Problem mit dem für die Presseversionen 
eingesetzten USB-Kopierschutz(Dongle) und glauben daher, dass sich 
die Performance noch verbessern wird. 

Fehler bei Speicherständen 

Beim Laden gespeicherter Savegames gehen zugewiesene Gruppierun¬ 
gen mitunter verloren. PC Games meint: Dieser Mangel wird ganz sicher 
noch behoben. Aber: Beim Laden späterer Savegames stürzt das Spiel 
derzeit noch ab. Hierzu lässt sich keine Prognose treffen. 

Kleinere Bugs 

Verwirrend, aber nicht gravierend: Das Bild für die dominierende Einheit 
einer bestimmten Gruppe aktualisiert sich derzeit nicht, sodass Ihre 
Flotte vielleicht immer noch durch ein kleines Panzer-Icon repräsentiert 
wird. Außerdem wechselt die Musik sehr abrupt. Am ärgerlichsten: Bei 
größeren (zig bis mehrere Hundert Einheiten) Gruppen wirkt sich ein An¬ 
griffsbefehl teilweise nur auf die vorderen Reihen aus, während der Rest 
derTruppe einfach stehen bleibt. Von THQ warzu hören, dass ein Großteil 
bekannter Bugs bis zum Release noch beseitigt werde. 



GEBRANDMARKT Das Schlachtgetümmel hinterlässt auf der Landschaft eindeuti¬ 
ge Spuren, was zur etwas martialischen Atmosphäre beiträgt. 

SPIDER-MAN Die experimentellen Einheiten sind optisch wie kämpferisch sehr 
eigenständig. Hier: der Spinnenbot Monkeylord. 



Schilde werten Sie gegen einen 
entsprechenden Obulus zu wei¬ 
teren Technologiestufen auf. 

Zeitalter der Imperien 

Die taktischen Vorteile liegen 
auf der Hand: effizientere Roh¬ 
stoffnutzung und bessere Einhei¬ 
ten, schließlich gekrönt von den 
sogenannten experimentellen 
Einheiten. Der Wettlauf um diese 
außerordentlich starken Spezial¬ 
einheiten, das Hochrüsten der 
eigenen Armee auf wahrhaft 
riesige Ausmaße von mehreren 
Hundert Vehikeln machen einen 
großen Reiz des Spiels aus. 

Nebst diesem Eaible für Mega¬ 
lomanie zeichnet sich Supreme 
Commander im Einzel- wie im 
Mehrspielermodus dadurch aus, 
dass es ein enorm strategisches 


Vorgehen erfordert. Oft beißen 
Sie sich mit mehreren wechseln¬ 
den Einheiten-Kombinationen 
von verschiedenen Seiten aus 
die Zähne aus, bis Sie das Ver¬ 
teidigungsbollwerk des Gegners 
endlich geknackt haben. Um¬ 
gekehrt bestraft die künstliche 
Intelligenz - im freien Spiel sind 
Strategien wie Rush-Taktik oder 
eine langsam aufbauende KI 
wählbar - sofort für vernachläs¬ 
sigte Verteidigungseinrichtun¬ 
gen. Tatsächlich sind die strategi¬ 
schen Möglichkeiten beachtlich. 
Jede Einheit besitzt dedizierte 
Vor- und Nachteile, der Unter¬ 
schied unterschiedlicher Techno¬ 
logiestufen macht sich sofort be¬ 
merkbar. Ganz klar: Wer schwere 
Kost mag, wird an Supreme 
Commander seine Freude ha¬ 


ben. Wenig Spaß dagegen berei¬ 
tet es, wenn die Wegfindung bei 
großen Gruppen (noch) versagt 
und sich komplette Einheiten¬ 
verbände standhaft Angriffsbe¬ 
fehlen widersetzen. Ist ja auch 
viel bequemer, den befreundeten 
Maschinen beim Zerbröseln zu¬ 
zuschauen. 

Noch manch anderes ist der¬ 
zeit suboptimal: Die Performance 
sackt nach einer Weile grund¬ 
sätzlich in den Diashow-Bereich 
ab. Wegen dieser und anderer 
Mängel am Spiel wurde die Ver¬ 
gabe eines endgültigen Testur¬ 
teils durch THQ untersagt. 

Imperium im Krieg 

Nanu, der Artikel ist schon 
fast zu Ende und die Geschichte 
der Einzelspielerkampagne wur¬ 


de noch nicht erwähnt? Das hat 
einen recht simplen Grund: Im 
Verhältnis zum Rest des Spiels 
ist sie sehr unspektakulär aus¬ 
gefallen: Die Menschheit ist mit 
Quantenforschung in fremde Ga¬ 
laxien vorgedrungen, hat dabei 
aber mal wieder allerlei Unheil 
angerichtet. So wurde eine etwas 
esoterische Alien-Fraktion nach 
kurzer Diskussion einfach eli¬ 
miniert - die Anhänger der Ver¬ 
blichenen und ihrer philosophi¬ 
schen Einstellung, die Aeon, sind 
nun verständlicherweise wenig 
kooperativ. Aufgrund der harten 
Hand, mit welcher die United 
Earth Federation vom Mutter¬ 
planeten aus ihr Imperium führt, 
haben Sie es außerdem mit den 
aufmüpfigen Cybran-Rebellen 
Zutun. 



UPDATE Solche Einblendungen informieren Sie während einer Mission über even¬ 
tuelle Geschehnisse. Der Button darunter erklärt die jeweiligen Missionsziele. 


SCHILDERWALD Schilde benötigen eine Menge Energie, schützen aber wertvolle 
Gebäude. Natürlich gibt es sie auch in mobilen Ausführungen. 
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Gut: Jede der drei Fraktionen 
spielt sich anders, hat andere Vor¬ 
züge und Einheiten, in welche Sie 
die Kampagne gut einführt. Nicht 
so gut: Obwohl die Mühe, ab¬ 
wechslungsreiche Missionen mit 
einer schmückenden Geschichte 
zu erschaffen, dem Programm 
anzumerken ist - es hat nicht 
geklappt. Zwar gibt es Sekundär¬ 
ziele, Ihre Aufgaben ändern sich 
im Laufe der Missionen aber und 
dramatische Einblendungen trei¬ 
ben die Story voran. 

Das alles erinnert nicht nur 
an eine ganze Bastion Science- 
Fiction-Klischees, es wurde 
auch schon vor fast zehn Jahren 
von Starcraft besser gemacht. 
Für eine wirklich nahe gehen¬ 
de Story sind die Charaktere zu 
einseitig, die Missionen gleichen 


einander zu sehr und die Wen¬ 
dungen der Geschichte sind zu 
vorhersehbar. 

Parallelwelt 

Insgesamt vermittelt zwar 
jede Mission eindrucksvoll 
das Gefühl, auf einem riesigen 
Kriegsschauplatz zu sein, bietet 
aber langfristig zu wenig fes¬ 
selnde Momente. Ein weiterer 
Grund für das spröde Gesamt¬ 
bild von Supreme Commander: 
Auf dem Schlachtfeld schallt die 
ganze Zeit sehr eintönige Musik 
aus den Boxen und aUe Einhei¬ 
ten melden sich grundsätzlich 
nur mit einem kurzen maschi¬ 
nellen Sound. Das Gefühl, echte 
Personen zu steuern, entsteht da¬ 
bei selbstredend nicht. Auch die 
Drei- und Vierecke tragen wenig 


zur Charakterbildung Ihrer Ein¬ 
heiten bei. 

Natürlich: Das ist so gewollt. 
Denn Supreme Commander 
richtet sich primär an Profi-Kom¬ 
mandeure, die mit der ganzen 
Macht des Interfaces furcht¬ 
einflößende Truppenmassen 
kontrollieren wollen. Wie im in¬ 
offiziellen Vorgänger Total Anni¬ 
hilation springt dabei der Funke 
zwar reichlich auf dem Schlacht¬ 
feld, jedoch nicht zwangsweise 
auf den Spieler über. 

Wer die Kampagne in erster 
Linie als Mehrspieler-Übungs¬ 
platz begreift, stört sich daran 
freilich nicht. Was dieser taugt 
und welche Wertung der Einzel¬ 
spielermodus erhält, erfahren Sie 
zum Release online und in der 
nächsten PC Games. (bur) 


DIE ZWEITE MEINUNG 

OLIVER HAAKE 


„ich mag es, wenn es schnell zur Sache geht. 

Hier kommt aber erst nach 20 Minuten Spannung auf." 

Supreme Commander entwickelt sich zu einer ausgewach¬ 
senen Hass-Liebe. DerAnfang unserer Beziehung war eher 
unterkühlt. So richtig gut wirkten die Spielszenen auf den 
allerersten Screenshots nicht. Als ich den Titel dann auf der 
Games Convention in Leipzig sah, wendete sich das Blatt. In 
riesigen Massenschlachten krachte und knallte es an allen 

Ecken und Enden, das Spielgeschehen lief vollkommen flüssig 

Performance, zu langatmig der Spielaufbau. Ich gestehe, ich 
mag es, wenn es in Echtzeit-Strategietiteln schnell zur Sache 
geht-wie in Warcraft oder Command & Conquer. Supreme 
Commander dagegen quält mich mit langen Aufbauphasen. 

Erst nach zehn bis 20 Minuten kommt Spannung auf. Ist es 
aber dann so weit und laufen die Gefechte flüssig, macht 
mir das Spiel wahnsinnig Spaß. Da kann ich auch über eine 


ab. Beeindruckend! Mit der vorliegenden „Tesf-Version kippt 
^ die Stimmungjedoch wieder. Zu mies ist die Spiele¬ 


schwächere Hintergrundgeschichte und stereotype Charaktere 
hinwegsehen. ^ 


Va 
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CHRISTIAN BURTCHEN 




„Zoom! Ein Spiel mit großarti¬ 
ger Schiachtatmosphäre und 
tolien Features, aber..." 

Ach, Supreme Commander, es hätte so schön 
werden können! In vielen Momenten zeigt das 
Spiel, was eigentlich in ihm steckt und wie toll 
es sich anfühlt, Herr riesiger Heere zu sein. Das 
Interface ist weitgehend wohl überlegt und wird 
sicher bald seine Nachahmerfinden. Koordi¬ 
nierte Attacken, Bauschleifen, Drag & Drop mit 
Wegpunkten - alles tolle Sachen. Auch das to¬ 
tale Rauszoomen funktioniert und sorgt für die 
nötige Übersicht. Früher oder später gewöhnen 
Sie sich schneller als erwartet an die ikonische 
Darstellung Ihrer Einheiten. Wie diese Symbole 
ist auch das Design primär Geschmackssache. 
Andere Schwächen des Spiels aber lassen sich 
nicht wegdiskutieren, allen voran die Hinter¬ 
grundgeschichte, die wegen ihrerstereotypen 
Charaktere nicht wirklich fesselt. Auch beim 
Missionsdesign wird die Klasse eines Schlacht 
um Mittelerde 2 oder gar Warcraft 3 nie 
erreicht. Klar: WerTotal Annihilation mag, wird 
auch mit Supreme Commander viele glückliche 
Stunden verbringen. Doch selbst dann emp¬ 
fiehlt sich ein beißspurensichererTisch, denn 
bei drei Bildern pro Sekunde gerät sei bst das 
Ziehen eines Auswahlrahmens zur Qual. Hoffen 
wirzum Release das Beste! 


ZAHLEN UND FAKTEN 


Entwickler: Gas Powered Games 

Titel vom selben Entwickler: 

Dungeon Siege | Dungeon Siege 2 

Publisher: THQ 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgruppe: Fortgeschrittene, Profis 


MEHRSPIELERMODUS 


Test in PC Games 04/07 


GRAFIK, SOUND UND STEUERUNG _ 

Technik-Klasse: Klasse 4 
Grafik: Eigenwilliges Design und gute Effekte 
Sound: Monotone Musik, maschineller Sound 
Steuerung: RTS-typisch mit Komfortfunktionen 

HARDWARE-ANFORDERUNGEN _ 

Minimum: 3.000 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 2 
Spielbar: 3.500 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 3 
Optimum: 4.600 MHz, 2.048 MB RAM, Klasse 4 

PRO UND CONTRA _ 

+ StrategischerTiefgang mit vielen Einheiten 
+ Überwiegend sehr herausfordernde Kl 

- Fade Hintergrundgeschichte 

- Völlig indiskutable Performance 

- Manche Savegames werden nicht geladen 

PC-GAMES-TESTURTEIL 
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TEST I ECHTZEIT-STRATEGIE 


ECHTZEIT-STRATEGIE I TEST 



Moment - das kennen wir doch? 


Es ist einfach nicht zu übersehen: Ob nun das Design einiger Gebäude oder gar das Interface, War Front hat 
ein eindeutiges Vorbild: Command & Conquer: Generäle stand hier Pate. Eine Gegenüberstellung. 


War Front: Turning Point, 

1 ^ . 

y 

C&C: Generäle 

Grafik 

War Front bietet große, | 

bunte Explosionen, | 

detaillierte Einheitenmodelle n 
und die neueren Effekte, 
wirkt aber nicht so stimmig 
wie C&C: Generäle. 

Auch nach über drei Jahren 
sieht C&C: Generäle immer j | 

noch gut aus, die Parteien ■ I 

lassen sich klar voneinander ä 

unterscheiden. Besonders die 

Superwaffen wirken imposant. 

Zwischensequenzen 

Viele gerenderte, actionbetonte Zwischen¬ 
sequenzen treiben die Geschichte voran. 

Von Glaubwürdigkeit natürlich keine Spur. 
Trotzdem ein Pluspunkt. 

Erstmals verzichtet ein C&C-Spiel auf 
Schauspieler. Es gibt lediglich kurze Brie¬ 
fings und In-Game-Sequenzen. Charaktere 
wie Kane fehlen einfach. 

Atmosphäre 

HierverschenktWar Front Po- 

tenzial. Die Helden sind nicht 

wirklich Identifikationsfiguren, 

die Story ist okay, allerdings sind 

die Dialoge hanebüchen und platt. rHM 

j|G^Cyborgs statt Soldaten 
gehen zu Lasten der 
Spannung. Dertreibende 
Soundtrack spornt aberzum 

Steuerung 

Einige Gebäude ähneln sich zu stark, was 
anfangs zu Fehlentscheidungen beim Bauen 
führt. Ansonsten gute Steuerung, die sich 
sehr an C&C: Generäle orientiert. 

ifie Steuerung ist sehr eingängig. Das Inter¬ 
face ist aufgeräumt. Spezialattakten werden 
wie bei War Front rechts am Bildschirmrand 
aufgelistet. 

Einheitenvielfalt 

Jede Partei verfügt über einen ähnlichen 
Grundstöcken Einheiten. Durch die Super¬ 
waffen bekommen aber alle eine eigene 
Färbung. Pro Partei gibt es drei Helden, 
die allerdings einen Tick zu Widerstands¬ 
fähigausfallen. 

Die Einheiten der Parteien unterscheiden 
sich deutlichervoneinander. Die Helden, 
je einer pro Partei, verfügen über sinnvolle 
Aktionen, sind im Alleingangjedoch ziemlich 
schutzlos. Dementsprechend ist Taktieren 
angesagt. 



BAUSTELLE Für die höchste Technologiestufe sind 
viele Gebäude plus Absicherung durch Bunker 
erforderlich. 


War Front 


AUF DVD 


I Mehrspieler-Video 
I Einzelspieler-Video 


Turning Point | Zweiter Weltkrieg alternativ: Der Führer stirbt, Deutschland ist 
Siegermacht und Atomschläge zählen zu den lustigsten Attraktionen. Juchhei!? 


ie wirklich wahrste 
Wahrheit über den 
Zweiten Weltkrieg 
- das wäre eigentlich der passen¬ 
de Name für diesen Ausbund an 
historischer Unkorrektheit. Das 
Echtzeit-Strategiespiel startet 
mitten in London, wo die Deut¬ 
schen gerade dabei sind, die letz¬ 
ten tapferen Verteidiger zu über¬ 
rennen - mit Raketenrucksäcken 
bestückten Kommandosoldaten, 
einem gepanzerten Zeppelin und 
dem kugelfesten Nationalhelden 
Roland HeUmann. 


Witz komm raus... 

Sie haben das aus dem Ge¬ 
schichtsunterricht anders in 
Erinnerung? Vermutlich. Aber 
darin besteht der eigentliche 
Reiz des Spiels. Die Charaktere, 


Dialoge und üppigen, action¬ 
betonten Zwischensequenzen 
strotzen nur so vor Klischees 
und platten Anspielungen. 
Hierzu sei angemerkt: im Kino 
mit dem Helge funktioniert Kla¬ 
mauk dieser Art gelinde besser. 
Im Spiel kommt es einfach nicht 
so wirklich lustig rüber, die At¬ 
mosphäre dümpelt deswegen 
auf seichtem Niveau. 

Wunderwaffen 

Entscheidend ist aber in der 
Schlacht und hier sind der Witz 
am Spiel tatsächlich die der Ent¬ 
wicklerfantasie entsprungenen 
Spezialeinheiten und Superwaf¬ 
fen (Beispiele siehe Kasten Seite 
96: „Die Superwaffen"), die erst 
der hypothetische Hintergrund 
möglich macht. 


Damit können Sie den Geg¬ 
ner nämlich richtig ärgern und 
den Schlachtverlauf entschei¬ 
dend beeinflussen. So legt eine 
seismische Bombe der Alliierten 
ganze Häuserreihen in Schutt 
und Asche. Ein russischer Eis- 
Panzer stoppt kurz vor der Basis 
eine anrückende Panzerkolonie 
- die festgefrorene Blechlawine 
zerbröselt dann unter lediglich 
wenigen Treffern. Doch wie Echt¬ 
zeit-Strategen wissen, woUen alle 
Waffen und Technologien mit 
Bedacht eingesetzt werden. 

Der erwähnte Bomber 
kommt nämlich gar nicht erst 
bis in die Feindbasis, wenn sich 
nicht zumindest Bodentruppen 
um die Flugabwehrstellungen 
kümmern und eigene Jäger an¬ 
greifende Flieger vom Himmel 


fegen. Auch verursacht der Eis- 
Panzer allein kaum Schaden - es 
kommt also immer auf die richti¬ 
ge Kombination an. 

Allein unterwegs 

Der Einzelspielermodus bietet 
zwei Kampagnen, auf Seiten der 
Alliierten und der Deutschen. Als 
russischer Befehlshaber agieren 
Sie nur im Mehrspielerteil und 
in schnellen Partien gegen den 
Computer. Sie schlagen sich dabei 
durch Schauplätze in England, 
Italien, Deutschland und dem 
verschneiten Russland. Überra¬ 
schende Ereignisse und spezi¬ 
elle Örtlichkeiten wie der Mos¬ 
kauer Kreml mit entsprechend 
gestalteten Bauten würzen die 
Aufgaben. Wenig überraschend 
für gewiefte Echtzeit-Strategen 


sind dagegen die Spielmechanik 
und die Aufgabenstellung der 
22 Missionen. Letztere läuft im 
Prinzip auf immer zwei gleiche 
Strickmuster hinaus: 

Sie stapfen mit einer Hand¬ 
voll Kämpfer durch die Pam¬ 
pa und befreien beispielsweise 
Gefangene aus Lagern. Hierbei 
kommen vor allem die Helden, 
bei jeder Partei drei Charaktere, 
zur Geltung. So ein gestählter 
Roland HeUmann verfügt je nach 
erreichter Erfahrungsstufe über 
eine aktive und mehrere passi¬ 
ve Fähigkeiten, teilt adäquat aus 


und steckt das Zigfache eines In¬ 
fanteristen ein - für den Einzel- 
spielerteil vielleicht sogar etwas 
zu viel, denn so gestaltet sich 
das nicht sonderUch spannend: 
Einfach nicht zu weit vorrücken, 
den Protagonisten das Feuer auf 
sich ziehen lassen und ab und zu 
warten, bis die angeschlagene 
Bande wieder genesen ist. 

Die zweite Variante: Basis 
aufbauen, forschen und Armee 
vergrößern. Als Einzelspieler 
können Sie meist gemächlich 
Vorgehen, später gibt es aller¬ 
dings schon mal knapp gesteckte 



Zeitvorgaben und Rohstoffeng¬ 
pässe, falls Sie nicht weitere Vor¬ 
kommen sichern. Ärgerlich ist 
nur, dass Sie manche Ziele kaum 
erledigen können, wenn Sie nicht 
vorher wissen, was passiert. Das 
betrifft allerdings nur ein paar 
wenige Missionen gegen Ende 
der Feldzüge. 

Partei ergreifen! 

Drei Nationen - das bedeutet 
unterschiedliche Stärken und 
Schwächen. Gemein haben alle 
fast identische grundlegende 
Einheiten. Auch benötigen alle 


Geld, das sie von Minen und 
Schrottplätzen vermittelst eines 
Lagers und Transportlastwagen 
sammeln, durch eroberte Ölquel¬ 
len und Banken steigern oder 
einmalig durch auf dem Spielfeld 
abgeworfene Kisten aufstocken. 

Bei der Stromversorgung - es 
sind nur zwei Ressourcen - gibt 
es schon Differenzen. Während 
russische und deutsche Gebäu¬ 
de auf Kraftwerke angewiesen 
sind, pfeifen die Amis darauf, 
stehen immer unter Strom und 
haben somit ein empfindliches 
Ziel weniger. Die US-Boys besit- 



FAWLTYTOWERS US-Truppen befreien London von den Besatzern. 
Einige der besonderen Bauwerke in den Städten sind bildhübsch. 
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zen auch die fortschrittlichste Ra¬ 
dartechnologie und die stärksten 
Bombenangriffe. Die Deutschen 
punkten mit einer Truppenaus¬ 
bildung, die den Einheiten auf 
Anhieb Erfahrung spendiert, 
sowie mit VI- und V2-Raketen, 
die zwar von der Reichweite her 
begrenzt, aber im Gegensatz zu 
Bombern nicht zu stoppen sind. 

Alles schon mal gesehen? 

Alles schön und gut. Aber 
was War Front fehlt, sind ech¬ 
te Neuerungen. Nicht nur vom 
Spielgefühl (siehe Kasten Seite 
95: „Moment - das kennen wir 
doch!'') her kommt man sich bei¬ 
nahe vor wie bei C&C: Generäle 
mit Weltkriegsanleihen. Das ist 


an sich nicht schlecht, aber fri¬ 
sche Ideen hätten dem Titel auf 
die Sprünge geholfen. Innovatio¬ 
nen wie einen Armee-Controller 
ä la Paraworld oder das kom¬ 
fortable Einheiten-Management 
und die Atmosphäre eines Com¬ 
pany of Heroes gibt es nicht, von 
bescheidenen Ansätzen abgese¬ 
hen. Zwar können Sie bei Elak- 
und Panzerabwehrbunkem das 
Geschütz in einer Ego-Ansicht 
steuern und selbst schießen, so- 
dass das Bauwerk mehr aushält 
- aber das ist praktisch nie für ein 
Gefecht relevant. In der Hitze des 
Gefechts haben Sie ohnehin nicht 
die Zeit und da die Performance 
in dieser Ansicht unglaublich 
einbricht, ist es im Getümmel 


äußerst schwierig, überhaupt 
zu zielen. Das war schon mal 
in wesentlich umfangreicherer 
Weise angekündigt, nämlich 
mit selbst steuerbaren Panzern. 

Davon geblieben ist nur eine 
Verfolgerkamera, zum Spielen 
unbrauchbar und zu unflexibel, 
um näher ans Geschehen zu 
kommen. Aber dass sich selbst 
die normale Spielansicht nur mi¬ 
nimal kippen und kaum ans Ge¬ 
schehen heran- oder wegfahren 
lässt, ist ärgerlich. Denn nichts 
Hegt uns ferner, als die detail¬ 
verliebte Grafik mit gekonnten 
Beleuchtungs- und Wettereffek¬ 
ten, bildhübschen Landschaften, 
glitzernden Wasserflächen und 
Tageszeitenwechsel als hässlich 


zu bezeichnen - sie ist fast auf 
Tuchfühlung mit den Referenz¬ 
spielen. 

Dass alles ein wenig ange¬ 
staubt wirkt, liegt vielleicht da¬ 
ran, dass der Titel ursprünglich 
schon vor rund einem Jahr er¬ 
scheinen sollte. Immerhin haben 
die Programmierer die Zeit ge¬ 
nutzt und noch an einigen Stellen 
gefeilt, wenn wir beispielsweise 
an unsere Version aus dem Leser¬ 
test (PC Games 10/06) denken. 
So konnten wir kaum Macken 
ausmachen. Ein paar der eigenen 
Einheiten ließen sich manchmal 
beschießen, ohne zu reagieren, 
aber das war auch schon alles 
- selbst die Wegfindung klappt 
ordentlich. (as) 
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ECHTZEIT-STRATEGIE: WAR FRONT: TURNING POINT I TEST 



I MGlVATIQjjSj^ülKE 


War Front: Turninq Point _ 

EINZELSPIELER 22 LEVELS +++ 2 KAMPAGNEN +++ 3 PARTEIEN 




Quasi eine Schleichmission mit 
nur wenigen Männern und zwei Helden. 
Eine Weile unterhaltsam - immer schön 
mit den Helden voran, da der Rest ja 
nichts aushält. Das Balancing ist zumin¬ 
dest für das Solospiel schauderhaft. 


Hier geht es ziemlich rund und 
endlich sind auch einige Spezialwaffen 
verfügbar, was die Stimmung hebt 
- aber die Rohstoffe sind knapp. Daher 
erobern wir einige Ölbohrtürme, die 
zusätzlichen Reibach bringen. 



Der Kreml! Moskau ist wirklich 
schick! Es kommtzwar nicht viel 
Gegenwehr im Sinne von taktischem 
Anspruch, aber es macht endlich mal 
richtig Laune, alles in Schutt und Asche 
zu legen. Nettes Finale der Alliierten. 



Die Test-Abrechnung 


Mangelhaft.3 


Die neun Helden verfügen überstarke Waffen, unter¬ 
schiedliche Talente und können sich in Fahrzeuge set¬ 
zen, um schnell und gut geschützt zu reisen. Insgesamt 
sind sie recht stark: Selbst gegen mehrere Panzer 
haben die Protagonisten eine Chance. 


Die Mission geht gleich mehrfach in 
die Hose. Zuerst finden wir das letzte zu 
zerstörende Gebäude nicht rechtzeitig, 
dann sind wir auf die folgende Aufgabe 
nicht richtig vorbereitet, sie schlägt fehl. 
Hier müsste man hellsehen können. 


Produkt; War Front: Turning Point 
Testversion: RC6, vor Gold Master 


Gespielte Minuten: 1.135 Min. 

Spielzeit (Std.:Min.) 18:55 

Verkaufspreis: € 50,- 

Minuten über 6 Punkte 
Spielspaß: ........ 1.043 Min. 

Preis pro Spielstunde 


über 6 Punkte Spielspaß: Ca.€ 3,- 

Die angegebene Spielzeit zählt für die 
vollen zwei Einzelspieler-Kampagnen. 
Daneben können Sie Schnellgefechte 
gegen den Computer austragen. Die 
Testversion lief bei uns problemlos 
und entsprach bis auf kleinere Text¬ 
änderungen der Verkaufsversion. 


Ein Spiel mit Mitstreitern ist eine gute Idee, aber 
die Ausführung ist ziemlich dürftig: Eigentlich sollten die 
Alliierten mitmischen, die sind aber durch einen Fluss ge¬ 
trennt. Wir räumen den Wegfürsie frei, trotzdem hängen 
sie sich nicht wirklich in den Dienst der Sache rein. 


HELD DER 
ALLIIERTEN 


PC-Games- 

Durchschnittswert 


Unsere Spielspaß-Wertung 
ist der Durchschnittswert 
aller Einzelnoten in der 
Motivationskurve. 



CA. € 50,- 

09. FEBRUAR 2007 

USK: AB 16 JAHREN 


ANSGAR STEIDLE 



„Das wirkliche Metier von War 
Front ist der Mehrspielerteil." 

Nach dem letzten besiegten Feind in der 
Kampagne grübelte ich, wie man War Front am 
passendsten beschreiben könnte. Irgendwie 
spukt mirseither das Wort „Klassiker"' im Kopf 
herum. Ein solcher wäre es geworden, wenn 
es vorzwei Jahren herausgekommen wäre. 

Heute ist es ein grundsolides Spiel, ein wenig 
angestaubt und - immerhin gut - abgekupfert, 
aber eben nicht mehr. Als ich in Moskau die 
pittoresken Zwiebeltürme mit den amerikani¬ 
schen Nukes pulverisierte, war das schon fast 
großes Kino - hätten da nicht die auf Action 
getrimmten Videos und markigen Dialoge ein 
Atmosphäre-Vakuum hinterlassen. Abgesehen 
von lustigen Experimenten mit den technischen 
Spielereien, gibt es keine Erlebnisse, die einen 
vor Begeisterung wie bescheuert durch die Bude 
tanzen lassen. Aufgrund der schnellen Kämpfe 
taktiert man auch nicht so sehr wie bei Panzers, 
wo man jede verlorene Stammeinheit bedauert. 
Nehmen Sie die Kampagne einfach als gute Ein¬ 
führung, das Metiervon War Front sind nun mal 
Mehrspielerpartien, da hier die unterschiedliche 
Ausrichtung der Fraktionen zum Tragen kommt. 


ZAHLEN UND FAKTEN 


Entwickler: Digital Reality 
Titel vom selben Entwickler: 

War on Terror | D-Day | Desert Rats vs. Afrika 
Korps 

Publisher: lOtacle Studios 

Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 

Zielgruppe: Anfänger, Fortgeschrittene 


MEHRSPIELERMODUS 


Umfang: 26 Karten, drei Spielmodi 

Zahl der Spieler: 2 bis 10 

Fazit: Flink und gut. Ausführlicher Test folgt. 


GRAFIK, SOUND UND STEUERUNG 


Technik-Klasse: Klasse 4 
Grafik: Detailverliebt mit schönen Lichteffek¬ 
ten. Kratzt aber nicht an der Referenz. 

Sound: Nicht ganz Hollywood, aber gut. Kom¬ 
plettin Deutsch vertont. 

Steuerung: Die Tastenkürzel könnten etwas 
praktischer sein, ansonsten nichts zu meckern. 


HARDWARE-ANFORDERUNGEN 


Minimum: 2.400 MHz, 512 MB RAM, Klasse 3 
Spielbar: 3.000 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 3 
Optimum: 3.400 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 4 


PRO UND CONTRA 


D Spaßige Spezialwaffen und -einheiten 
ta Schnelle Gefechte, kurze Startphase 
H Laue Aufgaben, wenig Strategie erforderlich 

□ Teils Versuch-und-Irrtum-Missionsdesign 

□ Einheiten reagieren teilweise nicht 
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SPIELSPASS: 

(EINZELSPIELER) 
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TEST I ACTION 



FLUCHT Flugzeugträger besitzen mehr Verteidigung als viele andere 
Gegner. Nach einem Bombenabwurf ist somit Flucht angesagt. 


Battlestations: Midway 

In Europa tobt der Zweite Weltkrieg, die USA verhalten sich neutral. Erst ein 
überraschender Angriff der Japaner ändert alles - und Sie sind mittendrin! 



ach dem japanischen 
Angriff auf den ameri¬ 
kanischen Stützpunkt 


Pearl Harbor traten die USA 
1941 offiziell in den Zweiten 
Weltkrieg ein. Zwar galt Hitler- 
Deutschland als primäres Ziel, 
aber auch die japanischen Streit¬ 
kräfte mussten zurückgedrängt 
werden. Diese Aufgabe legt 
Battlestations: Midway, eine 
Mischung aus Strategie- und Ac¬ 


tionspiel aus dem Hause Eidos, 
in Ihre Hände. 

Innovative Mischung 

Die Kampagne des Spiels 
startet unvermittelt, ein Tutori¬ 
al gibt es nur als Extrapunkt im 
Menü. Sie schlüpfen in die Rolle 
von Henry Walker, der als einfa¬ 
cher Rekrut in Pearl Harbor stati¬ 
oniert ist. Als der überraschende 
Angriff losbricht, verteidigen Sie 


den Stützpunkt so gut es geht, 
flüchten aber letztendlich auf 
einem Schlachtschiff der Navy 
vor der Übermacht. Von diesem 
Zeitpunkt an gilt es, mit allen 
zur Verfügung stehenden Mit¬ 
teln gegen japanische Plugzeuge, 
Schiffe und U-Boote vorzuge¬ 
hen. Am Ende des Spiels steht 
bei den Midwayinseln im Pazi¬ 
fik die große Trägerschlacht an 
(eine Seeschlacht, bei der nahezu 


allein die Kampfflugzeuge der 
Plugzeugträger die Gefechte aus¬ 
tragen) - von den Entwicklern 
eindrucksvoll in Szene gesetzt. 

Das Besondere an Battlesta¬ 
tions: Midway ist die Möglich¬ 
keit, jederzeit jede beliebige der 
insgesamt 60 Einheiten selbst zu 
steuern. Verlassen Sie eines Ih¬ 
rer Gefährte wieder, steuert der 
PC es weiter. Auf diese Weise 
behalten Sie auch während gro¬ 
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ACTION I TEST 



so SPIELT SICH BATTLESTATIONS: MIDWAY 

Hier zeigen wir Ihnen, wie eine typische Mission im Spiel 
aussieht. Es gilt, eine feindliche Werft und die Flugbahn zu 
zerstören. Mit einiger Gegenwehr ist dabei zu rechnen. 


SCHRITT ZWEI Die 

Luft ist rein - wir 
besuchen mit der 
Bomberstaffel die 
feindliche Werft. 
Die Bombersind 
aber nur einmal zu 
gebrauchen. 

J 




SCHRITT DREI Die linke Insel ist 
besser bewacht. Unsere Sturz¬ 
bomberfliegen einige Einsätze, 
um letztendlich das japanische 
Flugfeld zu bombardieren. Ab jetzt 
haben wir die Luftherrschaft. 

tB.^ 


SCHRITT EINS Die japanischen 
Jets schießen wir vom Flimmel. 
Danach geht es gegen die Flaks 
auf der rechten Insel. 








SCHRITT VIER Das Ziel der Mission rückt 
näher. Wir beschützen die Landungs¬ 
boote vor den gegnerischen Kreuzern, 
dann gehört die Insel uns. 




CAliM 


ßer Gefechte den Überblick und 
können schnell mit Befehlen auf 
Ihren Peind reagieren oder die 
Strategie umstellen. So springen 
Sie etwa in einen Hugzeugträger 
und schicken ihn per Mini-Map 
an eine bestimmte Stelle der Kar¬ 
te. Von dort aus lassen Sie einige 
Jäger und Sturzbomber starten, 
um zum Beispiel eine feindliche 
Werft dem Erdboden gleichzu¬ 
machen. Sobald sich die Hieger in 
der Luft befinden, steigen Sie per 
Tastendruck in einen der Bomber 
und greifen das Ziel selbst an. 
Der Wechsel in Hugzeuge gibt 
aber hin und wieder Rätsel auf: 
Es kann passieren, dass Sie in 
einen PUeger wechseln, sobald 
Sie jedoch im Cockpit sitzen, nur 
noch einen gegnerischen Jäger se¬ 
hen, der direkt auf Sie zusteuert. 
Eine Kollision und der Tod der 
von Ihnen gesteuerten Einheit 
sind unausweichlich, da keine 
Zeit bleibt, angemessen zu reagie¬ 
ren. Per Maus und Tastatur sind 


Hobby-Piloten aber auch ohne 
Kamikaze-Jets schnell vom Him¬ 
mel geholt, da die Maschinen 
auf die Mausbewegungen nur 
träge reagieren. In den schnellen 
Luftschlachten haben Sie kaum 
Chancen, effektiv gegen die Ja¬ 
paner vorzugehen. Wir raten 
zum Joystick - damit nehmen Sie 
feindliche Jäger nach ein wenig 


Übung bedeutend schneller und 
präziser aufs Kom. Außerdem 
bietet das Spiel in den Optionen 
einige vorgefertigte Profile für die 
bekanntesten Steuerknüppel, was 
die Konfiguration vereinfacht. 

Nicht viel Abwechslung 

Der Strategieteil, in dem Sie 
die verschiedenen Einheiten 


kommandieren, spielt sich auf 
einer selbsterklärenden Über¬ 
sichtskarte ab. Hier befehlen Sie 
Ihren Leuten, an einen Punkt 
der Karte zu fahren, eine andere 
Einheit zu beschützen oder be¬ 
stimmte Ziele anzugreifen. Mehr 
taktische Möglichkeiten haben 
Sie jedoch nicht. Während Sie 
auf der Karte arbeiten, steuert 


die künstliche Intelligenz Ihre 
Truppen und macht das auch 
gar nicht schlecht. Sie können 
weitestgehend sicher sein, dass 
die erteilten Befehle zu Ihrer Zu¬ 
friedenheit ausgeführt werden. 
Das macht das Spiel vor allem 
dann einfach, wenn sich mehrere 
Jungs unter Ihrem Kommando 
befinden. Brenzlige Situationen 


löst dann - falls von Ihnen ge¬ 
wünscht - der Computer. 

Battlestations: Midway bietet 
zwei Missionsarten. Es gibt Ein¬ 
sätze, bei denen Sie den Befehl 
erhalten, einen Stützpunkt zu 
verteidigen. Diese Aktivitäten 
gestalten sich simpel, da die japa¬ 
nischen Truppenverbände meist 
in mehreren Wellen angreifen. 
Hierbei glänzt der Gegner, wie 
im restlichen Spiel, nicht gerade 
mit überragender Intelligenz. Die 
computergesteuerten Peinde ge¬ 
winnen nur, da sie präziser feu¬ 
ern und je nach Schwierigkeits¬ 
grad mehr Schaden verursachen. 
Aber Sie haben zwischendurch 
immer wieder die Möglichkeit, 
dezimierte Geschwader aufzu¬ 
stocken oder heruntergeschosse¬ 
ne Plieger durch neue zu erset¬ 
zen. Schiffe dagegen sind nicht 
komplett reparabel, was mehr 
Vorsicht verlangt, um die mäch¬ 
tigen Einheiten nicht vorzeitig zu 
verlieren. 


Das Besondere an Battlestations Midway 
ist die Möglichkeit, jederzeit jede bliebige 
Einheit selbst zu steuern. 
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TEST I ACTION: BATTLESTAT I O NS : MIDWAY 



TIEFFLUG Um einen Torpedo so zielgenau abzuwerfen, dass das feindliche Schiff 
auch sinkt, empfiehlt es sich, knapp über der Wasseroberfläche anzugreifen. 


DOGFIGHT Die Luftschlachten in Battlestations: Midwaysind sehr gut inszeniert. 
Eine wahre Freude, da Sie die meiste Zeit über den Wolken verbringen. 


Bei der zweiten Missionsart 
greifen Sie einen feindlichen 
Stützpunkt oder einen Flotten¬ 
verband an. Hierbei stehen ent¬ 
weder Flugzeugträger, Zerstörer 
oder mehrere Geschwader unter 
Ihrem Kommando. Mehr bietet 
Battlestations: Midway aller¬ 
dings in der Kampagne nicht. 
Entweder werden Sie angegrif¬ 
fen oder Sie attackieren, immer 
darauf bedacht, alle gegneri¬ 
schen Einheiten oder Gebäude 
zu vernichten. Das ist trotz der 
actionreichen Schlachten auf 
Dauer ziemlich eintönig. 

Der Schwierigkeitsgrad der 
Einsätze ist unausgewogen. 
Teilweise sind sie locker und 
leicht erledigt, da Sie nur von A 


nach B fahren und auf dem Weg 
einige Kanonenboote zerschie¬ 
ßen. Daneben warten aber auch 
Levels auf Sie, die es in sich ha¬ 
ben. Zum Beispiel sollen Sie ja¬ 
panische Frachter zerstören, die 
in einem Hafen liegen. An sich 
nicht schwer, wären da nicht 
die Geschütze an Land und die 
Kanonenboote und Kreuzer auf 
dem Wasser, die die Ziele bewa¬ 
chen. Haben Sie es nach einiger 
Zeit geschafft, die Schiffe zu 
versenken, erscheinen weitere 
Kreuzer am Horizont, die mit 
Ihnen kurzen Prozess machen, 
da Sie von den vorherigen 
Kämpfen bereits stark geschä¬ 
digt sind. Selbst im einfachsten 
Schwierigkeitsgrad gestaltet 


sich so ein Einsatz knackig 
und sorgt aufgrund der fehlen¬ 
den Speicheroption schnell für 
Frust, denn verlorene Missio¬ 
nen beginnen Sie komplett von 
vorn. Obwohl Sie bei den meis¬ 
ten Einsätzen mehrere Ziele hin¬ 
tereinander abklappern, gibt es 
keine Checkpoints, an denen Sie 
wieder einsteigen können. 

Langzeitmotivation 

Nach etwa zehn Stunden 
haben Sie die Schlacht um 
Midway geschlagen und die Ja¬ 
paner ziehen sich aufgrund her¬ 
ber Verluste zurück. Mehr Ac¬ 
tion-Futter bekommen Sie dank 
der zwölf Bonusmissionen, die 
sich in Flugzeug-, Schiffs- und 


U-Boot-Herausforderungen un¬ 
terteilen und Kampagnen-Le- 
vels in klein sind, da sich Ihre 
Einheiten auf die ausgewählte 
Kategorie beschränken. Als Ka¬ 
pitän eines japanischen Zerstö¬ 
rers ist es etwa Ihre Aufgabe, 
an einen Treffpunkt zu gelan¬ 
gen, was etliche amerikanische 
Kreuzer verhindern wollen. Die 
Herausforderungen sind nicht 
wesentlich kürzer als die Kam- 
pagnen-Einsätze und unterschei¬ 
den sich auch spielerisch nicht. 

Im gut gelungenen Multi¬ 
player-Modus (siehe Kasten 
unten) macht Battlestations: 
Midway lang anhaltend Laune, 
da es hier sein volles Potenzial 
ausschöpft. (web) 


QUAL DER WAHL 

23 Flugzeuge warten im Spiel auf Sie. 
Zwölf amerikanische und elf japanische 


Mehrspielermodus 


Die Multiplayer-Schlachten bieten das, was die Einzeispieier-Kampagne nicht richtig hinbekommt. Action 
gepaart mit Strategie trifft auf jede Menge unterschiediiche Einheiten. 


Flieger wurden nachgebildet, um die 
Luftschlachten realitätsnah auf 
den Bildschirm zu zaubern. 



Mit bis zu acht Spielern bestreiten 
Sie die Einsätze aus der Kampagne. 
Sowohl auf Seiten der Japaner als 
auch der Amerikaner kämpfen Sie um 
die Vorherrschaft im Pazifik und haben 
dieselben Möglichkeiten wie gegen 
die künstliche Intelligenz. Während 
einer Ihrer Kollegen die Abfangjäger 
gegen feindliche Bomber anführt, ein 
anderer den Unterwasserangriff eines 
U-Boots vorbereitet und der dritte mit 
Sturzbombern die Werft des Geg¬ 
ners beseitigt, schicken Sie zum 
Beispiel die Flugzeugträger 
an einen strategisch 
wichtigen Ort. Auch 
mit anderen 
Spielern 



haben Sie die Mög¬ 
lichkeit, jede beliebige 
Einheit zu steuern und 
jederzeit zwischen 
diesen zu wechseln. Die 
verschiedenen Aufga¬ 
ben können Sie nach 
Belieben verteilen. 





Vorteil: Statt gegen die 
stets gleich agierenden 
Computergegnerziehen 
Sie gegen Kontrahenten 
in die Schlacht, die je 
nach Situation anders reagieren oder 
wenn nötig ihre Taktik umstellen. So 
gestaltet sich der Strategiepart, der in 
der Kamppagne ein wenig in den Flin- 
tergrund rückt, intensiver und nimmt 
einen höheren Stellenwert neben den 


Action-Einlagen ein. Überden in das 
Spiel integrierten Webdienst GameSpy 
ist die Suche nach Mitspielern sehr 
einfach. Sie müssen sich allerdings 
registrieren, um online spielen zu 
können. 
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ACTION: BATTLESTATIONS: MIDWAY I TEST 





EINZELSPIELER 11 KAMPAGNEN-LEVELS +++12 BONUSMISSIONEN 



I MEERENGE Eine Mission, die recht 
einfach erledigt ist und kaum Spannung 
bietet. Mit dem Schiff sollen Sie auf die 
andere Seite der Meerenge gelangen. 
Flin und wieder stoßen Sie auf gegneri¬ 
sche Kanonenboote. 


VERSENKT Das im Hintergrund 
qualmende Schiff gilt es zu versenken. 
Dazu haben Sie nur eine begrenzte Zahl 
an Flugzeugen, stehen aber unter hef¬ 
tigem Beschuss während des Angriffs. 
Eine sehr actionreiche Schlacht. 



NERVIG Feindliche Frachtschiffe 
versenken wäre an sich nicht schwer. 
Problem: Kurz vor Ende der Mission 
tauchen neue Kreuzer auf, die uns 
versenken. Selbst im einfachsten 
Schwierigkeitsgrad zu schwer. 




lTuh)CQEpf 




U LUFTKRIEG Bevor Sie den 
Hangar auf der Insel bombardieren 
müssen Sie den Luftraum klären. 




Die Test-Abrechnung 


Produkt; Battlestations: Midway 


Testversion: 1.0 

Gespielte Minuten: 605 Min. 

Spielzeit (Std.:Min.) 10:05 

Verkaufspreis: € 45,- 

Minuten über 6 Punkte 
Spielspaß: 562 Min. 

Preis pro Spieistunde 


über 6 Punkte Spielspaß: Ca.€ 4,80 

Nach etwa zehn Stunden flackert 
die letzte Zwischensequenz über 
den Monitor, alle Schlachten rund 
um Midwaysind geschlagen. Dank 
Bonusmissionen und Multiplayer- 
Modus warten aber noch einige wei¬ 
tere heitere Spielstunden auf Sie. 



Japaner. Neben den großen Versorgungsschiffen stehen die ander. Alle Fahrzeuge, die im Spiel verkommen - außer den U- 

kleinen Landungsboote auf der Abschussliste. Booten - schlagen unter Ihrem Kommando die letzte Schlacht. 



SEBASTIAN WEBER 


„Trotz guter Ansätze nicht 
ganz überzeugend Taktischer 
Tiefflug trifft auf Action satt." 

Als ich Battlestations: Midway das erste 
Mal sah, war das im Mehrspielermodus. 
Inzwischen weiß ich, dass es einen guten 
Grund gibt, warum der Einzelspieler nicht 
gezeigt wurde: Er funktioniert nicht richtig. 

Der Schwierigkeitsgrad istzu unausgeglichen 
und die fehlende Speicheroption macht mir 
das Leben unnötig schwer. Nach fünf bis zehn 
Versuchen, ein und dieselbe Mission zu lösen, 
macht es keinen Spaß mehr, sondern nervt 
vielmehr. Auch die Mischung aus Action und 
Strategie klapptim Mehrspielerpart besser, da 
die Computergegner immer nach der gleichen 
Strategie Vorgehen und die Kl-gesteuerten 
Einheiten, die ich befehlige, einfach besser 
sind als ich. So muss ich nicht an meiner 
Taktik feilen, um den Sieg zu erringen, sondern 
gehe immer gleich vor. Der Multiplayer-Modus 
hingegen fällt genauso aus, wie ich mir das fürs 
gesamte Spiel gewünscht hätte. Ein leichtzu 
bedienender Strategieteil trifft Kriegs-Action 
und macht dankTeamplay eine Menge Spaß. 

In erster Linie bietet das Spiel arcadelastige 
Action, welchen Modus Sie auch wählen. 


ZAHLEN UND FAKTEN 

Entwickler: Eidos Ungarn 
Titel vom selben Entwickler: 

Publisher: Eidos 

Sprache (Handbuch): Englisch (Deutsch) 
Zielgruppe: Anfänger, Fortgeschrittene, Profis 


MEHRSPIELERMODUS 

Umfang: LAN und Internet 

Zahl der Spieler: 2 bis 8 

Fazit: Funktioniert besser als der Singleplayer 

GRAFIK, SOUND UND STEUERUNG 

Technik-Klasse: Klasse 4 
Grafik: Detailreich, bietet gute Explosionsef¬ 
fekte; übertriebener Wassereffekt 
Sound: Gute, aber englische Synchronisation, 
orchestrale Musik 

Steuerung: Flugzeugsteuerung per Maus zu 
träge, mitJoystick aber gut 

HARDWARE-ANFORDERUNGEN 

Minimum: 2.000 MHz, 512 MB RAM, Klasse 1 
Spielbar: 2.500 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 3 
Optimum: 3.000 MHz, 2.048 MB RAM, Klasse 4 

PRO UND CONTRA 

D Mix aus Action und Strategie 
ES Filmreife Inszenierung der Trägerschlachten 
n Einheitenwechsel unkompliziert 
H Eintöniges Missionsdesign 
H Computergesteuerte Einheiten zu gut 
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TEST I ROLLENSPIEL 



MbiIeI! IcII bin ^um 
Säwling blüi] 

utn mich tiii wenig 
äutziih^itäm, und jetzt 
häbe ich sOgär MäCnTHi 
Nummer. 


Solche Textblöcke 
geben Dialoge und 
Gedanken wieder. 


ES WIRD VIEL 
PASSIEREN Die kon¬ 
sternierte Ex sabotiert 
die Stereo-Anlage: Die 
Lebensgeschichten 
sind voll witziger Ideen. 








Die Sims 

Lebensgeschichten | Mal ausnahmsweise kein Add-on: Nun 
steuern Sie Ihre Sims durch klischeeträchtige Seifenopern. 


aura und Lukas sind 
die Protagonisten der 
Lebensgeschichten: 
Die eine ist gerade bei ihrer Tan¬ 
te zu Besuch und lernt dann in 
der Stadt einen süßen Jungen 
kennen, der andere ist Multi¬ 
millionär und wird eines Tages 
von seiner Freundin mit einem 
Schwindel(verdacht) erregen¬ 
den Heiratsantrag konfrontiert. 
Ihre Aufgabe ist es, mittels aller 
typischen Sims-Handlungen 
(Essen, Schlafen, Telefonieren, 
Trainieren, Hirten ...) die beiden 
durch Ihre Abenteuer zu glück¬ 
licher Zweisamkeit zu führen. 

Als wäre das nicht haa¬ 
rig genug, kommt ein wildes 
Konglomerat an Ex-Freunden, 
peinlichen Anrufen und zwi¬ 
schenmenschlichen Missver¬ 
ständnissen dazu, das mit jeder 
Vorabendserie konkurrieren 
kann. Die unmittelbar anste¬ 
henden Ziele, etwa das Damie¬ 
derschmettern eines Ständchens 
für die Liebste oder eines Wett¬ 
bewerbers um dieselbe, treiben 


nach und nach die Geschichte 
voran, die sich in etwa zehn Ka¬ 
pitel unterteilt und kein Soap- 
Klischee auslässt. 

Gute Zeiten, schlechte Zeiten 

Die Geschichten unterhalten 
teilweise sehr, sehr gut - etwa 
wenn als einzige Auswahlmög¬ 
lichkeit bei der Kleiderberatung 
„Steht dir super!" gegeben oder 
über unsägliche Anmachen 
diskutiert wird. Teilweise sind 
die Skripte im Spiel aber sehr 
unsauber. So tauchte etwa eine 
bereits nach Hause geschickte 
Intrigantin buchstäblich aus dem 
Nichts wieder auf oder das Spiel 
erzwang offensive Flirt-Hand¬ 
lungen - durch die der andere 
Sim verärgert wurde - und erbat 
danach noch weitere Annähe¬ 
rungsversuche, die schlichtweg 
unmöglich waren. 

Das Hauptproblem von Le¬ 
bensgeschichten ist aber ein 
anderes: Obwohl das Spiel an 
sich den Sims-Regeln folgt, also 
Bedürfnisse wie Hunger, Energie 


und Hygiene das Wohlbefinden 
des Sim bestimmen, ergibt sich 
dadurch insgesamt kein schlüs¬ 
siges Büd. Es genügt für den 
Spielverlauf, von Ziel zu Ziel zu 
tappen - für eigene Anstrengun¬ 
gen belohnt das Programm nicht. 
Zwar sind Karriere, Fähigkeiten 
und Einrichtung auch enthalten, 
die Handlungsfreiheit hierbei ist 
jedoch minimal, fast alles ist vor¬ 
gegeben. Somit ist die Identifi¬ 
kation mit dem Hauptcharakter 
eher gering. Auch eine Sprach- 
ausgabe oder viel atmosphäri¬ 
sche Musik in den Außenarealen 
gibt es nicht, sodass manche Sze¬ 
nen eher steril wirken. 

Auf seiner Homepage ver¬ 
spricht Electronic Arts, Lebens¬ 
geschichten würde auch auf 
schwächeren Rechnern laufen 
und komfortablen Programm¬ 
wechsel ermöglichen Wir kön¬ 
nen das nicht bestätigen. Immer¬ 
hin: Im „freien Modus" ist eine 
Sparversion der großen Schwes¬ 
ter Die Sims 2 mit weniger Ge¬ 
genständen spielbar. (bur) 


I 




DIE SIMS: 

LEBENSGESCHICHTEN 


pA ^ - 

08. FEBRUAR 2007 
USK: OHNE 


CHRISTIAN BURTCHEN 


„Eine Soap zum Mitspielen. 
Nur leider etwas verbuggt und 
wenig atmosphärisch." 

Die Lebensgeschichten haben ihre Höhepunkte 
- Momente, in denen der Spieler, wenn ersieh 
auf die Vorabendserienhandlung einlässt, 
hoffend und bangend vordem Monitor sitzt. 

Nur leider ist das Erzähltempo insgesamt viel zu 
träge, die Handlungsspielräume sind zu gering 
und die Atmosphäre ist zu dürr, um auch älteres 
Publikum zu fesseln. Die angestrebte jüngere 
Zielgruppe wird mit Lukas und Laura sicher 
ihren Spaß haben - vielleicht aber auch wegen 
der möglichen auftretenden Zwangspausen 
im Plot schnell die Flinte ins Korn werfen. 
Electronic Arts beweist leider, dass die soziale 
wie spielerische Dynamik der Sims eben nicht 
auf das Erzählen fester Geschichten ausgelegt 
ist - zumindest nicht, wenn die Engine derart 
unflexibel auf Spielerhandlungen reagiert. Für 
die nächsten beiden Folgen lautet daher meine 
Bitte: saubere Skripte, Mut zu klischeehafter 
Musik und eine schöne Synchronisation. 


ZAHLEN UND FAKTEN 

Entwickler: Maxis 
Titel vom selben Entwickler: 

Die Sims | Die Sims 2 
Publisher: Electronic Arts 
Sprache (Handbuch): Deutsch (Deutsch) 
Zielgruppe: Anfänger 

MOTIVATIONSKURVE 

10 
9 
8 
7 
6 
5 


1 ^ 


Getestete Spieldauer: 7 Stunden (Einzelspieler) 


MEHRSPIELERMODUS 
Nicht vorhanden 

GRAFIK, SOUND UND STEUERUNG 

Technik-Klasse: Klasse 2 
Grafik: Man merkt der Sims 2-Engine ihrAlteran 
Sound: Teils Musik von Rock bis Pop, teils Stille 
Steuerung: Intuitives Point & Click wie in Sims 2 

HARDWARE-ANFORDERUNGEN 

Minimum: 800 MHz, 512 MB RAM, Klasse 2 
Spielbar: 1.500 MHz, 1.024 MB RAM, Klasse 3 
Optimum: 2.500 MHz, 2.048 MB RAM, Klasse 4 

PRO UND CONTRA 

nSoapartige Geschichten mit Selbstironie 

□ Eingängige, gut erklärte Steuerung 
H Kaum spielerische Freiheit 

H Hardware-Anforderungen zu hoch 

□ Üble Skriptfehler 
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TuneUp 

Utilities* 2007 


S.B.D. 




39,99 Euro 

llr.v4!biridlielM 


Jetzt im Regal. 



Lassen Sie Ihren PC 

am besten von Profis tunen. 

TuneUp Software 


S.A.^ 

Auch online verfügbar; things are different / 

www.s-a-d.de 
























Windows Vista: Das Offizielle Magazin ist die Antwort auf alle Fragen rund 
um das neue Betriebssystem von Microsoft: 

O Welche Vorteile bietet Windows Vista gegenüber Windows XP? 

O Welche Hardware bringt Ihnen den maximalen digitalen Lifestyle am PC? 

Plus exklusiver DVD-Inhalte und jeder Menge geldwerter Angebote. 

Nur jetzt in Windows Vista: Das Offizielle Magazin. Viva! 


Ab Februar monatlich für nur 5,99 €. 


www.windowsvistamagazin.de 



Im Heft: Mit unseren Gutseheinen sparen 
Sie über IQO Euro, z. B. bekommen Sie 
Vßta Premium umsonst beim PC-Kauf. 


Das ofFizieNe Vorschau-Magazin zuit) komm^nd^n Windows Vista 


Windows 


Top-IrJhafteauFl 


■ Ist Ihr PC fit für 
" Windows Vista? 

L MiKi’.en S» den Test rnrt ünseiem 

I. eiddusivenAJudirüsttested 

1 JSf incttakTrrf Ra^ah Dtmo: a»fr 
I FeaUirai nitlirt 

Ö AJic JkiuclkflWiiicJows- 

VrpU-Tufibflf 

Bf Gjrno i‘i>r WiinJtjrafl - du; 

^4 tcn ^ i vl P d «fii c 1 

B Vtdt^OS der j^nriTe-deri y 
h P*W'. NlljVlJF ?... 




AI le Fra n^W n t wort^: 


Welche Vorteile bietet Windows Vista? 
Was kann Vista besser als Windows XP? 
Welche Hardware benötigen Ste wirklich? 


Sparen Sie überXOO Euro! 









TEST I KURZTESTS 



Desert Law 


^ ass die gestandene Blitz- 
krieg-Engine nicht nur 
für historische Szenarien die¬ 
nen kann, will Nival Interactive 
mit dem postapokal 3 /ptischen 
Strategiespiel Desert Law be¬ 
weisen. Optisch ganz auf Mad 
Max getrimmt, steuern Sie Ihre 
Einheiten mithilfe der fitzeli- 
gen Blitzkrieg-Oberfläche über 
die Karte. Okay, der Spielname 
macht schon deutlich, dass man 
optisch keine spektakulären Bil¬ 
der erwarten darf - Wüstenland¬ 
schaften sind nun mal karg und 
öde. Dafür ist es umso schlim¬ 
mer, dass die Präsentation des 
Spiels gleichwohl recht langwei¬ 
lig ist: Zwischensequenzen im 
Comicstil halten die einzelnen 
Missionen zusammen, komplett 
ohne Sprachausgabe. Akzep¬ 
tiert, zu einem Comic gehören 
eben Textsprechblasen, aller¬ 
dings sind die Inhalte so würzig 
wie dünne Mehlsuppe. Kostpro¬ 
be gefällig? „Sklavenhändler! Da 
hatte wohl schon jemand Spaß 
hier! Und da brennt es! Hoffent¬ 
lich ist das nicht der Sprit ... 1 " 


Insgesamt wirken 
die Dialoge wie aus 
einem schlechten B-Movie. Die 
Aufträge stellen keine große 
Herausforderung an erfahrene 
Strategen dar. Neben Standar¬ 
deinheiten verfügen Sie über 
mächtige Heldenfiguren - damit 
sind die Kämpfe meist schnell 
entschieden. Die gegnerische KI 
tut noch ein Übriges, um Ihnen 
den Sieg zu erleichtern, denn sie 
ist grottenschlecht. Bei der Weg¬ 
findung lauern altbekannte Stol¬ 
perfallen: Fahrzeuge verhaken 
sich ineinander oder bleiben an 
Hindernissen wie zum Beispiel 
Wracks hängen. Die Musikun¬ 
termalung ist erträglich, aber die 
Soundeffekte sind dürftig und 
dünn gesät. Die Sprachausgabe 
der Helden beschränkt sich auf 
kurze Ausrufe wie „Yeah!". Die 
hätte man auch weglassen kön¬ 
nen. Fazit: Endzeittaktiker sind 
mit dem Oldie Fallout: Tactics 
besser bedient. (sw) 



TGC I 04.12.2006 I 
USK12 I CA. €25,- 




Arthur und die Minimoys 


^Arthur- 



echtzeitig zum Kinostart 
des Märchenfilms Ar¬ 
thur und die Minimoys von 
Luc Besson ist auch das Spiel 
erschienen. Darin spielen Sie 
die Geschichte rund um den 
kleinen Jungen Arthur nach, 
der viele Abenteuer in der 
Welt der winzigen Minimoys 
(elfenartige Wesen) erlebt. Sie 
lösen meist Schalterrätsel oder 
verschieben Kisten, um in den 
nächsten Abschnitt zu gelan¬ 


gen. Steuerung und Handlung 
orientieren sich eindeutig am 
Spielernachwuchs, an keiner 
einzigen Stelle überfordert das 
simple, aber passende Game¬ 
play. Die einzigen Nervfak¬ 
toren sind die umständliche 
Kameraführung und die quiet- 
schigen Synchronstimmen der 
Minimoys. (rh) 


ATARI 1 18.01.2007 I 
USK6 I CA. €35,- 


71 


as Leben als Rakete ist 
nicht leicht, es sei denn, 
Ihr Vorname ist Jim und Sie sind 
Top-Fotograf. Einmal abgeschos¬ 
sen, düst der Hugkörper unauf¬ 
haltsam durchs Weltall, weicht 
Asteroiden aus und muss dabei 
möglichst schnell verschiedene 
Tore passieren, damit das Zeit¬ 
limit nicht abläuft - jedenfalls 
bei Rocket Racer. Die 15 Levels 
sind in der Mittagspause durch¬ 
gespielt, anschließend können 


Sie versuchen, Ihre Highscores 
zu verbessern. Das macht wohl 
kaum ein Spieler, denn nach zehn 
Minuten tränten uns die Augen 
ob der verwaschenen Grafik 
und der oft gemein platzierten 
Hindernisse, die viel zu kurz vor 
uns aufpoppten. Gepaart mit der 
schwammigen Steuerung ist das 
kein Vergnügen. (as) 


EDEL I 11.10.2006 I 
USK6 I CA.€9,- 
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Meine Garantie für Sie: 

Die Zutiiedenheitegarantie! 

Dafür stehe ich mit meinem Namen. 
VERSPROCHEN! 

DipL- ing. (FH) S. Stresow 
Geschäftsführer und Großvater 
der Zufriedenheit. 


GREYCOMPUTERCOLOGNE GMBH 

Deutschlands führender PC Hersteller im Preis-Leistungswetthewerh 






Nr. 07 


ab 31. Januar 2007 


www.GREY-COMPUTER.de 


TUttTLE^ 


Wir wollen Ihre Frau 


davor warnen, dass bald noch etwas schärferes im Haushalt einzieht! 



60 Monate Garantie 

mit 36 Monate bundesweitem 
Reparaturabhoiservice, 60 
Monate Hotiine, 60 Monate 
Voiigarantie auf Teiie, 30 Tage 
Rückgaberecht 


8800GTXSU 

Core 2 Quad 6700 4x 2.66GHz 
4096 MB DDR2-800 G.Sklll 
NVIDIA 680SLI Enthusiast Board 
800 GB Samsung SATA HDs 
2x 768 MB GeForce XFX 8800GTX 
18x LIghtscrIbe Samsung 
850W Super Silent Netzteil 

Thermaltake Kandalf Tower 

Wasserkühlung optional erhältlich! 


3599. 


95 


8800GTX 


f Core 2 Duo E6700 2.67GHz 
4096 MB DDR2-800 G.Sklll 
NVIDIA 680SLI Enthusiast Board 
500 GB Samsung SATA HDs 
768 MB GeForce EVGA 8800GTX 
18x LIghtscrIbe Samsung 
700W be quiet Stralghtpower 

Thermaltake Kandalf Tower 
60 Monate Garantie Wasserkühlung optional erhältlich! 
mit 36 Monate bundesweitem 

Reparaturabhoiservice, 60 M MW M _ 

Monate Hotiine, 60 Monate HO 

Voiigarantie auf Teiie, 30 Tage^^ M 

Rückgaberecht 



8800GTX 


Core 2 Duo E6700 2.67GHz 
2048 MB DDR2-800 G.Sklll 
ASUS P5N SU Mainboard 
400 GB Samsung SATA HD 
768 MB GeForce EVGA 8800GTX 
18x LIghtscrIbe Samsung 
500W Silverstone Netzteil 

*■ Coolermaster Stacker 830 
60 Monato Garantie Wasserkühlung optional erhältachl 


mit 36 Monate bundesweitem 
Reparaturabhoiservice, 60 
Monate Hotiine, 60 Monate 
Voiigarantie auf Teiie, 30 Tage 
Rückgaberecht 


1999. 


95 



8800GTX 


r _ 


Core 2 Duo E6600 2.4GHz 
2048 MB DDR2-667 Kingston 
ASUS oder MSI Board 
400 GB Samsung SATA HDs 
768 MB GeForce XFX 8800GTX 
18x DVD Brenner Samsung 
600W be quiet Stralghtpower 
60 Monate Garantie Thermaltake Armor jr. 

mit 36 Monate bundesweitem Wasserk ühlung optional erhältlich! 

Reparaturabhoiservice, 60 

Monate Hotiine, 60 Monate 1 

Voiigarantie auf Teile, 30 Tage m m W 

Rückgaberecht 



8800GTS 


Core 2 Duo E6600 2.4GHz 
1024 MB DDR2-533 Aenon 
ASUS oder MSI Board 
400 GB Samsung SATA HD 
640 MB GeForce EVGA 8800GTS 
18x DVD Brenner Samsung 
500W be quiet Stralghtpower 
60 Monate Garantie Thermaltake Armor jr. 

mit 36 Monate bundesweitem 
Reparaturabhoiservice, 60 
Monate Hotline, 60 Monate 
Vollgarantie auf Teile, 30 Tage 
Rückgaberecht 


1299. 


99 



8800GTS Aktion! 


Core 2 Duo 63001.870GHz 2MB L2 
1024MBDDR2-667 
ASUS 0 . MS! Mainboard 
250 GB Samsung SATA HD 
640 MB EVGA GeForce 8800GTS 
18x DVD +/- R(W) Samsung 
400W Be Quiet Stralghtpower 
60 Monate Garantie Thermaltake Soprano 

mit 36 Monate bundesweitem nur solange Vorrat reichtl 
Reparaturabhoiservice, 60 
Monate Hotline, 60 Monate 
Vollgarantie auf Teile, 30 Tage 
Rückgaberecht 


999. 


99 





Corß2Duo E63001.87GHz 
1024 MB DDR2-533 Aenon 
ASUS oder MSI Board 
250 GB Samsung SATA HDs 
256 MB XFX GeForce 7900GT 
18x DVD Brenner Samsung 
300W Fortron Low Noise 
60 Monate Garantie eleg. Silverstone Gase 

mit 36 Monate bundesweitem 
Reparaturabhoiservice, 60 

Monate Hotline, 60 Monate XCfM 99 

Voiigarantie auf Teile, 30 Tage g ^7^7 g 
Rückgaberecht 


wahlweise in 
schwarz oder Silber 



Mystique 

Core 2 Duo E6600 2.4GHz 
1024 MB DDR2-667Aenon 
ASUS oder MSI Board 
250 GB Samsung SATA HDs 
512 MB XFX 7950GT Silent 
18x DVD Brenner Samsung 
300W Fortron Low Noise 
60 Monate Garantie Coolermaster Mystique 




mit 36 Monate bundesweitem 
Reparaturabhoiservice, 60 
Monate Hotline, 60 Monate 
Vollgarantie auf Teile, 30 Tage 
Rückgaberecht 


999. 


99 



17“ Gaming 

Notebooks mit256 MB 
echter Grafik ab 999,95 
im Shop. 

20“ SU 

120“ High End Notebook 
mit 2.0 GHz AMD Prozessor TL 60,2048 MB 
DDR2, 2x 7950GTX SU Grafikkartenverbund, 
160 GB SATA Festplatte nur 

36 Monate Garantie und 
24 Monate Vor Ort Abholservice 


GREY COMPUTER COLOGNE GmbH 

I Vorgebirgsstraße 3 I D-50389 Wesseling 


Öffnungszeiten Werksverkauf 

Montag bis Freitag 10:00 - 19:00 Uhr, Samstag 10:00 :J4:00 Uhr 
Preis, techn. Änderungen sowie Druckfehler und Irrtümer Vorbehalten. 


Alle PC in Systemverpackung! Pro PC 6.90 zzgl. ev. NN-Ge 
bühr. Bei Vorkasse versandkostenfrei ab 500.- Bestellwert. 
Günstiger Auslandsversand - Infos auf der Homepage! 














































TEST I KURZTESTS 



Dreamcube 


-- »g. 




1 % ie Menschheit ist so gut 
wie ausgelöscht, Kriegs¬ 
gerät aus vergangenen Zeiten 
hat sich verselbstständigt: Die¬ 
ses Szenario nimmt Switchfire 
als Ausgangspunkt für eine 
Top-down-Ballerei, die sich 
stark an dem Amiga-Klassiker 
SWIV orientiert. Je nach Le¬ 
vel geht es als Jeep, Helikopter 
oder Boot gegen Killermaschi¬ 
nen - die Maus-Steuerung ist 
dabei schwammig. Im Koop- 


Modus schießen Sie sich zu 
zweit an einem Rechner durch 
die dreizehn Levels, an deren 
Ende jeweils ein Bossgegner 
wartet. Die Musik zersetzt Ihre 
Nervenstränge, die Spielzeit 
ist kurz und die Einsatzgebie¬ 
te sind ähnlich abwechslungs¬ 
reich wie Politikerreden im 
Bundestag. (web) 


ECLYPSE I 21.12.2006 I 
USK12 I CA.€20,- 



1 % ieses Spiel ist eine Ka- 
tastrophe. Sie soUten es 
nicht kaufen. Falls Sie dennoch 
wissen möchten, worum es in 
Dreamcube geht: Sie spielen 
einen Knirps names Jack, der 
sich in einem magischen Wür¬ 
fel durch rund 100 Minispiele 
knobelt. Sie verschieben Kisten, 
fahren Auto, latschen durch 
verschneite Wälder - ein Level 
uninteressanter als der andere. 
Grafisch unterbietet das Spiel 


selbst manche Shareware-Titel, 
so biUig und stumpf wurden die 
lächerlichen Texturen auf den 
grandios schlecht modellierten 
Polygonobjekten angebracht. 
Detailliebe kennt Dreamcube 
nicht und die Steuerung wurde 
scheinbar mit böser Absicht pro¬ 
grammiert. Überraschung: Das 
Ding ist auch noch verbuggt. (fs) 

NOVITAS 1 10.11.2006 I Q 

USKOHNE I CA. €10,- ✓ 


Dunes of War 




M 


it Panzer Elite Action 

versetzten die Entwickler 
Zoot Fly Sie im vergangenen Jahr 
bereits in arcadelastige Schlach¬ 
ten im Zweiten Weltkrieg. Das 
Add-on Dunes of War, für das 
die Vollversion des Vorgängers 
nicht nötig ist, schickt Sie nun 
in die Wüste. Dort kämpfen Sie 
sich entweder auf Seiten der Al¬ 
liierten oder der Achsenmächte 
durch bekannte Gefechte. Die 
Missionen sind überwiegend 


gleichartig und dabei recht ein¬ 
fach. Sie hangeln sich mit Ihrem 
Panzerverband von einem Kon¬ 
trollpunkt zum nächsten, wo Sie 
auf harten Widerstand Ihrer Geg¬ 
ner treffen. Die agieren oftmals 
unfair und eröffnen bereits das 
Feuer, während Sie - aufgrund 
des Wüstenstaubs noch halb¬ 
blind - gemütlich durch die Dü¬ 
nen brettern. Im Krieg und in der 
Liebe ist eben alles erlaubt. Die 
optionale Bewegungsunschärfe 


des Spiels, die völlig übertrie¬ 
ben daherkommt, erschwert das 
Entdecken von Zielen zusätzlich. 
Auf Dauer nervig: Die Kl-gesteu- 
erten Kameraden agieren entwe¬ 
der gar nicht oder viel zu spät auf 
Befehle, sodass sie schnell das 
Zeitliche segnen. Aufgrund des 
Kontrollpunkt-Speichersystems 
führt das vor allem in höheren 
Schwierigkeitsgraden schnell 
zu frustrierenden Erlebnissen, 
wenn Sie ein Level komplett von 


vom beginnen müssen, weil Ihr 
Kollege an einem Speicherpunkt 
in die Luft fliegt. Dunes of War 
bietet kurzweilige, wenn auch 
nicht fehlerfreie BaUereien vor 
historischem Hintergrund. Ne¬ 
ben den Story-Missionen stürzen 
Sie sich in Soforteinsätze oder in 
den Mehrspielerpart, der eine Art 
Team-Deathmatch bietet. (web) 


KOCH MEDIA I 26.01.2007 I 
USK16 I CA. €30,- 
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Sauschnell! 



- NVIDIA GeForce 8800 GTX 

- 768MB GDDR3 HIgh-Speed Speicher 

-128 Stream Prozessoren mit 1.35GHz 

- NVIDIA GigaThread™Technologie 

- NVIDIA Lumenex™Engine 

- NVIDIA Quantum Effects™Technologie 

- Microsoft DirectXlO 

- ShaderModel 4.0 

- OpenGL 2.0 

- Microsoft Windows Vista™ Ready 

- Inklusive 3D Game Pad 

- Inklusive Restore IT v7.0 

- Inklusive Virtual Drive Prov 10.0 





Mainboards 


Grafikkarten 


k A ^ 

Gehäuse 


Foxconn 


ATELCORR 

Computer imr 




ro 



















ANZEIGE 



mobileunlimited 

Easy Handy Games 


M,99 EUR/SMS inkl. VF D2 Transportanteil 0,12 EUR/SMS, zzgl. T-Mobile 
Transportanteil 0,12 EUR/SMS. Für Einwahl und Datenübertragung fallen 
Gebühren entsprechend der jeweiligen Tarife der Netzbetreiber an. 


www.mobileunlimited.de 





noÄiavi’. 


> Ella wer th Federal 


KelnAboi , 
ne SMS pro Garn 


G 


Mission: Impossible" 3 


GAME-CODE: 


Bewältige als Ethan Hunt die ultimative 
Herausforderung im offiziellen Spiel zum 
Filmereignis Mission: Impossible 3. 


TOM CLANCY'S 

Splinter Cell: Double Agent'" 
als Handy-Spiel! 


Sam Fisher 

D2334333434 
Teb S, 2008 


Stealth Action, spannender denn je - das 
brandneue Doppelagenten-Prinzip stellt Spieler ♦ 
vor Entscheidungen über Leben und Tod. 

Jetzt für dein Handy! 


GAME-CODE: 


Kompatible Handys: 

LGC: 331033203380 KG 800; 

Motorola E398 KRAZR-Ll PEBL V6 RAZR V3,i,x 
SLVR: L2 L6 L7 V:220 300 360 400 500 525 550 
600 620 635 

Nokia: 3100 3120 3220 3510i 3650 5140(i) 5300 
6020 6030 6100 611161316220 6230 6230i 6233 
6234 6260 6270 6280 6600 6610(i) 6630 6670 
6680 7250(i) 7260 7370 7610 7650 N70 
Samsung: 0500 0600 0800 0830 0900 E360 
E630 E700 E720 E800 E810 E860v E900 
Siemens: E900 C65 C75 CX65 M65 S65 S75 
SonyEricsson: F500i K300i K310i K500i K600i 
K610i K700(i) K750i K800i T610 T630 V630i 
V800 W300i W550i W600i W800i W810i W850i 
Z520i Z600 

_ J 


2006 Real Football 


GAME-CODE: 


Andrei Shevchenko, Oliver Kahn und Djibril 
Gisse im größten Match, das auf deinem Handy 
gespielt wird. 


Kompatible Handys: 

LG C: 3310 3320 3380 KG 800; Motorola E398 KRAZR-Ll PEBL V6 RAZR V3,i,x SLVR: L2 L6 L7 V:220 300 360 400 500 525 550 600 620 635 
Nokia: 3100 3120 3220 3510i 3650 5140(i) 5300 6020 6030 6100 611161316220 6230 623016233 6234 6260 6270 6280 6600 6610(i) 6630 
6670 6680 7250(i) 7260 7370 7610 7650 N-Gage (QD) N70 N80 Samsung: D500 0600 0800 0820 0830 0900 E360 E630 E700 E720 E800 
E810 E860V E900 Siemens: E900 C65 C75 CX65 M65 S65 S75 SonyEricsson: F500i K300i K310i K500i K600i K610i K700(i) K750i K800i 
T610 T630 V630i V800 W300i W550i W600i W800i W810i W850i ZlOlO Z520i Z60 Weitere Modelle auf mobileunlimited.de verfügbar 


Kompatible Handys: 

LG C: 3310 3320 3380 KG 800; Motorola: E398 KRAZR-Ll PEBL V6 RAZR V3,i,x SLVR; L2 L6 L7 V;220 300 360 400 500 525 550 600 620 635 
Nokia: 3100 3120 3220 3510i 3650 5140(i) 6020 6030 6100 611161316220 6230 6230i 6233 6234 6260 6280 6600 6610(i) 6630 6670 6680 
7250(i) 7260 7370 7610 7650 N70 N80 Samsung: 0500 0600 0800 0830 0900 E360 E630 E700 E720 E800 E810 E860v E900 
Siemens: E900 065 C75 CX65 CX70 CX75 M65 S65 S75 SonyEricsson: F500i K300i K310i K500i K600i K610i K700(i) K750i K800i T610 
T630 V630i V800 W300i W550i W600i W800i W810i W850i Z1010 Z520i Z600 Weitere Modelle auf mobileunlimited.de verfügbar 


Parkest Fear 2: Grim Oak 



GAME-CODE: 



Besiegst du die Angst? Dr. Thomas Warden 
erforscht unheimliche Vorgänge im Grim Oak 
Hospital - Schreckliches kommt ans Licht. 


Asphalt 3: Street Rules™ 



GAME-CODE: 


Stürz dich in neue, brandheiße Untergrund- 
Rennen im besten Rennspiel für das Handy. 


Kompatible Handys: 

Motorola: E398 PEBL V6 RAZR V3,i,x SLVR: L2 L6 V;220 300 360 525 550 600 635 Nokia: 3100 3120 3220 3510i 3650 5140(i) 6020 6030 
6100 6220 6230 6230i 6260 6270 6280 6600 6610(i) 6630 6670 6680 7250(i) 7260 7610 7650 N-Gage (QD) N70 Samsung: D500 0600 
E630 E700 E720 E800 E810 Siemens: E900 C65 CX65 CX70 CX75 M65 S65 SonyEricsson: F500i K300i K500i K600i K700(i) K750i T630 
V800 W550i W600i W800i Z1010 Z600 Weitere Modelle auf mobileunlimited.de verfügbar 


Kompatible Handys: 

LG C: 3310 3320 3380 KG 800; Motorola: E398 KRAZR-Ll PEBL V6 RAZR V3,i,x SLVR; L2 L6 L7 V;220 300 360 400 500 525 550 600 
Nokia: 3100 3120 3220 3510i 3650 5140(i) 5300 6020 6030 6100 611161316230 623016233 6234 6260 6280 6600 6610(i) 6630 6670 6680 
7250(i) 7260 7370 7610 7650 N70 Samsung: 0500 0600 0800 0820 0830 0900 E360 E630 E700 E720 E800 E810 E860v E900 
Siemens: E900 C65 C75 CX65 M65 S65 SonyEricsson: F500i K300i K310i K500i K600i K610i K700(i) K750i K800i T610 T630 V630i V800 
W300i W550i W600i W800i W810i W850i Z520i Z600 Weitere Modelle auf mobileunlimited.de verfügbar 


^ _____ ______ ^ 

© 2006 Gameloft. All Rights Reserved. Gameloft and the Gameloft logo are trademarks of Gameloft in the US and/or other countries, linder license by Ubisoft Entertainment. Ubisoft, Ubisoft logo, Splinter Cell Double Agent and Sam Fisher are trademarks of Ubisoft Entertainment in the US and/or other countries. 

© 2005 Gameloft. All Rights Reserved. Gameloft and Asphalt; Street Rules are trademarks of Gameloft in the US and/or other countries. All manufacturers, cars, motorbikes, names, brands and associated imagery featured in Asphalt; Street Rules mobile game are trademarks and/or copyrighted materials of their 
respective owners. © 2006 Paramount Pictures. All Rights Reserved. 




















































18 Jahre 







HANDELN 2 Zur Stärkung I hrer Wi rtschaft 
schicken Sie Händler ins Handelszentrum. 


HANDELN 1 Gegenüber Mitspielern haben 
Sie verschiedene Diplomatie-Optionen. 


Eutvpa Universalis 3 


ie finden Supreme Com¬ 
mander lächerlich einfach? 
Als die anderen Kinder das auf¬ 
rechte Gehen lernten, brachten 
Sie sich selbst Risiko und Schach 
bei? Gratulation: Europa Univer¬ 
salis 3 ist Ihr Spiel! 

Im jüngsten Strategie-Streich 
von Paradox Interactive lenken 
Sie die Geschichte einer aus 1.700 
Regionen frei wählbaren Provinz. 
Sie kümmern sich wie in Civili- 
zation um Regierungsformen, 
Handelseinstellungen, Diploma¬ 
tie, Steuereinnahmen und Reli¬ 
gionen. Für jeden dieser Bereiche 
gibt es eigene Menüs mit Reitern, 
Reglern und Buttons. Die FüUe 


der Einstellungsmöglichkeiten 
dürfte selbst gestandenen Steu- 
erprüfem ein Raunen entlocken 
- und Teüzeit-Strategen bei je¬ 
dem Mausklick schweißgetrie¬ 
ben bangen lassen, ob nicht noch 
weitere Menüs mit Reglern und 
Einstellungen aufpoppen. 

Das textlastige Tutorial hilft nur 
wenig beim Einstieg. Trotz der 
neuen 3D-Engine besitzt Europa 
Universalis 3 eher den optischen 
Charme eines Brettspiels, ist aber 
musikalisch ansprechend unter¬ 
legt. Einsteiger sollten sich lieber 
an Medieval 2: Total War ver¬ 
suchen. Profis hingegen freuen 
sich über die vielen Peatures: von 


Kolonisten, Beratern, Missiona¬ 
ren über eine von verschiedenen 
Eaktoren abhängigen Stimmung 
der Bevölkerung bis hin zu loka¬ 
len Wirtschaftsmonopolen. 

Im Gegensatz zum Vorgänger 
simuliert die Engine vom Start¬ 
punkt an die Geschichte selbst, 
statt zwanghaft historische Ereig¬ 
nisse zu integrieren. Bemerkens¬ 
wert: fast alle Spiel-Daten von 
Europa Universalis 3 lassen sich 
einfach anpassen - so können 
Eans etwa verschiedene Szenari¬ 
en austauschen. (bur) 


PARADOX INTERAQIVE I 24.01.2007 I 
USK6 I CA. €35,- 



Dream Pinball 3D 


on der Einführung des 
Teuros wurden Kneipen¬ 
gänger besonders stark betroffen. 
Zigaretten, Bier und Taxifahrten 
kosten ein kleines Vermögen und 
Spiele am Plipperautomaten sind 
auch nicht billiger geworden. Ein 
wenig Abhilfe schafft nun Zux- 
xez-Ableger Topware Interactive 
und veröffentlicht einen Flipper- 
Simulator, der dem Vergleich 
mit realen Geräten durchaus 
standhält. Sechs auf Hochglanz 
polierte Automaten präsentie¬ 


ren sich in sehenswerter Grafik. 
Die 3D-Engine beherrscht sogar 
den Überstrahleffekt HDR! Da¬ 
gegen wirkt Microsofts 3D Pin¬ 
ball wie ein Mauerblümchen. 
In Dream Pinball 3D behandelt 
jeder Flipper natürlich ein be¬ 
stimmtes Motto. Ein Automat 
heißt „Monster'' und gibt marki¬ 
ge Horrorsprüche von sich. Ein 
anderer hat das Zuxxez-Rollen- 
spiel Two Worlds zum Thema, 
das im Laufe des Jahres erscheint 
- etwas Schleichwerbung sei dem 


Publisher gestattet. 

Ein bisschen sauer 
stößt uns die man¬ 
gelnde Übersicht im oberen Be¬ 
reich des Spielfelds auf. Bei ma¬ 
ximalen Grafikeffekten sind die 
Kugeln nur schwer zu erkennen. 
Dazu ist die Kollisionsabfrage 
zwischen Kugeln und Schlägern 
derart gutmütig, dass Sie nur 
selten ins Leere schlagen. (oh) 



TOPWARE INT. I 07.01.2007 I 
USKOHNE I CA. €30,- 




GETARNT Im oberen Spielbereich 
sind Kugeln nurschwerzu sehen. 


OK^SöfT 

SPIELE-VERSAND M,T,V, 

OkaySoft sen/ice 

- VorbesteIIService 

- Sofortversand -15:45 

- cut/uncut - Info i 

OkaySoft mail 

- Auftragsbestätigung 

- Versandbestätigung 

- Termin-Jnfos 

- Track & Trace 

OkaySoft onfina 

-16er Bereich | 

- Topaktuell 

- Termine 

- Lagerstatus 

- mehr als 4400 Titel , 

mit Cover & Info | 

TOP Titel: 

VAnldoFWöriruFl DV ]m 

■ The Etuming CrusfKb DV 31.9& 

■ The Buriting Crusade EV 39.5(1' 

< Cdlecifln älion DV aA. 

- Gnmeliirie Carii DV 29.9(1 I 

[+(3:IiheriiiiiiWflrs DV 49.5(1 
Eflinlww^lxVegai EV 39.90 
UC 3: liberiiiin Wors EV i.V. | 
trysis EV i.V. 

(jysis US LV. , 

Dv5i5 DV LV. I 

Stoiker DV 49.9(1 

Durk hessiuh oF Mighl & M. DA 37.90 
FEJLR.ExliodiajtPoiiir EV 27.5(1 
FEAR. Exlmclian Poinl US 3äi.90 
Sifliker EV 41.50 , 

VnnguEird o( Henots US LV. 

- Preorder US 9.90 

- Cflilectflrs GuKd EdHnn EV 64.90 
Rdiulwiv Six Vegas DV 44,90 | 

Ridick DA 13,50 ' 

Hevervflnfef Nighis 2 EV 39,90 
Vaitgiiard Saga äf EV 39.90 
Ainifid Assflüli DV 42.90 

Saldier dFornine 2 GGLD EV 19.99 
[+(3:llheriiiiiiWflrs US LV. 
Half-Lle2Game(i.1.Vear DV 37.90 
CwnlefstriRe Sfluroe DV 29.50 
QdtrS(rdls4Knighlsa.l.N.DV 23.90 


Spellforte 2 
Stfllker 
Hellgole: Landen 
IL-2 SlumiDvik 1946 
Counknlrilte - Anlhuldgy 
Herr der Riege Online 
Sufireine Comirianijer 
karFace 
SiBf Trsk begflfy 
W^rcrafl 3 GOID 


DV 19,90 
US 52,90 
EV LV 

DV 29.50 
DV 15.90 
DV i.V. 
DV 45.50 
EV 44.50 
DV 45.90 
DV 21,50 


Plrei» in Eene, zigl, VersandkiRlen 



Registrierte Kunden 
erhalten Zugang auf 
ALLE ('!') Games im 
18 er Bereich 


PC GAMES 03/07 


D-92557 Weiding Am Graben 2 
info^okaysoft de Tel 09674-1279 

OKAYSOFT.de 
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LANGEWEILE Auch wenn Bamberg 
führt, Spaß macht das Spiel nicht. 


agen 

oder 


Ihnen Spindizzy 
Marble Madness 


etwas? Falls ja, können Sie mit 
iRoll die 20 Jahre alten Erinne¬ 
rungen wieder aufleben lassen. 
Für das jüngere Publikum: Sie 
rollen bei diesem Geschicklich¬ 
keitsspiel mit einer Kugel durch 
kleine Labyrinthe mit diversen 
Spezialfeldem, auf denen Sie 
beispielsweise abgebremst wer¬ 
den, kaum steuern können oder 
abstürzen. Wirklich packend 


oder (Grips-)fordemd sind Auf¬ 
gaben wie den richtigen Schalter 
umzulegen, um zum Ausgang 
zu kommen, aber nicht: Für 
Vielspieler mit gutem Gefühl für 
Maus und Tastatur kein Problem. 
Die Spielbretter, auf die Sie in iso¬ 
metrischer Perspektive starren, 
sehen übrigens genauso bieder 
wie bei den Vorbildern aus. (as) 


LIKEDYNAMITE 1 11.12.2006 I 
USKOHNE I CA. €13,- 


47 


M 


anager-Spiele sind auf dem 
Vormarsch. Neben dem 


Fußball versuchen immer mehr 
Sportarten in das Genre vorzu¬ 
dringen. Ein Negativbeispiel ist 
der Basketball Manager 2007, 
der Schwächen offenbart, die 
heutzutage untragbar sind. Ein 
Tagwechsel etwa nimmt mehrere 
Minuten Ladezeit in Anspruch. 
Während des Sprungs zum 
nächsten Spieltag lassen Sie gar 
gemütlich einen Kaffee durch¬ 


laufen. Nach knapp viertelstün¬ 
diger Wartezeit betrachten Sie 
dann ein langweiliges Textfens¬ 
ter, das das laufende Spiel dar¬ 
stellt. Da reißt auch die große 
Club- und Spielerdatenbank 
sowie die durchaus passable KI 
nichts mehr raus. Geben Sie Ihr 
Geld lieber für einen Besuch 
beim Basketball aus! (st) 

BHV I 05.12.2006 I 7 

USKOHNE I CA.€25,- | 


Gewinnspiel: Ihre Sims-Geschichten 



ln Zusammenarbeit mit Electronic Arts verlost PC Games fünfmal das kommende 
Add-on Vier Jahreszeiten für Die Sims 2. 


Wir freuen uns auf Ihre Geschichten! 


Toll! Was muss Ich dafürtun? 

Schicken Sie uns die Geschichten 
Ihrer Sims. Raufende Kinder, die 
sich wieder vertragen, 
Scheidungsdramen, 
aufstrebende Stars 
- Ihrer Fantasie sind 
keine Grenzen gesetzt. 

Sie dürfen alle bisherigen 
Add-onszu Die Sims 2 
nutzen. Schicken Sie uns 
Bilder oder Videos Ihrer 
Geschichten - per Mail an 
Sims-Stories@pcgames.de. 


Einsendenschluss ist der 13. Februar 2007. 


I 


Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Sponsoren und derCOMPUTEC MEDIA AG sowie deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. 
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Bier Tycoon 


P angen wir mit dem 
* Positiven an: Spielidee 
und Handbuch sind ganz 
nett. Beim Rest dieses Spiels 
ist allerdings Hopfen und 
Malz verloren. 

Der Ablauf: In einer Brau¬ 
erei wählbarer Größe und 
Nation bauen Sie Lager, 
Brauhaus, Abfüllanlagen und 
Kneipe mitsamt notwendi¬ 
ger Utensilien. Sie stellen zu 
furchtbarer Fahrstuhlmusik 
Personal ein, verwalten Kun¬ 


den und Preise und brauen 
aus vielen Zutaten Ihr eigenes 
Bier. Dabei präsentiert sich 
das Spiel trist und verbuggt, 
die Steuerung jedes Roller- 
coaster Tycoon ist gelunge¬ 
ner. Bierlaune kommt da nicht 
auf. Für Erwachsene ergo der 
Tipp: Ein Kasten Gerstensaft 
bringt mehr als dieses Spiel¬ 
gebräu. (bur) 

FROGSTER 1 13.12.2006 I C 

USKOHNE I CA. €15,- ^ 





Aliens, Inc. 


SCHIESSBUDE Bescheuert rumtor¬ 
kelnde Aliens abballern? Wie öde! 


W 


as Tim Burton mit sei¬ 
nem brüllkomischen 
Streifen Mars Attacks! gelang, 
setzen die Macher von Aliens, 
Inc.: Attack on Earth! beispiel¬ 
los in den Sand: Grüngesichti- 
ge Aliens starten mit fliegen¬ 
den Untertassen eine Invasion 
auf die Erde. Und Sie ballern 
in sechs kurzen Levels alles 
über den Haufen, was nicht 
menschlich aussieht. Apropos: 
Eigentlich alles an diesem Spiel 
ist unmenschlich. Da fliegen ei¬ 


nige Raumschiffe heran - man 
klickt sie gelangweilt weg. Spä¬ 
ter staksen peinlich animierte 
Aliens durch Paris - auch die 
klickt man weg. Und zum 
Schluss fliegt man durchs 
Welltall - und klickt eben noch 
mehr weg. Prädikat: Unblutig, 
aber so humorlos! Wenigstens 
ist Aliens, Inc. in 20 Minuten 
durchgespielt. 

LIKEDYNAMITE 1 15.12.2006 I 

USK6 I CA. €10,- 


6 




rondomedia 


präsentiert: 






Ab 19.02:2407 


Ab l 9 . 02 La»T 
pftiAitilciil 


«ftiftltUcb! 


Ab t 2 . 03.»«7 
•rheitücbt 








7.1*1 



iS 



PC GAMES 03/07 


www.rondomedla.de 

































Ballathleten mit kleinem Geldbeutel finden 
ab sofort mit FIFA Football 2005 eine gute, 
wenn auch nicht mehr aktuelle Umsetzung 
ihres Hobbys. Zwar strotzte das Spiel schon 
zum Release nicht gerade vor Innovationen 
und kann daher mit aktuellen Fußballtiteln 
nicht mithalten, die gewohnt gute Präsenta¬ 
tion und die Original-Spielerdaten wissen 
aberzu überzeugen. (web) 


Auch wenn der Fußballmanager 2005 
grafisch dem neuesten Teil der Reihe 
nicht das Wasserreichen kann und die 
Spielerdaten nicht mit der aktuellen Saison 
übereinstimmen, bietet das Spiel in der 
EA-Most-Wanted-Edition einen günstigen 
Einstieg in die Manager-Serie. Für Hobby- 
Magaths oder Neueinsteiger ist diese 
Version bestens geeignet. (web) 


ELEaRONICARTS I 08.12.2006 I 
USKOHNE 



ELECTRONIC ARTS I 08.12.2006 I 
USKOHNE 


81 


ECHTZEIT-STRATEGIE 




Rise & Fall: Civilizations at War 

CA. €20,- 1 TEST IN AUSGABE 08/06 

Im Sommer letzten Jahres durften sich 
Sandalenliebhaber mit Midways Rise 
& Faii: Civiiizations at War in wahre 
Massenschiachen der Antike stürzen. 

Der Strategieteil des Spiels war ganz 
ordentlich, wenn auch nicht der ganz 
große Wurf. Als spannende Dreingabe 
enthielt das Spiel den Heldenmodus, in 
dem man sich selbst perThird-Person- 
Ansicht ins Getümmel stürzte. Doof: 

Im Einzelspielermodus wurden diese 

Einlagen dem Spieler aufgezwungen. 
Deutlich spaßiger kam der Genremix von 
Strategie und Action im Skirmish- und 
Mehrspielermodus rüber. Hervorzuheben 
ist der monumentale Soundtrack, der 
an Sandalenfilme aus den 60er-jahren 
erinnert. Zum inzwischen attraktiven Preis 
lohnt sich ein Blick auf jeden Fall. (sw) 

MIDWAY 1 08.01.2007 1 

USK AB 16 JAHREN | O 



Der Humor hat Klasse, die Dialoge sind 
süffisant, die Charaktere besitzen Tiefe 
-dennoch scheitert der vierte Teil der 
legendären Adventure-Serie. Grobe Story¬ 
schnitzertorpedieren die Atmosphäre, 
hinzu kommen Rätsel, die man seinem 
schlimmsten Feind nicht wünscht. Adven- 
ture-Fans werden sich durchbeißen, andere 
sollten ihre Kaumuskeln schonen. (tw) 


Der Need for Speed-Konkurrent Juiced 
bietet Teamrennen, Tuning und Arcade- 
Spaß pur. Mit Moto GP 3 schwingen Sie 
sich aufs Rennmotorrad und fahren um 
Bestzeiten. Bei MX vs. ATV Unleashed 
geht es hingegen auf die staubige Piste. 
Adrenalin Pack von THQ bietet also 
genau das Richtige für den schmalen 
Geldbeutel aller Adrenalinsüchtigen, (st) 


THQ I 05.01.2007 I THQ I 16.02.2007 I 

USK AB 6 JAHREN f U USK OHNE 
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TEST I TESTUBERSICHT 



CA.€20,- 1 TEST IN AUSGABE 05/06 



ECHTZEIT-STRATEGIE 






Age of Empires 
Collector's Edition 

CA.€16,- 1 TESTINAUSGABEII/S? 


Die ersten beiden Spieie der Age of Empires- 
Serie setzten Maßstäbe: Nie wurden Echtzeit- 
Strategie und kompiexe Forschung so geniai 
kombiniert. Zwar hat die Grafik Patina ange¬ 
setzt, dennoch bereiten die Feidzüge in Antike 
und Mitteiaiter jedem Strategen große Freude. 
Im Paket enthaiten sind Age of Empires 1 und 
2 mitaiien Add-ons pius Soundtrack. Wer's 
noch nicht hat: kaufen! 

RONDOMEDIA I 17.01.2007 I 

USK AB 12 JAHREN 


77 


EGO-SHOOTER 



CA. €30,- I TEST IN AUSGABE 10/06 


DerTitel Call of Juarez beschreibt die 
Veriockung, einen sagenumwobenen Schatz 
zu finden. Davon ist im Vorspann die Rede. 
Um so erfreuiicher, dass das eigentiiche 
Spiei umschwenkt und den Fokus auf 
starke Charaktere statt biiiiger Storys ienkt: 
Aiternierend steuert man den schieichenden 
Jungspund Biiiy und den schießenden 
Priester Ray - ein spannendes Wechseispiei, 
denn beide sind Todfeinde. Leider haiten 
Biiiys Abschnitte nicht mit der Quaiität vom 


Rest mit: Die ungenaue Steuerung iässt 
einen in den Kietter- und Schieichpassagen 
fiuchen wie im richtigen Western. Das ist 
zwar authentisch, aber nicht dem Spieispaß 
zuträgiich. Die Action-Sequenzen und die 
hübsche Grafik entschädigen - wenn man 
die richtige Hardware hat. Call of Juarez 
zwingt die meisten Rechner in die Knie, (tw) 


UBISOF 1 15.01.2007 I 
USK AB 18 JAHREN 


80 





Aus den Schauergeschichten von H. P. 

Lovecraft heraus ist dieses Action-Adventure 
entstanden. Als Inspektor Walters sind Sie einer 
übernatürlichen Verschwörungauf der Spur, 
die Sie durch eine amerikanische Kleinstadt 
derZwanzigerJahre führt. Die Grafik ist nicht die 
beste und auch die Steuerung hat ihre Tücken. 
Es ist die Atmosphäre, die Call of Cthulu zu 
einem kleinen Gruseljuwel macht. (tw) 


Unter all den miserablen Filmumsetzungen 
stechen die von Harry Potter positiv hervor. 

Zu einem Meisterwerk hat es zwar auch beim 
dritten Teil nichtgelangt, doch für Fans von Buch 
und Film istdas Spiel dennoch lohnenswert: 
Abwechselnd steuert man Harry, Ron und 
Hermine querdurch Hogwarts, ficht Kämpfe mit 
Dementoren und ähnlichem Zaubergesocks 
aus und löstauch mal ein paar Rätsel. Nett, (fs) 


Der Nachfolger des grafisch spannenden, 
spieierisch aberabwechsiungsarmen Metzei¬ 
abenteuers hat an Features dazugewonnen: 
Kreuzritter Paui schnetzeit sich nicht nur mit 
aiieriei Waffen durch eine mitteiaiteriiche 
Weit, sondern erkundet auch Städte, redet mit 
NPCs und iöstQuests. Das kommtzwardem 
Spieispaß zugute, doch aufrichtige Highiights 
dürfen Sie hier nichtzähien. (tw) 


Eine fiese Untergrundbande giites in LA. Rush 
zu bekämpfen. Das Rennspiel entführt Sie an 
die Westküste der USA in das originaigetreu 
nachgebildete namensgebende Los Angeles. 
Illegale Straßenrennen beherrschen das 
Spielgeschehen. DerTitel schafftjedoch nicht 
den Sprung aus dem Schatten der Konkurrenz 
(GTA San Andreas, Need for Speed), mit dem 
ersieh messen möchte. (web) 


UBISOF I 15.01.2007 
USK AB 16 JAHREN 



ELEaRONICARTS I 26.01.2007 I 70 RONDOMEDIA I 03.01.2007 I 
USK AB 06 JAHREN f £ USK AB 16 JAHREN 



SOFTWARE PYRAMIDE 1 15.01.2007 1 
USK AB 12 JAHREN 



SPIELESAMMLUNG 



Gold Games 9 

CA.C20,- 1 TEST IN AUSGABE 12/06 

Nachdem wirUbisoftsSpielepaketerstvordrei 
Ausgaben getestet haben, landet es schon 
- um zehn Euro vergünstigt- in unserer Bud¬ 
get-Rubrik. Unterden zehn Spielen finden sich 
auch einige Highlights: Strategen bekommen 
beispielsweise mit Die Siedler: Das Erbe der 
Könige und Codename: Panzers - Phase One 
zwei schöne Titel. Schnelle Shooter-Action las¬ 
sen die Gold Games 9 zwar vermissen, dafür 
sind Taktiker und Schleich-Fans dank Splinter 
Cell: Chaos Theory und Conflict: Vietnam 




gut versorgt. Mit Prince of Persia: Warrior 
Within holen Sie sich zudem ein schweres, 
aber rasantes Action-Abenteuer ins Haus. 
Weniger gut sieht es bei den Adventures und 
Rollenspielen aus: Auf Beyond Divinity, 

A Bard'sTale und CSI kann man getrost 
verzichten. Gedruckte Handbücher bietet die 
Box nicht, sie iiegen im PDF-Formatvor. (fs) 


UBISOF 1 15.01.2007 I 
USK AB 16 JAHREN 




Zu sagen, die deutsche Version ist entschärft 
-eine Untertreibung. Hierfehitsoviei, dass 
ein ganzes Stück vom Spieispaß gieich mit 
verschwindet. Trotzdem: Die Leveis sind 
schnörkeiios im Aufbau, die Monster schön 
gruseiig, die Waffen befriedigend. Quake 4 
(dt.) ist ein schneiier, bunter Ritt durch einen 
futuristischen Aibtraum. Denken Sie sich die 
beschnittenen Szenen dazu. (tw) 


im Transport Manager arbeiten Sie sich von 
einer kieinen Spedition zu einem riesigen Logis¬ 
tik-Konzern hoch. Dazu errichten SieTransport- 
und Service-Stationen, heuern Fahrer an 
und stellen einen Fuhrpark zusammen, um 
Güter gewinnbringend von A nach B zu liefern. 
Anfangs stimmt die Motivation, doch wegen der 
ewiggieichen Aufträge und mangels Alternati¬ 
ven zur Straße fehit es an Abwechsiung. (as) 


SOFTWARE PYRAMIDE 1 15.01.2007 1 RONDOMEDIA I 10.01.2007 I 

USK AB 16 JAHREN | V USK OHNE 
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TEST I D 



Top 100 

Jeden Monat neu: Die große Marktüber¬ 
sicht mit Infos, Preisen und Wertungen. 


er Einkaufsführer listet 
die derzeit 100 besten 
PC-Spiele auf - inklu¬ 
sive Test-Ausgabe, Publisher, ak¬ 
tueller Wertung und derzeitigem 
Preis. Damit keine Äpfel mit Bir¬ 
nen verglichen werden, sind die 
Titel in 20 gängige Genres unter¬ 


teilt - von „ A" wie Adventure bis 
„W" wie Wirtschaftssimulation. 
Weil Spiele einem technisch be¬ 
dingten Alterungsprozess unter¬ 
liegen, werden die vergebenen 
Spielspaß-Punkte einer regelmä¬ 
ßigen Prüfung unterzogen und 
gegebenenfalls angepasst. 


STRATEGIE 

ECHTZEIT-STRATEGIE 






Paraworid 

Die Entwickler des Spieleeniwicklungskombinats 
versetzen Sie in eine von Dinosauriern belebte 
Parallelwelt. Obwohl Dinos eine große Rolle spielen, 
ist Paraworid mitSicherheitkein Kinderspiel. 


Ausgabe: 10/06 1 SEK 1 Ca. €40,- 03 


Ageof Empires 3 


r 

A 


STRATEGIE 

AUEBAU-STRATEGIE 


vorgestellt von Stefan Weiß 


^ Company of Heroes 

^ - Kein anderes Spiel setzt den D-Day so spannend 
in Szene. Die Mischung aus aufregender Story, for¬ 
dernden Missionen und cleverer Kl macht Company 
of Heroes zum PflichtkauffürStrategen. 

Ausgabe: 11/06 I THQ I Ca. €40,- 


Die Schiacht um Mitteierde 2 

DasZeitalter der Orks feiert sein Comeback. Mit neuen 
Rassen und Schlachten und einerVielzahl spieleri- 
scherVerbesserungen teiltsich das Fantasy-Spektakel 
den Thron mit dem galaktischen Imperium. 

Ausgabe: 04/06 I ElectronicArts I Ca. €45,- 

Star Wars: Empire at War 

Lange mussten Fans darauf warten: ein spannendes 
Strategiespiel mitStarWars-Flairzu Boden und im 
Weltall. Dazu bietet Empire atWar einen schicken 
Eroberungsmodus, der Risiko-Freunden gefällt. 

Ausgabe: 04/06 I Activision I Ca. €30,- 





Dersolide Basisbau und die schön in Szene gesetzten 
^ ^ Völker machen Ageof Empires 3 zum würdigen Nach¬ 

folger. Die teils schwachen Missionen und die obskure 
I Hintergrundgeschichte enttäuschen etwas. 

I Ausgabe: 12/05 I Microsoft I Ca. €35,- [sS 



STRATEGIE 

RUNDEN-STRATEGIE 


vorgestellt von Christian Burtchen 


Die Sims 2 

Maxis’Spiel des Lebens geht in diezweite Runde und 
bricht erneut alle SpielspaS-Rekorde. Die Sims sind 
klügeralszuvorund sehen dankschmuckerSD-Grafik 
realistischerdennjeaus. 

Ausgabe: 10/04 I ElectronicArts I Ca.€40.- [*>] 

Anno 1701 

Auch im dritten Anno wuselt und siedelt es wieder, dass 
allein das Zuschauen eine Freude ist Aber: Trotz 
witziger Computergegner hapert es etwas ander 
Langeitmotivation, eine Kampagne gibt es nicht 

Ausgabe: 12/06 ISunflowers I Ca. €40,- 

The Movies 

Lionhead bringtGlanz und Glamourder Hollywood- 
Stars in einem ansprechenden Mix aus Parkaufbau 
und Sims auf den Bildschirm. Dazu besteht die 
Möglichkeit, eigene RImezu drehen -toll! . 

Ausgabe: 01/06 I Activision I Ca. € 25,- 





Die Siedier 2: Die nächste Generation 

ln aller Ruhe ein kleines Reich hochziehen und sich 
dabei ein effektives Straßennetz ausdenken - die 
: Neuauflage des beliebten Siedler 2 machtgenauso 
viel Spaß wie die Urversion vorzehn Jahren. 

Ausgabe: 10/06 I Ubisoft I Ca. €40,- tÖJ 

Caesar 4 

Der vierte Teil der antiken Aufbauserie glänzt mit 
unverwüstlichem Aufbauprinzip und komplexem 
Wirtschaftssystem. Lediglich das altbackene 
Interface und die Militärsteuerungstören. 

Ausgabe: 11/061 Vivendi Universal I Ca.€35.-I^J 



STRATEGIE 

WIRTSCHAETSSIMULATIONEN 


vorgestellt von Dirk Gooding 


Medieval2:TotalWar 

Weniger Strategie als Civilization 4, dafür die 
schönsten Echlzeit-Schlachten allerZeiten. Medi- 
eval 2 mixt perfekt Strategie mit Taktik mit minima¬ 
len Schwächen bei Kl und Langeitmotivation. 

Ausgabe: 12/06 I Sega I Ca. €40,- [si?] 

Civilization 4 

Sid Meiers Zivilisationsepos stelltdankausgeklügel- 
tem Spieldesign und enormer Langeitmotivation 
die neue Referenz im Genre. Auch der Multiplayer- 

Modus überzeugdiesmal. _ .r-r-i 

Ausgabe: 01/06 I 2KGames I Ca.€25,- [*>] 

Rome: Total War 

Der aktuelle Ableger derTotal War-Serie bereichert 
das Spielprinzip der Vorgänger um eindrucksvolle 
3D-Grafik, verbesserte Menüführung und ein ausge¬ 
klügeltes Diplomatie- und Wirtschaftssystem. ^ ^ 

Ausgabe: 07/05 I Sega I Ca. €10,- L*>J 


Heroes of Might and Magic 5 

So schön sah die Spielwelt der Heroes-Reihe noch 
nie aus. Trotz Eniwicklerwechsel bleibt der unver- 
■ wechselbare Spielstil erhalten und bietet über 100 
1 Stunden Spielzeit mit knackigen Missionen. 

Ausgabe: 07/06 I Ubisoft I Ca. € 30r 1*11 

Imperial Glory 

Im Zeitalter Napoleons kämpfen fünf Großreiche 
um dieVorherrschaftin Europa. Spannende 
Management-Optionen und taktisch interessante 
Schlachten zeichnen den Rome-Rivalen aus. 

Ausgabe: 07/05 I Eidos 1 Ca. € 10,- L*I>] 


vorgestellt von Christian Burtchen 


■ Fußball Manager 06 

, Zum WM-Jahrspendierten die Entwicklerdem 
j Fußball Managerein edleres und aufgeräumteres 
*V. Menüdesign sowie ein glaubwürdigeres Stärkesys- 
tem.BesserundgünstigeralsseinNachfolger. 

»fr- Ausgabe: 11/05 I BectronicArts I Ca.€20.-[*:*] 



Nochmals verbesserte Menüführung bringt weitere 
Übersicht Viele Bugs und logische Fehlertrüben aber 
den Spielspaß. Für wenigerGeld bekommen Sie den 
besseren Vorgänger! 


Ausgabe: 12/06 1 ElectronicArts i Ca.€45.-[*1*J 


I Port Royale 2 

J Das bessere Port Royale: Die Fortsetzungzelebriert 
? spannende Seekämpfe gegen deutlich intelligentere 
Gegner, isteinfacherzu bedienen, ausgereifter und 
umfangreicher. Unverändert: derSuchtfaktor. 

Ausgabe: O6/O4" 1 Take 2 I Ca. € 10,- 

fl Fußball Manager 2005 

^ V Der FM 2005 überzeugt mit verbesserter Menüfüh¬ 

rung, Unmengen an Originaldaten und dem „Create 
a Club“-Modus. Das Menüdesign istjedoch etwas 
unübersichtlich, die Grafik nicht mehrtop. 

Ausgabe: 11/04 I EA I Ca. € 20,- ^ 


SId Meler's PIrates! 

Sid Meler’s Pirates! gleicht dem legendären Original 
von 1987 spielerisch bis aufs Byte - und macht 
genauso süchtig: Als kleiner Freibeuterfangen Sie an 
und plündern sich biszum Piraten hoch. 

Ausgabe: 02/05 I Atari I Ca. € 10,- tÖJ 



STRATEGIE 

TAKTIK-SPIELE 






ACTION 

EGO-SHOOTER 


vorgestellt von Stefan Weiß 


Rush for Berlin 

Infanteristen, die endlich mehr als nur Kanonenfutter 
sind, spielstarke Offiziere, abwechslungsreiche 
Missionen und das erfrischende Zeitkonzept bieten 
Taktik-Spielern allerbeste Unterhaltung. 

Ausgabe: 07/06 I DeepSilver I Ca. €20,- {JÜ 

Codename: Panzers - Phase 2 

Phase 2 inszeniert Echtzeit-Gefechte auf Schlacht¬ 
feldern des Zweiten Weltkriegs. Grafik, Kl, Steuerung, 
Spielprinzip blieben fast unverändert Neu sind 
Undercover-Missionen bei Dunkelheit 

Ausgabe: 09/05 I CDV I Ca. €10,- tä 

Warhammen Mark of Chaos 

HübscheTaktik-Schlachten,zwei Kampagnen mit in¬ 
teressanten Fraktionen und Duelle mitgegnerischen 
Helden machen aus Mark of Chaos ein Festfüralle 

Warhammer-Fans. _ 

Ausgabe: 01/07 I Koch Media I Ca.€40.-~ l*]l 


I Joint Task Force 

1 ln 20 packenden Missionen retten Sie die Welt vor 
internationalem Terror. Codename: Panzers-Spieler 
fühlen sich heimisch, denn Steuerung und Bedie- 
nung erinnern an die Vorbilder. _ 

Ausgabe: 11/06 I Vivendi I Ca. €20,- tÖJ 

[ [^ n ■ FacesofWar 

DerNachfolgervonSoldiersistein FestfürTaktiker. 
Stellen Sie sich aber auf eine recht umständliche 
Steuerung und Menüführung ein. Dafür sind die 
Missionen wirklich gelungen. _ 

Ausgabe: 11/06 I Ubisoft I Ca. €40,- ^ 



y* tfAii* 



ACTION 

TAKTIK-SHOOTER 


vorgestellt von Oliver Haake 


HalMlfe2 

Half-Life 2 deklassiert die Konkurrenz in allen Bereichen 
und hat sich zu Recht den Titel „Bester Ego-Shooter aller 
Zeiten“ gesichert. Gordon Freema ns neues Abenteuer 
garantiert rund 20 Stunden Hochspannung 

Ausgabe: 12/04 I Vivendi Universal I Ca. € 20,- Kl 

FarCry(dt.) 

Die Idylle trügt: In Far Cry (dt) haben Sie kaum Zeit, um die 
traumhaft schöne Inselweltzu genießen. Überall wimmelt 
es von intelligenten Söldnern und Monstern. Ein erstklassi¬ 
ger Ego-Shooter mitviel spielerischer Freiheit 

Ausgabe: 05/04 I Ubisoft I Ca. €10,- L*K 

Prey 

Neuzeitindianer Tommy wird mitsamt Freundin und 
Großvater von Aliens entführt, worauf die Rothaut 
äußert ungehalten reagiert. Innovativer Ego-Shooter mit 
ungewöTinlichhohe/Bewegun^reihejt 

Ausgabe:09/06 r2KGamesl Ca.€20,- {JÜ 

HalMife 2: Episode One 

Die auch ohne Hauptprogramm spielbare Episode ist 
ein erstklassiger Mix der besten Elemente aus Haif-Life 
2. DiespannendeStory ist allerdings schnell vorbei und 
bringt keine großen spielerischen Neuerungen. 

Ausgabe: 07/06 I ElectronicArts I Ca.€ 15,- t*^ 

F.E.A.R. 

Schon fast ein Taktik-Shooter: Die Gegnerin F.EA.R. ver¬ 
halten sich so intelligent dass man behutsam vergehen 
muss - dieZeitlupe hilft Weil die Spielzeit kurz ist und 
dieAbvyechslun^fehlt,reichtes_n[chtf^rdie90. 

Ausgabe: 11/05 I Vivendi Universal I Ca.€25.-[*T^ 







ACTION 

MULTIPLAYER-SHOOTER 


vorgestellt von Robert Horn 


< RainbowSix: Vegas 

Im Sündenpfuhl namens Las Vegas bekämpfen Sie 
Terroristenhorden. Die beinharte künstliche Intelligenz 
macht die Hetze zwar sehrschwer, doch Szenario und 

Ausgabe: 02/07 I Ubisoft I Ca. €45,- fcS 

Splinter Cell 3: Chaos Theory 

Sam Fishers dritterSchleicheinsatz ist zwar nicht 
fürchterlich innovativ, macht dank der abwechslungs¬ 
reichen Levels, der humorvollen Dialoge und der 
fortschrittlichen Grafik abergewohntviel Spaß. 

Ausgabe: 05/05 I Ubisoft I Ca. €10,- [*W 

Thief3 

Wenn Sie zur Abwechslung mal nichtals Hightech- 
Agent sondern als mittelalterlicher Dieb durch dunkle 
Gewölbe schleichen möchten, dann istHiief 3 genau 
das richtige Stealth-AbenteuerfürSie. _ 

Ausgabe: 07/04 I Eidos I Ca. €10,- 

Ghost Recon: Advanced Warfighter 

Typisch Tom Clancy: Mexikanische Rebellen lösen im 
Jahr2013 eine dergrößten internationalen Krisen 
allerZeiten aus. Sie sorgen mitderSpezialeinheit 
Ghostswiederfür Recht und Ordnung. 

Ausgabe: 07/06 I Ubisoft I Ca. €30,- 

Commandos: Strike Force 

Das geniale Spielprinzip funktioniert auch noch nach 
dem Sprung in die dritte Dimension. DasZweite-Welt- 
krie^Szenario wirkt nicht abgegriffen, sondern bietet 
intelligente Taktik, gepaart mit Action. _ 

Ausgabe: 04/06 I Bdos I Ca. €30,- 1*^1 


vorgestellt von Oliver Haake 






Battlefield2 

Batüefield 2 bietet packende Online-Gefechte 
auf modernen Schlachtfeldern und fördert dank 
Commander-Funktion und Squad-Einteilungteam- 
orientiertes Handeln. Ein würdiger Genre-König. 

Ausgabe: 08/05 I ElectronicArts I Ca.€40.-K>] 

Battlefield2142 

Der vierte Teil der Battlefield-Serie trumpft mit 
dem brandneuen Titanen-Modus auf, dertaktisch 
anspruchsvolleTeam-Scharmützel garantiert Nur 
fürs Balancinggibtes Abstriche. 

Ausgabe: 12/06 I ElectronicArts I Ca.€4Q.-[*yl 

Counter-Strike Source 

Der wohl populärste Mehrspieler-Shooter bekam mit der 
Veröffentlichungvon Half-Life2 und der Source-Engine 
eine Frischzellenkur verpasst Auch spielerisch bewegt 
sichjieTerroristerihatzaijfhöchsternN_k/eau. 

Ausgabe: 12/04 I Vivendi Universai I Ca. € 25,- 

Unreal Tournament 2004 (dt.) 

Mehrais ein Nachfolger: Neu in dem rasend schnellen 
Multiplayer-Shooteristzum Beispiel derOnslaught- 
Modus, in dessen weitläufigen Außenlevels man die 
ebenfalls neuen Fahrzeuge ausfahren kann. 

Ausgabe: 05/04 i Atari i Ca. €10,- ^ 

Red Orchestra 

Das ursprünglich als UnreaiToumament2004-Mod 
begonnene Projekt bietet wie DayofDefeat Source 
eine dichte Zweite-Weltkriegs-Atmosphäre und eine 
breite Palette an Fahrzeugen. _ 

Äusgabe[Ö6/06 i SteamT Ca. €15,- Sj 
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DER PC-GAMES-EINKAUFSFÜHRER I TEST 


ACTION 

ACTION-ADVENTURES 









ACTION 

SCI-FI-ACTION 




vorgestellt von Thomas Weiß 


Grand Theft Auto San Andreas 

Atmosphärisch eine Wucht Drei riesige Städte, die 
_ Vorbildern wie Los Angeles nachempfunden wurden, 
li darin Charaktere, wie man sie sonst nur in RImen 
vorfindetDasschlägtgardasgenialeViceCily. 

Ausgabe: 08/05 I Take 2 I Ca. €20,- KJ 


Grand Theft Auto Vice City 

Diesmal verschlägt es Tommy Vercetti nach Vice 
City im warmen Florida, wo er mit Mafia, Gangs und 
Polizei aneinander gerät Noch durchgestylter und 
[jB abwechslunffireicheralsGTA3! _ 

Iw Ausgabe:07/03 I Take2 I Ca.€10,- ^ 


Tomb Raiden Legend 

Das Spielprinzip bekommt nach zehn Jahren frische 
Impulse. DieAbenteuerausLarasJugendundder Gegen¬ 
wartüberzeugen mit spannender Story, motivierenden 
Rätseln und ausgefeilten Schauplätzen. 

Ausgabe: 05/06 I Eidos I Ca. €20,- 


I PrinceofPersia:Two Thrones 

'' Der dritte und vorläufig letzte Teil derwiederbelebten 
Prinzensaga ist ein würdiger Abschluss: Die Levels sind 
stimmungsvoll, die Kämpfe fordernd, die Geschick- 
lichkeitssequenzen ein Rittauf der Rasierklinge. 

Ausgabe: 02/06 I Ubisoft I Ca. €10,- 

Max Payne 2 

’ Erfüllt alle Erwartungen: nicht mehr ganz so revolutio- 
närwieTeil 1, aber in allen Details überlegen. Dank 
der herausragenden Präsentation und vielschichtiger 
Charaktere fesseltder Nachfolger noch mehr. 

L Ausgabe: 12/03 I Take 2 I Ca. €10,- 






ACTION 

SIMULATIONEN 


vorgestellt von Robert Horn 


DarkstarOne 

Ein riesiges Universum lädt Sie ein, sich als Händler, 
Pirat oderSöldnerin eine spannun^geladene 
Geschichte zu stürzen. Richtigwas auf die Ohren 

Ausgabe: 07/06 I Ubisoft I Ca. €25,- 

I Freelancer 

I Action ohne Ende und eine spannende Story hat 
I Freelancerzubieten.WermitderMausdieGalaxis 
f retten möchte, der sollte beim inoffiziellen Privateer- 
I Nachfolger unbedingtzugreifen. _ 

ei Ausgabe: 04/03 I Microsoft I Ca. € 10,- 03 

Aquanox 2: Revelation 

Spannendere Missionen, mehr Story, mehrSpielfrei- 
heit- das sind die Vorzüge von Revelation gegenüber 
seinem Vorgänger. Alle Unterwasser-Shooter-Fans 

greifen zu. _ 

Ausgabe: 01/03 I Jowood I Ca. €5,- 1*11 

Vager 

Als Söldner durchleben Sie eine spannende Story um 
Korruption und Verratzu Ende des 21. Jahrhunderts. 
Trotz Schwächen bei derSteuerungistYageraufgrund 
toller Missionen und Optik empfehlenswert 

Ausgabe: 11/03 I THQ I Ca. €3,- BÖJ 

Mechwarrior 4: Vengeance 

Teil 4 derMechwarrior-Serie ist die Referenz im 
Mech-Genre. Erstens, weil es keine Konkurrenz gibt, 
und zweitens, weil der Mix aus Taktik und Action 
extrem viel Spaß macht. _ 

Ausgabe: 01/01 I Microsoft I Ca. €7,- 0IJ 


Flight Simulator X 

Endlich wurde aus dereinstigen Hardcore-Simulation 
" ein richtigesSpiel. In überSO Missionen stellen Sie Ihr 
" fliegerisches Geschick unter Beweis. Tiere, Autos und 




ABENTEUER 

ADVENTURES 


vorgestellt von Sebastian Thöing 


vorgestellt von Thomas Weiß 


I Ausgabe: 12/06 I Microsoft I Ca. €45,- 

IL’2 Sturmovik: Forgotten Battles 

Ein nahezu perfektes Flugmodell und detailverliebte 
Grafiken lassen die Herzen von Simulationsfans 
höherschlagen. Inhaltlich setzt IL-2 leiderauch auf 
realistische und damitzu langweilige Missionen. 

Ausgabe: 01/02 I Ubisoft I Ca. €10,- 

Secret Weapons over Normandy 

Mitzwei zugedrückten Augen gehtSWoN als Rugsi- 
mulation durch, in der Sie mit Prototypen während des 
I Zweiten Weltkriegs aufregende Dogfights bestreiten. Die 
" StorytröstetüberdieangestaubteGrafikhinweg. 

j Ausgabe: 02/04 I Activision I Ca. €10,- Mrl 

Silent Hunter 3 

Das innovative Crewmanagement verleiht der U-Boot- 
Simulation erstaunlich viel Tiefgang. Die Gefechte sind 
hochspannend, den seichten Kampagnen mangelt 
es dafüran Story. _ 

Ausgabe: 05/05 I Ubisoft I Ca. € 10,- liA 

I Falcon 4.0: Allied Force 

Die realistischste moderne Flu^imulation am Markt 
, bestichtdurch die dynamische Kampagne. Leiderfehlt 
eine gute Flugschule, sodassnichtnurGelegenheits- 
■■ Piloten am hohen Schwierigkeitsgrad scheitern. 

. Ausgabe:09/05 I ASH I Ca.€30,- mL\ 



Geheimakte Tunguska 

Markenware aus Deutschland: Geheimakte Tunguska 
macht alles richtig, von der Grafik über die Story bis 
, hin zu den Rätseln und der Steuerung. Und das Beste: 

Ausgabe: 10/06 I DeepSilver I Ca.€30,- 03 

I Ankh: Herz des Osiris 

I Die sympathische FortsetzungdesÄgypten-Adven- 
I tures setzt auf die gleichen Qualitäten wie der erste 
[Teil, einige Rätsel sind sogar besser. Besonders schön: 
I der Kopierschutz rriit klassischer Code-Scheibe. 

! Ausgabe: 01/07 I BhvlCa.€25,- \Si 

Ankh 

Wie Phoenix aus der Asche: Ankh holt mit professi¬ 
onellen Dialogen und einnehmendem Charme das 
schwächelnde Genre aus seinem Tief heraus. Nur 
etwas simpel und zu kurz geraten. 

Ausgabe: 12/05 I Bhvl Ca. €25,- 

Sam & Max: Cuiture Shock 

Die erste von sechs günstigen Episoden bietetzwar 
nurzwei Stunden Spielzeit, begeistertaberdurch groß¬ 
artige Inszenierung und pechschwarzen Humor. Leider 
fehltes den Rätselri an Bi^: Sie sind zu leicht 

Ausgabe: 12/06 I Teiltale Games I Ca. €7,- 03 



Dreamfall: The Longest Journey 

■/’i Dervielschichtigen Handlung lässtsich manchmal 
iRfAlCirft l. nurschwerfolgen, außerdem fehlen handfeste Rätsel. 
^ ij- DafürentschädigtdiefantastischeAtmosphäre: Grafik 
und Sound setzen lyiaßa^^r das Ge^nre._ 

“ Ausgabe: 07/06 I Dtp I Ca. €25,- 03 


ABENTEUER 

ROLLENSPIELE 




ABENTEUER 

ACTION-ROLLENSPIELE 


vorqestellt von Felix Schütz 




“ '' 1 The Eider Scrolls 4: Oblivion 

I: fliÜTiffljM 1 EinTraumfürerfahreneRollenspieler:Glaubwürdige 
w 1 Charaktere in einer lebendigen, gigantischen Welt 
li v| 4 garniert mit klugen Quests und brillanterGrafik. Nur 
1 das konsolige Interface könnte bessersein. 

Ausgabe: 05/06 I Take2 I Ca. €30,- bä 



ABENTEUER 

ONLINE-ROLLENSPIELE 


vorgestellt von Thomas Weiß 


Titan Quest 

Iron Lores Erstlingswerk landet an der Spitze der Action- 
Rollenspiele. Nichtwegen der phänomenal guten Grafik, 
sondern weil die Spielbarkeit an den Klassiker Diablo 2 
heranreicht-jedenfallsim Einzelspieler-Modus. 

Ausgabe: 08/06 I THQ I Ca. €25,- 



Ausgabe: 02/05 I V 


li I Ca.€20,- 



Gothic 3 

Dank fantastischer Optik und genial-lebendiger 

Spielwelt ist Gothic 3 der bislang beste Teil der 
beliebten Reihe. Üble Bugs trüben jedoch den 

Spaß, sodass es nurfür Platz 2 langt. 

.# 

Dungeon Siege 2 

Im Mehrspielermodus führt Diablo 2 das Genre an, doch 
für Solisten ist Dungeon Siege 2 erste Wahl: Die riesige 
Welt begeistert, die Gegenstände wecken Sammelwut 
die Charakterentwicklung motiviert. 


WoW - The Burning Crusade 

Das erste Add-on zu WoW platztaus allen Nähten: 

Zwei neue Rassen, einen dritter Kontinent erhöhte Le- 
velgrenze auf Stufe 70, dazu tonnenweise Instanzen, 
Quests und Ausrüstung. Ein Pflichtkauf! i_ 

Ausgabe: 11/06 1 Jowood 1 Ca. €40,- 03 

^ - - 

Ausgabe: 10/05 1 Microsoft i Ca. €15,- 


Ausgabe: 03/07 1 Vivendi i Ca. €30,- 





Vampire:The Masquerade - Bloodlines 

Bloodlines beginnt schwach: Das Tutorial hat dieselbe 
Wirkung wie eine Schlaftablette. Doch dann geht es 
los, wie es Rollenspieler lieben: Die Quests verzweigen 
sich, derschwarze Humoristallgegenwärtig. 

Ausgabe:02/05 I Activision”I Ca.€10,- b5j 

Neverwinter Nights 2 

Das Abenteueren derSchwertküste geht weiter 
- und das richtigfurios. Glaubhafte Charaktere und 
eine spannende Story prägen das Rollenspiel von 
Obsidian. Vereinzelte Bugs treten aber noch auf. 

Au^be: 01/07 i Atari i Ca. € 40,- F*W 

KnightsoftheOldRepublic 

Das Star Wars-Rollenspiel machtfast alles richtig, nur 
die Kämpfe unterfordern Profis und die Grafik wirkt 
veraltet Überzeugend ist der riesige Spielumfang mit 
zahllosen Haupt- und Neben-Quests. _ 

Ausgabe: 01/04 i Activision i Ca. €10,- L*jl 



Diablo 2 

Die zweidimensionale Grafik des Rollenspiel-Klas¬ 
sikers ist zwar völlig veraltet dafürtrumpft Diablo 2 
abermitausgefeilterCharakterentwickiung, einfacher 
Bedienung und düstererStory auf. _ 

Au^abe: 08/00 I Vivendi i Ca. € 10,- bä 




Sacred 

Action ä la Diabio: Mit Magier und Barbar vermöbeln 
Sie in Sacred allerlei Gesindel. Trotz kurzweiliger Kämpfe 
“ erreicht es den Klassikernichtganz-dafüristunter 
anderem die Bewegungsfreiheitzu eingeschränkt. 

Ausgabe: 03/04 I Take2 I Ca.€ lo7- t*Il 


Fable: The Lost Chapters 

Sie starten Ihre Heldenlaufbahn als kleiner Junge 
- und gehen als alter Mann in Rente. Das ist innovativ. 
Doch die Kämpfe sind zu einfach und die Spielzeit ist 
zu kurz- es fehlt die wahre Herausforderung. 

Ausgabe: 11/05 I Microsoft I Ca. €20,- bÖJ 





SPORT 

SPORT-SIMULATIONEN 


vorgestellt von Felix Schütz 


World Of Warcraft 

Blizzards erstes Online-Rollenspiel markiertdie Spitze 
des Genres: Mit weicher Uebe zum Detail hier eine 
Fantasy-Welt geschaffen wurde, die von Anfang bis Ende 
mit Quests verknüpft ist, sucht ihresgleichen. 

Kl 


vorgestellt von Sebastian Thöing 


Gulld Wars Factlons 

Factlons ist eigenständig lauffähig und erweitert das 
Guild Wars-Universum um einen neuen Kontinent, 
zwei zusätzliche Charakterklassen undTerritorien- 
Kämpfe. Vorallem fürGilden erste Wahl! 

Ausgabe: 07/06 I Rashpoint I Ca. €35,- [*i*1 


Gulld Wars NIghtfall 

Das dritte Kapitel dergebührenfreien MMQ-Reihe be- 
geistertmit einem wunderschönen neuen Kontinent 
und dem klugen Heldensystem. Dank langer, fairer 
Kampagne auch fürEinsteigergutgeeigneL 

Ausgabe: 01/07 I Rashpoint I Ca. €35,- b^ 

Gulld Wars 

Gulld Wars ist eines derseltsamsten und gleichzeitig 
besten Qnline-Rollenspiele: Mit Ihrem Charakter lösen 
Sie Story-Missionen, um SkillsfürSpieler-gegen-Spie- 
ler-Kämpfe freizuschalten. Einzigartiges Konzept ! 

Ausgabe: 07/05 I Rashpoint I Ca. €30,- [*.l 


Tiger Woods PGA Tour 06 

Das neue Tiger Woods entführt Sie ins 19. Jahrhun- 
deit, wo Sie sich mit den Legenden des Golfsports 
messen. Erstmals dürfen Sie mit dem Gamepad 
abschlagen. Ein MussfürGolf-Anhänger. 

- Ausgabe: 11/05 I BectronicArts I Ca.€25.-[*fl 

Tiger Woods PGA Tour 07 

Seit der 06er-Version scheint die Zeit stehen geblie- 
I benzusein. Der neueTeam-Tourmodus übt nicht 
ganz die Faszination der letztjährigen Rivalenhatz 
I aus. Nach wie vortop: Grafik und Realismus. 

■ Ausgabe: 11/06 I BectronicArts I Ca.€45.-[*i*1 

RTL Skispringen 2007 

Dank fesselndem Karrieremodus und freispielbarem 
Equipment motiviert das Spiel auch Überstunden. Of¬ 
fizielle Weltcup-Schanzen und die leichtzu erlernende 
Maus-Steuerungzeichnen das Spiel aus. 

Ausgabe: 01/07 I Jowood I Ca. €30,- 03 


Ski Alpin Pacing 2007 

Auf Originalstrecken geht esins Tal hinab: Abfahrt, 
Slalom undSuper-G niit Karrieremodus sorgen für 
virtuellen Pistenspaß. Ärgerlich sind der später unfaire 
Schwierigkeitsgrad und dieTastatursteuerung. 

Au^be:01/07 l'jowood I Ca.€30,- 0Ö 


a;;SSüii':i^TopSpln2 

■- ^ Mit diversen Profis schmettern Sie sich von Paris nach 
Wimbledon. Ein Kandidatfürden Spielspaß-Centre- 
Court, doch der unfertige Karrieremodus und der 
suboptimale Ausrüstungstransfertrüben das Bild . 

Ausgabe: 02/07 I Dtp I Ca. €45,- uä 





SPORT 

EUSSBALL-SIMULATIONEN 





SPORT 

AMERICAN SPORTS 


vorgestellt von Sebastian Thöing 


Pro Evolution Soccer 6 

Der neue Platzhirsch im Fußballgenre: Pro Evolution 
Soccer6 punktet durch ein realistischeres und flüssige¬ 
res Spielgefühl als die Vorgänger. Kritikwürdig ist dafür 
die magere Uzenz ohne Bundesligavereine. 

Ausgabe: 12/06 I Konami I Ca. €30,- äU 


vorgestellt von Sebastian Thöing 


j Pro Evolution Soccer 5 

I Nureinen Tick „schlechter“ als TeilBderSerie. Die 
I authentischen Animationen, realistischen Schiris und 
I Spielzüge sowie die herausragende Kl machen Pro 
I Evolution Soccer 5 zu einer klasse Simulation. 

I Ausgabe: 12/05 I Konami I Ca. €20,- l*ä 

Pro Evolution Soccer 4 

Teil 4 der Fußballreihe baut vor allem den Mehrspie¬ 
lermodus aus: Endlich sind spannende Matches im 
Netzwerk und im Internet möglich. Dazu kommen 
kleine, aberfeine Neuerungen [mSjrieldesign. 

Ausgabe: 01/05 I Konami I Ca. €15,- 0;] 

I FIFA 06 

I RFA06 besticht in erster Unie durch seinen motivie- 
I renden Manager-Modus und die Originallizenzen. Das 
I Gameplay ist hingegen zu schnell ausgefallen. Somit 
^ reicht es nurfüreinen guten vierten Platz. _ 

I Ausgabe: 10/05 I BectronicArts I Ca.€20.-[*^ 

FIFA 07 

EA Sports feilte weiteren der Ballphysik, vernachläs¬ 
sigte aber die Defensivleistung der Mannschaften. 
Torwart und Abwehr stellen für geübte Spieler keine 
nennenswerte Hürde djr. _ 

Ausgabe: 11/06 I BectronicArts I Ca.€40.- t*]i 


NBA Live 07 

Noch immerdie beste Basketball-Simulation. Die 
aktuelle Ausgabe machtzwar kaum etwas besser 
als der Vorgänger, glänzt aber wie gewohnt mit toller 
I Atmosphäre und packenden Spielen. ^ 

I Ausgabe: 11/06 I BectronicArts I Ca.€40,-ä!J 

NHL 07 

i Mit dem Pass-System durch den Skillstickverbes- 
I sert der Entwickler die intuitive Steuerung. NHL07 
- erzeugt eine ungemein authentische Stadionatmo- 
I Sphäre und überzeugt auf ganzer Linie. 

■ Ausgabe: 11/06 I BectronicArts I Ca.€40.-[*ä 

NBA Live 06 

Werdiese Ausgabe besitzt muss nichtzwangsweise 
auch die neue Ausgabe haben. Noch immer macht 
NBA Uve 06 einen mehr als ordentlichen Eindruck und 
_ka^n_ndurchausm]tderiiaktuejlen Teil mithalten. 

,3 Ausgabe: 11/05 I BectronicArts I Ca.€20.-[*ä 


im MaddenNFL07 

Deutsche Fans freuen sich überdie Integration der 
NFL-Europe, der Hall-of-Fame-Modus kommt auch 
^ - gutEinsteigerbegeistertdieleichteZugänglichkeit 
, NFL 07 macht einfach Spaß! - r~r-1 

i - Ausgabe: 11/06 I ElectronicArts I Ca.€45.- [*I*1 

NHL 06 

Die kompl izierte Steuern ng des Vorgängers wurde 
I durch eine sehrviel intuitivere ersetzt und gehterfreu- 
I lieh leicht von der Hand. Die neuen Superstar-Tricks 
I sin^soffiny wiedjeKIderKufencracks^ 

. Ausgabe: 11/05 I ElectronicArts I Ca.€20,-b3 



SPORT 

MOTORSPORT 



Ausgabe: 10/06 I lOtade I Ca. €35,- 


SPORT 

EUNSPORTS& RENNSPIEL 


vorgestellt von Sebastian Weber 


T;^"^^DTMRace Driver 3 

DerdritteTeil der Race Driver-Serie fesseltauch ohne 
motivierenden Karrieremodus an den Bildschirm. 

Dem nochmals gesteigerten Umfangsei Dank. Ein- 
Ziger Kritikpunkt: dieteilszu aggressiven Kl-Gegne r^„^ 
Ausgabe: 04/06 I Codemasters I Ca. €25,- [*yJ 

GT Legends 

DerGTR-Nachfolgerwidmetsich den Motorsportklas- 
g sikern der60er- und 70er-Jahre. Die hervorragende 
’ Fahrphysik sorgtfür ein authentisches Renneriebnis, 

I derKarrieremodusfürLan^eitmotivation. 

Ausgabe: 11/05 I lOtacle I Ca. €30,- L*ä 


GTR2 

Der Nachfolgerderultrarealistischen Rennsimulation 
bestichtdurch die astreine Fahrphysik und eine 
glaubwürdig agierende Gegner-Kl. Esfehltaberein 
motivierender Karrieremodus. _ 

OS 


vorgestellt von Sebastian Weber 




Race: The WTCC Game 

Kurz nach GTR 2 trumpfen die schwedischen Entwick- 
lerSimbin erneutauf Durch wenigerstark motori- 
sielte, frontangetriebene Wagen auch für Einsteiger 
interessant Einemotiyierende torrierefehlt 

Ausgabe: 01/07 I Eidos I Ca. €40,- L*!^ 

XPandRallyXtreme 

Genau das richtige Spiel für Force-Feedback- 
Fetischisten. Tolle Grafik und ein umfangreicher 
^ Karrieremodus runden das Ganze ab. Fehlende 
Lizenzen und ein schwacherSound stören. 

j Ausgabe:02/07 I DeepSilver I Ca.€30,- 


Need for Speed Most Wanted 

Die stilvolle Grafik und die herausfordernde Karriere 
mit knapp 40 Spielstunden machen Most Wanted 
^ zurabsoluten Kaufempfehlung! Vorallemjetztals 
Budget-Version zum Hammerpreis! _ 

*' Ausgabe: 01/06 I BectronicArts I Ca.€25.-[*ä 


Need for Speed Underground 2 

DerzweiteTeil des rasanten Action-Rennspiels 
überholt den Vorgängerin Sachen Spielspaß: Noch 
mehrTuning-Optionen, eine frei befahrbare Stadt und 
^ abwechslun^reiche Rennmodi begeistern. 

Ausgabe: 01/05 I BectronicArts I Ca. € 10.- [*1*1 


fäl- Tony Hawk's Underground 2 

Highlight des neuesten Tony Hawk-Titels istderStory- 
j Modus. Das Spielprinzip bleibtgenial: Je gewagter Ihre 
7 Stunts, desto mehrPunktegibtes. Besonderes Lob 
verdientderspitzenmäßigeSoundtrack. 

Ausgabe: 12/04 I Activision i Ca. €10,- 

i | Juiced 

Der Kanieremodus von Juiced fesselt dank spannender 
Wetten und dem Kampf um überlebenswichtige Respekt- 
Punkte an den Monitor. Nicht ganz so perfekt sind Grafik 
und Streckendesign geraten. _ 

Äu^be:'07/05 7THQTca.€10,- 


Flatout 2 

Das verbesserte Fahrgefühl und die neuen Strecken 
machen einen Heidenspaß. Ein mehrals würdiger 
Nachfolger, dermitnoch mehr Crash-Orgien 
auftrumpft. Es fghlt nur etwas ajiAbwech^slung 

Ausgabe: 09/06 I Eidos i Ca. €45,- Sj 
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^bei^Vorkassebestellungen ab 500€ Bestellwert nurjnnerhalb Deutschlands 


Intel® Core® Duo Prozessor 
T2250 mit 2x 1.73 Ghz 


^15,4-'J^WXCA% 

p tKtktm^fSn/legaPixel 

^ Webcam & 

FingefpHnt Reader 


Alle Laufwerke 
hinter Klapptüren 
verdeekt 


1024MB DDR2-Speicher 


super leises 
Netzteil 


120GB SATA Festplatte 


saubere 

Verkabelung 


exzellenter 

EMI-Sehutz 


256MB NVIDIA® 
Geforce 7600G0 


15,4" WXGA Brilliantes Glare Type Display 
(1280x800 Pixel), 7.1 Sound, 3xUSB 2.0, Ix 
IEEE1394, 56k Modem, Gigabit LAN, 

Li-Ion Akku, DVD-Brenner, 3in1 Cardreader 


Front Audio 
Front USB 


hoheStabilität dureh 
Tim Materialdicke 


Lahoo.de installiert Original Windows® Software vor 


lVERSANDKOSTENFREIE LIEFERUNG! 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 
Home Basic 
inkl. Installation 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 
Home Premium 
inkl. Installation 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 

Business 

inkl. Installation 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 

Ultimate 

inkl. Installation 


Alle PCs werden inklusive Systemverpackung 
+ DHL Transportversicherung versendet! 


zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühr. 


Intel® Celeron® D 2.66 Ghz 


Prozessor: Intel® Celeron® D Prozessor 331 (2.66Ghz) 

Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 

Arbeitsspeicher: 256MB Corsair DDR2-RAM PC533 

Mainboanl: MSI® PM8PM-L 

Festplatte: 80GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

Grafikkarte: 64MB Onboard Shared Memory 

Laufwerk: 16xDVD-Rom 

Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 

Anschlüsse: 6xUSB 2.0, 3xPCI, IxAGP, 5.1 l^nal Sound, 

LAN,H(SATA/Raid, Front USB 


oder 

Finanzkauf 
ab 4€/mtl.* 


oder 

Finanzkauf 
ab 14€/mtl. 


Art-Nr. 3982 



Intel® Celeron® D 3.46 Ghz 


■ Prozessor: Intel® Celeron® D Prozessor 360 (3.46Ghz) 

■ Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 

■ Arbeitsspeicher: 512MB Corsair DDR2-RAM PC667 

■ Mainboard: MSI® PM8PM-L 

■ Festplatte: 80GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

■ Grafikkarte: 64MB Onboard Shared Memory 

■ Laufwerk: 16xDVD-R0M 

■ Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 

■ Anschlüsse: 6xUSB 2.0, 3xPCI, IxAGP, 5.1 Kanal 
Sound, LAN, 2xSATA/Raid, Front USB 



AMD Sempron™ 3400+ 


Prozessor: AMD Sempron™ 3400+ 64Bit AM2 
Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeicher: 512MB Corsair DDR2-RAM PC667 
Mainboard: MSI® K9N6SGM-V 
Festplatte: 160GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 128MB NVIDIA® GeForce™ 6100 Onboard 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 
Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, IxPCI-E x16 x1, 

7.1 Kanal Sound, LAN, 2xSATA/Raid, Front USB 


Art-Nr. 3980 

- 





oder 

Finanzkauf 
ab 11€/mtl.^ 


Intel® Core™2 Duo E6300 


■ Prozessor: Intel® Core™2 Duo Prozessor E6300 

Dual-Core (2x1.86Ghz) 

■ Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 

■ Arbeitsspeieher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 

■ Mainboard: ASUS® P5VD2-MX 

■ Festplatte: 160GB SATA 8mb Caehe,7200u/min. 

■ Grafikkarte: 256MB NVIDIA® GeForee™ 7300GS 

■ Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

■ Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 

■ Ansehlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, IxPCI-E x1 x16, 

5.1 Kanal Sound, LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 


1 



Intel® Core™2 Duo E6400 


■ Prozessor: Intel® Core™2 Duo Prozessor E6400 
Dual-Core (2x2.13Ghz) 

Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeieher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 
Mainboard: ASUS® P5VD2-MX 
Festplatte: 320GB SATA 8mb Caehe,7200u/min. 
Grafikkarte: 256MB NVIDIA® GeForee™ 7900GS 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 
Ansehlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, IxPCI-E x1 x16, 

5.1 Kanal Sound, LAN, 4xSATA/Raid, Head USB 



Intel® Pentium® 4 3.0 Ghz 


■ Prozessor: Intel® Pentium® 4 Prozessor 524 (3.0Ghz) 

■ Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 

■ Arbeitsspeicher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 

■ Mainboard: ASUS® P5VD2-MX 

■ Festplatte: 160GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

■ Grafikkarte: 64MB Onboard Shared Memory 

■ Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

■ Gehäuse: 300W Edler Compucase Tower 

■ Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, IxPCI-E x16 x1, 

5.1 Kanal Sound, LAN, 4xSATA/Raid, Front USB 


oder 



oder 

Finanzkauf 
ab 9€/mtl.* 


Athlon- 


Art-Nr. 3970 


CMii= 


AMD Athlon™ 64 3800+ 


Prozessor: AMD Athlon™ 64 3800+ AM2 
Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeicher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 


optional auch als PC800 + 79.99€ 


Mainboard: MSI® K9N6SGM-V 
Festplatte: 320GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 128MB NVIDIA® GeForee™ 6100 Onboard 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 
Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, IxPCI-E x16 x1, 

7.1 Kanal Sound, LAN, 2xSATA/Raid Head USB 


AMD Athlon™ 64 5200+ X2 


Prozessor: AMD Athlon™ 64 5200+ X2 (Soekel AM2) 
Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeieher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC667 


optional auch als PC800 + 99.99€ 


Mainboard: MSI® K9N6SGM-V 
Festplatte: 250GB SATA 8mb Caehe,7200u/min. 
Grafikkarte: 256MB NVIDIA® GeForee™ 7900GS 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 
Ansehlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, IxPCI-E x1 x16, 

7.1 Kanal Sound, LAN, 2xSATA/Raid, Head USB 


899 



Intel® Core™2 Duo E6600 


Prozessor: Intel® Core™2 Duo Prozessor E6600 
Dual-Core (2x2.4 Ghz) 

Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeieher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 
Mainboard: MSI® P965 Neo 
Festplatte: 250GB SATA 8mb Caehe,7200u/min. 
Grafikkarte: 512MB NVIDIA® GeForee™ 7950GT 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 350W Thermaltake Tower 
Ansehlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 2xPCI-E x1, PCI-E x16, 
7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, 5xSATA/Raid, 

Head USB _ 




cwz 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler Vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. MwSt. Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des §13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 
§3 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und originalverpacktem Zustand. ^Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 9,9%. 


Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur 
zur reinen Darstellung. *Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 9,9%. 



Microsoft 

GOLD CERTIFIED 


— weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! 


Unsere telefonisehe Bestellannahme ist 7 Tage die Woche für Sie erreichbar! 
Montag-Freitag von 8-19Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


Brunen IT Distribution OHG ■ Hauptstr. 81 ■ 26446 Friedeburg 


Dynamic Pixels_www.dpxs.de 


















































































'bei Vorkassebestellungen ab 500€ Bestellwert nur^innerhalb Deutschlands 


Intel® Core® 2 Duo Prozessor 
T7200 mit 2x 2.00 Ghz 


2048MB DDR2-Speicher 


UWUXCAm 

Clan Display 


120GB SATA Festplatte 


512MB NVIDIA® 
GeForce™ 7950GTX 


17" WUXGA Glare Type Display (1900x1200 Pixel), 
DVD-Brenner, 7.1 Kanal Sound, 4x USB 2.0, 

Ix IEEE1394, 56k Modem, Gigabit LAN, 

Li-Ion Akku, DVD-Brenner, 7in1 Cardreader 


Lahoo.de installiert Original Windows® Software vor 


tVERSÄNDKOSTENEREIE LIEFERUNG! 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 
Home Basic 
inkl. Installation 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 
Home Premium 
inkl. Installation 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 

Business 

inkl. Installation 


Aufpreis 

Betriebssystem 

Windows Vista™ 

Ultimate 

inkl. Installation 


Alle PCs werden inklusive Systemverpaekung 
+ DHL Transportversieherung versendet! 


zzgl. 6.90€ Nachnahmegebühi 


AMD Athlon™ 64 5200+ X2 


' Prozessor: AMD Athlon™ 64 5200+ X2 
' Prozessorkühler: Original AMD® zertifizierter Kühler 
' Arbeitsspeicher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 
optional auch als PC800 + 79.99€ 
■Alainboard: MSi® K9N Neo-F 
'Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
'■Jiafikkarte: 640MB NVIDIA® GeForce™ 8800GTS 
'Laufwerk: 1 BxDouble Layer DVD+-lVRW-Brenner, 
'Behäuse: 550W Tbermaltake Tower Aluminium 
■■Visch lüssc: BxUSB 2 .0, 3xPCi. IxPCi-E x16, 2xPCi-E x1 
■7.1 KanaßSünd, 4x5AlA/Raid, Gigabit LAN, Head USB 


CORSAIR 


WEITERHIN ERHALTEN 
SIE ZU JEDEM INTEL® 
C0RE™2 DUO SYSTEM 
DAS TOP PC-GAME 


nVIDIA 


AMOn 


Inzkauf 


AthlonX2 




Intel® Core™ 2 Duo E6400 



optional auch als PC800 + 79.99€ 


■ Prozessor: Intel® Core™ 2 Duo Prozessor E6400 

(2x2.13 Ghz Dualcore) 

■ Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 

■ Arbeitsspeicher: 1024MB Corsair DDR2-RAM PC667 


■ Mainboard: MSI® P965 Neo 

■ Festplatte: 320GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

■ Grafikkarte: 640MB NVIDIA© GeForce™ 8800GTS 

■ Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner, 

■ Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 

■ Anschlüsse: BxUSB 2.0, 3xPCI, IxPCI-E x16, 2xPCI-E 



Intel® Core® 2 Duo Prozessor 
T7200 mit 2x 2.00 Ghz 


2048MB DDR2-Speicher 


120GB SATA Festplatte 


256MB ATI Radeon® XI600 


DVD-Brenner Laufwerk 


17" WXGA Glare Type Display 
(1440x900 Pixel), 7.1 Sound, 
3x USB 2.0, 1XIEEE1394, 

56k Modem, Gigabit LAN, 
Li-Ion Akku, 4in1 Cardreader 



Intel® Core™ 2 Duo E6600 


Prozessor: Intel® Core® 2 Duo Prozessor E6600 
(2x2.40 Ghz Dualcore) 

Prozessorkühler: Intel® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeicher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC667 
Mainboard: ASUS® P5N-E SU 
Festplatte: 320GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 2x640MB NVIDIA® Geforce™ 8800GTS SLI 
Laufwerk: 16xDL DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
Anschlüsse: BxUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, IxPCI-E 
x1, 5.1 Kanal Sound, 5xSATA/Raid, Gigabit LAN, 

Head USB 



® Core™ 2 Duo E6600 


■ Prozessor: Intel® Core® 2 Duo Prozessor E6600 

(2x2.40 Ghz Dualcore) 

■ Prozessorkühler: Intel® zertifizierter Kühler 

■ Arbeitsspeicher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC800 

■ Mainboard: ASUS® P5N-E SLI 

■ Festplatte: 640GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 

■ Grafikkarte: 2x768MB NVIDIA® Geforce™ 8800GTX SLI 

■ Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

■ Gehäuse: 730W Thermaltake Tower Aluminium 

■ Anschlüsse: BxUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, IxPCI-E 
x1,5.1 Kanal Sound, 5xSATA/Raid, Gigabit LAN, 

Head USB 



Core™ 2 Duo E6600 


Prozessor: Intel® Core® 2 Duo Prozessor E6600 
(2x2.40 Ghz Dualcore) 

Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeicher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC667 


optional auch als PC800 + 99.99€ 


Mainboard: MSI® P965 Neo 
Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 640MB NVIDIA© GeForce™ 8800GTS 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner, 
Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
Anschlüsse: BxUSB 2.0, 3xPCI, IxPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1 7.1 Kanal Sound. 5xSATA/Rai<LjGkiabit.l-AN.vJd£ad 






Intel® Core™ 2 Duo E6600 


■ Prozessor: Intel® Core® 2 Duo Prozessor E6600 

(2x2.40 Ghz Dualcore) 

■ Prozessorkühler: Original Intel® zertifizierter Kühler 

■ Arbeitsspeicher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC667 


optional auch als PC800 + 99.99€ 


Mainboard: MSI® P965 Neo 
Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 768MB NVIDIA© GeForce™ 8800GTX 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner, 
Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
Anschlüsse: BxUSB 2.0, 3xPCI, IxPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1, 7.1 Kanal Sound, 5xSATA/Raid.,6Äaabit.LAN., __ 




Prozessor: Intel® Core™2 Extreme Ouad 

Prozessor 0X6700 (4x 2.66Ghz) 
Prozessorkühler: Intel® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeicher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC800 
Mainboard: EVGA nForce 680i SLI 
Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 2x640MB NVIDIA® Geforce™ 8800GTS SLI 
Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 
Gehäuse: 550W Thermaltake Tower Aluminium 
Anschlüsse: BxUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1, 7.1 Kanal Sound, 6xSATA/Raid, 2xGigabit LAN, 
Head USB 


Prozessor: Intel® Core™2 Extreme Ouad 

Prozessor 0X6700 (4x 2.66Ghz) 
Prozessorkühler: Intel® zertifizierter Kühler 
Arbeitsspeicher: 2048MB Corsair DDR2-RAM PC800 
Mainboard: EVGA nForce 680i SLI 
Festplatte: 500GB SATA 8mb Cache,7200u/min. 
Grafikkarte: 2x768MB NVIDIA® Geforee™ 8800GTX SLI 
Laufwerk: 16xDL DVD+-R/RW-Brenner, 16xDVD-ROM 
Gehäuse: 730W Coolermaster Stacker Aluminium 
Anschlüsse: BxUSB 2.0, 2xPCI, 2xPCI-E x16, 2xPCI-E 
x1, 7.1 Kanal Sound, 6xSATA/Raid, 2x Gigabit LAN, 
Front USB ____ -_ _ 


Intel® Core™2 Quad 0X6700 


Intel® Core™2 Quad 0X6700 


oder 

Finanzkauf 
ab 52€/mtl. 


oder 

Finanzkauf 
ab 63€/mtl. 


■Art-Nr. 3999 


‘Art-Nr. 4000 


Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler Vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. MwSt Angebote gelten nur solange der Vorrat reicht Rückgaberecht im Sinne des §13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß 
§3 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und originalverpacktem Zustand. *Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 9,9%. 


Es gelten ausschließlich unsere AGB, die wir Ihnen gerne zustellen. Markennamen und Warenzeichen sind Eigentum des jeweiligen Herstellers. Produktabbildungen können farblich vom Original abweichen und dienen nur 
zur reinen Darstellung. *Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 9,9%. 



Microsoft 

GOLD CERTIFIED 










... weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses 
Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! 


Unsere telefonisehe Bestellannahme ist 7 Tage die Woehe für Sie erreiehbar! 
Montag-Freitag von 8-19Uhr und Samstag/Sonntag von 10-18Uhr 


Brunen IT Distribution OHG ■ Hauptstr. 81 ■ 26446 Friedeburg 


Dynamic Pixels www.dpxs.de 
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Original- 
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Software 


WUNSCHSYSTEM 
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ONLINE ERSTELLEN! 
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Technische Änderungen, iTTtümer und Dmckfehler Vorbehalten. Alle genannten Preise in Euro inkl. der gesetzl. MwSt. Angebote gelten nur solange 
der Vorrat reicht. Rückgaberecht im Sinne des §13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß §3 Fernabsatzgesetz bei unbeschädigtem und originalverpacktem 
Zustand. ‘Hierbei handelt es sich um ein Angebot der Santander Comsumer Bank bei 72 Monaten Laufzeit und einem effektiven Jahreszins von 9,9%. 

*VeTsandkostenfTei sind alle Systeme bei Zahlung per Vorkasse und Lieferung innerhalb Deutschlands. 


CORSAIR 
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InSSment in «ie U^S. andtor Ce, oddnme^;|« 


TEL BESTELLEN: (04465) 944-O 


GEHEN SIE NOCH HEUTE ONLINE UND KONFIGURIEREN SIE IHR EIGENES WUNSCHSYSTEM! 


MONTAG-FREITAG VON 8-19 UHR UND SAMSTAG/SONNTAC VON 10-18 UHR 

BRUNEN IT DISTRIBUTION GMBH • HAUFTSTR. 81 • 26446 FRIEDEBURG 










































Mehrspieler-Mod 
Spielzeit: Unbegrenzt 
Schwierigkeitsgrad: Normal 


SIEGREICH Ein Stalker der Gutter 
Runners steht triumphierend vor 
einem getöteten Watchman. 


Mod des Monats 

HalMJe2 



AUF DVD 


I Mod 


Gutter Runners | In einem mittelalterlichen Szenario treten Rattenmenschen 
gegen Homo sapiens an. Auf welcher Seite stehen Sie? 


eld regiert die Welt, 
heißt es so schön. Die¬ 
sen Grundsatz nahmen 
sich die Modder des Teams Gut¬ 
ter Runners zu Herzen und mach¬ 
ten ihn zum Ausgangspunkt für 
ihre Half-Life 2-Modifikation. 
Denn in der mittelalterlichen 
Welt geht es hauptsächlich um 


eines: Gold einsacken. Zunächst 
wählen Sie ein Team. Auf der 
einen Seite steht die City Watch: 
ehrenhafte Kämpfer, die für das 
Wohl der Menschheit einstehen. 
Auf der Gegenseite schlüpfen Sie 
in die Rolle der Gutter Runners 
- hinterhältige Rattenmenschen, 
denen man schon am Gesichts¬ 



ausdruck ansieht, dass sie nichts 
Gutes im Schilde führen. Haben 
Sie sich für eine Fraktion ent¬ 
schieden, geht es in die Schlacht. 

Gut ausgearbeitet 

Die drei Karten mögen auf den 
ersten Blick etwas mager wirken, 
doch die Entwickler haben Ihre 


gesamte Energie in das Level- 
design gesteckt. Das merken Sie 
von der ersten Spielpartie an. So¬ 
wohl Menschen als auch Ratten 
finden genügend Möglichkeiten, 
ihre Fähigkeiten auszuspielen. 
Diese setzen Sie je nach gewähl¬ 
ter Klasse ein. Aufseiten der City 
Watch wählen Sie entweder den 
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Runterladen lohnt! 


Watchman, der mit Schwert und 
Pistole aufräumt, oder Sie spie¬ 
len den Marksman, der mit Arm¬ 
brust und Keule in den Kampf 
zieht. Alternativ rennen Sie als 
Assassin von Schatten zu Schat¬ 
ten, werfen Messer und erdol¬ 
chen die Gegner hinterrücks. Bei 
den Gutter Runners haben Sie 
die Wahl zwischen dem Stalker, 
einem sehr schnellen Angreifer, 
der mit Klingen und Wurfster¬ 
nen bewaffnet ist, dem Warlock, 
der seine Gegner mit Blitzzau- 
bem röstet, und dem Defiler, der 
Giftgasbomben schmeißt und 
deshalb eine Gasmaske trägt. An 
Einfällen mangelte es dem Team 
jedenfalls nicht. 

Action und Taktik 

Die Spielmodi Deathmatch 
und Treasurehunt laufen zwar 


immer darauf hinaus, die geg¬ 
nerische Mannschaft zu elimi¬ 
nieren, dennoch kommen Sie 
ohne strategisches Können nicht 
weit. In Treasurehunt etwa bege¬ 
ben Sie sich auf die Suche nach 
Wertgegenständen, die überall 
verstreut auf den Karten herum¬ 
liegen. Allerdings gibt es davon 
nicht so viele, um allein mit dem 
Einsammeln den Sieg davon¬ 
zutragen. Daher klauen Sie das 
Gold und den Schmuck auch 
bei der gegnerischen Mann¬ 
schaft. Eine gute Planung ist 
dabei Voraussetzung, denn die 
Schatzkiste etwa unbewacht zu 
lassen, kann fatal sein. Auch bei 
den Kämpfen ist eine taktische 
Vorgehensweise angesagt. Nut¬ 
zen Sie die Pistole als Handfeu¬ 
erwaffe, richtet diese bei einem 
Treffer zwar großen Schaden 


an, die lange Nachladezeit lädt 
allerdings überlebende Feinde 
regelrecht dazu ein, auf Sie los¬ 
zugehen. Stehen Sie dann allein 
da, bedeutet das in der Regel Ihr 
Ableben. Geht Ihnen die Muni¬ 
tion aus, bleibt Ihnen nichts an¬ 
deres übrig, als ins eigene Lager 
zurückzuspurten. Dort wartet 
eine Kiste, an der Sie Ihre Waf¬ 
fen wieder aufladen. Durch sol¬ 


che interessanten und abwechs¬ 
lungsreichen Spielelemente hebt 
sich die Half-Life 2-Modifikati- 
on Gutter Runners wohltuend 
von anderen Mehrspieler-Mods 
ab und motiviert bei jeder Par¬ 
tie aufs Neue. Probieren Sie es 
am besten selbst aus. Auf un¬ 
serer DVD finden Sie den Mod 
exklusiv. (ab) 

Info: httD://gr.hl2files.com 


Folgende Mods empfehlen wir außer¬ 
dem diesen Monat. Folgen Sie zum 
Download den Links unseres neuen 
Partners www.moddb.com . 

UT 2004: Jurassic Rage - Evolution 2: 
http://mods.moddb.com/1561/iu- 

rassic-rage/downloads 

UT2004: Steel Halo: 


http://mods.moddb.com/7097/ 

steel-halo/downloads 

Call of Duty2: Merciless: 

http://mods.moddb.com/7Q47/mer- 

ciless-mod/downloads 

iiIMM 
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Stürzen Sie sich in weitere Abenteuer. In Avendale erkunden Sie das Geheimnis 
Ihrer Vergangenheit, während Sie in Pirate Cards Kartenspiele austragen. 


ie schon in der ver¬ 
gangenen Ausgabe er¬ 
freuen wir Sie erneut 
mit ausgewählten Modulen für 
Ataris Rollenspiel Neverwinter 
Nights 2. Auch jetzt stehen wie¬ 
der epische Abenteuer an - und 
sogar ein nettes Kartenspiel ha¬ 
ben wir für Sie dazugepackt. 

Avendale 

Sie befinden sich auf einer 
Reise. Wohin? Das wissen Sie 
nicht. Auch nicht, was zu tun ist. 
Aber Sie spüren, dass Sie etwas 
Wichtiges zu erledigen haben. 


Also folgen Sie dem Weg in ein 
fantastisches Abenteuer, das 
nicht nur Ihr weiteres Schicksal 
bestimmt, sondern auch die Ge¬ 
heimnisse Ihrer Vergangenheit 
lüftet. Während Ihrer Wande¬ 
rungen treten Sie gegen frische 
Monster an und setzen Waffen 
ein, die der Entwickler selbst 
erstellte. In den interessanten 
Dialogen treffen Sie häufig Ent¬ 
scheidungen, die sich auf die Ge¬ 
sinnung Ihres Helden auswirken 
und determinieren, ob er auf der 
Seite der Guten oder der Bösen 
steht. Die abwechslungsreiche 



Geschichte macht dieses Modul 
zu einem Muss für Rollenspiel- 
Eans, auch wenn die Spielzeit 
mit rund zwei Stunden nicht 
wirklich hoch ausfällt. 

Pirate Cards 

Sie kennen mit Sicherheit 
Sammelkartenspiele wie Magic: 
The Gathering. Pirate Cards 
überträgt dieses Spielprinzip 
auf Neverwinter Nights 2. 
Taktisch setzen Sie Ihre wun¬ 
derschön aufgemachten Karten 
in spannenden Kämpfen ein, 
um den Sieg zu erringen. Da¬ 


bei sehen Sie in Spielgrafik, wie 
Ihre Kämpfer gegeneinander 
antreten. Der Spaß ist sowohl 
im Single- als auch im Mul¬ 
tiplayer-Modus spielbar. Die 
Hintergrundgeschichte stammt 
aus einer Modulserie namens 
Dark Waters Campaign für 
Neverwinter Nights Teil 1. Der 
Modder Adam Miller will die¬ 
se interessante Serie nun mit 
der Engine von Neverwinter 
Nights 2 fortführen. Es sind 
also noch weitere spannende 
Module in Arbeit. (ab) 

Info: httD://nvwault.ign.com 



GUTE KARTEN Bei einem Kartenduell in Pirate Cards sehen Sie am unteren Bildrand 
Ihre Karten, während in der Mitte der Arena die Kreaturen aufeinander losgehen. 
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DIE BESTEN MODS I PRAXIS 



Rise of Rome 2 



AUF DVD 


I Mod 


In diesem Mod für Der Herr der Ringe: Die Schlacht um Mittelerde 2 schicken 
Sie nun Römer, Griechen, Karthager und Gallier in die Kämpfe der Antike. 


ise of Rome gehört zu 
den interessantesten 
und umfangreichsten 
Mods für Die Schlacht um Mit¬ 
telerde. Doch statt sich auf ihren 
Lorbeeren auszuruhen, arbeiten 
die Modder des Teams Atomic 
Wiener Dog nicht nur fleißig 
an weiteren Versionen, sondern 
haben bereits eine erste Fassung 
für den Nachfolger veröffentlicht 
- die ausufemden Schlachten 
in der Antike gehen also in die 
nächste Runde. Während Rise 


of Rome 1 eine ansehnliche Ein¬ 
zelspielerkampagne und einen 
spannenden Mehrspielermodus 
bietet, stürzen Sie sich in Teil 2 
bisher nur in Auseinanderset¬ 
zungen mit anderen Spielern. 
Das Team plant aber, in Zukunft 
auch Liebhaber von Einzelspie¬ 
lermissionen zu versorgen. 

Helden der Antike 

Für Rise of Rome 2 benut¬ 
zen Atomic Wiener Dog nichts 
aus dem Vorgänger. Alles ist neu 



erstellt. Auch die erweiterten 
Spielelemente von Die Schlacht 
um Mittelerde 2 nutzt das Team, 
ewa den Heldengenerator, mit 
dem Sie einen Recken für das 
Spiel basteln. Sie wählen zwi¬ 
schen vier Parteien: den Römern, 
Griechen, Karthagern und Gal¬ 
liern. Gebäude bauen Sie nicht 
mehr nur um das Haupthaus 
herum. Sie platzieren sie nach 
Gutdünken. Außerdem spielen 
Gottheiten eine wichtige Rolle. 
Sie beschwören auch Kreaturen 


der Mythologie, die für Sie kämp¬ 
fen und besonders stark sind. Mit 
Rise of Rome 2 erwartet Strate¬ 
gen ein interessantes und fan¬ 
tastisch umgesetztes Szenario. 
Grafisch hat sich das Team viel 
Mühe gegeben und die Atmos¬ 
phäre der Antike hervorragend 
eingefangen. Fehlt nur noch eine 
spannende Einzelspielerkampa¬ 
gne. Bis die erscheint, vergnügen 
Sie sich mit der Version auf unse¬ 
rer DVD. (ab) 

Info: httD://rome.atomicwienerdog.com 
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PRAXIS I DIE BESTEN MODS 



Follow Freeman 



Sie haben Half-Life 2 samt Epi¬ 
sode 1 schon x-mal durch und 
suchen neue Herausforderun¬ 
gen? Möglicherweise haben Sie 
diese soeben gefunden. Die ko¬ 
operative Modifikation Follow 
Freeman schickt Sie zusammen 
mit Ihren Freunden durch die 
spannende Einzelspieler-Story 
von Half-Life 2. Die leicht abge¬ 
änderten Levels bieten natürlich 
- im Gegensatz zur Einzelkämp- 


fer-Version - nicht nur mehr 
Gegner und anspruchsvollere 
Kampfeinlagen, sondern auch 
mehr Fahrzeuge, mehr Munition 
und alles, was eine Gruppe auf¬ 
gestachelter Rebellen sonst noch 
so braucht. 

Variantenreich 

Im klassischen Koop-Modus 
versuchen alle Spieler unbescha¬ 
det das Level-Ziel zu erreichen. 


im Racing-Modus kann es nur 
einen geben: Wer als Erster die 
Ziellinie überschreitet, gewinnt. 
Doch Vorsicht, bei dieser Spiel¬ 
variante haben Sie schnell mal 
die Kugel eines Kollegen im Rü¬ 
cken. Im Championship-Modus 
zanken sich alle Teilnehmer um 
eine gute Platzierung in einer In¬ 
ternet-Bestenliste und im Com- 
bine-Assassin-Modus kommt 
auf drei Rebellen ein spielerge¬ 


steuerter Combine, der versucht, 
die Rebellen am Fortkommen zu 
hindern. Die Version auf unserer 
DVD beinhaltet zwei spielbare 
Kapitel sowie die beiden Spiel¬ 
modi Koop und Racing. Laut 
Entwickler-Homepage sind be¬ 
reits zwölf der 14 Half-Life 2-Ka- 
pitel fertig. Freuen Sie sich also 
auf ein baldiges Erscheinen der 
finalen Version. (JK) 

Info: www.mercilessdevelODment.com 




Matto4 

Matto ist in Far Cry (dt.)-Kreisen 
ein S 3 monym für äußerst gelun¬ 
gene Modifikationen. Darum 
freut es uns besonders, dass die 
Mod-Reihe nun endlich - nach 
immerhin eineinhalb Jahren 
Entwicklungszeit - in die vierte 
Runde geht. Wie so häufig stiften 
Bösewichte auf einem tropischen 
Eiland Unruhe. Und fast ebenso 
oft ist es Jack Carvers Aufgabe, 
den Eieslingen auf die Finger zu 
klopfen. Und Jack ist stinksauer. 
Irgendwer hat ihn zum wieder¬ 
holten Male angeschossen. Doch 
wer zuletzt lacht... 

Ein dickes Ding 

Im Laufe der sieben wunder¬ 
schönen Levels durchkämmen 
Sie Tempel, Industrieanlagen 
und - wie soUte es auch anders 
sein - tropische Dschungelareale. 
Insgesamt elf Minuten Zwischen¬ 
sequenzen und 16 Minuten Dia¬ 
loge treiben die spannende Hin¬ 
tergrundgeschichte voran. Zwar 
sprechen alle Akteure ausschließ¬ 


lich Englisch, bei Bedarf blenden 
Sie jedoch deutsche Untertitel 
ein. Matto wäre wohl nicht einer 
der besten Far Cry (dt.)-Modder, 
fänden nicht jede Menge frische 
Waffen und Objekte den Weg 
in seine Werke. Die P99 ist aus 
MattoS übernommen, diesmal 
jedoch ohne Schalldämpfer. Neu 
sind die M3 Schrotflinte und das 
Steyr Aug Sturmgewehr. Auch 
die Maschinenpistole MP7 ist 
frisch - da schießen Sie mit zwei¬ 
en sogar gleichzeitig herum. Zu¬ 
dem freut sich der Spieler über 
explodierende Gasflaschen, nütz¬ 
liche Feuerlöscher, eine Matratze 
mit Ragdoll-Physikeffekten und 
zahlreiche weitere Kleinigkeiten. 
Aus lizenzrechtlichen Gründen 
finden Sie das rund vierstündi¬ 
ge Abenteuer nicht auf unserer 
DVD. Das knapp 400 Megabyte 
schwere Paket laden Sie sich am 
besten von der unten angege¬ 
benen Internetseite herunter. Es 
lohnt sich! (JK) 

Info: httD://fc-kartografen.de.vu 
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True Combat Elite 


Während Sie im Hauptspiel 
Enemy Territory im Zweiten 
Weltkrieg zu Felde ziehen, ver¬ 
setzen Modder das Geschehen in 
der Modifikation True Combat 
Elite in die heutige Zeit. Dement¬ 
sprechend bekriegen sich auch 
keine Soldaten, sondern eine 
Polizei-Spezialeinheit kämpft 
gegen Terroristen. 

Moderne Kämpfe 

In Villen und Straßen¬ 
schluchten treten Sie nun mit 
modernen Waffen an, etwa der 
Beretta 92, der AK-47 oder dem 
M4. Bei den Parteien wählen 
Sie zwischen der Spezialein¬ 
heit Global Intervention Force 
(GIF626) und der Terrororgani¬ 
sation The Unit. Das Waffenver¬ 
halten beeindruckt durch Rea¬ 
lismus. Das Iron Sight Aiming 
System verzichtet zwar auf ein 
Fadenkreuz, lässt Sie aber wie 
gewohnt an Gegner heranzoo- 
men - trotzdem behalten Sie 
dabei das Geschehen um sich 


herum im Blick. Für Experten 
bietet der Mod den sogenannten 
Professional-Mode, bei dem je¬ 
der Spieler nur ein Leben besitzt. 
Die sehr schnellen Szenarien 
gewinnen damit noch an Span¬ 
nung. Besonders interessant: Sie 
schießen durch Gegenstände 
hindurch. Verstecke bieten also 
nicht immer den Schutz, den 
Sie sich vielleicht erhoffen. Das 
selbst entwickelte System dringt 
sogar durch mehrere „Lagen" ... 
Und wo Geschosse nicht durch¬ 
schlagen, prallen sie realistisch 
ab. Auch grafisch überzeugt 
der Mod, da die Entwickler die 
Texturen auf Basis von Fotogra¬ 
fien erstellt und sogar HDR-Be- 
leuchtung integriert haben. Mit 
True Combat Elite stürzen sich 
Fans von Mehrspielerduellen 
in ein äußerst wirklichkeitsna¬ 
hes, schnelles und spannendes 
Spiel, das aufgrund der sechs 
abwechslungsreichen Karten 
für eine lange Zeit motiviert, (ab) 
Info: www.truecombatelite.net 



ERWISCHT Der hinter der Ecke hervorstürmende Terrorist fällt dem Feuer Ihres 


Maschinengewehrs zum Opfer-der Hinterhalt war ein Flop. 



Balance of Might 


r 


AUF DVD 


Mehrspieler-Mod 
Spielzeit:Unbegrenzt 
Schwierigkeitsgrad: Normal 


Noch immer gibt es kein Strate¬ 
giespiel, das dem 2002 erschie¬ 
nenen Warcraft 3 im E-Sport- 
Bereich den Rang streitig macht. 
Professionelle Spieler kämpfen 
weiterhin in der Rolle von Orks, 
Menschen, Untoten und Nacht¬ 
elfen um Preisgelder. Nebenef¬ 
fekt: Blizzards Titel kann auch 
jetzt noch eine große und aktive 
Spielergemeinde vorweisen, 
die sich liebevoll um Warcraft 3 


kümmert und ständig neue Kar¬ 
ten und Mods erstellt. Eine dieser 
Modifikationen stellen wir Ihnen 
exklusiv vor. 

Heldenhaft 

Balance of Might von Heiko 
„Lazer-X" Borchardt und Tobias 
„Tuk" Jansen erzählt vom klas¬ 
sischen Kampf Gut gegen Böse. 
Dabei stehen Helden im Vorder- 
gund, von denen sich jeder Spie¬ 


ler zu Beginn einen wählt. Jedem 
Recken steht ein Antiheld ge¬ 
genüber. Sie kämpfen sich durch 
anrückende Gegnerscharen und 
erhalten pro erledigtem Feind 
Erfahrungspunkte - haben Sie 
genug gesammelt, steigen Sie auf 
und verbessern Ihre Fähigkeiten. 
Doch damit nicht genug der Rol¬ 
lenspiel-Elemente: Im Lauf des 
Spiels finden Sie Rüstungsteile, 
die Sie sofort anlegen können. 


Alternativ begeben Sie sich auf 
die Suche nach weiteren Kom¬ 
ponenten, immerhin bestehen 
Rüstungssets aus bis zu 50 Frag¬ 
menten. Übrigens erstellten die 
Modder für Balance of Might 
alles selbst - von den Animatio¬ 
nen über die Modelle bis zu den 
Geräuschen. Installieren Sie sich 
das geniale Ding von unserer 
DVD! (ab) 

Info: www.dark-gaming.de 









FEURIG Ein gewaltiger Rotdrache greift auf einem Fluss eine Armee der Menschen 
an. Dieser Gegner räumt mächtig auf. 






PC GAMES 03/07 


129 











































PRAXIS I WORLD OF WARCRAFT: THE BURNING CRUSADE 





Leseprobe 


^ DAS Buming-Cnjsade-Sonderfieftab 24.01. am Ki'oskE 

Alle KJä^n und Talente, Guides zu den neuen Irrstanzen, aktualisierte 
Weitkarte plLsSctierbenwellkaiteJuwelerschterfer l. v. m. 


Blutkessel 


Cr ist die? Fünf- 

öpk-lcr-lnstartz ln der Höllentcuer- 
zlliiddte und vom ychwieri;^kcitÄ’ 
grad her hürkr cAe HLtllL-nfeucTbüHvvLTk. 

L tir ist bestens geeignet für eri.ilirene Level- 
^ ftll-Hecken; die beiden wichtigsten Stützen, 
der Tank und der Heiler, sollten aIät gut bis 
sehr Kut flusfiestatlet sein. Es gibt nur stwei 
Qtiests im BluikesscI, 
die sich ficlincl] lEi- 
&en lassen (siehe Kftsten 
rechls). 

Die ersten Gegner 

Zimächst treffen Sie auf ^ÄjUstitccker desi La¬ 
chenden Schädels, die keine grofie Beraus- 
toiderung dnrstellen. Es folgen drei Grup¬ 
pen, die jeweils eins zwei Adepten 
dey SdwttenmundcLnrus und einem 
Hdllenft'iH‘TwiehM bi.’sfehtTi, Hie 
Wkhti'l Ht^llh’n. Sk‘ ^Ügig nuH~i'hfciltenr 
mil iltreri Firui>r1>j|lrii duii meislüii St'hadiTn 
ac^richlan (bih zu 1.1 [XI Ft-üi:r*ichiideii). Die 
Vütlstfccker und Adepten hingegen schlagen 
nur halbherzig zu und werden standardmä- 
. Big von einemn Krieger getankt oder per 
Schaf aus dem Kampf genommen und 
dann crti^igt. Die Voli?^brcckcr wirken ab 
und an SCHILD$CHLj\G auf den bcldimpf- 
len Spieler und entfernen damit heispiels’ 


weise Hcilüauhcr übcf Zeit 
Ungeduldige Späelor müssen E'tufpEissen: He¬ 
rn nischleidK-nde und getarnte ürc-Schur^ 
ken tauchen an vielen Sicllen in der InstEinz 
wie aus dem Nichts auf und prügeln schnell 
und hart iiuf ihr Opfer ein, Üabei belegen sie 
die Spieler zusätzlkh mit einem Gifleffekt 
(200 Nalursdraden pro Tick], Bleiben Sie da¬ 
her beim Durcltschreilcn der InstEinz immer 
bei tl\ter Groppe, sodass Sic auf die heimtü¬ 
ckischen Sdiurken sduiell und geschJossen 
reagieren können. Dies gilt insbesondere nach 
einem da die Otic-Schurken schon nach 
kuri-^uT Zeit icöpawnen- 
Im v^,'citcren \^rlaufderlnstaiUE treffen Sie 
auf Gruppen aus Beschwörern^ Hexen- || 
meistern und TccJnntkem. Beschwörer 
nifen ab und zu einen BegEciter (Sukku¬ 
bus dcler reutclsjägeO hedbei^ Hexen- 
mcistiT wt'rfN.'n mit Schfittimblit/4m 
Ilm j»irh iintf Techniker Hrhrtu'ilJefl 

nynEimiLsitdiiig4.!n. Schiilkm Sie 
die Zauberklasscn i mmer zu¬ 
erst aus. 

Zwischen diesen Grup^ 
pen gibt es meist einen 
pptnöuiilierendcn Hexen- 
Etii^^istqr oder Beschwöret: 

Diese lassen sich nur mit viel Ge¬ 
schick einzeln piiLten. Besonders gut 


©Off §e[b®[p§§t? 

Der Scltöpfef ist ein rslaliv l-eicht zu besie^nder 
GE£ner. Leöi£lidisein EXPlÜD^Et^ENDERMUMI^Eh 
ist ein ^ähilicher A£-Anghfl vtid trifft Natikäm^- 
f«r ml Natur^haden - tiier muss dei Heiler euf 
Zacksein. Der ASPEKT ü^RWiLDtjiS das Jägers ist 
s«}irhilfreK:ti. 

Fähigkeiten 

SEDiANKEKKONTRÜLlJE: Ab und Zu übernimmt der 
Schöpfer tflr kurae Zeit einen Spielet. 

EJfPLQDIEMNDER HUMPEN^ 
Fügt allen Spielern in der 
Nahe l.Ot» bis 1.200 
■“ rtaturschadenzü. 


rc GAMES I WORnr Of WA^GÄAPT I ‘M KOTteirtian mn 


^ In dIeMr 
ReiheninilgjetrflnRn 
sich die ZellentOren 


Qj Büss 

m Schurkß 

inVerstflhlenhail 

LduFweg 

Abkürziunizuiti 

Ausgfltig 


130 


PC GAMES 0 3/07 


LESEPROBE I PRAXIS 




Leseprobe 



J 


V 


fiLUTKESSCU I INSbUQZGUlIU 


%n©8ö0 to 0Mfe©S6®D 


Quesbiane 

Frakticn 

queatfBlHr 

Ja^be 

Besen dertielteni 

Blut 

bfldtutet 

Leben 

Bclda 

Ginn;/ (Ehrenfeste^ Allianz); 
Cazs'iödlirallmar: Horde) 

Sammelt löFhiolefl 
mitHöHeaofCblut 

Ven^uest: Düstere 
hteuigkeiteei 

Im ffeizen 
dOE 

H»sks 

Beide 

BanathTrollbene 
(Ehrenfeste: Allianz); 

Haz£)el (Thralimar: Huinde) 

Die BcschHÖrunigs- 
hamrnefwnKeli'dani 
dem Zerstörer betreten 

Verquest; 

Die Bollwerke 
sctnvliclieii 



dafür geeignet sind GEGENZAUBER de?i 
Magiern oder der neue Schuss der Jägers, der 
UNTERDRÜCKENDE SCHUSS. 

Im Raum des crsteii des Schöpfers, 

befinden sich drei Zweiergruppen und zwei 
Patreuillen. Pullen Sie jede Gruppe einzeln, 
ansonsten wird ö knifflig. Ist der Raum von 
Gegnern frei, kann der Kampf gegen den 
Schöpfer beginnen (siehe KEistcn 1ink$]. 

Auf zu Brog^ok 

Nach dem Kampf gegen den Schöpfer ist 
Vomicht gc+xiten - Stürmern Sie auf keirHTi 
Fall in dt‘n nächsten Riiumt NE-bim derdrvi- 
kupfigr-n tOrc^lrijppt' e 1 U!s WTillstTit’ki’in und 
Tix.'hiti kt'rn lüiii’rl I inkvi Im G^ng L'in gji’barti- 
let Sduirki-v eiim zwL-ikupfigt^ PEitrouilli! 
ßiarscliierl ebenfalk in kurzen Abständen 
vorbei. Passen Sie die PaLrouille ab, puJlen 
Sie die drei Gres zu sich in den Raum des 
Schöpfers und verjwiubem Sie erst jetzt ei¬ 
nen Gegner per VERWANDLUNG in ein 
SchaP. ^ päA$tert nämlich sehr häufig, dass 
die Schaf-Verzi^uberimg genau in dem Au¬ 
genblick bricht, in dem die 
P.itrouille vorbei kcvmmt, 
was dann t^chnell 
L'iiK.'m Wipe tmdr’t- / 

H^iht'U Sk" du,' Sti'lItT 
gumeLhü.jfl, treffm 


®i?Sgg®[h 



Audi er sclilftg.t nur 
lialb4iarzi£ zu, dber sei¬ 
ne GIFTWOLKE und der 
GIFTQLITIIO«en den Spie¬ 
lern greSea Nalvr^cNeden 
;u. Zirmindesl der GinBLTZ 
kann entfernt wenden, Bei der 
GIFTWOLKE muss der Tank sei- 
nä PasEtiun während des Kamp¬ 
fes stetig vsrandarn, um nicht 


Sie im folgenden Gang auf iveilere Grupprm 
aus \blfcitreckem und Technikern. Achten 
Sic liüf Höllcriforcs: Die Elite-Variante teilt 
hohen Nahkampfscitaden aus. 

Zwischen den nächsten Gruppen aus Hesen- 
meistern und Beschwörern patrouillieren Voll¬ 
strecker, Vorsicht; Gegnerische Zauberer blei¬ 
ben beim Pullen stehen, wenn rflan Sie nicht 
zum Schweigen bringt. Kommt eme Patrouille 
in deren Nähe, greift diese in den Kanf^f ein! 

Broggoks Raum 

Wenn Sic Hroggoks Rniim von tk'gncm gt- 
s.nub('rt hnhi’nj i^tarttft iJer fiiw.^knmpf ernt, 
wenn di’n Hibi'l vor ricm Ihr umEt.'gt'n. 
Aitfichlir^iTml HÜih die vier Küfigir uii 

tlufi Si.'ili.'n in i.iju^r büNlinvmten ReihL'iifuIgi? 
(stehe Kaiie) und lassen jcwotls vier Ors auf 
Sie los. Sobald der letzte Gegner einer Grup¬ 
pe stirbt, geht das nächste Tor auf. Dabei 
nimmt die Zahl der Elite-Gegner und damit 
dor Schwierigkeitsgrad stetig ^U. 

Tipp 1: Nehmen Sic poi* FROSTFALLE öder 
VERWANDLUNG so viele Ores temporär 
aus dem Kampf wie mpgiieh. Dabei sollten 
Elitegeguer IMMER in ein Schaf vcnvfin- 
<k*lf werden. 

Tipp I: Wetiti Sk" im V'rlfUif rkiK 
Krimpfi^ MaiV! pmblL'mt' ln^kiiin^ 
meiij ver^^iubert dvr Miigict den 
letzten verbliebenen Ore einer 
Gruppe einfach immer wieder 
per ^VERWANDLUNG in ein 
Schaf, Das verhindert, dass die 
nächste Groppe angreift, und Ihre 
Truppe kann Maua rtJgcnJtJtm, sich 
mil VertMnden heUeti oder Trän¬ 
ke und bei Bedarf Spezialfähig¬ 




keiten wie HERVORRUFUNG exter Mana- 
Totems einselEen. Fälll der letzte Gsqi;ner öff¬ 
net sich da* Tor und Utciggok (siehe Kasten) 
ist an der Reihe. 

D«r Endboss 

Nach Breggok treffen Sie ■- 
auf Hexenmeister in Be¬ 
gleitung vorv Wchteln - setzen. Sie 
saber Flächenzauber ein. Im folgenden 
Abschnitt tanem Ihnen enreut getarnte Schur¬ 
ken auf. l^u gesellen sich Hexenmeister mit 
IXiTTiuren und Schlägji'm dtT Teuteltiwa- 
ehe-1 it/tiru” ffind nATvig, d^i nie Grop- 
prTiinitg]k><l[''r ^.uiSllig anKtünm'ii, 

ZaübtT ortLl SchÜHiäi^ uiilerbrivbiTl 
uriil Spitiler bL:läulx?ii. VL-reoeben 
Sie^ DäJiKmen zu VERBANNEN oder in eine 
EISKÄLTEFALLE zu locken. 

Im letzten Raum befinden sich fünf 
Kanalisierer sowie der Endgeg- 
ncr Keli'darii ($iehe Karten]. 

Dieser ist so lange nbchtan- 
gnüfbar; bis der letzte Kanalisierer tot ist. Um 
mit voller Gesundheit und Mama in den End- 
kompf ™ gehen, kimnt'n Sie erneut den letzten 
Karwlisifrer per VFRVV.ANDI UNG unschäd¬ 
lich marhenj bh alk" hr^ris'iL «iind. Pk« Kin- 
niiliüitirer halttm nur wrnig SiTiiidt'ii 
du?i utid Vüruj-saclien liaupLsadilidi 
SchatlcrLsdiaden; der Scli^Uen- 
schutz-Duff eines Priesteris ist 
hier Pflicht. Achten Sie aber auf das MAL DER 
SCI TATTEN, Es muss unbedkigt entfernt wer^ 
den, da es die AnJhlligkeil g^ 2 igen Scbattenscha- 
den drastisch ethüht. Stiibt ' 
der letzte Kanallsieief, 
greift Kelldaii an, {pnf] 





Wem Kefi'dan^ angriairL muissi der Tank sofort parat 
stshea. Kali'dan sctiiaGt mit Scfiatteablilz^n auf atla 
Spiflier. Wenn ei m die Hlccka gjelit und dia Worte 



GIFTWOLKE: Rinj^örmiigc >GiftWQlk€. die pro Se¬ 
kunde mehr als 650 SchadEn encu^t. wenn man 
insiehineing.e[lt. 
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DAS Buming-Crusacte-Sonderheftab 24.01. am Kiosk! 

Alle Klassen und Talerile, Guides tu den neuen Insianzen, aktualsierte_ 

WclW^orte plus SchcrtenweltKartc, JuwelGUschldfcn u. v. m. - 


THtMA DES MOI^ATS I | U W £ L E N SC H LE I f E N 



Juwelenschleifen 

Vergessen Sie das langwierige Suchen nach Ringen und Halsketten! Der )uwelen- 
schleifer liefert Ihnen prachtvollen und einzigartigen Schmuck frei Haus. 


ie tirwL‘itL-njnj>Thc Burtiiingl.'nj!^a> 
de bringt iiuLiun Anreiz. iii.'lH‘n 
zm‘i neuen ftaswn auch lUm Beruf 
deüJuwelensichleifeni, Mit diefieni Deruf stel¬ 
len Spieler bereits nach weniger Ferligkeits- 
punkLcfi tvihrc Prachtj^^cnslandE; hcr^ die 
im bi.shcfi;(^en Spiel nur unter schi^icrigäten 
Bedingungen aufzu/inden sind. 



Ein Hltgranes Handwerk 

Sclilcifen der Juvvclen rnit dr^r Arbeit 
einej CäldscKmiedc^ vergleichbar Atis un¬ 
edlen Metallen (Kupter Bronze, Eisen etc) 
und Edelstcmen (Mcilachit, ligcratige, Dia¬ 
mant und doTgleidhcn mehr) werden ma¬ 
gische Ogenstände für Finger iyövr 

Kiipf H[>wk‘ Schrnuckütückr nngt^fertigt. 

Mit htjhi'n'r FtTtigki’itt’nHtiifi't'rstii'lliTi CintC5- 
mristnr (ub füf Mit- 

Kpiuluj“ bi.»s4)l‘MJuif EdiiJsIc'JElivdiL' m gL-snckel- 
te Gegei^tände emgesetzt werden. Ähnlich 
wie in Diablo 2 sind t^crscluedene Kombi- 
na ftonen der einzuEwrzenden Edelsteine - je 
nach Anspruch des Spielers an den Gegen¬ 
stand - möglich. So erhält jede eige¬ 

ne Möglichkeiten speziell fiii* ihren Bedarf. 
Beispielsweise könnte eine Kombinat ton aus 
Boni auf Heilzauber und Waffenschaden füj 
FnladifK‘j Schamanen tind Druiden gescx^kelt 
wiLTden. Wichtig; Kicbt jeder FdeMein pas«t 
in i'inL'n bi’lti'bigi’n Sttckt’l, 


Das Rohmaterial 

Jeder Lehrling im Juwetensehleifcn ist bis zur 
Ferligkeitenslufe 120 auf Kupfer-, Zinn- und 
Sübeierz dringend angewiesen. Isficht iiuj 
zum Wredeln und Weiter^'erarbeiten benö¬ 
tigt der Schleifer die Metalle, vwlmehr wird 
ünverhiiltctieS Erz zcir Gew-Innung weiterer 
Edelsteine veneendel. Mit der Fähigkeit des 
Sondiecens durdrs Lichen Sie fünf Erzbro¬ 
cken. Zw'ar wird damit das Erz zerstört, aber 
die Ausbeute an Edelsteinen ist enorm — we- 
jientlicb grtiKcr al;; im Bergbau. 
Entsprechend der eigenen Na.chschubsiche-' 
rüng an KulihUtffeii biirtiiL sich Bergbau als 
perfektiT Zweitberuf an. Beigbau deslialb, 
da Sic durch das Vcrliüttcn des Rolnnctalls 
dort Fertigkoitenpunkte generieren und Sic 
mittels SON^DIEREK das unverhüttete Erz 
nach Edelsteinen durchsuchen müssen. 


Edelstein suche leicht 
gemacht 

Der Juvi’eJcnschleifer benötigt für seine 
Werke Unmengen an Edelsteinen. In unse¬ 
rem kleinen Edelstein (siche Kas¬ 

ten flechte) möchten wir allen Lcseiür die 
bi-^hiT in Bergbau unbL-wandert ^ind, eine 
Aufstellung zur Hand getsen, in welchen 
Vorktunmen entsprechende Edelsteine zu 



finden sind. üiL’se L-rhiilten Sic^ indcmi Sie 
entwciicr dar. VorkcHnmen abbauen ixler 
fünf Erftbitickcn SDMDfEHKN. 

Mit der Spitzhacke 

D^mit angehende Crofimelsilcr den un- 
giaLLbiichen ErzExdarf decken köntaen^ SEiad 
diese fast gezwungen, Bergbau als Zweit¬ 
beruf zu betreiben. Die grundlegenden Fer¬ 
tigkeiten im Sleineklopfen erhalten Sie mit 
■dem Abba M von Kupfer in den jeweiligen An- 
füngci^cbicten. Für einen w'eiteten Ausbau 
der Kenntnisse sind Stonze und Silber er¬ 
forderlich, Erst ab der Fertigkeitenstufe 110 
benötigen Sie Elsen ln grölüeren Metjgen. 

Die Hand Werks waren 

Damit Sie auch wirklic h tvc'rtvollf Fnxiiikti^ 
bi^rhU'lkin ki innen, bi;nijligj.'n Sk" tiin juwt;- 
läefHL't üiw^äe cineai iK.’suiiLk-rL-n SchlfifstL;i]i 
(ab Stufe 2JS0) für Edelsteine, Beides lässt 
sich bei Jedem Verkäufer für Handwcrksw.i- 
ren oder beim Ausbilder erw'erben. 

Die Lehrmeister 

Aktuell finden Sie die Ausbilder für Juwe- 
Jenschleilen nur in den Städten der Blutelten 
(Silbermond) imd der Liraenei (Die Ejtodar). 
Sicherlich wenden mit Start der The Bur- 
ning CTUNade-Frwcite™ng dir Ausbilder 
auch fiiuf die bisticrigiT Stäiih* uril 
nvn di’r Alliany. Unt! Hu jrdt^ ausgtuk'h nt wlt- 
dcti Die' Lcli rniuihluir bilüi.'fi Siu bis ciiurr 
Fertigkeitenstufe von 3CN>aus. Eine weitere 
Vertiefung der Kennlnlsse erlangen Sie ein¬ 
zig in der Scherbenwelt. Dort finden Sie den 
Großmeister, der Sie bis zur Stufe !)75 aus¬ 



Ohne Fleiß kein Preis 

Um MUS l^eiti^ifiitäiiälufe mn 12B ncl«^r naehr ze 
■Bireichän, benötigiEffl Sie ungefäliir äie&ä Mengen 
an\'ertii)ttelen Erzen und Ectelsteinen: 

250 BarrEn Kupfer 
200 Barren Bronze 
20Barn£n5fliKr 
90 Elsen 
30 Tigeraugen 
40 Malachiten 
20 Schaf tenedeMciCE 
10 Jade 

lOGerirt^rMondsleln 

FaIhSia Mini^ Fftelsieine in den Auktinashäussiti 
kaulfift könnän, mü^n Sie zusäülidi mindestens 
5fH) Kupfer- und 100 Eisanwz abbäusn, um auf 
die Menge an Edelsteinenzu kommen. 



bildet- Wie geivohnt, w^erden Sic von dem 
.Ausbilder,^ der Ihnen nichts Neues mcht 
beibringen kann, an den nächsten i^crw'ic- 
sen. Wo diese lelzlendüch ihren PUilz fin¬ 
den, stand bis zum Red flktionsschhiss leider 
noch nicht fest. Wir halten Sic natürlich nach 
der Veföfföntlichung des Add-tutis au f www. 
buhcd-dc biüf dem Laufenden. 

VVii' Ix-i uillfn andirren iiilüv{'rürLx''iti''iidi'ii 
Berufen üueii, lenum Sie alh CxKi'lte kü- 
nacli^L die grundlegenden Ferligkelteji zui 
1 lei Stellung dei notwendigen Bauteile und 
einiger einfachei Ringe und Halsketten. Im 
Gegensatz zu aktueilen Derufen können Sie 
beim Juwelenschleifen jEjdoch scK'i»n ab einer 
frühcrii FcfltgkeitenLSlufe w^irkJldi brauchba¬ 
re Gegenstände heislellcn. 

Wicht lg: Verschiedene Händler a Lif der Scher- 
benw'elt verkaufen bereits kleinere Edelstei¬ 
ne, die ohne weitere Fachkenntnis in sockel- 
bare Uk?gcnästände eingesetzt w'cTidCn dürfen. 
Diese Steine bL^itzen andere aH die von 
Jiiwelen!iclT.leiFem hL'rge??tL‘llEfn nur eine 
magische tigenftchaft. 


Edelsteinlexikon 

(sortiert netch Erzsorten) 

Aquäaiarfn: 

Echliilber-, Mithhl- und Elsenvotkoininen 
CEtdn: 

Eiscfl-. EchlsrIber- und Galdvorkninfncn 
SeriagarMoadstain; 

Eis«n% GolrlN Siltner- und ZiiumuluHiniriaa 
Jads:; 

Eisfli'. GoIeF und ZlnavärliPmineh 

Malachit 

Kupfenwhommfifl 

MaosfidHat 

Zinn- und SifbeivaFhammen 
Opnlr 

Tliöriumvortiäitimen 

Sehättencdehtskij 

Klopfer-, Zlfui-cnd $i3berw:irkommen 

Tigiefaugs; 

Kupfcivor kommen 
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Wo gibt’s die 
Erzvorkommen? 


Bergbau ist eine mühselige und zeitraubende 
Aibeil, sllem wenn Sie elgjeiKtlichi Erfahnin^s- 
piinhteniit Ifirem SpielcharaKtjer sammeln woliled. 
^rr lei^ Ihnen hier die Gebiete mll besonders 
reiohhalti^n Vorhomniefi, damii sich Beruf und 
EirlcIiiungsiSni'^inn paralldl ^usbauen lassen: 


u buPr^^.df 


Horde 


Hupfer Mülgar iStuf e MO), lirisFal 1 i 0). 

[3urolar[SluieMü) 

Brechinnd (StufolO-24), Stemkrallen- 
getwrie iSbife 15-27J 
ArathlhochlafiKl (Stufe 30-40). Schiin- 
gendorntal (Stufe 32-48), Tausend 
Nedefn tStule 25^35), Desclace tStufe 
30-40), Alterdcgeblrse (Gtufe 30^40) 
AraUvIhuchlend (Stufe 30-40). Tausend 
Nadeln (Swfe3S-35) 

AraduhDchland (Stufe 30-40} 

/^zsharB (5lufe45-5B), Slenncnde Steppe 
(Stufe 52’60), Hinferland (Stufe 4S-S2}. 
Ödland (SlJiife35-47), Sengende Schluchl 
(Stute 43-53), Tanaris (Stele 40-50) 
Thnriutv (Stufe 45-5B), Östliche Peät- 

läiiclnj'( Stufe 54-60), Wmlnr^^uell (Stiile 
55-60)i Silititius (Stufe 64-50], Bren¬ 
nende Steppe (Stule S2-EQ} 


Elsan 


SHber 

Geld 

MlihrlJ 


AIDaiu 


Kupfer Dun Moro^lt (Stufe 1-10), ^ald ^n 
Elwvnn (Stufe 1-10), FotkammgeWf^e 
(Stufe 15^27). IVestfall (Stufe 10^22) 
Loch Moden (Stufe 10-22), Ral^mmge- 
birge (Siufe 15-27) 

AreUühDchlend (Stufe 30-40), Sctrlin- 
gemJOEntai (Stufe 32-43), Tausend 
Nadaiin (Stufe 35-35}, Oeaalaoe (Stufe 
30-40), AlLeraegjsb|ign(Stuls 30-40) 
Aratluhochland (Stufe 30-40), feusfind 
NzrlePn (Stufe 2S-35) 

Arathihochland. Ödland (Stufe 35-47) 
AZshara (Stute 45-55), Brennende Steppe 
(Stute 52-00). Hinterland (Stufe 45-S2}. 
Ödland (Stufe 35-47), Sengende Schlucht 
(Stufe 4^53). fenarfe (Stufe 40-50) 
Therium Azstima (Stufe 45-55), Östliche Peät- 
lündei (Stufe 54-60), Winterquell (Stufe 
55-60), Silltlius (Stufe 54-60], Bren- 
neiKle Steppe (Stufe 52-60) 


Zinn 


Ehen 


SKber 


Gotd 

MiUtrfl 


Wettere Vortagen finden 

Wie bei den hinderen eiidverarbeitcndcn 
Berufen sind bestimmte Vorlagen, die nicht 
beim Ausbilder erlernbar sind, in Azerofh 
lind der Scherbendw-elt verteilt-. Kinige die- 
stT MirLigen könni’n Sk' käuflich biü den 
Häntäli'rn für H,ind k,verksiirwt'rK^, 
imdi'rE' ninü nur durch Beuli' irrliialtEui. 

Lohnen&werte Suche 

Manche Händler für Handweri®waren ver¬ 
kaufen interesäjinte Vorlagen. Den Bauplan 
für folgende Kette finden Sie bei Edna Miillby 
(ISfntrflvvind) und bei Amjd (Die Exs^ar): 


Schwere goldene 
Halskette des Ksmpfes 
Wltd beim Anlegen gebuiitlen 
Hals 

1 5 Sr.Vke 

-1-5 Ausdauer 

EJcnörtjjit Stufe 30 

Beiiurzeni Gewälirt naben 

GruppcnmlTgl ledern BOMlnuien lang 

10 ziiSAÜzflcIie St.3rhe 

10 AuBadurtgei 

Benörist Cjokibarren. MocsacliAt (Z). 

Ellxlcf der Oaerstäfke 


.Auch fltif Hordewj te sind hei ausgewähl ten 
Handlciri intoncsiiantf SchnSppchen ma- 
chett. Sbadi .Mbsttunüirr (Dtaniteriel!;), Clelan- 

lih (SilbL'rnUirid} uniJ Arn;d (Dii: Fxut.kjr) ver¬ 
kaufen die Vi>rlage für dEL* bkme HahkutUr: 


Opalhslskerte des 

EinsdTfags 

wird beim Ariern gebunden 

Einzigartig 

Hals 

BrnÜL(gl Stule45 
Anl<=3cn': WaffcnsehÄctcn -t-3 


Bcnätigl Großer OfMi (i), Thoniatifei- 
sung (2). EchraJIberbArren (4), 

Grußer >>[ rdlitender Splitter ( 2 ), 
Fillgräinarbelt aus MIthrJI (Z) 


Speziell in den rLettefa Gebieten und Instan¬ 
zen der Scherbenwelt Enden Sie aul Beiilc- 
zilgen erstklassige Vorlagen für Gegenstän¬ 
de und ztim LhHimanlenschleifen, Nachdem 
das Schleifen der F^elsteinc nur Großmeis¬ 
tern vurbi’hniten int, tliirlitE'n dii’Si' in den 
bisherignn „riltinn" (khiiE'len ninn sehr geringi’ 
Bi'uk-^E^v.ihrsi liE'inlELhki'il bi'Hil^en. IViiU'rl'iiii 
beilötigen Sie be>iunderL' Materialien und 
neue Rohstoffe, damit Sie die L'delsten Ge¬ 
genstände aniertigen köimerL 


Ring des Atkanschulzes 
Wird beim Anlegen geburtden 
Fingez 

+12 Ausdauer 
#30 Afkanwiderstajud 
Besiötlgr Sru« 70 
Anlegen: tflKyu Ihre 
Abhäriungswenung um 8 

Benötige Elemenriumbarren (2). 

Uimairw (&} 


Ein mjiciitlger BeiuF 

Afe Größmeifiter im Juivcfenschleifcn ver¬ 
fügen Spieler über nahezu unbegrenzte 
Möglichkeiten, gcsockeJle Gegenstände zu 
veredeln und hochkarätige Schmuckstü¬ 
cke 7,u bauen. Diese Stärke wird, insbeson¬ 
dere' ln den erraten Monaten nach Start der 
Erweiterung, zur größten Schwäche de^ 
Bi'ruFrH iviteJcii. lAsin: Dif Fbisyiirlii t iiin 
Juwelutistdileilen Klehl bt^reils in der Bota- 
Vensl™ fast jcdeii Spieler in ihren Bann. 
Entsprechend abgegrasl sind die Regionen 
mil hohen Rohstoff verkommen- Die Preise 
für Erze und t eredelte Barren in den Auk- 
tiiMshJiuscrrt der Fraktioricri steigen in un¬ 
verschämte Höhen und im Ccgenzog fallen 
die Preise für erstellte Schmuckstücke durch 
Marktübcrflutung in den Keiler. 

Zudem werden bereits in der Beta-Version 
die Vorlagen (tuö der Scheibenw-elt 3:u Wu- 
cherprekicn gehaiidclt. Empfchlen^ivcii: ist 
di-whalb, vorab jui^rt'ichend Rt>hütufk- zu 
bunkern, denn die Knappheit Irilft auch 
Schmiede und Verzauberer. (al) 
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DAS Bumlng-Crusade-Sonderheftab 24.01. ain Kiosk! 

Alle Klassen und Telerile, Guides i^u den neuen Insianzen, aktualsierte 
WclU^orte plus Schcfbenwelthartc., Juwele isclildfcri u. v. m. . ^- 


KLASSENGUIDE I IAGER 


Neue Fähigkeiten 


ir0®£raxiöüBdM3 


m 


OMHägtStuffl 64 

SpeaiBfuaiibw 


Pef ÄserflüiimTciiie AspflKne Viper «n imd feemeucnBic 
Rjnr SeAiffidefi Mina. emsprediend J5 PrKeni: senwf Indjelli 
geriL Es Hann imnHrnur pe^sils p:n AspeM aktiv sein. 

Auf den ei5i9i ön* ew sein ngcdicbw Aspekt, wr ellsn. da Sie 
aiifg]rufid a«r Su&siituiioii dfrs GeuAlte^ 5£hij:ss4:ä duith dep 
SrfumUfime üingen Wfikupgweitfln inRhrnnlseji, 
Somit bernden Sie eich stlndlg inneiliaAb daf Vjei-SeKinden- 
nei^ 4«rtt ab vt«r Sekunden lucti sertii irtzu-n Whumi elftem 
Maiva-SfeTistflfihiglleit sem wAe Vh'dfamg Mgra IMÜenFikmift 
ein) iHid. können daher initliilfe^ Wilen^aO.SG gut viie keifi 
Map« uatwinütsen s*e awi Ge^tiensl^inde iwi * 

Maiuua^naatiDn pfkreben dnesefi A.speld: nnOcki^fielfen. AJ- 
lerdmgs vniditen Sie daba aal den Aspekt deis Falken, 
auiftReiiten Sctwden höfndelt es i4äv aut Siöit dsiter 
mdIiI eher um ein hul^mmnisplGl. 


Fass! 


GendrdgtStuta 70' 

»DMana 4I] Met« RvIchiraHfl 

SipMtonudb«' 5'Sekuivtf4flAti^iutiPdt 


Gibt dnn Trer den Betakl zu täLsn. 1>er näPhsie AngirfE dvs Tieres 
gflursoail T&aHHitSicftw Scnatten. KjipnrurweÄ^ntfetwer^ 
dan, nachdim dar Jägar ainer^ kiiiöchon Trprfar efoefl bat 

Saniert dl«e Ffbuffietl nm tWül«*! imffltorpSdireitr.ggte, 
ansoostan sind Sie twN afhi^eil genervt, wenn Sie jedes kta| 
eiiwfl BuihKi« de» AkMftsleöie diüi^Mi müiM 
Sie die?« nAmllcfi «iriwtTm Fine {;irt]e MdgjliCtiltett. 

um nodi pi^äldieii ebras Schaden und A^d divi:ji das Fiar ju 
efKtigen. Und Knitdem «Wigcni Tief uewl tten entsprMhefld«! 
TalanlHi kürmen Sie bei kirtisplhein freflpm mll (Rsng an 
die IJOOerSch'adaismarka'haiankcfninen. 


BeflIVdgt Stufe 50 
137 Kana 
Sfwnttfiwdwr 



IMMsGosQüiQÖfi 


ZuverüsslRer Schuss ra- 


BMQlipStirfe 06 

lig msm B-3& Heter KeidTpelt» 

Wlikffllil.S Sekunden 
BMÖlTgt [»EtaruwaHe 
Em jt«efi3®sipf Schuss^ der lOO Scheden njfüp. vmrsftciu 
fifsälzlidii 1T5 Sciiadw geösn benoumifsie fiele- 30 ftiHeiH 
oer [>.-stanEan[g|iFhkraft werden dem Schaden des Zuveitässi- 
ßSfl Sehusses hin7iJie(?iifßt 

G^nsh^ sctmall g^widA und ifi Abltängjgk^t vdo Ihrer An- 
ßiiiifikratr - (tar 7 l^v=l'lfcl 5 l^ SdMjga: Ist luinw und lässt sich 
besser in eirw äGtipssrntaiign atnireuBfi. [>:es. wird OEA neue 
standardschuss des iSflers, um aei tahtfe Skcht m Giupper 
lind Sdilii'idilrilgefi Schaden eu!i?uteilef>-A].'i-«l[r?elliM>rSchi}tu^ 
UeiA der GeneiiB Sidivfie mächbger. Per arsäidüdie Sdia- 
ofth f^efien benonwiMifie Ziele ist m netter Bonus, errektiv 
liksst steh 9 US dieser Tatsarlie aber kein Kapital actilagen. Pa 
Gegner iTi«5t mehrt läirget als «bei Sekunden bsncmmai sind, 
mlrsswh Sie di« retMffiisrg etKwnen uod KiHieii reagiwen, 
da Irr Schu^ ja erst In l.b Sekunden wirk!, 


UnterdrOck^fider ^huss 




SchlÄHKenrAlle 


BMiötJgt Stufe 6S 

SKmna 

Spontan^adtier 


sgSaktmdaiiAbkiine^li 


BrSSMBlerAflldTwiitB 
aq $eft'uqdN Atuaii^t 


&i Sefruss^ der 7b PtuBfiC WafiBiisdIaden furügt und däE Qel 

drei Sevrinden Scfttaelßeii twinjj 

ftiSfrrSctköi.aj er#«ft)Sfl iler-Taleht im TrtffisicfiftthMS- 
bnum,i!n; nä die liKeslieitiS!i Funkte imerf- In vteien Sltuaminen 
linnen Sie ^ubefkprjd^ jo ^ph Hookfd, um- 
sundheb hach dem Sduss au&dftrlvlbndestrerctih«lx zu Feh° 
n«i. Dwii rictrlel er aunti andi modcnnter^ SchM^n an. Und im 
PvPpnöerbredren oder «.‘erlikidam Sie lio ^rk^tan Siji^dena- 
uhd lleiluuPer urki veisonafftiit sich dani-i «inen 
Vorteil. PiB rdglivFiirrE! Abkllngreli unri die g^gen Uana-Hes- 
ien [Tuchen diBBsn Schuss au^bdidr aUialdrv, 


Se plochjiWh flino Falle, tie nwnrofe pltiße Schianpjn pruiäsK. 
um dpi ersiea Ge^er anoigreiFen. dr sicFi eÄheci, Die Sdilan- 
pn Sterben r^ach IS Sekunden, dH Felle besteht eine Minute. 
Eä kann unmernur |eweii4 eine Falle ekdn sein, 

Vialifi Japih «rfcheiht dHM Fkde als är schwach. Sicturlidi 
kJInisen billiger die SGldnngnn ekkrrKh- -.MeBitiQmbKi, ahor den 
Nerv- und LhitefbrnchungsJaklErrBollten SienichlunterEchltzBn. 
Zudem iMfd das Ziel luon mü sertadehs-DäTs und vednippem" 
rlem Gift belegt Rnquwi? rtnr eiriflflnBn ^adenjt- 

inomehl« machl damit jedem Zauberkund^eniu BEhafTan.der 
nicht ■entspfeeiieiHlMhren kann: m (NP nefien&eEiwmte 
Ma^n also besonders edeklnL 


fiAnätlgtSHrfe TO 

32SM'anB lOOlielfirReidiwrite 

spohtanuuber s MiniiteflAbkfiing»n 

Die dunih Ihre nächslBn drei Angrille veruiEaChtfl Gedrehung 
ifeUd «jf 'dB) ausfieh-^tidte Sciiiachtaj|^ntt]gii«i umgeiofteL 
Zaubera und Ziel härmein nur mrt elnon .faFFCihiung^uber* 
belegt iekL Der Elfe kt tieIt tiä Zu 3G Sekunden in. 

Ena überaus elTe^we Upthode; in Gruppe und Sshlaehbiüfipn 

daii iM^ihUmk oddreinefi in\ätm KtHger rvil A«- 

etfii m beiflsien. ptie!?^ isi umso pdfef, |« srArkar SJ« dflü Tkö 
itaflqn. Stisätiätch «giddn Sie iJadpch in Ihrflm Ag^p Arigwu 
dmld£t«L 

Poch V&rsir-M: 0« Ausssgi .Per Iffew iiäft tus JV 3ü Snkiinrtan 
Igngan' deutet darapF hm, da&sSierllieAggrDtjiaf draiSchüssn 
nach 30 Sekurmtii dennoch atjuekommw uhd nicht wec schen¬ 
ken. Arbehoi Sie dnher nivh ÄisAtTlicb mit Tcrtslälen,. imr ^ 
verhindenz, dassrlas Moi^r nach Abklingen von Irrefühiuiig 
in »irfl ArmeneiwL 



BereHsctiafl 


«onotiftSb/f« so 
S-35 Meter Ralch-iwiliei 

SpontaiuBuber SMinutofiAblirin^lt 


Reil Akdi-iermig schließ dieae FAhi^it die Ahkllir^t rilef 

Ahdäieil JägBrfäli!|^iten sohHlah. 

Fü rdon TSgßrsdhr smrnmill, da nrelnige Ewigkeiten ml! AMUag- 
Z4tt buiut. So ILBSUA sich widäfStartdOM Falkm dusbügtrHii. 
rrdeiTi inan dife*t ene nechJen^ Zwei MetirfachKiuJs« (Untat, 
ernandet hauen cim|enGegr'ern diBTrefferiiEjnklE nur sP hin¬ 
fort. Und wdhh Bie rfffiniAl SäUltHfbudfkkbvrtrflk OitlONdri 
Sh über veile 30 S^kirnden Ihre Schussfrequeni irm satSe 
40 PiDremi 

[?» GAU» tMi Atnc AbtuvifiZM vod nur lürri Mmutdh 
- ähniNllH Tarante anderer Hasasn hehen meist ane 
Abldin^it va\ lehn Muiuten;,d]esJbBn aber audi nidit 
» betim &Him -»it Boreitechfl!! 


FASS! Wflrinflln Jäger selneniiCegfeHef 
den Scfelil Jassl^^ibt. erzeugt dtE 
Tläf zuMtzlldhän Schaden und Aggro. ja 
iwcJi Tier und Talentverteilunfi, kann der 
Schadensehr hoch sao. 
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AHMUItHDE SCHÜTZEN HaChtelfen 
pn]i1ttiefen lhr$^ ßossenfähiglieh. 
SCHATltNHAFIJGKElTL Versiecban. 
warten und dann Edriegen. 


Zam (1«& Wlldheiea Dieser Punkt ist all dia 31 
Tiieffljhinfkw wen. ihc Tiei' macht 18 se^imdM 
dewehen Scheden wd Ist nicht zu stoppen I Vor 
aussetiungfürWIlDES HERZ 

Kaftegnhufte Rtfloio Ihre AüöwsHlu^ianoe erhStH 
-ärh um dmi und nie ihres l-fires um neun PnsenL 
Sehr gutofttaleju, da hr PerÄien^f gelmtren wfd 
tmd iflmii läugßc durcrrhlH, l.ii5besondere wla bei 
kruciqgen Ge^wn me Vorteil. Ihr ALfiweiCbchan- 
ee-Boflus stutte bei Ciec iibefie®ting, ob Sie bie^ ihr« 

RinktehiiHinsteciHu. keine RtHle spielen, 


l'3ri-^T Hbuim bFt'ibt- fjrr SntriHpEcIcr dbrn Nrin- 
pluHiJltrn. Sl'liLin im /Wt^ilcn Ast rlt»*, B^io- 
büfiiidiL'l *.icti du!» htEruirsnij^undi.- Tak.-nt 
KONZENTRIEKTFES FEUER. Erst wt^iLer jn> 
len ini Da-um Irel^rn die Neuerunj^;en zutiaj!;e. 
WILDE EINGEDIJ>JG eitiöhl den Gesanit- 
üich^den der Gruppe und ist bei viekn N^ah- 
MmpfLIaü^en beliebt Mehinen Sie auf jeden 
Fa 1:1 alle Talente mit die soivohl die Wider- 
slandsfähigkeit als auch die Sclila^kraft Ih’ 
res Begleiters erhöhen. Die leuren Talenlc 
sind jeden Punkt wert. Insbesondere WILDE 
EINGEBUNG, KATZEN HAFTE REFLEXE 
und GEWANDTHEIT DER SCHLANGE 
kühnen sich für jLtltTh naturvc-rbunidenien 
TierEiebhabtm I3as 4 h.t-Talenl stHItrit Sie auf 
keinci') Fd 11 aLiSilä!^>ien! (piif) 


I GfifslbofHiG AilD MTNi Sekurulcfl ? P^ozeol 
tieiteregeiHfalioo für Ske und iir Tier. Wmgj loier als 
I «s Ist. In N[uc^:t{|n Kämpfen itierkl man GOSTBAflDC 
kaum. In langen KSmplen atnr nicht zu vcfocmon. 

i QiKctiüchlHviig Ihr TiA bkEä.jDt OM Giagnit Iw 
diti SokumUm uml erzeugt oüiTiohesklaf^fln Aggro. 
Killer-TBlent! hnEw^m^lurZORN PCS iVlLPnEAS. Oft 
kjnfl man damit *i^ Zawhefer eutkt beim wrt^efl 
iMitecbrechen 

wmmertlsNplta WEFekosrefenefaftwiihreiBegiel' 
lors- wHd um lOD Pr&zeiU erhiJht. satte ßO ftozenl 
mehr als vor dam Md-on. bn (Qaruvl; AuF langp Sicht 
knuwt ijim hwiT Ihr Tierflitier nr, Petw in oer Pcfttts ist 
da Fähigen desrier^s meistschsm be(Oit. es nnanceA 
aber an FnkrjspunktEH. Somickönivin Sk- mahm^^ Fi- 
IHEkßtten iifies biiI .AutonwttMh" stell w. ehw 

dass Sidl br Tiflr naöi dac Abküngfeit der enzBlnen 
FBni^rtem tKNUHHEN'. ,KLAUE', JBEJSSEW ...> 
vcraits^aUliat. Supcf. 


f^rtHraHlwr Aspekt dH Fafksn EffHjiTl aul laiiga 
SJem den uirs^jeteiHen Set^aden. Ctiai»w auf elna 
BrfiWurißdefGiiSClvAiicJi^ltijeEtzwarhiin koiBTanif 
bei IP Priitiant. uallh kcgi d!eGe&chwiiidlgMH[£Crh&- 
Inrng pro Ptinkl be-. nur 3 PimBnl. Insuor nodl ^ 

I B«l4«Ur4ifwtt^(Urtlilldiinc IS PTmäntmähr Leboesn 
Punkt», doch nun nurriMh 10 PioiienlNrr ihrTwr und 
5 PinHentrürSH. friJtedem weitBihm Pflidrtl 


I Jlm ■brichtwi SdcsmesTHienL Eine um 4 ftozenn 
erWSBiteTf&ffefchaiioe Ofe Tletos ist prima, ater was 
^ dia IHopfAmg mit aner um 3 Prozent Bmöihlan 
RebgRchw-Jidig^t? Für zwei Punk« nicht bwon- 
ders teuer. i|^ es ruag. greift bj. 

PKBwel Bei einem stikischen herfer Ehres ticr« haur 
es ?cht Sflkgiiideiii \sng 30- Ptwei^t sdnngiter u- A3e 
ftrnkt» reingeben I Auch nach iJir HormaliSienjng d« 
Ar^ftsgeachwindigkdT w» auf ?,C kann man 
ZeMbefWasssn mit diesem Talenl wiikungsMI StWem. 


a f^rtnraqftur ^»kl dn AFfun EdnhL dit Ctianci, 
Anjjniten auauiwictien. um 6 Prcawrt, wermei teuer, 
unil Siahieräl^inkre pro 1 PnHEntinvHäEreiinKiss. 
ten kczland m 2 IhüZBniJi pro fNrhkt - eine deutlich» 
VeibesseturiR OanrKwfi euer was für Pi'P. 


E>ldwi FÜt HiAPil »rhöhan Si* den R(iftungS.WBft 
Ihres S«eten;ere. um 30 ^roeent. Cbenfals Pflicht (ftr 
TiufhofTTicFiilfl^ägBr. fegl Ihr Rüstun^bu- 

iws durch Gfr#enst4ndoi»i IP Peorem. 


H f^rtHEseftesTTer wlBdeibalvtHn DkfiHi^Talefit'tiparl 

Ihnen Zeft imd rkerren. D«noth m « die Punkte 
nidil wart, da Sia IhrPar melaz dann wededHlaben, 
wenn Esowidsc] luruiBGarahrniBta droht. 


Bn um S Prm«it orhfthtcsTerripn tici 
ASPEKT J)€S GEPARDS utid ASPEKT DES RUDELS. 
Ünwtee Talern und daher die !>ei iaientpunkte-*«i- 
iK^rnHswen. ZHOrttüien mandiB Jäger Ihn G^^rmit 
dtml ASPtKT D€S GEftARDEiN; di« Gtfahr, Sr^iadHil ai 
edSKten und dann vartangsamt PJ werderi, ist aber 
VTCtagrofi. 


Eiti^hte Tlefj^sdiwlnili^tafet Kostet nur amen RunU 
und edraht das Tempo ihrra Begleners um 30 FVio- 
zertL lässt Um f»er s<fine;ite‘ anfueifen. Dank üss loilem 
F^is-LB-stui^-VeihältiiSAH sehr zu errqjfahlan und 
voratero «r Eröltniraipanpiltc midier 


Eiilfa3»ltef Zem Ihr Far mflctrE 20 Fhoceat mehr 
Schafltn uhdhSH auch besser die Aegfo des Gegners, 
Ijn «iHidenu Schaden und ttedidhuni Ihres. Türes 
zu erhOtierv. tät der Zweck diesä lafenthciumH. 


Talentbaum: Herherrschaft 


IftTbefisertiM Tier haAw Gewahn ema SO-ptOtenOBe 
ChäniS. Ihr Tier \'4[i Hmrikltettefi, Rüdtem, Mctgie und 
Gdten zu Itefea. tUa scllnn geiubt. abwciil Irr Br^ila 
srli de^ Dflaren ma’ at^c enfängl. 


WNiioil Ihr Tun hit dn& um 10 PhMwiL erf.^lilie 
Chance eul kntiacFte Treffer. PffiOliM Ab>er S FVezent 
womgoi ats vordem Add on. FtQ?tvcnifigtijr RASEREI 
imd m Verbindung damit «ine t^Bbctie KondknälHm. 


KdnzaffiErleft^ t^us ^Teiui Dir ticr Qk^v lac, reichen 
Sie 3 Prozent mehr SdMiden Sie FflUi^ei fbss Dt 
rts rmrfö hat osne um 20 PtozMir «hötue Chaoo?. 
kiibsdi oj [rerrsn. GfaiMfoses. Tahnt am Arrfaug des 
Batmei! SosoNTiöbertschafl uiftsehen. 


WiM« Elngahui^ Frzl^t Ihr Her e(n«[i kivltecti«ii 
Treffer, wird- d» Schaden slnPlichai Grvi^aniTilit- 
igmclerzehn Sekunden Ibng um 3 Prczarf erhdht, hn 
InstRiu^n. aber auch seda einfach nicrtiefausmgend, 
Jecten der drui Pür*ta wert. 


rc CAAILS I WOKLD OF WARCPlAFT ) Lll K^üper^itltsfl hrtl( burfed-de 


j Gewnndtheh rter SdFan^ Dir TKiTanininf^iifl^eniiK] 
steig! um 20 ProzenU de AngriFfigBSChifnndi^sd 
I ocs Tttm> eben'flfti um 20 PraeeriL Steigen den 
Schedens OuttHit immens, 3m euF Jeden Fall 
mitnahmen, wenn Sie sich eh idion so wart unten im 
TaHKittMiim tummön 


VlUdes Herz Das nUt Abstand umslntlEfisie Talent, 
flies« Beum« - und iwcWicfl euch des beste. Zorn 
deaWildtteres mak^ii, Sie ebenFall&wiidl. unnHin geßen 
weh Faar- und Stun-Ettekte imd lässt SH IG FVozenl 
mehr Sctisöefi vemrsactien. Am Anfang linder Wem 
bei 30 Pmzenf und machte den Jägern einer viel 
zu aeiken Klasse. Die wit vielen efe ^thrT [Abichwä- 
ctiiinglcmiifLiinflar^Ärtderiingaiiif 10 FhnzKnft ist zwnr 
sehade. ebn gerechtfaiigt Dalüi kflBteii während 
flär 18 Sekunden W:r>nmesd4iHr sphäelHhüHc 
^GPTrJznntwHnilEethl^^. Irridarwinfni ofl Obf>rdBin 
FVeisnAwact di@$; Schaden^ diSkUlrat und gbBtaähen, 
W5fl übfliniÄtfld die trtHcrw öl dnss suwom Jägjet 
afe audi Tlar ^nze 13 SgkundBU Immun gf>£en (kh'«- 
gunfl^nsdiiänkmdB undFufcht-EIFekteühd. 
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DEMO-GUIDE I PRAXIS 



ATMOSPHÄRISCH Gleich zu Beginn be¬ 
finden Sie sich im bunten Treiben des 
Hafens. Hier warten die ersten Aufgaben. 


AUF DVD 


Captain Jack Sparrow lässt grüßen: Hissen Sie mit dem Beta-Client auf der DVD 
die Segel und entscheiden Sie selbst, ob Sie lieber brandschatzen oder handeln. 


pätestens seit dem Ki¬ 
nofilm Fluch der Kari¬ 
bik ist es wieder schick, 
sich als Pirat zu verkleiden. Da¬ 
mit Sie sich damit nicht in der 
Öffentlichkeit lächerlich machen, 
gibt es nun eine virtuelle Alter¬ 
native: das Online-Rollenspiel 
Bounty Bay Online. 

Klassenwahl 

Ihnen stehen vier Klassen 
zur Verfügung, aus denen Sie 
wählen: Krieger, Entdecker, 

Händlerin und Seekämpferin. 
Das Geschlecht Ihrer Spielfigur 


ist dabei an die jeweilige Klasse 
gebunden. Sobald Sie sich einen 
innovativen Namen ausgedacht 
haben, geht's mitten in die Spiel¬ 
welt hinein. Wir empfehlen das 
umfangreiche Tutorial, das Sie 
gut an die einzelnen Bedienungs¬ 
elemente heranführt. Außerdem 
lernen Sie sofort das Manövrie¬ 
ren von Schiffen auf hoher See. 
Das macht Laune! 

Erste Schritte 

An der Küste angelangt, 
erhalten Sie bereits den ersten 
Auftrag: Reparieren Sie Ihren 


Kahn, um wieder in See stechen 
zu können. Der Dock-Arbeiter 
hilft Ihnen dabei. Ihn müssen 
Sie auch ansprechen, wenn Sie 
die Segel erneut setzen oder Ma¬ 
trosen anheuem wollen. Bei den 
Rundfahrten auf offenem Meer 
begegnen Sie sowohl freund¬ 
lich als auch feindlich gesinnten 
Schiffen. 

Durch die Wahl eines Beru¬ 
fes (Kriegsschiffkapitän, Händ¬ 
ler, Forschungsreisender oder 
Handwerker) sowie den Eintritt 
in eine Gilde erleichtern Sie sich 
das Leben auf und zwischen den 


Inseln. Mit der Zeit bekommen 
Sie Erfahrungspunkte und erhö¬ 
hen dadurch Ihre Fähigkeiten in 
den Bereichen Navigation, Re¬ 
degewandtheit, Seeschlacht oder 
Muskelkraft. 

Zugang und Hardware 

Nach der Installation sucht 
das Spiel automatisch nach Up¬ 
dates. Den Zugang zur offenen 
Beta-Version schalten Sie sich auf 
der Bounty Bay-Homepage frei. 
Per E-Mail erhalten Sie dann alle 
nötigen Zugangsdaten, um so¬ 
fort in See zu stechen. (pnf) 
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PRAXIS I ALTE HARDWARE SINNVOLL NUTZEN 


Was ist? 



I3dfx 

3D-Pionier im Endverbrauchermarkt. 
Diverse alte Spiele laufen nur unter der 
Glide-Schnittstelle von 3dfx. 

I Röhrenmonitor 

Auch CRT genannt. Antiker Bildschirm mit 
verhältnismäßig unscharfer und wenig 
ergonomischer Darstellung. 

I Externes HDD-Gehäuse 

Aus Plastik oder Metall gefertigtes 
Gehäuse, in das Sie PATA-/SATA-Festplat¬ 
ten (HDD = Hard Disk Drive) einbauen. 


REIF FÜR DIE RESTERAMPE? Alte Hardware lässt sich nicht nur bei Ebay in bare Münze umwandeln. Oft können Sie sie weiternutzen oder für einen guten Zweck spenden. 


Alt, aber oho! 


Sie besitzen noch einen alten PC oder wollen wichtige Bauteile aufrüsten? Bei uns 
erfahren Sie, wie sich Ihre Altlasten sinnvoll zweitverwerten lassen. 


Arbeitsmaterial 


Memtestx86 

WEBCODE 24AH, 

www.memtest86.eom/#downloadQ 

Hitachi Drive Fitness Test 

WEBCODE 249F, 

www.hitachigst.com/hdd/suDDort/ 

download.htm 

Kiiidisk 

WEBCODE 249G, 

www.killdisk.com/downloadfree.htm 

Aite PCs spenden 

WEBCODE 24MX 

www.mar.partners.extranet.microsoft. 

com (Microsoft Authorised Refurbisher) 
oder WEBCODE 24AW 
www.schulaktiv.de/spender/index.html 

(Schul-Aktive.V.) 


hr aktueller PC erfüllt 
sämtliche Ansprüche 
für die nächsten drei 
bis vier Jahre und es handelt sich 
tatsächlich noch um Ihren ersten 
Computer? Herzlichen Glück¬ 
wunsch, Sie gehören zu der 
verschwindend kleinen Min¬ 
derheit, für die dieser Artikel 
wohl eher uninteressant ist. 
Alle anderen dürften jedoch 
die folgende Situation nur all¬ 
zu gut kennen: Der Aufrüst¬ 
wahn schlägt wieder zu und Sie 
stehen vor mehreren Fragen: 

I Wie bekomme ich ein größeres 
Budget zum Aufrüsten meines 
PCs? 

I Wie rüste ich möglichst güns¬ 
tig auf? 

I Was passiert mit der alten 
Hardware? 



PC Games beantwortet diese 
Fragen und zeigt, wofür Ihre alte 
Hardware noch so alles gut ist. 

Prinzipielle Möglichkeiten 

Neben der Alternative, Ihre 
Hardware im Keller verrotten 
und an Wert verlieren zu lassen, 
gibt es weitere Optionen. Zum 
einen können Sie selbstver¬ 
ständlich Ihre ausrangierten PC- 
Komponenten zu Geld machen 
- da bietet sich beispielsweise 
das Internet-Auktionshaus Ebay 
an. Zum anderen können Sie 
einen alten PC aber auch wei¬ 
terhin nutzen. Zum Beispiel als 
Retro-Spielerechner für alte Per¬ 
len, die unter Windows 98 lau¬ 
fen oder die 3dfx-Glide-Schnitt- 
stelle voraussetzen. Eine weitere 
Alternative, zumindest zur teu¬ 
ren Entsorgung von Elektro¬ 


schrott, ist es, den Altrechner für 
wohltätige Zwecke wie Schul¬ 
ausstattung oder Nutzung in der 
Dritten Welt zu spenden. 

PC verkaufen - 
komplett oder in Teilen? 

Sie stehen nun vor der Ent¬ 
scheidung, Ihren ausrangierten 
PC als Komplettgerät abzuset¬ 
zen oder nur ausgewählte Teile 
zu verkaufen. Welche Methode 
vorteilhafter ist, hängt von Ih¬ 
rem Altgerät ab. Bei kompletten 
PCs sind für einen annehmbaren 
Preis in der Regel Betriebssystem 
und entsprechende Ausstattung 
die Voraussetzung - so wechseln 
aber auch für Sie eventuell noch 
brauchbare Teile wie Gehäuse, 
Pestplatte, optisches Laufwerk 
oder Soundkarte den Besitzer. 
Bedenken soUten Sie zudem 
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die hohen Versandkosten: PCs, 
besonders inklusive Röhren¬ 
monitor, sind groß, schwer und 
sperrig. Potenzielle Käufer kal¬ 
kulieren das natürlich in ihre 
PreisvorsteUungen mit ein und 
schmälern damit Ihren Erlös - so 
erzielen etwa Pentium-3-Rech- 
ner nur noch Preise um die 60 
Euro und selbst halbwegs ak¬ 
tuelle Athlon-XP-Rechner kom¬ 
men für weniger als 150 Euro 
unter den Hammer. Der Vorteil 
ist ein geringerer Aufwand für 
Sie beim Verkauf und ein „fri¬ 
scher Start" mit dem Neugerät. 
Schlagen Sie Ihren PC dagegen 
in Einzelteilen los, haben Sie die 
volle Kontrolle, welche Teile Sie 
noch nutzen können und wol¬ 
len. Zudem sprechen Sie einen 
größeren Kundenkreis an, da im 
günstigsten FaU für jede Kom¬ 
ponente einzelne Interessenten 
Gewehr bei Fuß stehen. Wichtig: 
Sichern Sie sich als Verkäufer im 
Internet mindestens durch einen 
Einzeiler wie „Privatverkauf un¬ 
ter Ausschluss jeglicher Garantie 
und Gewährleistung" ab. Sonst 
fallen Sie später womöglich un¬ 
ter die Gewährleistungspflicht. 

Nicht alles muss neu sein 

Besitzen Sie bereits einen 
halbwegs modernen Rechner, 
der über ausreichend DDR-Spei- 
cher, eine große Festplatte und 
eine schnelle AGP-Grafikkarte 
verfügt, rüsten Sie am günstigs¬ 
ten auf, indem Sie nur die wirk¬ 
lich nötigen Komponenten neu 
anschaffen. Liebäugeln Sie zum 
Beispiel damit, sich einen Core- 
2-Duo-Rechner zu gönnen, ge¬ 
nügt es, lediglich Hauptplatine 
und Prozessor neu zu kaufen. Bei 
den Core-2-Duo-Platinen gibt es 
nämlich auch günstige Varian¬ 
ten, mit denen Sie AGP-Karten 
und DDR-Speicher weitemutzen 
können. Auch Besitzer schneller 
Athlon-XP-Rechner wechseln so 
beinahe zum Nulltarif, da beson¬ 
ders die XP-Modelle 3000+ und 
3200+ mit Barton-Kem und 512 
Kilobyte Level-2-Cache (Zwi¬ 
schenspeicher) bei Ebay aktuell 
noch sehr hoch im Kurs stehen. 
So erhalten Sie für einen derarti¬ 
gen Athlon XP oft noch 100 Euro 
oder mehr - das entspricht dem 
Neupreis eines Athlon 64 3800+ 
(AM2) oder gar eines 4000+ (So¬ 
ckel 939). Auch Besitzer schneller 
AMD-Prozessoren mit zwei Ker¬ 
nen haben Glück, da besonders 
die mittlerweile eingestellten Mo¬ 
delle mit einem Megabyte Level- 
2-Cache noch saftige Preise erzie¬ 
len. Pür beide Prozessoren gibt es 
bereits sehr günstige Hauptplati¬ 


nen unter 70 Euro - davon kön¬ 
nen Sie noch den Erlös für den 
Verkauf Ihres alten Mainboards 
abziehen. Für Sockel-A-Modelle 
zahlt allerdings auch der Ebay- 
Käufer nicht mehr viel. Mehr als 
20 Euro sind selbst für gut ausge¬ 
stattete Board-Varianten der alten 
Generation selten. Die Kurse für 
kleine Speicherriegel unter 128 
Megabyte (siehe Tabelle rechts) 
sind so im Keller, dass sich der 
Verkauf kaum lohnt. Besitzen 
Sie hingegen noch SDR-RAM 
(PClOO oder PC133), erzielen Sie 
besonders bei großen Marken¬ 
modulen ab 256 Megabyte noch 
ordentliche Erlöse. Neue Fest¬ 
platten sind mittlerweüe derart 
günstig, dass alte Modelle nur 
noch für ganz kleines Geld den 
Besitzer wechseln. Eine wahre 
Goldgmbe sind Grafikkarten in 
AGP-Bauform. Aufrüster kaufen 
hier gern die schnellsten Model¬ 
le der vergangenen Generation, 
sodass Sie zum Beispiel für eine 
Geforce 6800 GT oder Ultra den 
Gegenwert einer 7900 GS oder 
X1950 Pro für PCI-Express erhal¬ 
ten. Gebrauchte Radeon-X800- 
Karten sind offensichtlich nicht 
so beliebt, denn der Verkaufs¬ 
preis für ein XL-Modell liegt 
lediglich bei rund 100 Euro. 

Einzelteile verkaufen 
- das sollten Sie beachten 

Testen Sie die aus Ihrem alten 
PC eventuell zu verkaufenden 
Speicherriegel auf jeden Pall vor¬ 
her mit dem Programm Memtest 
x86 (WEBCODE 24AH). Bei feh¬ 
lerfreiem Betrieb können Sie diese 
Information möglicherweise ge¬ 
winnbringend beim Verkauf ein¬ 
fließen lassen. Gut macht sich ein 
aktueller 3DMark-Wert bei Gra¬ 
fikkarten. Zusätzliche Vorsicht 
ist bei Pestplatten geboten. So ist 
immer wieder die rechtlich min¬ 
destens fragwürdige Praxis zu 
beobachten, ein „vorinstalliertes 
Betriebssystem" anzubieten, das 
der Käufer dann aber bitte sofort 
zu löschen habe. Pemer können 
beim Pestplatten-Verkauf per¬ 
sönliche Daten in fremde Hände 
gelangen - ungewollt. Daher ist 
es sinnvoll, solche Speicherme¬ 
dien nicht nur zu formatieren, 
sondern mit einem Programm 
wie Kill-Disk (WEBCODE 249G) 
komplett und sicher zu löschen. 
Mehr dazu erfahren Sie im 
Extrakasten „Festplatte sicher lö¬ 
schen" auf der nächsten Seite. 

Alte Hardware selbst nutzen 

Statt Ihren alten PC zu ver¬ 
setzen, können Sie ihn natürlich 
auch noch selbst nutzen. Da be- 


Ebay-Eriöse*: Prozessoren 


Prozessoren (AMD) 


Athlon XP 

Athlon 64 
(So754) 

Athlon 64 
(So939) 

Athlon 64 

X2 (So939) 

1800+/3000+ 

3000+/3800+ 

ca. €25,- 

ca. € 40,- 

ca. € 40,- 

ca. €150,- 

2500+/3200+ 

3500+/4200+ 

ca. € 50,- 

ca. € 60,- 

ca. € 75,- 

ca. € 200,- 

3200+/3700+ 

4000+/4600+ 

ca. €100,- 

ca. € 95,- 

ca. € 90,- 

ca. € 250,- 

PROZESSOREN (INTEL) 


Celeron 

Pentium 4 
(So478) 

Pentium 4 
(So775) 

Pentium D 
(So775) 

2,2/2,2/2,53/ 
2,67 GHz 

ca. € 20,- 

ca. € 35,- 

ca. € 60,- 

ca. € 70,- 

2,8/3,0/3,06/ 

3,0 GHz 

ca. € 35,- 

ca. € 60,- 

ca. € 90,- 

ca. € 130,- 

3,3/3,4/3,8/ 

3,4 GHz 

ca. € 45,- 

ca. € 150,- 

ca. € 130,- 

ca. € 150,- 


Vor allem die schnellen Athlon-XP-Modelle 3000+ und 3200+ bringen noch viel 
Geld - im Gegensatz zu den langsamen Celeron-Prozessoren. 


Ebay-Eriöse*: Festplatte/Speicher 


IDE-Festplatten 


15 GByte 

40 GByte 

80 GByte 

120 GByte 

PATA 

max. € 10,- 

max. € 20,- 

max. € 35,- 

max. € 40,- 

SATA 

nicht angeb. 

max. € 20,- 

max. € 35,- 

max. € 45,- 

ARBEITSSPEICHER 


128 MByte 

256 MByte 

512 MByte 

1 GByte 

SDR-100/133 

ca. € 8,- 

ca. € 14,- 

ca. € 35,- 

nicht angeb. 

DDR-333 

ca. € 5,- 

ca. €15,- 

ca. € 35,- 

ca. € 80,- 

DDR-400 

nicht angeb. 

ca. € 14,- 

ca. € 35,- 

ca. € 80,- 

DDR2-533 

nicht angeb. 

ca. €10,- 

ca. € 32,- 

ca. € 65,- 

DDR2-667 

nicht angeb. 

nicht angeb. 

ca. € 40,- 

ca. € 85,- 


Kleine Speichergrößen sind out. Der Verkauf von RAM oder Festplatten unter¬ 


halb der Mindestgrenze von 256 Megabyte respektive 40 Gigabyte lohnt kaum. 


Ebay-Erlöse*: Grafikkarten 


VGA- 

Karten 

Geforce 

FX5900 

Geforce 

6600 GT 

Geforce 

6800 GT 

Radeon 

9800 Pro 

Radeon 

X800 XL 

AGP 

ca. € 40,- 

ca. € 70,- 

max.€180,- 

ca. € 65,- 

ca. € 100,- 

PCI- 

Express 

nicht an- 
geboten 

ca. € 60,- 

ca.€ 80,- 

nicht an- 
geboten 

ca. €80,- 


Besonders AGP-Karten aus der Geforce6-Reihe stehen weiterhin hoch im Kurs. 
Für eine PCI-Express-Karte gibt es im Vergleich deutlich weniger Mammon. 



EIN VERKAUF LOHNT NICHT Nutzen Sie HDDs mit weniger 
als 40 GByte als Wechselplatte im externen USB-Gehäuse 
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PRAXIS I ALTE HARDWARE SINNVOLL NUTZEN 


Übersicht: Gehäuse für Externe Festplatten 


Modell 

Geignet für 

Chipsatz 

Anschluss extern 

Anschluss intern 

Stromversorgung 

Preis* 

LC-Power EH-35S/R 

3,5-Zoll-Festplatten 

Cypress 

USB 2.0 

PATA 

Externes Netzteil 

ca.20 Euro 

LC-Power EH-35BSII 

3,5-Zoll-Festplatten 

Keine Angabe 

USB 2.0/eSATA 

SATA1 und 2 

Externes Netzteil 

ca. 25 Euro 

Revoltec File Protector 

3,5-Zoll-Festplatten 

Cypress 

USB 2.0 

PATA 

Externes Netzteil 

ca. 25 Euro 

Raidsonic Icy Box IB- 
351StS-B-BL 

3,5-Zoll-Festplatten 

Keine Angabe 

eSATA 

SATA 1 und 2 

Externes Netzteil 

ca. 30 Euro 

Techsolo TMR-3555 

3,5-Zoll-Festplatten 

Cypress 

USB 2.0 

PATA 

Externes Netzteil 

ca. 30 Euro 

Fantec DB-338US2 

3,5-Zoll-Festplatten 

JMicron 

USB 2.0 eSATA 

SATA 1 und 2 

Externes Netzteil 

ca. 30 Euro 

Sharkoon Swift-Case 

3,5-Zoll-Festplatten 

Keine Angabe 

USB 2.0, USB-B, Firewire, 
6-pin 

PATA 

Externes Netzteil 

ca. 45 Euro 


stehen vielfältige Möglichkeiten. 
So bietet es sich zum Beispiel 
an, einen separaten Spiele-PC 
für alte Perlen einzurichten, 
der dann ausschließlich unter 
Windows 98 läuft. Auf diese 
Weise benötigen Sie auch kei¬ 
nen besonders leistungsfähigen 
oder gut ausgestatteten Rech¬ 
ner. Dieser Zweit-PC lässt sich 
ebenfalls ideal mit einer 3dfx- 
Voodoo-Karte bestücken, denn 
die Glide-Grafikschnittstelle ar¬ 
beitet unter dem alten Betriebs¬ 
system deutlich problemloser. 
Diskettenlaufwerke im 3,5-Zoll- 
Format sind noch beliebt, um 
beispielsweise BIOS-Flash-Vor¬ 
gänge durchzuführen, da man 
von USB-Sticks nicht immer 


unproblematisch booten kann. 
Sollten Sie noch eine PCI-Grafik- 
karte besitzen, können Sie diese 
ebenfalls zum BIOS-Aufspielen 
nutzen - und zwar dann, wenn 
bei Ihrer primären Grafikkarte 
mal ein Mod- oder Flash-Ver¬ 
such fehlgeschlagen ist. So ak¬ 
tualisieren Sie wenigstens nicht 
„blind''. Manche Speichermo- 
dule eignen sich hervorragend, 
um Ihrem Laserdrucker zusätz¬ 
lichen Speicher zu spendieren. 
Besonders ältere Modelle setzen 
noch nicht auf herstellereigene 
oder SO-DIMM-Formate. Bei 
alten Netzwerkkarten (10 Mega¬ 
bit) haben Sie die Gelegenheit, 
problemlos mit DSL-Geschwin- 
digkeit im Internet zu surfen 


und damit Heimnetz und Inter¬ 
net sauber zu trennen. Alte Röh- 
renmonitore sollten Sie jedoch 
blitzschnell abstoßen, da ein 
Verkauf auch wegen der hohen 
Versandkosten schwierig ist. 
Verschenken oder Spenden sind 
die besten Alternativen, um 
Ihre Augen von der Flimmer¬ 
qual zu befreien. 

Altgeräte spenden 

Zugegeben, eine Spende bie¬ 
tet kaum finanziellen Anreiz, 
wenn man von den gesparten 
Entsorgungskosten absieht. Al¬ 
lerdings vermeiden Sie auf diese 
Weise unnötigen Elektroschrott, 
da der PC wiederverwendet 
wird, und helfen zudem bei¬ 


spielsweise Kindern, die nötigen 
Grundkenntnisse der Informati¬ 
onstechnik erlernen zu können. 
Diese haben damit wesentlich 
bessere Voraussetzungen für das 
Berufsleben, egal ob in Entwick¬ 
lungsländern oder im Nachbar¬ 
ort. Microsoft etwa bietet das so¬ 
genannte „Microsoft Authorised 
Refurbisher"-Prog;ramm (MAR) 
an: Unter WEBCODE 24MX gibt 
es eine Liste mit teilnehmenden 
PC-Werkstätten. Haben Sie es 
gern weniger anon 3 nn, offerie¬ 
ren Sie Ihren Rechner beim Ver¬ 
ein Schul-Aktiv als milde Gabe 
(WEBCODE 24AW). Hier sind 
jedoch komplette Geräte samt 
Betriebssystem und Bildschirm 
gefragt. (cs) 


Festplatte sicher löschen 


1. Auswahl der richtigen Festpiatte 



VORSICHT Hier entscheiden Sie, welche Platte zu löschen ist. Trotz der DOS- 
Bedienoberfläche ist eine Version von Kill-Disk auch unter Windows lauffähig. 



AUF NIMMERWIEDERSEHEN Wer keine extrem hohe Sicherheitsstufe benötigt, 
kann auch mit der kostenlosen Kill-Disk-Version private Daten sicher entsorgen. 


Hardware-Wiederverwertung Asrock 


AMDA64:939Duai-SATA2 

Mit einer der beliebtesten Platinen 
der jüngeren Vergangenheit nutzen 
Sie sowohl Ihre AGP-Grafikkarte 
als auch eventuell vorhandenen 
DDR-Arbeitsspeicher weiter. Den 
VGA-Aufrüst-Pfad PCI-Express 
gewährleistet ein vollwertiger 
x-16-Steckplatz und der Sockel 
939 nimmt Athlon-64-Prozessoren 

bis zum Spitzenmodell FX-60 auf. Auch bis zu vier Ihrer alten Laufwerke mit 
Parallel-ATA-Anschluss finden im Gegensatz zu vielen aktuellen Platinen 
Anschluss. Asrock bietetsogar eine Zusatzplatine zur Aufnahme moderner 
AM2-Prozessoren samt DDR2-Speicher an. 


Intel Core 2 Duo: 
775Dual-VSTA 

Der aktuelle Aufrüst-Tipp 
in Sachen Prozessoren 
lautet eindeutig Core 
2 Duo. Normalerweise 
setzen solche Prozessoren 
auf DDR2-Speicherund 
PC I - Exp ress-G raf i kka rten. 
Asrock hat auch hier einen 
Weg gefunden, wie Sie DDRl-Hauptspeicher und AGP-Grafik weiternutzen 
können. Das 775Dual-VSTA verwendet Vias PT880-Pro-Chipsatz, bindet den 
PCI-Express-Steckplatz allerdings nur mit vier statt 16 Bahnen und über die 
Southbridge an. Falls Ihnen der alte Speicher nicht mehr ausreicht, steigen 
Sie auf DDR2 um. Das Asrock bietet zwei Steckplätze, die sich jedoch nicht 
parallel zu den DDRl-Bänken nutzen lassen. 
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PRAXIS I TUNING-SPECIAL 


Restlos ruckelfrel! 


Die allerneuesten Spielekracher laufen auf Ihrem Rechenknecht nicht flüssig? 
Mit unseren Tuning-Tipps können Sie noch einiges an Leistung lockermachen! 


WoW: The Buming Crusade 


enn Sie sich auf den 
flammenden Kreuzzug 
nach Azeroth begeben, 
stoßen Sie zwangsläufig auf viele 
inhaltliche Neuerungen. In puncto 
Technik gibt es allerdings wenig 
Innovationen zu entdecken, sodass 
die Hardware-Anforderungen wie¬ 
der einmal sehr moderat ausfaUen. 

Kein High-End-PC notwendig 

World of Warcraft-Spieler 
sind bereits mit einem PC-System 
der unteren Mittelklasse für alle 
Details mit einer Auflösung von 
1.024x768 bestens gerüstet. Für ein 
ruckeifreies Online-Rollenspiel- 
vergnügen empfehlen wir neben 
einem DSL-Intemetzugang einen 
3 GHz-Prozessor, 1.024 MByte 
Arbeitsspeicher und eine Geforce 
6600 GT/7600 GT oder Radeon 
X1600 XT. Besitzer eines flotten 
3D-Beschleunigers (Geforce 7950 


GT oder Radeon X1950 Pro) sollten 
dessen Leistung für sehr hohe Auf¬ 
lösungen sowie einen hohen Grad 
der Kantenglättung nutzen. 

Performance verbessern 

Taktet Ihr Prozessor mit weni¬ 
ger als 2,5 GHz, aktivieren Sie das 
„Detail-Level" und minimieren 
die „Geländeentfemung". Eine 
geringe Sichtweite bietet die beste 
Möglichkeit, das Spiel auf langsa¬ 
men Rechnern zu beschleunigen. 
Reicht diese Tuning-Maßnahme 
nicht, stellen Sie die Optionen 
„Zauberdetailstufe" und „Wetter" 
auf „Niedrig". So gewinnen Sie 
bis zu 13 beziehungsweise 20 Pro¬ 
zent mehr Leistung (gemessen mit 
Athlon XP 2200-p, Radeon 9600 XT, 
512 MByte RAM). Schwächelt Ihre 
Grafikkarte, hilft das Herabsetzen 
der Auflösung oder ein niedriger 
anisotropischer Filter. (stö) 




DETAILARMUT Im Hintergrund sind nur wenige Objekte auszumachen, die Boden¬ 
vegetation fällt spärlich aus und die Texturen haben einen geringen Detailgrad. 


Battlestations: Midway 


a die Mischung aus Ac¬ 
tion- und Strategiespiel 
sowohl für den PC als 
auch für die Xbox 360 erscheint, ha¬ 
ben die Entwickler dem Titel eine 
Cross-Plattform-Engine spendiert. 
Die verlangt von Ihrer Hardware 
keine Höchstleistungen, zumal der 
Grafik-Part lediglich Shader-Mo- 
dell 2 unterstützt und zusätzlich 
sogar noch einen DX-8-Renderpfad 
für ältere Grafik-Hardware besitzt. 

Grafikleistung gefragt 

Ob zu Wasser oder in der Luft: 
Werbei Battlestations: Midway bei 
einer Auflösung von 1.024x768 auf 
kein Detail verzichten wiU, benötigt 
zusätzlich zu einem Einkem-Pro- 
zessor mit 3 GHz Taktrate mindes¬ 
tens eine Mittelklasse-Grafikkarte 
ä la Geforce 7950 GT/Radeon 
X1950 Pro. Für sehr hohe Auflö¬ 
sungen oder eine Aufwertung der 
Grafik durch Kantenglättung oder 
anisotropen Texturfilter ist dage¬ 


gen erst die Rechenleistung einer 
Geforce 7900 GTX oder Radeon 
X1900/1950 XTX ausreichend. Mit 
1 GByte Speicher sind Sie ebenfalls 
gut gerüstet. 

Tuning-Tipps 

Eine probate Maßnahme gegen 
Ruckler ist der Verzicht auf die 
Flora, was zu einem Anstieg der 
Framerate um 27 Prozent führt (7 
Fps gemessen mit Athlon 64 3000-1-, 
Geforce 7600 GT, 1 GByte RAM). 
Mit deaktivierten Schatten sind bis 
zu 19 Prozent Mehrleistung (5 Fps) 
möglich. Einen Leistungsgewinn 
von jeweils 15 Prozent (4 Fps) er¬ 
zielen Sie, wenn Sie die Meeresde¬ 
tails auf „Niedrig" setzen oder die 
Meeresspiegelungen ausschalten. 
Das Performance-Plus durch nied¬ 
rige Objektdetails fällt im Vergleich 
dazu mit 8 Prozent (2 Fps) deutlich 
geringer aus. Verzichten Sie auf 
den Verfremdungseffekt, gewin¬ 
nen Sie sogar nur einen Frame, (stö) 




_ . _ kl ' - ~ Lt i 

WENIG AUTHENTISCH Ohne die detaillierte Wasserdarstellung inklusive Spiege¬ 
lungen und ohne Schatten und Vegetation wirkt die Grafik sehr unrealistisch. 
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MINIMALOPTIK Hier kommt wenig Freude fürs Auge auf: Die Schatten fehlen, die 
Wasserdarstellung ist schlicht und dieTexturen und Modelle sind sehr detailarm. 


Supreme Commander 


hris Taylors jüngstes 
Meisterwerk beschert 
den Fans des Strategie- 
Genres spielerische und techni¬ 
sche Innovationen. Dazu gehören 
der stufenlose Zoom bis zum Welt¬ 
überblick, die immense Geome¬ 
triedichte, die Unterstüzung für 
zwei Monitore und eine leistimgs- 
starke Physik. 

Die Kraft der zwei Kerne 

Daher verlangt Supreme 
Commander für die optimale 
Performance nach einer leistungs¬ 
starken Rechenzentrale mit zwei 
Kernen. Das bestätigen unsere 
Benchmarks mit einem Athlon 
64 X2 4600-I-. Der ist bei glei¬ 
cher interner Taktrate von 2.400 
MHz in 1.024x768 um 60 Prozent 
schneller als ein Athlon 64 4000-1-. 
Unser Spar-Tipp ist der 50 Euro 
günstigere Core 2 Duo E6300, der 
sich sehr gut übertakten lässt. In 
puncto Grafikkarte reicht dage¬ 
gen ein Mittelklasse-Modell wie 
eine Geforce 7950 GT oder Ra¬ 
deon X1950 Pro. Die empfohlene 
Speichermenge ist 2.048 MByte. 
Mit der Hälfte an Arbeitsspeicher 
verlängern sich zwar die Ladezei¬ 


ten nicht, dafür verschenken Sie 
20 Prozent an Leistung. 

Doppelt sehen 

Falls Sie im Besitz von zwei 
Monitoren sind, können Sie den 
zweiten dazu nutzen, die Strate¬ 
giekarte bildschirmfüllend darzu¬ 
stellen. Dafür aktivieren Sie zuerst 
im Grafikkarten-Treiber die Dual¬ 
anzeige (Nvida Nview) respektive 
Extended/Erweiterter Desktop 
(Ati Catalyst). Dieses optische Ex¬ 
tra schluckt aber bis zu 27 Prozent 
Performance. 

Wenig Zierrat, mehr Fps 

Verderben Ruckler den Spiel¬ 
spaß, stellen Sie zuerst unter „Fi¬ 
delity" „Low" ein. Belohnung: 
Ein sattes Leistungsplus von 
33 Prozent (3 Fps bei Athlon 64 
3200 -e, Geforce 7600 GT, 1 GByte 
RAM. 22 Prozent Mehrleistung 
(2 Fps) ist möglich, wenn Sie auf 
alle Schatten verzichten. Schalten 
Sie das Hintergrundbild ab oder 
verringern Sie die Texturendetails 
und das „Level of Detail" auf ein 
Minimum, heimsen Sie einen Per¬ 
formance-Gewinn von 11 Prozent 
(1 Fps) ein. (stö) 




SCHLICHT Ohne aufwendige Beleuchtung, detaillierte Schatten und Texturen 
büßt das Spiel an Atmosphäre ein. Dafür läuft es mit schwacher Hardware flüssig. 


Maximale Details, 1.280x1.024, FSAA /AF (i m Spielmenü) 


Minimale Details, 1.280x1.024, kein FSAA/AF 


War Front: Tuming Point 


it einer aufwendigen 
Licht- und Schattenbe¬ 
rechnung, einem sehr 
hohen Terrain- und ModeUdetail- 
grad sowie der realistischen Was¬ 
serdarstellung und alternativen 
Ego-Sichtweise bringt das neueste 
Werk von Digital Reality (Desert 
Rats vs. Africa Corps, D-Day) viel 
für das Auge des Strategen. 

Dual-Core-CPU ist Pflicht 

Wer in den Genuss dieser opu¬ 
lenten Optik kommen wiU, braucht 
einen leistungsstarken Spiele-PC 
unterm Schreibtisch, der mit einer 
flotten Dual-Core-CPU wie einem 
Core 2 Duo E6400 oder Athlon X2 
4600-1- bestückt sein muss. Da die 
Engine Zweikem-Prozessoren ef¬ 
fektiv nutzt, läuft War Front: Tur- 
ning Point im Benchmark-Test mit 
dem Athlon X2 4600-1- 36 Prozent 
schneller als mit einem Athlon 64 
4000-1-. Die Anforderungen an das 
Pixeltriebwerk fallen dagegen nicht 
ganz so happig aus. Hier garantie¬ 
ren bereits eine Geforce 7900/7950 
GT oder Radeon X1900 GT/X1950 
Pro eine durchschnittliche Fps- 
Rate von 30 auch dann, wenn Sie 


in einer Auflösung von 1.280x1.024 
und mit der im Grafßc-Options- 
menü aktivierten Kantenglättung 
sowie der anisotropischen Tex¬ 
turfilterung spielen. Des Weiteren 
empfehlen wir 2 GByte RAM, da 
mit der Hälfte an Speicher die Fra¬ 
merate um bis zu 21 Prozent sinkt. 

Viel Tuning-Potenzial 

Ist Ihre Hardware den Anfor¬ 
derungen des Spiels nicht gewach¬ 
sen, stellen Sie zuerst die Qualität 
der Lichteffekte auf „Niedrig". 
Dadurch deaktivieren Sie auto¬ 
matisch alle Schatten (inklusive 
der Wolkenschatten). Das führt zu 
einem beträchtlichen Performance- 
Gewinn von 91 Prozent (21 Fps 
bei Test-PC aus Athlon 64 3200-1-, 
Geforce 7600 GT, 1 GByte RAM). 
Schalten Sie die Beleuchtung kom¬ 
plett aus, schlägt das mit einem 
Leistungsanstieg von 61 Prozent 
(14 Fps) zu Buche. Wer mit einer 
niedrigen Effektqualität zufrieden 
ist, steigert die Gesamtleistung um 
40 Prozent (9 Fps). Ruckelt es in 
der Ego-Perspektive, sollten Sie die 
Fps-Sichtweite auf ein Minimum 
verringern. (stö) 
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PRAXIS I SUPREME COMMANDER 


Supreme Commander 


Selbst für erfahrene Strategen ist Supreme 
Commander keine leichte Kost. Eine verteu¬ 
felt clevere Kl und ein komplexes Truppen¬ 
management fordern höchste Konzentrati¬ 
on beim Spielen. Keine Bange, mit unseren 
Grundlagentipps sind Sie gut vorbereitet. 

Die ersten Schritte 

Bauschleifen nutzen 

Ein wirklich praktisches Feature sind die so¬ 
genannten Bauschleifen. Halten Sie die „Um- 
schalt"-Taste gedrückt, während Sie mit der 
linken Maustaste Aufträge an ein Baufahr¬ 
zeug verteilen. Dabei lässt sich die Anord¬ 
nung der Aufträge beliebig verändern. 

Patrouillen 

Der Patrouillieren-Befehl für Einheiten funk¬ 
tioniert ähnlich wie die Bauschleifen. Wählen 
Sie Ihre gewünschte(n) Einheit(en) und hal¬ 
ten Sie die „Umschalt"-Taste gedrückt. Jetzt 
drücken Sie die „P"-Taste und definieren 
schließlich mit der linken Maustaste die Weg¬ 
punkte. Schon setzt(en) sich die Einheit(en) in 
Bewegung. 

Wegpunkte setzen 

Wenn Sie die „Umschalt"-Taste gedrückt hal¬ 
ten und anschließend mit der rechten Maus¬ 
taste auf die Karte klicken, können Sie Weg¬ 
punkte setzen, die die gewählten Einheiten 
anschließend nacheinander ablaufen. 

Der Commander 

Ihre Armored Command Unit (im Folgen¬ 
den ACU abgekürzt) kann sowohl Gebäude 
errichten als auch feindliche Einheiten an¬ 
greifen. Gerade zu Beginn kann sie es mit 
Tech-l-Gegnem aufnehmen. Gegen größere 
Verbände sollte der Commander aber nie 
allein in die Schlacht ziehen. Bedenken Sie: 
Wird die ACU zerstört, verabschiedet sie sich 
in Form einer gigantischen Atomexplosion. 
Das führt im Einzelspielermodus automa¬ 
tisch zur Niederlage. 

Koordinierte Angriffe 

Unterteilen Sie Ihre Armee in mehrere Grup¬ 
pen. Mit dem ersten Trupp greifen Sie das 
gewünschte Ziel an. Halten Sie nun die „Um- 
schalt"-Taste gedrückt, wählen Sie die zwei¬ 
te Gruppe und attackieren Sie das Ziel von 
Team 1 mit einem doppelten Angriffsbefehl. 
So arbeiten beide Gruppen zusammen. 

Upgrades 

Einige Gebäude, beispielsweise Masse-Ex¬ 
traktoren und Landfabriken, lassen sich 
verbessern. Erforschen Sie auf jeden Fall die 
Upgrades, planen Sie dabei jedoch ein, dass 
Ihnen kurzzeitig weniger Ressourcen zur 
Verfügung stehen. Masse-Extraktoren etwa 
bringen nach der Erforschung dauerhaft 
mehr Metall. Verzichten Sie darauf, viele 
Gebäude gleichzeitig eine Tech-Stufe weiter¬ 
zubringen, wenn der Ressourcenzufluss zu 


gering ist, sonst gerät die Gebäude- und Ein¬ 
heitenproduktion ins Stocken. Sogar die ACU 
lässt sich mit Upgrades verbessern. Wenn Sie 
die Einheit selektieren, erscheint links neben 
der Gebäudeauswahl eine Upgrade-Schalt¬ 
fläche. Erforschen lässt sich zum Beispiel 
Schadenserhöhung, schnelleres Bauen, ein 
Schild und vieles mehr. 

Gemeinsam sind wir stark 

Sie bauen an einem Gebäude, das unbedingt 
fertig werden soll? Dann verkürzen Sie die 
Bauzeit, indem Sie gleich mehrere Baufahr¬ 
zeuge an dem aktuellen Projekt arbeiten 
lassen. Die freien Konstruktionseinheiten 
werden oben rechts am Bildschirmrand nach 
Tech-Level aufgeHstet. So können Sie schnell 
die gewünschte Zahl an Konstruktionsfahr¬ 
zeugen zur Baustelle lotsen. 

Die frühe Aufbauphase 

1. Errichten Sie zu Beginn zunächst zwei 
Stromgeneratoren und dann einen Masse-Ex¬ 
traktor. Danach bauen Sie weitere Stromgene¬ 
ratoren und Masse-Extraktoren, während Sie 
eine Land- und Luftfabrik in Auftrag geben. 
Je nach Kartentyp können Sie natürlich auch 
eine Seefabrik anfordem. 

2. Wenn Sie eine erste Armee zusammenstel¬ 
len, denken Sie daran, dass sie aus verschie¬ 
denen Einheitentypen bestehen muss, um 
effektiv zu sein. Wenn Sie zum Beispiel nur 
Panzer zum Feind schicken, sind Sie gegneri¬ 
schen Hiegem schutzlos ausgesetzt. 

3. Mit einigen Spionageflugzeugen lassen 
sich Positionen feindlicher Baufahrzeuge 
und Masse-Extraktoren feststellen. Falls diese 
noch unzureichend gegen Luftangriffe ge¬ 
schützt sind, bauen Sie zügig einige strategi¬ 
sche Bomber und stören den Gegner. 

Weitere Hinweise 

Energie und Masse 

Behalten Sie stets beide Anzeigen am oberen 
Bildschirmrand im Blick und reagieren Sie 
auf zu hohen Ressourcenverbrauch, indem 
Sie Bauaufträge stoppen oder löschen. Be¬ 
denken Sie: Auch manche Einheit verlangt 
permanent nach Strom. Um die großen Res¬ 
sourcenfresser zu enttarnen, nutzen Sie die 
Ökonomieansicht (unten links im Interface). 

Luftig bauen 

Die Karten lassen meist viel Raum, deshalb 
kann man es sich erlauben, zwischen ver¬ 
schiedenen Gebäuden Platz zu lassen. Ge¬ 
wöhnen Sie sich an, Versorgungsgebäude 
wie Stromgeneratoren nicht nur auf einem 
Heck zu errichten - legen Sie sie gleich an 
mehreren Stellen der Karte an. Damit sind bei 
einem feindlichen Angriff nicht aUe Bauwer¬ 
ke gleichermaßen einer Gefahr ausgesetzt. 

Spare, dann hast du in der Not 

Masse- und Energiespeicher sind wichtige 
Bestandteile einer funktionierenden Basis. 


Falls man sich bei den Bauaufträgen doch 
mal verschätzt und der Bedarf an Masse und 
Energie plötzlich größer ist als die Produkti¬ 
on, können Sie die erhöhte Nachfrage durch 
die Speicher wenigstens temporär decken. 

Tipps für Skirmish-Partien 

Als gute Vorbereitung für den Mehrspieler¬ 
modus dienen natürlich Gefechte gegen den 
Computer im Skirmish-Modus. Die nach¬ 
folgenden Tipps beziehen sich auf die Seite 
rechts. 

Startphase: ACU und Produktion 

Am Anfang jedes Matches steht immer die 
ACU. Deren Hauptaufgabe ist es, einen ge¬ 
wissen Ressourcenzufluss sicherzusteUen (1). 
Bauen Sie dazu erst einige Versorgungsge¬ 
bäude, später dann die Fabriken (2). Mit den 
Tech-l-Baufahrzeugen errichten Sie weitere 
Gebäude. Nach einiger Zeit kommandieren 
Sie ein oder mehrere Baufahrzeuge ab, um 
weitere MetaUqueUen zu erschließen und mit 
Boden- und Luftgeschützen vor Angriffen zu 
schützen (3). 

Verteidigung einplanen 

Sichern Sie nun Ihre Basis mit einigen leich¬ 
ten Luftabwehrgeschützen und den/die 
Hauptzufahrtsweg(e) mit einer Verteidi¬ 
gungslinie (4). Nebenbei erforschen Sie Up¬ 
grades in bereits errichteten Bauwerken, um 
höhere Tech-Stufen zu erreichen. Spielen Sie 
mit „Nebel des Krieges", sollten Sie zudem 
einige Radarsysteme in der Basis und an 
anderen Schlüsselpunkten - wie möglichen 
Nebenbasen und Masse-Extraktoren - instal¬ 
lieren. Je höher die Ausbaustufe, desto früher 
werden Sie auf Feindbewegungen aufmerk¬ 
sam. Das gleiche gilt für die See, wir empfeh¬ 
len, auch Sonare zu errichten. 

Kosten im Blick behalten 

Mit der Ökonomie-Ansicht (links unten im 
Interface) spüren Sie die großen Ressourcen¬ 
fresser auf, falls Sie sich wundem, dass Ihre 
Rohstoffe versiegen (5). Manch kostspieli¬ 
ges Gebäude lässt sich nämlich abschalten, 
die Schaltfläche finden Sie unten rechts im 
Interface. Bei größeren Projekten senden Sie 
einfach mehrere Baufahrzeuge zu einer Bau¬ 
stelle (6) und stoppen - falls nötig - weniger 
wichtige Aufträge. 

Truppen weiterentwickeln 

Vergessen Sie nicht, Ihre ACU durch Up¬ 
grades aufzuwerten, die beispielsweise die 
Baugeschwindigkeit erhöhen (7). Die Ver¬ 
teidigungsanlagen aus der Anfangsphase 
ergänzen Sie nach und nach durch Pendants 
höherer Tech-Stufen, da Ihr Gegner mit im¬ 
mer stärkeren Einheiten angreift. Erst mit 
der letzten Tech-Stufe lassen sich die ganz 
großen Einheiten bauen. Diese „Baustellen" 
benötigen natürlich sehr viele Energie und 
Metall (8). (fh/sw) 
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So spielt sich Supreme Commander im Skirmish-Modus 


Auf folgende Dinge sollten Sie achten, um eine Skirmish-Partie siegreich zu beenden. 



ANFANGSBASIS Zu Beginn errichten Sie VERGÜNSTIGUNG Wenn Sie Stromgenera¬ 
einige Energiegeneratoren und Masse-Extrak- toren direkt an Ihre Fabriken bauen, werden 

toren, das bringt die Wirtschaft in Schwung. Bauaufträge günstiger. 




TOTALE ÜBERSICHT Auf der niedrigsten Zoom-Stufe überblicken Sie die gesamte Karte. Hier erfassen Sie 
Truppenbewegungen sowie freie und bereits erschlossene Rohstoffquellen. 




EXPERIMENTELL Derart große Einheiten 
sind erst in der vierten und letzten Tech-Stufe 
verfügbar. 


PIMPMYACU Im Verlauf eines Gefechts 
ist es ratsam, die ACU durch Upgrades zu 
verbessern. 



SEKUNDÄRE ROHSTOFFQUELLEN Jagen 
Sie früh ein Baufahrzeug über die Karte, um 
weitere Massequellen zu erschließen. 


d 



VERTEIDIGUNGSLINIE An den Schlüsselpunk¬ 
ten der Karte stationieren Sie Boden- und 
Luftgeschütze. 



STATISTIKFREUDEN Dank Ökonomie-Ansicht 
erkennen Sie sofort, welche Gebäude und 
Einheiten viele Ressourcen verschlingen. 



ZUSAMMENHALT Mehrere Konstruktions¬ 
fahrzeuge an einer Baustelle verkürzen die 
benötigte Zeit. 



PRAKTISCH Dank Bauschleife geben Sie in Windeseile 
einen Verteidigungsring in Auftrag. 


ERHÖHTE KAPAZITÄT Dank Masse- und Energiespei¬ 
cher bleiben Sie auch bei Engpässen handlungsfähig. 


KOORDINIERTER ANGRIFF Mit zwei Truppenverbänden 
nehmen wir den Gegner in die Zange. 
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PRAXIS I MAUS UND TASTATUR 



EXTRAS Die heutige Maus- und Tastaturengeneration hältfür Spieler sehr 
viele Sonderfunktionen bereit, damit das Spielvergnügen optimal ausfällt. 


I Makro 

Bei einem Makro wird ein Befehl 
auf Tastendruck ausgeführt. 

Auf diese Weise erfolgt im Spiel 
häufig die Ausgabe eines vorge¬ 
fertigten Satzes. 


I Skripte 

Skripte sind komplexe 
Befehlsfolgen in einem Spiel 
- quasi erweiterte Makros. Ein 
klassisches WoW-Skript wählt 
beispielsweise den eigenen 
Charakter automatisch aus und 
zaubert eine Heilung auf ihn. 


AUF DVD 


I Schablonen für 
die Logitech G15 


Eingabe optimiert 

Aktuelle Mäuse und Tastaturen bieten neben neuen Hardware-Features mittler¬ 
weile umfangreiche Software. Wir verraten, wie Sie damit Ihr Spiel verbessern. 


ie Beispiele in diesem 
Artikel unterteilen wir 
in Hard- und Software- 
Erweiterungen. Die G15-Tastatur 
von Logitech oder Spielermäuse 
wie die Habu von Microsoft, bei 
der man über Knöpfe auf der 
Maus die Dpi-Auflösung direkt 
(on the fly) umstellen kann, fal¬ 
len unter die Hardware-Erwei¬ 
terungen. Bei den Software-Er¬ 
weiterungen handelt es sich um 
Programme, die der mitgeliefer¬ 
ten Standard-Software nützliche 
Zusatzfunktionen spendieren. 


LOGITECH G15, G11 


Tipp 1: G-Keys 

Die G-Keys der Logitech- 
Tastaturen G15 und GH lassen 


Arbeitsmaterial 


■ USB-Tool 

WEBCODE: 24MD 

■ Uberoptions 

WEBCODE: 24PA 

■ Logigamer-Tool 

WEBCODE: 24PA 


sich über die Logitech-Software 
oder direkt im Spiel mit Ma¬ 
kros oder Skripten belegen. Alle 
Angaben beziehen sich auf die 
Treiberversion 1.03, die Sie un¬ 
ter WEBCODE 24B7 finden. Um 
eine Aufnahme zu starten, wäh¬ 
len Sie zuerst mit einem der drei 
„M''-Knöpfe die Belegungsebe¬ 
ne aus. Standardmäßig befinden 
Sie sich auf Belegungsebene Ml. 
Stellen Sie vor dem Aufnehmen 
sicher, dass Sie im sogenannten 
Keyboard-Profüer von Logitech 
(lässt sich über ein Symbol in 
der Menüleiste aufrufen) die 
Zeitaufnahme eingeschaltet ha¬ 
ben. Aktivieren Sie unter „Bear¬ 
beiten'' - „Makromanager" die 
Option „Verzögerungen zwi¬ 
schen Ereignissen aufzeichen", 
wenn das Spiel dies erfordert. 
Ein bekanntes Beispiel hierfür ist 
World of Warcraft, wo die Zau¬ 
ber verschiedene Zauberzeiten 
haben. Eine weitere Einschrän¬ 
kung besteht in der Verarbeitung 
der Eingaben - das Keyboard 
kann nur Aktionen aufnehmen, 
die durch eine gebundene Tas¬ 
te im Spiel hinterlegt sind. Bei¬ 


spiel: Als Magier in World of 
Warcraft haben Sie „BHnk" auf 
der Taste 9, „Manaschild" auf 
der Taste 8 und „Erostnova" 
auf der Taste 7. Nachdem Sie 
die Aufnahmesequenz im Spiel 
durch die Taste „MR" aktiviert 
haben, drücken Sie einen der 
„G"-Knöpfe - darauf wird das 
Makro abgespeichert. Durch er¬ 
neutes Betätigen des gewählten 
„G"-Knopfes werden die Zauber 
jetzt im Spiel in der vorher ge¬ 
wählten Reihenfolge ausgeführt. 
Wichtig: Bedenken Sie bei allen 
komplexen Aufnahmen, dass 
schon ein an sich ungefährlicher 
Angriff eines Monsters den Zeit¬ 
ablauf empfindlich stören kann. 
Die aufgenommene Befehlskette 
können Sie nachträglich weiter¬ 
bearbeiten. 

Tipp 2: LCD-Software 

In der Grundversion zeigt das 
Display der G15 wenig spannen¬ 
de Informationen zum System 
oder aktuellen Media-Eiles an. 
Unter WEBCODE 24B7 finden 
Sie weitere Programme für Ihr 
LCD. So unterstützt Praps ab der 


Version 2.7 das Display. Neben 
der momentanen Eps-Zahl sieht 
man auch einen Verlauf, der Auf¬ 
schluss über Leistungsengpässe 
gibt. Eine AMD-Anwendung 
zeigt erweiterte Details über den 
vorhandenen Prozessor an. Gut: 
Der Patch für GT Legends und 
GTR2 ermöglicht die Ausgabe 
vieler wichtiger Pahrzeugdaten. 

Tipp 3: G15-Schablonen 

Auf unserer DVD finden Sie 
fünf nützliche Schablonen für 
Ihr Logitech-G15-Keyboard. So 
können Sie mit dem Adobe Rea¬ 
der beispielsweise die Schablone 
für Battlefield 2 öffnen und den 
„G"-Knöpfen exakte Beschrei¬ 
bungen hinzufügen. Dies ist 
über die Punktion „Werkzeuge" 
- „Auswahlen" möglich. Nach 
dem Ausdrucken müssen Sie die 
Schablonen noch ausschneiden. 
Die schwierigen Bereiche lassen 
sich gut mit einem Cutter her¬ 
austrennen. Wichtig: Wählen Sie 
als Druckoptionen beim Druck¬ 
bereich „Alles". Unter Seitenan¬ 
passung ist die Option „Keine" 
auszuwählen. 
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MAUS UND TASTATUR I PRAXIS 


MAUSSOFTWARE 


Tipp 1: Microsoft Intellipoint- 
Software (Version 6.1) 

Die neue Intellipoint-Soft- 
ware ist aktuell noch nicht bei 
Microsoft erhältlich. Sie können 
Sie aber unter WEBCODE 24BC 
bereits herunterladen. Die neue 
Software unterstützt jetzt eine 
erweiterte Belegung der Maus¬ 
tasten. Bei der Version 6.1 ist 
auch ein Pehler bei der Übernah¬ 
me vorheriger Konfigurationen 
behoben, sodass Sie diese nicht 
erneut eingeben müssen. Außer¬ 
dem ist es jetzt möglich, sämtli¬ 
che Maustasten mit Abkürzun¬ 
gen (Shortcuts), Tastenbefehlen 
oder Programmen zu belegen. 
Daher empfehlen wir diese Soft¬ 
ware allen Besitzern einer kom¬ 
patiblen Microsoft-Maus, da auf 
diese Weise die Punktion aller 
Extratasten gewährleistet ist. Im 
Gegensatz zur Razer-Software 
(Habu) bietet Intellipoint aller¬ 
dings keine Spiele-Profüe. 

Tipp 2: Logitech Setpoint- 
Software (Version 3.10) 

In den Grundfunktionen 
stimmt die Setpoint-Software 
mit der Intellipoint-Software 
von Microsoft überein. Aller¬ 
dings bietet Logitech für fast 
alle Mäuse eine erweiterte Spie¬ 
lekonfiguration an. Bei dieser 
lassen sich - ein Dpi-Umschalter 
vorausgesetzt - die Dpi-Schritte 
manuell einstellen. Deinstallie¬ 
ren Sie unbedingt vorab die alte 
Setpoint-Software. Ein weiterer 
Pluspunkt der aktuellen Set- 
point-Software: Die X- und Y- 
Achsen der Maus lassen sich un¬ 
abhängig voneinander mit einer 
unterschiedlichen Auflösung 
belegen. Ein besonders wichti¬ 
ger Punkt der Setpoint-Software 
ist die Wahl der „Geschwin¬ 
digkeit und Beschleunigung". 
Hier nehmen Sie entweder die 
Einstellung „Aus Setpoint" oder 
„Aus Betriebssystem". Unsere 
Empfehlung: Wählen Sie hier 
stets die Option „Aus Setpoint", 
dann kommen Ihre Einstellun¬ 
gen sowohl im Betriebssystem 
als auch in Spielen zum Einsatz. 
Ohne diese Option ist nämlich 
nicht gewährleistet, dass die 
gewünschten Einstellungen in 
jedem Spiel verfügbar sind. Über 
dieses Kontextmenü schalten 
Sie zusätzlich auch die Mausbe¬ 
schleunigung aus. 


Tipp 3: Geschwindigkeit und 
Beschleunigung erklärt 

Ohne aktivierte Beschleuni¬ 
gung bewegt sich der Mauszeiger 
mit gleichbleibender Geschwin¬ 
digkeit über den Bildschirm. Mit 
aktivierter Zeigerbeschleuni¬ 
gung addiert die Maussoftware 
weitere „Bewegungspunkte" zur 
Eingabe und greift damit helfend 
ein. Ein Vorteil dieser Technik ist 
das schnellere Ansprechverhal¬ 
ten der Maus beim Beginn und 
Ende einer Bewegung. Ein gro¬ 
ßer Nachteil ist die ungenauere 
Umsetzung der Mauseingabe. 
Grundsätzlich sollten Sie direkt 
in einem Spiel testen, ob Sie 
mit der Mausbeschleunigung 
besser oder schlechter spielen. 
Optische Mäuse analysieren 
die Untergrundinformationen 
und ermitteln daraus die Bewe¬ 
gungsbefehle für die Maus. Bei 
einer 400-Dpi-Maus werden bei¬ 
spielsweise 400 Punkte pro Inch 
(1 Inch = 2,54 cm) ausgewer¬ 
tet. Die Zeigergeschwindigkeit 
greift auf diese Punkte zurück, 
über die Software werden die 
Bewegungsrichtung und die 
Geschwindigkeit generiert. Pür 
Spieler ist allerdings wichtig, 
dass die maximale Auflösung 
der Maus zur Geschwindigkeit 
passt. Ein Beispiel: Wird bei ei¬ 
ner 400-Dpi-Maus eine sehr hohe 
Zeigergeschwindigkeit gewählt, 
addiert die Software womöglich 
fehlende „Punkte" zur Bewe¬ 
gung hinzu. 

Tij)p 4: 

Die Mittelklick-Problematik 

Nicht jede Maus lässt sich auf 
Anhieb ohne Einschränkungen 
in Spielen nutzen. So ist manch¬ 
mal die mittlere Maustaste ohne 
entsprechende Software nicht 
funktionsfähig. Doch selbst 
wenn alle Treiber installiert 
sind, muss die mittlere Maus¬ 
taste manchmal noch „aktiviert" 
werden. Stellen Sie im Treiber in 
den entsprechenden Kontext¬ 
menüs als Befehl „Klick" oder 
„Standard" ein - schon lässt sich 
die mittlere Maustaste im Spiel 
wie gewohnt belegen. 


TOOLS 


Tipp 1: Uberoptions 

Die sogenannten „Uberopti¬ 
ons" setzen auf der bestehenden 
Setpoint-Software von Logitech 
auf und erweitern sie. Um die 


Makrobefehle für Counter-Strlke 


Befehl 

Team 

Spiel 

Befehl 

Team 

Spiel 

usp 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

primanuuo 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

deagle 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

secammo 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

nip5 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

vest 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

galil 

T 

CS 1.6/Source* 

vesthelm 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

famas 

CT 

CS 1.6/Source* 

flash 

T/CT 

CSU 

ak47 

T 

CS 1.6/Source* 

hegren 

T/CT 

CSU 

ni4a1 

CT 

CS 1.6/Source* 

sgren 

T/CT 

CSU 

sg552 

T 

CS 1.6/Source* 

flashbang 

T/CT 

CS: Source* 

aug 

CT 

CS 1.6/Source* 

hegrenade 

T/CT 

CS: Source* 

scout 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

smokegrenade 

T/CT 

CS: Source* 

awp 

T/CT 

CS 1.6/Source* 

defuser 

CT 

CS: Source* 


CS-SKRIPTE Alle Skripte und Bindings sollten Sie bei Counter-Strike in 
eine Datei „Autoexec.cfg“ schreiben. Um diese zu erstellen, können Sie die 
Datei „Config.cfg“ kopieren und umbenennen und die alten Einträge (in der 
„Autoexec.cfg“) löschen. 

* Ergänzen Sie bei CS Source alle Befehle zusätzlich mit „buy". Darüberhinaus können Sie die Befehle im Buy-Skript 
beliebig kombinieren. 


Makrobefehle für World of Warcraft 


Befehl 

Bedeutung 

/teil <Enipfänger> <Text> 

Sagt auf Tastendruck einen Text 

/w <Enipfänger> <Text> 

Flüstert auf Tastendruck einen Text 

/em <Text> 

Führt ein vorgefertigtes Emote aus 

/invite <Charakter> 

Lädt einen Spieler in die Gruppe ein 

ln 

Schaltet PvP aktiv 

/equip <Gegenstandsnanie> 

Zieht automatisch einen bestimmten Gegenstand an 

/use <Gegenstandsnanie> 

Benutzt einen Gegenstand 

/cleartarget 

Löscht das Zielfenster 

/targetenemy 

Nimmt das nächste Target aufs Korn 

/cast Zaubername 

Startet einen definierten Zauber 

/stopattack 

Stoppt jegliche aktive Attacke 

/petstay 

Stoppbefehl für das Pet 


MAKROS PROGRAMMIEREN Diese Auswahl von Standard- und Skriptbe¬ 
fehlen weisen Sie auf Tastendruck zu. Dafür geben Sie sie einfach im 
„Makro“-Fenstervon World of Warcraft ein. Unter www.wowwiki.com/Main 
Page finden Sie ein komplexes Tutorial zum Thema. 


Ein Beispielskript erklärt 


/say Ich greife jetzt %t an. 
/scriptAttackTargetO; 

/cast Blitzschlagblitz(Rang 1) 

Mit diesem einfachen Makro informieren 
Sie Ihre Mitspieler, dass Sie das Ziel (%t) 
angreifen. Mit der zweiten Befehlszeile eröff¬ 
nen Sie den Angriff auf das vorher markierte 
Monster. Die dritte Zeile führt einen Zauber 
der gewählten Stufe aus. Alle Zaubersprü¬ 
che, Befehle und Funktionen sind „case 
sensitive“. Das heißt, dass Sie sie exakt 
programmieren müssen. Schon ein kleiner 
Unterschied bei der Groß- und Kleinschrei¬ 
bung und das Skript läuft nicht. 



Unter httD://wow.gamona.de/index.php?seite=pp&pid=139 sind die grund¬ 
legenden Begriffe und Strukturen derWoW-Programmiersprache erklärt. 

Hier gibt es auch weitere Beispiel-Skripte zum Abtippen. Weiterführende 
Informationen und komplexe Skripte gibt es unter www.wowwiki.com/Main 
Page (Englisch). Info: Mit der ErweiterungTheBurning Crusade werden einige 
Skripte in der Form nicht mehr möglich sein, da Blizzard wichtige Befehle 
deaktiviert. Dies führt unter anderem dazu, dass beliebte Add-ons wie bei¬ 
spielsweise „Decursive“ in der bekannten Weise nicht mehrfunktionieren. 
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PRAXIS I MAUS UND TASTATUR 


Intellipoint und Setpoint im Überblick 


Tarten. | Säger | Zetgaoptionen ] ßldairf | Hordtvofc | Aktrrftöitcri | 

Wä den % .^uf AnJcTtiunEr TcßLciibt:kvi>U'Ci'icnEt:fdlii Ja Lbtji: du^. 


Lid^ TmLe; 


||Kkk (St-STdard) 


l/ediiCe latce; 

I RnJ d^küil. (5ta HJad]! 
naytasto: 

I henster-ViewH (blandaffd) 

^1 fk; Da Jin i 
I Zurück (St-Dndord) 

Meine Ueunwnltaste: 

I VDTWörb (Drawscr) (ütondxd) 


0 


0 

0 

0 

0 



AngesdifcKEenK Ger«: 

^andancJHi&dBgh&fsteflBn | |lntdt^Dijse [jcpkrerO.D 3 


p Rrf^amnKfifijtfka'hfi Flri^ffilnfpfini 
artfvwran 


r.' -iM Tnl-pHEPrvnt 


SetPaint 

loglte^ 


T-iält wHJibn 


7 IjivrnftcMMBhctwi 
ft flTipfbAchitBt rcduiltfen 



Ift. Picg^ihnn wäJilfn 
{UtihofTmiTM 3 

FTOiinmfM TtfWlKH^ 




Fitnlirtgn wjthlaii 


] Hi« 


TASTEN RICHTIG BELEGT Bereits In der Grundkonfiguration der Hersteller- 
Software von Microsoft und Logitech können Sie verschiedene Funktionen 
auf die einzelnen Maustasten legen. 


Software zu nutzen, führen Sie 
nach der Installation der ak¬ 
tuellen Setpoint-Software das 
„Upgrade" aus. Die Software ist 
ideal für G5, G7, MX 518 und 
MX 1000. Im Setpoint-Menü 
belegen Sie jetzt über das gra¬ 
fische Menü komfortabel alle 
verfügbaren Tasten mit jeder ge¬ 
wünschten Funktion. 

Tipp 2: Logigamer 

Logigamer ist ein nützliches 
Tool für Besitzer einer älteren 
Logitech-Maus (MX 518, MX 
500, MX 700, MX 310, MX 510, 
MX 1000). Neben einer erwei¬ 
terten Tastenbelegung stehen 
jetzt auch Spielprofile zur Ver¬ 
fügung. Um das Tool zu nut¬ 
zen, muss neben der Logitech- 
Mouseware auch das Microsoft 
.NET-Framework 1.1 installiert 
sein. Zusätzlich zur Standard- 
Software gibt es auch eine Lite- 
Variante. Diese überzeugt mit 
geringerer Speichernutzung 
und einer automatischen Spie¬ 
leerkennung. Wenn Sie eine 
aktuelle Logitech-Maus besit¬ 
zen, ist eine Kombination aus 
Uberoptions und Setpoint sehr 
zu empfehlen. 

Tipp 3: Low- und 
Highsense im Detail 

Bei diesen Einstellungen 
geht es um die Kombination aus 
Dpi- und Mausgeschwindig¬ 
keit. Sogenannte Lowsenser be¬ 
wegen die Maus sehr weit über 


das Mauspad, das Fadenkreuz 
im Spiel bewegt sich allerdings 
nur geringfügig. Der Vorteil: 
Durch die weiten Wege können 
Sie beispielsweise in Counter- 
Strike sehr genau mit dem Sni- 
per-Gewehr zielen. Der Nach¬ 
teil: Schnelle Reaktionen sind 
nur schwer möglich. Für diese 
Art des Spiels eignet sich eine 
Einstellung von 400 bis 800 Dpi. 
Highsense"-Spieler haben eine 
extrem große Mausgeschwin¬ 
digkeit eingestellt. Um eine 
Bewegung durchzuführen, 
muss die Maus nur minimal 
über die Mauspad-Oberfläche 
geschoben werden. So sind 
zwar schnelle Richtungswech¬ 
sel in Sekundenbruchteilen 
durchführbar, die Genauigkeit 
ist aber nicht so hoch wie bei 
der Lowsense-Spielart. Unsere 
Empfehlung: Verwenden Sie 
ein Gerät mit mindestens 1.600 
Dpi. Bei „Pro-Gamern" oft als 
hausbacken verschrien ist die 
„Midsense"-Spielweise, ob¬ 
wohl die ein anständiger Kom¬ 
promiss aus Geschwindigkeit 
und Genauigkeit ist. In Kombi¬ 
nation mit dieser Spielart bietet 
sich eine Maus mit Dpi-Um- 
schaltung an. Ein Nachteil ist 
dabei jedoch, dass sich durch 
das ständige Umschalten im 
Spiel das Zielen nachhaltig 
verschlechtern kann. Als Maus 
empfehlen wir hierbei vor al¬ 
lem die Logitech MX 518 inklu¬ 
sive Dpi-Umschaltern. (Ic) 


Die Ergonomie einer Maus 



Razer Kraft 


Logitec G5 


Revoltec Fightmouse 


Die Razer-Maus (links) ist relativ klein. Spieler mit großen Händen lösen die sehr 
sensiblen Feuertasten oft unbeabsichtigt aus und es fehlt der Halt am unteren 
Ende der Maus. Diesehrflache Form ist bei normal großen Händen allerdings 
angenehm. Die Logitech-Maus (Mitte) bietet eine sehr gute Ergonomie, ist aber nur 


für Rechtshänder geeignet. Die Dpi-Tasten liegen etwas weit hinten. Die Revoltec- 
Maus (rechts) ist lediglich für Spieler mit sehr großen Händen wirklich vorteilhaft, 
da der hintere Teil der Maus zu hoch liegt. Außerdem ist auch hier - wie beim 
Logitech-Pendant- der Dpi-Schalterzu weit hinten positioniert. 
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luziqs 


Dieses High End System 
^ kannst DU auch 

I gewinnen: 

Sende einfach eine SMS mit dem Kennwort 

Ultrai und Deiner Email Adresse 

an^e 84446* oder ruf die 0137-9-888-778* an 







Nur die besten Radiatoren 
mit der stärksten Kühlung 

Es werden nur Hochleistungsradiatoren aus Kupfer 
der Marken „Black Ice“ mit mindestens 240mm 
verwendet. Diese Radiatoren haben mehr als genug 
Kühlreserven um neben der CPU auch weitere 
Komponenten, wie z.B. Grafikkarten, Northbridge oder 
Festplatte zu kühlen. Billige 120mm Radiatoren, wie 
sie von einigen Mitbewerbern verwendet werden, 
schaffen das nicht. 



Nur die stärksten 
und leisesten Pumpen 

Es werden nur Hochleistungspumpen der Hersteller 
Eheim und Laing verwendet. Nur diese Pumpen sind 
in der Lage ein aufwendiges Kühlsystem mit dem 
notwendigen Durchfluss zu versorgen und ihre Ar¬ 
beit dabei flüsterleise zu verrichten. Herkömmliche 
Billig-Pumpen, wie sie von einigen Mitbewerbern 
verwendet werden, sind in der Regel schwach in der 
Leistung und dabei noch unangenehm laut. 




lur die leisesten Lüfter 
nit der besten Leistung 

s werden ausschließlich die hochwertigsten Lüfter 
^r Hersteller Coolermaster und AeroCool verwendet, 
lese exklusiven Lüfter garantieren eine extreme Kühl- 
listung und sind dabei aufgrund ihres durchdachten 


Fertiglösungen bei Wasserkühlungen sind fast immer 
extrem laut und kühlen dabei schlecht und widerspre 
Chen daher völlig dem Sinn einer Wasserkühiung. 


*0,49 EUR/Anruf aus dem dt. Festnetz. 0,49 EUR/SMS, inkl. VF-D2 Anteil 0,12 EUR/SMS, zzgl. T-Mobile Anteil 0,12 EUR/SMS 
Beispiel: ULTRA1 hans.mustermann@musterstadt.de (Zwischen ULTRA1 und Email-Adresse ein Leerzejhen nicht v ergfisse nj) 


Nur die CPU KÜhlor 
mit der höchsten Leistung 

Es werden nur Hochleistungskühlkörper der Herstel¬ 
ler Alphacool und AquaComputer verwendet. Diese 
Kühlkörper aus massivem Kupfer garantieren durch 
ihr aufwendiges Konzept, wie z.B. ihre Düsenstruk¬ 
tur, die bestmögliche Kühlleistung. Herkömmliche 
Billig-Kühler, wie sie bei den Fertiglösungen einiger 
Mitbewerber verwendet werden, erreichen durch 
ihre simple Kanalstruktur nicht mal einen Bruchteil 
dieser Effizienz. 


3DIVIARK^ 

15.000 

PUNKTE 



ULTRAFORCE DESIGN & GESTALTUNG: MEDIEN AGENTUR ninepOlnt 9 * www.nlnepoint.de 



KOSTENLOSE SERVICE & BESTELL HOTLINE: 0800-22 777 99 


Mit 3,0 Ghz schneller als der INTEL® Core2TM Extreme X6800 (2,93GHz) 
durch Overcklocking dank Hochleistungs-Wasserkühlung“ 




TROTZ 19% MEHRWERTSTEUER, KEINE PREISERHÖHUNG! GARANTIERT! 





FMhfh:änn 





INTEL Core2 Duo 


E«600@X6&DO (3,0 GHx) 


p 


2x GeForce 8800 GTX 


76B MB SLI Madus 


e 


2,0 GB DDR2-800 RAM 


OCZ eXfrome Dual Channel 



u 


500 GB S-ATA RAID 


2x 250 GB S-ATA II HDDs 


18x DVD Multi Brenner 


RAM/±(R/RW), DL, Lishtscrib«, S-ATA 


e 


^ ABIT IH9 32x MAX 


nfarce A80 Cbipsatz 




24H ONLINESHOPPING 


www.ultraforce.de 


Alle Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Abbildungen ähnlich. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen Vorbehalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. 
Rückgaberecht im Sinne des §13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß §3 Fernabsatzgesetz nur in unbeschädigtem und in original verpacktem Zustand. 

* Es handelt sich um ein Angebot der RBS Bank. Mit einem anfänglichen effektiven Jahreszins von 15,66% bei einer Laufzeit von 56 Monaten. 




























































































UITRAFORCE 


ULTRA 


H GH 


END 


COMPUT NG 


Ultra Force AirFlow - 

Systeme mit durchdachter 

Luft-Kühlung 


arifcjjarE! [Miääfej 


mm 

MSTia 


Inkl. Coolermaster Hyper TX 


TROTZ 19% MEHRWERTSTEUER, KEINE PREISERHÖHUNG! GARANTIERT! 


KOSTENLOSE SERVICE & BESTELL HOTLINE: 0800-22 777 99 


UltraForce AquaFlow - 

Systeme mit durchdachter 

Wasser-Kühlung 


2m 


Alle System inkl: 

fTTTTirnni 




ATI RgJeoii X1950 PRO 25tffiB 
Prozessor 

INTEL Cwm2 Dl^ E&30D ^ E««» 4^:1 2,40 GH4 

Grafik 

ATI 950 PCO 

Arbeilsspeicher 

10 ^ OCt aXtnüma DÜRj-BäO 

Festplatten / 

S-AfA II Fntp^ir/ 

Laufwerk j 

Iflisi, DVO Ouol Bnenncr 

Mainboard I 

ABIT IflO IMTTI. fläS 


500W Cooiermasler Ceiiturion 




kn RadBon X195Q XTX 5t2llfiB 
Prozessor 

fMTa CiitifJ OvQ Eiwot? £6600 fZ* 2,40 GHU 

Grafik 

ATI Hodcca Kimm 313Mfl Xnuhn 

Arbeitsspeicher 

IGfi OCi hKI^wti# 

Festplatten 


Mainboard 

AQIT 11,9 IKTEI rjsipuf? 


f?R 


Festplatten / 

2.äeGB S^TA II FBitlAittV 

Laufwerk ^ 

Iflx DVD BiBiwwn 


SGGVT CooEermasfer fAysfrtiue 






nVidia GcFofce 88GG GTX 768MB 

- ~ 

Prozessor 

INTEL Cor*2 Duo E630O @ i6d«0 2,4 SHij 

Grafik 

nVidig BBOG GTX RMiily' 

Arbeitsspeicher i 



1 W oci flXimn» 0 <»Ft 2 .»qq " "nJ 

Festplatten / ^ 

2SdGB II Jf ^ 

Laufwerk / 

ISxDVDDwrfflrtnfMf IlV 

Mainboard i 

IBV INTFI 965 \ 




T 606W Cookmiqsler Btysfigue^ 






%K. nVIiirit GeForce &S0G GT5 'SLt' 

Prozessor 

INtTL Cacfl2 PvD £6600 ^ X6B00 iU 3jt] 

Grafik 

7j( nVidn BSÖÜ OTS mn SU Modul 


Arbeitsspeicher 

IGB OCZfrXlpnn« DDBxBOO 

Festplatten 

SDOGi S-ATA II RAID 


Laufwerk 

1Bi pVO Puoj Brenner 

Mainboard 

ABfTIN9 3aÄMAX 






2x nVidia GeForce S800 GTS SLI 


Prozessor 

INTEL C9tu2 Dyri E6600 ^X6400 |2x 2ß GMz) 

Grafik 

2x nVid» OB» CTS im SU Medb» 

Arbeitsspeicher 

extreme DDfia-BfH 

Festplatten 

5DOGB S-'ATA 11 RAID 

Laufwerk 

I0Ä DWD Düäl SrBnrwr* 

Mainboard 

AßfT tM9 S2)tMAX 


750W Cooleimaster Stacker 






^ nVidia GeFoixe 8800 GTX 708rAB 

Prozessor 

ISrHELCcreS Dva $6600 (S/ X6sa0 iJn BjO i$Hz] 

Grafik 

nVid» BSDD CiTX ;6BMB .SU Einilir' 

Arbeitsspeicher 

IGB OCI «»rBin* DDB-BOO 

I Festplatten 

»OGEi ATA U RAID 

Laufwerk 

TKk DVD Dual Brenner 

Mainboard 


^ 6G0W Coolennoster Stacker 




2x nViilio GeForce 8800 GTX SLI 


Prozessor 

INTEL Quod Cdtb 04600 0X6600 \*t iJD CNt) 

Grafik 

nVidia EBOC 01X 76BMB m SU M»dut 


Ar be itsspe i eher 

20e OCZ cKirarnc DOR2-SOO 


Festplatten 

lODDÜ^rS'ATAIIRAJP 

Laufwerk 

IftxDVDDvdeniniw 


rd 

AeiTIH9 3SxMAX 


750WSiiversfoneTeiit|in 




INKL. 5 JAHRE GARANTIE UND PICK UP & RETURN SERVICE 


ULTRAFORCE DESIGN & GESTALTUNG: MEDIEN AGENTUR nlnepoint V# www.ninepoint.de 


17“ Gaming TFT, 4ins 199,- 
19“ Gaming TFT, 4ms 249,- 
22“ Gaming TFT Widescreen 399,- 


HIE« SEHEN SIE EINE KLEINE AUSWAHL AN AUFRÜSTUNGEN. MEHR UNTER WWW.ULTRAFORCE.DE ODER 0800 - 22 777 99* 


BEI ULTRAFORCE KÖNNEN SIE SICH IHR SYSTEM NACH WUNSCH KONFIGURIEMNe 


1GB auf 2GBDDR2-800 OCZ 
1GB auf 2GBDDR2-1000 OCZ 
2GB auf 4GB DDR2-800 OCZ 
2GB auf 4GBCCR2-1000 OCZ 


149,- 

199,- 

298,- 

398,- 


FESTPLATTE 


250GB auf 500GB RAID 99,- 

250GB auf 150GB 10.000 U/min. 199,- 

250GB auf 300GB RAID 10.000 U/min. 449,- 
500GB RAID auf 1000GB RAID 199,- 

500GB RAID auf 300GB RAID 10.000 U/min. 399,- 


MONITOR! 


SPEICHER 


X1950PR0 auf XI950 XTX 
7950GT auf 8800GTS 
8800GTS auf 8800 GTX 
8800GTS auf 2x 8800 GTS SLI 
8800GTX auf 2x 8800GTX SLI 


249,- 

249,- 

199,- 

499,- 

699,- 


24H ONLINESHOPPING 


www.ultraforce.de 

Alle Preise in Euro brutto inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Abbildungen ähnlich. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen Vorbehalten. Alle Angebote nur solange der Vorrat reicht. 
Rückgaberecht im Sinne des §13 BGB innerhalb 14 Tagen gemäß §3 Fernabsatzgesetz nur in unbeschädigtem und in original verpacktem Zustand. 

* Es handelt sich um ein Angebot der RBS Bank. Mit einem anfänglichen effektiven Jahreszins von 15,66% bei einer Laufzeit von 56 Monaten. 






















































































































































HARDWARE 



News I Gerüchte I Meldungen 


MEINUNG 

DANIEL MÖLLENDORF 


w 

„Ich spare mein hart verdientes Geld für 
eine Direct3D-10-Grafikkarte.“ 

Die Playstation 3 hat es fast in den Handel ge¬ 
schafft, meine Kollegen schwärmen mir fast jeden 
Tag von Nintendos Wii vor und die Xbox360 gibt es 
jetzt so günstig wie nie. „Hmm, 280 Euro für eine 
Konsole, die HD-Filme und ein paar nette Spiele 
bietet, dazu vielleicht ein HD-Femseher..." Unbe¬ 
wusst fange ich an, meine finanziellen Mittel zu 
prüfen, bis mich folgendes Totschlagargument in 
die Realität rettet: Wozu? Mein PC ist heute schon 
schneller, wahrscheinlich sogar leiser und ganz si¬ 
cher deutlich vielseitiger als jede Konsole. Klar, die 
beste Spielegrafik liefert momentan ein Xbox-360- 
Shooter mit Unreal-Engine 3, doch das ändert sich, 
wenn Spiele wie Brothers in Arms 3 oder Bioshock 
mit der gleichen Technik für den PC kommen. Gut, 
Konsolen bieten bessere Party-Spiele, aber ein 
Shooter-Dueli reizt mich mehr. Sicher machen viele 
Wii-Titel mit mehreren Leuten Laune und eine Run¬ 
de „Singstar Rocks“ auf der PS2 bleibt ungeschla¬ 
gen, aber das motiviert mich nicht auf Dauer. Ich 
spare lieber das Geld für eine Direct3D-10-Karte. 


Welche Vista-Version ist für Sie 
am ehesten interessant? 


Eine der Vista- 
Business-Versionen 
(Business, Enterprise) 

6 % 



Queiie: Umfrage auf www.Dcgameshardware.de . 


CORE 2 DUO 



CPU Takt L2-Cache FSB 


Intel: Neue Core-2-Duo- 
Prozessoren 


Intels Core-2-CPUs liefern derzeit die beste 
Spieleleistimg. Bisher gibt es fünf Core-2-Vari¬ 
anten - sechs neue Zweikem-CPUs sind dem¬ 
nächst im Handel. Den Anfang macht das güns¬ 
tige Modell E4300: Mit 1,8 GHz ist es fast so hoch 
getaktet wie ein Core 2 Duo E6300 (1,86 GHz). 
Allerdings arbeitet das Teil nur mit 200 MHz 
anstelle von 266 MHz Erontside-Bus (ESB). 
hn zweiten Quartal 2007 folgen der E6320 
und der E6420. Sie verfügen über die gleiche 
Taktrate wie die älteren Modelle E6300 und 
E6400, aber Intel hat den Zwischenspeicher 
(L2-Cache) von 2 auf 4 MByte verdoppelt. 
Wohl noch später kommen die Zweikem- 
Prozessoren mit der Endung „50'". Die 
arbeiten mit 333 MHz Erontside-Bus. 

Dafür benötigen Sie eventuell eine neue 
Hauptplatine. Zudem bringt Intel weitere Mo¬ 
delle mit vier Kernen: Nach dem teuren QX6700 
erscheint demnächst der Q6600 mit 2,4 statt 2,66 
GHz, 266 MHz Erontside-Bus und 8 MByte Zwi¬ 
schenspeicher. Genausoviel Cache, aber nur 2,13 
GHz Takt hat der Vierkemer Q6400. Er kommt 
im zweiten oder dritten Quartal. 

Zudem senkt Intel angeblich Mitte des Jah¬ 
res die Preise der älteren Modelle. Am stärks¬ 
ten betroffen sind der E6700, der um 40 Pro¬ 
zent im Preis fällt (316 statt 530 US-Dollar), der 
E6600 (224 statt 316 US-Dollar) und der E4300 
(113 statt 163 US-Dollar). Der neue Vierkerner 
Q6600, soll im zweiten Quartal um 38 Prozent 
günstiger werden (530 statt 851 US-Dollar). 
Info: www.intel.de 


E6850 

3,00 GHz 

4 MByte 

1333 MHz 

E6750 

2,66 GHz 

4 MByte 

1333 MHz 

E6700 

2,66 GHz 

4 MByte 

1066 MHz 

E6600 

2,40 GHz 

4 MByte 

1066 MHz 

E6550 

2,33 GHz 

4 MByte 

1333 MHz 

E6420 

2,13 GHz 

4 MByte 

1066 MHz 

E6400 

2,13 GHz 

2 MByte 

1066 MHz 

E6320 

1,86 GHz 

4 MByte 

1066 MHz 

E6300 

1,86 GHz 

2 MByte 

1066 MHz 


PC GAMES HILFT 

Sie haben ein ganz spezielles Problem, das noch nicht 
in diesem Heft gelöst wurde? Dann schreiben Sie eine 
E-Mail an redaktion@pcgames.de - gemeinsam mit 
den Experten unseres Schwestermagazins PC Games 
Hardware bemühen wir uns darum. Ihnen mit Rat und Tat 
zur Seite zu stehen. 

Auch in den kostenlosen Foren auf www.pcgames.de gilt 
das Motto „Leser helfen Lesern”: Hier können Sie Fragen 
stellen und sich mit anderen Usern austauschen. 

Webcodes 

Über die PC-Games-Webcodes, die Sie in vielen Test¬ 
end Praxis-Artikeln finden, kommen Sie blitzschnell auf 
die gewünschte Website - ohne mühseliges Eintippen. 
Geben Sie den Code im Suchfeld auf www.pcgames.de 
ein und klicken Sie auf „Webcode”. 
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RADEON X1950 GT 

Ati: Günstige Mittelklasse-Karte 



Nach der Radeon X1950 Pro bringen Ati und AMD 
angeblich den nächsten Preis-Leistungs-Tipp: Die 
X1950 GT verfügt wie die Pro-Variante über 
36 Pbcel-Shader-ALUs, acht Vertex-Shader-Ein- 
heiten und zwölf Pixel-Pipelines. Der Chiptakt 
wurde jedoch von 570 auf 500 MHz und der Spei¬ 
chertakt von 690 auf 600 MHz gesenkt. Dafür wird die 
GT-Karte wohl unter 200 Euro kosten. Angeblich bieten 
zunächst nur ausgewählte Partner die X1950 GT an. 
Info: ati.amd.com/de/ 


Neue Prozessoren sind rot markiert. 


HARDWARE 


G84/G86 

Preiswerte Nvidia-Grafikchips 



Während der Cebit (15. bis 21. März in Hannover) 
zeigt Nvidia eventuell schon seine neuen Einstei¬ 
ger- und MitteUdasse-Grafikchips. Die tragen die 
Code-Namen G84 und G86. Sie sollen Nvidias 
Geforce-7600- und Geforce-7300-Serien 
ablösen. Wie die bereits erhältli¬ 
chen Modelle Geforce 8800 
GTX und 8800 GTS unterstüt¬ 
zen sie das Shader-ModeU 4.0 
(Direct3D 10). Weitere Details 
sind noch nicht bekannt. Selbst 
wenn Nvidia die frischen Chips tat¬ 
sächlich während der Cebit zur Schau 
stellt, sind sie wahrscheinlich erst ab dem 
zweiten Quartal verfügbar. 

Info: www.nvidia.com 


ASUS COMMANDO/ABIT AB9 QUADGT 

Übertakter-Boards für Core 2 Duo 



Intels Core-2-Prozessoren lassen sich hervorragend 
übertakten - sofern Sie das richtige Mainboard be¬ 
sitzen. Abit und Asus bringen Modelle, die sich 
besonders gut für das Overclocking eignen. Mit 
dem Commando-Board von Asus sollen sogar 
570 MHz Erontside-Bus möglich sein. Somit könn¬ 
te man Core-2-CPUs bis auf 3.420 MHz übertakten 
(Multiplikator: 6). Mit dabei: Eine Status-An¬ 
zeige, zwei Grafiksteckplätze für Atis 
Crossfire und die Vollversion von Ghost 
Recon: Advanced Warfighter für insge¬ 
samt 220 Euro. Eür 190 Euro sollen mit 
der Abit-Platine AB9 QuadGT ähnliche 
hohe Übertaktungsergebnisse möglich sein. 
Beide Modelle verwenden den aktuellen In- 
tel-Chipsatz P965 und sind bereits verfügbar. 
Info: www.asus.de I www.abit.nl 


GEFORCE 8800 GTX/GTS XXX 

Test: Übertaktete Geforce 8800 


Bisher waren die Geforce-8800-Modelle 
identisch. Als erster Hersteller bietet XFX 
nun eine Geforce 8800 GTX und eine 8800 
GTS mit gesteigerten Taktraten an - erkenn¬ 
bar an der Bezeichnung „XXX". Bei der 
GTX-Version hebt XFX die Taktraten von 
576/900 (Chip/Speicher) auf 630/1.000 
MHz. In unseren Benchmarks ist die über¬ 
taktete Karte jedoch nur maximal 5 Prozent 
schneller als die Standardversion und kos¬ 
tet rund 100 Euro mehr. Einen ähnlichen 
Aufpreis zahlen Sie für die übertaktete 8800 
GTS (550/900 statt 513/792 MHz) - Spiele 
laufen bis zu 23 Prozent schneller. Auch 
EVGA und OCZ wollen Geforce-8800- 
Karten mit höherem Takt anbieten. 

Info: www.xfxforce.de 



Probleme mit Nforce- 
680i-SLI-Chipsatz 

Bei allen Core-2-Mainboar(ds mit Nforce-680i-SLI- 
Chip, (die im Nvi(dia-Referenz-Design gefertigt wer- 
(den, kann es beim Einsatz von SATA-Festplatten im 
RAID-Mo(dus zu Problemen kommen: Programme 
schließen sich grunidlos, das System startet nicht 
oder Windows lässt sich nicht installieren. Betrof¬ 
fen sind Platinen von EVGA, BFG, Biostar und ECS 
Elitegroup. EVGA und BFG haben bereits eine BIOS- 
Version entwickelt, die den Fehler behebt. Entspre¬ 
chende BlOS-Varianten von Biostar und Elitegroup 
sollen folgen. 

Info: www.nvidia.de 

AMD: Neuer 
Dual-Core-Prozessor 

Bislang unbestätigten Informationen zufolge will 
AMD noch in den ersten drei Monaten des laufen¬ 
den Jahres ein neues Topmodell der Athlon-64- 
X2-Reihe vorstellen. Der X2 6000+ soll demnach 
mit 3 Gigahertz getaktet sein und über zweimal 
1 Megabyte Zwischenspeicher verfügen. Der Chip 
basiert offenbar auf dem älteren 90-Nanometer- 
Fertigungsprozess. 

Info: www.amd.com/de 

Sharkoon bringt 
Laser-Maus für Spieler 

Bei der Rush-Maus können Sie per Seitentaste die 
Abtastrate zwischen 400 und 200 dpi verändern. 
Der aktuelle Wert wird dabei stets direkt per LED 
angezeigt. Die gummierte Samt-Oberfläche soll bei 
der 124 Gramm schweren Maus einen optimalen 
Halt ermöglichen. Als Sensor kommt der ADNS- 
6010-Laser zum Einsatz. Die Maus ist bereits in¬ 
klusive Tasche und 2 Meter langem Kabel für rund 
25 Euro im Handel. Außerdem neu: Das Rush Board 
und das Rush Pad (jeweilsTastaturen). 

Info: www.sharkoon.de 

USB-Stick mit 16 GByte 

Der Flash Voyager 16 GB genannte Stick von Corsair 
ist dank Gummiummantelung stoß- und wasser¬ 
fest. Die Lesegeschwindigkeit gibt der Hersteller 
mit 22 Megabyte pro Sekunde an. Daten landen 
mit 7 Megabyte pro Sekunde (Schreiben) auf dem 
Hosentaschenspeicher. Mit der Kapazität von 16 
GByte soll es möglich sein, ein komplettes Be¬ 
triebssystem oder mehrere hochauflösende Filme 
auf dem winzigen Speicherriesen unterzubringen. 
Der Preis: rund 220 Euro. 

Info: www.corsairmicro.com 

AMD fasst Atis 
Grafikchips zusammen 

Nachdem AMD Ati gekauft hat, bekamen zunächst 
Atis Mainboard-Chipsätze neue Namen. Nun fasst 
AMD auch die Grafikchips X300, X550 und X600 
zusammen, die auf dem RV370-Chip basieren: Üb¬ 
rig bleibt das Produkt X1050. Bei den schnelleren 
Modellen hat sich hingegen bisher nichts geändert, 
der Markenname Radeon bleibt erhalten. 

Info: ati.amd.com/de/ 
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MÄlWW'i’irnX 


Arbeitsmaterial 


TOM CLANCY S SPLINTER CELL DOUBLE AQ£ 


iMEeanPöR Sp^ed"' Caroo 


/VfiBe^EMFIRJES 


I Aktuelle BlOS-Versionen für alle 
vorgestellten Boards auf der 
Heft-DVD 
I Prime95v2.414 
Heft-DVD, WEBCODE 23EE 
www.mersenne.org/freesoft.htm 

I Clockgen vl.0.5.0 
Heft-DVD, WEBCODE 24BH 
www.cpuid.com/clockgen.php 

I Asus Update V70708 
Heft-DVD, WEBCODE 24BK 
I Asus AI Booster V20307 
Heft-DVD, WEBCODE 24BK 
I Gigabyte Easy Tune 5 
Heft-DVD, WEBCODE 24BL 
I Gigabyte @BI0S 
Heft-DVD, WEBCODE 24BM 
I MSI Dual Core Center 
Heft-DVD, WEBCODE 24BN 
I Treiber für Onboard-Sound 
von Realtek 

Heft-DVD, WEBCODE 24BS 


Optimal aufrüsten 

Sie wollen den PC aufrüsten und Ihr sauer Gespartes in die richtigen Kompo¬ 
nenten investieren? Kein Problem, wir haben für jeden das ideale Kombi-Paket. 


ede Hardware-Kompo¬ 
nente hat Schwächen 
- gerade im Zusam¬ 
menspiel werden diese deutlich 
(beispielsweise zwischen Spei¬ 
cher und Mainboard). Aufrüster 
gehen daher immer ein gewisses 
Kompatibilitätsrisiko ein: Ist der 
Speicher mit denrichtigen Werten 
für Takt und Latenzen ansprech¬ 
bar? Reicht der Kühler? Funkti¬ 
oniert die Lüftersteuerung? Wie 
leise und schnell ist das System 
wirklich? Damit Sie sich beim 
Zusammenbau keine Gedanken 
machen müssen, haben wir fünf 
Kombinationen herausgesucht, 
bei denen alle Komponenten 
optimal Zusammenarbeiten, und 
sie im Praxisalltag getestet. 

Kompatible Komponenten 

Spieler, Sparer, Übertak- 
ter, Büroanwender - für je¬ 
den potenziellen Käufer 
haben wir das passende Auf¬ 
rüstpaket ermittelt, mit individu¬ 
ellen Schwerpunkten wie Preis, 
Spieleleistung oder Stromver¬ 



brauch. Wichtig war dabei stets 
ein leises Arbeitsgeräusch. Daher 
ist kein System im Windows-Be¬ 
trieb lauter als 1,3 Sone. Um die 
Performance der ausgewählten 
Komponenten zu vergleichen, ha¬ 
ben wir stets dieselbe Grafikkarte 
verwendet: Unser aktueller Spar- 
Tipp EAX1950PRO/HTDP von 
Asus kostet lediglich 170 Euro, 
ist dank X1950-Pro-Chip und 256 
MByte Grafik-RAM sehr schnell 
und mit Heatpipe-Kühlung (0,2 
Sone) praktisch unhörbar leise. 
Dabei haben wir drei aktuelle 
Spiele als Benchmark verwendet, 
die derzeit in der Gunst unserer 
Leser sehr weit oben stehen. Zum 
einen das Rollenspiel Gothic 3, 
zum anderen die Aufbau-Strate- 
gie-Schönheit Anno 1701. Beide 
Titel stellen bei höchster Detail¬ 
stufe sehr hohe Anforderungen. 
Genügsamer ist der Verkaufsren¬ 
ner Need for Speed Carbon, un¬ 
ser dritter Spiele-Benchmark. 

Natürlich profitieren gerade 
unser High-End-System oder 
der Overclocking-PC merklich 


von einer schnelleren Grafik¬ 
karte. Daher empfehlen wir 
jeweils passende Modelle in 
unterschiedlichen Preisklassen. 
Lediglich den Office-PC haben 
wir mit Onboard-Grafik ge- 
bencht. Schließlich ist für den 
Büro-Einsatz keine separate 
Grafikkarte nötig. Ein PCI-Ex- 
press-xl6-Slot zum Aufrüsten ist 
natürlich trotzdem vorhanden. 
Bei allen Benchmarks haben wir 
Onboard-Sound mit den jeweils 
aktuellen Treibern verwendet. 
Wer die beste Leistung und den 
optimalen Klang will, investiert 
in eine vollwertige PCI-Karte wie 
die Creative Sound Blaster X-Ei 
Xtreme Music (70 Euro) oder in 
eine günstige Audigy (30 Euro). 

Alltagstests 

Neben der Spiele-Perfor- 
mance prüfen wir den Strom¬ 
verbrauch, die Lautstärke und 
die Temperaturentwicklung 
der Komponenten jeweils im 
normalen Windows-Betrieb 
und unter voller Auslastung. 


Eür das Last-Szenario verwen¬ 
den wir zwei Instanzen von 
Prime95 - schließlich wollen 
wir nicht die Grafikkarte, son¬ 
dern die vorgeschlagenen Kom¬ 
ponenten CPU, Kühler, Main¬ 
board und RAM testen. Eür den 
normalen Wiudows-Betrieb ha¬ 
ben wir die Stromsparfunktio¬ 
nen CooTn'quiet (Athlon 64 X2) 
und Speedstep (Core 2 Duo) 
aktiviert. Da Speedstep die 
CPU manchmal nicht schnell 
genug wieder herauftaktet, 
leidet allerdings die Spieleleis¬ 
tung. Eine bessere Methode, 
um Takt und Spannung bei ge¬ 
ringer Last zu senken, ohne auf 
Leistung verzichten zu müssen, 
finden Sie in Eorm von zwei 
PDEs („Besseres Speedstep"", 
Seite 1 und 2) auf unserer DVD. 
Außerdem haben wir zu jedem 
der Aufrüstpakete hilfreiche 
Praxis-Tipps und die optima¬ 
len BIOS-Einstellungen zu¬ 
sammengestellt. Die aktuellen 
BIOS-Versionen finden Sie eben¬ 
falls auf unserer DVD. (dm) 
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Spiele-PC: Einsteiqer 


So viel Leistung wie möglich, so 
wenig Kosten wie nötig - dieser 
Grundgedanke steht hinter den 
meisten Aufrüstvorhaben und 
passt optimal zu unserem Ein- 
steiger-Spiele-PC: Eür nur 375 
Euro bekommen Sie ein CPU- 
Board-RAM-Paket, das selbst 
Anno 1701 und Gothic 3 mit fast 
allen Details flüssig darstellt. Die 
Konfiguration im Detail: 

Schnäppchen-Hardware 

Speicher ist derzeit relativ 
teuer. Daher haben wir uns bei 
unserer Gelegenheitsspieler- 
Empfehlung nur für ein 1.024- 
MByte-Modul entschieden. Das 
ist derzeit günstiger als zwei 
DIMMs mit jeweils 512 MByte. 
Der Dual-Channel-Modus funk¬ 
tioniert dann zwar nicht, bringt 
bei Core-2-Duo-CPUs aber 
ohnehin nur selten einen Leis¬ 
tungsvorteil. Günstiges DDR2- 
667-RAM reicht zudem für Intels 
E6300 völlig aus. Den besten 
Preis zur bewährten Qualität 
macht in diesem Bereich G.Skül. 
Die Bezeichnung: P2-5400PHU1- 
IGBNT. Sobald die Speicherprei¬ 
se sinken oder wenn Sie auf Win¬ 
dows Vista umsteigen wollen, 
sollten Sie allerdings ein zweites 
Gigabyte-Modul nachrüsten. 
Verwenden Sie dabei, falls mög¬ 
lich, identische Speicherriegel, 
um Kompatibilitätsprobleme 
auszuräumen. Grundsätzlich 
ist der Speicher-Controller vom 
P965-Chipsatz jedoch zuverläs¬ 
siger als der zickige AMD-Con- 
troller in aktuellen AM2-CPUs. 
Dann sind auch die Ladezeiten 
bei Anno 1701 und Gothic 3 
deutlich kürzer. 

Das MSI-Board ist gut und 
günstig, ältere BlOS-Versionen 
sind jedoch nicht fehlerfrei. Der 
erste Schritt nach dem Zusam¬ 
menbau sollte daher das BIOS- 
Update sein. Die aktuelle Version 


1.20 finden Sie auf unserer DVD 
unter „BegleitmateriaT". Erst mit 
dem aktuellen BIOS funktioniert 
die Lüftersteuerung auch dann, 
wenn der PC aus dem Stand-by 
(S3) wieder aufwacht. Das ist bei 
Intels Boxed-Kühler besonders 
wichtig, da er den Anwender an¬ 
sonsten mit 4.000 Umdrehungen 
pro Minute und einem schrillen 
Laufgeräusch betäubt. Nach 
dem Update leistet die Lüfter¬ 
steuerung hingegen gute Arbeit: 
Im Windows-Betrieb wird der 
Core 2 Duo E6300 mit sehr leisen 
0,9 Sone gekühlt (Speedstep ak¬ 
tiv), unter Prime95-Last messen 
wir bei immer noch angenehmen 
1,3 Sone lediglich 55 Grad Cel¬ 
sius. Zwei kleinere BIOS-Bugs 
bleiben, lassen sich jedoch ein¬ 
fach beseitigen: Standardmäßig 
taktet das Board den Prontside- 
Bus nur mit 264,7 MHz. Wählen 
Sie daher im BIOS unter „Cell 
Menu"" bei „Adjust CPU PSB 
Prequency"" 267 aus - dann sind 
es 266,7 MHz PSB und Prozes¬ 
sor sowie Speicher arbeiten mit 
dem korrekten Takt. Außerdem 
wählt das BIOS bei den Speicher- 
Timings gern eine Latenz von 
6 anstelle der besseren 5. Le¬ 
gen Sie die RAM-Timings unter 
„Advanced Chipset Peatures"" 
manuell fest. Die optimalen 
BIOS-EinsteUungen finden Sie 
im Kasten rechts. 

Als Grafikkarte bietet sich 
eine Radeon X1950 Pro an - ein 
echtes Preis-Leistungs-Schnäpp- 
chen für weniger als 200 Euro. 
Wer weniger ausgeben will, 
kauft eine X1900 GT für rund 
150 Euro. 


Infos: 

Einsteiger 

CPU: 

Core 2 Duo E6300 Boxed 

Kühler: 

Intel Boxed 

Board: 

MSI P965 Platinunn (P965) 

RAM: 

G.Skill 1.024 MByte DDR2- 


667F2-5400PHU1-1GBNT 

Preis: 

€375,- 



GUT UND GÜNSTIG Rund 150 
Euro kostet unsere empfohlene 
Einsteigerkarte die X1900 GT. 




Core 2 Duo E6300 Boxed 


Intel Boxed-Kühler 


1.024 MByte, 667 


Einsteiqer; 375,- Euro 


TIPP FÜR EINSTEIGER Der Core 2 Duo E6300 ist schnell und günstig, der Intel-Kühler 
dank MSI-Lüftersteuerung angenehm leise. Vorerst empfehlen wir für das Einsteiger- 
System 1 Gigabyte RAM. Sobald die Preise fallen, sollten Sie aufrüsten. 


Wichtiqe BIOS-Einsteliunqen: BIOS 1.20 

Advanced BIOS Features 



Full Screen LOGO Display 

Disabied 


Advanced Chipset Features 



Configure DRAM Timing by SPD 

Disabied 



DRAM CAS# Latency 

5 



DRAM RAS#to CAS# Delay 

5 



DRAM RAS# Precharge 

5 



DRAM RAS# Activate to Prec 

15 


H/W Monitor 



CPU Smart Fan Target 

45 °C 


Cell Menu 



Adjust CPU FSB Frequency 

267 



Adjust DRAM Frequency 

667 MHz 



Spread Spectrum 

Disabied 





Aufrüstkombi im Praxistest 

Spieleleistung (Avg-/Minimum-Fps) 




1.024x768, kein FSAA/AF 

1.280x1.024,4xFSAA/8:lAF 



Anno 1701 vl. 00 

17/6 Fps 

17/6 Fps 



Gothic 3 vl. 09 

19/9 Fps 

18/6 Fps 



NfS Carbon vl.2 

57/43 Fps 

34/26 Fps 


Praxis 





Windows-Betrieb 

Last (30 Minuten Prime95) 



Lautstärke 

0,9 Sone 

1,3 Sone 



CPU-Temperatur 

39/39 °C (Kern 0/Kern 1) 

55/55 °C (Kern 0/Kern 1) 



Stromverbrauch 

99,6 Watt 

132,4 Watt 


SETTINGS Asus EAX1950PRO/HTDP (Radeon X1950 Pro), Lautstärke der Grafik¬ 
karte: 0,2 Sone, Catalyst 6.11, DDR2-667 (5-5-5-15), CPU-Temperatur ermittelt mit 
CoreTempvO.94. 
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Core 2 Duo E6400 Boxed 


Intel Boxed-Kühler 


2x 1.024 MByte, 667 


Mittelklasse: 500,- Euro 


DARF ES ETWAS MEHR SEIN? Aktuelle Spiele profitieren von einem zweiten Gigabyte 
RAM - die günstigen DDR2-667-Module von MDT reichen aus. Der Core 2 Duo E6400 
ist merklich schneller und nur wenig teurer als der E6300. 


WIchtIqe BIOS-Elnstellunqen: BIOS 1.20 

Advanced BIOS Features 



Full Screen LOGO Display 

Disabied 


Advanced Chipset Features 



Configure DRAM Timing by SPD 

Disabied 



DRAM CAS# Latency 

4 



DRAM RAS#to CAS# Delay 

4 



DRAM RAS# Precharge 

4 



DRAM RAS#Activate to Prec 

12 


H/W Monitor 



CPU Smart Fan Target 

45 °C 


Cell Menu 



AdjustCPU FSB Frequency 

267 



Adjust DRAM Frequency 

667 MHz 



Spread Spectrum 

Disabied 





Aufrüstkombl Im Praxistest 

Spieleleistung (Avg-/Minimum-Fps) 




1.024x768, kein FSAA/AF 

1.280x1.024,4xFSAA/8:lAF 



Anno 1701 vl. 00 

20/18 Fps 

20/17 Fps 



Gothic 3 vl. 09 

25/13 Fps 

25/14 Fps 



NfS Carbon vl.2 

58/44 Fps 

34/26 Fps 


Praxis 





Windows-Betrieb 

Last (30 Minuten Prime95) 



Lautstärke 

0,9 Sone 

1,3 Sone 



CPU-Temperatur 

42/41 °C (Kern 0/Kern 1) 

58/57 °C (Kern 0/Kern 1) 



Stromverbrauch 

107,8 Watt 

151,4 Watt 


SETTINGS Asus EAX1950PRO/HTDP (Radeon X1950 Pro), Lautstärke der Grafikkar¬ 
te: 0,2 Sone, Catalyst 6.11, DDR2-667 (4-4-4-12), CPU-Temperatur ermittelt mit 
CoreTempvO.94. 


Spiele-PC: Mittelklasse 


Für 500 Euro bekommen Sie ein 
Aufrüstpaket mit guter Leistung 
für aktuelle und kommende 
Spiele. Gegenüber dem Ein- 
steiger-System haben wir den 
Core 2 Duo E6300 gegen einen 
E6400 getauscht. Dieser ist 266 
MHz höher getaktet und kos¬ 
tet lediglich 40 Euro mehr. Au¬ 
ßerdem verfügt das Paket über 
2 Gigabyte RAM: Bei Spielen wie 
Gothic 3, Anno 1701 und Battle- 
field 2142 treten mit 1.024 MByte 
häufig Nachladepausen auf. Mit 
einem zweiten Gigabyte sind 
diese verschwunden und die ge¬ 
nannten Spiele laufen insgesamt 
schneller. Außerdem werden die 
Ladezeiten beschleunigt: Sobald 
man das Spiel startet und den 
ersten Spielstand lädt, fällt bei 
Gothic 3 mit 1.024 MByte eine 
Wartezeit von 162 Sekunden 
an. Mit 2 Gigabyte sind es nur 
noch 97 Sekunden. Bei Anno 
1701 sinkt die Ladedauer von 
92 Sekunden immerhin um 
17 auf 75 Sekunden. 

Spiele-PC in der Praxis 

Die Tray-Variante vom Core 2 
Duo E6400 kostet etwa genauso 
viel wie die Boxed-Version inklu¬ 
sive Kühler. Daher haben wir uns 
auch bei dieser Zusammenstel¬ 
lung für den Boxed-Kühler von 
Intel entschieden. Mit Speedstep 
und der guten Lüftersteuerung 
der MSI-Platine ist dieser unter 
Windows mit 0,9 Sone sehr leise, 
die CPU-Temperatur mit 42/41 


Grad Celsius (Kern 0/Kern 1) ge¬ 
ring. Auch bei Volllast klettert der 
Temperaturwert nur auf 58/57 
Grad Celsius. Das ist absolut un¬ 
bedenklich, schließlich zeigt das 
verwendete Tool die Temperatur 
direkt im jeweiligen Kern an. 

Die MSI-Platine P965 Plati- 
num ist auch bei dieser Zusam¬ 
menstellung erste Wahl: Wenn 
Sie nicht übertakten wollen, gibt 
es in dieser Preisklasse kein bes¬ 
seres Board. Allerdings sollten 
Sie auch hier unbedingt das ak¬ 
tuelle BIOS installieren. Ansons¬ 
ten funktioniert die Lüftersteue¬ 
rung nach dem Standby-Modus 
nicht mehr und anstelle einer 
CAS-Latenz von 4 wird stets CL3 
geladen - das kann für Stabili¬ 
tätsprobleme sorgen. Verwenden 
Sie besser gleich die vorgeschla¬ 
genen BIOS-Einstellungen aus 
der Tabelle Hnks. 

Die optimale Grafikkarte 

Günstig, leise, schnell: Die 
verwendete X1950 Pro von Asus 
passt sehr gut zum Mittelklasse- 
System. Alternativen sind die 
Geforce 7950 GT mit 512 MByte 
für rund 240 Euro oder die güns¬ 
tige Radeon X1900 GT für rund 
150 Euro. 


Infos: 

Mittelklasse 

CPU: 

Core 2 Duo E6400 Boxed 

Kühler: 

Intel Boxed 

Board: 

MSI P965 Platinum (P965) 

RAM: 

MDT2X 1.024 MByte DDR2- 


667, M2GB-667K 

Preis: 

€500,- 
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Splele-PC: Hlqh-End 


Spitzenleistung für Top-Titel: 
Gothic 3, Anno 1701 oder kom¬ 
mende Spiele sind für unser 
775-Euro-High-End-Paket keine 
Herausforderung (siehe Bench¬ 
marks unten rechts). Dafür brau¬ 
chen Sie natürlich eine geeignete 
Grafikkarte. Die verwendete 
Radeon XI950 Pro wird dabei be¬ 
reits zum Bremsklotz. Die voUe 
Leistung kann die Infrastruktur 
erst mit einer Geforce 8800 GTS 
(ab 430 Euro) oder der mittler¬ 
weile 340 Euro günstigen Rade¬ 
on X1950 XTX ausspielen. Das 
verwendete Asus-Mainboard mit 
Intels 975X-Chipsatz unterstützt 
sogar Crossfire - bei Bedarf kön¬ 
nen Leistungsgierige später eine 
Radeon-X1950-XTX-Masterkarte 
hinzufügen. SLI funktioniert hin¬ 
gegen offiziell nicht. 

Erste Wahl 

Die beste Spieleleistung zum 
sinnvollen Preis bietet derzeit 
Intels E6600 - das kleinste Core- 
2-Duo-Modell mit 4 MByte Ca¬ 
che für 280 Euro. Der E6700 hat 
nur 266 MHz mehr Takt und ist 
bereits 180 Euro teurer. Der Core 
2 Extreme ist zwar die derzeit 
schnellste CPU, jedoch immer 
noch unverhältnismäßig teuer. 
Als optimalen Speicher emp¬ 
fehlen wir Corsairs DDR2-800- 
Pärchen TWIN2X2048-6400C4 
mit den guten Timings 4-4-4-12. 
Das passende Board kommt von 
Asus: Das P5W DH Deluxe ver¬ 
eint einen riesigen BlOS-Umfang 
mit vorbildlicher Ausstattung. So 
verfügt die Platine neben zwei 
schnellen Gigabit-LAN-Control- 
lem, eSATA und einer Fernbe¬ 
dienung sogar über zwei PATA- 
Anschlüsse. Wer bisher mehr 
als zwei PATA-Laufwerke hatte 
(Festplatten oder DVD-Brenner), 
kann diese also problemlos für das 
neue System übernehmen. Die 
Heatpipe-Kühlung arbeitet effi¬ 
zient und komplett lautlos. Ein 
Gehäuse, bei dem das Main¬ 
board auf dem Kopf steht, soll¬ 
ten Sie jedoch nicht verwenden. 
Ansonsten funktioniert das 
Heatpipe-System nicht mehr 
richtig. Die beiden mitgelieferten 
Lüfter für die Spannungswandler 
brauchen Sie nur, wenn Sie eine 
Wasserkühlung oder einen CPU- 
Kühler ohne Lüfter verwenden. 
Mit einer gewöhnlichen CPU- 
Luftkühlung sollten Sie hingegen 


auf die doch deutlich hörbaren 
Propeller verzichten. 

Beim ersten Windows-Start 
wird wahrscheinlich ein unbe¬ 
kanntes Gerät angezeigt, für das 
keine Treiber gefunden werden. 
Dabei handelt es sich um den 
HD-Onboard-Sound von Real- 
tek. Installieren Sie am besten 
gleich den aktuellen Treiber 1.51 
von unserer DVD. Die neueste 
BlOS-Version 1602 und das pas¬ 
sende Update-Programm finden 
Sie ebenfalls auf unserem Daten¬ 
träger. Der Corsair-Speicher wird 
per SPD-Vorgabe nur mit den 
Latenzen 5-5-5-15 angesprochen, 
läuft jedoch auch mit 4-4-4-12 
tadellos. Die Werte können 
Sie im BIOS unter „Advanced" 
- „Chipset" ändern. 

Noch mehr Leistung 

Gelungene Kombination: Cor¬ 
sairs DDR2-800-RAM bietet viel 
Taktpotenzial, das Asus-Board 
hält die nötigen Speicherteiler be¬ 
reit. So laufen die Komponenten 
auch mit DDR2-890 stabil - so¬ 
gar bei 4-4-4-12. Dafür heben Sie 
lediglich die Speicherspannung 
auf 2,1 Volt an. Die entsprechen¬ 
de BlOS-Option verbirgt sich 
unter „Advanced" - „Jumper¬ 
free Configuration". Sobald Sie 
2,1 Volt ausgewählt haben, spei¬ 
chern Sie zunächst ab und starten 
das System neu. Rufen Sie dann 
wieder das BIOS auf und wäh¬ 
len Sie für „DRAM Prequency" 
den Wert „DDR2-889MHz". 
Wer die CPU übertakten will, 
sollte dazu nicht das Asus-Tool 
AI-Booster verwenden. Zwar 
können Sie damit zahlreiche OC- 
Optionen direkt unter Windows 
einsteUen, allerdings ist dann 
immer ein Neustart fällig. Ein¬ 
facher übertakten Sie mit Clock- 
gen: Starten Sie das Programm, 
klicken Sie auf „PLL Set-up" und 
wählen Sie unter „Clock Gene¬ 
rator Setup" „ICS 954123". Set¬ 
zen Sie ein Häkchen bei „Ignore 
GSB/PCI" und klicken Sie auf 
„Read Clocks". Anschließend 
können Sie unter „PLL Control" 
den ESB-Takt verändern. 


Infos: 

High-End 

CPU: 

Core 2 Duo E6600Tray 

Kühler: 

Zaiman CNPS 9500 AT 

Board: 

Asus P5WDH Deluxe (975X) 

RAM: 

Corsair2x 1.024 MByte DR2- 


800,TWIN2X2048-6400C4 

Preis: 

€ 775,- 




Core 2 Duo E6600 Tray 


Zaiman CNPS9500AT 


2x1024 MByte, 800 


Hlqh-End: 775,- Euro 


DIE VOLLE PACKUNG Das Asus-Mainboard ist schnell, sehr gut ausgestattet und hat 
ein vorbildliches BIOS. Der Core 2 Duo E6600 bietet viel Leistung zu einem vernünfti¬ 
gen Preis und Corsairs DDR2-800-RAM besitzt noch viel Übertaktungspotenzial. 


WIchtIqe BIOS-Elnstellunqen: BIOS 1602 

„Advanced“ - „Jumperfree Configuration“ 


AI Overclocking 

Manual 



DRAM Frequency 

DDR2-800MHZ 


Advanced Chipset Features 



Configure DRAM Timing by SPD 

Disabied 



DRAM CAS# Latency 

4 Clocks 



DRAM RAS# Precharge 

4 Clocks 



DRAM RAS#to CAS# Delay 

4 Clocks 



DRAM RAS#Activate to Precha 

12 Clocks 



PEG Link Mode 

Normal 


H/W Monitor 



CPU Q-Fan Profile 

Silent Mode 


„Boot“ - „Boot Settings Configuration“ 



Full Screen Logo 

Disabied 





Aufrüstkombl Im Praxistest 

Spieleleistung (Avg-/Minimum-Fps) 




1.024x768, kein FSAA/AF 

1.280x1.024,4xFSAA/8:lAF 



Anno 1701 vl.00 

25/21 Fps 

22/19 Fps 



Gothic 3 vl.09 

32/18 Fps 

30/22 Fps 



NfS Carbon vl.2 

58/44 Fps 

34/26 Fps 


Praxis 





Windows-Betrieb 

Last (30 Minuten Prime95) 



Lautstärke 

0,9 Sone 

0,9 Sone 



CPU-Temperatur 

34/32 °C (Kern 0/Kern 1) 

56/56 °C (Kern 0/Kern 1) 



Stromverbrauch 

118 Watt 

162,6 Watt 


SETTINGS Asus EAX1950PRO/HTDP (Radeon X1950 Pro), Lautstärke der Grafikkar¬ 
te: 0,2 Sone, Catalyst 6.11, DDR2-800 (4-4-4-12), CPU-Temperatur ermittelt mit 
CoreTempvO.94. 
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Gigabyte 965P-DQ6 


Core 2 Duo E6300 Tray 


ZalmanCNPS9700 LED 


2x1.024 MByte, 1.000 


Overclockinq: 680,- Euro 


ÜBERTAKTERFREUNDLICH Ein hervorragendes Overclocking-Board, DDR2-1000- 
Speicher und eine leistungsstarke Kühlung - so gelingt der Übertaktungsversuch. 
Dann erreichen Sie sogar mit dem günstigen Core 2 Duo E6300 2.900 MHz CPU-Takt. 


f€5Ö7 


Wichtige BIOS-Einstellungen: BIOS F7 

Advanced BIOS Features 



CPU Enhanced Halt (CIE) 

Disabied 



Full Screen LOGO Show 

Disabied 


„Power Management Setup“ 



PME Event Wake Up 

Disabied 



Power On by Ring 

Disabied 


„MB Intelligent Tweaker“ (M.I.T.) 



CPU Host Clock Control 

Enabied 



CPU Host Frequency (MHz) 

415 



System Memory Multiplier 

2.50 



DRAM Timing Selectable 

Manual 



CAS LatencyTime 

5 



DRAM RAS#to CAS# Delay 

5 



DRAM RAS# Precharge 

5 



Precharge delay (tRAS) 

18 



DDR2 Overvoltage Control 

+0,500V 



(G)MCH Overvoltage Control 

+0,30V 



FSB Overvoltage Control 

+0,15V 



CPU Voltage Control 

1,45000V 





Aufrüstkombi im Praxistest 

Spieleleistung (Avg-/Minimum-Fps) 




1.024x768, kein FSAA/AF 

1.280x1.024,4xFSAA/8:lAF 



Anno 1701 vl. 00 

27/24 Fps 

22/20 Fps 



Gothic 3 vl. 09 

34/18 Fps 

30/24 Fps 



NfS Carbon vl.2 

59/44 Fps 

34/26 Fps 


Praxis 





Windows-Betrieb 

Last (30 Minuten Prime95) 



Lautstärke 

1,3 Sone 

2,9 Sone 



CPU-Temperatur 

51/51 °C (Kern 0/Kern 1) 

68/68 °C (Kern 0/Kern 1) 



Stromverbrauch 

162,6 Watt 

203,3 Watt 


SETTINGS Asus EAX1950PRO/HTDP (Radeon X1950 Pro), Lautstärke der Grafikkar¬ 
te: 0,2 Sone, Catalyst 6.11, DDR2-1036 (5-5-5-18), CPU-Temperatur ermittelt mit 
CoreTempvO.94. 


Overclocking-PC 


Unsere OC-Empfehlung ist fast 
100 Euro günstiger als der High- 
End-PC und trotzdem in der Re¬ 
gel schneller. Wenn Sie das Risiko 
nicht scheuen, dankt es Urnen der 
Core 2 Duo mit einem enormen 
Taktpotenzial. Dabei reicht schon 
der günstige E6300. Der Mul¬ 
tiplikator ist bei Core-2-CPUs 
festgelegt, dementsprechend 
brauchen Sie ein Mainboard, das 
mit einem hohen FSB-Takt stabü 
läuft. Das 965P-DQ6 von Giga¬ 
byte hat sich im Praxiseinsatz be¬ 
währt: sehr gutes OC-BIOS, eine 
stabile CPU-Spannung und eine 
hervorragende Lüftersteuerung. 
Der passende Speicher kommt 
von MSC: Die Cell-Shock-Modu- 
le laufen sogar weit über der Spe¬ 
zifikation von DDR2-1000 stabü. 
Für die nötige Kühlung bei ge¬ 
ringer Lautstärke sorgt Zalmans 
CNPS 9700 mit blauer LED, drei 
Heatpipes und 10-Zentimeter- 
Riesenlüfter. 

Zusammenbau 

Der Zalman-Kühler benötigt 
eine Backplate zur Befestigung. 
Bevor Sie ihn anbringen können, 
müssen Sie daher die Kühlplatte 
auf der Rückseite der Gigabyte- 
Platine abnehmen: Lösen Sie 
zunächst die Schrauben rund 
um den CPU-Sockel mit einem 
feinen Schraubendreher. Danach 
drücken Sie nur noch die bei¬ 
den Plastikstifte mit einer Spitz¬ 
zange zusammen. Entfernen 
Sie die Stifte jedoch nicht völlig 
- sie sind für die Befestigung der 
Heatpipe-Kühlung wichtig. An¬ 
schließend können Sie die Crazy 
Cool genannte Kühlplatte abneh¬ 
men. Bevor Sie übertakten, brin¬ 
gen Sie zunächst das BIOS auf 
den neuesten Stand: Die aktuelle 
Version und das Update-Pro¬ 
gramm ©BIOS befinden sich auf 
unserer DVD. 

Optimal übertakten 

Ln BIOS betätigen Sie zunächst 
die Tastenkombination „Strg'" 
und „Fl" - erst danach stehen 
aUe EinsteUungsmöglichkeiten 
zur Verfügung. Unter „Advan¬ 
ced BIOS Features" deaktivieren 
Sie die Option „CPU Enhanced 
Halt (CIE)". Für den ersten Test¬ 
lauf soUten Sie auch Speedstep 
abschalten („CPU EIST Func¬ 
tion"). Später können Sie den 
Stromsparmodus wieder aktivie¬ 


ren, er funktioniert trotz Übertak¬ 
tung. Die OC-EinsteUungen fin¬ 
den Sie im Menü „MB Intelligent 
Tweaker (M.I.T.)". Wählen Sie bei 
„CPU Host Clock Control" „En- 
abled". Für den ersten Testlauf 
erhöhen Sie den FSB-Takt auf 350 
MHz. Damit der Speicher nicht 
bremst, wählen Sie bei „System 
Memory Multiplier" den Wert 
„2.00". Damit läuft das RAM syn¬ 
chron zum FSB (DDR2-700). Au¬ 
ßerdem setzen Sie die „DRAM 
Timing Selectable" auf „Manual" 
und wählen die Latenzen 5-5-5- 
18. Zuletzt setzen Sie die „System 
Voltage Control" auf „Auto" und 
stellen der Reihe nach folgen¬ 
de Spannungen ein: „+0,500V", 
„Normal", „+0,30V", „+0,15V", 
„1,45000V" (siehe Kasten links). 
Speichern Sie das BIOS, starten 
Sie den PC neu und testen Sie 
diese Einstellungen mit zwei 
Instanzen von Prime95. Läuft die 
Konfiguration über 30 Minuten 
stabil, geht es unter Windows mit 
Gigabytes OC-Programm Easy 
Tune 5 weiter: Klicken Sie auf 
„Advanced Mode" und erhöhen 
Sie den FSB-Takt schrittweise bis 
415 MHz. Bestätigen Sie jeweils 
mit „Go". Wenn das System vor¬ 
zeitig abstürzt, haben Sie wahr¬ 
scheinlich eine CPU mit geringem 
Taktpotenzial erwischt. 415 MHz 
FSB und 2.900 MHz Gesamttakt 
sollten jedoch mit diesen Einstel¬ 
lungen bei jedem E6300 möglich 
sein. Testen Sie das System an¬ 
schließend für mehrere Stunden 
mit Prime95 auf Stabilität. Fallen 
keine Probleme an, können Sie 
im BIOS den Speicherteiler auf 
„2.5" (DDR2-1036) anheben und 
erneut testen. 

Beim Spieletest erzielt das 
OC-Paket hervorragende Ergeb¬ 
nisse und ist im Windows-Betrieb 
mit 1,3 Sone trotzdem angenehm 
leise. Nur bei Spielen wird der 
CPU-Kühler mit 2,9 Sone relativ 
laut. Die Temperatur bleibt je¬ 
doch im grünen Bereich. Für die 
beste Leistung brauchen Sie na¬ 
türlich auch hier eine Top-Grafik- 
karte wie die Geforce 8800 GTS 
oder die Radeon X1950 XTX. 


Infos: 

Overclocking-PC 

CPU: 

Core 2 Duo E6300 Tray 

Kühler: 

Zaiman CNPS 9700 LED 

Board: 

Gigabyte 965P-DQ6 

RAM: 

Cell Shock 2x1.024 MByte 


DDR2-1000,CS2221450 

Preis: 

€ 680,- 
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Office-PC 


Aktuelle Spiele sind Ihnen egal? 
Sie wollen einen PC zum Arbei¬ 
ten und gelegentlich mal einen 
älteren Titel auf mittlerer Detaü- 
stufe spielen? Dann bekommen 
Sie schon für unter 300 Euro 
eine gelungene Kombination 
aus CPU, Mainboard, RAM und 
Kühler. Bei einem Office-PC 
sind natürlich andere spezielle 
Schwerpunkte wichtig als bei ei¬ 
nem Spiele-Rechner. Daher ha¬ 
ben wir bei aUen Komponenten 
auf geringe Lautstärke, niedri¬ 
gen Stromverbrauch und einen 
günstigen Preis geachtet. 

Preiswertes Paket 

Ein zweiter CPU-Kem lohnt 
sich auch beim Arbeiten - gera¬ 
de wenn Sie entsprechend opti¬ 
mierte Anwendungen nutzen, 
viele Programme gleichzeitig 
laufen lassen oder bald auf Win¬ 
dows Vista umsteigen woUen. 
AMDs Dual-Core-CPU Ath¬ 
lon 64 X2 3800+ in der Energy- 
Efficent-Version (EE-Kürzel) ist 
sehr günstig, hat einen beson¬ 
ders niedrigen Stromverbrauch 
und passt damit optimal zu 
unserem Arbeits-PC. Aufgrund 
der hohen Speicherpreise haben 
wir uns auch hier für 1 Gigabyte 
RAM entschieden. Anders als 
beim Core-2-Spiele-System soll¬ 
ten Sie für den AMD-Rechner 
zweimal 512 MByte verwen¬ 
den. Das ist zwar etwas teurer 
als ein einzelnes 1.024-MByte- 
Modul, allerdings profitiert der 
Speicher-Controller in der CPU 
merklich vom Dual-Channel- 
Modus. Außerdem lohnt sich 
die höhere Bandbreite für die 
Onboard-Grafik, die auf den 
Hauptspeicher zugreift. Bei den 
empfohlenen Speicherriegeln 
von Infineon/Qimonda handelt 
es sich um Single-sided RAM. 
Dementsprechend können Sie 
später problemlos zwei weitere 
512-MByte-Module hinzufügen. 
DDR2-667 reicht für den Office- 
Betrieb aus. 

Sehr guter Preis und gerin¬ 
ger Stromverbrauch - diese Ei¬ 
genschaften gelten auch für das 
ausgewählte Asrock-Mainboard 
AM2NF6G-VSTA: Die Platine 
kostet nur 50 Euro und verfügt 
dank Geforce6100/Nforce405- 
Chipsatz sogar über Onboard- 
Grafik. Allerdings gibt es ledig¬ 
lich einen D-Sub-Anschluss. Wer 


auf einen DVI-Ausgang Wert 
legt, um bei einem TFT-Monitor 
die beste Bildqualität zu errei¬ 
chen, investiert mehr und kauft 
das Asrock ALiveNF6G-DVI 
für rund 60 Euro. 

Praxistipps 

Der Aufpreis für einen AMD- 
Boxed-Kühler beträgt beim X2 
3800+ EE satte 20 Euro. Für den 
gleichen Preis bekommt man 
auch den deutlich effektiveren 
Freezer 64 Pro von Arctic Coo- 
ling (15 Euro) und Zalmans Poti 
Fanmate 2 (5 Euro). Dieser ist 
nötig, weil die Asrock-Lüfter- 
steuerung nur mit vierpoligen 
Lüfteranschlüssen funktioniert 
und auch dann die Spannung 
nicht weit genug senkt. Speed¬ 
fan hilft ebenfalls nicht weiter. In 
unserem Test lief das System mit 
der Zalman-Steuerung auf der 
niedrigsten Stufe absolut stabil 
(maximal 51 Grad Celsisus) und 
war mit 0,9 Sone flüsterleise. 

Das Mainboard-BIOS rufen 
Sie mit der „F2"-Taste auf. Unter 
„Advanced" - „CPU Configura- 
tion" sollten Sie die Einstellun¬ 
gen für die Speicher-Timings ma¬ 
nuell vornehmen. Die optimalen 
Einstellungen finden Sie in der 
Tabelle rechts. IT Command- 
Rate lief im Test stabil und sorgt 
beim Arbeiten wie bei Spielen für 
etwas mehr Leistung. 

Spiele-Performance 

Wunder soUten Sie von Nvidias 
Onboard-Grafikchip nicht er¬ 
warten. Der Geforce 6100 taktet 
mit 425 MHz und funktioniert 
sogar mit den aktuellen Force- 
ware-Treibem - eine gute Spiele- 
kompatibüität ist damit gesichert. 
Gothic 3 und Anno 1701 laufen 
jedoch auch auf der niedrigsten 
Detailstufe nicht flüssig. Bei Need 
for Speed Carbon ist bereits das 
Hauptmenü extrem langsam und 
nicht benutzbar. Immerhin: Für 
weniger anspruchsvolle Spieler 
reicht der Onboard-Chip für eine 
Runde NfS Most Wanted mit 
800x600 und mittleren Details 
(22/17 Fps). (dm) 


Infos: 

Office-PC 

CPU: 

Athlon 64X2 3800+ EETray 

Kühler: 

Arctic Cooling Freezer 64 Pro 

Board: 

Asrock AM2NF6G-VSTA 

RAM: 

Qimonda 2x 512 MByte DR2- 


667 (HYS64T64000HU-3S) 

Preis: 

€290,- 




Asrock AM2NF6G-VSTA 


X2 3800+EETray Fr. 64 Pro + Fanmate 2 2x512 MByte, 667 


[€ 2 ^ 


Office: 290,- Euro 


r€5Ö7] 


WENIG SPIELETAUGLICH DerX2 3800+ braucht in der Energy-Efficient-Variante 
wenig Strom und bleibt sehr kühl. Der Freezer 64 Pro ist mit Zalmans Lüftersteuerung 
fast unhörbar leise. DDR2-667-RAM hat das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 


Wichtige BIOS-Einstellunqen: BIOS 1.20 


„Advanced“ - „CPU Configuration“ 


CPU/LDT Spread Spectrum 

Disabied 

PCIESpread Spectrum 

Disabied 

SATA Spread Spectrum 

Disabied 

Memory Clock 

333MHz 

CAS Latency (CL) 

5T 

TRAS 

15CLK 

TRP 

5CLK 

TRCD 

5CLK 

MATiming 

IT 


Aufrüstkombi im Praxistest 

Spieleleistung (Avg-/Minimum-Fps) 




1.024x768, min. Details 

1.024x768, mittlere Details 



Anno 1701 vl.00 

10/7 Fps 

6/5 Fps 



Gothic 3 vl.09 

5/4 Fps 

6/5 Fps 



NfS Carbon vl.2 

- 

- 


Praxis 





Windows-Betrieb 

Last (30 Minuten Prime95) 



Lautstärke 

0,9 Sone 

0,9 Sone 



CPU-Temperatur 

26/32 °C (Kern 0/Kern 1) 

48/51 °C(Kern 0/Kern 1) 



Stromverbrauch 

45,9 Watt 

89,1 Watt 


SETTINGS Onboard-Grafik (Geforce 6100), Forceware 93.71, DDR2-667 (5-5-5-15), 

IT Command-Rate, CPU-Temperatur ermittelt mit Core Temp vO.94. 
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N. V. = nicht verfügbar 


1 HARDWARE I TEST: A G P - G R A F I K K A R T E N 



AGP-Nachschub 


Dank des X1950-Pro-Chipsatzes gibt es jetzt wieder attraktive AGP-Grafikkarten. 
Lässt sich Ihr betagter Rechenknecht damit noch einmal günstig aufrüsten? 


Battlefield 2142 


Einstellungen: Athlon 64 FX-SS, 2x 512 MByte RAM, Forceware 93.71, FW auf HQ, Cat. 6.11, A.l. 
auf Standard 


BESSER ►! Fps 


BATTLEFIELD 2142 V1.06 (PC-GAMES-DEMO) 

I ► BED. SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR 

0_10_20 I 30 40 I 50 M 70 


Gecube X1950 Pro/256 
(574/690) 


1 51 (+200%) 


165 (+171%) 


Powercolor X1950 
Pro/256 (574/682) 


165 (+171%) 


Gainward Bliss 7800 GS+ 
GS/512 (500/700) 


1 50 (+194%) 


1 64 (+167%) 


Radeon X850 XT/256 
(540/587) 


1 38 (+124%) 


151 (+113%) 


160,- 


Radeon X800 XT-PE/256 
(520/560) 


1 48 (+100%) 


Geforce 7600 GT/256 
(560/700) 


1 35 (+106%) 


1 46 (+92%) 


160,- 


Geforce 6800 Ultra/256 
(400/550) 


129 (+71%) 


1 40 (+67%) 


Radeon X800 XL/256 
(400/400) 


129 (+71%) 


1 39 (+63%) 


Geforce 7600 GS/256 
(400/400) 


■ 31 (+29%) 
124 (+41%) 


100 ,- 



Radeon 9800 Pro/256 
(380/340) 


Radeon X700 Pro/128 
(425/472) 



FAZIT: 

I Vor allem mit AA/AF liegt die X1950 klar vor der 7800 GS. 

I In den meisten AGP-Systemen steckt noch eine 6600 GT. 

I Die Gainward-Karte ist teurer und langsamer als die X1950. 


LEGENDE 

■ 1.024x768, kein AA/AF 

■ 1.280x1.024, kein AA/AF 
□ 1.280x1.024,4xAA, 8: lAF 


ängst nicht alle PC- 
Games-Leser wollen 
bei ihrer näcdasten Auf¬ 
rüstaktion auf ein PCI-Express- 
Grafiktriebwerk umsteigen. Das 
ist nicht verwunderlich, denn 
nacdrdem günstige und scdmelle 
AGP-Karten in den vergange¬ 
nen vier Monaten Mangelware 
waren, kommt jetzt mit dem 
X1950-Pro-Chipsatz im neuen 
Jahr wieder Bewegung in den 
vernachlässigten AGP-Markt. 
Unsere Preis-Leistungs-Tipps 
für PCI-Express gibt es nun auch 
für die AGP-Schnittstelle. Po¬ 
wercolor und Gecube bieten mit 
der Radeon X1950 Pro dank des 
Rialto-Brückenchips wieder eine 
schnelle AGP-Karte an und Sie 
können schon für rund 200 Euro 
Umrüsten. Ein Umstieg auf PCI- 
Express ist da teilweise deutlich 
teurer, da Sie neben einem neu¬ 
en Board eventuell einen neuen 
Prozessor, ein neues Netzteü und 
neuen Speicher benötigen. Gra¬ 
fikkarten mit DirectX-lO-Unter- 
stützung gibt es momentan nur 
für PCI-Express (Geforce8-Se- 
rie). Ob auch DXlO-ModeUe mit 
AGP-Schnittstelle auf den Markt 
kommen, ist derzeit unklar. Ak¬ 
tuell gibt es aber nocdr keine Spie¬ 
le, die DXIO unterstützen, und 


auch die Veröffentlichung des 
sehnsüchtig erwarteten DXIO- 
Shooters Crysis verschiebt sich 
laut Aussagen der Macher auf 
unbestimmte Zeit. 

Powercolor Radeon X1950 
Pro AGP: 

Beste AGP-Karte auf dem 
Markt I Die AGP-Variante der 
Powercolor Radeon X1950 Pro 
verfügt ebenfalls über einen Küh¬ 
ler von Arctic Cooling, der mit 
1,0 Sone im 2D- und 3D-Betrieb 
angenehm leise ist. Relativ kühl 
bleibt die Grafikchip-Temperatur 
mit gemessenen 55 Grad Celsius. 
Mit 574/682 gegenüber 594/695 
MHz fallen die Taktraten etwas 
niedriger als bei der PCI-E-Ver- 
sion aus. Zur Grundausstattung 
der Karte gehören zwei HDCP- 
fähige DVI-Anschlüsse und ein 
TV-Ausgang. Das Zubehör be¬ 
steht aus einem Datenträger mit 
Cyberlink-Programmen sowie 
Kabel und Adapter. Alles in al¬ 
lem liefert Powercolor mit der 
X1950 Pro eine der schnellsten 
AGP-Grafikkarten. 

Gecube X1950 Pro AGP: 

Schnell und laut I Nachdem 
Gecube die X1950 Pro zuerst als 
PCI-Express-Variante veröffent- 
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TEST: AGP-GRAFIKKARTEN I HARDWARE 


AGP-GRAFIK¬ 

KARTEN 

1 

2 ^ 


\ 

t 


l \ 






Produkt 

Radeon X1950 Pro AGP i 

1 SPAR ' ■ 

X1950 Pro AGP 

Bliss 7800 GS+ AGP Golden Sample 

Hersteller/Webseite 

Powercolor (www.DOwercolor.com) 


Gecube (www.gecube.com) 

Gainward (www.gainward.de) 

Preis/Preis-Leistungs-Verhältni^ 
Grafikchip: Codename 
Pixel-Shader-ALUs/Vertex-Shader 

Ca. € 210,-/Sehr gut 

- 

Ca. € 210,-/Sehr gut 

Ca. € 300,-/Befriedigend 

Radeon X1950 Pro:RV570 

Radeon X1950 Pro: RV570 

Geforce 7800 GS:G71 

36/8 

36/8 

40/7 

Chiptakt (2D/3D) 

574/574 MHz 

574/574 MHz 

419/501 MHz 

Speichertakt (2D/3D) 

682/682 MHz 

689/689 MHz 

702/702 MHz 

AUSSTATTUNG (20%) 

1 a.ss 

1 3.05 

1 a.ss 

Speichermenqe/Anbindunq 

256 MByte (256 Bit) 

256 MByte (256 Bit) 

512 MByte (256 Bit) 

Speicherart 

GDDR3 (1,4 ns) 

GDDR3 (1,4 ns) 

GDDR3 (1,4 ns) 

Monitor-Anschlüsse 

2x Dual-Link DVI (mit HDCP-Unterstützunq) 

2x Dual-Link DVI (mit HDCP-Unterstützunq) 

2x DVI 

Video-Anschlüsse 

TV-Out (S-Video) 

TV-Out (S-Video) 

TV-Out (S-Video) 

Kühlunq 

60-mm-Lüfter, Speicher-Kühler 

65-mm-Lüfter, Speicher-Kühler 

55-mm-Lüfter 

Software/Tools 

Power DVD, Power Producer, Power Director 

Power DVD 6 

Power DVD 5, Auto Producer 4 

Spiele-Vollversionen 




Handbuch: Garantie 

Video-Kabel 

Gedruckt (deutsch): 2 Jahre 

Gedruckt (englisch): 2 Jahre 

Gedruckt (englisch): 2 Jahre 

Composite-/S-Video-Kabel 

Composite-/S-Video-Kabel 


Adapter 

Netzteil-Adapter, HDTV-Adapter, DVI-VGA 

Netzteil-Adapter, HDTV-Adapter, DVI-VGA 

Netzteil-Adapter, TV-0ut-Adapter,2x DVI-VGA 

EIGENSCHAFTEN (20%) 




Anisotroper Texturfilter 

Bis 16:1 (winkelabhängig: abschaltbar) 

Bis 16:1 (winkelabhängig: abschaltbar) 

Bis 16:1 (winkelabhängig) 

Multi-Sampling: Super-Sampling 

2x, 4x, 6x: nein 

2x, 4x, 6x: nein 

2x, 2x0,4x, 8xS 

Transparenz/Adaptive FSAA 

Ja 

Ja 

Ja 

Hardware-Monitor/Lüftersteuerung 

Vorhanden: nein (12 Volt) 

Nicht yorhanden: nein (12 Volt) 

Vorhanden: nein (12 Volt) 

LEISTUNG (60%) 




Temperatur 

55 °C (Grafikchip) 

37 °C (auf Platine gemessen) 

63 °C (Grafikchip) 

Lautstärke (2D/3D) 

1,0 Sone:31dB(A) 

4,4 Sone:47dB(A) 

1,6Sone:35dB(A) 

Leistungsaufnahme (3D) 

190 Watt (ganzer PC) 

196 Watt (ganzer PC) 

212 Watt (ganzer PC) 

Manuelle Übertaktung 

Nicht möglich 

Nicht möglich 

640/730 MHz 

BF 2142, 1.024x768, kein AA/AF 

65 Fps (Sehr gut) 

65 Fps (Sehr gut) 

64 Fps (Sehr gut) 

BF 2142, 1.280x1.024, kein AA/AF 

BF 2142, 1.280x1.024,4x AA, 8:1 AF 

50 Fps (Gut) 

51 Fps (Gut) 

50 Fps (Gut) 

40 Fps (Gut) 

40 Fps (Gut) 

34 Fps (Befriedigend) 

FAZIT 

Ö Sehr leiser Lüfter 

Ö Gute Kühlung 

a Mageres Software-Paket | 

GESAMT 

0 Dual-Link DVI mit HDCP 

Q Kein Temperatur-Sensor 
a Störendes Lüftergeräusch 

GESAMT 

Ö 512 MByte Speicher 
n Sehr hoher Preis 
n Nur 40 Pixel-Shader-ALUs 

GESAMT 

S,99 

3,S9 

3,40 


lichte, ist sie jetzt auch als AGP- 
Modell erhältlich. Leider verfügt 
sie über den gleichen Kühler, der 
mit 4,4 Sone für eine Mittelklas¬ 
se-Grafikkarte äußerst laut ist. 
Eine Lüftersteuerung oder ein 
Temperatursensor zur Überwa¬ 
chung der Grafikchip-Tempe¬ 
ratur wurde nicTit auf dem PCB 
verbaut. Auf der Platine selbst 
messen wir eine Temperatur von 
nur 37 Grad Celsius. Wie das Mo¬ 
dell von Powercolor unterstützt 
auch die Gecube-Karte Dual- 
Link DVI mit HDCP Ausgestat¬ 
tet ist die X1950 Pro mit Power 
DVD 6 sowie einem HDTV- und 
DVI-VGA-Adapter. Pazit: Wenn 
Sie der laute Lüfter nicht stört, 
dürfen Sie zugreifen. Alternativ 
lässt sich auch problemlos ein 
neuer Kühler montieren, da sich 
der BrückencTiip auf der Rücksei¬ 
te der Platine befindet und dieser 
ohne Kühlung auskommt. 

Gainward Bliss 7800 GS+ 
AGP Golden Sample: 

Abgespeckte Bliss 7800 
GS+ I Obwohl die neue. Golden 
Sample bezeichnete Variante der 
Bliss 7800+ GS mit 501/702 MHz 
höher taktet als das Standardmo¬ 
dell (450/625), kommt hier ledig¬ 
lich ein abgespeckter G71-Chip 


mit 40 Pixel-Shader-Einheiten 
zum Einsatz. Der Vorgänger war 
noch mit einem 7900-GT-Chip 
und 48 dieser Pixelprozessoren 
bestückt. Kritik muss sich auch 
der neue Kühler gefallen lassen, 
der mit 1,6 Sone deutlich lauter 
ist als das alte Modell von Arctic 
Cooling (0,9 Sone). Ebenfalls 
veraltet sind die mitgelieferten 
Programme Power DVD 5 und 
Auto Producer 4. Des Weiteren 
findet der Käufer lediglich einen 
TV-Out- und DVI-VGA-Adapter 
in der Packung. Insgesamt ist die 
Bliss 7800 GS+ Golden Sample 
mit einem Preis von rund 300 
Euro nicht nur deutlich teurer 
als eine X1950 Pro, sondern in 
Need for Speed Carbon teilwei¬ 
se nur halb so scdmell wie eine 
Ati-Karte. 

FAZIT: AGP-Karten 

Grafikkarten mit X1950-Pro- 
Chip bieten sowohl für AGP als 
auch für PCI-Express das derzeit 
beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 
Da kann selbst die Bliss 7800 GS+ 
GS von Gainward nicdrt mehr 
mithalten. Wenn Sie Ihren alten 
AGP-Rechner also noch mal 
preiswert aufrüsten wollen, ist 
jetzt die beste Gelegenheit dazu 
und sie sollten zuschlagen, ((dw) 


Need for Speed Carbon 


Einstellungen: Athlon 64 FX- 53 , 2 x 512 MByte RAM, Forceware 93.71, FW auf HQ, Cat. 6.11, A.l. 
auf Standard 


NFS CARBON V1.3 (PC-GAMES-DEMO) 



FAZIT: 

LEGENDE 

1 Selbst für Besitzer einer 6800 Ultra lohnt sich das Aufrüsten. 

■ 1.024x768, kein AA/AF 

1 Die 7800 GS liegt um bis zu 95 % hinter der X1950 Pro. 

■ 1.280x1.024, kein AA/AF 

1 Motion-Blur können X800 XL/9800 Pro nicht darstellen. 

□ 1.280x1.024,4xAA, 8:1 AF 
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N. V. = nicht verfügbar ** Grafikkarte stellt nicht alle Effekte dar 



























































































































































































































































HARDWARE I DER PC-GAMES - E I NKAUFSFUHRER 


Hardware-Referenzen 

Nur vom Feinsten: Die Referenzliste entsteht in Zusammenarbeit mit 
den Experten unserer Schwesterzeitschrift PC Games Hardware. 



GRAFIKKARTEN 


Hinweis: Wir listen von neuen Ctiipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 

* Durchschnittswert aus Gothic 3 und Battlefield 2142 ** Abgewertet Die Zahl der Pixel-Sbader-ALUs/Vertex-Sbader-Einbeiten ist wesentlich für die Leistung einer Grafikkarte verantwortlich. 


AGP-Karten 


Preis 

Grafikchip 

Speicher (MByte) 

Takt (Chip/RAM) 

PS-ALUs/VS*** 

Lautheit (2D/3D) 

1.280x1.024, kein AA/AF’^ 

1.280x1.024,4xAA/8:1AF* 

Wertung 

Powercolor Radeon X1950 Pro 

ca. €210,- 

Radeon X1950 Pro 

256 DDR3 [1,4 ns] 

574/682 MHz 

36/8 

1/1 Sone 

40 Fps 

30,5 Fps 

2,99 

Gainward Bliss 7800 GS+ 

ca. € 300,- 

Geforce 7900 GT 

512DDR3 [1,4 ns] 

450/625 MHz 

48/8 

0,9/0,9 Sone 

30,5 Fps 

22,5 Fps 

3,24** 

Gecube Radeon X1950 Pro 

ca. €210,- 

Radeon X1950 Pro 

256 DDR3 [1,4 ns] 

574/689 MHz 

36/8 

4,4/4,4 Sone 

40 Fps 

30,5 Fps 

3,29 

MSI NX7800 GS-TD256 

ca. € 260,- 

Geforce 7800 GS 

256 DDR3 [1,4 ns] 

375/600 MHz 

32/6 

11/2,9 Sone 

21,9 Fps 

16 Fps 

3,39** 

LeadtekWinfastA7600 GTTDH 

ca. € 160,- 

Geforce 7600 GT 

256 DDR3 [1,4 ns] 

560/700 MHz 

24/5 

0,5/12 Sone 

21,5 Fps 

15,5 Fps 

3,57** 

LeadtekWinfastA7600 GSTDH 

ca. €110,- 

Geforce 7600 GS 

256 DDR2 [2,5 ns] 

400/400 MHz 

24/5 

13/1,3 Sone 

18 Fps 

15 Fps 

3,64** 

PCI-Express-Karten 

Lärmpegel bis 1,5 Sone 

Preis 

Grafikchip 

Speicher (MByte) 

Takt (Chip/RAM) 

PS-ALUs/VS*** 

Lautheit (2D/3D) 

1.280x1.024, kein AA/AF’^ 

1.280x1.024,4xAA/8:1AF* 

Wertung 

Asus EN8800GTX 

ca. € 560,- 

Geforce 8800 GTX 

768 DDR3 [1,1 ns] 

575/900 MHz 

128/max.128 

0,7/11 Sone 

76 Fps 

73,5 Fps 

157 

LeadtekWinfastPX8800 GTXTDH 

ca. € 600,- 

Geforce 8800 GTX 

768 DDR3 [1,1 ns] 

575/900 MHz 

128/max.128 

0,7/11 Sone 

76 Fps 

73,5 Fps 

159 

Asus EN8800GTS 

ca. € 430,- 

Geforce 8800 GTS 

640 DDR3 [1,2 ns] 

513/792 MHz 

96/max. 96 

0,6/0,7 Sone 

64 Fps 

55 Fps 

2,00 

LeadtekWinfastPX8800 GTSTDH 

ca. € 430,- 

Geforce 8800 GTS 

640 DDR3 [1,2 ns] 

513/792 MHz 

96/max. 96 

0,6/0,7 Sone 

64 Fps 

55 Fps 

2,02 

LeadtekPX7900 GTXTDH Extreme 

ca. € 400,- 

Geforce 7900 GTX 

512DDR3 [lins] 

675/830 MHz 

48/8 

0,4/0,7 Sone 

45,3 Fps 

33,4 Fps 

2,75** 

MSI NX7900GTX-T2D512E 

ca. €440,- 

Geforce 7900 GTX 

512DDR3 [lins] 

650/800 MHz 

48/8 

0,4/0,7 Sone 

44,5 Fps 

32 Fps 

2,78** 

Tul Powercolor X1950 Pro 

ca. €180,- 

Radeon X1950 Pro 

256 DDR3 [1,4 ns] 

594/695 MHz 

36/8 

0,9/0,9 Sone 

40,3 Fps 

30,9 Fps 

2,85 

HIS Radeon X1950 ProlceOS Turbo 

ca. € 220,- 

Radeon X1950 Pro 

256 DDR3 [1,4 ns] 

635/743 MHz 

36/8 

13/1,3 Sone 

42,4 Fps 

32,9 Fps 

2,92 

Asus EAX1950PR0/HTDP/256M/A 

ca. €170,- 

Radeon X1950 Pro 

256 DDR3 [1,4 ns] 

581/702 MHz 

36/8 

0,2/0,2 Sone 

40 Fps 

30,5 Fps 

2,95 

LeadtekWinfastPX7950 GTTDH 

ca. € 250,- 

Geforce 7950 GT 

512DDR3 [1,4 ns] 

550/700 MHz 

48/8 

0,2/0,5 Sone 

38,5 Fps 

28 Fps 

2,95** 

XfxGeforce 7950 GT 570M Extreme 

ca. € 280,- 

Geforce 7950 GT 

512DDR3 [1,4 ns] 

570/730 MHz 

48/8 

Passiv 

39 Fps 

28,5 Fps 

2,96** 

Lärmpegel über 1,5 Sone 

Preis 

Grafikchip 

Speicher (MByte) 

Takt (Chip/RAM) 

PS-ALUs/VS*** 

Lautheit (2D/3D) 

1.280x1.024, kein AA/AF’^ 

1.280x1.024,4xAA/8:1AF* 

Wertung 

Asus EN7950GX2 

ca. €490,- 

Geforce 7950 GX2 

1024 DDR3 [1,4 ns] 

500/600 MHz 

2x48/8 

11/3,2 Sone 

58 Fps 

55,5 Fps 

2,58** 

Asus EAX1950XTX/HTVDP 

ca. € 340,- 

Radeon X1950 XTX 

512DDR4 [0,9 ns] 

648/999 MHz 

48/8 

0,6/3,2 Sone 

50,5 Fps 

40 Fps 

2,63** 

HIS Radeon X1950 XTX 

ca. € 370,- 

Radeon X1950 XTX 

512DDR4 [0,9 ns] 

648/999 MHz 

48/8 

0,6/3,2 Sone 

50,5 Fps 

40 Fps 

2,65** 

Sapphire Radeon X1950 XTX Toxic 

ca. €470,- 

Radeon X1950 XTX 

512DDR4 [0,9 ns] 

695/999 MHz 

48/8 

2,5/2,5 Sone 

52 Fps 

41,9 Fps 

2,67** 

Point of View GF7950GT/512MB 

ca. € 260,- 

Geforce 7950 GT 

512DDR3 [1,4 ns] 

550/700 MHz 

48/8 

0,5/2 Sone 

38,5 Fps 

28 Fps 

3,00** 

Ati AII-in-WonderX1900 

ca. €200,- 

Radeon X1900 AiW 

256 DDR3 [1,4 ns] 

500/480 MHz 

48/8 

13/2,1 Sone 

36,5 Fps 

28 Fps 

3,02** 

Sapphire Radeon X1900 GT 

ca. €180,- 

Radeon X1900 GT 

256 DDR3 [1,4 ns] 

574/594 MHz 

36/8 

0,6/2,6 Sone 

36,5 Fps 

28 Fps 

3,15** 

MSI NX7900GT-VT2D256E-HD 

ca. € 290,- 

Geforce 7900 GT 

256 DDR3 [1,4 ns] 

500/765 MHz 

48/8 

2,4/2,4 Sone 

35 Fps 

26,1 Fps 

3,20** 

XfxGF7900 GT 520M VIVO 

ca. € 280,- 

Geforce 7900 GT 

256 DDR3 [1,4 ns] 

520/750 MHz 

48/8 

0,5/3,9 Sone 

35,3 Fps 

26,5 Fps 

3,21** 

Asus EN7900GTT0P 

ca. € 280,- 

Geforce 7900 GT 

256 DDR3 [1,4 ns] 

520/720 MHz 

48/8 

2,4/2,4 Sone 

35 Fps 

26,1 Fps 

3,24** 




If 


CPU-KUHLER 


* Die Prozessoren der Athlon-64- und Athlon-FX-Serie haben laut AMD eine identische Leistungsaufnahme 
(TDP; Thermal Design Power). 


Hersteller/Modell 

Anbieter (u. a.) 

Preis 

Sockel 

Lautheit (12 V/7V) 

Temperatur (12 V/7 V) 

Geeignet bis ...* 

Wertung 

Thermalrighf Ultra 90 S775 

www.caseking.de 

ca. € 35,- 

775 

0,8/0,3 Sone 

46/57 Grad Celsius 

Core 2 Extreme X6800 

166 

Verax Polarqafe Heafpipe 

www.verax.de 

ca. € 60,- 

775 

0,5/0,3 Sone 

56/65 Grad Celsius 

Core 2 Extreme X6800 

170 

Cooler Master Hyper TX Intel 

www.coolermasfer.de 

ca. € 30,- 

775 

18/0,3 Sone 

47/63 Grad Celsius 

Core 2 Extreme X6800 

172 

Thermalrighf Ultra 90 K8 

www.caseking.de 

ca. € 40,- 

754,939,940, AM2 

0,8/0,3 Sone 

57/65 Grad Celsius 

Athlon 64 FX-60/X2 4800+ 

173 

Cooler Master Hyper TX AMD 

www.coolermasfer.de 

ca. € 30,- 

754,939,940, AM2 

0,8/0,3 Sone 

50/64 Grad Celsius 

Athlon 64 FX-60/X2 4800+ 

176 




st* 


ili)) 


st* 








FLÜSSIGKRISTALLBILDSCHIRME (LCD) 


17 Zoll 


Preis 

Anschluss 

Reaktionszeit 

Bildschärfe 

Farbbrillanz 

Regelbereich Helligkeit 

Besonderheiten 

Wertung 

Asus PM17TU 

ca. € 230,- 

D-Sub,DVI-D 

15 ms 

Sehr gut 

Gut 

100 bis410cd/m2 

- 

187 

Benq FP71V 

ca. € 240,- 

D-Sub,DVI-D 

15 ms 

Sehr gut 

Gut 

100 bis 280 cd/m2 

Lautsprecher 

192 

ViewSonic VX724 

ca. € 240,- 

D-Sub,DVI-D 

16 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

100 bis 290 cd/m2 

- 

1,95 

Hyundai Imagequesf Q70U 

ca. € 350,- 

D-Sub,DVI-D 

18 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

120 bis 280 cd/m2 

Lautsprecher, USB-Hub 

1,95 

Philips 170X6 

ca. € 200,- 

D-Sub,DVI-D 

24 ms 

Sehr gut 

Gut 

38 bis210cd/m2 

USB-Hub, Lautsprecher 

2,02 

Maxdafa Belinea 101730 

ca. € 300,- 

D-Sub,DVI-D 

26 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

90bis 250 cd/m2 

Lautsprecher 

2,12 

19 Zoll 


Preis 

Anschluss 

Reaktionszeit 

Bildschärfe 

Farbbrillanz 

Regelbereich Helligkeit 

Besonderheiten 

Wertung 

Benq FP93GX 

ca. € 280,- 

D-Sub, DVI-D 

14 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

35 bis 260 cd/m2 

- 

171 

Samsung Syncmas[er960BF 

ca. € 330,- 

DVH 

16 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

90 bis 260 cd/m2 

Soffware-OSD 

176 

ViewSonic VX922 

ca. € 310,- 

D-Sub, DVI-D 

14 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

65 bis 280 cd/m2 

- 

180 

AcerAL1951Cs 

ca. € 340,- 

D-Sub, DVI-D 

15 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

100bis 400 cd/m2 

Lautsprecher 

182 

Benq FP91GX 

ca. € 220,- 

D-Sub, DVI-D 

16 ms 

Sehr gut 

Gut 

40bis 250 cd/m2 

- 

186 

Maxdafa Belinea 1019 27 

ca. € 290,- 

D-Sub, DVI-D 

17 ms 

Sehr gut 

Gut 

60 bis 240 cd/m2 

Lautsprecher 

191 

Breitbild (16:10-Format) 


Preis 

Anschluss 

Reaktionszeit 

Bildschärfe 

Farbbrillanz 

Regelbereich Helligkeit 

Besonderheiten 

Wertung 

Eizo FlexScan S2410W (24 Zoll) 

ca. €1200,- 

2x DVI-I 

18 ms 

Sehr gut 

Sehr gut 

75 bis 370 cd/m2 

USB-Hub 

168 

Asus PW201 (20 Zoll) 

ca. € 500,- 

D-Sub, DVI-D 

22 ms 

Sehr gut 

Gut 

80 bis 270 cd/m2 

- 

185 

Samsung Syncmasfer 244T (24 Zoll) 

ca. €1100,- 

D-Sub, DVI-D, S-Video 

22 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

80 bis 350 cd/m2 

USB-Hub 

186 

ViewSonic VX2025wm (20 Zoll) 

ca. € 400,- 

D-Sub, DVI-D 

25 ms 

Sehr gut 

Sehr gut 

35 bis 300 cd/m2 

- 

188 

Dell UI[rasharp 2407WFP (24 Zoll) 

ca. €1100,- 

DVI-D, S-Video 

23 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

100 bis 430 cd/m2 

9-in-l-Karfenleser, USB-Hub 

1,94 

Samsung Syncm.205BW (20 Zoll) 

ca. € 350,- 

D-Sub, DVI-D (HDCP) 

24 ms 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

70 bis 290 cd/m2 

- 

197 


162 


PC GAMES 03/07 


DER PC-GAMES-EINKAUFSFUHRER I HARDWARE 






Wr 


Ip 


MAINBOARDS * Abgewertet (alte Testmethoden) 


Sockel 775 - Core 2 Duo, Core 2 Duo Extreme 


Preis 

Chipsatz 

BlOS/Platine 

PCI 

PCI-E 

Netzwerk 

Ausstattung 

Ubertaktung 

Kühlung 

RAM-Kompa. 

Stabilität 

Wertung 

Asus P5W DH Deluxe 

ca. €190,- 

975X 

0701/102G 

3 

x16(2lx1(2) : 

2xl000 MBit/s 

7x SATA, 2x Firewire, Wifi, Fernb. 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden 

Bestanden 

1,46 

Gigabyte 965P-DQ6 

ca. €190,- 

P965 

F2/10 

2 

x16(2lx1(3) 

IxlOOOMBit/s 

8 x SATA, Ix Firewire, Dual-BIOS 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden 

Bestanden 

1,49 

Abi[AW9D-Max 

ca. € 200,- 

975X 

12/100 

1 

x16(2lx1(2) : 

2xl000 MBit/s 

8 x SATA, 2x Firewire, Diag.-LEDs 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden 

Bestanden 

150 

Asus P5B Deluxe Wifi 

ca. €170,- 

P965 

0302/103G 

3 

x16 (21x1(1) : 

2xl000 MBit/s 

8 x SATA, 3x Firewire, Wifi, Mikro 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden 

Bestanden 

150 

MSI975X PlafinumPow. Ed. 

ca. €180,- 

975X 

7.1B4/2.1 

2 

x16(2lx1(2) 

IxlOOOMBit/s 

5x SATA, 3x Firewire 

Befriedigend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

162 

MSI P965 Plafinum 

ca. €120,- 

P965 

11/11 

2 

x16(2lx1(2) 

IxlOOOMBit/s 

7x SATA, 2x Firewire 

Ausreichend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

166 

Abi[AB9 Pro 

ca. €140,- 

P965 

14/100 

2 

x16(1),x1(2) : 

2xl000 MBit/s 

lOx SATA, 2x Firewire, Diag.-LEDs 

Befriedigend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

169 

Gigabyte 965P-DS3 

ca. €120,- 

P965 

F3/10 

3 

x16(1lx1(3) 

IxlOOOMBit/s 

6 xSATA 

Gut 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

171 

EVGA Nforce 6801 SEI 

ca. € 240,- 

N680i SEI 

04.112006/PCB 180 

2 

x16(3lx1(2) : 

2xl000 MBit/s 

6 x SATA, 2x Firewire, Diag.-LEDs 

Sehr gut 

0-2,4 Sone 

Probleme mit MOT 

Bestanden 

182 

Foxconn P9657AA 

ca. € 100,- 

P965 

638F1P23/- 

3 

x16(1),x4 (11x1(1) 

IxlOOOMBit/s 

5xSATA 

Befriedigend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

182 

Asus P5B-E 

ca. € 130,- 

P965 

0601/102G 

3 

x16(1),x1(3) 

IxlOOOMBit/s 

8 x SATA, Ix Firewire 

Gut 

Passiv 

Probleme mit MOT 

Bestanden 

187 

MSI P965 Neo-F 

ca. €90,- 

P965 

13/11 

3 

x16(1lx1(2) 

IxlOOOMBit/s 

5xSATA 

Ausreichend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

2,02 

Asrock ConroeXfire-eSATA2 

ca. €70,- 

945P 

120 /2.01 

3 

x16 (21x1(1) 

IxlOOOMBit/s 

4x SATA, Ix Firewire 

Mangelhaft 

Passiv 

Best.(DDR2-667) 

Bestanden 

2,10 

Intel DG965WH 

ca. €120,- 

0965 

1176/- 

3 

x16(1),x1(3) 

IxlOOOMBit/s 

6 x SATA, Ix Firewire, GMAX3000 

Ungenügend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

2,13 

Asrock 7751650 R2.0 

ca. € 40,- 

8650 

2.5/2.03 

3 


IxlOOMBit/s 

2xSATA 

Mangelhaft 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

2,40 

Asrock 775Dual-VSTA 

ca. €45,- 

PT880Pro/Ult 

2 .20/102 

4 

x16(1) 

IxlOOMBit/s 

2xSATA 

Ausreichend 

Passiv 

Probleme mit MOT 

Bestanden 

2,50 

Asus P5NSLI 

ca. €95,- 

NF 570 SEI IE 

0601/2.00G 

2 

x16(2lx1(3) 

IxlOOOMBit/s 

4xSATA 

Befriedigend 

Passiv 

Nicht bestanden 

Bestanden 

2,70 

Sockel AM2 - Sempron, Athlon 64, Athlon 64 FX, Athlon 64 X2 


Preis C 

:hipsatz 

BlOS/Platine 

PCI 

PCI-E 

Netzwerk 

Ausstattung 

Übertaktung 

Kühlung 

RAM-Kompa. 

Stabilität 

Wertung 

Asus M2N32-SLI Deluxe WIFI 

ca. €150,- l\ 

lforce 590 Sü 

0504/103G 

2 

x16 (21x4 (11x1 (1) 

2x1000 MBit/s 

7xSATA, 2x Firewire, Wifi 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden mit IT 

Bestanden 

137 

Asus Crosshair 

ca. € 200,- l\ 

lforce 590 Sü 

0121/104G 

3 

x16 (21x4 (11x1 (1) 

2x1000 MBit/s 

8 x SATA, 2x Firewire, LCD Post. 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden 

Bestanden 

1,46 

Gigabyte M59SLI-S5 

ca. €160,- l\ 

Iforce 590 SEI 

F5/10 

2 

x16(3),x1 (2) 

2x1000 MBit/s 

8 xSATA, Ix Firewire, Dual-BIOS 

Gut 

Heatpipe 

Bestanden 

Bestanden 

147 

Foxconn C51XEM2AA 

ca. €130,- h 

Iforce 590 SEI 

612W1P20/- 

2 

x16 (21x4 (11x1 (1) 

2x1000 MBit/s 

6 x SATA, 3x Firewire, Diag.-LEDs 

Befriedigend 

Lüfter (0,7 Sone) 

Bestanden 

Bestanden 

154 

Gigabyte M57SLI-S4 

ca. €120,- l\ 

Iforce 570 SEI 

F5/10 

2 

x16(2lx1(3) 

2x1000 MBit/s 

6 x SATA, Ix Firewire 

Gut 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

155 

MSIK9NSLI Plafinum 

ca. €120,- l\ 

Iforce 570 SEI 

n/io 

3 

x16(2lx1(2) 

2x1000 MBit/s 

6 xSATA, 2x Firewire 

Befriedigend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

155 

Abit KN9 SEI 

ca. €110,- l\ 

Iforce 570 SEI 

12/100 

2 

x16(2),x1(2) 

2x1000 MBit/s 

6xSATA,2x Firewire, Mauspad 

Befriedigend 

Heatpipe 

Bestanden mit IT 

Bestanden 

156 

Asus M2R32-MVP 

ca. € 130,- R 

:D580/SB600 

0607/102G 

2 

x16(2),x1(2) 

Ix 1000 MBit/s 

5x SATA, Ix Firewire 

Gut 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

159 

MSI K9N Plafinum 

ca. €95,- l\ 

Iforce 570 Ult. 

13/11 

3 

x16(2lx1(2) 

2x1000 MBit/s 

6 xSATA, 2x Firewire 

Ausreichend 

Passiv 

Bestanden mit IT 

Bestanden 

159 

DFI LP UTNF590 SLI-M2R/G 

ca. € 200,- l\ 

Iforce 590 SEI 

2006/08/29/A1 

3 

x16(2lx8/x4(1) 

2x1000 MBit/s 

8 x SATA, Ix Firewire, Diag.-LEDs 

Sehr gut 

Lüfter (0,1 Sone) 

Prob, mit Infineon 

Bestanden 

170 

Asrock AM2NF4G-SATA2 

ca. € 60,- G 

;F 6100/NF 410 

110/103 

2 

x16(1),x1 (1) 

Ix 100 MBit/s 

2xSATA 

Ausreichend 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

1,90 

MSI K9N Neo-F 

ca. € 65,- l\ 

Iforce 550 

13/10 

3 

x16(1),x1 (2) 

Ix 1000 MBit/s 

4xSATA 

Mangelhaft 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

2,16 

Foxconn 6100M2MA 

ca. € 55,- G 

;F 6100/NF 410 

5C3W1P27/- 

2 

x16 (11x1(1) 

Ix 100 MBit/s 

4xSATA 

Mangelhaft 

Passiv 

Bestanden 

Bestanden 

2,27 

Sockel 939 - Athlon 64, Athlon 64 FX, Athlon 64 X2, Opteron 


Preis 

Chipsatz 

BlOS/Platine 

PCI 

PCI-E 

Netzwerk 

Ausstattung 

Leistung Sound 

RAM-Kompa. 

Stabilität 

Wertung 

Asus A8N32-SLI Deluxe 

ca. € 130,- 

Nforce4SLIx16 

0703/101 

3 

x16 (21x4(1) : 

2x1000 MBit/s 

6 x SATA, Firewire, Heatpipe 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

1,46 

Asus A8R32-MVP Deluxe 

ca. €110,- 

RD580 

0305/102G 

3 

x16 (21x1(1) : 

2x1000 MBit/s 

6 x SATA, Firewire 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

150 

Asus A8N-SLI Premium 

ca. €110,- 

Nforce4SLI 

1009/102 

3 

x16 (21x4 (11x1(1) : 

2x1000 MBit/s 

8 x SATA, Firewire, Heatpipe 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

151 

Asus A8N-SLI Deluxe 

ca. €140,- 

Nforce4SLI 

1001/102 

3 

x16(2),x1(2) : 

2x1000 MBit/s 

8 x SATA, Firewire 

- 

Bestanden 

- 

160* 

DFI Lanpar[vUTNF4 Ultra-D 

ca. €120,- 

Nforce4 Ultra 

NF4LD406/R.AE1 

2 

x16 (21x4 (11x1(1) : 

2x1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

162 

Gigabyte K8NF-9 (Rev. 11) 

ca. €75,- 

Nforce4 

F11/11 

3 

x16(1lx1(2) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

163 

Abit KN8 SEI 

ca. € 85,- 

Nforce4SLI 

14/10 

2 

x16(2lx1(3) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire, Heatpipe 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

1,64 

Asus A8N-SLISE 

ca. € 75,- 

Nforce4SLI 

0502/101 

3 

x16(2),x4(1),x1(1) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

164 

EVGA NF41-AX 

ca. € 90,- 

Nforce4SLI 

E05/2.3 

3 

x16 (31x1(1) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Diagnose-LEDs 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

164 

Asus A8N-SLI 

ca. €110,- 

Nforce4SLI 

1001/102 

3 

x16(2lx1(2) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire 

- 

Bestanden 

- 

168* 

MSI K8N Diamond Plus LE. 

ca. €180 

Nforce4SLIx16 

112/10 

2 

x16 (21x4 (11x1 (2) : 

2x1000 MBit/s 

6 x SATA, Audigy 2, Heatpipe mit LOft. 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

171 

Epox9NPA+Ultra 

ca. € 90,- 

Nforce4 Ultra 

22.03.05/10 

3 

x16(1lx1(3) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire 

- 

Bestanden 

- 

1,73* 

Gigabyte K8N Pro-SLI 

ca. € 100,- 

Nforce4SLI 

F4/10 

2 

x16(2lx1(2) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire, Dual-BIOS 

- 

Bestanden 

- 

1,77* 

DFI LP UT RDX200 CF-DR 

ca. €130,- 

RD480 

A11/A03 

3 

x16 (21x1(1) : 

2x1000 MBit/s 

8 x SATA, Firewire, Diag.-LED 

Befriedigend 

Bestanden 

Bestanden 

179 

Elitegroup KN1 Extreme 

ca. €90,- 

Nforce4 Ultra 

lOc/lO 

3 

x16(1lx1(2) : 

2x1000 MBit/s 

6 x SATA, Firewire 

- 

Bestanden 

- 

185* 

Asrock 939SLI-eSATA2 

ca. € 75,- 

UIM697 

110/101 

3 

x16(2),x1(1) 

Ix 100 MBit/s 

4xSATA, FutureCPU Port 

Gut 

Bestanden 

Bestanden 

1,94 

AbitAN8 SEI 

ca. €140,- 

Nforce4SLI 

16/10 

2 

x16(2lx1(2) 

Ix 1000 MBit/s 

4x SATA, Firewire, Diag.-LED 

- 

Bestanden 

- 

1,95* 



ARBEITSSPEICHER DDR-SDRAM 


* Stabile Latenzen DDR400,2,6 Volt; ** Stabile Latenzen DDR500,2,8 Volt 
*** Stabile Latenzen DDR2-667/800: **** Stabile Latenzen DDR2-1066,2,2 Volt 


DDR-RAM 



Hersteller/Modell 

Preis 

Speichertyp 

Garantierte Latenzen 

Stabiler Takt 

Stabile Latenzen DDR400* 

Stabile Latenzen DDR500** 

Wertung 

Wr 

Liistai|f^ 

% 

CorsairTWINX1024-3200XL 

ca. € 230,- 

2x512 MByte, DDR400 

2-2-2-5 

270 MHz DDR, 3,2 Volt 

15-2-2-5 

2,5-3-3-7 

1,54 

Crucial Ballistix Tracer BL2KIT6464L505 

ca. € 160,- 

2x512 MByte, DDR500 

2,5-4-4-8 

280 MHz DDR, 2,8 Volt 

15-2-2-5 

2,5-3-3-7 

162 

CorsairTWINX1024-3500LLPR0 Single-sided 

ca. €180,- 

2x512 MByte, DDR433 

2-3-2-6 

280 MHz DDR, 3 Volt 

2-3-2-6 

3-3-3-8 

1,65 

0CZ0CZ4002048ELGEGXT-K 

ca. € 270,- 

2x1024 MByte, DDR400 

2-3-3-8 

240 MHz DDR, 2,8 Volt 

2-3-3-6 

Nicht möglich 

1,80 

CorsairTWINX2048-4400PR0 

ca. € 310,- 

2x1024 MByte, DDR550 

3-3-3-8 

270 MHz DDR, 3 Volt 

2-3-3-6 

2,5-3-3-7 

1,85 

G.Skill F1-4000USU2-2GBHZ 

ca. € 260,- 

2x1024 MByte, DDR500 

3-4-4-8 

260 MHz DDR, 2,8 Volt 

2,5-3-3-7 

3-3-3-8 

1,94 

G.Skill n-3200PHU2-2GBNS 

ca. €180,- 

2x1024 MByte, DDR400 

2,5-3-3-6 

220 MHz DDR, 2,7 Volt 

2,5-3-3-6 

Nicht möglich 

1,99 

Qimonda HYS64D64320GU-5-B 

ca. € 45,- 

Ix 512 MByte, DDR400 

3-3-3-8 

230 MHz DDR, 2,6 Volt 

2,5-3-3-7 

Nicht möglich 

2,11 

TakeMS DIMM 1024MB 

ca. € 90,- 

Ix 1024 MByte, DDR400 

3-4-4-8 

220 MHz DDR, 2,6 Volt 

2,5-3-3-7 

Nicht möglich 

2,18 

MOT KIT 2048MB PC3200 

ca. €210,- 

2x1024 MByte, DDR400 

2,5-3-3-8 

230 MHz DDR, 2,6 Volt 

2-3-3-6 (Probleme mit IT) 

Nicht möglich 

2,21 

MDT DIMM Kit 1024MB Single-sided 

ca. € 130,- 

2x512 MByte, DDR400 

2,5-3-3-8 

210 MHz DDR, 2,6 Volt 

2-3-3-6 (Probleme mit IT) 

Nicht möglich 

2,23 


DDR2-RAM 



Hersteller/Modell 

Preis 

Speichertyp 

Garantierte Latenzen 

Stabiler Takt 

Stabile Latenzen DDR2*** 

Stabile Latenzen DDRZ**** 

Wertung 

Wr 

Üfcl 

G.Skill F2-8500PHU2-2GBHZ 

ca. € 480,- 

2x1024 MByte, DDR2-1066 

4-4-4-5 

580 MHz DDR, 2,4 Volt 

3-3-3-5,21 

4-4-4-12 

1,56 

CorsairTWIN2X2048-6400C4 

ca. € 250,- 

2x1024 MByte, DDR2-800 

4-4-4-12 

590 MHz DDR, 2,4 Volt 

4-4-4-12,11 

4-4-4-12 

1,59 

CorsairTWIN2X2048-8500C5 

ca. € 330,- 

2x1024 MByte, DDR2-1066 

5-5-5-15 

580 MHz DDR, 2,2 Volt 

3-3-3-5,11 

4-4-4-12 

1,59 

0CZ0CZ2P10002G-K 

ca. € 400,- 

2x1024 MByte, DDR2-1000 

5-5-5-15 

580 MHz DDR, 2,4 Volt 

4-4-4-12,11 

5-5-5-15 

167 

Kingston KHX8500D2K2/1G 

ca. € 220,- 

2x512 MByte, DDR2-1066 

5-5-5-15 

540 MHz DDR, 2,2 Volt 

3-3-3-5,21 

4-4-4-12 

175 

Super Talent T800UX2GC4 

ca. € 300,- 

2x1024 MByte, DDR2-800 

4-4-3-8 

560 MHz DDR, 2,2 Volt 

4-4-3-8,21 

5-5-5-12,21 

1,77 

Mushkin EM2-6400 996527 

ca. € 240,- 

2x1024 MByte, DDR2-800 

5-5-5-12 

540 MHz DDR, 2,2 Volt 

5-5-5-12,11 

5-5-5-15,21 

1,86 

Kingston KHX6400D2K2/2G 

ca. € 240,- 

2x1024 MByte, DDR2-800 

5-5-5-15 

500 MHz DDR, 2,3 Volt 

5-5-5-15,21 

5-5-5-15,21 

1,94 

Crucial BL2KIT12864AA804 

ca. € 330,- 

2x1024 MByte, DDR2-800 

4-4-4-18 

460 MHz DDR, 2,2 Volt 

4-4-4-12,21 

Nicht möglich 

2,03 

MDT DIMM Kit 2048MB PC2-6400U 

ca. €190,- 

2x1024 MByte, DDR2-800 

5-5-5-18 

480 MHz DDR, 1,8 Volt 

5-5-5-15,21 

Nicht möglich 

2,05 
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HARDWARE I DER P C-GAMES - E I NKAUFSFUHRER 


GEHÄUSE 


Testsystem: Intel Core 2 Duo E6700, Asus P5B Deluxe, Ati Radeon X1900 XT, 
Zaiman CNPS9500 AT, Be quiet! BOT P5 




Preis 

Montageplätze 

Lüfterplätze 

Gewicht 

Temp. CPU/VGA/Gehäuse* 

Lautstärke in dB(A) und Sone 

Wertung 

NZTXZero 

ca. €150,- 

5 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 

Ix 80 mm, 7x 120 mm 

Leicht (7 Kilo) 

45/80/34 Grad Celsius 

35dB(A),2,1Sone 

1,95 

Silverstone TJ05-T 

ca. € 135,- 

4 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 

2x 80mm,2x 120 mm 

Normal (13 Kilo) 

48/91/36 Grad Celsius 

33dB(A),1,9Sone 

2,01 

Aerocool Extrenengine 3T 

ca. € 75,- 

4 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) 

Ix 120,140, Ix 250 mm 

Leicht (8 Kilo) 

48/79/33 Grad Celsius 

34dB(A),2Sone 

2,06 

Thermaltake ArmorJr. 

ca. € 90,- 

5 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 

Ix 92 mm, 2x 120 mm 

Sehr leicht (5 Kilo) 

47/81/33 Grad Celsius 

33 dB(A),1,8 Sone 

2,06 

Enermax Chakra 

ca. € 70,- 

5 (5,25 Zoll), 5 (3,5 Zoll) 

2x 120 mm. Ix 250 mm 

Leicht (7 Kilo) 

43/81/34 Grad Celsius 

35dB(A),2Sone 

2,07 


NETZTEILE 


* Gemessen im 3D-Betrieb (3DMark03) 




Anbieter (u. a.) 

Preis 

Leistung (Herstellerangabe) 

+3,3V/+5V/*1ZV 

Lautheit (Win/3D) 

Temperatur (3D)* 

Wertung 

NoiseMaqic Liberty ELT400AWT 

www.pc-world.de 

ca. €110,- 

400 Watt 

28/35/20 (1), 20 (2) A 

0,3/0,9 Sone 

44 Grad Celsius 

1,84 

Enermax Liberty ELT500AWT 

www.enermax.de 

ca. € 80,- 

500 Watt 

28/30/22 (1), 22 (2) A 

0,6/3,7 Sone 

41 Grad Celsius 

1,90 

Antec NeoHE550 

www.antec.com 

ca. € 90,- 

550 Watt 

24/20/18 (1),18 (2), 18 (3)A 

0,5/3,7 Sone 

34 Grad Celsius 

1,92 

Be quiet! BQTP6-430-W Pro 

www.be-quiet.de 

ca. € 75,- 

430 Watt 

28/35/20 (1),20 (2)A 

0,5/0,9 Sone 

44 Grad Celsius 

1,96 

Seasonic SS-500HT Active PLC L3 

www.seasonic.com 

ca. € 80,- 

500 Watt 

30/30/17 (1), 16 (2) A 

0,7/1,3Sone 

47 Grad Celsius 

2,00 


Wr 




% 


FESTPLATTEN 


* Gemessen mit HDTach 




Preis 

Interface 

Größe 

U/min 

Lautheit (Normal/Seek) 

Zugriffszeit 

Cache 

Transfer Lesen/Schreiben’' 

Anwendungsindex 

Wertung 

WDWDCWD1500ADLD-00NLR0 

ca. € 200,- 

SATAI 

143,1 GByte 

10.000 

1 Sone/4,1 Sone 

8,2 ms 

16 MByte 

78,1 MByte/s/66,7 MByte/s 

39,9 

1,84 

Seagate ST3750640AS 

ca. € 310,- 

SATAII 

750 GByte 

7.200 

0,9 Sone/2 Sone 

13,3 ms 

16 MByte 

65,5 MByte/s/57,6 MByte/s 

27,2 

1,85 

WDWDCWD1500AHLD-00RAR0 

ca. € 200,- 

SATAI 

143,1 GByte 

10.000 

1,2 Sone/4,5 Sone 

8,4 ms 

16 MByte 

78,1 MByte/s/66,7 MByte/s 

38,3 

1,86 

Samsung HD400LJ 

ca. € 100,- 

SATA II 

381,6 GByte 

7.200 

0,8 Sone/2,4 Sone 

15,5 ms 

8 MByte 

64,3 MByte/s/62,5 MByte/s 

25,2 

1,92 

Samsung SP2504C 

ca. € 65,- 

SATA II 

238,5 GByte 

7.200 

0,6 Sone/1,9 Sone 

14,2 ms 

8 MByte 

60,6 MByte/s/58,2 MByte/s 

25 

1,98 





DVD-BRENNER 


* Zeitdauer zum Auslesen einer präparierten Fehler-DVD 




Preis 

Interface 

Lautstärkeentwicklung 

DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/+R DL 

Brenndauer DVD+R 

Brenndauer DVD-R 

Fehlerkorrektur* 

Wertung 

Samsung SH-S183 

ca. € 40,- 

SATA 

2,4 Sone/39 dB(A) 

18x/8x/18x/6x/8x/8x 

5:29 Minuten 

5:36 Minuten 

4:43 Minuten 

1,70 

Plextor PX-760A 

ca. € 75,- 

IDE 

2,9 Sone/40 dB(A) 

18x/8x/18x/6x/10x/6x 

5:38 Minuten 

5:44 Minuten 

4:52 Minuten 

1,72 

Samsung SH-W163A 

ca. € 40,- 

SATA 

2,3 Sone/38 dB(A) 

16x/8x/16x/6x/8x/4x 

5:38 Minuten 

5:46 Minuten 

4:44 Minuten 

1,76 

Benq DW1655 

ca. € 35,- 

IDE 

3,5 Sone/43 dB(A) 

16x/8x/16x/6x/8x/4x 

5:54 Minuten 

6:07 Minuten 

4:45 Minuten 

1,94 

Lite-0nSHM-165P6S 

ca. € 40,- 

IDE 

3,3 Sone/42 dB(A) 

16x/8x/16x/6x/8x/4x 

6:06 Minuten 

6:15 Minuten 

4:45 Minuten 

2,00 


STEREOSYSTEME 




Preis 

Lautsprecher 

Leistung RMS 

Verkabelung 

Hochtonbereich 

Mitteltonbereich 

Tieftonbereich 

Wertung 

Teufel Concept C 2.1 USB 

ca. €120,- 

2+1 

130 Watt 

Einfach 

Gut bis sehr gut 

Sehr gut 

Sehr gut 

1,50 

Logitech Z-2300 

ca. €110,- 

2+1 

200 Watt 

Einfach 

Gut bis sehr gut 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,66 

Creative Gigaworks T20 

ca. € 80,- 

2 

24 Watt 

Einfach 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,87 

Speed Link Gravity 2.1 SL-8231 

ca. € 40,- 

2+1 

28 Watt 

Einfach 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Gut 

1,90 

Creative I-Trigue L3800 

ca. €120,- 

2+1 

48 Watt 

Einfach 

Gut 

Gut bis sehr gut 

Gut 

1,93 


MEHRKANALSYSTEME 




Preis 

Lautsprecher 

Leistung RMS 

Decoder 

Hochtonbereich 

Mitteltonbereich 

Tieftonbereich 

Wertung 

Logitech Z-5500 Digital 

ca. € 270,- 

5+1 

505 Watt 

Integriert 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Sehr gut 

1,30 

Creative Gigaworks S750 

ca. € 360,- 

7+1 

700 Watt 

- 

Sehr gut 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,56 

Logitech Z-5450 Wireless 

ca. € 240,- 

5+1 

315 Watt 

Integriert 

Gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,64 

Creative Gigaworks G500 

ca. € 220,- 

5+1 

310 Watt 

- 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Sehr gut 

1,66 

Teufel Concept GTHX 7.1 

ca. € 300,- 

7+1 

680 Watt 

- 

Gut 

Gut bis sehr gut 

Sehr gut 

1,66 


SOUNDKARTEN 




Preis 

Soundchip 

Ausgänge 

CPU-Belastung 3D-Sound 

Spieleunterstützung 

Klangeigenschaften 

Wertung 

Creative SB X-Fi XtremeMusic 

ca. € 95,- 

X-Fi 

3x Line-Out, digital 

Sehr gering 

Sehr gut 

Sehr gut 

1,28 

Creative SB Audigy 2 ZS 

ca. € 100,- 

Audigy 

3x Line-Out, digital, Firewire 

Sehr gering 

Sehr gut 

Sehr gut 

1,54 

Terratec Aureon 7.1 Universe 

ca. €140,- 

ICE1724 Envv24 

4x Line-Out, Ix MIDI, digital 

Gering 

Gut 

Sehr gut 

1,70 

Razer Barracuda AC-1 Gaming Audio Card 

ca. € 180,- 

Razer-Eigenentwicklung 

4x Line-Out, digital, HD-DAI 

Gering 

Gut 

Sehr gut 

1,78 

Terratec Aureon 7.1 Space 

ca. € 85,- 

ICE1724 Envv24 

4x Line-Out, Ix MIDI, digital 

Gering 

Gut 

Gut 

2,32 


Empfehlungen der Hardware-Redaktion 



Hersteller: 

Sapphire 

Preis: 

Ca. €200,- 

Website: 

www.sapphiretech.de 

WERTUNG: 2,93 


•AUDIO 370 



Hersteller: 

Plantronics 

Preis: 

Ca.€70,- 

Website: 

www.plantronics.de 

WERTUNG: 1,60 


GIANT LOW-SENSE MAT 



Hersteller: 

Scratch Designs 

Preis: 

Ca. € 20,- 

Website: 

www.scratch-desiqns.de 

WERTUNG: 1,63 


Die „Ultimate“-Variante unterscheidet sich lediglich beim 
Kühlkörper von der herkömmlichen Radeon X1950 Pro von 
Sapphire. Bei dieser Karte kommt der Zaiman VF900-Cu 
zum Einsatz, der seit Monaten die Referenzlisten der besten 
VGA-Kühler anführt. Der 75-mm-Lüfter ist direkt an der Platine 
angeschlossen, um von der Lüftersteuerung zu profitieren. Im 
3D-Modus bleibt die Karte mit gemessenen 63 Grad Celsius 
sehr kühl, der Lärmpegel ohne Lüftersteuerung liegt bei 
leisen 0,6 Sone. Die Karte ist dank ihrer Schnelligkeit und der 
nahezu lautlosen Kühlung ein echter Spar-Tipp. (fg) 


Mit dem .Audio 370 erweitert Plantronics seine Audio-Serie. 
Das relativ große Headset wiegt nur 266 Gramm, die um¬ 
schließenden Ohrmuscheln sind eckig geformt und mit Plüsch 
gefüttert. Der Kopfbügel passt sich perfekt an - ein sehr guter 
Tragekomfort ist damit garantiert. Das Mikrofon sitzt auf 
einem biegsamen Arm, der sich allerdings nicht in der Länge 
verstellen lässt. Das Anschlusskabel ist 2,80 Meterlang, die 
Stuerung des Headsets erfolgt per Kabelfernbedienung. Das 
.Audio 370 liefert einen glasklaren und satten Sound mit einer 
guten Sprachqualität. (fg) 


Wie der Name schon sagt, eignet sich das Maus-Pad bes¬ 
tens für Low-Sense-Spieler. Mit einer Breite von 500 mm 
und einer Höhe von 300 mm bietet die sehr rutschfeste 
Riesen-Stoffmatte genügend Platz beim Spielen mit einer 
extrem niedrige Maussensitivität. Dabei sorgt die geringe 
Höhe von 3 mm für eine sehr gute Ergonomie. Die Start- und 
Reibwiderstände sind niedrig, alle Testmäuse arbeiten 
präzise und ohne Aussetzer. Mit 0,6 Sone ist auch die 
Betriebslautstärke nervenschonend. Ein gutes Pad, wenn 
man mit der Größe und den Widerständen klarkommt, (fg) 
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KOPFHÖRER/HEADSETS 




Preis 

Kabellänge 

Gewicht 

Tragekomfort 

Hörtest Hochtonbereich 

Hörtest Tieftonbereich 

Wertung 

Sennheiser PC160 

ca. € 55,- 

3 Meter 

186 Gramm 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,53 

Speed-Link Medusa 5.1 Headset Progamer 

ca. € 55,- 

4 Meter 

360 Gramm 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,59 

Plantronics .Audio 370 

ca. € 70,- 

2,8 Meter 

266 Gramm 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,60 

Razer Barracuda HP-1 Gaming Headphones 

ca.€ 120,- 

2,5 Meter 

310 Gramm 

Sehr gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,63 

Plantronics .Audio 350 

ca. € 25,- 

2,9 Meter 

160 Gramm 

Gut bis sehr gut 

Gut 

Gut bis sehr gut 

1,74 

Sharkoon Gamer Headset GH1 

ca. € 15,- 

2,5 Meter 

200 Gramm 

Gut 

Gut bis sehr gut 

Gut bis sehr gut 

1,84 


MÄUSE 


* Die Fanatec Headshot ist aktuell nur als Set erhältlich und ist dementsprechend als Set 
bewertet worden. 




Preis 

Tasten 

Abtastung 

Anschluss 

Auflösung 

Gewicht 

Spielertauglich 

Schnurlos 

Wertung 

Microsoft Habu 

ca. € 60,- 

6 + Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

120 Gramm 

Ja 

Nein 

1,48 

Logitech MX 518 

ca. € 35,- 

7 + Scrollrad 

Optisch (LED) 

USB 

1.600 Dpi 

110 Gramm 

Ja 

Nein 

1,54 

Raptor-Gaming M3 

ca. € 50,- 

5 + Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

100 Gramm 

Ja 

Nein 

1,59 

Razer Copperhead 

ca. € 50,- 

6 +Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

90 Gramm 

Ja 

Nein 

1,59 

Logitech G7 

ca. € 60,- 

6 + 4-Wege-Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

130 Gramm 

Ja 

Ja 

1,62 

Logitech MX 610 

ca. € 40,- 

10 + 4-Wege-Scrollrad 

Optisch (Laser) 

PS/2, USB 

800 Dpi 

140 Gramm 

Ja 

Ja 

1,71 

Logitech LX 7 

ca. € 25,- 

5 + 4-Wege-Scrollrad 

Optisch (LED) 

PS/2, USB 

1.000 Dpi 

130 Gramm 

Ja 

Ja 

1,77 

Logitech MX 1000 

ca. € 40,- 

8 + 4-Wege-Scrollrad 

Optisch (Laser) 

PS/2, USB 

800 Dpi 

170 Gramm 

Ja 

Ja 

1,78 

Genius Navigator 535 Agama 

ca. € 35,- 

6 +Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

95 Gramm 

Ja 

Nein 

1,83 

Revoltec Fightmouse Advanced 

ca. € 30,- 

5 + Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

110 Gramm 

Ja 

Nein 

1,84 

Fanatec Headshot* 

ca. € 100,- 

6 + 4-Wege-Scrollrad 

Optisch (Laser) 

USB 

2.000 Dpi 

135 Gramm 

Ja 

Nein 

1,88 

Genius Navigator 5000 

ca. € 25,- 

6 +Scrollrad 

Optisch (LED) 

PS/2, USB 

800 Dpi 

130 Gramm 

Ja 

Ja 

2,03 


TASTATUREN 




Preis 

Anschlag 

Layout 

Anschluss 

Zusatztasten 

Handballenablage 

Spielertauglich 

Wertung 

Logitech G15 

ca. € 65,- 

Sehr gut 

Full-Size/normal 

USB 

33 +LCD 

Vorhanden 

Ja 

1,72 

Logitech G11 

ca. € 55,- 

Sehr gut 

Full-Size/normal 

USB 

33 

Vorhanden 

Ja 

1,76 

Revoltec Fightboard 

ca. € 45,- 

Gut 

Full-Size/normal 

USB 

21 

Vorhanden 

Ja 

1,86 

Raptor-Gaming K2 

ca. € 50,- 

Gut 

Full-Size/normal 

USB 

4 

Vorhanden 

Ja 

2,00 

Enermax Aurora 

ca. € 50,- 

Sehr gut 

Full-Size/flach 

USB 

Keine 

- 

Ja 

2,15 

Saitek Eclipse II 

ca. € 45,- 

Gut 

Full-Size/normal 

USB 

8 

- 

Ja 

2,21 

Ideazon MERC 

ca. € 40,- 

Gut 

Mid-Size/normal 

USB 

45 

- 

Ja 

2,25 


SPIELE-HARDWARE 



Lenkräder 



Preis 

Tasten 

Schaltung 

Anschluss 

Einsatzbereich 

Verarbeitung 

Force Feedback 

Wertung 


Logitech G25 

ca. €210,- 

10 + Steuerkreuz 

2 Wippen + Knüppel 

USB 

Simulation/Arcade 

Sehr gut 

Sehr gut 

1,39 


Thrustmaster Rally GT Pro FF (Clutch Edition) 

ca. €100,- 

9 + Steuerkreuz 

2 Wippen + Knüppel 

USB 

Simulation/Arcade 

Sehr gut 

Sehr gut 

1,69 

Wr 

Logitech Momo Racing 

ca. € 95,- 

6 Tasten 

2 Wippen + Knüppel 

USB 

Simulation/Arcade 

Gut 

Befriedigend 

1,96 


Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Force Feedback 

ca. € 50,- 

10 + Steuerkreuz 

2 Wippen 

USB, PS/2 

Simulation/Arcade 

Gut 

Gut 

1,98 

% 

Thrustmaster Ferrari GT 2-in-1 Rumble Force 

ca. € 40,- 

10 + Steuerkreuz 

2 Wippen 

USB, PS/2 

Simulation/Arcade 

Gut 

Befriedigend 

2,00 


Gamepads 



Preis 

Tasten 

Achsen 

Anschluss 

Schnurlos 

Anzahl Ministicks 

Force Feedback 

Wertung 

Wr 

Microsoft Xbox 360 Controller 

ca. € 30,- 

10+ 2 Trigger 

7 (digital S analog) 

USB, Xbox 360 

Nein 

2 

Vorhanden 

1,51 

Uisf^^ 

Thrustmaster Dual Trigger 2-in-1 Rumble F. 

ca. € 20,- 

12+ 2 Trigger 

6 (digital S analog) 

USB, PS/2 

Nein 

2 

Vorhanden 

1,86 


Logic3 Storm Pad 

ca. € 30,- 

12 

6 (digitale analog) 

USB 

Nein 

2 

Vorhanden 

1,95 


Logitech Chillstream 

ca. € 25,- 

10 

6 (digital S analog) 

USB 

Nein 

2 


1,96 


Joysticks 



Preis 

Tasten 

Achsen 

Anschluss 

Schnurlos 

Sonstige Ausstattung 

Force Feedback 

Wertung 


Thrustmaster Force Feedback Joystick 

ca. € 40,- 

7 +Schubregler 

3 + Coolie-Hat 

USB 

Nein 

Schubregler separat 

Vorhanden 

1,53 


Saitek Cyborg Evo Force 

ca. € 40,- 

9 +Schubregler 

3 + Coolie-Hat 

USB 

Nein 

Schubregler separat 

Vorhanden 

1,61 


Saitek Cyborg Evo Wireless 

ca. € 30,- 

9 +Schubregler 

3 + Coolie-Hat 

USB 

Ja 

Schubregler separat 

Nicht vorhanden 

1,65 


Thrustmaster Hotas Cougar 

ca. €155,- 

28 + Schubregler 

3 + Coolie-Hat 

USB 

Nein 

Schubregler separat 

Nicht vorhanden 

1,68 


Logitech Extreme 30 Pro 

ca. € 25,- 

12 +Schubregler 

3 + Coolie-Hat 

USB 

Nein 

Schubregler separat 

Nicht vorhanden 

1,70 


Spiele-Rechner im Eigenbau 



Prozessor: € 80,- 

AMD Athlon 64 3800+(Sockel 939) 

Kühler: € 15,- 

ArticCooling Freezer 64 Pro 

Hauptplatine: € 55,- 

Foxconn6100K8MA-RS(Nforce410) 

RAM: € 50,- 

Take MS 008400,512 MByte, CL3 

Grafikkarte: € 100,- 

MSINX7600GS-T20256EH 

Soundkarte: € 0,- 

Onboard 

Festplatte: € 65,- 

SanisungSP2504C (250 GByte, SATAN) 

Netzteil: €30,- 

FortronFSP300-60THN-P (300 Watt) 

Gehäuse: € 40,- 

Sharkoon Rebel 9 Economy 



Prozessor: 

€ 195,- 

Intel Core 2 Duo E6400 (Sockel 775) 

Kühler: 

ArcticCooling Freezer 7 Pro 

€15,- 

Hauptplatine: 

€125,- 

Gigabyte 965P-DS3(i965X) 


RAM: 

€ 170,- 

Kingston 2x512 MByte, DDR2-800,CL4 

Grafikkarte: 

MSI NX7900GT0-T2D512E 

€ 230,- 

Soundkarte: 

€0,- 

Onboard 

Festplatte: 

€ 210,- 

Hitachi HDS725050KLA360 (480 GByte) 

Netzteil: 

€75,- 

Be quiet! BOT P6-430-W (430 Watt) 

Gehäuse: 

Thermaltake ArmorJr. 

€90,- 


Prozessor: € 910,- 

Intel Core 2 Extreme X6800 (Sockel 775) 

Kühler: € 35,- 

ZalmanCNPS9500AT 

Hauptplatine: € 195,- 

AsusP5W0H0eluxe(i975X) 

RAM: € 360,- 

Corsair 0082-1066,2x1.024 MByte, CL5 

Grafikkarte: €1.090,- 

2xAsusEN8800GTX/HTBP 

Soundkarte: € 90,- 

CreativeSBX-Fi Extreme Music(PCI) 

Festplatte: €190,- 

WBWBCWB1500ABFB (140 GByte) 

Netzteil: €120,- 

Be quiet! BOT E5-700W (700 Watt) 

Gehäuse: €150,- 

NZTXZero 

* Die Gesamtkosten beinhalten noch DVD-Brenner, Maus, Tastatur und Windows-Lizenz. 
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HARDWARE SOFTWARE ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS 


Iabit 

Mldntalt SüdcAl/Dii^ 

CAM 

€ 

KN9 

S.eL.sAAM2^'nH^U 

D2 

74.^ 

KN9 ai 

S.6L5AAM??frfb?lF-Slt 

Iß 

119.- 

m 

S.CLsA 77S/P®5 

D? 

124.- 

ASROCK 

MhIgiuId SHfcal^Chif 

(UUH 

e 

K7NFZ-PA1D 

S.LaA A/[lF2-tJ 

D 

39. 

ASUS 

MHtiu!B Stifl4l /' fhip 

(ULM 

€ 

M^N'SLI OähixB 

skilf.sa 

P? 

129.. 

M2NI32-5LI Oehixe si ql p, sA am? / ni^Sii 

D? 

174/ 

GIGABYTE 

Mi4t.inalB Sod^fiUtliip 

AAM 

€ 

M55PIUS-S3G 

S,^CGLF.5AW42/nF43(] 

D2 

64.- 

MSI 

MttlfMia SiKltal j Chif 

8AM 

€ 

kSN Meo-F 

S.a.3AAM?/[if£&0 

02 

77. 

KSNUI^^-ZF 

S.a.5AAM??Jif57l3 

D? 

89,' 

kSN Ptaiinurri 

SlGUF.iAAW^^nfSraU 


100,- 

KSWaiPlalinum 

1 £.GLP,sAiMUP?nP57t1-Sjl 

0? 

iza,* 

m Nee3-r 

S.Q,sA ?54?[iM 

D 

SS. 

ICSI rtoo7 F 

^.n ga/saraiH* 

Ik 

4S. 

KCN N«4-r 

S.SLsA B3a?iiPt 

Dl 

69. 

K8hJ Sll fl 

S.GUF.1A 

Ut 

94.- 

paObhleoT 

S.a.sA J75/P9&5 

DZ 10b,- 


} 

A. 


GRAFIKKARTEN ^ 


Sockel 333 Mainboard 
DFI Infinity NF4 Ultra-U 


* NVIDIA* nForefl 4 Ultrgi Chiputc 

■ 4x Gun ftAm 

■ 2x U^133 h fix S^ATA 11 RAID 

»Ix PCI* Äie. 1h pcf& it2,3s pa 
» 4x USB £.D, FcreWir» 

> Gigabit LAN 
»Ö Kiinal-S^und 


54,- 



NVIDIA-Chipsatz 


VenwfidbJir? Spfltchdrb3i«fiife|[iD:St SQ RAU/D: PCR^-RAM^DZ; DDRZ DOft-HAMV SdZ; SO-DDAZ-KAM/ 

4: auch ECCy nur ECC RBg^t^rad/fMu^ftBaungEnierkmiali»: D: Dual CPU fL; L4tl t F: RfsWifB f Gl; Grgafail LAN f 
$; Scutuf / W1; W\n\ejtt Bliidiüatti { IDF-RAID / ttn SATA-RAIE1 


Iasvs 


M8.-»ip 

€ 

EN7300GTSILENT7H1D PCis 

291 D2 /730D&T 


EN7600G™hT 

fCifl 

J3eG3/7M0G1 

U9,' 

EN7aDDGS^HT 

PCle 

J9fi-G3/7$001JS 

199.- 

ENeedDGTMTOP 

PClfl 

8»-G3 /eSOOGTS 

469,- 

ENeeOOGT)&ÜTDP 

PCk 

?D84i3 yesniiHK 

599,' 

h;F"riD/rL;' 

AQ' 

138-aD/E?DU 

:j9 

pNi/iji:'i.iiifi='Nr[i 

AGP 

T ^?MIG5 

\u 

CLUB30 


W8.^Chip 

« 

7G00GS 

PCle 

?S8-D2 f 4MMIG[i 

99.- 

7ecinGT 

OCUi 

TS'G? /TIMÜST 

139, 

76000$ 

AGP 

?se '3? ■■ 

119.' 


€\ 

HF7H30GSSILLM1 FX 

tOa 

256-Q? /TBOQGS 

1D9 

btFTOODGl 

PCle 

»6-G3 /tfidOGI 

139- 

üP/aWGS 

PCki 

512-03/?*»5S 

709,- 

ÖF/HJWGI 

(Cie 

5I2 G3/TÜSflGT 

279,- 

BA7B0DGSGSGUt 

AGP 

512 G3 .^TBOOGS 

319 

JEPfftTVlSlDN 


HO. CI..,. 

« 

7BDDGT 

iCIe 

/ /DOOGI 

129,- 

785007 

PCfc 

5t2-U3 / /UdQGI 

ZS9,- 

73DDGI SaniE 

rcie 

256-03 //SÜQGI 

79,- 

GSDOGTX 

(Cie 

2H1-G3 /AfllDGn 

619,- 

eeooüTS 

(Cie 

ti4F03 /ffiODGrS 

449,- 

7SLIÜDT 

AGP 

J9G G3 / 

139.- 

IcfGABYTE 


H6.' ClTi[. 

€ 


NX?fir?S6fl^RH 


rcie ?a-Ga /7i>nnf.t 


153, 


CPUs 




N76G25BD41H 

pM]p ?S6-a ?/eöooss 

119.- 

1 _ 

Tagespreisef 

■leadtek 

He..C|rip 



INTIL* 


AMD 


Pc Mi um 

■ 4im 

Fsa 


bif 

boMiid 

2.8 GHz 

rbrihuncd 

533 

li5lJ 

114,- 


3,0 GHz 

PiOKtrI.I 


em 

1jHg4 

139.- 


PeMium 

' üimi 

Qm 

Cu hl 


915 

Plölw 


2,6 



1T6.^ 

yzb 

PTöäöf 


6.« 


139- 


34U 

PlB^ 


3.Z 

?il0(8 


194,- 

945 

tnekt 


3,4 

Ajtua 

154.> 

lea- 

Corä™ Duo ifls^ 

GHi 

Cecbfl 

Ir HY 

(teüetl 

ibeoo 

Veeom 

i.8:t 

2piaP4i 


246. 

f7Z00 

Uffttn 


2.0 

^70(6 


2S4. 

T74«] 


2.16 

&?(xe 


424, 

Core™ 1 Duo 

QHi 

Ctefre 

IrAf 


E6300 

L’öiHfle 

1.86 

'ii-yisiA 

136,- 

166,- 

E6400 

CoHn 

2.13 


214.- 

224. 

EfflOQ 

Cäir» 


2,4 


304.- 

309,- 

K7ÜÜ 

txfim 


mm 


m. 

0S6UÜ 

Keiv'ififlIcI 

2.4 



B49, 

xe*60 

OmM 2,SJ 



97H, 

0X6700 

KjOKsfiekl 2.^ 

2^46» 


m- 

RAM 






KINGSTON 


tahi 


Kü 

Sin^la 1 

tJDti 


T.DGti 

«6/3-3-a 

lOO.- 

96, 

DOfl Hy?*'? 

1 

1.0 Q0 

400/2-^2 

122.- 

116,- 

DDR Bifwr.K 

2,0 GQ 


236.- 


SO^DDfl 


10 GR 

400/3-3^ 


124,- 

DDRZ 


IDGfl 


126.- 

T2)0,- 

DüfiZ 


1.0 üh 

56?? 5-5-5 

132- 

123. 

DDfl2 


2.0 GR 

533 

?444 

244.- 


DDRZ 


2.0 GR 

ea??5-5-6 

250.- 


SütlÜti? 


I.GKib 

5a3?4 


171. 

S0-DDP2 


1.0 GR 

ES?? 5 


:?4.- 

GEIL 



1ih4 

fT\mnq 

IW 

Singl» 

DDR ^luD 


I.DGfl 

4» 


103.- 

99.- 

DDR 


2,0 GR 

4W?2.5 

202.- 


DC1R2 


1.0 GR 

ein?5'5-5 

132.- 

12C.- 

DDflZ 


2.0 GR 

m 

;S-5-s 

259.- 


DDR? 


zonn 

Hin 

?444 

244 


ocz 




Kn 

Singla | 


lAlhlqji'** 6411991 


IS9I 

HWf 

»8 1 

3200t Vmua 

2,0 

1i:51? 

56,- 

60/ 

35084 iftiue 

2,2 

tiBlP 


78,^ 

3300# Vifuce 

2.4 

TkSIü 

a- 

82,- 

400Ck SaflOiBw 

2.4 

hi.mi 

94.- 


Atlilon^''64 IAM21 

GHi 

CKtia 

Var 

m 

35004 

2,2 

U517 

77/ 

88,- 

38004 Orlfiait 

2,4 

T.i5l! 


38,- 

Alhlcc^«64K2ulilzi 

GHl 

Citiiis 

Irär 

PI8 1 

30004 EE 

2.0 

2x51^ 

loa. 

136,- 

42004 EE Wr rbrr 

22 

?i5l7 

IH- 

16 g,- 

40004 EE WLttBf 

2,4 

Ji5l? 

189.. 

238.. 

SOQOl Wn*&- 

2.6 

?e5t2 

239. 

269,- 

S2QQ4 W-*er 

2.6 

mm 

269- 

294,- 

[Opteron™it») 

41(1 

Cadifl 


Pie 1 


PJ(/!ÄiüGT-TOH 

PX/!fcÜGT-TI)H 

A7e(ffiG™il 


PCIc ?WG3/7!iaGT 
PCllo ftFZ G3 yTMOST 
2S6-G3'™afiT 


^43,- 

mr 

m. 


FESTPLATTEN 


IDE 


SAMSUNG BB iia^Cflca*/uPM € 


m 

m 

185 


OUimjrt 


\.B ZkIDSI 
"11 ZK i m 

2.4 2Kl,K4 

2.5 ZktKI 


164,- 

Ü41, 

308,- 

444r 


Tsgespreisef 


SHie47N 

u-tss 

60 

H? 2f Jm 

43, 

spies4W 

Ü^t33 

160 

6/ rm 

56.- 

Sf2St4N 

U-L33 

250 

s/ e^ fToi 

67,- 

IWD 


41 

ma i Ceclw; UPM 

« 

W04uuje 

U IW 

40 

e/ 7.20Ü 

M- 

WDtmiB 

U Iffi 

80 

fl? 6/ jm 

43,- 

mmm 

U-Itlü 

328 

g; si ?.2oo 

89.- 

S ATA 





SAMSUNG 


HB 


€ 

HRQSOHJ 


0D 

9? 8? f.m 

44,- 

HU 1601J 

£4W 

1E0 

6? p»a 

55,- 

srzboc 

SAW 

IbU 

6/ 6/ T2IB 

69,- 

HD321ICJ 

WA? 

m 

9/16/ 7 ?oa 

64,- 

HD4tnU 

SATnJ 

400 

9/16/ TM 

196,- 


faAr.'Tim^ KÄ Sia^le 


DVD-LAUFWERKE 


l)DR 

UÜH 

SQ-DCFT 

DDR^ 

tlDR2 

DOR2 

DDR2 

0DR2 

OOR2 

SD-0DR2 


DDRV'ßJÖA 

tlOH2 

ÜÜH2 


1. DGR 

2 . öGa 
l.DGB 
1.0GB 
1.0GB 
1.06B 
Z.06B 
2.0GB 
2.06B 
1.0GB 
togb 


122. 

232. 


«W/Z.S 
4® ,^2.5 

eS7,^m IKr 

m- 


116.- 


K»;5^ä4 
&B/444 
SGI /J.M 


224.- 

230.- 

240.- 


114,- 

IIB,- 

112 ,' 

112,' 

Mfl,’ 

254,- 


m. 

115, 


TaAr.'Timteti Kh Slagk 


DVD±HW 


AOPEMDWie^Oss-ftwr 
L6 GSA-Ht2WQB 
LG GSA-HlZNBB söwdn 
UlEONlH-lBAlrt* 
LlTEONtH-ia^lP' 
NECAB-STTO;^" 
NFCAn-?™* 
NECAD-7t73A" 


dlW/DL bulii VäUiM. 


äc 

W ißs 


34.90 

42.- 


IltiJ ICk 39.aD - 


lQx; 

iai; 

iSä; 


LOGB 

LOGB 

l.öGB 


4ffl/3 

B(D{b 

S»,'S 


172. 


86 .' 

115, 


PHILIPS SPDe004Slim«™^x 4i 


42.' 

H 

33.. 

47,' 

H- 


Tilct.'IjtTiBg Kif 


D0fl2 


1.0 GR 

533/W-fl 

114- 

109.' 

1.QGQ 

Ea?;5 5-5 

113- 

HZ.- 

1.0 GR 


137.- 

132. 

2.0 GB 

533/444 

222.' 


2.0 GR 

F57/S5G 

223.- 



OCR 

DDR SalHE 
DDH2 SHttL 
0002 
112.. DOR^!^e^Kt 
132.- DÜR2£i(Ber 
!£[} UDR2 ^üetz 
SC1-DOH2 JöJ«: 


1.0GB 
2.0 GB 
1.0 GB 
t.OGB 
2.DGB 
a.OGB 
1.0GB 
1.0 GB 


Ka;4-4* 

EEf!^ 

ep/«.5 


98.- 

188.^ 

110.- 

114.. 

21Ü.. 

216 .- 


Sifiytci; Prcfls lik »n Spo«chccmoilyi 
KätPreislürimi iddnlischiB SpHchentlPduidintAdUi^Kirt AnqiidlHra ist dii 0-dsA.lilkipaiEi(it 


92,- 


103,- 

IBR,. 


IDB, 
108, ■ 


PIQMEER D\/B-1TTD* 
FinNFFflnvMTr 
SAMgiING SH>S382D‘ 
SAMSl^G SH-SiaZM“ 

181/ ^ 
151/ Bc 
IBi/ & 
ISi/ &>. 

42, 

44. 

3S,80 

39.88 

44 . 

44,- 

U5BZ.0 

tiiW/Dl 

hiii 

lUVnt I 

LGGSA-fmsöt«Ä 

ISr/ Ift 


6a,- 

PHILIPS sponooooc 

iei/ ex 


64,- 

SAMSUSIGSE-SiPMuf^rit/ b 


72,- 

[s-ATA 

£flW/DL 

hith 

MtAvt 1 


SAMSl.lMGSH-S]aiA- isij & 
’ m WHdht*ärtöh pgscen «rlijinlictii 



Lieferung On-Demand 


Komfortabel bezahlen 



Bücber@ALTERNATE 


Imsi 


MBtetmp 


NX620D-ID E 

IClB 

i2ftno /ötmr; 

39,- 

NK/tSü0GS-T2D EH 

(Clft 

MS B? f JeOOGS 

103.- 

FXS200-TDLF 

AfiP 


39r 

NX7600GS-TD 

W3P 


125,- 

KFX 


MB/Clup 

€ 

7600GrXT 

iCle 

/?c»iur 

149.- 

79506781 GM 

MUe 

5t2-<u /iHSbOtil 

319,^ 

880ÖGTS 

rve 

KlKu /^fiEOGlS 

398.^ 

saoocTxxxx 

HÜB 

/WEJ /gSGOllTX 

879.' 

76ÖOGT 

AfiP 

2»^ ^?ec-<JGr 

189.- 

ATI-Chipsatr 

ASUS 


MB/Chp 

€ 

EAXigSOXT/HTVDP 

POb 

/XI9MK1 

259,' 

EAXiati(lCF/RP 

POq 

617G4 fK19» 

3/9.- 

bAXlSOXIX/HfW 

rae 

5(7-01 yXl9««JX 

379. 

AKBO/TD 

AGP 


34,' 

GECUBE 


MB/CI^ 

e 

XJBÖOCTO 

Hülij 

/xISdXiTCl 

149.' 

xigsoxT 

PClM 

35&<j 3 /JfigSÜMJ 

239,' 

XieOGF^RD 

mp 


189.- 

|msi 


HB/Chip 

m 


nXieOÜPRO-TDE 

RXICMPRO-TZD 


X1G50PRO 

XIBOGGT 

XigSOPHD 

X195QXT 

X1350XTXViVo 

XlDOQPRO 

X1BOÜPRD 

XIBBOPRn 


PCltf 2»£H/iflKBPfe 
pqb Tssoa^mißm 


PQfl 3SMa 
potf 3Sfr<a 
TOu 

P&o J5&I33 
Wö SäZÖl 
AGP SfrEH 
AfiP iMW 
AÄP JStriLl 


/jiiewffflö 

VXIMMT 

J)(l95yfiö 

/KISawT 

/XIKüKTK 

/jiifößpm 

i'JdÖJfflO 


lOBr 

3 

110 ,. 

IGO.. 

1B0.- 

240.' 

340.- 

IDO.- 

120 .. 

120.. 


I 


ImTACHI 


CB 

iia.?(^hK/UFH 


HDS72BW« 

SM«? 

BÜ 

3f Bf tifÜ 

42. 

HDE/25025 

SflJV 

250 

a,‘ H/' ??T> 

8^. 


nt/CKhe/UPH 

« 

SVOSOEO 

SAl«' 

80 

5M/ /5tJI 

43.^ 


^AUK? 

200 

$f n/ fsm 

88.- 

■SEAGATE 


GB 

mt Cache/Urnn 

€ 

ST325082ÜAS 

5AW 

250 

e/ 0/ 72« 

?2r 

ST3320e20AS 

SM« 

320 

snlf 12« 

96.- 

Sf3750640AS 

SAlAZ 

750 

sriB/ ?2« 

369,- 

IWD 


Gl 

m*/Cache/UPM 

€ 

WD740AD 

SAU 

74 

inüf IDH» 

136,- 

WDBOaJU 


80 

Hf fm 

43,^ 

WD150aAO 

SAIA 

150 

5/rG/ 1000) 

199.- 

WDI5ÖGAH 

äMA 

150 

5nE/ iüoa) 

289. 

WIJ25{K]K8 

SMft? 

250 

3f\Bt 17{A 

74. 

WD32DQK3 

SMH? 

320 

3/VB/ J IQD 

M, 


PCle Grafikkarte 
XFX GF8800GTS 


> MVIDIA* GbFoics- SMO GTS Chip 

* MO MB GDDA^RAM ^320 Blt| 

'540 MHzCbigtaht 

- 1,600 MHz Spaicbtftnkt 

- DVH IDual Link, HPCPIr TV-Out 

* r*lail 



399, 


PC-Builder 


Wahlen Sie 2 W 1 SChenverschiedsnBR Bezahlen Sie Ihre Dnline-Etnl?äuJ^ Bestseller hestellen untf Versand- Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 

Versandarten und Anbietern* Oie wahlweise per Nachnahme oder kosten sparen: bei uns finden Sie online zusammen: Wählen Sie aus 

Versandkostan nchtan sich dabai Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz immef das Neuasle und Aktuellsta allen Produkten Ihre Wunschkompo- 

nach der entsprechendan Versand- bequem in Baten mit unserer indivi- aus den ßereichen B&lletristik und nentan und konfigurieren Sie ein PC¬ 
art und dem Gewicht der Ware. duellen Online-Finanzierung. Sachbuch. System nach Ihren Bedürfnissen. 



WWWitLTERNATE.DE 

24 h Bestellhotline: 01805-905040 


NETZWERK & KOMMUNI 




WiralessLAN 


WL 13BG!r2 


Modems 


[avm 

HUIA 

T||J 


rniTZ‘Gö«WLAN mm 

5( 

fe,«F^3si|jm 

119,- 

rniiziowwuw.jö?e 

?l 

foAfWgrkin 

I24r 

Ton WUVJ 7036 is 

ftj/MBll 

159.- 

mflZiDooi Ton WLAN 7176125 

fc.lAW.ft'iüP 

199,- 

b-UNK 

Hbir/i 

tfciJ 

€ 

DWI-Q520 

1« 

PC 

39,- 

UWLGGSD 

V 

PC-Cani 

27, 

ÜW1.-Ü132 

1(B 


38.- 

Ctöl^B84T 

W 


78,- 

D1-7Z4GU 

1« 

isiodbiäninnf 

159,- 

!}VA-G:mZ5B HdtsI tk)i är 

Rq.i /liksd 

388.- 

LINKSYS 


Tip 

€ 

WMP54G 

5« 

PO 

34.- 

Wl>C3Ö(9J 

300 

PC-CaU 

84.^ 

WUS854CC 


USSfÜ 

34.- 

WAP54G 


Acoesf. PüHii 

84,- 

WflT54G-D2 



62,- 

WflT54GS 



74,- 


ff-j 48 

WPNfil 1 Fiang&M:5J! 1® PCrnn:: 48 

WPNl 11 USSO-Eiiri 18 

WPM0O2 R®fleMLäK i« AöBKPtiHir 78 

WPN824 FSangeWiK (te-ür 78 

nf->ß34PNB R^ki^M^ 124 


Iavm 

Art 

fff 

€ 

FRITZIMPCIv21 

ISDN 

pa 

59. 

FBlTZIMJSBr?,] 

ISO^t 

US8 

C4,- 

FFtlT2ir,iirdF>r:|WCIA 

ISüf* 

HXW 

Wr 

Idevoio 

Art 

Tw 

e 

MicniLinl; 58K 


m 

ZB- 

MicroLinh 56k Fun 


u5a 

44.- 

Id-ünk 

Art 

r,-(^ 

€| 

USl-3äDl 

D5l 

FU45 

3/,' 

Rduler 




Iavm 

All 

f^rt* 

ei 

FRITZ! Bo* 207Ü 

D5t MOdrih 

A 

3S.- 

FRITJIBükF^5G60 

Cra-IAidB^n/iytF 

2 

124.- 

Id-unk 

Afi 

ftirt* 

€ 

DFG04 

ßSl 

a 

33.- 

DSL-S04T 


ü 

60. 

[>GL-410Ö 

E vafci!; HDiifti- 

■] 

104 

Inetgeah 

An 

Piirti 

€| 

RPti:l4 

DSl 

1 

34.- 

WNREf54T 

Ciigsbt Ik>-Jtei 

4 

T46.- 

Ilinksys 

Ad 

?cri* 

el 


Dä5.-M5ciem 

4 

54.- 


PC-GEHAUSE & NETZTEIL 


200 GB U-100 Festpiaae 
SEAGATE ST3200822A-RK 

* aarrnciide 2300,7 

- 200 GB Mp^zitäl 

- e.5 rns ZugrilfszeH; 

- 6 MB Cache 

* 7.2H1 UPM 

« U'lOO 



49,90 Seagate ( 


1 Diverse 

Lenrnns 

TiJ 

COOLER MAStER BKlrafneftwi»- 

3Bl)W 

AJXZ 

EMEflMAXLibertv 

4»W 

mi 

EWEflMAX Liberty 

5WW 

fHtXl 

HiPEfl HPU.4X53D Modular 


«y? 

SHAItK0ONSHA3S]tj-8P 

KOW 

m? 

7AlMAW7Mfini3-HP 


ATK? 


33. ' 
84.- 

34. - 


PC-SYSTEME & NOTEBOO 


ML 


PC-Systeme 


SYSTEA IVAm.'lvr 


ironATtn Qio'aiDSL 

Emerald A701 3iimpiDn64E®’ 

fiubyA7Dl AlJi«*J3flQ. 

[^mnnd A7ni AitikK^ X7 4?(Hii 

rij^lMUtÜt A?01 XFH TiUhian ^ I 
6ii1dA781 cr«?piMiRsaai 

Brilliant A701 AHurrttjeFE^ÄC- 

Platinufn ATül Cnrc itk* ^GSKl 

Natabooks 


AAM HDD Laubnilt Ortlili 


51? MS SOGS 

AI2M8 SOGS 

aiUffl 180 GS 

Tara 

51? HUT 1®rj3 
10^ MR 

JCI48PJW 2»25QGe 

;diSIl1S 7473ob 


1sy^^c•ffi^63V 

iSTHSsDVD-ftlW 

ISxQliOa-äDnia 

llk [TVIMl'E^AfWi 
tlbD^1M7'OA:<Vi^ 
tB^DWaOonuc« 
llbi O^^tl'OBivwr 


Slontnst 

NVIDIA Gofcrea 610? Diftianl 

12SMB!kCai;A7lHlC>S 

7SG1lAMHel8äriä 

i?flh«r4F»fe7inoc'>6 

?awiir4fiWi?GiJK’.i: 

st? 

Sk7 Iv« &cr«n nvfj 


339. - 

340, ' 
450,. 
B48,- 
549r 
720.- 

t 269.- 
1.389.- 


ASI7S 

PnUHIDI 

Diiflif 

lUJH 

hqu 

LautMiaifc 

ABdauanp 

€i 

AßJC-QlTRM 

OnZDiKiT^Lli BH^I 


LCZAMe 

IDOGB 

DVliiBV/CH. 


T.OJSr 

A7CC-7S1001M 

CfliBZDuel^iliAGKü 

17.1 

1.024 Nie 

124 GB 

DVDiflV/Dl. 

^VLW.KPVed^iCflilff 

I.3B3.' 

FZHF-54I0Z1P 

CBlDrnr M WlljSSÜH^I 

i5D 

1.024 

SOGB 

DVDiBV/Dl 

\VWN.)CPEtD 

788,- 

VXI^SUBBP'A 

i:i]fB2DiiDD4Mr?.l5GKi'J 

(50 

2iuaiue 

■51) Gl 

CrVDiffiV^Dt 

WlAN.KPPtn 

2.823.- 

SAMSUNG 


D-ispiBY 

HAM 

HDD 

LJuhti«l; 

ABBEtaltuiig 

e 

R4iJCii»sD 

r.nmfDuoTMMld.^Gim 

15 t 

1074 Me 

■NGB 

PVDiBWDi 

W/*J.XPHCfli<l 

889.- 

Rib-^oGenuB 

Cflm2[Knr5fiC0(l.65SKcl 

(5^0 

S12Me 

«GB 

DVDiW/CII 

M/*I..KPOn 

1.058,- 

XBD-PtaÖcin!D 

c«??nucirnin(?0GHn 

154 

1024 MFi 

120 GB 

DVniffV/Di 

tVl/i*J. XPSffl 

I 958.- 

MBB PiD Bookor 

C^2D0Al7ai]t7flDHi| 

a/u 

lOZilUG 

IQOQD 

□VOtlW/CH 

VnAM.KPFk 

2139,' 


Hfiiliiijffe 


ALTERNATE ist Testsiegeri „Bester Mix aus großer Auswahl, an¬ 
gemessenen Preisen und leichter Bestellung. Die Homepage setzt 
Maßsläbe in Bedienbarkeit und InformatiDnsgehalt," (Test: „Die 
besten Online-Shops^ PC Professionell D5/2D0&) 


TFT-MONITORE 


BELINEA *1 Zoll MiitadiA € 


170 , 

190, 

273, 

300,- 


ITÜSSl 
1305 St 
107531 
22WAjiisiline 


D 170 ^Ktä 
P ISO 
S 1?JD 

m goünd 


Ibenq 


fli 


UeffciHle 

€ 

FP73G 

ij 

E 

1/X 

OVH) 

179.- 

FPgiGi 

V 

B 

1S.U 

Dvurf?ft«t 

199.- 

fPOSGX 

V 

i 

lOJD 

üvi-t 

249. 

FP2D2W 


B 

Wl 

UVI-D 

2901- 

1 EIZO 


fli« 

2HI 

MartmMn 

e 

sigjiSH 

tlii,gr 

1B 

110 

WhtVSwM 

449t 

SiaGlSE 

blD-.QT 

1B 

19.0 

ÖVl-D?Siund 

449. 

$2100 

ap,p 

16 


tJVI&HUSa 

888.- 

IIYAMA 


4Ri 

Zoll 

HhMhIb 

€ 

F190OS 

b'B 

5 

ISO 

bWQ?Stuid 

238L- 

E2200WSY-B1 

b' 

5 

ÜX 

5«jiid 

339.- 

SAMSUNG 


m 

Zd(I 

MbUjUId 

€ 

931 BF 


2 

190 

ÜV1-& 

2Ba- 

ZOSRY/ 


B 

3DA 

mn 

339.- 

ZTSflW 

V 

h 

m 

nvi-o 

389.- 

Divers« 


MI 

zai 

Hiitnaln 

€ 

HANKSH HCISIDP si 

B 

190 

mt/Eoatd 

104,- 

IWNNSGHW181DP1. 

i 

190 

flVID/SHiid 

209.- 

VlEV'ra]MICV5(a22 d- 

3 

100 

Otn-B 

309.- 

NFCÄlGXZPrtj t 

? 

130 

1W10 

349 


MiCBOSOFT B9tn9lf^yst9rn 
Windows^ Vista’“ ültimate 


MICROSOFT* Windows* Vitia" Ultimstt 
ist aie Limrassefiflttfl vcn Vitta 

und bietel «ffizianle ArbeittabläufD, 
erböhte Mcbilftät ondi db p^rteht« MuM- 
mqcEa-UntgBbij'ng in einflm SvEtvirt, 

* .„ Aero Glan" BenutztrobarflBcha 

• Sv^tein-Bujldsr Versicm ^upfjOfUi 

- erhältlich als 32-Qit- oder SA^Bit-Version 



189,- Miaosoft 


EINGABE & GAMING 


Tastaturen 


Mäuse 


Aitiühiku € I Diverse 


ChEHRnf eVal vtiui Sue^m QiesktDp B??s? 
IDEAZON MEBC Gaming KayWard ust 
I.UGITEDHI Mädu Kflfytiüärcl FliC» ti^ PSf? 
IW'IOH-UAMINS <2 uSIi 

FlAZEf^ Tarentula Kevtoard u$lf 

SAlTEKEclipsfll m 

SMWXOGftI Lumiiiöijs Meciiafc*Md RS^ztiSB 
Gämepätls & JbysiiElts 


Ajbe^Ibb. € 


Mi 

IS,- LOGITECH ft 4 X 51 B USB.P^ 44 .- 

39. LOGITICH MX hevoluuDri use 79,- 

iz- LaGITlCM G5 Läser M&irse usö.D GO.- 
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SERVICE I ROSSIS RUMPELKAMMER 


Rossis Rumpelkammer 



RAINERS EINSICHTEN 

RAINER ROSSHIRT 



Google ist aus dem moder¬ 
nen Leben nicht mehr wegzu¬ 
denken. Aber können Sie noch 
googeln, ohne in tiefsinnige, 
philosophische Betrachtungen 
zu verfallen? 


Die Älteren unter uns werden sich 
vielleicht noch erinnern, wie es frijher 
war, wenn man etwas wissen wollte. 

Man musste mühsam einen längeren 
Fußweg in die Bücherei unternehmen 
und sich durch Tonnen bedmckten 
Papiers wühlen. Von den Gefahren des 
richtigen Lebens, denen man dabei 
permanent ausgesetzt war, ganz zu 
schweigen. Andersartige Informationen 
erforderten sogar einen noch höheren 
Aufwand, was zu hochnotpeinlichen 
Gesprächen mit den Eltern und ande¬ 
ren Wissensträgem führen konnte. 
Inzwischen gibt es für alle Lebenslagen 
Google. Musik, Texte, Adressen und 
selbst der Blick in Nachbars Garten 
kann gegoogelt werden. Kein Wunder, 
dass ich mich alt fühle, nur weil ich mich 
noch an vorgoogelsche Zeiten erinnere. 
Wenn man jemanden einen Brief 
schreiben wollte, musste man doch 
tatsächlich noch auf Papier schreiben, 
eintüten, den Brief bei der Post abgeben 
und auf Antwortwarten. Wenn man die 
Adresse des Betreffenden nicht kannte, 
wurde es extrem umständlich. Dank 
Google gibt es aber keine Unbekannten 
mehr und nahezu jeder kann ergoogelt 


werden, wenn er nicht gerade sein 
Leben als tibetanischer Mönch fristet 
Aber selbst da wäre ich mir nicht mehr 
sicher. Doch nicht nur das - inzwischen 
befürchte ich, paranoid zu werden, 
weil ich ernsthaft glaube, dass Google 
nichts weiter als die Weltherrschaft will. 
Eine Firma, die ein Portal wie YouTube 
kauft und die dafür nötigen 1,65 Mrd. 
Dollar aus der Portokasse nimmt ist zu 
allem fähig! Ich sehe Google-Satelliten 
über meinem Haus kreisen, und seit ich 
bei Google Earth mein eigenes Auto im 
Halteverbot parken sah, wundert mich 
nichts mehr. Die Fenster blick- bezie¬ 
hungsweise googeldichtzu machen 
erschien mir da als logischer Schritt In 
zwei Jahren wird mich wohl Google über 
meinen Kontostand informieren. Das 
alleine wäre ja schon gmselig genug. 
Aberwas ist, wenn ich mich selbst nicht 
in Google finde? Höre ich dann auf zu 
existieren oder habe ich noch gar nicht 
existiert? Sollten Sie sich fragen, wamm 
ich diese Zeilen geschrieben habe - Sie 
können die Antwort mühelos in Google 
finden. Falls nicht werde ich das wohl 
nie geschrieben haben, falls ich über¬ 
haupt existiere. 


wow 

Moin Rossi 

ich schleim nicht lange rum, son¬ 
dern komme gleich zur Sache: Wie 
kann man einem WoW-Süchtigen 
klar machen, dass es noch was an¬ 
deres als Computer und/oder WoW 
gibt? Mein Freund sitzt seit knapp 
drei Monaten nur vor diesem Spiel 
und vernachlässigt (fast) alles andere 
um sich herum. Bestes Beispiel war 
mal wieder die letzte Netzwerk-Par¬ 
ty (ja, dafür ist er zu haben ...). Wir 
wollten Warcraft 3 spielen, aber ein 
anderer hat das hinbekommen, dass 
man WoW offline spielen kann. 
Schön und gut, aber dann spielt un¬ 
ser „Suchte und wird gleich wieder 
aggressiv und beschimpft einen, nur 
weil unser PC-Pro wieder an seinen 
Rechner wollte, und ist abgehauen, 
weil wir dann nicht nach seiner Pfei¬ 
fegetanzt und etwas anderes gespielt 
haben. Nun bitte ich dich um deine 
Meinung, danke. 

Gruß Sebastian 

Ich habe die Erfahrung ge¬ 
macht, dass man in den meisten 
Fällen schlicht und einfach nichts 
tun muss. Sehr oft handelt es sich 
hier um eine vorübergehende 
Phase. Eigentlich ist auch nichts 
Schlimmes daran. Wohl jeder 
von uns hatte schon mal eine Be¬ 
schäftigung, die ihm so viel Freu¬ 
de bereitete (die Redewendung 
„Befriedigung verschaffte'' wird 
hier ganz bewusst vermieden, 
um Schmutzfinken keine An¬ 
griffsfläche zu bieten), dass er al¬ 
les andere dafür vernachlässigte. 
So gut wie immer kommt dann 
der Punkt, an dem man damit 
aufhört, weil man genug davon 
oder andere Gründe hat. Bei mir 


war der Grund übrigens die erste 
große Erhöhung der Benzinprei¬ 
se. Ich selbst kannte WOWlinge, 
die von heute auf morgen in die 
Reste ihres früheren Lebens zu¬ 
rückgekehrt sind. Gelegentliche 
Rückfälle sind da zwar fast an 
der Tagesordnung, aber ohne 
sonderliche Relevanz. Ganz im 
Emst: Ich kenne niemanden, der 
an einem Computerspiel hängen 
geblieben ist. Wenn es ein Freund 
von dir ist, solltest du es ihm 
einfach nachsehen und warten, 
bis der Virus von selbst inaktiv 
wird. 


Alter Ego 

Mit Befremden muss ich bei den 
PC-Games-Redakteuren einen Trend 
zur lateinischen oder griechischen 
Sprache feststellen. Wahrscheinlich 
liegt es an einem kollektiven Besuch 
der Redaktion an der Volkshoch¬ 
schule zum Lehrgang „Latein heute 
und gestern", dass ihr nun ständig 
von einem „Alter Ego" sprecht. Was 
beim Olymp ist das ? Spielen sie etwa 
alle auf dein Alter an? Bist du viel¬ 
leicht ein egoistischer alter Mann? 
Wenn ihr in Zukunft noch mehr so 
schöne Fremdwörter auf Lager habt, 
sendet mir doch bitte ein in Leder ge¬ 
bundenes Fremdwörterlexikon (La- 
tein-Deutsch/Deutsch-Latein) zu. 
Vielen Dank schon mal im Voraus. 

Sascha N. 

Hierbei handelt es sich zwar 
um ein Fremdwort, aber keines¬ 
wegs um ein unbekanntes - ge¬ 
schweige denn, dass wir in frem¬ 
den Zungen sprechen würden. 
Das tun bei uns nur die Jungs 
von buffed.de. Der Ausdruck 


E-MAIL-& POST ADRESSE 


rt@pcgames.de 


Anschrift: Rossis Rumpelkammer 
Computec Media AG/PC Games 
Dr.-Mack-Straße 77 
90762 Fürth 
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„Alter Ego" bezeichnet schlicht 
das „andere Ich", welches man 
in Computerspielen zu steuern 
pflegt, aber das wirst du ja schon 
geahnt haben. Ein froschledemes 
Fremdwörterlexikon ist hierfür 
keineswegs vonnöten. Da wir 
unsere Leser eigentlich ungern 
mit Fremdwörtern ärgern, wären 
wir natürlich auch gerne bereit, 
ein deutsches Wort dafür zu ver¬ 
wenden, wenn es denn genauso 
eingängig, unverwechselbar und 
kurz wäre. Für diesbezügliche 
Vorschläge haben wir immer ein 
offenes Ohr. Oder gehörst du zu 
den Fremdwortverweigerern, 
die neben ihrer Tastatur noch ein 
Rollkugeleingabegerät haben? 
Wie ist inzwischen eigentlich das 
deutsche Wort, seit die Dinger 
keine Kugeln mehr haben und 
selber gucken, wohin sie gescho¬ 
ben werden? Der Erste, der mir 
diese Frage beantworten kann, 
erhält einen unglaublichen Preis 
aus meinem Fundus. 


Der Yeti 

Hi Rossi, 

die Beiträge in Heft und Forum 
erinnern mich immer wieder an den 
Yeti! Der wurde auch nur von einem 
Spinner gesehen und jetzt glauben 
viele, dass es ihn gibt! Das ist doch 
lächerlich! Von dir liest man stän¬ 
dig im Heft, Forum und Chat, aber 
der Yeti ist dort nie aufgetaucht!! 

Mit freundlichen Grüßen: Zonny 

Den Zusammenhang habe 
ich jetzt, ehrlich gesagt, nicht ver¬ 
standen. Ist der Yeti noch nicht 
aufgetaucht, weil ich im Forum 
poste? Von unseren Lesern gibt 
es jedenfalls mehr, die den Yeti 
gesehen haben, als welche, die 
mich sehen mussten. In meinem 
Bekanntenkreis sehen mich die 
Leute ständig, aber dort hält sich 
auch die Meinung, dass der Yeti 
ein erfreulicherer Anblick wäre. 
Da mir der Sinn deiner E-Mail 
unklar ist und ich inzwischen 
sogar den Überblick über meine 
Antwort verloren habe, gehe ich 
jetzt besser wieder den Reinhold 
erschrecken. 


Der Vorreiter 

Hallo Herr Rosshirt, 
durch meine Freundin habe ich jetzt 
das Reiten (Pferde) angefangen und 
stelle fest, dass ich zunehmend das 


Interesse an Computerspielen ver¬ 
liere. Meine Fragen: Wo wird mehr 
Adrenalin ausgeschüttet? Kurz 
bevor man beim Galoppieren das 
Gleichgewicht verliert oder beim 
Anblick eines Endgegners? Gibt es 
empirische Untersuchungen über 
den Zusammenhang von reitenden 
Männern und deren abnehmende 
Zeit vor Monitoren? 

Viele Grüße, Stefan Peter 

Mein Wissen über Pferde und 
alles, was damit zusammen¬ 
hängt, beschränkt sich leider auf 
das, was man in einer guten Sala¬ 
mi finden kann, und dabei steigt 
mein Adrenalinpegel gewaltig! 
Ein Pferd habe ich bisher nur ein¬ 
mal hautnah galoppieren sehen, 
und zwar als ich einen Waldweg 
quasi als Bremsfallschirm miss¬ 
brauchte, als meinem Motorrad 
die Straße ausging. Der Adrena¬ 
linanstieg bei mir und dem Rei¬ 
ter war tatsächlich gewaltig. Vom 
Pferd kann ich nichts sagen, da es 
kurz entschlossen ins Unterholz 
verschwand, um dort in Ruhe 
ohnmächtig zu werden. Was ich 
Ihnen damit schonend beibrin- 
gen will, ist, dass nichts gegen 
Männer hoch zu Ross spricht, 
aber sie bei unserer Leserschaft 
wohl nur in verschwindend klei¬ 
ner Anzahl (1 - Sie mitgerechnet) 
zu finden sein werden. 


Code-Frage 

Hallo ihr, 

für ein Spiel braucht ein Kod aber 
da steht er nicht. Julian 

Ich liebe kurze, bündige E- 
Mails, aber man kann es auch 
übertreiben. So ganz schlau bin 
ich jetzt nicht aus den wenigen 
Worten geworden. Mir ist in mei¬ 
ner bisherigen Tätigkeit noch nie 
ein Spiel aufgefallen, das einen 
Kot benötigt - ganz abgesehen 
davon, dass mir der Sinn solch 
anrüchigen Tuns auch in keiner 
Weise einleuchten will. Sollten 
Sie in Ihrer unnachahmlich krea¬ 
tiven Art der Rechtschreibung 
vielleicht „Kodo" meinen? Da es 
sich hierbei um eine japanische 
Taiko-Gruppe handelt, die noch 
dazu Unmengen an Schlagzeu¬ 
gen benötigt, zeugt das zwar von 
Weltoffenheit, kann aber kaum 
mit unserem Magazin in Verbin¬ 
dung gebracht werden. Ergo (um 
auch einmal ein Fremdwort zu 
verwenden) gehe ich davon aus. 



Rossis Lexikon 


Rossipedia, das Lexikon der erklärungsbedürftigen Computerbegriffe 

(U) Update, das 

Ein weiterer Begriff 
aus der Mythologie. 

Umschreibt den 
universellen Glauben 
an das Gute, welches 
letztendlich in allem 
steckt. Anhänger 
versammeln sich 
allmonatiich um 
ihre Monitore und 
huldigen dem Wunder 
des Updates. Das 
gesegnete Update 
eliminiert die Sünden 
des Vormonats und soll angeblich dazu geeignet sein, den Rechner erneut in 
jungfräulicher Unschuld, frei von Fehl und Tadel, nach der Prozedur auferstehen zu 
lassen. Zu beachten ist dabei, dass der Monitor stets gen Redmond zeigt und das 
Ritual der Produkt-Verifizierung mindestens einmal abgehalten sein muss. Ketzeri¬ 
sche Linux-User glauben nicht an die reinigende Wirkung des Rituals und verweigern 
scharenweise die Andacht. 


InilflLling UptfoJläi 
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dass Sie um einen „Code'' (CD- 
Key etc.) anfragen - für welches 
Spiel auch immer. Ich habe Ihnen 
darum eine ganze Reihe Codes 
geschickt, in der Hoffnung, dass 
einer davon vielleicht passen 
könnte. Eine Bitte daher an Sie 
und unsere Leser: Ich helfe wirk¬ 
lich gerne, aber ihr erleichtert mir 
und euch selbst das Leben ganz 
ungemein, wenn ihr nicht davon 
ausgeht, dass ich Gedanken le¬ 
sen kann. 


Inhaltsfrage 

Hallo Rossi 

ich komme mit dem auf dich zu, 
auf das du lange, sehr lange warten 
musstest. Eine E-Mail, und zwar 
eine ohne jeglichen Schreibfehler. 
Fang ruhig an zu suchen, du wirst 
keine finden. Da ich ein sehr einfühl¬ 
samer Mensch bin, weiß ich, wie du 
jetzt mit Tränen in den Augen in der 
Redaktion sitzt und sofort anfängst, 
den Inhalt deines Schreibtisches, und 
zwar nicht den Müll, sondern die 
Grafikkarten und Spiele, umgehend 
zu verpacken und zu mir zu senden. 

Vielen Dank dafür, Matthias 

Ich bin immer wieder über¬ 
rascht, wie kreativ Menschen 
sein können, wenn sie etwas ab¬ 
greifen wollen. Gratuliere: Deine 
E-Mail ist tatsächlich in puncto 
Rechtschreibung und Gramma¬ 
tik über jeden Zweifel erhaben 
und mir tatsächlich einen Preis 
wert! Ein extra sorgfältig ver¬ 
packtes Päckchen ist bereits auf 
dem Weg zu dir. Was da drin 
ist? Ganz einfach: Nichts! Nette 
Porm, aber kein Inhalt. Genau 
wie deine E-Mail. 


Cookie 

Hallo PC Games, 

ich habe eine Frage zum Spiel 
WOW. Als ich mich dort anmeldete 
bekam ich eine E-Mail, in der stand, 
dass folgende Cookies akzeptiert wer¬ 
den müssen. Was heißt das? Mein 
Vater sagt, dass man damit die Tele¬ 
fonrechnung auf 500 Euro erhöhen 
kann. Stimmt das? Bitte antwortet 
mir schnell. 

Hoffmayer 

Ein Cookie bezeichnet in die¬ 
sem Fall keinen kleinen Keks, 
sondern einen Eintrag in einer 
Datenbank, welcher der zeitlich 
beschränkten Archivierung von 


Informationen dient. Nur durch 
solche Cookies kann dich ein Ser¬ 
ver erkennen. Was das alles mit 
der Telefonrechnung zu tun hat, 
kann ich dir leider nicht beant¬ 
worten, ein kausaler Zusammen¬ 
hang ist da nicht gegeben. Eine 
gewisse Paranoia ist im Internet 
zwar nie so ganz verkehrt, aber 
man kann es auch übertreiben. 
Und mit etwas Nachdenken 
könnte man vielleicht auch zu 
der Erkenntnis kommen, dass 
wohl niemand, der Böses im 
Schilde führt, dies vorher per E- 
Mail ankündigt. Und sollten die 
Betreiber von WOW tatsächlich 
in bösartiger Absicht in Compu¬ 
tern wühlen, hätte sich dies schon 
längst herumgesprochen. 


Jesusfaktor 

Rossi, was geht? 

Der Grund meines Schreibens ist 
folgender: Schon so manche Antwor¬ 
ten der Leserbriefe deiner Rumpel¬ 
kammer hätten mich fast zum Weinen 
gebracht. Warum musst du immer so 
grob und unfreundlich wirkend ant¬ 
worten? Meiner Meinung nach bist 
du in deinem tiefsten Ich ein sehr 
guter Mensch, der auch freundlicher 
antworten könnte. Mein Geheimtipp: 
Rauch ab und zu mal 'n Joint! Wirkt 
krebshemmend und sorgt für eine 
unvorstellbar faszinierende Bildung 
neuer Axons zwischen unterschied¬ 
lichsten Hirnnervenzellen. Das 
könnte deine Weltansichten stark im 
Positiven beeinflussen. Stellst du dir 
nicht auch öfter die Frage: Was wür¬ 
de Jesus tun? 

Mit freundlichen Grüßen: Sascha Gail 

Warum wird mir immer wie¬ 
der unterstellt, dass ich grob und 
unfreundlich wäre? Kann sich 
niemand vorstellen, dass ich leide 
ob dieser Unterstellung? Ja, auch 
ich habe Gefühle, die man verlet¬ 
zen kann, und wer darauf keine 
Rücksicht nimmt, bekommt bis¬ 
weilen etwas Ärger. Hat aber nix 
damit zu tun, dass ich böse oder 
grob wäre. Ich bin eher wie der 
Wald, in den man hineinruft, 
und dass sich in einem Wald 
die eine oder andere Wildsau 
tummelt, ist normal. Über Jesus 
kannst du leicht philosophieren. 
Der musste ja auch nicht, wie ich, 
solche E-Mails beantworten und 
sein Vater hatte einen besseren 
Job als meiner. Sonst wäre die 
Bergpredigt entschieden anders 
ausgefallen! 



„Ich habe doch 
gesagt, dass es 
ein echt cooles 
L Gerät ist." 


Schnappschuss 
des Monats 


Die beliebte PC-Games-Rubrik: Wer erfindet den witzigsten 
Schnappschuss-Spruch und gewinnt ein wertvolles Spielepaket? 


CHRIS TAYLOR Bei einer Präsentation von Supreme Commander. 


PC-Games-Leserin Inken Maurer aus München hatte den coolsten Einfall und 
erhält dafür unseren allmonatlichen Hauptgewinn: ein dickes PC-Spieiepaket. 

Die origineiiste Idee für unser neuestes Schnappschuss-Foto prämieren wir 
in der kommenden Ausgabe. Machen Sie mit und denken Sie sich einen pas¬ 
senden Spruch für unser jüngstes Schnappschuss-„Opfer“ aus. Wir drücken 
Ihnen die Daumen! 

Postkarte: COMPUTEC MEDIA AG • Redaktion PCGames 
Stichwort: Schnappschuss • Dr.-Mack-Straße 77 • 90762 Fürth 
Teilnahme auch unter www.pcgames.de möglich. 

Teiinahmeschiuss: 28. Februar 2007. Bitte Namen und Anschrift nicht verges¬ 
sen. Der Rechtsweg ist ausgeschiossen. Die Barauszahiung des Gewinns ist 
nicht mögiich. Mitarbeiter der COMPUTEC MEDiA AG dürfen nicht teiinehmen. 


MODEEXPERTE Stefan Weiß bei seinem Tagewerk. 
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sqoops ist nicht nur ein Shop wie ein Spiel, mit Trailern, Screen¬ 
shots und interaktiven Tools, man kann auch bei verschiedenen 
Mini-Games seine Gamerfähigkeiten unter Beweis stellen! Wer da¬ 
rin gut abschneidet, spart richtig Geld. Und mit jedem Kauf verdient 
Ihr sqoops-cents, die Ihr beim nächsten Einkauf einlösen könnt. 
Zeigt uns, wie gut Ihr wirklich seid! Welcome to the other site! 


sccOQPs 


www.sqoops.de 
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Das große PC-Games-Gewinnspiel: 


Mrtmachen und gewinnen! 

Die Preise stellen Be quiet!, Revoltec, NZXT, Cooler Master, Caseking und Foxconn zur 
Verfügung. Diese Verlosung findet in Zusammenarbeit mit unseren Schwestermagazi¬ 
nen PC Games Hardware und PC ACTION statt. 




1 
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Be quiet! und Revoltec 

Zocker aufgehorcht! Revoltec spendiert insgesamt sechs Gaming' 
Pakete. Neben dem neuen Fightboard samt Makro-Tasten sorgt 
auch die Fightmouse mit 2.000 Dpi für viel Spielspaß. Natürlich 
sind auch die passenden Gamepads enthalten. Damit dem PC 
nicht der Saft ausgeht, legt Be guiet! noch sechs Hochleistungs¬ 
netzteile mit Kabelmanagement und 750 Watt bei. 


D€ QUIGT! 


GESAMTWERT: 1.800 EURO 


Casekinqs Gehäuse-Topseller 




Gamepad Precision Advanced 
Fightmouse Advanced 
Dark Power Pro750W 
Fightboard Advanced 


Caseking spendiert Ihnen schicke Aluminium-Gehäuse. 
Highlights beider Modelle sind neben dem großen Platz¬ 
angebot das geniale Design und die gute Verarbeitung. Im 
NZXT-Tower sorgen acht vorinstallierte Silent-Lüfter für eine 
leise Kühlung. Bei Cooler Master können Sie dank modularer 
Bauweise die Laufwerke frei positionieren. 


lOx 

NZXT Zero 
Tower Crafted 


nzxt; 




OL 

»ASTIS 



5x 



Cooler Master Stacker 
RC-831 (Limited) 


GESAMTWERT: 1.800 EURO 


Foxconn dreht auf 

Wenn jetzt schon wieder Weihnachten wäre, würden sich 
sicherlich 90 Prozent der Spieler die Ausnahme-Grafik¬ 
karte FV-N88XMAD-ON von Foxconn wünschen. Diese 
überzeugt in Sachen Spieleleistung voll und ganz. Dank 
Shader-4.0- und DXIO-Unterstützung sowie gigantischen 
768 MByte Speicher geht hier die Luzie ab. 

Foxconn* 


GESAMTWERT: 1.800 EURO 



So machen Sie mit 


Unsere Preisfrage: Welche Spiele-Erweiterung ist momentan in aller 
Rollenspieler-Munde? 

a)Pong2 b)Tetris2 

c) WoW: The Burning Crusade d) Manie Mansion 2 

Per Internet: Wersich kostenlos als Leservon PC Games auf pcgames.de 
registriert, landet automatisch in der Lostrommel. Alle Details lesen Sie auf 
DCgames.de/gewinnsDiele . 

Per Postkarte: Schicken Sie eine ausreichend frankierte Postkarte an: 
COMPUTEC MEDIA AG, Redaktion PCGames, Stichwort „SMS-Gewinnspiel“, 
Dr.-Mack-Straße 77,90762 Fürth. 

Per SMS: Schicken Sie eine SMS mit dem Inhalt „PCG 48x“ an die Nummer Ihres 
entsprechenden Landes. Das x steht für den Buchstaben der richtigen Lösung. Werdie 
Frage richtig beantwortet, nimmt an der Verlosung teil. * inkl. VF-D2-Anteil 0,12 €/SMS 

Deutschland 82098 (€ 0,49/SMS*) 

Österreich 0900 700 800 (€ 0,50/SMS) 

Schweiz 9292 (sfr 0,70/SMS) 


TPEUE-Gewinnspiel! 

Community-Mitglieder von www.pcqames.de 
nehmen automatisch an diesem Gewinnspiel teil! 

Sie möchten dabei sein? Gleich kostenlos registrieren: 

www.pcqames.de/qewinnspiele 


Teilnahmebedingungen für alle PC-Games-Gewinnspiele 


I Mitmachen dürfen alle Leservon PC Games mitAusnahme der Mit- I Der Preis kann nicht bar ausgezahlt werden. 

arbeiter der beteiligten Sponsoren sowie der COMPUTEC MEDIA AG. I JederTeilnehmer erklärt sich damit einverstanden, 

I Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. dass im Gewinnfall sein Name abgedruckt wird. 

I Alle Gewinner werden schriftlich oder per Mail benachrichtigt. I Teilnahmeschluss ist der 07. März 2007. 
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DVD-COVER I SERVICE 





Vollversion: Psychotoxic 


■PC GAMES 02/07 
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SERVICE I JEWELCASE-COVER 






Schritt für Schritt 


Eine Schere, ein CD- bzw. DVD-Case und zwei 
Minuten Zeit - fertig ist die PC-Games-Hüiie. 


DVD-HÜLLE Für DVD-Trays (wie sie für PC-Spiele 
verwendet werden) schneiden Sie das Einlageblatt auf der 
Rückseite aus und schieben es unter die Folie - voilä! 


CD-HÜLLE Für Käufer der CD-Version sind die beiden 
Einleger auf dieser Seite vorgesehen. Das ausgeschnit¬ 
tene Titelblatt schieben Sie unter den Klarsicht-Deckel. 


CD-HÜLLE-SCHRin2 Entfernen Sie die Kunststoff- 
Flalterung im Inneren und legen Sie das Inhaltsver¬ 
zeichnis hinein. Flalterungwiedereindrücken - fertig! 


UMTAUSCHCOUPON 



Straße, Hausnummer 


PLZ, Wohnort 


Fehlerbeschreibung 


Bitte senden Sie den Umtauschcoupon an 


Nr. der Ausgabe: 03/07 

B PC Games CD 1 
PC Games CD 2 

Ein Umtausch ist nur gegen den Originalcoupon möglich 


folgende Adresse: 


COMPUTEC MEDIA AG, 
Reklamation 
Dr.-Mack-Str. 77 
90762 Fürth 



PC Games 03/07 Vollversion: Skispringen Winter 2006 



Test 


9002 uebuudsjvis :uo!SJ9A||oa zo/eo souieo od 


icbssi-'iÄ- 


VOaVERSION I 

SMSPItlHGEN 
Mh WINTER ZOW 




' Test Drive Linlimiteid 

* Oelioe-Rollenspielie 20D7j 
' GliOSt IllCsn Aflv3i»C^(l 

ttaiigliters t 
' Froirtlines: 
f uel flf War 

* Simitn ttie 
Sortewf A 

‘ Twft iorld s 

TEST: 

' War Fronf: Taminc Pftiiit 
' Hidnav 

'Die Sims: LclKiisge^chicliten 


SUPREME 


COMMANDER /-g-Sr 


PC Games 03/07 

Vollversion: 
Skispringen 
Winter 2006 

Demos: 

Kino Mogul 
Tortuga: 

Two Treasures 
u. V. m. 
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36208! 


36^ 




36191 




^e2w 


wllk 


3S19S 


36200 ] 


isaiesi 


381641 


Sende PGY+ die Bestellnummer per SMS an 


jeder weiteren Bestellung 50 % in unserem Spar-Abo 

mmHw rnmAwm^ »11 hiev: 


43081 


43079 


43388 483^ 


43354 


43148 


43349 43364 


41351 


Telefonische Bestellung 0900^510 305 581 


Sende eine SMS mit PGY + Bestellnummer an 


86688 


I *2.9»SMS fnd, VF. Lsl 12ct. zzol, 12ct. Dl TPL. Max 5,33€/Ptodukt {AU: 2€/SMS, CH: 3Fr/SMS), 
MH ÜST Bestellung erhäfst Du wehere Wertung aufs Hanndy, 1 SMS/Tag bei 2,9^Ppodukl, 
Sende STOP PGY ium Beenden eines Abos, bei Weitung sende WSTOP an 1,99€/Minute 


1 

I 

>rHniie< 


Hf 

~43243 42426 

Wie Z.B.: PGY 4318 
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AUS DEM TERMINKALENDER 
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DUHJTiE 


Im nächsten Heft 

► TEST 


Ein Unternehmen der MARQUARD MEDIA AG 
Verleger Jürg Marquard 


Verlag Computec Media AG 

Dr.-Mack-Straße 11 , 90762 Fürth 
Telefon: +49 911 2872-100 
Telefax: +49 911 2872-200 
redaktion@pcgames.de 
www.pcgames.de 

Vorstand Johannes Sevket Gözalan (Vorsitzender) 
Niels Herrmann 



Chefredakteurin (V.i.S.d.P.) 


Stellvertr. Chefredakteur 
Redaktion 


Redaktionsassistenz 
Trainees 
Ereie Mitarbeiter 
Redaktion Hardware 


Chefreporter 
T extchefs/Schlussredaktion 
US-Korrespondent 
Community Manager 
Eayout 

Bildredaktion 
Titelgestaltung 
CD, DVD, Video 


Das riesige Komplettpaket zum Start des neuen C&C: Wirtesten sowohl die Einzelspieler- 
Kampagne als auch die Multiplayer-Modi. Mit etwas Glück klappts sogar mit der spielbaren 
Demo auf DVD... 


Commercial Director 
V ertriehskoordination 
Marketing 
Produktionsleitung 


Petra Fröhlich, 

verantwortlich für den redaktionellen Inhalt. 
Adresse siehe Verlagsanschrift 

Dirk Gooding 

Stefan Weiß (Ltg.), Christian Burtchen, Oliver 
Haake, Robert Horn, Felix Schütz, Ansgar Steidle, 
Sebastian Thöing, Sebastian Weber, Thomas Weiß 
Nicole Knelleken 

Felix Helm, Paul Schneider, Daniel Späth 
Alexander Lutz 

Thilo Bayer (Ltg.), Christian Gögelein, Marco 
Albert, Lars Craemer, Daniel Möllendorf, 

Carsten Spille, Uwe Steglich, Frank Stöwer, 

Daniel Waadt 

Christoph Holowaty 

Wilfried Barbknecht, Claudia Brose 

Roland Austinat 

Andreas Bertits, Marc Brehme 

Marco Leibetseder (Ltg.), Silke Engler, Carola Giese, 

Jesse Grose, Anja Grosler, Philipp Heide 

Albert Kraus (Ltg.), Tobias Zellerhoff 

Marco Leibetseder 

Jürgen Melzer (Ltg.), Alexander Wadenstorfer, 
Björn von Bredow, Thomas Dziewiszek, 

Michael Neubig, Christine Rockenfeiler, 

Michael Schraut, Jasmin Sen 
Hans Ippisch 
Sabine Eckl-Thurl 
Jeanette Haag 

Martin Closmann, Ralf Kutzer 


► TEST 

Im Rückspiegel von Need for Speed Car¬ 
bon taucht Test Drive Unlimited auf - zieht 
der Atari-Bolide am EA-Renner vorbei? 



► LESERAKTION 

PC-Games-Leser testen vorab die fast 
fertige Version von S.T.A.L.K.E.R. - jetzt auf 
pcgames.de bewerben und dabei sein! 



\ PC Games Premium 
Speziell die Fans von World of Warcraft 
dürfen sich im kommenden Monat auf 
eine exklusive Überraschung freuen. 



► HARDWARE 

Wir bringen die Leitungzum Glühen: Un¬ 
sere 50 besten DSL-Tipps sorgen für noch 
mehr Spaß mit Battlefield 2, WoW & Co. 



Die PC Games 04/07 erscheint am 28. Februar! 

Vorab-Infos ab 24. Februar auf www.pcaannes.de 


Lesen Sie außerdem: 


www.pcgames.de 
Computec Internet Agency GmbH 
Redaktion Sascha Pilling 

Projektleitung & Konzeption Justin Stolzenberg (Ltg.), Markus Wollny 

Programmierung Marc Polatschek, Stefan Ziegler, Rene Behme 
Webdesign Tony von Biedenfeld 


Anzeigen 

CMS Media Services GmbH, Dr.-Mack-Straße 77, 90762 Fürth 

Anzeigenleitung 
Thomas Knopp, 

verantwortlich für den Anzeigenteil. Adresse siehe Verlagsanschrift 
Anzeigenheratung 

Wolfgang Menne: Tel.: +49 911 2872-144; woTfgang.menne@computec.de 
Silke Pietschei: Tel.: +49 911 2872-254 ; silke.pietschel@computec.de 
Judith Gratias: Tel.: +49 911 2872-258 ; juditri.gratias@computec.de 
Lars Werkmeister: Tel.: +49 911 2872-255 ; lars.werkmeister@computec.de 
Brigitta Asmus : Tel.: +49 911 2872-253 ; brigitta.asmus@computec.de 
Katja Thiem: Tel.: +49 911 2872-252; katja.thiem@computec.de 
Ronny Münstermann: Tel.: +49 911 2872-251; ronny.muenstermann@computec.de 

Anzeigendisposition Judith Linder; judith.linder@computec.de 
Datenübertragung via E-Mail: anzeigen@computec.de 
Es gelten die Mediadaten Nr. 20 vom 01.lt). 2006 

■ PC Games wird in den AWA- und ACTA-Studien geführt. 

Ermittelte Reichweite: 1,17 Mio. Leser 

Auf den Seiten 67 bis 74 befindet sich eine Anzeigen-Sonderveröffentlichung zum 
Produkt „Maelstrom". Es handelt sich dabei nicht um redaktionellen Inhalt. 


Abonnement 

Abo-Service Inland/Ausland, Telefon: -h 49 89 20959125, Fax: -h 49 89 20028-111 
E-Mail: computec@csj.de, Online: http://abo.pcgames.de 
Postadresse: COMPUTEC Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München 
Ahonnementpreis für 12 Ausgaben: 

Inland: PC Games CD/DVD 57,60 EUR (Ausland: 69,90 EUR) 

PC Games Plus 104,40 (Ausland: 117,60 EUR) 

Abo-Service Österreich 

Telefon: -h 43 6246 882882, Fax: -h 43 6246 8825277, E-Mail: computec@leserservice.at 
Postadresse: Leserservice GmhH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif 
Abonnementpreis für 12 Ausgaben: PC Games CD/DVD 64,80 EUR (PC Games Plus: 116,40 EUR) 


ISSN/Vertriebskennzeichen 
PC Games DVD: ZKZ 12782 ISSN 0947-7810 
PC Games CD: ZKZ 59853 


PC Games Magazin: ZKZ 62134 


Mitglied der Informationsgemeinschaft zur Feststellung der 
Verbreitung von Werbeträgern e.V. (IVW). Berlin. 


Vertrieb und Einzelverkauf: Burda Medien Vertrieb GmbH, Arabellastraße 23, 81925 München 
Druck: RR Donnelley Europe, ul. Ohroncow Modlina 11, 30-733 Krakau, Polen 


COMPUTEC MEDIA ist nicht verantwortlich für die inhaltliche Richtigkeit der Anzeigen und 
übernimmt keinerlei Verantwortung für in Anzeigen dargestellte Produkte und Dienstleistungen. 
Die Veröffentlichung von Anzeigen setzt nicht die Billigung der angehotenen Produkte und Service- 
Leistungen durch COMPUTEC MEDIA voraus. Sollten Sie Beschwerden zu einem unserer Anzeigen¬ 
kunden, seinen Produkten oder Dienstleistungen haben, möchten wir Sie bitten, uns dies schriftlich 
mitzuteilen. Schreiben Sie unter Angabe des Magazins inkl. der Ausgabe und der Seitennummer, 
in dem die Anzeige erschienen ist, an: CMS MEDIA SERVICES GmbH, Annett Heinze, Anschrift s.o. 




PLAYZONE 

Das unabhängige 
Playstation-2-Magazin 


• Titelthema: John Woo 
presentsStranglehold 
-Vor-Ort-Report 

• Raystation-3-Topthe- 
men:VoischaubeiichtB 
+VideoszuMotDrstDnn 
undGiandTurismoHD 
Concept 

• Tests: 0kami(PS2), 
Brothers in Arms (PSP) 

• Report Zu Besuch bei 
derUSK 


PCG Hardware|ifp“1er'^"^""‘" 


•Specialzu Core2 Duo 

• Praxistippszuwichtigen 
Mainboards 

• Windows Vista: Die 
wichtigen Infos vordem 
Launch 

• Auf DVD: Großes Vista- 
Special mit allen Treibern, 
Tools und Patches. 

•Auf DVD: Komplette 
Brennsuite, Skispringen 
2006 und XP-Tuning-Tool 


Spiele - Filme - Technik 


• Navigationsgeräte im 
großen Praxistest 

• Alles Überdas neue 
Apple iPhone 

• Große Kinovorschau 
2007 +Poker-Special 

• Auf DVD: Zwei 
komplette Spielfilme 
im Action-Doppelpack: 
Cutaway (mit Dennis Rod- 
man)+Gan^terthriller 
ShotDown. 
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Einsendungen, Manuskripte und Programme: Mit der Einsendung von Manuskripten jeder Art gibt 
der Verfasser die Zustimmung zur Veröffentlichung in den von der Verlagsgruppe herausgegebenen 
Publikationen. Urheberrecht: Alle in PC Games veröffentlichten Beiträge bzw. Datenträger sind urhe¬ 
berrechtlich geschützt. Jegliche Reproduktion oder Nutzung bedarf der vorherigen, ausdrücklichen 
und schriftlichen Genehmigung des Verlags. 


JU 

MARQUARD MEDIA 

Deutschsprachige Titel: SFT, WIDESCREEN, PC GAMES, PC GAMES HARDWARE, 

PC ACTION, PEAYZONE, WINDOWS VISTA: DAS OEEIZIEEEE MAGAZIN, PEAY VANIEEA, 
N-ZONE, KIDS ZONE, EDGE, DAS OEEIZIEEEE XBOX-MAGAZIN, COSMOPOEITAN, JOY, 
SHAPE, CELEBRITY. 

Internationale Zeitschriften: Polen: COSMOPOEITAN, JOY, SHAPE, CKM, MAGAZIN SPORT-OWY, PLAY¬ 
BOY. Ungarn: JOY, SHAPE, FHT MAMA, JOY CELEBRITY, CKM, PLAYBOY, HORIZON, DESIGN ROOM. 
Internationale Tageszeitungen: Polen: PRZEGLAD SPORTOWY, TEMPO, SPORT 

















































World of Warcraft ® 2006 Blizzard Entertainment. All rights reserved. 


Sagenhaft! 


Holen Sie sich jetzt 3 Ausgaben von 
PC GAMES mit DVD im Miniabo und den 
original World-of-Warcraft-Kalender 
2007 für nur 9,90 Euro! 
Zuschlägen, solange der Vorrat reicht! 


Mit World of Warcraft 
durch 2007! 

World of Warcraft ist das erfolg¬ 
reichste Online-Rollenspiel aller 
Zeiten - und ein Ende der Erfoigsge- 
schichte ist noch iange nicht in Sicht! 


Der offizielle WoW-Kalender 2007 
verwöhnt Sie jeden Monat mit den 
schönsten Motiven aus der wunder¬ 
baren Online-Weit. Dazu gibt es jede 
Menge Informationen zum Spiei und 
umfangreiche, aümonatliche Giossare. 
Ob Horde oder Aüianz - hier findet je¬ 
der sein persönliches Lieblingsmotiv! 
Maße: 29,5 x 29,5 cm (29,5 x 59 cm) 


Einfach und bequem 
online abonnieren: 



Dort finden Sie auch 
eine Übersicht sämtli¬ 
cher Abo-Angebote von 
PC Games und weiterer 
COMPUTEC-Magazine. 



Coupon ausgefüllt auf eine Postkarte kleben und ab damit an: Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20,80452 München, +49 (0)089 20 959 125, Fax: +49 (0)89 20 028 111, 
E-Mail: computec@csj.de. Für Österreich: Leserservice GmbFI, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax: +43 (0)6246 8825277 




^ Ja, ich möchte das Miniabo der PC Games. 

Senden Sie mir 3 Ausgaben der PC Games mit DVD + 
Gratis-Extra für nur€ 9,90! 

Absender 

Name, Vorname 
Straße, Hausnummer 
PLZ, Wohnort 

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen) 

E-Mail-Adresse (für weitere Informationen) 

Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen gesetzl. Vertreter) 


Bitte senden Sie mir folgendes Gratis-Extra: 
WoW-Kalender 2007 (Art.-Nr.: 003049) 


(Angebot nur gültig solange der Vorrat reicht) 


Gefällt mir PC Games, so muss ich nichts weiter tun. Ich erhalte das Magazin jeden Monat 
frei Haus zum Preis von nur€ 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg.); Ausland € 69,60/12 
Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg. Versandkosten übernimmt der Verlag. Das Abo kann 
ich jederzeit kündigen, Geld für schon gezahlte aber nicht gelieferte Ausgaben erhalte ich 
zurück. Gefällt mir PC Games wider Erwarten nicht, so gebe ich dem Abo-Service nach 
Erhalt des zweiten Heftes kurz schriftlich Bescheid. Postkarte oder E-Mail genügt. Bitte 
beachten Sie, dass die Belieferung aufgrund der Bearbeitungszeiten nicht immer mit der 
nächsten Ausgabe beginnen kann. Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich per Post, 
Telefon oder E-Mail über weitere interessante Angebot informieren (ggf. streichen). 

Gewünschte Zahlungsweise des Abos: 

□ Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in D ca. 2-3 Wochen) 
Kreditinstitut:_ 


Konto-Nr. 



Kontoinhaber:_ 

G Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in D 6-8 Wochen) 


PG Ml 20 
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Test des Monats: 
KKND 

Das Echtzeit-Strategiespiel mit 
dem markigen Titel (Abkürzung 
für „Krush, Kill ’n’ Destroy“) war 
der beste einer Reihe von Nach¬ 
ahmern im Windschatten von 
Command & Conquer: Alarmstu¬ 
fe Rot. Im Gegensatz zu den übri¬ 
gen Klonen machte es aber Spaß, 
sodass Thomas Borovskis satte 
88 Spielspaßpunkte vergab. 

Obwohl die Geschichte - nach 
einer Nuklearkatastrophe spal¬ 
tet sich die Menschheit in zwei 
Fraktionen, primitive Mutanten¬ 
menschen an der Erdoberfläche 
und hochtechnisierte Bunker¬ 
bewohner - nicht originell war. 


steckten gute Details unter der 
Endzeit-Echtzeit-Oberfläche. Das 
Interface etwa ermöglichte die Er¬ 
stellung echter Produktionsketten 
und blendete Symbole und Infor¬ 
mationen dynamisch ein. 

Ebenfalls ein Pluspunkt war 
die künstliche Intelligenz, die 
den Spieler permanent unter 
Druck setzte, Versorgungswege 
abschnitt und die gut gestalteten 
Karten ausnutzte. 


The Dark Project 

PC-Games-Korrespondent Markus Krichel warf einen sehr frühen 
Blick auf ein wahrhaft diebisches Abenteuer. Zu diesem Zeitpunkt war 
Thief: The Dark Project noch als Rollenspiel angelegt, sogar einen 
Mehrspielermodus wollten die innovativen Entwickler Looking Glass 
dem kleptomanisch-düsteren Epos verleihen. Das Endprodukt ent¬ 
hielt zwar kaum noch Rollenspiel-Elemente, das innovative Schlei- 
chen-und-Verstecken-Prinzip Jedoch begeisterte alle Kritiker. 

In The Dark Project war der Spieler ausnahmsweise kein stählerner 
Testosteronklumpen, sondern der im Verborgenen agierende Langfinger 
namens Garrett, der bei der Erfüllung seiner Aufträge behutsam vergehen 
musste. Auf handfeste Auseinandersetzungen verstand sich der Meister¬ 
dieb nämlich kaum, Kämpfen mit Wachleuten ging er lieber aus dem Weg. 

Seine Hauptwaffe waren Pfeil und Bogen - um etwa mit einem Was¬ 
serpfeil Kerzen auszulöschen oder den Boden mit einer schalldämpfenden 
Moosbedeckung zu versehen. Die Umwelt in The Dark Project verfügte über 
eine rudimentäre Physik-Engine, welche unter anderem brennbare Objekte 
verwaltete. Dies war besonders nützlich, um mit in Flammen stehenden 
Büchern Wachen abzulenken. 


Hardware-Trends 

Herbert Aichinger beleuch¬ 
tete in seiner Kolumne Intels 
Entwicklungsstrategie. Lange 
konnte der Marktführer In¬ 
tel den Wettbewerb vor sich 
hertreiben, doch der jüngste 
Sprössling Pentium Pro brach¬ 
te nicht den erhofften Pauken¬ 
schlag - bei 16-Bit-Anwendun- 
gen (und das waren fast alle) 
war mit dem Luxus-Silizium 
wenig anzufangen. Nun griffen 
die Ingenieure eine Konkur¬ 
renz-Idee auf: der Multimedia- 
Befehlssatz MMX sollte die 
Karre aus dem Dreck holen. 


Die Top-5-Tests 

1. NBA LIVE 97 I Electronic Arts 
Erneut landete die EA-Basketballsimula- 
tion einen Drei(undneunzig)punktewurf. 

2. KKND I Electronic Arts 

Das anspruchsvolle Taktieren brachte 
einige frische Ideen ins Genre. 

3. BUNDESLIGA... I Software2000 
MANAGER 97: Mit Patch l.SOendlich 
eines PC-Games-Awards würdig. 

4. FLYING CORPS I Rowan Software 
DankschönerGrafik und vieler Maschi¬ 
nenmodelle ein echter Überflieger. 

5. SLAMTILT I 21st Century 

Wer flippern wollte, erfreute sich an 
den vierTischen mit 50 Bonusspielen. 


Ecstatica 2 

Während heutzutage be¬ 
reits ein falsch eingestelltes 
Bügeleisen am Hochzeitstag 
als mittleres Armageddon 
angesehen wird, plagten den 
namenlosen Helden in Psyg- 
nosis' Action-Adventure deut¬ 
lich dramatischere Probleme. 
Finstere Schergen hatten kurz 
vor der Heirat die meisten po¬ 
tenziellen Gäste ermordet, die 
Braut entführt und drohten 
nun, mit einem mächtigen 
Medaillon die Welt zu unterjo¬ 
chen. Der Auftrag des Helden 
war also klar ... Obwohl die 
Geschichte von Ecstatica 2 
keinen Innovationspreis er¬ 
hielt, kam durch die auf Ellip¬ 
sen basierende Grafik und die 
vielfältige Spielwelt bereits im 
Preview Vorfreude auf. 


Was wurde eigentlich aus Conquest Earth? 

Während im Jahr 1996 noch Ego-Shooter en masse auf den Markt 
strömten, zeigte das Trendbarometer nun eindeutig gen Echtzeit-Strategie. 
Data Design wollte sich aus der Masse der vielen charakterlosen Abkup- 
ferer abheben - Grund genug für PC Games, sich das vielversprechende 
Conquest Earth genauer anzu¬ 
schauen. 

Auf den ersten Blick bot 
das Spiel eine Reihe gelun¬ 
gener Innovationen, etwa die 
parallele Beobachtung meh¬ 
rerer Orte, Verhaltensein¬ 
stellungen für Ihre Einheiten 
und vier verschiedene Zoom¬ 
stufen. Besonders haarigen 
Situationen setzte Data De¬ 
sign eine optionale direkte 
Steuerung der Einheiten per 
Cursor-Tasten entgegen. 

Auch die beiden spielba¬ 
ren Rassen unterschieden sich 
sehr. Während die Menschen 
verhältnismäßig konventionel¬ 
le Truppen in die Schlacht 
schickten, ließen die Aliens ihre 
exotischen Einheiten zu immer 
neuen Geschöpfen mutieren. Im 
Gegenzug war das Ressourcen-Management der menschlichen Seite deut¬ 
lich verworrener, es standen Ihnen je nach Bilanz und Steuereinnahmen 
unterschiedliche Produktionseinheiten zur Verfügung. Die Außerirdischen 
bauten einfach Silikon ab. Ebenso innovativ: ein Strategie-Modus, in dem 
global Rohstoffe verwaltet und Truppen bewegt wurden, um bei Bedarf vor 
Ort ein Echtzeit-Gefecht zu erleben. 

Doch bei aller Vielfalt und der Grafikpracht mit ihren 65.536 Farben 
- im fertigen Produkt zeigte sich leider, dass sich die Designer etwas wenig 
um den Spieler gekümmert hatten, denn Conquest Earth erwies sich als 
völlig unbedienbar: Für viele einfache Befehle war das Drücken der Leer¬ 
taste nötig, die Minimap fehlte, Einheiten gaben bei Angriffen nur einen 
einzigen Schuss ab. Petra Maueröder kam aus dem Kopfschütteln gar 
nicht mehr raus. Ihr Resultat: magere 48 Prozent. 
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EINE CONVENTION RUND UM DAS THEMA ROLLENSPIEL 

VOM BRETT- BIS ZUM ONLINESPIEL V 

ROLE'PLAY'CONVENTION t007 
"HEROES &QyESTS“ 

21. BIS 22. APRIL 2007 
IN DER HALLE MÜNSTERLAND 
NRW I MÜNSTER 


MIT FREUNDLICHER Unterstützung von: 


üiare 


DJLi paiiAi m iiiiii-sfiiLf 


LAiiri„, 


htoiliiif» SpieloPriss 








THE ULTIMATE GAMING KEYBDARD 




red design award 
winner 2006 


*BATTLEDacK™ Accessdries (sdld beparately): 



B ATT LE Eye 


Battle Lieht™ 


Up your gameplay with the Razer Tarantula'^'^ Gaming Keyboard. With Anti-Ghosting Capability, 
up to 100 Customizable Profiles (5 onboard), 10 Programmable Hotkeys and the Integrated 
BattleDock™ to add on more gaming accessories*, you better be ready to own. 

Discover more unique features of the Razer Tarantula'^'^ Gaming Keyboard at 
www.razerzone.com. 
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